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Vorbemerkungen

Die ursprüngliche Absicht der Herausgeber war es, dem Benutzer ein alphabetisch geordne-

tes Nachschlagewerk mit einem in die Problematik einführenden Kapitel zur Verfügung zu

stellen. Im Laufe der Zeit entstand – zunächst nur als interne Hilfsmittel vorgesehen – eine

Anzahl nach sachlichen Gesichtspunkten geordneter Register, deren computative Erarbei-

tung Volkmar Hellfritzsch übernahm.

Dank des großzügigen Entgegenkommens der Sächsischen Akademie der Wissenschaften

zu Leipzig und ihres Verlages können diese Register nunmehr gemeinsam mit dem Apparat

in einem eigenen Band veröffentlicht werden. Die damit gegebene Möglichkeit, das umfang-

reiche lexikalische Material genauer zu erschließen, dürfte außer für die Onomastik im allge-

meinen nicht zuletzt für die slawistische historische Wortforschung von Interesse sein: Der

Anteil der sich auf Namen slawischen Ursprungs beziehenden Lemmata beträgt, rund ge-

rechnet, 45 Prozent. Betrachtet man den Gesamtbestand der untersuchten Namen ohne Be-

rücksichtigung ihrer Frequenz, erhöht sich ihr Anteil auf etwa 60 Prozent.

Die Herausgeber





A Archiv
Abb. Abbildung(en)
abg. altenburgisch
Abh. Abhandlung(en)
Abl. Ableitung
Abschr. Abschrift
abulg. altbulgarisch
Adj. Adjektiv
adj. adjektivisch
adt. altdeutsch
Adv. Adverb
adv. adverbial
aengl. altenglisch
aeur. alteuropäisch
afries. altfriesisch
afrk. altfränkisch
afrz. altfranzösisch
AG Amtsgericht
ags. angelsächsisch
Ah. Amtshauptmannschaft
ahd. althochdeutsch
aind. altindisch
air. altirisch
Akk. Akkusativ
AKr. Altkreis
akslaw. altkirchenslawisch
Akt. Aktiv
altisl. altisländisch
and. altniederdeutsch
Anf. Anfang
Anm. Anmerkung(en)
Ann. Annalen
anord. altnordisch
anso. altniedersorbisch
anthroponym. anthroponymisch
aplb. altpolabisch
apoln. altpolnisch
App. Appellativum

app. appellativisch
apreuß. altpreußisch
aram. aramäisch
Art. Artikel
aruss. altrussisch
asä. altsächsisch
aslaw. altslawisch
aso. altsorbisch
atsch. altschechisch
AubgJ Augustusburg–Jägerhof
Aufl. Auflage
B Buch
b. bei
BA Bergamt
bair. bairisch
balt. baltisch
Bd., Bde. Band, Bände
bearb. bearbeitet
BerN Berufsname
best. bestimmter
betr. betreffend
Bez. Bezirk
Bf. Bischof
Bgw. Burgward
Bl., Bll. Blatt, Blätter
BN Beiname
böhm. böhmisch
Brandenbg. Brandenburg
brandenbg. brandenburgisch
bulg. bulgarisch
BW Bestimmungswort
christl. christlich
Conv. Convolut
Cop. Copialbuch
dass. dasselbe
Dat. Dativ
dat. dativisch
deapp. deappellativisch

1 Abkürzungen und Zeichen

A b k ü r z u n g e n

Zu den Abkürzungen für Archive und Bibliotheken s. 3. Quellen



Dep. Depositum
ders. derselbe
d.h. das heißt
dial. dialektal
dies. dieselbe(n)
diff. differenzierend
Diss. Dissertation
Dors. Dorsuale
dt. deutsch
ebd. ebenda
Ed. Edition
ed. ediert
egerl. egerländisch
ehem. ehemalig, ehemals
einst. einstämmig
EinwN Einwohnername
EinwÜN Einwohnerübername
EN Eigenname
engl. englisch
entspr. entsprechend
eoslaw. elbostslawisch
erg. ergänzt
erw. erweitert
Erzgeb. Erzgebirge
erzgeb. erzgebirgisch
ev. evangelisch
evtl. eventuell
F Fälschung
f. femininum
f., ff. folgende Seite(n)
Faks. Faksimile
flekt. flektiert
FlKte. Flurkarte
FlKr. Flurkrokis
FlN Flurname
FlNV Flurnamenverzeichnis
FlV Flurverzeichnis
FN Familienname
frk. fränkisch
frnhd. frühneuhochdeutsch
frz. französisch
geb. geboren
gedr. gedruckt
geh. geheim

Gem. Gemeinde
GemN Gemeindename
Gen. Genitiv
gen. genitivisch
germ. germanisch
gest. gestorben
GewN Gewässername
got. gotisch
griech. griechisch
Großgem. Großgemeinde
GW Grundwort
Hä. Hälfte
hd. hochdeutsch
hebr. hebräisch
henn. Henneberg(isch)
HerkN Herkunftsnamen
hess. hessisch
Hft. Herrschaft(en)
Hg. Herausgeber
hg. herausgegeben
hist. historisch
Hl. Heilige(r)
hl. heilig
Hs. Handschrift
hs. handschriftlich
ide. indoeuropäisch
idg. indogermanisch
Imp. Imperativ
Inv. Inventar
Jb. Jahrbuch
Jg. Jahrgang
Jh. Jahrhundert
jmd. jemand(en)
K Kopie
kasch. kaschubisch
kelt. keltisch
KF Kurzform
KN Kurzname
Koll. Kollektivum
Komp. Komparativ
kontr. kontrahiert
Kr. Kreis
kslaw. kirchenslawisch
kurf. kurfürstlich
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l. links, link (Adj.)
LandschN Landschaftsname
lat. lateinisch
laus. lausitzisch
LBr. Lehnbrief
lett. lettisch
Lfg. Lieferung
lit. litauisch
Loc. Locat
Lok. Lokativ
lok. lokativisch
m. maskulinum
maked. makedonisch
mal. mittelalterlich
männl. männlich
Masch. Maschinenschrift
md. mitteldeutsch
Mda. Mundart(en)
mda. mundartlich
Mdaf. Mundartform
meckl. mecklenburgisch
meißn. meißnisch
MErzgebKr. Mittlerer Erzgebirgskreis
mfrk. mittelfränkisch
mfrz. mittelfranzösisch
mhd. mittelhochdeutsch
mlat. mittellateinisch
MN Mischname
mnd. mittelniederdeutsch
mnl. mittelniederländisch
Mskr. Manuskript
MuldentalKr. Muldentalkreis
N Norden; in Zusammen-

setzungen: Name
n. Neutrum; nördlich
nd. niederdeutsch
NF Neue Folge
Nfl. Nebenfluß
NL Niederlausitz
nl. niederländisch
nö. nordöstlich
norw. norwegisch
NR Neue Reihe
Nr. Nummer

nso. niedersorbisch
NSchlesOLKr. Niederschlesischer Ober-

lausitzkreis
nw. nordwestlich
O Osten
ö. östlich
obd. oberdeutsch
oblaus. oberlausitzisch
OErzgeb. Osterzgebirge
ofäl. ostfälisch
ofrk. ostfränkisch
o.J. ohne Jahresangabe
OL Oberlausitz
OLGU Oberlausitzer Grenz-

urkunde
omd. ostmitteldeutsch
ON Ortsname
ONB Ortsnamenbuch
ÖN Örtlichkeitsname
o.O. ohne Ortsangabe
o.Q. ohne Quellenangabe
Or. Original
osä. obersächsisch
oso. obersorbisch
Osterl. Osterland
osterl. osterländisch
OT Ortsteil
OÜN Ortsübername
Part. Partizip
Pass. Passiv
Patron. Patronymikon
patron. patronymisch
Pers. Person
pers. persisch
Pl. Plural
PN Personenname
polab. polabisch
poln. polnisch
pom. pomoranisch
Poss. Possessivum
poss. possessivisch
Präs. Präsens
Prät. Präteritum
preuß. preußisch
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r. rechts, recht
Rep. Repositorium
Rgt. Rittergut
rhein. rheinisch
RN Rufname
röm. römisch
roman. romanisch
rumän. rumänisch
russ. russisch
RV rückläufiges Verzeichnis
S Süden
S. Seite
s. südlich, siehe
s.a. siehe auch
sächs. sächsisch
SächsSchweiz Kreis Sächsische 

Schweiz
s.d. siehe daselbst
scherzh. scherzhaft
schles. schlesisch
schlesw.-holst. schleswig-holsteinisch
schriftspr. schriftsprachlich
schwed. schwedisch
semit. semitisch
serb. serbisch
Sg. Singular
skr. serbokroatisch
slaw. slawisch
slk. slowakisch
slowen. slowenisch
s.o. siehe oben
sö. südöstlich
sog. so genannt(er, -e, -es)
sorb. sorbisch
Sp. Spalte
st. stark
StammesN Stammes- bzw.

Volksname
StaT Stadtteil
sth. stimmhaft
stl. stimmlos
StrN Straßenname
s.u. siehe unten
Subst. Substantiv

subst. substantivisch
sw. südwestlich
sw. schwach
syr. syrisch
Thür. Thüringen
thür. thüringisch
top. toponymisch
Trs. Transsumpt
tsch. tschechisch
türk. türkisch
U (Original-)Urkunde
u. und
Ü Übersetzung
u.a. und andere
u.ä. und ähnlich
überarb. überarbeitet
Übers. Übersetzung
übertr. übertragen
ukr. ukrainisch
ungar. ungarisch
unpag. unpaginiert
u.ö. und öfter
urk. urkundlich
urslaw. urslawisch
usw. und so weiter
verb. verbessert
verl. verloren gegangen
vgl. vergleiche
VN Vollname
Vogtl. Vogtland
vogtl. vogtländisch
VogtlKr. Vogtlandkreis
Vw. Vorwerk
W Westen
w. west(lich)
weibl. weiblich
WeißeritzKr. Weißeritzkreis
WErzgeb. Westerzgebirge
werzgeb. westerzgebirgisch
Wg. (Siedlungs-)Wüstung
WgN Wüstungsname
wlaus. westlausitzisch
wmd. westmitteldeutsch
wnw. westnordwestlich
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wslaw. westslawisch
wsw. westsüdwestlich
Wz. Wurzel

zit. zitiert
z.T. zum Teil
zw. zwischen

15 1 Abkürzungen und Zeichen

Z e i c h e n

? fraglich, unklar
† Wüstung bzw. nicht mehr

existierender Ort
* erschlossene Form
> wird zu
< entstanden aus
∨ oder
/…/ Laut phonematisch
[…] Laut phonetisch; hinzu-

gefügte Bemerkung

〈…〉 Graph(em)
¨ siehe
® verweist auf gleiche oder

nach der Bedeutung bzw. 
Bildung ähnliche Namen

° verweist auf Namen-
belege



2 Lautschrift

Auf eine eigene Lautschrift für Arbeiten, die sorbische und deutsche Lautung zu berücksich-
tigen haben (vgl. die Reihe „Deutsch-Slawische Forschungen zur Namenkunde und Sied-
lungsgeschichte“ und die 1957 dazu erschienene Beilage), wurde verzichtet. Die phonetische
Wiedergabe der jeweiligen Lautformen folgt der Schreibweise im „Wörterbuch der ober-
sächsischen Mundarten“ (Osä. WB), welche auf die in der deutschen Dialektologie übliche
traditionelle Umschrift zurückgreift (vgl. Teuthonista, Jg. 1 [1924/25], S. 5; Osä. WB, Bd.
III, S. XVff.), ergänzt diese aber um einige Sonderzeichen für das Obersorbische. Insgesamt
ist damit, auch bezüglich des Obersorbischen, eine hinreichend genaue, die etymologische
und sprachgeschichtliche Analyse unterstützende Vorstellung von der lautlichen Struktur der
Ortsnamen gewährleistet, auch wenn Zeichen wie ts für oso. c und t} für oso. É in der
Slawistik ungebräuchlich sind.

1 Vo k a l e

¯ über dem Zeichen bedeutet Länge: adorf Adorf, musl Mosel;
$ unter dem Zeichen bedeutet offene Qualität (in slaw. Wörtern bezeichnen À, Í,

à Nasalvokale).
' Die Betonung liegt auf der folgenden Silbe. Ansonsten gilt Anfangsbetonung.

Die differenzierenden Zusätze sind normalerweise unbetont bzw. tragen Ne-
benton, so daß, wenn sie in der Mundartform mit dem folgenden Ortsnamen
zusammengeschrieben sind, die Kennzeichnung der Betonung im allgemei-
nen unterbleibt.

a a wie in nhd. Wasser, Vater, oso. baba: a}Šfald Eschefeld, oso. bart Bart (Baruth)
Â a, das zum o tendiert: Âlwår}dÃl Albertsthal, Âldndorf Altendorf
À helles a wie in omd. wÀdår ‘Wetter’: }ÀlnbÀrg Schellenberg, wÁsnds Weßnitz
£ unbetontes a: xo£nshaosn Jahnishausen, lo£dwŠsd Landwüst
e e wie in nhd. Leder, oso. hrebja, erndsibfl Ehrenzipfel, oso. deb!iskou Debi}kow

(Döbschke)
Í e wie in nhd. fett: grÍbdŠ Krepta, wÎsnix Weßnig
Š unbetontes e wie in nhd. Gabe: milŠ Mylau, radŠbår Radibor
i i wie in Mitte: lixdn}dÎ Lichtenstein, ridår}'gri Rittersgrün
j unsilbisches i in oso. oj: bukojna Bukojna (Buchwalde)
o o wie in Kohle: momdærf Mobendorf, dolm Thalheim b. Stollberg
à helles o wie in offen: kà}ids Coschütz b. Elsterberg, márbàx Marbach
å unbetontes o vor r: bulårds Bulleritz, maldår Malter
u u wie in Mutter, Hut; grundao Grundau, lux Lugau
í u-Laut, der zum o tendiert: osä. ígse ‘Ochse’
î bilabialer u-Laut, im Oso. für hartes l (l): oso. b!iyîa BÏla (Biehla), oso. }îuÛ-

K!!idsŠ Slónkecy (Schlungwitz)
y zu ü neigendes i für unbetontes oso. y wie in haty: oso. håry Hory (Bergen)

oso. ka}Ídsy Ka}ecy (Kaschwitz)
ae Diphthong ei, ai: naedn Neiden, haenixn Hainichen
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ao Diphthong au: haosdorf Hausdorf, laoxŠ Laucha
àe Diphthong eu, äu: màesdorf Meusdorf b. Geithain, dsàegårds Zeuckritz

Gleitlaute und reduzierte Vokale werden durch hochgestellte kleine Buchstaben (Indexstel-
lung) bezeichnet: oso. bê!!j!eza BrÏza (Birkau), kle!ibaodsn Klein-Bautzen, bÎrn'lou Bärenloh.

2  Ko n s o n a n t e n

’ weist auf Palatalisierung (Erweichung)
º unter einem Konsonantenbuchstaben slawischer Wörter kennzeichnet die sil-

bische Funktion des jeweiligen Lautes
b, d, g in den Mundarten Obersachsens stimmlose, unbehauchte bzw. geschwächte

Verschlußlaute (Lenes), im absoluten Auslaut im allgemeinen mehr oder we-
niger behaucht: bÃdårds Baderitz, babmdærf Pappendorf, drÅsdn Dresden, gas-
'gri Gansgrün; ÂnŠbÁrg, -bÁrk Annaberg; b, d, g erscheinen auch für Orts-
namen im Gebiet der Oberlausitz, wo die binnendeutsche Konsonantenschwä-
chung nicht mehr generell festzustellen ist. Im Obersorbischen: stimmhafte Ver-
schlußlaute: båranÍtsŠ Boranecy (Bornitz)

p, t, k stimmlose behauchte Fortes (druckstarke Verschlußlaute); im Obersorbischen
stimmlose unbehauchte Verschlußlaute: pår}idsŠ Por}icy (Purschwitz), truPin
Trupin (Truppen), kàprdsŠ Koporcy (Kuppritz). Da anlautendes k vor Liquiden
und Nasalen (l, r, m, n) seine Behauchung verlor, sind die Mundartformen sol-
cher Ortsnamen oft mit gl-, gr-, gm-, gn- wiedergegeben. Dabei waren die je-
weilige Realisierung durch den Sprecher und die Schreibungen der Autoren zu 
beachten.

Û Gutturalnasal ng: aÛår Anger, miÛgs Minkwitz
x ich-Laut sowie Laut zwischen x und } in verschiedenartigster Realisation:

mÍsbix Meßbach, rÍxŠ Rechau
x ach-Laut: grisbÂx Griesbach, buxår Pochra
} sch (stimmloser Reibelaut): }Ãrfm}dÎ Scharfenstein, wÂ}laed Waschleithe
z sch (stimmhafter Reibelaut) wie in mda. nuzŠ ( aus dem Slaw.) ‘altesMesser’,

oso. zona: oso. ruzant R4zant (Rosenthal b. Kamenz)
s s (stimmloser Reibelaut): luŠsŠ Losa b. Elsterberg, waesbÂx Weißbach b. Kirch-

berg
z s (stimmhafter Reibelaut): ruznhoen Rosenhain b. Löbau, zÍlŠ Sella, oso. zaî

Zalhow (Salga)
ds z (stimmlose Affrikate): Ídsdurf Etzdorf, dswà}wids Zwoschwitz
ts c (stimmlose Affrikate in oso. Namen): našÍtsŠ Hnašecy (Gnaschwitz)
d} tsch-Laut (stimmlose Affrikate): gÍld}Š Göltzscha b. Nossen, d}ogÛ Zschocken
tš É (stimmlose Affrikate in oso. Namen): tšÍrnsk Èernsk (Tschernske)
dz dsch-Laut (stimmhafte Affrikate) wie oso. dôÏd: oso. nadzandsŠ Nadôenecy

(Nadelwitz)
r Auf die gesonderte Kennzeichnung der Reduktionsstufe des r sowie dessen

Aussprache als Zäpfchen- bzw. Zungenspitzen-r in einem Teil des südlichen
Vogtlandes wird verzichtet.
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A r c h iva b k ü r z u n g e n

AGerA Löbau Amtsgerichtsarchiv Löbau
AJS Archiv des Stifts Joachimstein
AKÈ Archiv koruny Éeské = ehem. Böhm. Landes- u. Kronarchiv

Prag, seit 1945 im ZA Prag
AMO Prag Archiv des Großpriorats des Malteserordens Prag (bis 1945)
APW Archiwum Panstwowe Wroclaw (ehem. StA Breslau)
BergA Sächsisches Bergarchiv Freiberg
DA Bau. Domstiftsarchiv Bautzen
DA Mei. Domstiftsarchiv Meißen
DA Mers. Domstiftsarchiv Merseburg
DA Naumbg. Domstiftsarchiv Naumburg
DA Wur. [Dom-]Stiftsarchiv Wurzen
EGA Ernestinisches Gesamtarchiv: Abteilung im ThHStAW
FA Finanzarchiv: Abteilung im SächsHStA
KlA Marst. Klosterarchiv Marienstern
KlA Marth. Klosterarchiv Marienthal
KlA Sorn. Klosterarchiv Sornzig
KrA Mar. Kreisarchiv Marienberg
LA Mabg. Landesarchiv Magdeburg – Landeshauptarchiv
LA Mabg./Wern. Landesarchiv Magdeburg – Landeshauptarchiv – Außenstelle

Wernigerode
LA Mers. Landesarchiv Merseburg
RgtA Bestände ehem. Rittergutsarchive
SächsHStA Sächsisches Hauptstaatsarchiv Dresden
SchönbgA Schönburgisches Archiv
SchönbgGesamtreg. Schönburgische Gesamtregierung
SchönbgRgA Schönburgisches Rechnungsarchiv
StA Bamb. Staatsarchiv Bamberg
StA Bau. Sächsisches Staatsfilialarchiv Bautzen
StA Breslau ehem. Staatsarchiv Breslau, s.a. APW
StAC Sächsisches Staatsarchiv Chemnitz
StAL Sächsisches Staatsarchiv Leipzig
StA Nürnb. Staatsarchiv Nürnberg
StA Wien Österreichisches Staatsarchiv Wien
StaA Abg. Stadtarchiv Altenburg
StaA Bau. Stadtarchiv Bautzen
StaA Chem. Stadtarchiv Chemnitz
StaA Dr. Stadtarchiv Dresden
StaA Gör. Stadtarchiv Görlitz
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StaA Kam. Stadtarchiv Kamenz
StaA Löb. Stadtarchiv Löbau
StaA Lomm. Stadtarchiv Lommatzsch
StaA Lpz. Stadtarchiv Leipzig
StaA Mabg. Stadtarchiv Magdeburg
StaA Mar. Stadtarchiv Marienberg
StaA Osch. Stadtarchiv Oschatz
StaA Pl. Stadtarchiv Plauen
StaA Rei/OL Stadtarchiv Reichenbach/O.L.
StaA Roch. Stadtarchiv Rochlitz
StaA Tor. Stadtarchiv Torgau
StaA Zwi. Stadtarchiv Zwickau
StändeA Gör. Ständearchiv Görlitz
ThHStAW Thüringisches Hauptstaatsarchiv Weimar
ThStA Abg. Thüringisches Staatsarchiv Altenburg
WA Wittenberger Archiv: Abteilung des SächsHStA
ZA Prag Státní Ústrední Archiv Praha

B i b l i o t h e k s a b k ü r z u n g e n

Bibl. OLGW Bibliothek der Oberlausitzer Gesellschaft der Wissenschaften
zu Görlitz

CWBibl. Christian-Weise-Bibliothek Zittau – Stadt- und Kreisbibliothek
HandBibl. Handbibliothek des Sächsischen Hauptstaatsarchivs Dresden
RSBibl. Ratsschulbibliothek Zwickau
SächsLBibl. Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbiblio-

thek Dresden
UnivBibl. Lpz. Universitätsbibliothek Leipzig
UnivBibl. Wr. Universitätsbibliothek Wroclaw
VogtlBibl. Vogtlandbibliothek Plauen

3.1 GEDRUCKTE UND UNGEDRUCKTE MATERIALIEN

Wenn nicht anders angegeben, Sächsisches Hauptstaatsarchiv Dresden (SächsHStA);
Signaturen Reg. Aa, Bb, Kk, Oo, Pp, Qq, T, X = Thüringisches Hauptstaatsarchiv
Weimar (ThHStAW), Ernestinisches Gesamtarchi (EGA).

AAltb. Ämter Altenberg … 1519–1671 (Loc. 7362)
ÄBer. Mühlen Berichte der Ämter über Mühlen 1721 (FA: Rep. XXVII Gene-

ralia Nr. 14, Loc. 33803)
ABeschr. Hof Hofner, H.: Die Hofer Amtsbeschreibung, ein Dokument zur 



203 Quellen und Quellenwerke

Geschichte des Regnitzlandes. [Quelle von 1390, Hs. 1. Hälfte
des 15. Jh.]. In: 20. Bericht des Nordoberfränkischen Vereins für
Natur-, Geschichts- und Landeskunde. Hof/Saale 1962, S. 3– 48

AB Pflugk Amtsbuch des Amtmanns A. Pflugk 1526ff. (Loc. 9889)
Äbte Derer Äbte, Adligen usw. (Loc. 8000)
AchtB Eger Das Achtbuch des Egerer Schöffengerichts aus der Zeit von

1310–1390 (I), 1391–1668 (II). Hg. von K. Siegl. Eger 1901,
1903

ACRB Archivum Coronae Regni Bohemiae. Tomus I (1086–1305).
Prag 1935, Tomus II (1346–1355) (V. Hrubý). Prag 1928

Acta Bubend. Acta commissionis die wüsten Marken Bubendorf und Maaß-
dorf … 1699–1705 (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Torgau,
XVI Nr. 2)

Acta Burkhardsw. Cantzley-Acta die Gemeinden zu Burkhartswalde etc. 1677
(Loc. 13638)

Acta Crackau Acta des Rittergutes Crackau (Loc. 9833)
Acta Hohnst. Acta in Sachen der Gemeine zu Hohnstein 1539 (Loc. 9891)
Acta Hutha Canzley Acta Hutha 1649/91 (Loc. 30617)
Acta Neu-Geising Acta Rat Neu Geysing (Loc. 5348)
Acta Papiermühlen Acta der Papiermühlen zu Königstein (Loc. 9567)
Acta Rol Acta Simon Rol zu Seifersdorf und seine Consorten … 1504/07

(Loc. 9910)
Acta Roth Acta in Sachen Hans Rothen … 1487ff. (Loc. 8936)
Acta Schütz Acta in Bergsachen Caspar Schutzen contra die Gewerken …

(Loc. 4500)
Acta Weltewitz Acta in Sachen Lippolds von Weltewitz 1485/86 (Loc. 8891)
ADr. cont. Amt Dresden cont. … um 1470 (Loc. 9878)
AEB Amtserbbücher
AEB Abg. Altenburg 1548 (Loc. 37837, Rep. XLVII, Nr. 29a [I]; Loc.

37838, Rep. XLVII, Nr. 29d [II]; Loc. 37839, Rep. XLVII,
Nr. 29 [III], Nr. 30 [IV]) 1596 (ThStaA Abg.: Finanzrechnun-
gen 14 XIV, Nr. 85)

AEB Altb. Auszug der Ämter Altenberg, Geising, Glashütte 1553 (Loc.
3137, Rep. Lit. A, Nr. 3)

AEB Aubg. Augustusburg 1542/43 (Loc. 40077, Rep. XLVII, Nr. 70a, c– e),
1551 (Loc. 37864, Rep. XLVII, Nr. 5, 6), 1592 (Loc. 40077,
Rep. XLVII, Nr. 70b)

AEB Belg. Belgern 1579 (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Belgern, I Nr. 1)
AEB Borna Borna 1548 (Loc. 37869)
AEB Chem. Chemnitz 1548 (Loc. 37873/74, Rep. XLVII, Nr. 5a, b, c), 1590 

(Loc. 37874, Rep. XLVII, Nr. 6a, b; Loc. 40078, Rep. XLVII,
Nr. 74a, b, c; Vol. I, II, Loc. 40079, Rep. XLVII, Nr. 74b, c)

AEB Col. Colditz 1548 (Loc. 37884, 37885), 1626 (Loc. 37881–37883)
AEB Cri. Crimmitschau 1530 (Loc. 40082, Rep. XLVII, Zwickau Nr. 53)



AEB Dipw. Dippoldiswalde 1569 (Loc. 37894, Rep. XLVII, Nr. 1)
AEB Döb. Amt, Kloster und Spital Döbeln 1554 (Loc. 37987, Rep. XLVII,

Leisnig Nr. 7)
AEB Dr. Dresden 1547 (Loc. 37900, Rep. XLVII, Dresden Nr. 21a, c, e)
AEB Eil. Eilenburg 1527 (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Eilenburg, A I

Nr. 1)
AEB Fraust. Frauenstein 1581 (Loc. 37930, Rep. XLVII, Nr. 22)
AEB Freib. Freiberg 1548 (Loc. 37933, Rep. XLVII, Nr. 11)
AEB Grh. Großenhain (Hain) 1547 Vol. I, II (Loc. 40085, Rep. XLVII,

Hain Nr. 116 a, b)
AEB Gri. Grimma 1510 (Loc. 37939, Rep. XLVII, Nr. 44a), 1548 (Loc.

37939, Rep. XLVII, Nr. 7a, b; Loc. 40083, 44c)
AEB Grill. Grillenburg 1550 (Loc. 37947, Rep. XLVII, Nr. 3)
AEB Grünh. Grünhain 1546, 1548, 1593 (Loc. 37950, Rep. XLVII, Nr. 1; 2a

[I], 2b [II]; 3a [I], b [II])
AEB Hohnst. Hohnstein und Lohmen 1547 (Loc. 37964, Rep. XLVII, Hohn-

stein Nr. 11a [I], b [II]
AEB Lauß. Laußnitz 1543–1626 (Loc. 7366 Rep. XLVII, Nr. ?), 1551 (Loc.

37975, Rep. XLVII, Nr. 1)
AEB Laut. Lauterstein 1595 (Loc. 40086, Rep. XLVII, Nr. 30a)
AEB Leis. Leisnig 1504–1516, 1548 (Loc. 37986 Rep. XLVII, Nr. 73a, b)
AEB Liebw. Liebenwerda I 1505 (Loc. 38127)
AEB Lpz. Leipzig 1547 (Loc. 37981, Rep. XLVII Nr. 4)
AEB Lütz. Lützen [Mitte 16. Jh.] (Loc. 37982, Rep. XLVII, Leipzig Nr. 38)
AEB Mei. Meißen 1547 Vol. I–VII (Loc. 40090/92 Rep. XLVII Nr.

165a–g)
AEB Morbg. Moritzburg 1551 (Loc. 38008, Rep. XLVII, Nr. 3)
AEB Müg. Mügeln 1581 (Loc. 38017, Rep. XLVII, Nr. 48)
AEB Mühlb. Mühlberg 1550 Vol. I, II (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Mühl-

berg, A I Nr. 1), 1550 (Loc. 38128 Rep. XLVII, Nr. 1), Amt
und Stift 1590 (Loc. 38128 Rep. XLVII Nr. 2)

AEB Naunh. Naunhof 1547/50 (Loc. 40083, Rep. XLVII, Grimma Nr. 44b)
AEB Osch. Oschatz 1516, 1552, 1591 (Loc. 38032 Rep. XLVII Nr. 2)
AEB Pausa v. Raab, C.: Das Amt Pausa bis zur Erwerbung durch Kurfürst

August von Sachsen im Jahre 1569 und das Erbbuch vom Jahre
1506 (Mitt. Pl. 16, Beilage). Plauen 1904

AEB Pegau Pegau 1548 (Loc. 38037, Rep. XLVII, Nr. 1)
AEB Pirna Pirna 1548 Vol. I, II, III (Loc. 40093, Rep. XLVII, Nr. 69a; Loc.

40094, Rep. XLVII, Nr. 69b, 70)
AEB Pl. v. Raab, C.: Das Amt Plauen im Anfang des 16. Jahrhunderts

und das Erbbuch vom Jahre 1506 (Mitt. Pl. 15, Beilage). Plauen
1902; Plauen ca. 1520 (Loc. 1137), Plauen 1589 (ebd.)

AEB Pre. Pretzsch 1560 (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Pretzsch, A I
Nr. 1)
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AEB Rab. Rabenstein 1548, 1590 (Loc. 37875, Rep. XLVII, Chemnitz
Nr. 8, 9)

AEB Radeb. Radeberg 1517 (Loc. 38055, Rep. XLVII, Nr. 4); 1551 (Loc.
38055, Rep. XLVII, Nr. 5; Loc. 40095, Rep. XLVII, Nr. 40a)

AEB Roch. Rochlitz 1548 Vol. I, II, III (Loc. 38060/61, Rep. XLVII, Nr. 9a,
b, c), 1587, 1600 (Loc. 40102, Rep. XLVII, Nr. 79, 80)

AEB Schl. Schlettau 1548, 1593 (Loc. 37951, Rep. XLVII, Grünhain
Nr. 4, 34)

AEB Schwb. Schwarzenberg 1536, 1550; Schwarzenberg mit Crottendorf
1559; Schwarzenberg 1592 (Loc. 38068, Rep. XLVII, Nr. 3, 4;
Nr. 5; Loc. 38069, Rep. XLVII, Nr. 6a, b, c)

AEB Senft. Erbzinsregister des Amtes Senftenberg 1529, 1540, 1551, 1550/
62 (StA Potsdam: Pr. Br. Rep. 7, Senftenberg Ia, Nr.1ff., Nr.
54–56, 181)

AEB Sorn. Klosteramt Sornzig 1552, 1556 (Loc. 40093, Rep. XLVII, Mü-
geln Nr. 50, ?)

AEB Stolp. Stolpen 1559 A, B (Loc. 40097, Rep. XLVII, Nr. 80a, b), 1586/
87 (Loc. 7370); Verzeichnis aller des Amts Stolpen Zu- und Ein-
gehörungen 1588 (Loc. 9770)

AEB Tor. Torgau 1505–1536 (1), 1510 (2), 1553–1601 (3), 1589 (4) (LA
Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Torgau, XXVIII Nr. 1–4)

AEB Voi. v. Raab, C.: Schloß und Amt Voigtsberg bis zur Mitte des 16.
Jahrhunderts und das Erbbuch vom Jahre 1542 (Mitt. Pl. 18).
Plauen 1907

AEB Wolk. Wolkenstein 1550 (Loc. 38107, Rep. XLVII, Nr. 2; Loc. 40098,
Rep. XLVII, Nr. 40a), 1586/87 [Auszug] (Loc. 34158, Rep. VI
Lit. W, Nr. 19), 1591 (Loc. 38107, Rep. XLVII, Nr. 3; Loc.
40099, Rep. XLVII, Nr. 40b, c)

AEB Zwi. Einkommensverzeichnis [Erbbuch] des Amtes Zwickau um
1485 [Kopie 1. Hälfte d. 16. Jh.] (Reg. Bb 106); Zwickau und
Werdau 1530 (Loc. 38121, Rep. XLVII, Zwickau Nr. 52)

AFrauenst. Amt Frauenstein [1583–1667] (Loc. 7366)
AG Amtsgericht, zit. nach Ort und Nr.
ÄGrill. Die Ämter Grillenburg, Tharandt und Grynhayn [1538–1667]

(Loc. 7365)
AHB Tor. AmtshandelsbuchTorgau1618–1622(LA Mabg./Wern.: Rep. D,

Amt Torgau, XXIX Nr. 8)
AHohnst. Das Amt Hohnstein 1470–1704 (Loc. 7366)
AKÈ (Katalog) ArchivKorony Èeské.VeröfffentlichteUrkundenkataloge. Bd. 2:

Katalog listin z let 1158–1346 (R. Koss). Praha 1928, Bd. 3/4:
1347–1377[nochnichterschienen],Bd.5:1378–1437 (A. Haas).
Praha 1947, Bd. 6: 1438–1526 (A. Haas). Praha 1958, Bd. 7:
1526–1576 (A. Haas) Praha 1968
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Albinus Chronik Albinus, P.: Meißnische Land vnd Berg-Chronica … Dresden
1589

AMatr. Amtsmatrikel(n) (Loc. 30544: Vol. I: 1592–1597, Vol. II: 1606,
Vol. III: 1629, Vol. IV: 1638–1642, Vol. V: 1658, Vol. VI: 1696
(Loc. 30545)

AMK Katalog Archiv Prazské Metropolitní. Bd. 1: Katalog listin a listí z d!oby
predhusitské (bis 1419) (J. Er}il, J. Prazák)

Annab. Die Stadt Annaberg … Vol. II (Loc. 9827)
Ann. Gör. Görlitzer Ratsannalen, Jahrbücher, Statuten u. a. (StaA Gör.,

gedr. in: Script. rer. Lus. NF I–IV)
Ann. Kam. Haberkorn, C.: Annalen von Kamenz. 1589 ff. (StaA Kam.)
Ann. Pegav. Annales Pegavienses et Bosavienses . In: MGH SS. Bd. XVI.

Berlin 1859, 234–270.
Ann. regni Franc. Annales regni Francorum. In: MG SS rer. Germ. in us. schol.

Hg. von F. Kurze. Hannover 1895
Ann. Reinhbr. Annales Reinhardsbrunnenses. Hg. von F. X. Wegele (Thür.

GeschQ 1). Jena 1854
Ann. Senft. Senftenberger Annalen, gedr. als Annales Senftenbergenses in:

Kreysig Beitr. V, S. 32–109
Ann. Zitt. Zittauer Annalen des Johannes von Guben 1375–1531 CWBibl.:

Hs. A 88), zit. nach Druck in: Script. rer. Lus. I 1–104
Ansb. LB v. Raab, C.: Ansbacher Lehensbuch Nr. II 1418. In: Die Herr-

schaft Plauen, ihre Lehensmannschaft und deren Besitzungen im
Anfang des 15. Jahrhunderts. In: Mitt. Pl. 8 (1890/91), S. 91–115

Anschl. Schönf. Anschlag des Guts Schönfeld … (Loc. 9910)
Anspänner Großditt. Die Anspänner zu Großdittmannsdorf (Loc. 14062)
APirna Das Amt Pirna 1510–1696 (Loc. 7369)
AppGer. Appellationsgericht, zit. nach Nr. u. Blatt
AR Düben Amtsregister Düben 1498/99 (Reg. Bb 1042)
AR Gri. Amtsregister Grimma (StaA Gri.)
AR Lpz. Register des ampts [Leipzig] mit seyner Zugehorunge …

1496–1527. (Loc. 9481, Rep. XVI 2, 2b)
ARg. Amtsrechnungen
ARg. Abg. Altenburg 1445/46, 1449/51, 1484/85, 1487/88, 1533/34 (Reg. 

Bb 281, 283, 288, 292, 357)
ARg. Bif. Bitterfeld 1435/36, 1522/23, 1534/35, 1535/36 (Reg. Bb 528,

582, 595, 597)
ARg. Borna Borna 1416/17, 1485/86, 1486/87, 1488/89, 1493/94, 1500/01

(Reg. Bb 627, 629, 630, 631, 637, 644)
ARg. Col. Colditz 1420/21, 1473/74, 1480/81, 1489/90, 1529 (Reg. Bb

914, 915, 917, 925, 984)
ARg. Del. Jahrrechnung aller Einnahmen des Ampts Delitzsch … 1570

(Archiv des ehem. Heimatmuseums Delitzsch)
ARg. Düben Kapitalrechnung des Amtes Düben 1499/1500 (Reg. Bb 124)
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ARg. Gri. Grimma (StaA Grimma); Grimma, Borna und Naunhof 1421;
Grimma und Naunhof 1442, 1445/46; Grimma und Naunhof
1446/48 (Reg. Bb 1338–1340)

ARg. Leis. Leisnig (Reg. Bb. 1517)
ARg. List. Geldrechnung Lichtenstein 1535ff. (StAC.: SchönbgA, Herr-

schaft Lichtenstein Nr. 105)
ARg. Lochau Lochau 1429/36, 1437/38, 1442/43 (Reg. Bb 1737–1739)
ARg. Pirna Pirna 1406/08 (Reg. Bb 1874)
ARg. Pl. Plauen 1438/39 (Reg. Bb 1875)
ARg. Remse Remse 1571ff. (StAC: SchönbgA., Herrschaft Remse Nr. 44)
ARg. Roch. Rochlitz 1386 ff. (StaA Roch.)
ARg. Schön. Schöneck 1537/38. Hg. von C. v. Raab. In: Mitt. Pl. 18 (1907),

S. 463– 466
ARg. Schwei. Schweinitz 1431/32, 1437/38, 1447/48; Schweinitz, Schlieben,

Lochau 1448/49 (Reg. Bb 2174–2178)
ARg. Tor. Torgau 1368; Halbjahresrechnungen Torgau und Leipzig 1379;

1397/98, 1408, 1413/14, 1414/15, 1433/35 (Reg. Bb 2362–2368)
ARg. Voi. Voigtsberg 1460/68 (Reg. Bb 2481–1484)
ARg. Webg. Wechselburg (StAC: SchönbgRgA, Nr. 5417ff.)
ARg. Werdau Werdau 1510/11 (Reb. Bb 2658)
ARg. Zwi. Zwickau 1525 (Reg. Bb 2905)
ÄRg. Der Ämter sambt vielen und alten Rechnungen … 1440 (Loc.

7358); Auszug der Ämter usw. des Kurfürsten Ernsts und Her-
zogen Albrechts zu Sachsen 1483/84 (I), 1584/85 (II) Haupt-
rechnung der sächsischen Ämter etc. 1485–1486/87 (III), 1489/
90 (IV) (Reg. Bb 115–118)

Arnold Annab. Chronicon Annaebergense Continuatum von Georg Arnold.
Annaberg 1812. Reprint Stuttgart 1992 [1658 im Mskr. abge-
schlossene, von Friedrich Wilhelm Ludwig Hasper 1812 hg.
Übersetzung und Erweiterung der „Annaebergae Misniae urbis
historia“ des Paulus Jenisius (Dresden 1605) durch Georg
Arnold.]

ASassenV Verzeichnis der Schrift- und Amtsassen 1598 (Loc. 30666)
AStolp. Das Amt Stolpen 1569–1678 (Loc. 7370)
AufgB Pl. Aufgebotsbücher St. Johannis Plauen 1625–1800 (StaA Plauen,

verkartet)
Aug. AltenDr. Augustiner zu Altendresden betreffend (Loc. 9573)
Auspfarrg. Auspfarrung. der Gemeinden 1711–1714. (Loc. 4554)
Avemann Kirchbg. Avemann, H. F.: Vollständige Beschreibung des uralten und

weitberühmten Geschlechts der … Burggrafen von Kirchberg.
Frankfurt a. M. 1747

Bahn Fraust. Bahn, Chr.: Das Amt, Schloß und Städtgen Frauenstein …
Friedrichstadt bey Dresden 1748
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Baudisch Adel Baudisch, S.: Lokaler Adel in Nordwestsachsen. Siedlungs- und
Herrschaftsstrukturen vom späten 11. bis zum 14. Jahrhundert
(Geschichte und Politik in Sachsen 10). Köln, Weimar, Wien
1999

Baudisch Herrensitze Baudisch, S.: Burgen und Herrensitze in Nordwestsachsen.
Ausgang 11. Jh. bis Mitte 14. Jh. Teil I, II. Regis-Breitingen
1996

Beierl. Elstb. Beierlein, P. R.: Geschichte der Stadt und Burg Elsterberg i.V.
Bd. II., III. Dresden 1929, 1934

Beil Burgst. Beil, A.: Zur Geschichte Burgstädts. 2. Aufl. Burgstädt 1929
Berainung Wur. Schriften, die Berainung Wurzen betreffend 1486–1525 (Loc.

9003)
BergAB Pursch. Berg-Ampts-Buch zum Purschenstein (BergA: C 29 Nr. 9548)
BergB Elt. Bergbuch Elterlein 1532–1534. In: BergB Geyer
BergB Geyer Bergbuch Geyer 1529–1540 (BergA: BA Geyer/S. XXXV/17)
BergB Mar. Bergbuch Marienberg 1684–1715 (BergA: BA Marienberg

Nr. 64)
BergB Schneeb. (Berg-)Lehnbuch Schneeberg 1560/64 (BergA: BA Schneeberg

Nr. 234)
BergCop. Berg-Copial 1559–1564 (SächsHStA)
Bergkanzlei Bergkanzlei Acta Nr. 3869 (Loc. 36281)
BergRg. Annab. Annabergische Berg-Rechnungen deAo. 1505–1591 (Loc. 4495)
Bergw. Geising Das Bergwerck auf dem Geisings Berge und besonders dessen

Gebrechen Ordnung und Befreyung 1473–1717 (Loc. 4503)
Bergw. Geyer Das Bergwerk zum Geyer betr. … 1527/44 (Loc. 4504)
Bergw. Glash. Das Bergwerck auf der Glaß-Hütten belangende 1492–1538

(Loc. 4504)
Bergw. Mar. Das Bergwerck zu Marienberg belangende 1522–1637 (Loc.

4504)
BergwNachr. Die aus dem Churfürstl. Geheimen Archive und sonst zusam-

men getragenen alten Bergwercks Nachrichten betr. (BergA:
BA Annaberg Nr. 1657)

BergwSachen Bergwerkssachen (WA: Kapsel III, Nr. 21)
BergwSachen Freib. Bergwercks Sachen zu Freyberg belangende 1453–1543 (I),

1544 –1679 (II) (Loc. 4500)
Bergw. WüSchletta Bergwerk Wüstenschletta (Loc. 4509)
Bernhardi Geringsw. Bernhardi, C. G. A.: Beytrag zu einer Geschichte des Städtleins

Geringswalda. Leipzig 1777
Bertram Belgern Bertram, C. R. und Bertram, G. H.: Chronik der Stadt Belgern

und Umgegend. Belgern 1860
Bertram Mühlb. Bertram, C. R.: Chronik der Stadt und des Klosters Mühlberg.

Torgau 1865
Beschorner Erl. RDMM Beschorner, H.: Erläuterungen zum RDMM, Mskr. (Sächs-

HStA)
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Beschorner Erl. WgKarte Beschorner, H.: Erläuterungen zur Wüstungskarte Sachsens.
Bd. 1–4. Mskr. (SächsHStA)

Beschorner WgK Abg. Beschorner, H.: Zur Wüstungskunde des Altenburger Ostkrei-
ses (Ms. im ThStA Abg.)

Beschorner WgV Beschorner, H.: Die Wüstungen des Landes Sachsen [um 1950].
Mskr. (SächsHStA), zit. nach Kreis u. Nr., wo angegeben

BeschrÄ Geographische Beschreibung der Ämter (Loc. 9765, Bd. 12, Nr.
45 Rochlitz)

Beyer AZ Beyer, E.: Das Cisterzienser-Stift und Kloster Alt-Zelle in dem
Bisthum Meißen. Dresden 1855 (Regesten, S. 517ff.)

Blaschke HOV Blaschke, K.: Historisches Ortsverzeichnis von Sachsen.
Leipzig 1957

Böhm. Händel Böhmische Händel und Sachen 1511–1537 (Loc. 8340)
Böhm. Sachen Böhmische Sachen (WA)
Böhm. U Böhmische Urkunden (StA Wien), zit. nach Truöl Hft. Col.
Bose HandB v. Bose, H.: Handbuch der Geographie, Statistik und Topogra-

phie des Königreichs Sachsen. Dresden 1847
Boett. Adel v. Boetticher, W.: Geschichte des oberlausitzischen Adels und

seiner Güter 1635–1815. Bd. I–IV. Görlitz 1912–1923
Brandner Laust. Brandner, F. A.: Lauenstein, seine Vorzeit, früheren Schicksale

und jetzige Beschaffenheit. Lauenstein 1845
BrüZB Pegau Pegauer Brückenzins- und Brückengerichtsbücher 1400–1561

(StA Lpz.: Dep. Pegau II)
BtMatr. Mei. Die Meißener Bistumsmatrikel 1346 –1495 [Original als „Sub-

sidium biennale“ im Lib. Salh., Bl. 84–131). In: CDS I 1,
S. 200–234; zit. nach der Edition von W. Haupt. In: Quellen
und Forschungen zur sächsischen Geschichte. 4. Bd. Dresden
1968

BtMatr. Naumbg. Naumburger Bistumsmatrikel [Bruchstück, um 1470/80]. In:
CDS I 1, S. 196

BüB Freib. Herrmann, W.: Das Freiberger Bürgerbuch 1486–1605 (Quellen
und Forschungen zur sächsischen Geschichte 2). Dresden 1965

BüB Kam. Stephan, G.: Kamenzer Bürgerbücher 1570–1744 (Flugschriften
für Familiengeschichte 14). Leipzig 1929

BüPlaten Eil. Büchting, W. und Platen, P.: Geschichte der Stadt Eilenburg und
ihrer Umgebung. Teil I. Eilenburg 1923 [mit Urkunden]

BüRL Gör. Görlitzer Bürgerrechtslisten 1379–1600 (StaA Gör., gedr. in:
CDLS)

BV Abg. Verzeichnisse über die Bete im Amte Altenburg. Ostern und
Michaelis 1336 (U 2647/III, IV), zit. nach Druck in: RDMM,
S. 401– 416

BV Borna Bruchstück eines Registers der Bede im Amt Borna 1422 (Reg.
Bb 628)

BV Hain Verzeichnis der Landbete zum Hain [Amt Großenhain] 1406
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(Loc. 4376)
BV Lpz. Verzeichnis der Bete im Amt Leipzig. Walpurgis 1335, zit. nach

Druck in: RDMM, S. 397–399
BV Mei. Verzeichnis der Bete des Amtes Meißen aus den Jahren 1334

und 1336 (U 2647/I, II), zit. nach Druck in: RDMM, S. 378–396;
Register der geschos und lantbete in dem ampten zí Meyssenn
anno 1421–1424 (Loc. 4376 Nr. 3)

BV Naunh. Verzeichnis der Bete im Amt Naunhof. Walpurgis 1335, zit.
nach Druck in: RDMM, S. 399– 400

BV Tor. Verzeichnis der Bete des Amtes Torgau aus dem Jahre 1314
(Loc. 4332, Cammersachen I), zit. nach Druck in: RDMM,
S. 363–370)

Caduc. Tor. Beim Amte Torgau angezeigte Caducitäten 1736 –1804 (LA
Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Trogau, IX Nr. 6)

Cammersachen Cammer Sachen I. 1559 (Loc. 7308)
CapB Capitalbuch der Schösser Rechnung 1547 (StAC: Schönbg-

RgA Nr. 516; unpag.)
Carpzov Analecta Carpzov, J. B.: Analecta Fastorum Zittaviensium oder Histo-

rischer Schauplatz der alten Sechsstadt … Zittau. Bd. I–V.
Zittau 1716

Carpzov Ehrentempel Carpzov, J. B.: Neueröffneter Ehren-Tempel merckwürdiger
Antiquitäten des Marggraffthums Ober-Lausitz. Bd. I–III.
Leipzig, Budissin 1719

CDA Codex diplomaticus Anhaltinus. Hg. von O. v. Heinemann.
Bd. 1–6. Dessau 1867/83

CDBoh. Codex diplomaticus et epistolaris Regni Bohemiae. Bd. I–IV.
Hg. von G. Friedrich. Prag 1904ff.

CDBr. Codex diplomaticus Brandenburgensis. Abt. I–III. Bd. 1–41.
Hg. von A. F. Riedel. Berlin 1838ff.

CDLS Codex diplomaticus Lusatiae superioris. Bd. I. 2. Aufl. Görlitz
1856; Bd. II 1, 2: Urkunden des Oberlausitzer Hussitenkrieges
… 1419–1428, 1429–1437. Görlitz 1896–1904; Bd. III: Die äl-
testenGörlitzerRatsrechnungen1375–1419.Görlitz 1905–1910;
Bd. IV: Oberlausitzer Urkunden 1437–1457. Görlitz 1911–1927;
Bd. V: Die Görlitzer Bürgerrechtslisten 1379–1600. Görlitz
1928; Bd. VI: Görlitzer Urkunden 1458–1463. Görlitz 1939

CDS Codex diplomaticus Saxoniae (regiae)
CDS I Erster Hauptteil

Reihe A: Urkunden der Markgrafen von Meißen und Landgra-
fen von Thüringen. Bd. 1–3 (948–1234). Hg. von O. Posse.
Leipzig 1882–1898; Reihe B: Urkunden derselben. Bd. 1– 4
(1381–1427). Hg. von H. Ermisch. Leipzig 1899–1909; Bd. 4
von H. Beschorner. Leipzig, Dresden 1941

CDS II Zweiter Hauptteil
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Bd. 1–3: Urkundenbuch des Hochstifts Meißen. Hg. von
E. G. Gersdorf. Leipzig 1864 –1867
Bd. 4: Urkundenbuch der Stadt Meißen und ihrer Klöster.
Hg. von E. G. Gersdorf. Leipzig 1873
Bd. 5: Urkundenbuch der Städte Dresden und Pirna. Hg. von
K. F. v.Posern-Klett. Leipzig 1875
Bd. 6: Urkundenbuch der Stadt Chemnitz und ihrer Klöster.
Hg. von H. Ermisch. Leipzig 1879
Bd. 7: Urkundenbuch der Städte Kamenz und Löbau. Hg. von
H. Knothe. Leipzig 1883
Bd. 8–10: Urkundenbuch der Stadt Leipzig. Teil 1 und 2. Hg.
von K. F. v. Posern-Klett. Leipzig 1868–1870. Teil 3, Hg. von 
J. Förstemann. Leipzig 1894
Bd. 11: Urkundenbuch der Universität Leipzig. Hg. von B. Stü-
bel. Leipzig 1879 (zit.: UnivMatr. Lpz.)
Bd. 12–14: Urkundenbuch der Stadt Freiberg. Hg. von H. Er-
misch. Leipzig 1883–1891
Bd. 15: Urkundenbuch der Stadt Grimma und des Klosters
Nimbschen. Hg. von L. Schmidt. Leipzig 1895

CDSil. Codex diplomaticus Silesiae. Hg. vom Verein für Geschichte
und Altertum Schlesiens. Bd. 1–36. Breslau 1857–1933

Chart. KlAfra Chartular des Klosters St. Afra zu Meißen. Mskr. (SächsLBibl.:
Mskr. L 82), gedr. in: CDS II 4, 103ff.)

ChartKlBosau Chartular des Klosters Bosau [Kopie 14. Jh.]. Mskr. (Sächs-
LBibl.: L 90), einzelne Stücke gedr. in: UB Naumbg. Bd. I)

Chart. KlMühlb. Chartular des Klosters Mühlberg [1230ff.] (Loc. 8957, Rep.
XIII)

Chart. magn. Chartularium magnum [um 1427/30; Kopie] (DA Mers., Ein-
zelstücke gedr. in: UB Mers.)

Chron. MS Chronicon Montis sereni. Hg. von E. Ehrenfeuchter (MGH SS
18, S. 128–226). Hannover1880

Cod. Aug. Codex Augusteus oder Neuvermehrtes Corpus Juris Saxonici. 
Hg. von J. Ch. Lünig. 2 Bde. mit Fortsetzung. Leipzig 1724ff.

Coll. Schm. Collectio Schmidiana (SächsHStA)
Conc. Priv. Allerhand gesuchte und gnädigst erteilte Concessiones und Pri-

vilegia 1647/96 (Loc. 10023)
Conf. OL Confirmationes über Privilegien im Markgrafentum Oberlau-

sitz 1657–1695 (Loc. 9590)
Consign. Döben Consignationsakten 1812 (ehmals RgtA Döben, zit. nach Voigt

Döben)
Cop. Copialbücher folgender Archive:

SächsHStA, zit. nach Nr., außerdem: Cop. N
ThHStAW: B1, B2, B3, B5, B6, C1, C2, F2
StAC: SchönbgGesamtreg. 7492 (I), 7494 (II)
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DA Bau: Nr. I [um 1569/71]
StaA Zwi., zit. nach Nr.

Cop. Grünh. Copien des Abts zum Grünhain, Privilegien … 1533 (Loc. 8936)
Cop. LBr. Copien etc. übergebene Lehenbriefe … [14]88 (Loc. 10363)
Cop. magn. Copiale magnum [nach 1700] (DA Bau.)
Cop. Mers. Copialbuch Stift Merseburg 1461–1540 (DA Mers.: Cod. 175)
Cop. KlSornzig Kloster Sornzig Copeyen (Loc. 8973)
Cosmas Chronik Die Chronik der Böhmen des Cosmas von Prag. Hg. von

B. Bretholz. In: MGH. Nova Series. Teil 2. Berlin 1923
Crudelius Beitr. Crudelius, A.: Beiträge zur Geschichte und Topographie einzel-

ner Ortschaften der Oberlausitz. Mskr. (Bibl. OLGW: L I 85)
CSZwi. Codex Statuorum Zviccaviensium (StA Zwickau: IIIX1 141b)
DCM Depositen des Domkapitelarchivs des Hochstifts Meißen [Ori-

ginalurkunden, Lehnsverzeichnisse, Kopien usw.] (SächsHStA)
DefOrdn. Defensions-Ordnung 1609/11 (Loc. 7993)
DefSachen Defensionssachen (WA)
Dep. Depositen der Rats- bzw. Stadtarchive einzelner Städte [meist

Originalurkunden, Stadtbücher u.ä.]
DH III Monumenta Germaniae historica. Diplomata. Bd. 5,1. Teil: Die

Urkunden Heinrichs III. 1039 –1047, hg. von H. Bresslau u.a.
Berlin 1926

DH IV Monumenta Germaniae historica. Diplomata. Bd. 6: Die Urkun-
den Heinrichs IV., 1. Teil, hg. von D. v. Gladiss. Berlin 1941

Diebssachen Diebs- und Räubersachen (Loc. 3094)
Diezel Mildenf. Diezel, R.: Das Prämonstratenserkloster Mildenfurth bei Weida

(Beiträge zur Thüringischen Kirchengeschichte V). Jena 1937
Dipl. Bren. Diplomatarium Brenense. In: Köhler, J. J.: Geschichte der Stadt

und Grafschaft Brehna (Vorrede von 1776). Mskr. (Sächs-
LBibl.: J 256)

Dipl. Grünh. Diplomatarium die Grünhainer Stiffts-Hoheits-Sache betreffend
1781 (Loc. 8971)

Dipl. Ilebg. Diplomatarium Ileburgense. Urkundensammlung zur Geschich-
te und Genealogie der Grafen zu Eulenburg [= Eilenburg]. Hg.
von G.A. v. Mülverstedt. 2 Teile. Magdeburg 1877, 1879

Dipl. JS Diplomatarium Joachimsteinense (1380–1843). Bearb. von
P. R. Doehler. In: NLM 81, 1905, S. 65–188

DK II Monumenta Germaniae historica. Diplomata. Bd. 4: Die Urkun-
den Konrads II. mit Nachträgen zu den Urkunden Heinrichs II.,
hg. von H. Bresslau unter Mitwirkung von H. Wibel und A.
Hessel. Hannover 1909

DO I Monumenta Germaniae historica. Diplomata. Bd. 1: Die Urkun-
den Konrads I., Heinrichs I. und Ottos I., hg. von Th. v. Sickel.
Hannover 1879–1884

29 3 Quellen und Quellenwerke



DO II Monumenta Germaniae historica. Diplomata. Bd. 2, 1. Teil: Die
Urkunden Ottos des II., hg. von Th. v. Sickel. Hannover 1888

DO III Monumenta Germaniae historica. Diplomata. Bd. 2, 2. Teil: Die
Urkunden Ottos des III., hg. von Th. v. Sickel. Hannover 1893

Dob. Reg. Dobenecker, O.: Regesta diplomatica necnon epistolaria histo-
riae Thuringiae. Bd. I–IV. Jena 1896, 1900, 1925, 1939

Dohna Kn. Dohna, der Knickewitz. 1509–1616 (Loc. 14667)
Donins v. Dohna, Siegmar Graf: Die Donins. Aufzeichnungen über die

erloschenen Linien der Familie Dohna. Teil I, II. Berlin 1876
[mit Urkundenbuch, zit. nach Nr.]

Dörfel Kling. Dörfel, K. E.: Geschichte der Orte des Amtsgerichtsbezirks
Klingenthal. Klingenthal 1930

Dost Marken Dost, G.: Die wüsten Marken im Schönburgischen. In: Schönbg.
GeschBll. 1, 1894/95, S. 193–204

DRg. AGri. Dorfrechnungen und -willküren Amt Grimma 1539 (Reg. Bb
1439)

DtORg. Pl. Rechnungen des Deutschordenshauses Plauen 1579–1923 (StaA
Pl.: Rechn.-Rep. I, Kap. IX), zit. nach Nr. der einzelnen Jahr-
gänge

Dt. StädteB Deutsches Städtebuch. Handbuch städtischer Geschichte. Hg.
von E. Keyser. Bd. II (Mitteldeutschland). Stuttgart/Berlin 1941

EB Cri. Erbbuch Schloß Crimmitschau 1530 (Loc. 40082, Rep. XLVII,
Zwickau Nr. 53)

EB Gri. Erbbuch Grimma 1515 (StaA Gri.)
EB Planitz Erbbuch des Balthasar Friedrich von der Planitz zur Goltzsch

1592. In: AEB Schwb. 1592. Vol. II [mit eigener Paginierung]
EB Stift Mühlb. Erbbuch Stift Mühlberg Bd. I, II (LA Mabg./Wern.: Rep. D,

Amt Mühlberg, A I 1a)
EB Stollb. Erbbuch Stollberg 1591 (Loc. 38078, Rep. XLVII, Nr. 4)
Ebert Wur. Ebert, W.: Das Wurzener Land (Schriften für Heimatforschung.

Heft1). Langensalza 1930
Engelh. Erdbeschr. Engelhardt, K. A.: Erdbeschreibung des Königreichs Sachsen.

Bd. 9. Leipzig 1818
Engelschall Johgeorg. Engelschall, J. Ch.: Beschreibung der Exulanten- und Bergstadt

Johann Georgen Stadt … Leipzig 1723
ER Altb. Amts Altenberg Erb- und Dienstregister 17.–19. Jh. (Loc.

37860, Rep. XLVII)
ER AltenDr. Register, waß das Kloster zu Alten Dreßden … (Loc. 8931)
ER Bergerkl. Abg. Register über das Einkommen des Closters vffm Berge vor Al-

denburgk. 1528. In: Mitt. Osterl. 5. Bd., 1862, S. 437– 476; Be-
richtigungen ebd. 11. Bd., 1898, S. 35–59, Ergänzungen zit.
nach der zuverlässigen Abschrift in: Wagner Collect. Bd. XIII,
Bl. 170–210

ER Hoyw. Erbregister über Hoyerswerda [vor1623/35] (Loc. 8634; unpag.)
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ER KomtHPl. Erbregister des Komturhofes zu Plauen 1527 (Reg. Bb. 80)
ER Laust. Erbregister Lauenstein 1703 (Loc. 30788)
ER Mei. Einnahmeregister des Bistums Meißen 1428 (SächsHStA, zit.

nach einer Kopie im Lib. Salh., gedr. in: CDS II 3, 924)
ER Oberburk. Erbregister Oberburkersdorf (Loc.14034)
ER Remse Erbregister Remse 1517 [beglaubigte, „von Wort zu Wort gleich-

lautende“ Abschrift von 1725] (Loc. 9903)
ER Thurm Erbregister Thurm 1519 (Loc. 40082, Zwickau Nr. 53, Rep.

XLVII, gemeinsam mit EB Cri.)
ER Waltdf. Erbregister Waltersdorf (Loc. 14034)
ERg. Rechnungk vber Einnahmen [Pirna] 1581/84 (Loc. 14590)
ErbhB Erbhuldigungsbuch 1553/54 (Loc. 8715)
Erbm. Verzeichnis der Erbarmannschaft(en)

1445 … in den Pflegen (Loc. 7997)
1447 Ebd., Bl. 40ff.
1459 Ebd., Bl. 56f.: Pflege Elsterberg
1486 … aus den Ämtern (Loc. 7997)
[um 1515/20] … aus allen Ämtern (Loc. 7997)
1527ff. Vorzeichnus der vom Adell Dienst (Loc. 7997)
1531 Verzeichnis der erbaren Mannschaft und der Ritter-

lehn Herrschaft Schönburg (Loc. 10363)
1572 Verzeichnis der Mannschaft in etlichen gebirgischen

Ämtern 1572, Nr. 32 und 36 (Loc. 35320, Rep. II
Lit. M.) [teilweise unpaginiert]

Erbm. Geb. Verzeichniß Ritter Dienste in Gebürgischen Creiße 1515ff.
(Loc. 8001)

Erbm. Lpz. Vortzeichnis Ritterdinste im Leiptzigischen Kreise 1518ff.
(Loc. 8008)

Erbsond. Erbsonderung zwischen Churfürst Ernsten und Herzog Albrecht
zu Sachsen 1485–1486 (Loc. 8028/8)

EVÄ Verzeichniß von Einkünften und Zugehörungen der Aemter,
Städte, Schlösser usw. 1445, Vol I, II (Loc. 4334 Nr. 12b, 13b)

EV Leis. Einkünfte der Ämter Leisnig, Döbeln, Oschatz und Eilenburg
1403 (Loc. 4333, Bl. II–VI), zit. nach dem Druck in: RDMM,
S. 457– 464

EV Roch. Rechnung und Verzeichnung der zins und gult … Ämter Roch-
litz, Leisnig und Torgau 1393–1396 (Loc. 4333)

EV Stift Mei. Verzeichnis der Einkünfte im Stift Meißen 1495 (DA Mei. im
SächsHStA)

EVic. Der Vicarien Einkünfte 1529 (Loc. 8987)
Extr. Kramer Kramersche Extrakte. Orts- und Personenregister der Copial-

bücher des SächsHStA. Kriegsverlust. Vereinzelt zit. nach älte-
ren Quellenauszügen (Misc. 1067 u. B 5389)
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EZB Schönbg. Erbzinsbuch der Schönburgischen Ortschaften 1493 (Loc.
10370) [Bl. 2– 4: Hochzeitssteuer 1497]

EZR Grünh. Erbzinse und Einkommen des Klosters Grünhain 1531 (Reg.
Bb 49)

EZR Kreischa Erbzinsregister Kreischa 1620 (Loc. 30790, Nr. 125)
EZR List. Erbzinsregister Lichtenstein 1542, 1558/60, 1569; 1631 (StAC:

SchönbgRgA Nr. 3176, 3178, 3179; SchönbgA, Herrschaft
Lichtenstein Nr. 412)

EZR Oel./E. Erbzinsregister über das Gut Ölsnitz 1574 (Loc. 38119, Rep.
XLVII, Zwickau Nr. 16)

EZR Robg. Amts-, Erb- und Erbzinsregister des Amts Rochsburg 1598 und
1665 (Loc. 31500)

EZR Schwb. Erbzinse und Frongeld im Amte Schwarzenberg 1533 (Reg.
Bb 89)

FehdeB Befehdungen, Fehde- und Gefangenen-Buch (WA)
Feldwannenbücher s. Karten, Atlanten, Risse: MTBl. Sa.-Anh.
Finck Annab. Finck, E.: Anfänge einer Ortsgeschichte von Annaberg. In: Mitt.

Annab. V (Jahrbuch 1895–1896). Annaberg 1896, S. 1– 48
Flach Urk. Vögte Flach, W.: Die Urkunden der Vögte von Weida, Gera und Plauen

bis zur Mitte des 14. Jahrhunderts. Greiz 1930
Flath Schönh. Flath, E.: Heimatkunde und Geschichte von Schönheide, Schön-

heiderhammer und Neuheide. Schönheide o. J.
FlB Flurbuch (Rep. LIX C)
FlNV Flurnamenverzeichnis(se) der Sächsischen Flurnamenstelle im

SächsHStA
Forberger Manuf. Forberger, R.: Die Manufaktur in Sachsen. Vom Ende des 16.

bis zum Anfang des 19. Jahrhunderts. Berlin 1956
Fö. WgV Förstemann, K. E.: Verzeichnis der im Regierungsbezirk Merse-

burg gelegenen wüsten Marken, untergegangenen Dörfer etc.
(Neue Mitteilungen aus dem Gebiete historisch-antiquarischer
Forschungen 1). Halle 1834

Fraust. ADörfer Von den Frauensteinischen Amtsdörfern 1787 (Loc. 7364)
Fraustadt Schönb. Fraustadt, A.: Geschichte des Geschlechtes von Schönberg.

Bd. I A, I B, II. Leipzig 1878
FrBogen Fragebogen der Kgl. Sächsischen Kommission für Geschichte

zur Ermittlung der älteren Flurverhältnisse vom Jahre 1902ff.
(in den FlNV)

Freib. Bergbau Der Freiberger Bergbau. Technische Denkmale und Geschichte.
Hg. von O. Wagenbreth und E. Wächtler. Leipzig 1986

FreidörferV Verzeichnis der Freidörfer (StaA Lpz.)
Frentzel Hoyw. Frentzel, S. G.: Historischer Schauplatz oder Chronike und Be-

schreibung der … Stadt und Herrschaft Hoyerswerda. Leipzig,
Budissin 1744

323 Quellen und Quellenwerke



Frenzel Hist. Lus. Frenzel, A.: Historia Lusatiae Superioris Naturalis [um 1700].
Mskr. (CWBibl.: Frenzel-Nachlaß Bd. A 34, auch Bibl. OLGW:
L I 217)

Frenzel Hist. pop. Frenzel, A.: Historia populi et rituum Lusatiae Superioris …
1719. (CWBibl.: Frenzel-Nachlaß Bd. A 33; auch UnivBiblW:
Akc 1948 KN 483)

Frenzel Lex. Frenzel, A.: Lexicon Harmonico-Etymologicum Slavicum.
Bd. I–IV. Mskr. (Bibl. OLGW: Spr. VIII 38)

Frenzel Ling. Sorab. Frenzel, A.: De originibus linguae Sorabicae. Bd. I. Bautzen
1693, Bd. II. Zittau 1695

Frenzel Nomencl. Frencel(ius), A.: Lusatiae utriusque nomenclator … In: Hoff-
mann Script. II, S. 23–63

FRg. Abg. Forstrechnungen über die Verwaltung der Wälder bei Altenburg
(ThStA Abg.: Z1)

Friesl. Sachen Friesländische Sachen 1482–1497 (Loc. 8182)
FristB Mar. Fristbuch Marienberg 1575–1580 (BergA: BA-Mar. Nr. 60)
Fröbe Schwb. Fröbe, W.: Herrschaft und Stadt Schwarzenberg bis zum 16.

Jahrhundert. Schwarzenberg 1930
FronB Col. Fronbuch der Vorwerke zu Colditz 1510 (Reg. Bb 64)
FronB Leis. Fronbuch Amt Leisnig 1510/11 (Reg. Bb 66)
FronR Remse Fronregister Remse 1593ff. (StAC.: SchönbgA, Herrschaft

Remse Nr. 120)

Fuchs Akten Fuchs, W. P. (Hg.): Akten zur Geschichte des Bauernkrieges in
Mitteldeutschland. Bd. II. Jena 1942

Funk/Sauer Mittw. Funk, C. A. und Dr. Sauer: Zur Geschichte der Stadt Mittweida
und ihrer Umgebung. Mittweida 1898

Gautsch Friedrichst. Gautsch, K.: Die Gründung und Entstehung von Friedrichstadt.
Dresden 1879

Gautsch SächsSchweiz Gautsch, K.: Älteste Geschichte der Sächsischen Schweiz nebst
den frühesten topographischen Nachrichten. Dresden 1880

Geisler Urspr. Geisler, J.A.: Kronik des Dorfes Ursprung. Stollberg 1858
Gem. Hellend. Die Gemeinde zu Hellendorf 1700/1701 (Loc. 13651)
Gem. Ottend. Die Gemeinden Otten- und Nentmannsdorf 1752f. (Loc. 13701)
Gem. Zockau Die Gemeinde zu Zockau (Loc. 7438)
Geneal. Bünau Genealogie Bünau Vol. I–IV (Loc. 11233)
Geneal. Dehn Genealogie Dehn-Rothfelser (Loc. 11243)
Geneal. Grensing Genealogie Grensing (Loc. 11281)
Geneal. Körbitz Genealogie Körbitz (Loc. 11313)
Geneal. Seyffertitz Genealogie Seyffertitz (Loc. 7803)
Geneal. Ziegler Genealogie Ziegler. Mskr. (SächsHStA)
GeneralTab. Generaltabelle 1750 (Loc. 589, zit. nach Nr.)
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Genr. Generalia (Loc. 34883, Rep. XXV, Nr. 70; Loc. 37681, Rep.
XLII, Nr. 17a; Loc. 37683, Rep, XLIII, Nr. 25; Loc. 38135, Rep.
XVIII, Nr. 4)

GerB Gerichts(handels)bücher, zit. nach Ort u. Nr.; des weiteren
GerB Dr. Dresden (StaA Dr.)
GerB Gri. Grimma (StaA Gri.)
GerB Schönbg. Schönburgische Herrschaften 1537 (StAC: SchönbgRgA

Nr. 513)
GerB Webg. Amt Wechselburg. Handelsbücher 16. Jh. (StAC: Schönbg.

Amt Wechselburg Nr. 378–389, 446)
Gercken Stolpen Gercken, Chr.: Historie der Stadt und Bergvestung Stolpen …

Dresden u. Leipzig 1764
GKSlg. Grundig, G. I. und Klotzsch, J.F. (Hg.): Sammlung vermischter

Nachrichten zur Sächsischen Geschichte. Bd. I–XII. Chemnitz
1767–1777

GMemB Chem. Geschoß- und Memorialbuch Chemnitz 1466 (Loc. 9831)
Göpfert Pleißengr. Göpfert, G.: Aeltere und neuere Geschichte des Pleißengrundes

… Zwickau 1794 [mit Urkundenteil]
Götzinger Hohnst. Götzinger, W. L.: Geschichte und Beschreibung des Chursäch-

sischen Amtes Hohnstein mit Lohmen … Freiberg 1786
Gradl Chron. Eger Gradl, H: Chroniken der Stadt Eger. Prag 1884
GrdstV Bau. Bautzener Grundstücksverzeichnis 1534 (RA Bau.: Rep. gen.

VL Lit. G1; gedr. in: Bautzener Geschichtsblätter 5, 1913)
Grenzrain. Grenzrainungen … (Loc. 8338)
GrubAkt. Mar. Grubenakten Marienberg (BergA: Fach 17, zit. nach Nr.)
Gut Burkersd. In pcto. succession. am Gute Burckersdorf (Loc. 13935)
Güter Dipw. Eigenthümliche Güther des Amts Dippoldiswalde 1548–1564

(Loc. 9769)
Güter Freib. Die Güter und Dörfer um Freiberg Nr. 130 (Loc. 9865)
Güter Lpz. Eigenthümliche Güther des Amts Leipzig (Loc. 9769)
GV Mei. Geschoß- und Zinsverzeichnis des Amtes Meißen 1543 (GerB

Amt Meißen Nr. 266: Das erste Amptbuch. III. Bd. (1541–1543),
Bl. 323–327: Walpurgisgeschoß, Bl. 336–340: Michaelisge-
schoß), zit. nach Druck in: RDMM, S. 448–456

GZR Löß. Geschoß- und Zinsregister der Stadt Lößnitz 1370ff. (Dep. Löß-
nitz 46)

Hämmer Die in dem Churfürstentum Sachsen befindlichen Eisenwerke
oder Hämmere belangende. Vol. I, II (Loc. 4511)

Handl. Dipw. Bericht der geschehenen Handlung im Amte Dippoldiswalde …
1569 (Loc. 37894,Rep. XKLVII, Dippoldiswalde Nr. 3)

Handl. Schneeb. Handlung auf dem Schneeberge 1488–1546 (Loc. 44899)
Hasche Dr. Hasche, J. Ch.: Diplomatische Geschichte Dresdens. Bd. I–V.

Dresden 1816–1822

343 Quellen und Quellenwerke



Hasche Mag. Hasche, J. Ch.: Magazin der Sächsischen Geschichte. Teil I ff.
Dresden 1784ff.

Hauptmann Gramm. Hauptmann, J. G.: Nieder-Lauistzische Wendische Grammatica
… Lübben 1761

HaushSachen Kl. Seußl. Haushaltssachen Kloster Seußlitz (Loc. 8973)
HeimatB Meerane Krause, W. und Philipp, O.: Heimatbuch der Stadt Meerane.

Meerane 1930
HeimatB Rothenb. Matheus, R.: Heimatbuch von Rothenburg. Rothenburg 1931/35
Helbig Patr. Helbig, H.: Untersuchungen über die Kirchenpatrozinien in 

Sachsen auf siedlungsgeschichtlicher Grundlage (Historische
Studien 361). Berlin 1940

Herzog Marken Herzog, E.: Sachsens wüste Marken, alphabetisch verzeichnet.
In: ASG II, 1864, S. 59–110, 193–218; V, 1867, S. 319–325; X,
1872, S. 77– 85; XII, 1874, S. 90–96; N. F. III, 1877, S. 186–188

Herzog Zwickau Herzog, E.: Chronik der Kreisstadt Zwickau. Bd. I, II (in zwei
Teilen). Zwickau 1839–1845

HEV Häuser- und Einwohnerverzeichnisse der Landkreise und Sechs-
städte mit ihren zugehörigen Dorfschaften 1777 (Geh. Kriegs-
kollegium KA 14 A, B, H–L)

Heydick Lpz. Heydick, L.: Leipzig. Historischer Führer zu Stadt und Land.
Leipzig, Jena, Berlin 1990

HilfeR AGri. Register der bewilligten Hilfe für das Amt Grimma mit dem Tho-
maskloster zu Leipzig 1514/15–1525 (Reg. Qq B 1630–1641)

Hitschfeld Kl. Marst. Hitschfeld, A.: Chronik des Zisterzienserinnenklosters Marien-
stern. Warnsdorf 1894

Hoffmann Osch. Hoffmann, M. C. S.: Historische Beschreibung der Stadt, des
Amtes und der Diöces Oschatz in ältern und neuern Zeiten. Teil
1–2. Oschatz 1815–1817

Hoffmann Script. Hoffmann, Ch. G.: Scriptores rerum Lusaticarum antiqui et re-
centiores. Bd. I, II. Leipzig, Bautzen 1719

Hofgem. Die Hofgemeinde zu Hofhainersdorf (Loc. 14098)
Hofmann Niederland Hofmann, K. J.: Das Meißner Niederland in seinen Naturschön-

heiten und Merkwürdigkeiten etc. topographisch-historisch und
poetisch dargestellt. Neue Ausgabe. Meißen 1853

Hohlfeld StaRg. Hohlfeld, J.: Stadtrechnungen als historische Quellen. Leipzig
1912

Holzordn. Laut. Holzordnung im Amt Lauterstein 1560 (KrA Mar.: Ah 54)
Horn Friedr. Horn, J. G.: Lebens- und Heldengeschichte … Friedrichs des

Streitbaren … Leipzig 1733 [mit Urkundenanhang]
Horn Hist. Handbibl. Horn, J.G.: Nützliche Sammlungen zu einer Historischen Hand-

Bibliothec von Sachsen und dessen incorporierten Landen …
Bd. I, II. Leipzig 1728, 1730

Hosp. Dohna Hospital zu Dohna (Loc. 9834)
Hosp. Hain Hospital zu Hain [= Großenhain] (Loc. 9871)

35 3 Quellen und Quellenwerke



HospRg. Roch. Hospitalrechnung der Stadt Rochlitz (StaA Rochlitz)
HS Volksl. Haupt, L. und Schmaler, J. E.: Volkslieder der Wenden in der

Ober- und Niederlausitz. Teile 1, 2. Grimma 1841, 1843. (Darin
Teil 2, 283ff.: Kurze geographisch-statistische Beschreibung
der wendischen Lausitzen. Von J. E. Schmaler). Neudruck
Berlin 1953

HuV Der Aemter Hufen Verzeichniße de anno 1568, 1586 (Loc.
37864, Loc. 7358 Nr. 21; unpag.), Hufenregister der kursäch-
sischen Kreise 1748. Meißnischer Kreis (Geh. Kriegsratskolle-
gium KA 14 A, B, H–L; KA 20 A), Individualhufenverzeich-
nisse, zit. nach Nr.

Hzg. Wenzesl. Schr. Herzog Wenceßlauen Schreiben1560–1576 (Loc.8509 Teschen)
Inv. DA Bau. Inventarium des Domstiftsarchivs Bautzen [Ende 18. Jh.], Kopie

von 1855, gedr. in: NLM 35 und 36, 1859/60
Inv. Pursch. Inventarium des Schlosses Purschenstein (Loc. 9901)
Irrungen Irrungen zwischen Herzog Georgen … 1490–1531 (Loc. 8340)
Irrungen Altb. Irrungen zwischen dem Amte Altenberg … 1533/38 (Loc. 8446)
Irrungen Buchh. Die zwischen den Gewerken auf dem Buchholzer Bergwerke

entstandenen Irrungen de ao. 1497–1515 (Loc. 4499)
Irrungen Hohnst. Irrungen zwischen den Herrschaften Hohnstein und Tetschen

(Loc. 8340)
Irrungen Petersb. Acta judicilia und extrajudicilia über die Irrungen zwischen dem

Propst auf dem Petersberge und dem Rat zu Eilenburg 1522/29
(Reg. Kk 11120)

Irrungen Pfluge Irrungen Pfluge (Loc. 8386)
Irrungen Pirna Irrungen wegen des Brauens … der Stadt Pirna 1483ff. (Loc.

9900)
Irrungen Sachsen Die Irrungen des Hauses Sachsen 1529/54 (Loc. 8409)
Jagden Wolfs- und Luchsjagden (Loc. 8084)
Jagd Grill. Amts Grillenburgs Jagd-Acta 1638/41 (Loc. 8081)
Jahrm. Jahrmärkte (Loc. 9825)
Ja./Ku. Jakub, E. B. und KuÉank, J.: Serbske hornje Luzicy abo statisti-

ski zapisk. Budyschin 1848
Jecht Gör. Jecht, R.: Geschichte der Stadt Görlitz. Görlitz 1926
Johnson Altert. Johnson, E.: Vogtländische Altertümer. In: Vogtl. Anzeiger u.

Tageblatt 1896–1903, zit. nach Nr. des jeweiligen Aufsatzes
Justizsachen Justiz Sachen 1600ff. (Loc. 8842 ff.)
JuWB Junghänel, Chr. G.: Obersorbisch-deutsches Wörterbuch [um

1840]. Mskr. (Sorb. Institut Bautzen. Sorb. Kulturarchiv: MS
VIII, 11–17)

KastenRg. Del. Jahr Rechnung deß Gemeinen Gottes Kastens allhier zu De-
litzsch [1620 bis ca. 1640] (Archiv des Kirchenamts)

Kauf Ger. Oelsen Kauf des Gerichts zu Oelsen bei Gottleuba 1394 (Loc. 9897)
KBr. Lehnsachen und Kaufbriefe (StAC: SchönbgGesamtreg. Nr. 846)
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KiB Kirchenbücher (Pfarrarchive; KiB Briesenitz: Kirchenbuchamt
Dresden)

KiGaußig Kirche zu Gaußig betreffend (Loc. 1877)
KiGöda Kirche zu Göda (Loc. 7438)
KinderB Zwi. Unmündiger Kinderbuch 1497–1521 (StaA Zwi.: XXX x1 110)
Klage Laut. Klage, Antwort … Schloß Lauterstein 1465 [mit Einträgen von

1360 und 1434/35] (Loc. 9879)
Klingner Slg. Klingner, J. G.: Sammlungen zum Dorf- und Bauernrechte.

Leipzig 1749ff.
KlR Gri. Register des Klosters Grimma 1529ff. (Reg. Bb 3639)
KlRg. Bre. Rechnung des Nonnenklosters Brehna 1526/27, 1538/39 (Reg. 
Bb 3413, 3417)
Kl. Waldh. Kloster Waldheim (Loc. 8980)
Knabe ATor. Knabe, C.: Das Amt Torgau. In: Publikationen des Altertums-

vereins zu Torgau. Heft 1. Torgau 1887, S. 1ff.
Knauthe KiG Knauthe, Chr.: Derer Oberlausitzer Sorbenwenden umständ-

liche Kirchengeschichte. Görlitz 1767
Knothe Adel Knothe, H.: Geschichte des Oberlausitzer Adels und seiner

Güter vom 13. bis gegen Ende des 16. Jahrhunderts. Leipzig
1879. Fortsetzung (1550–1620) in: NLM 63, 1888, S. 1–174

Knothe EigKr. Knothe, H.: Geschichte des sog. Eigenschen Kreises in der Kgl.
Sächs. Oberlausitz. Nebst Urkundenbuch. Dresden 1870

Koehler Brehna Koehler, J. J.: Geschichte der Stadt und Grafschaft Brehna. Vor-
rede von 1776. Mskr. (SächsLBibl.: J 256 [mit Dipl. Bren.])

Konfirm. Siegem. Konfirmation zwischen Bernhard Siegemund und Friedrich von
Könneritz 1736–1773 (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Torgau,
XV Nr. 4a)

König Adelshist. König, V.: Genealogische Adelshistorie oder Geschlechts-Be-
schreibung derer … Adelichen Geschlechter. Bd. 1–3. Leipzig
1727–1736

Kop. Kopie in der XIV. Abt. des SächsHStA (Diplomatarien und
Abschriften)

KOrdn. Mei. Stiftmeißnische Kanzleiordnung (Loc. 8989)
Krabbo Reg. Regesten der Markgrafen von Brandenburg aus askanischem

Hause. Bearb. von H. Krabbo und G. Winter. Berlin-Dahlem
1955

Kreysig Beitr. Kreysig, M.G.Ch.: Beyträge zur Historie derer Chur- und Fürst-
lichen Sächsischen Lande. Bd. I–VI. Altenburg 1754–1764

Kühnel Slav. ONFlN 1–5 Kühnel, P.: Die slavischen Orts- und Flurnamen der Oberlausitz.
In: NLM 66, 67, 69–73. Görlitz 1890–1897. Register ebd. 74,
S. 193–271; 75, S. 169–253. Neudruck: Leipzig 1982
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Küsterm. Hochst. Mers. Küstermann, O.: Altgeographische und topographische Streif-
züge durch das Hochstift Merseburg. In: Neue Mitteilungen aus
dem Gebiete historisch-antiquarischer Forschungen, Bd.116,
1883, S. 161–352; 17, 1889, S. 339– 497; 18, 1891, S. 188–240

LagerB Kurfürstliches Lagerbuch 1422/23 (Reg. Bb 5655)
LandKB Dr. Land-Kaufbuch des Amtes und Justizamtes Dresden, Nr. 373ff.

(StaA Dr.)
LandB Hof Das Landbuch von Stadt und Amt Hof vom Jahre 1502, I. Hg.

von C. Meyer. In: Hohenzollerische Forschungen 3, 1894,
S. 449 – 464; 4, 1896, S. 1–144

LandB SJ Landbuch des Fürstentums Schweidnitz Jauer [Kriegsverlust]
(ehem. StA Breslau)

Landesreg. Landesregierung (ThStA Abg.)
Landtag Landtag Ao. 1673 (Loc. 9832 V. Buch)
Laßräume Schwb. Ein Ordentlich vortzeichnus der Los Reume im Amt Schwar-

zenbergk … 1568(Loc. 38070, Rep. XLVII, Schwarzenberg
Nr. 3)

Laßwiesen Tor. Laaß -Wiesen, deren Zinsen und Vererbungen 1599–1731 (LA
Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Torgau, XIV Nr. 3)

Lausitzkop. Das sog. Lausitzkopial des Markgrafen Friedrich II. von Bran-
denburg 1448–1462 (ZA Mers., Rep. 78a, Nr. 8). Regesten dar-
aus in: Quellen NL

LB Adolph Mers. Lehnbuch des Bischofs Adolph v. Anhalt (von Merseburg)
1514–1526 (DA Mers.: Codex 189)

LB Annab. Lehnbuch Annaberg 1661–1705 (BergA: BA Annaberg Nr. 1)
LB Bose Mers. Lehnbuch des Bischofs Johannes Bose (von Merseburg)

1431–1463 (DA Mers.: Codex 187)
LB EBf. Mabg. Hertel, G.: Die ältesten Lehnbücher der Magdeburger Erzbi-

schöfe (GeschQ Prov. Sa. ÄR 16). Halle 1883
LB Haugwitz Lehnbuch des Bischofs Johann (IX.) v. Haugwitz 1555–1579

(Loc. 13130a)
LB Johgeorg. Lehnbuch Bergamt Johanngeorgenstadt 1664–1685 (BergA:

BA Johanngeorgenstadt Nr. 122 Vol. I)
LB Karlowitz Lehnbuch des Bischofs Nicolaus (II.) v. Karlowitz 1550–1555

(Loc. 13128c, heute: Cop. 1312)
LB Maltitz Lehnbuch des Bischofs Johann (VIII.) v. Maltitz 1537–1549,

um 1555 (Loc. 13129c)
LB Mar. Lehnbuch Bergamt Marienberg 1716–1763, Contract- und

Lehnbuch Bergamt Marienberg 1763/74 (BergA: BA Marien-
berg Nr. 65, 66)

LB Salh. Lehnbuch des Bischofs Johann v. Salhausen 1488–1518. Nach
dem im DA Wur. (33) vorhandenen Original. In Regestenform
bearb. Mskr. von O. Rudert. Bautzen 1952 [im Besitz der Histo-
rischen Kommission Sachsens], zit. nach Nr.
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LB Thilo Mers. Lehnbuch des Bischofs Thilo v. Trotha (von Merseburg)
1466 –1514 (DA Mers.: Cod. 188)

LBBF Lehenbuch des Burggrafen Friedrich 1421ff. (StA Bamb.: StB
6001)

LBBJ Lehenbuch des Burggrafen Johann 1398–1420 (StA Nürnb.:
Rep. 134a, Fürstentum Ansbach, Lehenbücher Nr. 2)

LBDtOAbg. Lehen- und Handelsbuch des Deutschen Ordenshauses zu Al-
tenburg 1515–1531, 1548 (ThStA Abg.: CI Loc. 1, Nr. 3, 8)

LBFS Das Lehnbuch Friedrichs des Strengen, Markgrafen von Meißen
und Landgrafen von Thüringen 1349/50. Hg. von W. Lippert
und H. Beschorner. Leipzig 1903

LBMF Aign, K.W.: Lehenbuch des Markgrafen Friedrich I. von Bran-
denburg 1421ff. Abteilung „Gepirge“. In: Archiv für Geschich-
te von Oberfranken 17, 1887, Heft 1, S. 14–236

LBR Register des Alten Lehnbuchs de Anno 1488 (StAC: Schönbg-
Gesamtreg. Nr. 851)

LBr. Lehnbriefe (SächsHStA)
LBr. Mers. Lehnbriefe der Merseburger Bischöfe 14.–16. Jh. (Loc. 8067,

8386, 8877)
LBr. Wolk. Lehnbrief Herrn von Waldenburg zu Wolkenstein … 1430 (Loc.

4364)
LBud. Lehen im Budissinischen

1: 1520 –1561 (Loc.9549)
2: 1562–1570 (Kriegsverlust, teilweise identisch mit LOL

Nr. 17)
3: Vol. I der edierten Lehnbriefe im Markgrafthum Oberlau-

sitz-Budissinscher Kreis 1547–1615 (ebd.)
4: Derer landvogteylichenLehnleuteundUnterthanen Lehn-

briefe betr. a. 1704 (Loc. 9552)
Ledebur Archiv v. Ledebur, L.: Allgemeines Archiv für die Geschichtskunde des

preußischen Staates. Berlin [u.a.] 1830ff.
Lehmann Schauplatz Lehmann, Chr.: Historischer Schauplatz derer natürlichen

Merckwürdigkeiten in dem Meissnischen Ober Ertz-Gebirge.
Leipzig 1699 [Neudruck: Stuttgart 1996, 2. Aufl.]

Leipoldt Dörfer Leipoldt, J.: Verschollene Dörfer. In: Vogtländisches Jahrbuch,
Bd. 5, 1927, S. 69 –77

Lepsius Naumbg. Lepsius, C. P.: Geschichte der Bischöfe und des Hochstifts
Naumburg vor der Reformation. Naumburg 1846

Leßke Pl. Grund Leßke, F. A.: Beiträge zur Geschichte und Beschreibung des
Plauenschen Grundes. Teil I–III. Niedergorbitz 1892–1903

LGör. Lehen im Görlitzischen
1: 1520–1561 (Loc. 9549)
2: 1562–1570 (Kriegsverlust, teilweise identisch mit LOL

Nr. 17)
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3: Vol. I der edierten Lehnbriefe im Markgrafthum Ober-
lausitz-Budissinscher Kreis 1547–1615 (Loc. 9594)

4: Derer landvogteylichenLehnleuteundUnterthanen Lehn-
briefe betr. a. 1704 (Loc. 9552)

LhDr./ … Lehnhof Dresden: Lehnsregister Copiale A, B , C usw.; nach
Orten gegliederte Lehnsakten über einzelne Rittergüter

Lib. conf. Tingl F.A. und Emler, J.: Libri confirmationum beneficia eccle-
siastica Pragensem per archidiocesim nunc prima vice typis edi-
tus. Bd. I–IX. Prag 1867–1889

Lib. flav. Liber flavus, Copialbuch von 1528/33 (DA Naumbg.)
Lib. fund. Liber fundationum ecclesiae et capituli Budissinensis [verfaßt

ca. 1700–1752] mit über 100 Kopien verlorener Urkunden]
(DA Bau.)

Lib. priv. Liber privilegiorum, Copialbuch [um 1380] (DA Naumbg.)
Lib. proscr. Liber proscriptiorum 1367–1536 (StaA Zwi. IIIx1 135)
Lib. Rud. Liber Rudolfi [= Bischof Rudolf v.Planitz] 1411–1427 (DAMei.)
Lib. Salh. Liber Salhusii [= Bischof Johann VI. v. Salhausen] 1495–1533

(DA Mei.)
Lib. Theod. Liber Theodorici [= Bischof Dietrich v. Schönberg] 1463–1476

(DA Mei.)
Löbe Abg. Löbe, D. J. und Löbe, E.: Geschichte der Kirchen und Schulen

des Herzogthums Sachsen-Altenburg. Bd. I, II. Altenburg
1886/87

Löbe Resid. Abg. Löbe, J.: Geschichtliche Beschreibung der Residenzstadt Alten-
burg und ihrer Umgebung. Altenburg 1881

Loc. Locate des SächsHStA
LOL Oberlausitzische Lehnssachen

1: 1536–1542 (Loc. 9545)
2: 1596–1604 (ebd.)
3: 1604–1617 (Lehen und Leibgedinge)

4, 5: 1637–1673, 1631–1650, 1. und 2. Buch (Loc. 9546)
6–10: 1651–1667, 1666–1681, 1643–1667, 1657–1674,

1639–1671 (3.–7. Buch) (Loc. 9547)
11–14: 1672–1681, 1680–1704, 1682–1708, 1768–1809

(8.–11. Buch) (Loc. 9548)
15, 16: 1682–1706, 1695–1704 (12. und 13. Buch) (Loc.

9549)
Lorenz Grimma Lorenz, Ch. G.: Die Stadt Grimma im Kgr. Sachsen historisch

beschrieben. Leipzig 1856
Löscher Oberwiesenthal Löscher, H.: Zur Vor- und Frühgeschichte der Bergstadt Ober-

wiesenthal. In: Glückauf [Zeitschrift des Erzgebirgsvereins]
51, 1931, S. 186–194
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Lpz. Teilg. Leipziger (wettinische) Landesteilung. Teilzettel I: meißnischer
Teil, Teilzettel II: thüringischer Teil, vom 26. August 1485
(U 8578, 8579)

LR Mei. Lehnregister der Burggrafen von Meißen 1435 (SächsHStA: U
6364 [Fälschung. In: Märcker Bgft. Mei., S. 275ff.]), zit. nach
Urkunden-Nr.

LSachen Friedebg. Lehnsachen Friedeburg 1732–1756 (Loc. 11669)
LSachen Maltitz Lehnsachen betr. die von Maltitzschen Besitzungen 1503–1570

(Loc. 14667)
LStR Landsteuerregister, zit. nach Nr. Auf Grund der systematischen

Anlage dieser Quellen wird auf die Blattangabe verzichtet.
Lübke Reg. Lübke, Chr.: Regesten zur Geschichte der Slaven an Elbe und

Oder (vom Jahr 900 an). Teil I–V (Gießener Abhandlungen zur
Agrar- und Wirtschaftsforschung des europäischen Ostens.
Bd. 131, 133, 134, 152, 157). Berlin 1984–1988

Ludwig Urk. Formen Ludwig, W.: Die urkundlichen Formen der vogtländischen Orts-
namen Arnsgrün und Arnoldsgrün. In: Wiss. Zs. Leipzig 11,
1962, S. 341–343 (LANS I)

Lus. Sup. Dipl. v. Redern, N. S.: Lusatiae Superioris Diplomatica. Hirschberg
1734

LV Mei. Die Lehn betreffende, welche die Marggraffen zu Meißen von
dem Stift zu Meißen zu Lehen empfangen von 1384–1545 (Loc.
9638/14 Geheimer Rat [Geheimes Archiv] Fascicul)

LZ Luzické spisy [Faszikel 16., 17. Jh.] (ZA Prag)
Mansb. Erbm. v. Mansberg, R.: Erbarmannschaft Wettinischer Lande. Urkund-

liche Beiträge zur Obersächsischen Landes- und Ortsgeschichte
in Regesten vom 12. bis Mitte des 16. Jahrhunderts. Bd. I–IV.
Leipzig 1903–1908

Manual Chem. Einnahmemanual der Kämmerei Chemnitz 1426–1438 (StaA
Chem.: Cap. III Sect II Nr. 53a I)

Märcker Bgft. Mei. Märcker, T.: Das Burggrafthum Meißen. Leipzig 1842
Mark Altenh. Wüste Mark Altenhain 1683–1701 (LA Mabg./Wern.: Rep D,

Amt Torgau, XVI Nr. 1a)
Mark Rupitz Wüste Mark Rupitz und die Ausmessung derselben 1640–1669

(LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Torgau XVI Nr. 1b)
Märkte Zscho. Derer von Zschopa Jahr- und Wochenmarkt betr. 1518–1539

(Loc. 9926)
Matr. Mers. Buchwald, G.: Die Matrikel des Hochstifts Merseburg

(1469–1558). Weimar 1926
Meiche Burgen Meiche, A.: Burgen und vorgeschichtliche Wohnstätten der

Sächsischen Schweiz. Dresden 1907
Meiche OLGU Meiche, A.: Die Oberlausitzer Grenzurkunde vom Jahre 1241.

In: NLM 84, 1908, S. 145–251
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Meiche Pirna Meiche, A.: Historisch-topographische Beschreibung der Amts-
hauptmannschaft Pirna. Dresden 1927

Meißner Altb. Meißner, Chr.: Umständliche Nachricht von der Churfl. Sächß.
Schrifftsäßigen freyen Zien-Berg-Stadt Altenberg in Meißen …
gelegen … Dresden, Leipzig 1747

Meltzer Schneeb. Meltzer,Chr.: Historica Schneebergensis Renovata … Schnee-
berg 1716

MemB Löß. Memorialbuch der Stadt Lößnitz 1355ff. (Dep. Lößnitz Nr. 45)
Menckenius Script. Menckenius J. B.: Scriptores Rerum Germanicarum. Bd. I–II,

III. Leipzig 1728, 1730
MGH Monumenta Germaniae historica. Abt. Diplomata (DD) und

Scriptores (SS)
Mon. Egr. Gradl, H.: Monumenta Egrana. Bd. I. Eger 1884
Mörtzsch Grh. Mörtzsch, O.: Historisch-topographische Beschreibung der

Amtshauptmannschaft Großenhain. Dresden 1935
Mucke FlN Mucke, E. [Muka, A.]: Serbske lÏzownostne mjena a jich woz-

nam. In: SO 6, 8, 1927, 1929, zit. nach Nr.
Mucke Serb. Mucke, E. [Muka, A.]: Delnoluziske Serbowstwo w lÏce 1880.

In: ÈMS 37, 1884, S. 3–10
Mucke SlowniÉk Mucke, E. [Muka, A.]: Serbski zemjepisny slowniÉk. Kleines

sorbisches geographisches Wörterbuch. Fotomechanischer
Nachdruck [der letzten Aufl. Bautzen 1927, zuerst 1886] mit
einem Vorwort von E. Eichler und einer Bibliographie der
namenkundlichen Veröffentlichungen Arno}t Mukas. Bautzen
1979

Mucke Stat. Mucke, E. [Muka, A.]: Statistika hornjoluziskich Serbow prus-
keho kralestwa und: Statistika Serbow sakskeho kralestwa. In:
ÈMS 38, 1885, S. 3–120; 39, 1886, S. 3–241. Dodawki [Nach-
träge] ebd. 53, 1900, S.80 –103

Mucke Stat. Serb. Mucke, E. [Muka, A.]: Statistika Serbow. In: ÈMS 37, 1884,
S. 129–159

MühlenR Bau. Mühlenregister [Landvogtei Bautzen, 15. Jh.], zit. nach Druck
in: RRLVo0. Bau., S. 110

Müller Schönbg. Müller, C.: Schönburg. Geschichte des Hauses bis zur Refor-
mation. Leipzig 1931

MuR ASassen Musterung der Amtssaßen 1609 [unpaginiert] (Loc. 30581)
MuR OL Musterungsregister der Ritterdienste im Mgft. Oberlausitz v.

2. 1. 1551. In: Lus. Sup. Dipl., S. 133ff.
MuR Pl. Musterung der Dörfer im Amt Plauen 1508 (Loc. 9770)
MuR Schönbg. Muster Register der Herrschaft Schonburgk 1546 (StAC:

SchönbgRgA Nr. 515 [unpag.])
MuR Voi. Musterungsliste des Amtes Voigtsberg vom 20. und 21. Juni

1543. In: Mitt. Pl. 18, 1907, S. 468–483
Nachr. Hammerw. Nachrichten über Hammerwerke (Loc. 14565)
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NachrNdSchindm. Nachrichten über Niederschindmaas (StAC: SchönbgGesamt-
reg. Nr. 6903)

NBüL Lpz. Müller, E.: Leipziger Neubürgerliste 1471–1501 (Quellen u.
Forschungen zur sächsischen Geschichte 6). Leipzig 1969 [= I];
Müller, E.: Leipziger Neubürgerliste 1502–1556. A–M, N–Z.
Bearb. von A. Franke. Hg. vom Stadtarchiv Leipzig 1981, 1982
[= II]

Nestler Remse Nestler, R.: Chronik von Remse. Waldenburg 1928
Neuß WgK Saalkr. Neuß, E.: Wüstungskunde des Saalkreises und der Stadt Halle.

Heft 1, 2. Weimar 1969
Notizzettel Allerhand Notizzettel, statistische Nachrichten von verschie-

denen Orten enthaltend [um 1600, unpag. Blätter] (Loc. 9825)
NSKG Neue Sächsische Kirchen-Galerie. Hg. von G. Buchwald.

Leipzig 1900ff. Ephorie Grimma links und rechts der Mulde.
Leipzig 1911, 1914

Örter Wittenberger Archiv (WA) im SächsHStA, Unterabteilung Örter
Oesfeld Hist. Beschr. Oesfeld, G. F.: Historische Beschreibung einiger merkwürdigen

Städte im Erzgebürge. I., II. Teil. Halle 1776, 1777
Oesterley WB Oesterley, H.: Historisch-geographisches Wörterbuch des deut-

schen Mittelalters. Gotha 1883
OLGrenzen Oberlausitzische Grenzen (Loc. 8448)
OLKal. Ober-Lausitzischer Adreß-, Post- und Reise-Kalender auf das

Jahr Christi 1800. Zittau
OLSachen Verschiedene Oberlausitzer Sachen [16. Jh.ff.] (Loc. 4354)
OLU Oberlausitz-Urkunden (ehem. StA Breslau: Rep. 7, Nr. 1–51;

Kriegsverlust)
OUSlg. Oberlausitzer Urkundensammlung (Bibl. OLGW)
OV Ortsverzeichnisse

[1590] Verzeichnis der Städte, Städtlein, Flecken und Dorfschaften im
Kurfürstentum Sachsen 1590 (HandBibl. 7./401)

[1747] Geographische Specialtabellen des Churfürstenthums Sachsen
und incorporirter Lande … Leipzig 1747

[1768] Alphabetisches Verzeichnis aller in dem Churfürstenthum Sach-
ßen befindlichen … Aemter, Städte, Schlösser, Dörfer und For-
werge. Friedrichstadt 1768 [2. Aufl. = 1791, s.u.]

[1789] Verzeichnis der in den sieben Kreisen des Churfürstenthums
Sachsen befindlichen schriftsäßigen Ortschaften und Aemter.
Leipzig 1789

[1791] [Schurich, J. C.:] Alphabetisches Verzeichnis aller in dem Chur-
fürstenthum Sachsen … befindlichen … Städte, Aemter, Schlös-
ser, Flecken, Rittergüter, Dörfer … 2. Aufl. Dresden 1791
[1. Aufl. = 1786, s. o.]

[18. Jh.] Accurates und sehr nützliches Geographisches Hand- und Gene-
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ralregister aller in dem Churfürstenthum Sachsen und incorpo-
rierten Landen befindlicher Creyse, Aemter, Städte, Ritter-
güther, Flecken, Dörfer und Vorwerge [18. Jh.] (Loc. 9766)

[1816] Ortschaften-Verzeichnis der Ämter im Kgr. Sachsen nach der
Kreiseinteilung vom Jahre 1816. Mskr. [um 1894] (HandBibl.
R 195)

[1831, 1845] Knie, J. G.: Alphabetisch-Statistisch-Topographische Übersicht
aller Dörfer, Flecken, Städte und anderen Orte der Königlich
Preußischen Provinz Schlesien. Breslau-Oppeln 1831, 2. Aufl.
1845

[1836] Neues alphabetisches Orts-Verzeichniß des Königreichs Sach-
sen. Dresden 1836/37

[1842] Verzeichnis aller Orte des Königreichs Sachsen. Dresden 1842
[1862] Alphabetisches Orts-Verzeichnis des Königreichs Sachsen.

Dresden 1862
[1876] Alphabetisches Verzeichniß der im Königreiche Sachsen bele-

genen Stadt- und Landgemeinden nebst den zugehörigen, be-
sonders benannten Wohnplätzen … Dresden 1876

[1879] Alphabetisches Taschenbuch sämmtlicher im Königreiche Sach-
sen belegenen Ortschaften und der besonders benannten Wohn-
plätze. Dresden 1879

[1895] Alphabetische Übersicht sämmtlicher Gemeinden des König-
reichs Sachsen. Dresden 1895

[1895 I, II] Ritters Geographisch-Statistisches Lexikon. Bd. I, II. Leipzig
1895

[1904] Gemeinde- und Ortsverzeichnis für das Königreich Sachsen.
Dresden 1904

[1905] [Gustav] Neumanns Orts- und Verkehrs-Lexikon des Deutschen
Reiches. 4. Aufl. Leipzig, Wien 1905

[1907] Alphabetische Übersicht sämtlicher Ortschaften des König-
reichs Sachsen … Dresden 1907

[1908] Verzeichnis sämtlicher Ortschaften des Königreichs Sachsen
und des Herzogtums Sachsen-Altenburg. Zum Dienstgebrauche
für die Postanstalten bearb. Leipzig 1908

[1917] Richter, P. E.: Deutschwendisches und wendisch-deutsches
Ortsverzeichnis der Königlich Sächsischen Oberlausitz. Bautzen
1917

[1925, 1938, 1956] Müllers Großes Deutsches Ortsbuch. Wuppertal-Barmen 1925,
1938, 1956

[1926] Alphabetische Übersicht sämtlicher Ortschaften des Freistaates
Sachsen. Dresden-N. 1926

[1951] Nowy serbski zemjepisny slowniÉk. Bautzen 1951
[1952] Ortschaftsverzeichnis des Landes Sachsen und der zum Ober-
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postdirektionsbezirk Leipzig gehörenden Teile Thüringens.
Stand: 1.1. 1952. Hg. von der Oberpostdirektion Leipzig

[1957] Ortslexikon der Deutschen Demokratischen Republik. Zusam-
mengestellt und bearb. von W. G. Krupat. Ausgabe 1957. Berlin
1958

[1959] Serbsko-nÏmski a nÏmsko-serbski Zapis wjesnych a mÏstskich
mjenow dwurÏÉnych wokrjesow – Sorbisch-deutsches und
deutsch-sorbisches Ortsnamenverzeichnis der zweisprachigen
Kreise. I. Teil: Bezirk Dresden. Zusammengestellt von B. Rachel.
Bautzen 1959

[1969] Slownik wjesnych a mÏstskich mjenow dwurÏÉnych wokrjesow
wobwodow Drjezdôany a Chocebuz – Ortsnamenverzeichnis
der zweisprachigen Kreise der Bezirke Dresden und Cottbus.
Zusammengestellt von B. Rachel und H. Noack. Bautzen o.J.
[1969]

[1971] Ortslexikon der Deutschen Demokratischen Republik. Zusam-
mengestellt und bearb. von H. Adomeit. Berlin 1971

[1974] Ortslexikon der Deutschen Demokratischen Republik. Zusam-
mengestellt u. bearb. von H. Adomeit. 2., neubearb. Aufl. Berlin
1974

[1982] Postleitzahlenverzeichnis der Deutschen Demokratischen Re-
publik. Neuaufl. Berlin 1982

[1986] Ortslexikon der Deutschen Demokratischen Republik. Bearb.
von K. Balkow und W. Christ. Berlin 1986

[1997] Verzeichnis Gemeinden und Gemeindeteile im Freistaat Sach-
sen. Gebietsstand: 1. Januar 1997. Statistisches Landesamt des
Freistaates Sachsen. Kamenz. April 1997 [Änderungen 1997ff.]

[1998a] Schlüsselverzeichnis der Städte, Gemeinden, Verwaltungsge-
meinschaften und erfüllenden Gemeinden Thüringens. Stand:
01. 01. 1998. Thüringer Landesamt für Statistik. Erfurt 1998

[1998b] Übersicht über die bestehenden eigenständigen Gemeinden des
Landkreises Altenburger Land. Stand: 19. 05. 1998; Ortsteile
alphabetisch mit Gemeindezugehörigkeit. Hg. vom Landratsamt
Altenburger Land

[1999] Verzeichnis Gemeinde und Gemeindeteile im Freistaat Sachsen.
Gebietsstand: 1. April 1999. Statistisches Landesamt des Frei-
staates Sachsen. Kamenz Juni 1999

OV Mei. Verzeichnis des Amts Meißen Dorffschafften 1590 (Loc. 9769)
OV Schles. Schlesisches Ortschaftsverzeichnis. 10. Aufl. Breslau 1925
PapstzehntV Papstzehntverzeichnis. Dekanat Zittau (AMO Prag), zit. nach

Druck in: Reg. Zittau 189
Patze Rechtsqu. Patze, H.: Die Rechtsquellen der Städte im ehemaligen Herzog-

tum Sachsen-Altenburg (Md. Forsch. 79). Köln, Wien 1976
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Paulitz Senft. Paulitz, G.: Chronik der Stadt und des Amtes Senftenberg.
Dresden 1892–1922

Pescheck Zittau Pescheck, C.A.: Handbuch der Geschichte von Zittau. Bd. I, II.
Zittau 1834, 1857

PfarrerSup. Des Pfarrers und Superintendens … (Loc. 9900)
PfB Del. Pfarrbücher der ev. Pfarrämter des ehem. Kreises Delitzsch
PfB Eil. Pfarrbücher der ev. Pfarrämter des ehem. Kreises Eilenburg
PfMatr. Pfarrmatrikel, zit. nach Ort
Pfuhl WB Pfuhl [Chr. Tr.]: Lausitzisch Wendisches Wörterbuch – Luziski

Serbski Slownik. Budissin 1866. Neudruck: Obersorbisches
Wörterbuch. Bautzen 1968

PGV Priester-Geld-Verzeichnis 1533 [bis ca. 1550]. In: NLM 101,
1925, S. 151–154

Philipp Oberd. Philipp, O.: Die Gemeinderüge von Oberdorf bei Stollberg. In:
Mitt.VSächsVK 5, 1910, S. 223–226

Pohl HeimatB Pohl, R.: Heimatbuch des Kreises Rothenburg/Oberlausitz.
Weißwasser 1924, 1934. 2. Abschnitt: Ortschaftskunde, S. 85ff.

Posse Siegel Posse, O.: Die Siegel des Adels der Wettinischen Lande …
Bd. I–V. Dresden 1903–1917

Postlex. Schumann, A. und Schiffner A.: Vollständiges Staats-, Post- und
Zeitungslexikon von Sachsen. Bd. I–XIII. Zwickau 1814–1826,
Bd. XIV–XVIII (Supplementbände). Zwickau 1827–1833, zit.
in arab. Zahlen

Prieb. Heide Priebuser Heide (Loc. 10336)
Priv. Privilegien der Landesregierung: Nr. III (1585/89), Nr. XV

(1632/40)
Priv. Erstr. Privilegia und Erstreckungen … 1487–11527 (Loc. 4491)
ProkAkten Prokuratur-Acten (Loc. 32292, Rep. XXXIII, Nr. 5720)
Prot. Curionis Protocoll D. Curionis (Loc. 8831)
Prot. Mühlen Protokolle über die Begehung der vogtländischen Mühlen 1683.

Hg. von P. R. Beierlein. In: Mitt. Pl. 40, 1935737, S. 66–96
Quellen Kol. Quellen zur Geschichte der ostdeutschen Kolonisation im

12.–14. Jh. Hg. von R. Kötzschke. 2. Aufl. Leipzig 1931
Querfeld Orte Rei. Querfeld, W.: Die ältesten schriftlichen Erwähnungen der Orte

des Kreises Reichenbach im Vogtland. In: Reichenbacher Ka-
lender 1982, S. 30 –32

Raab Reg. v. Raab, C.: Regesten zur Orts- und Familiengeschichte des
Vogtlandes. Bd. I, II. In: Mitt. Pl. 10, 1893; 13 (Beilage) 1898;
Nachträge 14, 1900

Rann. Orte Rannacher, E. u.a.: Aufsätze und Quellenpublikationen zur Ge-
schichte einzelner Orte des östlichen Vogtlandes. In: Vogtländi-
scher Erzähler. Heimatliche Beilage zur Auerbacher Zeitung/
Rodewischer Tageblatt, zit. nach Nr. und Jg., vereinzelt auch
nach Datum
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Rat Freib. Rath zu Freyberg 1462–1609 (Loc . 8067)
Rat Pirna Rath zu Pirna (Loc. 12470)
RDMM Registrum dominorum marchionum Missnesnium. Verzeichnis

der den Landgrafen in Thüringen und Markgrafen zu Meißen
jährlich in den wettinischen Landen zustehenden Einkünfte
1378. Hg. von H. Beschorner. I. Bd. Leipzig, Berlin 1933

RechenB Rechenbuch der Amptleute (Loc. 4335)
Rechtl. Satz Wald. Rechtlicher Satz und Bezeugnis … wegen der Herrschaft Wal-

denburg und … des Klosters Remse … 1482 (Loc. 8426)
Rechtshandel Rechtshandel und Prozeß (Loc. 10549)
Reg. Arch. Mabg. Regesta Archiepiscopatus Magdeburgensis. Bd. I–III. Hg. von

G. A. v. Mülverstedt. Magdeburg 1876/86
Reg. Biberstein Urkundliche Beiträge zur Geschichte der edlen Herren von

Biberstein u nd ihrer Güter. Mitgeteilt von A. Hirtz, bearb. von
J. Helbig. Reichenberg 1911

Reg. Boh. Regesta diplomatica necnon epistolaria Bohemiae et Moraviae.
Bd. I–IV. Bearb. von K. J. Erben und J. Emler. Prag 1854–1892;
Bd. V. Bearb. von J. SpÏváÉek. Praha 1958–1960; Bd. VII.
Bearb. von B. Mendl und M. Linhartová. Praha 1954 –1956

Reg. Luckau Die Urkunden des Luckauer Stadtarchivs in Regesten. Hg. von
R. Lehmann. Berlin 1958

Reg. Orlam. v. Reitzenstein, C. Ch. Frh.: Regesten der Grafen von Orlamün-
de aus Babenberger und Ascanischem Stamm. Bayreuth 1871

Reg. Zerbst Wäschke, H.: Regesten des Herzoglichen Haus- und Staats-
archivs zu Zerbst aus den Jahren 1401–1500. Dessau 1903

Reg. Zittau Zittauer Urkundenbuch I. Regesten zur Geschichte der Stadt
und des Landes Zittau 1234–1437. Hg. von J. Prochno. Görlitz
1938 (auch in: NLM 113/114, 1937/38)

ReichsR SedláÉek, A.: Die Reste der ehemaligen Reichs- und königlich
Böhmischen Register [1361–1480]. Prag 1917, 1918

REil. Registrum castri Ilborg 1394 (Reg. Bb 20)
Reime Del. Reime, O.: Geschichte der Stadt Delitzsch … Delitzsch o.J. (mit

urk. Belegen)
Reischel WgKBD Reischel, G.: Wüstungskunde der Kreise Bitterfeld und De-

litzsch. Nach den Sammlungen des Ingenieurs W. Bode.
Bearb. von G. Reischel (GeschQ Prov. Sa. NR 2). Magdeburg
1926

ReiseB Fürstliches Reisebuch 1386/87 (Reg. Bb 5477)
Rentm. Rentmeister I (Loc. 7292)
REx. Registrum exactionis [Grimma, Naumhof] 1421, zit. nach:

Lorenz Grimma
RÏzak Slownik RÏzak: Nemsko-serbski … slownik hornjoluziskeje rÏÉe –

Deutsch-wendisches … Wörterbuch der oberlausitzer Sprache.
Bautzen 1920
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RFEM Registrum feudorum ecclesiae Misnensis [Kopie von 1582 auf
älterer Grundlage von etwa 1500] (Loc. 8989), gedruckt in:
Schöttgen Wur., Anhang, S. 26–63

RGri. Registrum von Grimma 1521 (Reg. Bb 1399)
Rg. Rechnungen 1395ff. (Loc. 4491 III)
Rg. Amtleute Rechnungen der Amtleute [um 1450] (Loc. 4334 f.)
RgV Rechnungen und Verzeichnis der Zins und Gult … 1389–1413,

Nr. 3, 4, 16 (Loc. 4333)
Richter Annab. Richter, A. D.: Umständliche … Chronica der … freyen Berg-

Stadt St. Annaberg nebst beygefügten Urkunden. Teil I, II. Anna-
berg 1746–1748

Richter Chem. Richter, A. D.: Umständliche … Chronica der … Stadt Chem-
nitz: nebst beygefügten Urkunden. Teil I, II. Zittau, Leipzig,
Annaberg 1754 –1767

Richter Großsch. Richter, F. Th.: Geschichtlich-statistische Darstellung der Da-
mastmanufactur-Orte Groß- und Neuschönau. Leipzig 1837

Richter VerfGesch. Dr. Richter, O.: Verfassungsgeschichte der Stadt Dresden. Bd. I; II,
III. Dresden 1885, 1891 [mitAbdruck von Originalurkunden und
Rechnungen]

RiMatr. Rittermatrikel B 1724 (XVI. Abt., Nr. 1066)
RiPfV Bau. Verzeichnis der Ritterpferde im Land Bautzen 1534, zit. nach

Druck in: RRLVo. Bau, S. 103
RRg. Gör. Görlitzer Ratsrechnungen 1375–1457 (StaA Gör.), gedr. in:

CDLS III–IV
RRg. Löbau Löbauer Ratsrechnungen

1: 1432–1460: Ratsrechnungen und Geschoßregister (Bibl.
OLGW: L 465)

2: 1451–1473: Ratsrechnungen und Geschoßregister (ebd.
L 466)

3: 1482–1496: Ratsrechnungen und Geschoßregister (ebd.
L 467)

4: 1497–1502: Ratsrechnungen und Geschoßregister
(Dep. Löbau XXVIIa)

5: 1503: Hufgeldregister (ebd. 131)
6: 1529–1549: Geschoßregister Stadtdörfer (Bibl. OLGW:

L 468)
RR Düben Register der Jahrrente des Amtes Düben 1497 (Reg. Bb 19)
RRLVo. Bau. Das Rentenregister der Landvogtei Bautzen von 1419. Hg. von

J. Huth. In: LÏtopis B Nr. 24/1, 2, 1977, S. 102–124
Rueger Dipw. Rueger, C. E.: Beiträge zur älteren Geschichte der Stadt Dippol-

diswalde. Dippoldiswalde 1863
Schäfer Elbbr. Schäfer, W.: Chronik der Dresdener Elbbrücke … Dresden 1848

[mit Abdruck großer Teile der Brückenamtsrechnungen]
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Schaller Top. Schaller, J.: Topographie des Königreichs Böhmen. 2. Teil. Ell-
bogener Kreis. Prag 1785

Schie. Reg. Regesten der Urkunden des Sächsischen Landeshauptarchivs
Dresden. Bd. I (984–1300). Bearb. von H. Schieckel. Berlin 1960

Schiffner Beschr. Schiffner, A.: Beschreibung von Sachsen und der Ernestini-
schen, Reußischen und Schwarzburgischen Lande. 2. Aufl.
Dresden 1845

Schiffner Geogr. Schiffner, A.: Handbuch der neuesten Geographie von Sachsen.
Grimma 1836

Schiffner Hütten Schiffner, C.: Alte Hütten und Hämmer in Sachsen. Bearb. von
W. Gräbner (Freiberger Forschungshefte. Kultur und Technik.
D 14). Berlin 1960

Schiffner Top. Schiffner, A.: Handbuch der Geographie, Statistik und Topo-
graphie des Königreiches Sachsen. Bd. I, II. Leipzig 1839/40

Schiffner s. a. Postlex.
SchlachtBll. Schlacht- und Schankblätter zu Herzogswalde, Hutha und Mo-

horn 1722 (Loc. 30782)
Schles. SchönbgL Schlesinger, W.: Die Schönburgischen Lande bis zum Ausgang

des Mittelalters. Dresden o. J. [1935]
Schmidt Urk. Grünh. Schmidt, B.: Wiedergefundene Originalurkunden des Klosters

Grünhain. In: NASG 15, 1894, S. 27–40
Schneider Urk. Schneider, F.: Die Belehnungsurkunde Kurfürst Friedrich II. … 

In: Fschr. für Armin Tille zum 60. Geburtstag. Weimar 1930,
S. 7–86

SchöffenB Chem. Schöffenbuch der Stadt Chemnitz 1458–1483 (Loc. 9831)
SchöKr. Dipl. Diplomataria et scriptores historiae Germaniae medii aevi.

Hg. von Chr. Schöttgen und G. Ch. Kreysig. Bd. I, II [Ab-
schnitt VIII: Codex diplomaticus Monasterii Buch 1192–1519,
S. 171–325; Abschnitt IX: Historia Burggraviorum de Leisnig,
S. 325–335], III. Altenburg 1753, 1755, 1760

SchöKr. Nachlese Diplomatische und curieuse Nachlese der Historie von Ober-
sachsen und angrentzenden Ländern, zu einiger Erl. derselben
gehalten von Christian Schöttgen und George Christoph Krey-
sig Dreßden, Leipzig 1730, 1733

Schönbg. Sachen Schönburgische Sachen (Loc. 10364)
Schöttgen Wiprecht Schöttgen, Chr.: Historie des berühmten Helden Graf Wiprechts

zu Groitzsch. Regensburg 1749 [mit 33 Urkunden zur Geschich-
te des Klosters Pegau]

Schöttgen Wur. Schöttgen, Chr.: Historie der Chur-Sächsischen Stiffts-Stadt
Wurtzen. Leipzig 1717 [mit Urkundenanhang]

Schreiben Etzliche Schreiben (Loc. 8000)
SchStR Schocksteuerkataster bzw. -register des 17./18. Jh. (Loc. 49728

u.a. Nummern)
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SchStR Voi. Quatember Catastrum Amt Voigtsberg 1661, 1771 (Schock-
steuer-Reg. Nr. 222 Ia, 1673 IVb)

Schultes Dir. Dipl. Schultes, L. A.: Directorium Diplomaticum oder chronologisch
geordnete Auszüge von sämmtlichen über die Geschichte Ober-
sachsens vorhandenen Urkunden. Bd. I. Altenburg 1820/21,
Bd. II. Rudolstadt 1822–1825

Schumann s. Postlex.
Schwarz Pirna Schwarz, E.: Die volksgeschichtlichen Grundlagen des Kreises

Pirna. In: ZfslPh XXII, 1953, Heft 1, Teil I, S. 58–87; Teil II,
S. 243–271

Script. rer. Lus. Scriptores rerum Lusaticarum. Sammlung ober- und niederlau-
sitzischer Geschichtsschreiber. Hg. von der Oberlausitzischen
Gesellschaft der Wissenschaften. NF. I–IV. Görlitz 1839–1870

Scult. Ann. Scultetus, B.: Libri gestarum Gorlicensium [Görlitzer Annalen
1409–1479, verfaßt um 1580] (StaA Gör.). In: NLM 91, 1915,
S. 161–197

Scult. KürB Scultetus’ Kürbuch (StaA Gör.)
Sebastian Hohenst. Sebastian, O.: Entstehung und Entwicklung der Bergstadt

Hohenstein. 2. vervollständigte Aufl. Hohenstein-Ernstthal 1927
Sehm Annab. Sehm J. O.: Der Silberbergbau zu Annaberg im Erzgebirge bis

zum Jahre 1500. Annaberg o. J. [1933]
Seidem. Eschd. Seidemann, J.C.: Überlieferungen zur Geschichte von Eschdorf,

Dittersbach und Umgebung. Dresden 1860
Serra-Oseti Gründe v. Serra-Oseti, Ritter: Kurz gefaßte historische und topographi-

sche Beschreibung der schönen Plauenschen und Rabenauer
Gründe, nebst einer Charte. Dresden o. J. [um 1840]

Seyffarth Sitzenr. Seyffarth, C. F.: Diplomatische Nachrichten von dem ehema-
ligen Jungfrauen-Kloster Marien Pforte zu Sitzenroda. Torgau
1773

SKG Sachsens [alte] Kirchengalerie. Bd. I–XIV. Dresden 1837 bis ca.
1845

Slg. Berichte Eine Sammlung Berichte 1474 (Loc. 31913)
Slownik geogr. Slownik geograficzny Królestwa Polskiego i innych Krajów

slowianskich. Bd. I–XV. Warszawa 1880–1900
Specht Kl. Sitzenr. Specht, G.: Das Kloster Sitzenroda und seine Klosterdörfer.

Weida i.Th. 1913
StaB Abg. Stadtbuch Altenburg 1495–1512 (ThStA Abg.: AG Altenburg,

C III, Loc. 1, Nr. 28
StaB Auerb. Das Stadtbuch des Rates zu Auerbach von Jahre 1535 [GerB

Auerbach Nr. 107]. Bearb. und hg. von E. Wild. In: Vogtländi-
scher Erzähler. Heimatliche Beilage zur Auerbacher Zeitung/
Rodewischer Tageblatt vom 21. 04. bis 31. 07. 1935

StaB Bau. Bautzener Stadtbücher (StaA Bau. [eigene Numerierung]):
1: Dingbuch 1359–1399

503 Quellen und Quellenwerke



2: Stadtgerichtsbuch (Hypothekenbuch) 1424–1504
[Ed. von 1 und 2: E. Neumann, Bautzen 1930, 1961]

3: Gerichtsbuch 1430–1479
[Ed.: P. Arras, in: NLM 77, 80, 83, 85 (1901ff.)

4: Eidbuch 1452–1605
StaB Brüx Schlesinger, L.: Stadtbuch von Brüx bis zum Jahre 1526 (Bei-

träge zur Geschichte Böhmens. Hg. vom Vereine für Geschichte
der Deutschen in Böhmen. Abt. IV I). Prag 1876

StaB Chem. Stadtbuch (Ratshandelsbuch) Chemnitz 1486–1535 (StaA
Chem.: Cap. III, Sect. VIIb, Nr. 2)

StaB Cri. Stadtbuch Crimmitschau 1440–1498 (Loc. 9823 [Verlust]
StaB Dahlen Stadtbuch Dahlen (StaA Dahlen)
StaB Döbeln Stadtbuch Döbeln (StaA Döbeln)
StaB Dr. Boer, E.: Das älteste Stadtbuch Dresden 1404 –1436 (Quellen

und Forschungen zur sächsischen Geschichte 1). Dresden 1963;
1437/53 [Kriegsverlust], 1454/76, 1477/94, 1495–1505, 1505/20
(StaA Dr.)

StaB Fraust. Stadtbuch Frauenstein 1400ff. (Dep. Frauenstein Nr. 1)
StaB Gör. Görlitzer Stadtbücher (StaA Gör. [Numerierung nach Eichler/

Walther ON Oberlaus., DS 28, S. 387 f.]):
1: 1305–1416 38: 1390–1414 Lib. vocat.
2: 1342–1400 39: 1398–1432 dass.
3: 1432–1450 Lib. resign. 40: 1432–1464 dass.

14: 1384–1411 Lib. oblig 45: 1443–1463 Lib. cens.
16: 1434–1483 dass. 47: 1488–1501 dass.
19: 1389–1413 Lib. act. 54: 1501–1536 GerB I
23: 1445–1552 dass. 55: 1505–1511 [tatsächlich
24: 1452–1463 dass. 1496–1515] GerB II
26: 1470–1478 dass. 56: 1406–1423 HofGerB
27: 1478–1484 dass. 57: 1466–1489 GerB (Be-
28: 1484–1490 dass. kenntnisse)
30: 1497–1505 dass. 58: 1498–1513 Acheldelm.
32: 1512–1521 dass. 59: 1394, 1398, 1402, 1418,
33: 1396–1434 Lib. recogn. 1419 [letzteres mit OV]
34: 1434–1454 dass. Protokolle Rügenger.
36: 1370–1447 Lib. proscr. 60: 1558–1563 Lib. act.
37: 1447–1471 dass.

Zu einzelnen dieser Stadtbücher vgl. R. Jecht, in: NLM 69ff., 1893ff.
–  Zu 1: Ders.: Über das älteste Görlitzer Stadtbuch von 1305 ff. Görlitz
1891; zu 42, 43: Ders., in: NLM 85, 1909; zu 59: W. v.Boetticher, in:
NLM 73, 1897, S. 202–241.

StaB Gri. Stadtbuch Grimma 1364 (StaA Gri.)
StaB Kam. Kamenzer Stadtbücher (StaA Kam.)

51 3 Quellen und Quellenwerke



1: 1400–1452 2: 1450–1495
3: 1483–1513 4: 1514–1538

StaB Königst. Stadt- und Gerichtsbuch Königstein 1463–1535 (Loc. 9878)
StaB Laust. Lauensteiner Stadtrezeßbuch 1374–1798 [angelegt 1723] (Loc.

9879, Nr. 1)
StaB Löbau Löbauer Stadtbücher

1: 1491–1543 Rügengerichtsprotokolle (Dep. Löbau X)
2: 1544–1606 GerB (dass. AGerA Löbau: Rep. 41, Loc. 5,

Nr. 24
3: 1521–1581 GerB (Dep. Löbau XI)

StaB Lomm. Stadtbuch Lommatzsch (StaA Lommatzsch)
StaB Löß. Stadtbuch Lößnitz 1479ff. (Dep. Lößnitz Nr. 49)
StaB Lpz. Stadtbuch von Leipzig vom Jahre 1359. Aus der Originalhand-
- schrift hg. von E. G. Gersdorf. In: Mitt. d. Dt. Gesellschaft …

in Leipzig. I. Leipzig 1856, S. 107–124
StaB Osch. Stadtbuch Oschatz 1466–1500 [Original verschollen] (StaA

Osch.: O. St. 1 [unveröffentlichter Druck], O. St. 2 [Typoskript]
StaB Pl. Stadtbuch Plauen 1388 ff, (StaA Pl.: Urk.-Rep., Kap. IX, 5)
StaB Zittau Stadtbuch Zittau (StaA Zittau)
StaB Zwi. Stadtbuch Zwickau Nr. 1 [1375–1481], 2 [1475/80], 3 [1480/86]

(StaA Zwi.: IIIx1 1–3)
StaChronik Bau. Stadtchronik von Bautzen. Mskr. (StaA Bau.: U III)
StaGerB Bau. Neumann, E.: Bautzener Stadtgerichtsbuch aus dem 15. Jahr-

hundert. Bautzen 1961
StAnschl. Bau. Steueranschlag 1658 (StaA Bau.: Nr. 2665–2667)
StaRg. Mar. Stadtkassenrechnungen Marienberg 1544/45 (StaA Mar.: EA

2582), unpag., zit. nach Datum
StaRg. Roch. Rechnungen der Stadt Rochlitz 16. Jh. ff. (StaA Roch.)
Steller Adel Steller, G.: Der Adel des Fürstentums Sagan 1440–1714. Ur-

kundliche Beiträge zu seiner Geschichte. In: Jahrbuch der Schle-
sischen Friedrich-Wilhelms-Universität zu Breslau 13, 1968,
S. 7–60

StR AdfOel. Steuerregister der Pflege Adorf und Oelsnitz 1460 (Reg. Pp 214)
StR Bau. Steuerregister 1547ff. (StaA Bau.)
StR Bel. Steuerregister der Stadt Belgern 1531/42 (Reg. Pp 27)
StR Eil. Steuer und Bete in der Pflege Eilenburg 1449 (Reg. Bb 22)
StR VoiPau. Steuer aus den Ämtern Voigtsberg und Pausa 1467 (Reg. Pp

321, 1)
StV Bau. Geschoßlisten 1–5: Steuerverzeichnisse 1400, 1404/06, 1408ff.

(StaA Bau.)
StV Löbau Steuerverzeichnis 1547 (Dep. Löbau Nr. 131)
SupanV Mei. Supanieverzeichnis des Amtes Meißen 1553 [Original verlo-

ren], zit. nach: SchöKr. Nachlese II, S. 222–226
Süße Königst. Süße, J. G.: Historie des Städtgens Königstein. Dresden 1755
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Tab. Del. Amts Delitzsch Tabella, derer dahin einbezirckten Schrift- und
Amtsassen [um 1740]. In: O. Reimes Heimatbilder [Beigabe
zum Delitzscher Tageblatt] 1910, Nr. 15–19

Tagzettel Tagzettel 1551, 1555/56 (Loc. 8833, 8834)
TaufR Del. Tauf-, Toten-, Trau- und Kommunikregister Delitzsch 1547/65;

Tauf-, Trau- und Totenregister Delitzsch 1566/80 (Archiv der
Küsterei der Stadtkirche St. Peter und Paul zu Delitzsch)

TeicheV Verzeichnis derer Teiche (Loc. 8066)
Teichkn. Das von dem Teichknechte … (Loc. 9897)
TermB Terminierbuch (liber benefactorum) der Zwickauer Franziska-

ner [um 1460; Text = 1ff., vorangestelltes Register = Bl. I, II]
(StaA Zwi.: Kal. 3, Nr. 32)

Thietmar Chronik ThietmariMerseburgensisEpiscopiChronicon.Hg.vonR. Holtz-
mann (MGH SS 9). Berlin 1935 [bevorzugt gegenüber der Be-
arbeitung von W. Trillmich. 7. Aufl. Darmstadt, Berlin 1992]

Thür. GeschQ Thüringische Geschichtsquellen. Bd. I–X (Bd. III–X = NF Bd.
I–VII). Jena 1854–1936

Tit. Schoßbücher, Matrikeln, Stadtkassenrechnungen, Schulsachen
usw. (StaA Lpz.: Nr. I, XV, XVIII, XXIX)

Tobias Reg. Tobias, C. R.: Regesten des Hauses Schönburg. Zittau 1865
Trenckm. Schönbg. Paul Trenckmanns Geographische Beschreibung derer Schön-

burgischen Reichsafterlehns Herrschaften Waldenburg, Glau-
chau, Hartenstein, Lichtenstein und Stein. Anno 1720 (Sächs-
LBibl.: HS Q 135)

Trift Süptitz Triftgerechtigkeit der Schäferei zu Süptitz 1654–1671 (LA
Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Torgau, XIX Nr. 1)

Trift Wetzsch. Streit … wegen der Trift und Hutung … in der wüsten Mark
Wetzscherlohe 1594 –1798 (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Tor-
gau, VII Nr. 1)

TrStR Zehenden vom Geträncke … 1514/17 Nr. 1; 1518 Nr. 2 (Loc.
10491)

TrStR Borna Zinsregister vom Getränk im Amt Borna 1515 (Reg. Qq B 4339
TrStR Gri. Register der Tranksteuer im Amt Grimma 1514/46 (Reg. Qq

1630–1645)
TrStR Mut. Register der Tranksteuer im Amt Mutzschen 1522 (Reg. Qq

2605b)
TrStR Nimb. Register des Bierzehnt des Klosters Nimbschen 1522 (Reg. Qq

2781)
Truöl Hft. Col. Truöl, K.: Die Herren von Colditz und ihre Herrschaft. In: Mitt.

Leisnig 15, 1927, S. 1–135 [Diss. Leipzig 1914]
TStR Türkensteuerregister

1474: Anschlag Amt Senftenberg (Loc. 37975)
1501: Vol. I–V (Loc. 10505)
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1531, 1542: Rannacher, E.: Die Türkensteuerregister der
Jahre 1531 und 1542. In: Vogtländischer Er-
zähler. Heimatliche Beilage zur Auerbacher
Zeitung/Rodewischer Tageblatt, Nr, 24–44/
1936

1546: Türkensteuer 1546 (StAC: SchönbgGesamt-
reg. Nr. 514)

1552: Türkensteuer 1552 (StAC: SchönbgGesamt-
reg. Nr. 846)

TStR Gri. Türkensteuerregister der Ämter Grimma und Naunhof 1495,
1542 (Reg. Pp 116, 1, 3)

TStR Stift Mers. Türkensteuerregister des Stifts Merseburg 1428, 1482 (Loc.
4341, 4348)

U ohne weitere Angabe: Originalurkunde(n) des SächsHStA, zit.
nach Nr.; DA Bau., zit. nach Registrande und Nr.

U Bamb. Hochstift Bamberg. Originalurkunde(n) (StA Bamb.)
UB Abg. Altenburger Urkundenbuch. Bd. I (976–1350). Bearb. von H.

Patze. (Veröffentlichungen der Thüringischen Historischen
Kommission. Bd. 5). Jena 1955, Bd. II (1351–1507) Mskr.
(ThStA Abg.) [Der gedruckt vorliegende Teil wird ohne An-
gabe des Bandes zitiert.]

UB Bü. Urkundenbuch von Stadt und Kloster Bürgel. Bd. I (1133–
1454). Bearb. von P. Mitzschke (Thüringisch-Sächsische Ge-
schichtsbibliothek 3). Gotha 1895

UB Dobr. Urkundenbuch des Klosters Dobrilugk und seiner Besitzungen.
Hg. von R. Lehmann (Urkundenbuch des Markgraftums Nie-
derlausitz 5). Leipzig, Dresden 1941/1942

UB DtOTh. Urkundenbuch der Deutschordensballei Thüringen. Bd. I
(1195–1311). Hg. von K. H. Lampe (Thür. GeschQ NF 7).
Jena 1936

UB Elstb. Beierlein, P. R.: Geschichte der Stadt und Burg Elsterberg i.V.
Bd. I: Urkundenbuch. Elsterberg 1928

UB EMabg. Urkundenbuch des Erzstifts Magdeburg. Teil I (937–1192).
Bearb. von F. Israel und W. Mollenberg (GeschQ Prov. Sa. NR
18). Magdeburg 1937

UB Halle Urkundenbuch der Stadt Halle, ihrer Stifter und Klöster. Teil I
(806–1300), Teil II (1301–1350), Teil III Bd. I (1351–1380),
Bd. II (1381–1403. Bearb. von A. Bierbach (GeschQ Prov. Sa.
NR 10, 20; Quellen zur Geschichte Sachsen-Anhalts 2, 5).
Halle 1930, 1939; Magdeburg 1954, 1957

UB Jena Urkundenbuch der Stadt Jena und ihrer geistlichen Anstalten.
Bd. I (1182–1405). Hg. von J. E.A. Martin; Bd. II (1406 –1525),
Bd. III Nachträge. Hg. von E. Devrient (Thür. GeschQ 6, Teil
1–3 = NF 3, Teil 1–3). Jena 1888; 1903, 1936
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UB Mabg. Urkundenbuch der Stadt Magdeburg. Bd. I, II. Bearb. von
G. Hertel (GeschQ Prov. Sa. ÄR 26–28). Halle/Saale 1892,
1894, 1896

UB Mansf. Urkundenbuch der Klöster der Grafschaft Mansfeld. Hg. von
M. Krühne (GeschQ Prov. Sa. ÄR 20). Halle 1888

UB Mers. Urkundenbuch des Hochstifts Merseburg. Teil I (962–1357).
Bearb. von P. Kehr (GeschQ Prov. Sa. ÄR 36). Halle/S. 1899

UB Naumbg. Urkundenbuch des Hochstifts Naumburg. Teil I (967–1207).
Bearb. von F. Rosenfeld (GeschQ Prov. Sa. NR. 1). Magdeburg
1925; Teil II (1207–1304). Hg. von H. K. Schulze. Auf der
Grundlage der Vorarbeiten von F. Rosenfeld und W. Möllenberg
bearb. von H. Patze und J. Dolle (Quellen und Forschungen zur
Geschichte Sachsen-Anhalts 2). Köln, Weimar, Wien 2000; Teil
III: Vorarbeiten im LA Mabg.

UB Pf. Urkundenbuch des Klosters Pforta. Teil I, II. Bearb. von
P. Boehme (GeschQ Prov. Sa. ÄR 33, 34). Halle 1893, 1904;
1909, 1915

UB Schönbg. Geschichte des Fürstlichen und Gräflichen Gesamthauses
Schönburg. Bd. I–VIII und Nachtragsbd. Hg. von Th. Schön.
Waldenburg 1901–1910

UB Tepl. Quellen- und Urkundenbuch des Bezirkes Teplitz-Schönau bis
zum Jahre 1500. Bearb. von A. Müller (Stadt- und Urkunden-
bücher aus Böhmen 7). Prag 1929

UB Tor. Urkundenbuch von Torgau. Zusammengestellt von K. Knabe
(Beilage zum Programm des Torgauer Gymnasiums, 1902,
Nr. 294, 1903). Torgau 1902

UB Vö. Urkundenbuch der Vögte von Weida, Gera und Plauen. Bd. I, II.
Bearb. von B. Schmidt (Thür. GeschQ NF 2, 1., 2. Teil). Jena
1885, 1892

UB Zwi. Codex Zwickauer Urkundenbuch. Gesammelt von Kunz v.
Brünn, gen. v. Kaufungen. Abt. I: Stadt Zwickau [1118–1584],
Nr. 1–807, Typoskript (StaA Zwi.). Abt. II: Stadtverfassung
[1333–1521], Nr. 808–908 (SächsHStA: Bündel 5–7), Abt. III:
Brüderschaften, Spitäler, Klöster [1231–1550], Nr. 909–1250
(ebd.: Bündel 8–14)

UDtOPl. Ludwig, W.: Urkunden zur Geschichte der Deutschordenskom-
turei Plauen. Texte, Erläuterungen, Übersetzungen. Teil I, II
(Museumsreihe Plauen 13, 19). Plauen 1957, 1959

UGeorgenst. Abg. Urkunden zur Geschichte des Georgenstifts Altenburg 1413 bis
1480. In: Mitt. Osterl. Bd. I, 2. Ausgabe, 1891–Bd. X, 1895, zit.
nach Nr.

Ungeld Ungeld (WA: Steuersachen, Kapsel I, Bl. 22–105 [Loc. 4374])
UnivMatr. Lpz. Die Matrikel der Universität Leipzig. Bd. I. Hg. von G. Erler

(CDS II 16). Leipzig 1895
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Unterl. Zürner Geographisch-statistische Unterlagen zu Zürners Atlas Augu-
steus [1. Hä. 18. Jh.] (Geheimes Archiv, Mathematische Sachen,
Loc. 9763– 9765, Bd. III, XII)

Untert. Proßen Die nach Proßen gehörigen Untertanen 1691 (Loc. 13936)
Untert. Tautew. Tautewalde, Untertanen … (Loc. 9913)
UPlVo. Müller, J.: Urkunden und Urkundenauszüge zur Geschichte

Plauens und des Vogtlandes. In: Mitt. Pl. 1–5, 1889 –1885.
Nachträge ebd. 11, 1894/95

Urbar Hft. Muskau Urbar der Herrschaft Muskau 1593 (APW: Rep. 27, I 9ad)
Urbar Hoyw. Èesk2 oddÏlen3 dvorsk2 komory. Abt. IV: Èesk1 komorn3 panst-

v3 1526 –1749. H. = Herrschaft Hoyerswerda 1568 (ZA Prag)
Urbar LVo. Urbarium der Landvogtei. Intraden im Markgraftum Oberlau-

sitz [undatiert; Stand: um 1550]. Kopie 18. Jh. von A. Frenzel.
In: Collectaneorum Lusaticorum. Tomus nonus, S. 587–602.
(CWBibl.: Hs. A 32), zit. nach dem Kommentar zum Renten-
register de Landvogtei Bautzen (1419) von J. Huth. In: RRLVo.
Bau., S. 112 –120

Urbar St. Jakob Zittau Urbar des Hospitals zu St. Jakob Zittau 1391 und 1415 (CWBibl.:
Hs. A 147)

Urbar Thomaskl. Lpz. Urbar des Thomasklosters Leipzig [Eintrag 1518]. In: SVGL
10, 1911

USchönbg. Originalurkunden der Abt. Fürstlich und Gräflich Schönburgi-
sches Gesamtarchiv (SächsHStA)

USlg. Künzel Sekretär Künzelsche Urkundensammlung [zur Geschichte des
Vogtlandes] (StaA Pl.), zit. nach Nr. der Mappe

VAZ Verzeichnis der frühesten Erwerbungen des Klosters Altenzelle
in Sachsen (UnivBibl. Lpz.: Hs. 676). In: Jahresberichte der
Deutschen Gesellschaft Leipzig 1840, S. 32–36

Vererbg. Verschiedene Vererbungen, Erbzinsen, Erbprivilegien etc.
1588–1746 (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Torgau, XIV Nr. 2)

Verkäufe Rgt. Gesuchte und erlangte Vorkäuffe an Rittergüthern betreffend
1657–1671 Vol. I (Loc. 9825)

VerlB Schneeb. Verleihbuch Schneeberg 1499–1503 (BergA: BA Schneeberg
Nr. 234a)

VerlB Schwb. Verleihbuch des Bergamtes Schwarzenberg 1634–1685 sowie
Kontraktbuch 1681–1685 (BergA: BA Johanngeorgenstadt Nr.
121 Vol. I)

VerpfHart. Verpfändung der Grafschaft Hartenstein 1406 [Kopie 17. Jh.]
(ThHStAW: F 27)

Verschr. Kauf- und Vererbungs-Verschreibungen [zumeist nach 1550]
(Loc. 37678, Rep. XLIII, Gen. 8)

Verschr. Bergw. Verschreibung uber berwerck … 1469/85, 1508/26 (Loc. 4491)
VHain Verzeichnis Amt Hain (Loc. 9769)
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Viehtrift Wetzsch. Gegenzeugnis … in Sachen Viehtrift … in Wetzscherlohe
1534–1809 (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Torgau, VII Nr. 5)

Vis. Protokolle und Akten der sächsischen Kirchenvisitationen
[1528] Meißen und Voigtland [Altenburg, Borna] (Reg. Ii 1)
[1529ff.] Meißen 1529ff. (Loc. 10598)
[1533] Fabian, E.: Die Protokolle der zweiten Kirchenvisitation zu

Zwickau 1533 und der ersten Kirchenvisitation zu Schneeberg
1534. In: Mitt. Zwi. Heft VII, 1902, S. 33–147 [nach StaA Zwi.,
Alme III/2/3 u. 3b sowie Reg. Ii Nr. 7, Bl. 215–306a], zumeist
zit. nach dem Original im StaA Zwickau; einzelne Ergänzungen
nach Fabian

[1533/34] Visitationen zu Altenburg, Remse, Borna, Colditz … (Reg. Ii 6)
[1539/40] Visitation samt derselben Instruktion 1539/40 (Loc. 10599)
[1540] Meißnischer und Erzgebirgischer Kreis 1540 (Loc. 10594)
[1555] Gebirgischer Kreis 1555 (Loc. 2001)
[1555/56] 1555/56 Meißnischer Kreis 1555/56 (Loc. 1987)
[1559] Stolpen-Bischofswerda-Göda 1559 (Loc. 7431)
[1575] Hohenkirchen 1575, Superint. Rochlitz (Loc. 1990)
[1578] Voigtländischer Kreis 1578 (Loc. 1994)
[1580] Superintendentur Bischofswerda (1580 –1668) (Loc. 1999)
[1582] Amt Voigtsberg 1582 (Loc. 1987)
[1598] Städte im Meißnischen Kreis 1598 (Loc. 2000)
[1598/99] Gebirgischer Kreis, Superintendenturen Freiberg, Annaberg,

Chemnitz Loc. 2009)
[1617] Superintendentur Pirna (Loc. 1996)
[1698/99] Prothocollum bey gehaltener Visitation 1698/99 (Loc. 30431)

Vis. Biw. Bischofswerda 1559 (Loc. 7431)
Superintendentur Bischofswerda 1580–1668 (Loc. 1999)

Vis. Col. Colditz 1555 (Loc. 2003)
Vis. Göda Göda 1559 (Loc. 7431)

Kirche Göda 1617 (Loc. 1999, 203 ff.)
Vis. Gri. Großmann, K.: DieVisitationsacten der Diöces Grimma. Leipzig

1873
Vis. Kurkr. Die Registraturen der Kirchenvisitationen im ehemals sächsi-

schen Kurkreise. Bearb. von K. Pallas (GeschQ Prov. Sa.
XXXXI, Abt. II, T. II–V). Halle/Saale 1908–1914

Vis. Lpz. Amt bzw. Superintendentur Leipzig 1529–1599 (Loc. 1991,
1993, 2003, 15155, 15157, 15174, 15186)

Vis. Mei. Consistorium Meißen 1578 (Loc. 2004)
Vis. Mers. Stift Merseburg 1544 (LA Mabg.: Rep. LIV A IV 66), Stift/Amt

1545 (ebd. 67)
Friedensburg, W.: Die Protokolle der Kirchenvisitationen im
Stift Merseburg von 1562 und 1578 (GeschQ Prov. Sa. 11).
Magdeburg 1931
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Vis. Stift Mei. Visitation des Stifts Meißen 1495 (RA Görlitz: Hs.; Mitteilung
W. Haupt)

Vis. Stift Wur. Visitation des Stifts Wurzen 1542 (Loc. 9004)
Vis. Stolp. Stolpen 1559 (Loc. 7431)
Vis. VoiPl. Müller, J.: Die Protokolle der Kirchenvisitationen in den Ämtern

Vogtsberg und Plauen 1529 und 1533, Elsterberg 1533. In: Mitt.
Pl. 6, 1886/87, S. 1– 95

Vis. Vw. Visitationsberichte über die kurfürstlichen Vorwerke Nr. I: Ur-
kunden- und Aktenabt. des Crimmitschauer Heimatmuseums:
Nr. 44, 448. In: Wiemann, H.: Bericht über die Visitation der
kurfürstlichen Vorwerke im Jahre 1571 von Abraham Thums-
hirn. Sonderdruck. Crimmitschau 1940

Vis. Wolkbg. Wolkenburg 1580 (Loc. 2003)
Vis. Wur. Amt Wurzen 1578 ff. (Loc. 1978)
Vis. Zwi. Buchwald, G.: Die Protokolle der Kirchenvisitationen in den

Ämtern Zwickau, Crimmitschau und Werdau i. J. 1529. In:
Allerlei aus drei Jahrhunderten. Zwickau 1888, S. 1–26

Voigt Döben Voigt, E.: Döben-Golzern. Was wir aus ihrer Vergangenheit
wissen. Grimma 1908

VOLU Verzeichniß Oberlausizischer Urkunden [-regesten] (965–1803).
Hg. von der Oberlausitzischen Gesellschaft der Wissenschaften
[J.G. Zobel]. 2 Bde. in 3 Teilen: I 1 bis 1419; I 2 bis 1490; II bis
1803 und Nachtrag. Görlitz 1799 –1824

Vollz. Biß auf gnädigste Vollziehung … 1596/98 (Loc. 7296)
VoRg. Borna Rechnungen der Vogtei Borna 1414/16 (Reg. Bb 626, 627)
VoRg. Leis. Jahrrechnung der Vogtei Leisnig 1419/20, 1421/22, 1422/23

(Reg. Bb 1518, 1519, 1520)
VoRg. Voi. Rechnungen der Burgvogtei Voigtsberg 1381/86 (Reg. Bb 2479)
VoRg. Zwi. Jahresrechnungen des Vogtes über Burg Zwickau 1430/32 (Reg.

Bb 2870)
VStolp. Verzeichnis aller des Amts Stolpen Zu- und Eingehörungen

1588 (Loc. 9770)
Vw. Stolp. Das Forwergk zu Stolpen bel. 1592–1668 (Loc. 7378)
Wagner Collect. Wagner, A. F. K.: Collectanea zur Geschichte des Herzogthums

Altenburg. 1827ff. 30 Bde. (ThStA Abg.: Hs.)
WälderV Verzeichnis des Churfürsten zu Sachsen, Hertzogenn Augusten

… Heiden, Welde vnnd Geholtze … Inn der Chur zu Sachsen,
Meissen, vnnd Duringen … 1557 (Loc. 38134, Rep. XVIIIa
Gener. 1a)

Wäschke Reg. Wäschke, H.: Regesten der Urkunden des Herzoglichen Haus-
und Staatsarchivs zu Zerbst aus den Jahren 1401–1500. Dessau
1909

Wechsel Wechsel und Kauf (Loc. 9923)
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Wegele Friedr. Wegele, F. X.: Friedrich der Freidige, Markgraf von Mei-
ßen, Landgraf von Thüringen und die Wettiner seiner Zeit
(1247–1324). Nördlingen 1870 [mit Urkundenanhang]

Weide Wetzsch. … Bauern zu Falkenberg … in puncto Weide- und Holznutzung
in Wetzscherlohe 1598 (LA Mabg./Wern.: Rep. D, Amt Torgau,
VII Nr. 3)

Weißeritz-Thäler Die Weißeritz-Thäler und ihre Umgebung oder Führer durch
den Plauenschen Grund. Dresden 1833

Welte Nisan Welte, M.: Gau und Archidiakonat Nisan in der Markgrafschaft
Meißen. Dresden 1876 [mit Urkundendruck]

Wenck RA Borna Wenck, A.: Das Ratsarchiv zu Borna (bis 1600). II. Abt. Urkun-
den. Schulprogramm. Borna 1898

Wg. Welke/Trebitz Wüsteneien zu Welke und Trebitz 1586 (LA Mabg./Wern.: Rep.
D, Amt Mühlberg, Anh. I 46)

WidB Voitlendisch Widbuch vber die pfarren der Superattendentz
Plauen und Oelsnitz vnnd der pfarren im Voitland so margre-
visch Lehen sein. 1545. In: Mitt. Pl. 18, 1907, S. 19–56

Widukind RGS Die Sachsengeschichte des Widukind von Korvei (Widukin-
di monachi Corbeiensis Rerum gestarum Saxonicarum libri
III). Hg. von P. Hirsch und H.-E. Lohmann (MGH. Scriptores
rerum Germanicarum in usum scholarum separatim editi. 60).
Hannover 1935.

Wiederaufb. Nixenh. Wiederaufbauung des Dorfes Nixenhain (Ah. Zwickau Nr. 28)
Wiemann Karthause Wiemann, H.: Geschichte des Augustinerklosters St. Martin und

der Karthause bei Crimmitschau. Crimmitschau 1941
Wiemann KlFrankenh. Wiemann,H:GeschichtedesZisterzienser-Nonnenklosters Fran-

kenhausen bei Crimmitschau. Crimmitschau 1938
Wild Markn. Wild, E.: Geschichte von Markneukirchen (Mitt. Pl., Beilage).

Plauen 1925
Wild Reg. Wild, E.: Regesten zur Geschichte des Vogtlandes im 14.–17.

Jahrhundert. Plauen 1929
Wild Siedl. Wild, E.: Die Siedlungsgeschichte des oberen Vogtlandes. In:

Obervogtländisches Heimatbuch. 1. Teil. Hg. vom Bezirksleh-
rerverein „Oberes Vogtland“. Markneukirchen o. J., S. 113–163

Wilde Rgt. Wilde, M.: Die Ritter- und Freigüter in Nordsachsen. Ihre ver-
fassungsrechtliche Stellung, ihre Siedlungsgeschichte und ihre
Inhaber (Aus dem Deutschen Adelsarchiv 12). Limburg a. d.
Lahn 1997

Wilde Verl. Orte Del. Wilde, M.: Die verlorenen Orte des Kreises Delitzsch. Zur
Siedlungs- und Sozialgeschichte der Dörfer Grabschütz, Knat-
tersnaundorf, Kömmlitz, Lössen, Paupitzsch, Schladitz, Seel-
hausen, Werbelin und Wolteritz. Beucha 1999

Wilke Ticem. Wilke, J.G.L.: Ticemannus sive vita illustris principis Theode-
rici … Leipzig 1754
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Wolf Döhlen Wolf, M.: Statistische Kirchen- und Bergchronik der Parochie
Döhlen. 1802/05

Wolfram Borna Wolfram, R.: Chronik der Stadt Borna mit Berücksichtigung der
umliegenden Ortschaften. Borna 1859

Worbs Sorau Worbs, J. G.: Geschichte der Herrschaft Sorau und Triebel.
Sorau 1826

Wustm. Quellen Lpz. Quellen zur Geschichte Leipzigs. Hg. von G. Wustmann. I, II
(Veröffentlichungen aus dem Archiv und der Bibliothek der
Stadt Leipzig). Leipzig 1889, 1895

ZB Düben Zins- und Geschoßbuch des Amtes Düben 1434 (Reg. Bb 16)
Zinsbuch der Dörfer im Amte Düben 1438 (Reg. Bb 17)
Zinsbuch der Dörfer im Amte Düben [1. Hälfte des 15. Jh.]
(Reg. Bb. 18)

Zehnt AGri. Schreiben über die Zusendung des Zehnten aus dem Amt
Grimma an den Torgauer Stadtschreiber 1523 (Reg. Qq B 1642)

ZehntRg. Scheib. Zehendt Rechnung vom Scheybenpergk 1542/43 1543 (StAC:
SchönbgGesamtreg. Nr. 133/34)

ZehntRg. Schneeb. Zehentrechnung Schneeberg 1563/64 (StAC: SchönbgGesamt-
reg. Nr. 153)

Zehnt ThomasKl. Zehntstreitigkeiten des Thomasklosters zu Leipzig 1534 (Reg.
Qq B 1643)

ZR Altb. Acta, die Pochwerge, Mühlen und Zinsen hiervon imAmte Alten-
berg 1536ff. (Loc. 37860, Rep. XLVII, Altenberg Nr. 3)

ZR Cron. Zinsen und Nutzungen des Klosters Cronschwitz 1544 (Reg.
Bb 64)

ZR Del. Zinsregister des Amtes Delitzsch (Zinsregister zu Delitz) 1394/
95 (Loc. 7364)
Ein rechenregister Ampts Delizsch, Diben, Zcorbegk 1404 (Loc.
4333) [Die mit Ende des zweiten Weltkrieges nach Moskau ver-
brachte Archivalie war nicht zugänglich. Auszüge mit urk. Bele-
gen stellte Dr. P. Platen, Leipzig, dankenswerterweise zur Verfü-
gung, weitere Einzelbelege in den Anm. des LBFS ]

ZR Eil. Zins- und Geschoßregister des Amtes Eilenburg [um 1400]
(Reg. Bb 21)

ZR HlGeist Zinsregister des Hospitals zum Heiligen Geist in Görlitz vom
Jahre 1449 (StaA Gör.). In: NLM 96, 1920, S. 16 –25

ZR Afra Zinsregister des Klosters St. Afra Meißen 1402ff. [nach dem
Chart. Afr. Teil II: Bl. 2–10b, 77– 93]. In: CDS II 4 Nr. 239,
S. 179ff.

ZR Marst. Das Zinsregister des Klosters Marienstern [1374/82]. Hg. von
W. Haupt und J. Huth. Bautzen 1957. Mit Nachträgen [nach
1382]

ZR Mart. Zinsregister des Klosters Marienthal 1555 (Loc. 8635)
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ZR Nimb. Verzeichnis der Einkünfte des Klosters Nimbschen [um 1535].
In: CDS II 15, 498 S. 357ff.

ZR OL Zinszahlungen der Ortschaften 1792 [Oberlausitz] (StA Bau.:
Rentamt Bautzen, Fach 602, Nr. 157), zit. nach dem Kommentar
zum Rentenregister 1419 von J. Huth. In: RRLVo. Bau.,
S. 112 ff.

ZR Pegau Registrum censuum monasterii Sti. Jacobi in Pigavia 1478 (Dep.
Pegau im SächsHStA)

ZR Pl. Zinsregister des Amtes Plauen 1554, 1555 (Loc. 38051, Nr. 2, 3)
ZR Weißenf. Schieckel, H.: Ein Weißenfelser Zinsregister aus der Zeit um

1300, in: Bll. f. DLG 93, 1957, S. 176 –192
ZV Bau. Zinsverzeichnis 1475–1516 (DA Bau.: II. Abt. VIII 13)
ZV Supan. Verzeichnis der zur Steuer zu gebenden Jahreszinsen [nach

Supanien] 1466 (Loc. 8995, Bl. 1–21)

3.2 RISSE, KARTEN, ATLANTEN

Ält. MTBl. Topographische Landesaufnahme Sachsen 1:25 000. Vor 1900
Böhm. Karte Mappa Geographica Regni Bohemiae in Duodecim Circulos

Divisae cum comitatu Glacensi et districtu Egerano adiunctis
circumiacentum regionum partibus conterminis … Von Joh.
Christoph Müller Sect. VI (mit Teilen des Circulus Saxoniae).
Augsburg 1720

Concept-Riß Concept-Riß, Kreis-Amt Schwarzenberg betr. 1727 (BergA:
Rep. General-Risse, Karten etc. C 10)

FlKarte Flurkarte(n), meist 18. Jh. (SächsHStA)
FlV Flurverzeichnisse (mit Flurkrokis der Historischen Kommis-

sion Sachsens für sämtliche Orte Sachsens, meist 1835ff.)
(SächsHStA)

FWB s. MTBl. Sa.-Anh.
GenrKarte TopographischeKarte 1:100 000 (Generalstabskarten). Seit 1900
GrKarte Grundkarte von Deutschland für historisch-statistische Unter-

suchungen. Hg. von den Historischen Kommissionen der deut-
schen Länder. 1:100 000, nach 1900

Karte Abg. Über eine Karte der Ämter Altenburg und Ronneburg vom Jahre
1609. Ortsregister von F. Wagner. In: Mitt. Osterl. Bd. IIff.,
1845 ff. – Bd. V, 1862

Karte LVerm. Abg. Karte Landesvermessung Altenburg [um 1800] (StaA Abg.)
Karte Stift Zeitz Karte des Stifts Zeitz von Georg Schreiber. 1740
KrKarte Kreiskarten der oberlausitzischen Kreise 1:5 000. 1954
KrKarte Bud. Kreiskarte Bautzen 1746: Geographische Verzeichnung des

Budissinischen Creises etc. Hg. v. Homännischen Erben. Nürn-
berg 1746
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KrKarte Dr. Kreiskarte Dresden. 1953 (Kreiskarten aller sächsischen Kreise
1:50 000. Hg. vom Vermessungsdienst Sachsen

KrKarte Gör. Kreiskarte Görlitz 1753: Geographische Verzeichnung des Gör-
litzer Creises. Hg. v. Homännischen Erben. Nürnberg 1753

MBl. Meilenblätter der topographischen Landesaufnahme von Sach-
sen. Etwa 1:12 000. 1783–1825 Berliner (jetzt Marburger)
Exemplar. Freiberger Exemplar (Freib.) (BergA)

MTBl. Topographische Karte (Meßtischblätter) 1:25 000. Sächs. Lan-
desaufnahme 1900ff.

MTBl. Sa.-Anh. Meßtischblätter der Historischen Kommission für die Provinz
Sachsen und das Herzogtum Anhalt (19. Jh.); dazu gehörig:
Feldwannenbücher (FWB) und Wüstungsbücher (WgB) (Lan-
desamt für Archäologie – Landesmuseum für Vorgeschichte
Sachsen-Anhalt Halle, Ortsarchiv)

Oberreit Topographischer Atlas des Königreiches Sachsen. 1:57 600.
Bearb. von Oberreit. Dresden 1819–1860 [auf Grund der Mei-
lenblätter]

Oeder Mathias Oeders Landesvermessung des Kurfürstentums Sach-
sen vom Ende des 16. Jh., etwa 1:12 500, nach: Die erste Lan-
desvermessung des Kurstaates Sachsen 1586 –1607. Hg. von
S. Ruge. Dresden 1889

Oeder-Zimmerm. Verkleinerte Nachzeichnung der Oeder-Karte von Balthasar
Zimmermann. Anfang des 17. Jh. 1:50 000 (SächsHStA: Riß-
schrank VII. Fach 92)

OLKarte Karten der Oberlausitz
[um 1590] Lusatia superior. Karte der Oberlausitz von B. Scultetus. [um

1590], nach Tafel 11 u. 12 bei A. v.Vietinghoff-Riesch, Der
Oberlausitzer Wald. Hannover 1961

[1732] Lusatiae Superioris Tabula Chorographica von J. G. Schreiber.
Nürnberg. In: Sächs. Atlas

[1757] Karte des Amtes Senftenberg 1757 [auf Grund der Materialien
F. Zürners. In: SächsAtlas]

Richter Atlas Richter, O.: Atlas zur Geschichte Dresdens. Dresden 1898
Riß Originalrisse und Karten des SächsHStA, zit. nach Schrank,

Fach u. Nr.
Sächs. Atlas Neuer Sächsischer Atlas ... des Kuhrfürstenthums Sachsen von

Peter Schenk. Amsterdam, Leipzig 1758 [1753ff.]
SchnWei. Karte Karte von den Kurfürstlich- und Herzoglich-Sächsischen Län-

dern. Hg. von Schneider u. Weigel. Nürnberg 1800
SpezKarte Del. Special-Karte des Delitzscher Kreises. Mit Angabe der Feld-

fluren und einer Anzahl der wüsten Marken, im Maßstabe
1:87 500. Delitzsch [um 1850]
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Thümmel Karte v. Thümmel, H.W. (Hg.): Topographische Karte der Ämter Al-
tenburg und Ronneburg. Maßstab ca. 1:1 600. In Sektionen.
Paris, Gotha 1813

Ur-Oeder Urrisse der Landesvermessung des Kurstaates Sachsen [um
1600] mit Einzelheiten, die in der Druckausgabe fehlen. Nach
Sperrung der Originale im SächsHStA: Fotokopien von Clemens
Bartsch, 1925

Williard Karte Williard, J.: Karte vom Königreiche Sachsen. Dresden 1852
Zobel Atlas v. Zobel, J. C. H.: Atlas des Königreichs Sachsen in 26 Karten

mit topographisch-statistischen Beilagen. Leipzig, Meißen 1831
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4 Literatur

Die Ortsnamenkunde wurde in den letzten Jahrzehnten zusammen mit der Onomastik
immer weiter ausgebaut und hat vor allem die Verbindung zu den einschlägigen Nach-
barwissenschaften stark intensiviert. Insbesondere betrifft dies ihre Verankerung in der
Siedlungsgeschichtsforschung einschließlich der Wüstungsforschung, der Siedlungs-
archäologie, Siedlungsgeographie und der geschichtlichen Landeskunde. Auf allen die-
sen Gebieten ist in Sachsen und weit darüber hinaus außerordentlich viel Fachliteratur
entstanden, die in ihrer Gesamtheit anzuführen aus Raumgründen unmöglich ist.

Bezüglich der Onomastik beschränken wir uns deshalb im wesentlichen auf die orts-
namenkundliche Literatur, d.h. auf sprachwissenschaftliche Publikationen im engeren
Sinne. Aber auch in dieser Hinsicht ist eine Auswahl erforderlich: einmal räumlich weit-
hin nur solche Titel, die sich auf den Freistaat Sachsen und seine unmittelbaren Nach-
bargebiete beziehen, zum anderen im zeitlichen Sinne vorwiegend nur Fachliteratur des
20. Jahrhunderts. Von größerer Bedeutung sind neben direkten Ortsnamenbüchern die
einschlägigen sprachgeschichtlichen und dialektgeographischen Monographien und
Mundartwörterbücher, die unbedingt zu berücksichtigen sind, während diejenigen aus
anderen Gebieten wie auch allgemeine Grammatiken nicht aufgenommen werden konn-
ten. Hinzu kommt, daß neben den germanistischen Arbeiten auch die wichtigsten sla-
wistischen anzuführen sind. Da diese oft in tschechischer, slowakischer oder polnischer
Sprache verfaßt sind und nur wenige Leser – außer den fachslawistischen Benutzern –
diese Sprachen beherrschen, war auch dabei größte Beschränkung geboten. Mit Hilfe
der an die Spitze gestellten Bibliographien, Buchreihen, Wörterbücher und Zeitschriften
ist dem Leser jede weitere Orientierung möglich. Bei siedlungskundlich-landeskund-
lichem Schrifttum bleiben Orts- und Stadtgeschichten sowie Ortsjubiläumsschriften und
sog. Heimatbücher weitgehend unerwähnt. Um dem interessierten Benutzer dennoch
Anregungen zu vertieftem Studium zu geben, wird sowohl zur Onomastik als auch zur
geschichtlichen Landeskunde auf weiterführende Literatur verwiesen.

Bei Autoren mit mehreren in die Darstellung einbezogenen Arbeiten sind zuerst die
nicht zitierten Titel verzeichnet, und zwar entsprechend ihrem Erscheinungsjahr. Es fol-
gen die zitierten Titel in alphabetischer Folge der Siglen. Bei Gemeinschaftspublikati-
onen wird analog verfahren.

4.1 DEUTSCH-SLAWISCHE NAMENKUNDE UND SPRACHGESCHICHTE

B i b l i o g r a p h i e n

Atlas altsorbischer Ortsnamentypen. Studien zu toponymischen Arealen des altsorbischen
Gebietes im westslawischen Sprachraum. Hg. von E. Eichler. Unter der Leitung von I.
Bily bearb. von B. Breitfeld und M. Züfle. Leipzig 1999. Mit Literaturverzeichnis



Bibliographie der Ortsnamenbücher des deutschen Sprachgebietes in Mitteleuropa. Unter
Mitwirkung von J. Zamora hg. von R. Schützeichel (BNF. NF. Beiheft 26). Heidelberg
1988

[Bibliographie und Forschungsbericht zur] Namenforschung in der ehemaligen Deutschen
Demokratischen Republik. Bearb. von H. Walther. In: HSK 11 Namenforschung 1.
Teilbd., S. 102–124

Bibliographie zur deutsch-slavischen Namenkunde. Bearb. von G. Kempf. Lfg. 1–3. Gießen
1976–1978

Bibliographische Anhänge zu: Deutsche Namengeschichte im Überblick. In: HSK 2
Sprachgeschichte. 2. Teilbd., S. 2039–2163; 2096–2129 [Überblick über die Geschichte
und Typen der deutschen Orts- und Landschaftsnamen von F. Debus und H.-G. Schmitz]

Bibliographie zur Dialektologie, Sprachgeschichte und Namenkunde Ostmitteldeutschlands.
In: Schmitt, L. E.: Untersuchungen zur Entstehung und Struktur der Neuhochdeutschen
Schriftsprache. Bd. 1: Sprachgeschichte des Thüringisch-Obersächsischen im Spätmittel-
alter (Md. Forsch. 36 I). Köln, Graz 1966, S. 478 – 635

Neueste Forschung (1935–1955) [Mit Bibliographie zur Dialektgeographie, Kultur- und
Sprachgeschichte Ostmitteldeutschlands] von R. Große und H. Protze. In: Frings, Th.:
Sprache und Geschichte III (Md. Studien 18). Halle 1956, S. 207–219

Z e i t s c h r i f t e n  ( m i t  l a u f e n d e r  B i b l i o g r a p h i e )

AfslPh = Archiv für slavische Philologie. Berlin 1876ff.
Beitr. = Beiträge zur Geschichte der deutschen Sprache und Literatur. Halle 1874ff. Seit

1954 außer Halle (H) auch Tübingen (T)
BNF = Beiträge zur Namenforschung. Heidelberg 1949/50–1965 (= BzN); Neue Folge (NF)

1966ff.
BzN s. BNF
ÈMS = Èasopis Macicy Serbskeje. Budyšin 1847ff.
LÏtopis A = LÏtopis Instituta za serbski ludospyt. Jahresschrift des Instituts für sorbische

Volksforschung. Reihe A: Sprach- und Literaturwissenschaft; Reihe B: Geschichte.
Bautzen 1953ff.

NI = Informationen der Leipziger namenkundlichen Arbeitsgruppe an der Karl-Marx-
Universität Leipzig. 1964ff. Ab Oktober 1969 Namenkundliche Informationen

ONOMA = Onoma. Bulletin d’information et de bibliographie. Leuven (Belgien) 1950ff.
PBB = H. Pauls und W. Braunes Beiträge zur Geschichte der deutschen Sprache und

Literatur. Halle/S. 1874ff.
ZfdM = Zeitschrift  für deutsche Mundarten. Berlin 1906ff.
ZfSl = Zeitschrift für Slawistik. Berlin 1956ff.
ZfslPh = Zeitschrift für slavische Philologie. Leipzig (später Heidelberg) 1925ff.
ZMF = Zeitschrift für Mundartforschung. Marburg 1935ff. – Dann ZDL: Zeitschrift für

Dialektologie und Linguistik. Stuttgart 1969ff.
ZPhSK = Zeitschrift für Phonetik, Sprachwissenschaft und Kommunikationsforschung.

Berlin 1948ff.
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N a m e n k u n d l i c h e  u n d  d i a l e k t g e o g r a p h i s c h e  S c h r i f t e n r e i h e n

BNF. NF. Beiheft = BNF (s. o.) , Beihefte 1–50ff. Heidelberg
BrNB = Brandenburgisches Namenbuch. Bd. 1–10. Hg. von H. H. Bielfeldt, K. Gutschmidt,

T. Witkowski u. a. Weimar 1967ff. [Ortsnamen der brandenburgischen Kreise]
DS = Deutsch-Slawische Forschungen zur Namenkunde und Siedlungsgeschichte. Begrün-

det von R. Fischer und Th. Frings, hg. von E. Eichler, H. Walther u. a. Bd. 1–10: Halle
(Saale), Bd. 11 ff.: Berlin 1961ff. [Bearbeitungen thüringischer und sächsischer Land-
kreise]

LANS = Leipziger Abhandlungen zur Namenforschung und Siedlungsgeschichte [Sonder-
broschuren der] Wiss. Zs. Leipzig 11, 1962 (= I); 13, 1964 (= II); 14, 1965 (= III)

LS = Linguistische Studien. Reihe A: Arbeitsberichte. Akademie der Wissenschaften der
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5 Glossar

5.1 QUELLENKUNDLICHE TERMINI

Amtsbuch: allgemein für amtliche Aufzeichnungen einer Buch führenden Kanzlei oder
Behörde, zumeist Rechtshandlungen bzw. Rechtsverhältnisse sowie Abgaben und Dienste
der Untertanen betreffend (vgl. Amtserbbuch, Copialbuch, Urbar u.ä.)

Amtserbbuch: im ernestinischen Sachsen kurz nach 1500, im albertinischen Landesteil
1547–1554 angelegte Generalinventarien über die dem kurfürstlichen Amt und damit dem
Landesherrn zustehenden unmittelbaren (nicht verlehnten) Besitztümer und Einnahmen
(vgl. Amtsrechnung)

Amtsrechnung: vom Landesherrn veranlaßte Rechnungslegung des Amtmannes zum
Zweck der strafferen Erfassung der Bargeldeinkünfte (vgl. Amtserbbuch)

Annalen Pl.: Jahrbücher, chronologisch geordnete Aufzeichnungen von Ereignissen
Bedeverzeichnis: Steuerverzeichnis
Berg(lehn)buch: Dokumentation der bergamtlich verliehenen Grubenfelder, Wasserrechte,

Baustätten von Pochwerken, Huthäusern usw. und damit wichtigstes Urkundenbuch eines
Bergamtes

Chartular(ium): in Buchform gesammelte Abschriften von Urkunden
Codex: Sammlung von Gesetzen, Handschriften, Urkunden usw.
Copialbuch: Sammlung von Urkundenabschriften
Diplomatarium: Urkundensammlung
Dorsualvermerk: Angaben auf der Rückseite einer Urkunde über Aussteller, Empfänger,

Sachinhalt u. a.
Erbarmannschaft: Gesamtheit des dem Landesherrn zu Kriegsdiensten verpflichteten

(niederen) Adels
Erbbuch: übersichtlich angelegte und gegliederte Aufzeichnung zur Erfassung der Liegen-

schaften und Einkünfte des Grundherrn (vgl. Amtserbbuch)
Erbregister ¨ Erbbuch
Erbzinsbuch ¨ Erbbuch 
Fronregister: Verzeichnis der dem Lehnsherrn (Rittergutsbesitzer) zu leistenden Dienste

und Abgaben
Gemeiner Kasten: nach der Reformation eingerichtete Kasse der (städtischen) Kirch-

gemeinde
Genealogie: hier – Geschlechtsregister
Geschoßregister: Zinsregister, Abgabenverzeichnis
Hufenverzeichnis: buchförmige Aufstellung der Dörfer und Einwohner eines Amtes nach

den Grundbesitz- bzw. Hufenanteilen an der Dorfflur (vgl. Schocksteuerkataster)
Insert: Einfügung einer Urkunde in vollem Wortlaut in eine neue Urkunde als Form der

Bestätigung (vgl. Transsumpt)
Kirchenbuch: vom Geistlichen geführtes Buch, in das Geburten, Taufen, Eheschließungen,

Sterbefälle und in älterer Zeit bisweilen auch örtliche Ereignisse eingetragen werden
Kopial: ¨ Copialbuch



Kopiar: ¨ Copialbuch
Landbuch: Besitz- und Einkünfteverzeichnis der Grundherrschaft in einem Land/Gebiet
Laßraumverzeichnis Verzeichnis verpachteter (Wald-)Wiesen auf Rodeland
Lehnbuch: Nachweis des Lehnsbesitzes und der Lehnsverpflichtungen der Vasallen

weltlicher und geistlicher Grundherrschaften (vgl. Lehnsregister)
Lehnbrief: (als Abschrift in ein ¨ Lehnbuch eingetragene) Urkunde über die Belehnung

eines Lehnsmannes/-empfängers durch den Lehnsherrn
Lehnregister: in vollständigem Wortlaut in ein Buch eingetragene Abschriften von

¨ Lehnbriefen
Liber: lat. ‘Buch’
Locat: Archivstandort
Manual: Handbuch
Matrikel: Verzeichnis (von Ortschaften, Studenten einer Universität o.ä.)
Memorialbuch: hier ¨ Stadtbuch
Monumenta: (lat. ‘Denkmäler’) in Buch- und Serientiteln: Bezeichnung für eine Publika-

tion bzw. Publikationsreihe bedeutsamer historischer Quellen, z.B. Urkunden, Chroniken
usw.

Prokuraturakten: Verwaltungakten im kirchlichen Bereich der katholischen Kirche
Regest: zusammenfassende Inhaltsangabe einer Urkunde (auch Kopfregest vor einer Ur-

kunde ), Teil eines Urkundenverzeichnisses
Repositorium: Aktenschrank, Fach
Schocksteuerkataster: Verzeichnisse des Grundbesitzes sowie der Art und Höhe der zu

leistenden Steuern und Abgaben (17./18. Jh.), ¨ Hufenverzeichnis
Stadtbuch: von einem Stadtschreiber im Auftrage des Stadtrates geführte Aufzeichnungen

im Interesse einer organisierten Verwaltung, z.B. über Grundstücke und Schuldverträge
der Bürger, Finanzen der Gemeinde, Ratsbeschlüsse usw.

Terminierbuch: (zu lat. terminare ‘innerhalb eines zugewiesenen Gebietes Almosen sam-
meln’) in Buchform geführte Aufzeichnungen über die Sammelergebnisse eines Bettel-
ordens, auch Liber benefactorum (lat. ‘Spendenbuch’)

Tranksteuerregister: Verzeichnis der Steuer, die brauberechtigte Bürger zu entrichten hatten
Transsumpt: Beglaubigung bzw. Bestätigung einer Urkunde durch den Aussteller oder

seinen Rechtsnachfolger in Form der (wörtlichen) Wiederholung (Übernahme) ihres In-
halts in einer neuen, selbständigen Urkunde (vgl. Insert)

Türkensteuerregister: Verzeichnis der Steuer, die seit Ausgang des 15. Jahrhunderts vom
Landesherrn zur Abwehr bzw. Bekämpfung der eingefallenen Türken erhoben wurde

Urbar: Aufzeichnung des grund- bzw. landesherrschaftlichen Lehnsbesitzes einschließlich
der bäuerlichen Abgaben und Pflichten; Grundbücher der Besitz- und Nutzungsrechte des
Lehnsherren

Verleihbuch: ¨ Bergbuch
Vidimus: Beglaubigung einer Urkunde durch eine befugte Person (Notar)
Visitationsakten Protokolle über die von beauftragten Visitatoren in den Ämtern durch-

geführten Kontrollen zur Arbeit der Pastoren, ihrer Pflichterfüllung im lutherisch-reforma-
torischen Sinne sowie zur materiellen Ausstattung der Pfarreien

93 5 Glossar



5.2 SPRACHWISSENSCHAFTLICHE TERMINI

Ablaut: sich nach bestimmten Regeln vollziehender Vokalwechsel im Wortstamm etymo-
logisch zusammengehöriger Wörter

Ableitung Prozeß (auch Derivation) und Resultat (auch Derivat) der Bildung neuer Wörter
bzw. Namen mit Hilfe von Wortbildungsmitteln, am häufigsten durch Anfügen von Suf-
fixen, z.B. Dörf-el, Höf-chen, Lind-icht/-igt

Adaption: ¨ Integrat
Affrikate: Kombination eines Verschluß- und Reibelautes (vgl. Spirant), z.B. [bf], [ds], [d}],

[kx]
Agglutination: durch Verwischen der Wortgrenzen bedingte Anfügung von Lauten an den

Wortanfang, z. B. durch Hinüberziehung des Artikels an den Namen: Dröda < in der Öde,
Merlach < im Erlach

alteuropäisch: in onomastischer Hinsicht: voreinzelsprachliches Netz europäischer Gewäs-
sernamen (etwa Mitte des zweiten Jahrtausends v. Chr.) mit einer im Bereich ‘Wasser,
Fließen, Flüssigkeit’ liegenden Bedeutung, die sich einer lokalen, dialektalen, einzel-
sprachlichen oder sprachgruppenspezifischen Deutung widersetzen und deren Struktur in
den Lexemen und Suffixen in Zusammenhang mit der indogermanischen Grundsprache
(vgl. Indogermanisch) steht (nach W. P. Schmid), z.B. Donau, Elbe, Rhein

Analogie: formale Angleichung an ein Bildungsmuster
Anlaut: erster Laut eines Wortes oder Namens, Anfangslaut
Anthroponym: Personenname
Antonym: Wort, das die gegensätzliche Bedeutung von einem anderen Wort ausdrückt, z.B.

ober – unter
Apokope: Lautabstoßung am Wortende (vgl. Synkope)
Appellativ(um): für lat. nomen appellativum: Allgemeinbenennung, Gattungsname
Aspiration: auf einen ¨ Klusil folgende Behauchung
Assimilation: lautliche Angleichung zweier benachbarter Laute, z.B. mhd. zimber > Zimmer

(Gegensatz ¨ Dissimilation)
Auslaut: letzter Laut eines Wortes oder Namens, Endlaut
Bestimmungswort: Erstes Glied eines zusammengesetzten Wortes oder Namens (¨ Kom-

positum), welches das nachfolgende Zweitglied (¨ Grundwort) näher bestimmt, deter-
miniert

Bilabial mit Unter- und Oberlippe gebildeter Laut, z.B. [m ] in Mann, [p] in Park
chorographischer Genitiv: zweigliedriger Ortsname, dessen erstes Glied bereits eine Orts-

bezeichnung, und zwar im Genitiv, darstellt (M. Szadrowsky), vgl. Hainsberg
deappellativisch: von einem ¨ Appellativum abgeleitet (vgl. Dekompositum, Deverbati-

vum)
Dehnstufe: beim ¨ Ablaut: Wechsel der Kurzvokale der Grundstufe mit entsprechenden

Langvokalen
Dekompositum: Von einem ¨ Kompositum abgeleitetes Wort, z.B. dauerwellen zu Dauer-

welle, oder Zusammensetzung von Simplex und Kompositum, z.B. Braun-eisenstein,
Erdbeer-pflanze) oder Kompositum und Kompositum, z.B. Braunkohlen-tagebau (vgl.
deappellativisch, Derbativum)
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Dental: an den oberen Schneidezähnen gebildeter Laut, z.B. [t], [l], s. a. Labio-Dental
Derivat(ion): ¨ Ableitung
Deverbativum: von einem Verb abgeleitetes Wort
Diminutiv(um): durch Suffixe (z. B. -chen, -lein) gebildete Verkleinerungsform eines Wor-

tes oder Namens
Diphthong: lautliche Verschmelzung zweier Vokale zu einem, z. B. au [ao], ei [ae], eu [àe]

(Gegensatz ¨ Monophthong)
Diphthongierung: historischer Lautwandel eines einfachen Vokals (¨ Monophthong) zum

¨ Diphthong, z.B. i > ei, u > au
Dissimilation: Differenzierung zweier ähnlicher oder gleicher Laute, d. h. Verwandlung

eines von zwei gleichen oder ähnlichen benachbarten Lauten durch einen anderen oder
weniger ähnlichen, z. B. Balbier (mdal.) für Barbier (Gegensatz ¨ Assimilation)

Eigenname: ¨ Nomen
Ellipse: Auslassung eines Wortes oder Wortteiles am Wortende
Entrundung: Aufgabe der Lippenrundung eines mit dieser gebildeten Vokals: [ö] > [e], [ü]

> [i], [àe] eu (äu) > [ae] ei.
Epenthese: Einfügung etymologisch nicht bedingter Konsonanten als Gleitlaute im

Wortinnern, z.B. hoffen-t-lich
Ethnonym: Name eines Volkes oder einer Völkerschaft
Etymologie: Erschließung bzw. Angabe der historischen Grundbedeutung eines Wortes oder

Namens
Euphemismus: verhüllender, mildernder oder beschönigender Ausdruck, z.B. vollschlank

für dick
Explosivlaut: ¨ Klusil
expressiv: die Ausdrucksstärke betreffend
Formans: Wortbildungsmorphem (¨ Morphem)
Fortis: mit relativ hohem Atemdruck und starker Muskelspannung gesprochener Konsonant,

z.B. [s], [f], [p], [t], [k] (Gegensatz ¨ Lenis)
Geminata, Gemination: Doppelkonsonant bzw. Bildung eines Doppelkonsonanten
Gleitlaut: ¨ Epenthese
Graphem: kleinste bedeutungsdifferenzierende Einheit des Schriftsystems einer Sprache
Graphie: Wiedergabe eines Lautes durch Grapheme, die jeweilige (historische) Schreibung

eines Wortes, Namens, Textes
Grundwort: Zweitglied eines zusammengesetzten Wortes oder Namens (¨ Kompositum),

welches durch das Erstglied (¨ Bestimmungswort) näher bestimmt wird
Halbvokal: zugleich vokalische und konsonantische Funktionsmöglichkeit eines Konso-

nanten
Hebung: durch Zungenhebung eintretende Veränderung eines Vokals, z.B. mundartlich [e]

> [i], [o] > [u] (Gegensatz ¨ Senkung)
Hiat(us): hörbare „Kluft“ zwischen zwei aufeinanderfolgenden, zu verschiedenen Silben

gehörenden Vokalen, auch zwischen Wörtern: Cha-os, sagte er
hyperkorrekte Form: irrtümlich „verbesserte“ Lautung mit Vokalrundung einer vermuteten

unkorrekten mundartlichen Lautform, z.B. 1635 Scheuba für den Ortsnamen Scheibe
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Indogermanisch: durch Sprachvergleich rekonstruierte prähistorische Vorstufe einer Grup-
pe hinsichtlich ihres Wortschatzes und Baues verwandter Sprachen im europäischen und
vorderasiatischen Raum, etwa im 3. Jahrtausend v. Chr.

Inlaut: Stellung eines Lautes oder einer Lautgruppe im Wortinnern
Integrat: Name fremder Herkunft, der ins Deutsche eingegliedert wurde, indem er sich z.B.

dessen Phonem-, Morphem- und Graphemsystem (in unterschiedlichem Grade) angepaßt
hat ( = Adaption, vgl. Lehnname)

intervokalisch: Stellung eines Konsonanten zwischen zwei Vokalen
iterativ: eine wiederholte Handlung kennzeichnend
Klammerform: Wortbildungsform, bei der das mittlere Kompositionsglied ausgespart wird,

z. B. Obstblüte < Obstbaumblüte
Klusil: nicht-nasaler Laut, bei dem das artikulierende Organ an der Artikulationsstelle einen

Verschluß bildet und bei dessen Lösung ein Sprenggeräusch entsteht: [p], [t], [k]; [b], [d],
[g], auch Explosiv-, Verschluß- oder Sprenglaut

Kollektivbildung, Kollektivum: mit bestimmten Ableitungsmitteln gebildeter Ausdruck zur
Bezeichnung einer Vielzahl als Einheit, z.B. Ge-birge zu Berg, Bürger-schaft zu Bürger

Kompositum: aus zwei oder mehr Wörtern bzw. Wortstämmen zusammengesetzte neue
Worteinheit (vgl. Dekomposi tum)

Konsonantenschwächung, binnendeutsche: Übergang der stimmhaften ¨ Lenes [b], [d],
[g] und der stimmlosen ¨ Fortes [p], [t], [k] in die stimmlosen Lenes [b], [d], [g]. Sie
erfolgte von althochdeutscher Zeit an vom Rechtsrheinischen bis zur Oder, außer im nie-
derdeutschen Sprachgebiet, in Nordthüringen und im äußersten Süden des deutschen
Sprachraumes

Konversion: Wechsel von einer in eine andere Wortart/Namenart ohne formale Änderung
Kosename: durch Verkürzung oder Verkleinerungssuffixe gebildete expressive, kosende

Form eines ¨ Vollnamens oder eines ¨ Kurznamens, z.B. Fritz zu Friedrich, Kunz zu
Konrad, Utz zu Ulrich; Käthchen zum Kurznamen Käthe (dieser zum ¨ Vollnamen
Katharina)

Kurzname: durch Verkürzung bzw. Kontraktion längerer Namen, z.B. ¨ Vollnamen,
entstandene und oft durch Suffixe weitergebildete Personennamen mit zum Teil kosender
Bedeutung (¨ Kosename) wie Adolf < Adal(w)olf, Gerd < Gerhart, Heinz < Heinrich;
Hans < Johannes; Grete(l) < Margarethe usw.

Labial: unter primärer Beteiligung der Lippen gebildeter Laut , z.B. [b], [m], s. a. Bilabial,
Labio-Dental

Labialisierung: Aussprache eines Lautes mit gerundeten Lippen; historischer Prozeß der
Entwicklung ungerundeter zu gerundeten Vokalen z.B. [e] > [ö], [i] > [ü] (Gegensatz
¨ Entrundung)

Labio-Dental: mit Unterlippe und Kante deroberen Schneidezähne gebildeter Laut, z.B. [f]
in faul, [v] in Wetter, s. a. Dental, Labial

Lallname: der Säuglings oder Kindersprache entstammende vereinfachte, expressive Form
eines Wortes oder Namens, z.B. Dedo, Dido, Bucko (wohl zu Vollnamen wie Dietrich,
Burghart o. ä.)

Lautverschiebung: gesetzmäßige Veränderung von Konsonanten durch Verschiebung der
Artikulationsstelle oder Wandel der Artikulationsweise
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Lehnname: aus einer anderen Sprache und Kultur unter lautlicher und ¨ morphologischer
Anpassung an die aufnehmende Sprache übernommener Name

Lenis: Konsonant mit druckschwacher Artikulierung (Gegensatz ¨ Fortis)
Lenisierung: Abschwächung der Konsonantenstärke, z. B. [p] > [b], [t] > [d]
Lexem: Wort oder Wortstamm als (abstrakte) Einheit des Wortschatzes, die Träger einer

lexikalischen Bedeutung ist
Linguistik: (zu lat. lingua ‘Zunge, Sprache’) Sprachwissenschaft
Liquid(a): Fließlaut: l, r
Liquidametathese: Umstellung von Liquiden um einen Vokal, z.B. -r- in Born - Brunn
Lokativ: Ortskasus eines Wortes oder Namens, im Deutschen identisch mit dem Dativ
Media: stimmhafter Verschlußlaut wie [b], [d], [g]
metaphorisch: wie eine Metapher, d.h. eine Bezeichnungsübertragung auf Grund einer

Ähnlichkeitsbeziehung zwischen zwei Gegenständen bzw. Begriffen
Metathese: Umstellung (¨ Liquidametathese)
Monophthong: einfacher Vokal (Gegensatz ¨ Diphthong)
Monophthongierung: historischer Lautwandel eines ¨ Diphthongs zum einfachen Vokal

(¨ Monophthong), z.B. au > o, ei > e
Morphem: kleinste bedeutungstragende Einheit einer Sprache
morphologisch: auf die Morphologie (hier im engeren Sinne: Formenlehre) bezogen, d.h.

auf jenes Teilgebiet der Grammatik, das sich mit den Deklinations-, Konjugations- und
Komparationsformen beschäftigt

Namenfeld: Ortsnamen eines Typs (¨ Namentyp), die räumlich zueinander in Beziehung
stehen, z.B. Beiern, Franken, Schwaben

Namentyp: Ortsnamen, die je nach Bedeutung und Funktion auf bestimmte Weise gebildet
sind, z.B. die dt. Ortsamen vom Typ Personenname + Grundwort (Friedrichswalde, Hel-
bigsdorf), die slaw. Ortsnamen auf -ici, -in-, -jane.

Nasal, Nasalierung: unter Einbeziehung des Nasenraumes artikulierter Vokal oder un-
mittelbarer Nasenlaut selbst, z.B. [m], [n], [Û]; aso. à [õ], poln. À [ã] (Gegensatz: Entnasa-
lierung)

Negationspartikel: Wortbildungsbestandteil, der den gesamten Ausdruck verneint, z.B.
slawisch ne-, ni-, dteutsch un-

Nomen: (lat. ‘Name’) Benennung (¨ Appellativum, Proprium)
Nomen agentis: Substantiv, das den Träger der von ihm genannten Handlung bezeichnet,

z.B. mit dem Suffix -er (-ler, -ner) zu Verben gebildete Wörter wie Red-ner, Schreib-er;
älter -e: Bot-e

obliquer Kasus: abhängiger Kasus/Fall; Bezeichnung für alle Kasus außer dem Nominativ
Onomastik: Namenkunde, Namenforschung
Onym: gr. ‘Wort, Name’, insbesondere ‘Eigenname’
Palatal: Konsonant, der im Bereich des harten vorderen Gaumens (Palatum) gebildet wird,

z.B. [x] in dt. ich
Palatalisierung: Erweichung eines Konsonanten durch zusätzliche Bewegung des Zungen-

rückens in Richtung auf den harten vorderen Gaumen, wodurch die betreffenden Kon-
sonanten einen [i]- oder [j]-ähnlichen Beiklang erhalten, z.B. aso. Ô, ê; auch in Bezug auf
Vokale (¨ Umlaut; Gegenteil ¨ Velarisierung)
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Pänultimabetonung: Betonung auf der vorletzten Silbe
pejorativ: die Bedeutung abwertend, verschlechternd
Phonem: kleinste bedeutungsdifferenzierende sprachliche Einheit
Plurale tantum: Substantiv ohne Singularform, z.B. Eltern, Alpen
possessivisch: Zugehörigkeit bzw. Besitz ausdrückend
Präfix: Vorsilbe, die zur Wort-/Namenbildung dient (Gegensatz ¨ Suffix)
Proklise: Verschmelzung eines unbetonten Wortes mit dem folgenden betonten mit gleich-

zeitiger Lautschwächung des unbetonten Wortes, z.B. draußen < dar außen, Ortsname
Dröda (Vogtl.) < in der Öde

Proprium: ¨ Nomen
Prothese: Anfügung von Lauten an den Wortanfang, z.B. h- in oso. Helheêezy für Irgersdorf
Reibelaut: ¨ Spirant
Resemantisierung: Einem unverständlich gewordenen Namen wird durch Anlehnung an ein

bekanntes, ähnlich klingendes Wort eine neue Bedeutung gegeben.
r-Metathese: ¨ Liquidametathese
Rundung: ¨ Labialisierung
Satzname: Name in Form eines Satzes, z. B. Siehdichfür
Semantik: Wissenschaft von der Bedeutung sprachlicher Einheiten, hier – Bedeutung eines

Wortes bzw. Namens
semantisch: die Bedeutung eines Wortes betreffend, bedeutungsmäßig
Senkung: Öffnung eines engen Zungenvokals durch Senkung des Zungenrückens: [i] > [e],

[u] > [o], [o] > [a] (Gegensatz ¨ Hebung)
Simplex: einfaches, nicht zusammengesetztes oder abgeleitetes Wort
Sonor: geräuschloser Konsonant; Halbvokal, leicht silbenbildend: [l], [r], [m], [n]
Spirant, Spirans: Reibelaut; Konsonant, bei dessen Bildung durch Verengung des Luft-

weges ein Reibegeräusch entsteht, z.B. [f], [x], [s], [}]
Spirantisierung: Ersetzung von Klusilen durch Sprachlaute, die mit dem gleichen Artiku-

lationsorgan gebildet werden, vgl. asä. opan – ahd. offan
Sproßlaut: zur Sprecherleichterung eingeschobener Vokal oder Konsonant
Substrat: im Rahmen von Sprachkontakt bzw. Sprachmischung die bodenständige (ur-

sprüngliche) Sprache eines unterlegenen Volkes, die durch eine andere Sprache (Sprache
der Eroberer) überlagert wird (und ihr Einfluß auf diese), hier: insbesondere das Alt-
sorbische (Gegensatz ¨ Superstrat)

Suffix: Endsilbe, die zur Bildung einer Ableitung dient (Gegensatz ¨ Präfix)
Superstrat: bei Sprachmischung: überlagernde Sprache (Gegensatz ¨ Substrat)
Synkope, Synkopierung: Vorgang bzw. Ergebnis des Ausstoßes eines Vokals im Wort-

innern, z.B. darum > drum, mhd. angest > Angst (vgl. Apokope)
Synonyme: Wörter, die trotz unterschiedlicher Lautform in ihrer Bedeutung ganz oder teil-

weise übereinstimmen, z.B. Apfelsine – Orange; Fleischer – Schlachter – Metzger
Tenuis, Pl. Tenues: stimmloser Verschlußlaut
Terminus: Fachwort, Fachbegriff
Toponym: Orstname, Örtlichkeitsname
Toponymie: Bestand an Ortsnamen, Örtlichkeitsnamen
toponymisch: die Eigenschaften eines Toponyms habend
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Umlaut: Palatalisierung eines Vokals oder Diphthongs durch einen palatalen Folgelaut, z.B.
a > e bzw. ä (Gast - Gäste), o > ö (Hof - Höfe), au > äu (Haus - Häuser)

unaspiriert: ohne ¨ Aspiration
unverschoben: auf Konsonanten bezogen, die nicht an der Zweiten oder Hochdeutschen

Lautverschiebung teilgenommen haben; hier: insbesondere die ¨ Tenues [p], [t], [k] in
niederdeutscher, nicht hochdeutscher Gestalt, z.B. mnd. punt, appel, dorp, to, water, dat,
maken, ik usw. statt mhd. phunt, apfel, dorf, zuo ‘zu’, waßßer, daß, machen, ich

Velar: am weichen Gaumen bzw. Gaumensegel (lat. velum) gebildeter Konsonant: [g], [k],
[x]

Velarisierung: Veränderung der Artikulationsart eines Lautes durch Annäherung der Hinter-
zunge an den hinteren Teil des weichen Gaumens bzw. Gaumensegels, z.B. k in Kuchen
im Vergleich zu Kinder (Gegensatz ¨ Palatalisierung)

Verschlußlaut: ¨ Klusil
Vollname: zweistämmiger Personenname, z.B. Fried-rich, Kon-rad, Sieg-fried
Zetazismus: hier – Übergang von g und k vor hellem Vokal zu Zischlauten, z.B. nd. k > ts
Zischlaut: Bezeichnung für die Konsonanten der [s]- und [š]-Reihe: Spiranten bzw. Affri-

kata, die durch Engebildung zwischen Vorderzunge und vorderem Gaumen entstehen
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6 Häufige Namenbestandteile

6.1 GRUNDWÖRTER DEUTSCHER ORTSNAMEN #1

Anmerkung: Das -ing-Suffix wird an dieser Stelle mit aufgeführt.

-anger germ. *angra ‘ungepflügtes, wildgrünes Grasland’, ahd. angar,
mhd. anger, ursprünglich ‘ungepflügtes, wildgrünes Grasland’,
später ‘grasbewachsener Dorfplatz, gemeindeeigenes Grasland
(Weide), eingefriedigter Grasplatz’

-au ahd. ouwa ‘Insel’, mhd. ouwe, owe ‘Land am Wasser, nasse Wiese,
Halbinsel, Insel’; z.T. aso. Suffix -ov- #5

-bach ahd. bah, mhd. bach m., f. ‘Bach’
-berg ahd. berg, mhd. berc ‘Berg’, steht im Ablautsverhältnis zu ¨ -burg,

mit dem es verschiedentlich wechselt
-boden ahd. bodem, mhd. bodem, boden ‘Boden, Grund’, auch ‘Lehm’
-born mhd. (md.) born, mnd. borne ‘Brunnen, Quelle,Wasser’ (¨ -brunn).

Die Form mit r-Metathese breitete sich seit dem 9. Jh. vom Nd. her
auf das Gebiet der hd. Dialekte aus. Seit der zweiten Hälfte des
14. Jh. begann eine rückläufige Bewegung. Zu Beginn des 16. Jh.
festigten sich die heutigen Grenzen, wobei -born/-burn im nörd-
lichen Teil des Md. blieb.

-brand ahd. prant ‘Brand’, mhd. brant ‘Feuerbrand; das Brennen’, top.
‘durch Brennen gerodete Waldstelle’

-bruch ahd. bruoh, mhd. bruoch ‘Sumpfland, Moorboden’
-brück(e) ahd. brugga ‘Brücke, Bretterboden’, mhd. brucke, brücke, brügge

‘Brücke, Zugbrücke, hölzernes Gestell’
-brunn ahd. brun(n)o ‘Brunnen, Quelle, Wasser’, mhd. brunne ‘Quell,

Quellwasser, Brunnen’, s.a. -born
-buch mhd. buoch ‘Buchenwald, Waldung  überhaupt’
-burg ahd. burg ‘befestigter Ort, Stadt, Burg’, mhd. burc ‘Burg, Schloß,

Stadt’, wechselt verschiedentlich mit ¨ -berg, zu dem es im Ab-
lautsverhältnis steht

-busch ahd. busc, bosc (Hs. 12. Jh.) ‘Strauch; Busch’, mhd. busch, bosch(e)
‘Busch, Gesträuch; Gehölz, Wald’

-dorf germ. *thurpa, ahd. thorf ‘Dorf, Hof, Landgut’, mhd. dorf ‘Dorf’
-druff ¨ -dorf, -troff
-eck ahd. egga ‘Schneide, Spitze (der Waffe), Schwert’, mhd. ecke, egge

f., n. ‘Schneide einer Waffe¸ Spitze¸ Ecke, Kante, Winkel’, für
BurgN typisches GW

-feld ahd. feld ‘Feld, Gefilde; Fläche’, mhd. velt ‘Feld, Boden, Fläche,
Ebene’

-fels ahd. felis ‘Fels, Stein’, mhd. vels(e) ‘Fels, Felsenschloß; Feste’; für 



BurgN typisches GW
-fichte ahd. fiuhta, fiohta, mhd. viehte ‘Nadelbaum, Fichte’
-forst ahd. forst, mhd. forst, vorst(e) ‘Forst, Wald’
-furth ahd. furt, mhd. vurt ‘Furt, Flußbett; Bahn, Weg’
-gasse ahd gaßßa ‘Gasse; Quartier, Stadtviertel’, mhd. gaßße ‘Gasse’, ur-

sprünglich ‘ungepflasterter Weg’
-grün ahd. gruoni, mhd. grüene ‘grüne Fläche, Grasplan, die dem Wald

abgerungene grüne bzw. sich begrünende Fläche’, dann ‘Rodungs-
siedlung auf solcher Fläche’

-grund ahd. grunt ‘Grund’, mhd. grunt ‘Vertiefung; schmales, tief einge-
schnittenes Tal, Schlucht’

-haide ¨ -heide
-hain ahd hagan, mhd. hagen, kontr. hain ‘Dornbusch; Einfriedigung um

einen Platz oder ein Heerlager, Verhau, der eingefriedigte, umheg-
te Ort’, besonders md. für Rodungssiedlungen

-hammer mhd. hamer ‘Hammerwerk’
-hau mhd. hou ‘Schlag im Forstbetrieb, geschlagener Waldteil’, für Ro-

dungssiedlungen
-hausen ahd. hus, mhd. hus ‘Haus, Gebäude, Wohnung, Hütte’, später auch

‘festes, steinernes Haus, Burg’; in den ON im Dat. Pl. wohl ‘aus
mehreren Häusern bestehende Siedlung’ (vgl. -hof[en])

-heide ahd. heida ‘Heide’, mhd. heide ‘ebenes, unbebautes, wildbewach-
senes Land, Heide’, auch ‘Waldland’. Im Omd. vorwiegend ‘größe-
res Waldgebiet’

-heim ahd. heima f. ‘Wohnsitz, Heim, Heimat’, mhd. heim ‘Wohnstätte,
Haus, Heimat’, ursprünglich ‘Heimat, Wohnort, Wohnplatz, Dorf,
Haus, Wohnung’ (vgl. got haims‘Dorf, Flecken’), schon seit ger-
manischer Zeit in ON als GW verwendet

-hof(en) ahd. mhd. hof ‘Hof, Gehöft’, häufig auch ‚Herrengut‘; als Dat. Pl.
wohl ‘aus mehreren Gehöften bestehende, dorfartige Siedlung’
(vgl. -haus[en])

-holz ahd. mhd. holz ‘Holz, Wald’
-horn ahd. horn ‘Horn’, mhd. horn ‘Land-, Berg-, Waldspitze, Horn’
-hübel ahd. hubil, mhd. hübel, hubel ‘Hügel’
-hufe(n) ahd. huoba, mhd. huobe, (md.) hufe ‘Stück Land von einem ge-

wissen Maße’
-ingen Dativform des eine Zugehörigkeit bzw. einen Zusammenhang ver-

schiedenster Art (Personen, Sachen, Örtlichkeiten bzw. wechsel-
weise) bezeichnenden -ing-Suffixes,ablautend -ung-. Es bildet Ab-
leitungen sowohl von App. als auch von EN. Die häufig zu einem
PN (des Sippenältesten, Gefolgsherrn, Anführers o.ä.) gebildeten
ON bezeichnen zunächst eine Personengruppe (Insassen), dann
einen Ort. Im Überlieferungszeitraum nicht mehr produktiv. Vgl.
das slaw. Suffix -ici #5 bzw. -ovici #5.
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-kirch(e), -kirchen ahd. kirihha, mhd. kirche ‘Kirche’; im allgemeinen im Dat./Lok.
-kirchen

-land ahd. lan(t), mhd. lant ‘Land, Erde, Gebiet’
-leben germ. laiba, ahd. leiba, mnd. leve ‘Erbe, Hinterlassenschaft’, evtl.

auch ‘Bleibe, Familiengut’
-lehen ahd. lehan, mhd. lehen, len ‘geliehenes Gut, herrschaftlicher oder

bäuerlicher Landbesitz zu Lehenrecht’, bergmännisch ‘Grubenfeld’
bzw. ein Längen- und Flächenmaß (7 Lachter)

-leithe(n) ahd. lita ‘Berghang’, mhd. lite ‘Bergabhang; Tal; Weg durch ein
Tal; Weg überhaupt’

-lind(e) ahd. linta, mhd. linte ‘Linde’
-loh vogtl. Loh f. (mhd. la ‘Lache, Sumpfwiese’), als FlN reich belegt,

bezeichnet eine Talmulde im Wald mit Wasserlauf und niedrigem
Pflanzenwuchs (Gras, Kraut, Gebüsch), in ihrem unteren Teil mit
feuchtem Boden, eine feuchte Wiese im Wald bzw. auf ehemaligem
Waldboden

-mar ahd. mari, meri, germ. mari ‘stehendes Gewässer, wässeriges Ge-
lände, Landsee, Meer’

-mark ahd. marca, mar(c)ha ‘Grenze, Ende, Grenzland, Gebiet’, mhd.
marke, march, marc ‘Grenze; Mark, Dorfflur’

-mühle ahd. mili(n), mhd. mül(e) ‘Mühle’, entlehnt aus lat. molinum, mlat.
molendinum

-ort nhd. Ort ‘Dorf oder (kleine) Stadt’
-reut(h) ahd. riuti ‘novale’, mhd. (obd.) riute n. f. ‘Stück Landes, das durch

riuten/Roden urbar gemacht worden ist’, dann ‘Siedlung auf gero-
detem Land’ (vgl. -roda, -rode)

-roda ¨ -rode. -a ist auf das Bestreben der Kanzlei zurückzuführen, das
für mda. gehaltene Dativ-e zu verhochdeutschen.

-rode ahd. rot, rod n. ‘Rodung, urbar gemachtes Stück Land’, Dat. Sg.
rode, md./nd. rod, regional auch rad ‘durch Roden urbar gemach-
tes Waldland’, dann ‘Siedlung auf gerodetem Land’ (vgl. -reuth)

-sand ahd. sant ‘Sand’, mhd. sant ‘Sand, Ufersand; sandige Fläche’
-schlag mhd. slac ‘zum Holzschlage bestimmte oder durch Holzfällen ge-

lichtete, urbar gemachte Waldstelle’, für Rodungssiedlunge
-stadt ahd. stat (i-Stamm, in den flektierten Kasus steti); mhd. stat

‘Stätte, Ort, Platz, Wohnstätte’; mhd. stat entwickelt im 12. Jh. die
Bedeutung ‘Siedlung, Ortschaft’bzw. ‘Bürgersiedlung, Rechtsstadt’
im Gegensatz zum Dorf und besetzt allmählich die Stelle von ahd.
burg, mhd. burc ‘Burg, Stadt’ (vgl. -burg), das in eingeengter Be-
deutung nur noch der Bezeichnung der Feudalherrenburg dient
(¨ -städt, stedt)

-städt ¨ -stadt
-stedt ¨ -stadt
-städtel Diminutivum von ¨ -stadt
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-stein ahd. stein ‘Stein, Fels, Steinblock’, mhd. stein ‘Fels, Felshöhle,
Felsenburg, Bergschloß, Feste’, für BurgN typisches GW

-straße mhd. straße ‘befestigter Verkehrsweg, Straße’
-tanne ahd. tanna ‘Nadelbaum’, mhd. tanne ‘Tanne’, im Osä. generell

auch für ‘Nadelbaum’, teilweise Vermischung mit mhd. tan ‘Wald;
Tannenwald’

-t(h)al ahd. tal, mhd. tal ‘Tal’
-troff ¨ -druff
-ungen ¨ -ingen
-wald(e) ahd. wald ‘Wald, Wildnis’, mhd. walt ‘Wald, Waldgebirge; Baum-

bestand’, für Rodungssiedlungen
-wart(e) ahd. warta ‘Warte’, mhd. wart(e) ‘Platz oder Gebäude, von dem

aus gespäht, gelauert wird; Wachtstation’
-wasser ahd. wa¿(¿)ar, mhd. wa¿¿er ‘Wasser, Gewässer, Fluß’
-werd(a) ahd. warid, werid ‘Insel’, mhd. wert, -des, werder ‘Insel, Halbinsel,

erhöhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen, Ufer’, mit analog
zu anderen ON auf -a gebildeter Endung

-wiese ahd. wisa, mhd. wise ‘Wiese’
-winkel mhd. winkel ‘Winkel, Ecke, Ende; abseits gelegener, verborgener

Raum’

6.2 GLIEDER DEUTSCHER RUFNAMEN #2

adal ahd. adal ‘Geschlecht, Abstammung’ bzw. ‘edel, adlig’, mhd. adel
‘(edles) Geschlecht, edler Stand’

agal, agil ahd. agal, agil ‘eifrig, fleißig, beharrlich’, zu germ. *agjo, entspre-
chend ahd. ¨ egga, mhd. ecke ‘Schneide einer Waffe; Spitze Ecke’

alb wohl zu mhd. alp, alb, Pl. elber, mnd. alf ‘gespenstisches Wesen,
Alp’, von ¨ adal schwer zu scheiden

alt ahd. alt ‘alt, vergangen’, mhd. alt, mnd. ald ‘alt’, im Gegensatz zu
‘jung’

amal zu Amala, Stammvater der ostgot. Amaler
Angli zum StammesN der Angeln, schwer zu trennen von mhd. engel

‘Engel’
aro, arn ahd. aro, arn ‘Adler’, mhd. ar, arn ‘Adler’
asc ahd. asc ‘Esche, Eschenspeer’, mhd. asch, esche ‘Esche’
Baiern (Boiovarii, Bajuwarii), ahd. Baiwarjoß, zumeist mit ‘Männer aus

Baia’ übersetzt, nicht völlig geklärter Herkunft; mit Germanen aus
Böhmen (Boiohaemum) als namengebendem Kern eines in der
zweiten Hälfte des 5. Jh. bis zur Mitte des 6. Jh. südlich der Donau
neugebildeten Stammes; Herzogtum, Königreich,Freistaat (Bayern)

bald ahd. bald ‘kühn, mutig, stark’, mhd. balt ‘kühn, tapfer, schnell’
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beraht ahd. beraht ‘hell, strahlend, glänzend’, mhd. berht, bert ‘glän-
zend’

bero, bern ahd. bero, bern ‘Bär; Held, Krieger’, mhd. ber ‘Bär’
billi ahd. billi ‘Schwert, Streitaxt’, mhd. bil ‘Steinhaue’
Böhmen Boiohaemum: Name für das alte Siedelgebiet zwischen Böhmer-

wald, Erzgebirge, Sudeten und Böhmisch-Mährischer Höhe, geht
auf die kelt. Boier zurück; Herzogtum, Königreich

boto ahd. boto ‘Bote’, mhd. bote ‘Bote’, Vermischung mit bod zu ahd.
(gi)biotan ‘gebieten, befehlen, auftragen; herrschen; verkündigen,
offenbaren’, vgl. asä. bodo ‘Gebieter’

brant ahd. brant ‘Brand, Schwert(klinge)’, mhd. brant ‘Feuerbrand; blit-
zendes Schwert’

brun ahd. brun ‘braun’., mhd. brun ‘braun, dunkelfarben’
burg ahd. burg ‘Burg, befestigter Ort, Stadt’, mhd. burc ‘Burg, Schloß,

Stadt’
Burgunder Burgundii, wahrscheinlich ‘Bewohner der Insel Bornholm’, ost-

germ. Stamm, der um 100 v. Chr. von der Oder- und Weichsel-
mündung aus an der Ostsee Fuß faßt und sich in den folgenden
Jahrhunderten südwärts und dann westwärts bis an den Main, den
Rhein und in Gebiete Galliens bewegt

danc ahd. thanc(h), danch ‘Dank, Gnade, Lohn; Zustimmung’, mhd.
danc ‘Gedanke, Erinnerung; Wille; Dank; Kampfpreis’

degan ahd. degan ‘Krieger, Gefolgsmann’, mhd. degen ‘Krieger, Held’
diot ahd. diot ‘Volk’, mhd. diet ‘Volk, Leute; Mensch, Kerl’
dom asä. dom, ahd. tuom ‘Urteil, Gericht; Recht, Gerechtigkeit; Macht,

Herrschaft; Fähigkeit; Tat; Ruhm, Ansehen’, mhd. tuom ‘Macht,
Herrschaft; Stand; Würde, Besitz; Urteil, Gericht’

ebur ahd. ebur ‘Eber’, mhd. eber ‘Eber’
egga ahd. egga ‘Schneide, Spitze (der Waffe), Schwert’, mhd. ecke, egge

‘Schneide einer Waffe; Spitze; Ecke’
ellan ahd. ellan ‘Eifer, Tapferkeit, Mut; Kraft, Stärke’, mhd. ellen(t)

‘Kampfeifer, Mut, Tapferkeit’
era ahd. era ‘Ehre, Ansehn; Glanz, Würde’, mhd. ere ‘Ehrerbietung,

Verehrung; Ansehen, Ruhm; Sieg, Herrschaft; ehrenhaftes Beneh-
men’

erbi, arbi ahd. erbi, arbi ‘Erbe’, mhd. erbe ‘Erbe’, nicht immer zu trennen
von ahd. erpf ‘dunkelbraun’

erkan ahd. erkan ‘fest; vornehm, hervorragend’
*ermin ¨ *irmin
ernust ahd. ernust ‘Ernst, Eifer, Kampf, Sorge’, mhd. ern(e)st ‘Kampf;

Aufrichtigkeit, Festigkeit des Denkens, Redens und Handelns’
erpf ahd. erpf ‘dunkelfarbig’
ert entspricht ahd. (h)erda ‘Erde, (Erd-)Boden, Land; Welt’
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falk(o) ahd. falk(o) ‘Falke’, mhd. valke ‘Falke als Jagdvogel, als Spielzeug
der Frauen, als Bild des Geliebten’

Fläming, Flemming mhd. Vl7minc ‘Flamländer’, d. h. ‘der aus Flandern’
folk ahd. folk ‘Volk, Volksmenge, Schaar’, mhd. volc ‘Leute, Volk

(Kriegsvolk, Heer)’
Franken germ. Stamm, ‘die Freien’; seit dem 12. Jh. als Territorialname des

östlichen Gebietes am Main verfestigt (Ostfranken: zunächst Hoch-
stift Würzburg, später auch Hochstift Bamberg)

franko ahd. franko ‘Franke’, ¨ Franken
fridu ahd. fridu ‘Friede; Schutz, Sicherheit’, mhd vride, vrit, md. auch

vrede ‘Friede, Waffenstillstand, Ruhe, Sicherheit’
fruma ahd. fruma ‘Nutzen, Vorteil; Segen, Heil; das Gute, Nützliche’,

mhd. vrum(e), vrome ‘Nutzen, Gewinn, Vorteil’
gang zu ahd. gangan ‘gehen, schreiten, wandeln’, vgl. mhd. ganc ‘Gang,

Art des Gehens; Gang, Weg’
garo ahd. ‘bereit(stehend); geschmückt; gerüstet’, mhd. gar(e) ‘bereit

gemacht, gerüstet; bereit’, vgl. nhd. gar ‘fertig gekocht’
gat(e) mhd. gat(e) ‘Genosse; der einem gleich ist oder es ihm gleich tut;

Gatte’
geba ahd. geba ‘Gabe, Geschenk; Gnade’, mhd. gebe ‘Gabe, Geschenk,

Belohnung; Wohltat, Gnade’
geil ahd. geil ‘übermütig, überheblich; erhoben’, mhd. geil(e) ‘von wil-

der Kraft, mutwillig, üppig; lustig, fröhlich’
geis(i)la ahd. geis(i)la ‘Geißel, Peitsche’, mhd. geisel ‘Geißel, Peitsche,

Landplage’, von ¨ gisal schwer zu trennen
ger ahd. ger ‘Speer’, mhd. ger(e) ‘Wurfspieß; keilförmiges Stück’
gisal ahd. gisal ‘Geisel’, mhd. gisel ‘Kriegsgefangener; Bürge, Geisel’,

von ¨ geis(i)la schwer zu trennen
got ahd. got ‘Gott’, mhd. got ‘Gott (Christus); Abgott’
go¿ zum StammesN der Goten
grif(o) ahd. grif(o) ‘Greif’, mhd. grif(e) ‘der Vogel Greif’
grima an. ags. grima ‘Maske, Larve, Helm’, nicht immer exakt zu trennen

von mhd. grim ‘Wut, Grimm Wildheit’ bzw. grim, grimme ‘un-
freundlich, schrecklich’

gund ahd. gund ‘Kampf’,fast ausschließlich in EN, sonst gudea, vgl. ahd.
gundfano ‘Kriegsfahne’

guot ahd. guot ‘gut, rechtschaffen, gerecht; gütig; fromm; tapfer; stark,
groß’, mhd. guot ‘tüchtig, brav, gut; von gutem Stande, vornehm’

hagan ahd. hagan ‘Dornenstrauch’, mhd. hagen, hain ‘Dornbusch, Dorn;
Einfriedigung, Verhau; eingefriedigter, umhegter Ort’

hari, heri ahd. hari, heri ‘Menge, Schar, Heer(schar); Heerfahrt’, mhd. her(e)
‘Heer, Kriegsheer; Menge, Schar, Volk’

hart ahd. hart, herti, herte ‘hart, streng’, mhd. herte, hert, (md.) hart
‘hart, fest’
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heid ahd. heida ‘die Heide’ oder ahd. heit ‘Person, Gestalt’
heidan ahd. heidan ‘der Heide’ bzw. ‘heidnisch’, mhd. heiden ‘Heide’

bzw. ‘heidnisch’
heil ahd. heil ‘Heil, Glück’bzw. ‘heil, gesund; unversehrt; errettet’, mhd.

heil ‘Gesundheit; Glück’ bzw. ‘gesund, heil; gerettet’
heima ahd. heima ‘Wohnsitz, Heim; Heimat’, mhd. heim ‘Haus, Heimat’

bzw. heime ‘Heimat’
(h)elfa ahd. (h)elfa ‘Hilfe, Beistand, Schutz’ bzw. ags. helf ‘Schwertgriff’,

mhd. helfe, hilfe, hülfe ‘Hilfe, Beistand; Helfer’
helid ahd. helid ‘Mann, Krieger’, mhd. helt, helde ‘Held’
helm ahd. helm ‘Helm’, mhd. helm(e) ‘Helm; behelmter Krieger’
Hessen Name für einen im 8. Jh. an der unteren Fulda erscheinenden

Stamm, unsicherer Zusammenhang mit den germ. Chatten; Graf-
schaft, Landgrafschaft, Land, Bundesland

hiltia ahd. hiltia ‘Kampf’, mhd. hilt ‘Kampf’
(h)lut ahd. (h)lut ‘laut, vernehmlich, bekannt’, mhd. lut ‘helltönend, laut’
ho(h) asä. ho(h)/ha(h) ‘hoch’, ahd. ho(h) ‘hoch; erhaben, ehrwürdig; groß;

laut’, mhd. ho(ch) ‘hoch; groß, stark, laut, vornehm, stolz’
hraban, raben, ram ahd. hraban, raben, ram ‘Rabe’, mhd. raben, rab(e), rapp(e) ‘Rabe’
(h)ring ahd. (h)ring ‘Ring; Versammlung; Kreis(bahn), Kranz; Erdkreis;

Panzerring’, mhd. rinc, ring ‘Ring, Fingerring; Kreis, Umkreis,
kreisförmig stehende, sitzende, lagernde Menschenmenge; Gericht;
(kreisförmiger) Platz’

hrod ¨ hruod
(h)ros ahd. (h)ros ‘Roß, Pferd, Reittier’, mhd. ros, ors ‘Roß, Streitroß,

Wagenpferd’
hruod ahd. hruod ‘Ruhm’, mhd. ruod, rod
hugu ahd. hugu ‘Geist, Sinn; Gesinnung, Mut’
huldi ahd. huldi, huldi, huldin ‘Huld, Gunst, Gnade; Freundschaft’, mhd.

hulde ‘Geneigtheit, Freundlichkeit, Wohlwollen, Huld; Treue;
Dienstbarkeit’

hunn anord. h5nn ‘junges Tier; junger Bursche, junger Mann’, asä. hun
‘junger Bär’

(h)was ahd. (h)was ‘scharf(kantig), streng’, mhd. was, wasse, wesse ‘schnei-
dend, scharf’

ing zu Ingwio, dem Namen des Stammesgottes der Ingwäonen
*irmin, ermin germ. *irmin, ermin ‘groß, umfassend’
isan ahd. isan ‘Eisen’, mhd. isen ‘Eisen; Waffe, Rüstung’
jut wohl zum StammesN der Jüten und Juthungen, vermischt sich mit

dem Namen der Juden
karl ahd. karl ‘Mann, Ehemann’, mhd. karl(e) ‘Mann, Ehemann, Ge-

liebter’
kuoni ahd. kuoni ‘kühn, tapfer, stark’, mhd. küen(e) ‘kühn’
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lah zu got. laikan ‘springen’, ahd. leih ‘Melodie, Gesang’, mhd. leich
‘Tonstück, gespielte Melodie, epischer Gesang zur Harfe’

lant ahd. lant ‘Land, Gegend, Gebiet; Erde, Feld; Ufer’, mhd. lant ‘Land,
Erde, Gebiet, Heimat’, häufig durch Dissimilation aus ¨ -nand ent-
standen

liob ahd. liob ‘lieb, teuer, angenehm, wohlgefällig; gewogen’, mhd.
liup, liep ‘lieb, angenehm, erfreulich’

liut ahd. liut ‘Volk, Leute, Menschen, Menge’, mhd. liut, md. lut ‘Volk,
Menschengeschlecht; (vornehme) Leute’, z. T. vermischt mit
¨ (h)lut

magan, megin ahd. magan, megin ‘Kraft, Stärke, Vermögen’ bzw. ‘Gewalt, Macht,
Kraft, Fähigkeit; Tugend; Majestät; Wunder’, mhd. magen, man,
main ‘Kraft, Macht’

maht ahd. maht ‘Macht, Kraft, Stärke; Vermögen, Fähigkeit; Gewalt,
Machtvollkommenheit; Bedeutung’, mhd. maht ‘Vermögen, Kraft,
Körperkraft, Anstrengung, Gewalt; Vollmacht’

man ahd. man ‘Mensch; Mann, Diener, Kriegsmann’, mhd. man
‘Mensch, (tüchtiger) Mann, tapferer Krieger; Dienstmann; Lehns-
mann’

manag ahd. manag ‘viel’, mhd. manec, manig, menic ‘viel, manch, viel-
fach, vielgestaltig’

marca ahd. marca ‘Grenze; Grenzmark, Land, Gebiet’, mhd. marke, marc,
march ‘Grenze; Grenzland; Gau, Bezirk, Gebiet; Gesamteigentum
einer Gemeinde an Grund und Boden’

mari ahd. mari ‘bekannt, berühmt; herrlich; groß, erhaben’, mhd. m7re
‘bekannt, berühmt, herrlich, gewaltig, wert’

munt ahd. munt ‘Schutz’, mhd. munt ‘Schutz, Bevormundung; Einwilli-
gung, Erlaubnis’

muot ahd. muot ‘Seele, Herz, Gefühl; Verstand, Geist; Sinnesart; Verlan-
gen; Mut’, mhd. muot ‘Kraft des Denkens, Empfindens, Wollens;
Sinn, Seele, Geist; Gemüt, Gesinnung’

nand ahd. nand, nur in EN, zu ahd. nenden ‘sich wenden (an); sich er-
kühnen, sich heranwagen, sich erheben (gegen), vermessen sein’,
mhd. nenden ‘Mut fassen, sich erkühnen, wagen’, vgl. ahd. nant
‘Frechheit’

nid ahd. nid ‘Feindschaft, Haß, Bosheit; Neid’, mhd nit ‘feindselige
Gesinnung, Kampfgrimm; Groll, Eifersucht, Mißgunst, Arg, Neid’

nord ahd. nord ‘Norden, Nordwind’, mhd. nort ‘Norden’
od ags. ód, asä. od ‘Grundbesitz, Gut, Reichtum, Glück’
ort ahd. ort ‘Spitze, Ecke’, mhd. ort ‘äußerster Punkt nach Raum und

Zeit: Anfang, Ende; Spitze (der Waffe); Ecke, Winkel; zu äußerst
gelegenes Stück Landes’
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ragin ahd. ragin ‘Ratschluß der Götter, Schicksal’, nicht immer zu tren-
nen von mhd. reine, rein ‘rein, klar, lauter, ohne Makel oder Sünde,
schön, vollkommen, gut’

rant ahd. rant ‘Einfassung, Rand, Schildrand, Schild’, mhd. rant ‘Ein-
fassung, Rand; Schildrand, Schild’

rat ahd. rat ‘Rat(schlag); Ratschluß; Überlegung; Entscheidung, Be-
schluß’, mhd. rat ‘Rat(schlag), Ratgeber; Lehre, Befehl; Beratung;
Entschluß; Hilfe’

rih(h)i ahd. rih(h)i ‘Herrscher; Macht; Reich; Welt’ bzw. ‘reich, mächtig,
prächtig’, got. reiks ‘Herrscher’, mhd. rich(e) ‘Herrschaft’ bzw.
‘vornehm, edel, mächtig; kostbar, herrlich, reich’

Sachsen germ. Stamm, Name zu germ. *sahsaz ‘Schwert, Messer’; Herzog-
tum im Norden Deutschlands, im 10. Jh. von Elbe/Saale bis zum
Rhein reichend, heute im Namen des Bundeslandes Niedersachsen
fortlebend

scado ahd. scado ‘Übel, Unheil; Verderben, Schaden; Strafe’, mhd. scha-
de ‘Schaden, Schädigung, Verderben, Böses; Verwundung’

scalk ahd. scalk ‘Knecht, Diener’, mhd. schalc ‘Leibeigener, Mensch von
niedrigem Stande, Knecht, Diener; arglistiger Mensch’

Schwaben ursprünglich Gebiet der (späteren) deutschen Schweiz, des Elsaß,
Südbadens, Südwürttembergs, bis zum Lech, nach der germ. Völ-
kerschaft der Sweben (Suebi, Suevi ‘Leute vom eigenen Volk’, zum
Pronominalstamm *swe); Herzogtum,Reichslandvogtei Ober- und
Niederschwaben

sconi ahd. sconi ‘schön, herrlich; glänzend, festlich; gut, vortrefflich; an-
genehm’, mhd. sch8n(e) ‘schön, herrlich; glänzend’

sigu ahd. sigu ‘Sieg, Leistung’, mhd. sige, sic ‘Sieg’
sind ahd. sind ‘Weg, Richtung, Seite’, mhd. sint ‘Weg, Gang, Reise,

Fahrt; Richtung, Seite’
swid as. swid, ahd. swind ‘stark, klug, listig’
thank ahd. thank ‘Dank, Gnade, Lohn; Billigung, Zustimmung’, mhd.

danc ‘Gedanke, Erinnerung; Geneigtheit, Wille, Absicht; Dank;
Kampfpreis’

Thüringer Die Toringi (4. Jh.), wohl ‘Nachkommen der Duren’, wahrschein-
lich zu *Thur, dem zweiten Teil von Ermunduren, nahmen im 5. Jh.
das Gebiet zwischen Harz, Thüringer Wald, Werra und Saale ein.
Ihr Reich wurde 531/34 von den Franken und Sachsen vernichtet.
Nach wechselvoller Geschichte des Territoriums 1920 Land, heute
Freistaat

tior ahd. tior, mhd. tier ‘(wildes, jagdbares) Tier’
tiuri ahd. tiuri‘ teuer, kostbar, wertvoll; lieb; angesehen, hoch(geschätzt);

außerordentlich’, mhd. tiur(e) ‘kostbar, wertvoll; herrlich, vortreff-
lich, vornehm’

unk ahd. unk ‘Schlange’, mhd. unc, unke ‘Schlange, Basilisk’
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uodil ahd. uodil ‘Besitztum, Heimat’
vela an. v2la ‘kunstvoll erzeugen’, ags. veljan, viljan
walt zu ahd. waltan ‘(be)herrschen, mächtig sein; walten; bewirken’,

mhd. walten, walden ‘herrschen; mächtig sein, besitzen; pflegen,
beschützen’, abgeschwächt zu -old, mit späterer Entwicklung zu
-hold

war, wer Mischung mehrerer Stämme, besonders von
1. ahd. (be)waren ‘bewahren, behüten’, mhd. war(e)n ‘(be)achten’,

bewarn ‘sorgen für, beschützen, bewahren’
2. ahd. werren ‘jem. hindern, verteidigen, schützen’, mhd. wern,

weren ‘schützen, verteidigen; (ab)wehren’
3. ahd. warnon ‘warnen, beschützen’, mhd. warnen ‘vorbereiten,

rüsten; warnen, beschützen’
4. ahd. asä. ae. wer ‘Mann’, mhd. wer ‘Mann’ (in werwolf usw.)
5. ahd. ware bzw. (gi)wari ‘wahr’, mhd. war ‘wahr, wahrhaft,

recht’
6. germ. Suffix -warjoß ‘Bewohner’, z. B. im Namen der ¨ Baiern

warin zum StammesN der Varni bzw. Warnen
wart ahd. wart ‘Wächter’, mhd. warte ‘Wärter, Aufseher’
was ¨ (h)was
weida ahd. weida ‘Beute, Fang; Futter; Weide’, mhd. weid(e) ‘Futter,

Speise; Weide(platz)’
wid hauptsächlich zu ahd. witu ‘Holz’, mhd. wit(e) Holz, Brennholz’

(s. a. witu), auch zu ahd. wit, asä. wid ‘weit’, mhd. wit(e) ‘weit’
wig ahd. wig ‘Kampf; Streit, Krieg’, mhd. wic ‘Kampf, Krieg, Schlacht’,

vgl. ahd. mhd. wigant ‘Krieger’
willo ahd. willo ‘Wille, Wollen, Verlangen; Wunsch; Absicht; Entschluß’,

mhd. wille ‘Wille, das Wollen, Wünschen, Verlangen’
wini ahd. wini ‘Freund, Geliebter’, mhd win(e) ‘Freund, Geliebter, Gatte’
wint mhd. wint ‘Wende (Slave)’, konkurriert mit ahd. wind ‘Wind’
wis ahd. wis ‘klug, weise; wissend, kundig’, mhd. wis(e) ‘verständig,

erfahren, klug, weise’
witu ahd. witu ‘Holz’, mhd. wit(e) ‘Holz, Brennholz, Wald’
wizzi, wiz(z)i ahd. wizzi, wiz(z)i ‘Verstand, Wissen, Einsicht, Weisheit’, vgl. ae.

wit(t), mhd. witze, got. unwiti ‘Unwissenheit’, mhd. wißßec ‘wis-
send, verständig’

wolf ahd. wolf ‘Wolf’, mhd. wolf ‘Wolf’
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6.3 SLAWISCHE NAMENELEMENTE IN APPELLATIVISCHER FUNKTION #3

Die altsorbischen Formen und Bedeutungen sind Rekonstruktionen. Auf eine Kenn-
zeichnung durch * wird in dieser Liste verzichtet. Vor Namenelementen, die auch in
anthroponymischer Funktion erscheinen, steht °.

bana ‘etwas Rundes’, top. evtl. ‘Vertiefung, Wanne, Bad’ o.ä., vgl. oso.
nso. banja ‘Krug, Kanne’, atsch. b1nÏ, slk. baÙa, poln. bania

bara ‘Sumpf, Morast’, vgl. tsch. dial. bara, slk. bara poln. dial. barzyna
beÉ als Fortsetzung von urslaw. *bqÉi, Gen. *bqÉQve ‘Fass’, top. wohl

‘Vertiefung, Mulde’, vgl. tsch. beÉva, beÉka, poln. beczka, slowen.
skr. baÉva, russ. boÉka, im Sorb. nicht vorhanden

bez ‘Holunder’, vgl. oso. b4z, Adj. bozowy, nso. baz, dial. bez, tsch.
poln. bez

bÏÔ aso. Entsprechung (nso. bÏl f. ‘das Weiße’) zu apoln. biel ‘feuchte
Wiese’, poln. dial. biel f., bielica ‘Niederung, niedrig gelegener,
sumpfiger Wald’, russ. biÔ ‘Sumpf, der nur mit Moos bewachsen
ist’, beloruss. beÔ ‘versumpfte, niedrige Stelle’ usw., vgl. bÏly

°bÏly ‘weiß, hell’, vgl. oso. nso. bÏly, tsch. b3l6 usw., vgl. bÏÔ!
biskop ‘Bischof’, vgl. oso. biskop, nso. biskup
bloto ‘Kot, Schlamm’, vgl. oso. bl4to, nso. bloto, Pl. blota ‘sumpfige,

mit Laubwald bewachsene Gegend’, tsch. bl1to, dazu nso. blotko
(Diminutivum) ‘Morast, Sumpf, sumpfiger Laubwald’

bobr ‘Biber’, vgl. oso. nso. bobr
bon ‘nasser Rasen’, evtl. auch ‘feuchte Wiese’, vgl. nso. bon ‘nasse Wie-

se, nasser Rasen’, ukr. dial. bonja, bony}Ée ‘Vertiefung im Sumpf,
gefüllt mit Wasser’ usw.

bor ‘Nadelwald’, oso. (veraltet) b4r, nso. b4r (top.) ‘Kiefer, Kiefern-
wald’, tsch. bor ‘Fichte, Wald’, poln. b4r ‘großer Wald’

bor}c ‘Forst’, vgl. oso. top. bor}c, wohl aus dt. Forst; aso. bor}É konnte
mit bor}c ‘Bärenklau (Heracleum)’, nso. bar}c, zusammenfallen.

breg ‘Ufer’, vgl. oso. brj4h, nso. brjog
bren- aus brqn- ‘Sumpf, Kot, Ton, Lehm’, in den wslaw. Sprachen nur

noch top.
breza ‘Birke’, vgl. oso. brÏza, nso. brjaza, oso. brÏzyna ‘Birkenwald, Bir-

kenbach’
brod ‘Furt’, vgl. oso. br4d, nso. tsch. brod
brok- evtl. ‘Färberröte’, wahrscheinlich zur urslaw. Wz. *bro(k)tj-, vgl.

tsch. *brot ‘rote Flüssigkeit’, tsch brotit, poln. broczyc ‘rot färben,
°buk ‘Buche’, vgl. oso. nso. tsch. buk
byk ‘Stier, Ochse’, vgl. oso. nso. poln. byk, tsch. b6k
chol- in choliti, vgl. russ. choliT ‘pflegen, hegen’, nso. choluj ‘Pflug’, ver-

wandt mit russ. choluj ‘Fischzaun’, zunächst wohl ‘Holzstück,
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-pfahl’, in ursprünglicher Bedeutung ‘Abgespaltenes’, evtl. ver-
wandt mit kol- #4

chol!m/chulm ‘Hügel’, vgl. oso. (top.) cholm, nso. (veraltet) ch4lm ‘Hügel’, vor
allem top.; tsch. chlum, slk. chlm, poln. chel!m nur in ON, russ.
cholm

°chort ‘Windhund’, entsprechend tsch. chrt, apoln. chart
chrost ‘Gesträuch, Reisig’, aus chvrost, vgl. oso. älter chr4st, nso. dial.

chrost ‘Steineiche’, tsch. chrast, chrast3 ‘Gesträuch’, poln. chrust
‘trockenes Reisig’ usw., dazu chrostina ‘Gesträuch’, vgl. tsch. slk.
chrastina, poln. chroscina usw.

°Éap(Ô!a) ‘Storch’, oso. Éapla, nso. capla, tsch. É1p
Éep ‘Zapfen, Spund’, vgl. oso. Éop aus Éep, nso. cop ‘Zapfen, Spund

am Faß’, auch ‘Pfahlwurzel bei Kiefern’; wohl auch ‘Zapfen, der
zum Verschluß eines Teiches dient’, vgl. dt. FlN wie Zapfenteich

Éiê¸ny/Éeê¸ny ‘rot’, neben Éiêveny, vgl. oso. Éork, Éwork, Éornik ‘Eigelb, Eidotter’,
nso. cenk ‘dass.’, oso. Éeêwjeny ‘rot’, slowen. Érljen ‘rot’, russ.
Éerelen ‘Scharlach, purpurrot’. – Das Adj. gehört zu urslaw. *Éèm-/
*ÉèvQ ‘Wurm’, ¨ ÉiêV

°Éiêny/Éeêny/Éorny ‘schwarz’, oso. Éorny, nso. carny, tsch. Éern6, poln. czarny
ÉiêV ‘Wurm, Made (zur Gewinnung roten Farbstoffs)’, vgl. oso. Éerw,

nso. cerw, tsch. Éerv, poln. czerw, aruss. ÉQrvQ usw., slowen. Érv,
skr. crv usw. neben der Ableitung mit -QcQ wie atsch. Éervec ‘Wurm,
Insekt’, poln. czerwiec ‘Juni’ usw., s. a. Éiê¸ny/Éeê¸ny

ÉiêT!/Éort ‘Teufel’, vgl. oso. Éert, nso. cart, cert, tsch. Éert, poln. czart
debê ¨ dobê/debê
°dÏl ‘Teil’, vgl. oso. dôÏl (offenbar urslaw. *dÏlQ), nso. ôÏl ‘Teil, Los’

bzw. die in den slaw. Sprachen gut bezeugte Bedeutung ‘Hügel,
Berg’, skr. del, bulg. djal ‘Bergrücken’, ukr. dial. dil

°dÏva ‘Jungfrau, Tochter’, vgl. die Ableitungen oso. dôowka, nso. ôowka,
ôewka, tsch. d3vka ‘Tochter, Magd’

dÏza ‘Backtrog’, vgl. oso. dôÏza, nso. ôÏza, als Bezeichnung für eine
Bodenvertiefung (Mulde)

dobê/debê zu urslaw. *dqbrQ, ‘Schlucht’, evtl. auch ‘Wald’, im Sorb. nur noch
top., vgl. atsch. debr ‘Tal’, apoln. debrz, debrza

°dobry ‘gut’, vgl. oso. nso. dobry
dol ‘Tal’, vgl. oso. nso. dol ‘ tsch. díl usw.
°dolgy ‘lang’, vgl. oso. dolhi, nso. dial. dlugi, tsch. dlouh6, poln. dlugi
dolina ‘Talgegend’, vgl. oso. nso. dolina, auch ‘Tal, Niederung’
dren ‘Hartriegel, Kornelkirsche’, vgl. oso. drÏn, nso. drjon, apoln. drzon

usw.
drevo ‘Holz, Wald’, vgl. oso. drjewo, nso. drjewo, drjowo, tsch. drevo, da-

zuAdj. drevÏny ‘Holz-’, oso. drewjeny, drewjany, nso. drewjany,
drjejany, tsch. drevÏn6
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dub ‘Eiche’, vgl. oso. nso. dub ‘Eiche’, dazu Adj. dub!ny ‘Eichen-’, oso.
nso. dubina ‘Eichenwald’

dubrava ‘Eichenwald’, vgl. oso. nso. (vor allem top.) dubrawa, tsch. dou-
brava, poln. dÀbrowa, skr. dubrava usw., besonders in der Namen-
bildung des aso. Ostflügels, vgl. auch dub

dym Rauch, Dunst’, vgl. oso. nso. poln. dym
gat/gaT ‘Teich’, vgl. oso. tsch. hat, nso. gat; poln. gac ‘Strauchwerk, Fa-

schinenweg’, skr. gat ‘Damm, Wehr’ usw.
glaz ‘(großer) Stein’, vgl. poln. glaz ‘großer Stein’, russ. glaz ‘Auge’
glina ‘Lehm’, vgl. oso. hlina, nso. poln. glina, tsch. hl3na
gluboky ‘tief’, vgl. oso. hluboki, nso. dlymoki, tsch. hlubok6, poln. glÍboki
gluchy ‘taub, unfruchtbar’, auch ‘still’, vgl. oso. hluchi, nso. poln. gluchy

‘taub, dumpf; unfruchtbar, leer’, tsch. hluch6, nso. glu}yna ‘Waldes-
dickicht’

goÔ!!a ‘Heide; Wald’, vgl. oso. hola besonders ‘Hoch-, Nadelwald’, nso.
g4la, apoln. gola ‘freie Stelle’, tsch. holizna ‘freie Stelle, Wald-
blöße’, slk. hoÔ!!a ‘kahler Bergrücken, Waldblöße’, verwandt mit
¨ goly 

goÔ!c ‘Knabe’, vgl. oso. h4lc, nso. golc, atsch. holec ‘kahler Mensch’
golub ‘Taube’, vgl. oso. holb, nso. golub, tsch. holub, poln. golÀb
°gol!!y ‘kahl, leer’, vgl. oso. holy, nso. goly, verwandt mit ¨ goÔ!a
gora ‘Berg’, vgl. oso. hora, nso. g4ra, dazu goêny ‘bergig, Berg-’
gorb ‘Buckel, Höcker, Rücken’, vgl. oso. horb, nso. gjarb, tsch. hrb,

poln. garb top. ‘Hügel’
gorka ‘kleiner Berg’, Diminutivum zu ¨ gora, vgl. oso. h4rka, nso. gorka
goêny neben goêny, vgl. oso. horjenca ‘Ober-, Herrenstube’, horjeÉny

‘oben befindlich’, tsch. horen3 ‘oben’, horensk6 ‘vom oberen Ende
des Dorfes’ usw.

gozd ‘Wald’, vgl. oso. dial. h4zdô, nso. g4zd, g4zda f. (älter) ‘trockener
Wald, Bergwald’, Adj. gozna aus gozd!na usw., vor allem top.; apoln.
gozd ‘Bergwald’, tsch. hvozd ‘dichter Wald’, slowen. gozd ‘Wald’
usw.

gozdc/gozdk Diminutivum zu ¨ gozd
°grab ‘Weißbuche’, vgl. oso. hrab, nso. grab, grabina, tsch. habr, poln.

grab usw.
gran/gran/grana ‘Ecke, Kante, Grenze (des Flurstücks)’, vgl. oso. hran, nso. gran,

grana, tsch. hraÙ, hr1Ù, hran(a), poln. gran, dazu ¨ granica als
Grundlage für nhd. Grenze

granica ‘Grenze, Abgrenzung im Gelände’, nso. dial. granica, tsch. hrani-
ce, dt. Grenze

grim ‘Gesträuch’, wohl aus urslaw. *grimq, vgl. bulg. dial. grqm, skr. slo-
wen. maked. grm

griva ‘Mähne’, top. ‘Bergrücken, Sandbank’, vgl. oso. hriwa, nso. griwa,
poln. grzywa
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grob ‘Graben’, vgl. nso. grob, tsch. slk. hrob
grod ‘Burg’, vgl. oso. hr4d, nso. grod, tsch. hrad, poln. gr4d
grod!c ‘Burg(stätte), befestigter Ort’, ursprünglich Diminutivum zu

¨ grod, vgl. tsch. hradec, poln. grodziec usw., heute im Sorb. (oso.
hrodôik, nso. grodk) nicht erhalten. Das App. wurde wohl zum ON
erhoben.

grodi}Ée ‘Burgstätte, befestigter Ort’, gebildet mit -i}Ée zu ¨ grod, vgl. oso.
hrodôi}co, nso. groôi}co ‘Burgstätte, Schanze, Einzäunung, Befe-
stigung’, tsch. hradi}tÏ, poln. grodziszcze, aruss. gorodi}Ée usw.;
stand neben ¨ grod!!c

groôny ‘schrecklich’, oso. hrozny, nso. grozny, tsch. hrozn6 usw.
gru}(v)a ‘Birne, Birnbaum’, vgl. tsch. (selten) hru}e, hru}ka, slk. hru}a,

poln. grusza, gruszka, slowen. dial. gru}ka usw., russ. gru}a, ukr.
hru}a, während das Sorb. k-Formen kennt: oso. kru}ej, dial. kru}-
wa, kru}wica, kru}en, nso. k}u}a, k}u}ka, apoln. dial. kruszka, skr.
kru}ka; urslaw. Parallelismus *gru}a/*kru}a.

haj ‘Hain’, vgl. oso. haj, nso. poln. gaj, tsch. h1j
hamor ‘Hammer(werk), vgl. oso. hamor, Entlehnung aus dem Deutschen
il ‘Lehm, Ton’, vgl. oso. jil ‘Letten, Ton’ (wohl Neubildung), tsch. j3l,

poln. il
jablon ‘Apfelbaum’, vgl. oso. nso. poln. jablon, tsch. jablan usw.
jar ‘Graben’, vgl. oso. (top.) jark ‘Schlucht’, tsch. dial. j1r ‘Graben’,

slk. jarec, jarok usw., russ. jar ‘steiles, abschüssiges Ufer’, auch
bulg. jar usw.

jasen/jesen ‘Esche’, vgl. oso. nso. jasen, tsch. jasan, dial. jasen, jesen, poln.
jesion, jasien usw.

javor ‘Ahorn (Acer)’, vgl. oso. nso. poln. jawor, tsch. javor usw.
jedla/jedÔa ‘Tanne’, vgl. oso. jÏdla ‘Tanne (Pinus Picea)’, nso. jedla ‘Weiß-

tanne (Pinus alba)’, tsch. jedla, poln. jodla ‘Fichte’ usw.
jezer(o) ‘See’, vgl. oso. jÏzor, nso. jazor, tsch. jezero
°jez ‘Igel’, vgl. oso. jÏz, nso. tsch. jez
jÏz ‘Fischwehr’, vgl. tsch. jez, slk. poln. jaz ‘Wasserwehr’, russ. jaz

‘Kanal, Fischzaun’
°jutro ‘Morgen’, ‘Morgengegend’, vgl. oso. (veraltet), poln. jutro, nso.

jut}o, tsch. j3tro, atsch. jutro neben utro usw. (dagegen ist jutro
‘Ackermaß’ Lehnübersetzung aus dem Dt.)

°kaÉa ‘Ente’, vgl. oso. tsch. kaÉka, nso. kacka, poln. kaczka usw.
kal ‘Sumpf, Morast’, vgl. oso. (top.) kal, nso. (in FlN) kala ‘sumpfige,

morastige Stelle, Sumpf’, tsch. kal, apoln. kal ‘Schlamm, Sumpf’
kamen ‘Stein’, vgl. oso. nso. kamjen, tsch. k1men usw.
°kana ‘Weihe, Milan’, vgl. oso. nso. kanja, poln. kania, atsch. k1nÏ,
kerna ¨ kyrna/kerna
kles- aus urslaw. *klÍs-, entsprechend tsch. klesat ‘sinken, fallen’, slk.

klesaT!!, poln. klÍsnÀc ‘sich verringern, an Umfang verlieren, fallen,
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einsinken’, za-klÍsnina, w-klÍslosc ‘Einsenkung, Höhlung, Ein-
buchtung’

klÏT ‘Haus, Vorratskammer, Speicher, Lehmhütte’, vgl. oso. nso. klÏtka
‘Käfig, Vogelbauer’, poln. klec ‘Lehmhütte’, tsch. klec, kl3cka ‘Kä-
fig’, poln. klec, klatka ‘Arrest, Käfig’ usw.

kloda ‘Balken, Klotz, Baumstumpf’, vgl. oso. kl4da, nso. poln. kloda,
tsch. kl1da usw.

kÔ!uÉ ‘Quelle’, vgl. oso. kluÉ, nso. kluc, tsch. kl3É
kÔ!us wohl Vorgänger von oso. klus ‘vom Tone des hingeworfenen Was-

sers’, vgl. oso. klus-kac ‘klatschend ausschütten (vom Wasser)’,
kluskotac ‘plätschern’, nso. klusk(ot)as, lautnachahmend

kobjeÔ! ‘Bügelkorb, Kober, Köcher’, vgl. oso. kobjel, nso. kobjela, top. ‘Ver-
tiefung’

kobyla ‘Stute’, vgl. oso. kobla, nso. kobyla, tsch. kobyla; auch Bezeich-
nung verschiedener hölzerner Gegenstände bzw. Werkzeuge, vgl.
tsch. kobylice ‘Schlagbaum, Sägebock’, russ. kobylica ‘Schulter-
joch, Waagebalken usw., auch ‘Heuschrecke’

koÉ- ‘Katze’, vgl. oso. tsch. koÉka, koÉi- Adj. ‘Katzen-’, nso. koca
°kol ‘Pfahl, Holzpflock’, dazu Diminutivum kolk, vgl. oso. nso. kolk

‘Stempel’ bzw. ‘Stock, Stecken’ u. ä., wohl auch ‘durch Palisaden
geschützter Ort’, vgl. tsch. kolek, poln. kolek, s. a. kol- #4

kol!b ‘Gründling’, im Sorb. nicht mehr bekannt, entsprechend apoln.
kielb, kasch. kÂlp, russ. dial. kolb

kol!É/kul!É ‘Baumstumpf’, vgl. oso. kolÉ ‘hohler Baumstock, Bienenstock’,
tsch. kluÉ, poln. kielcz

komor ‘Mücke’, auch komar, vgl. oso. komor, nso. alt komar, tsch. kom1r,
poln. komar

°kon ‘Pferd’, vgl. oso. k4n, nso. k4n
korb ¨ kurb/korb
korÉma/kurÉma ‘Schenke’, vgl. oso. korÉma, nso. kjarcma, tsch. krÉma, poln. karcz-

ma, ins Dt. gelangt als Kretscham
korsy korsy ‘verkümmert’, vgl. tsch. krs ‘Zwergbaum’, zakrsl6 ‘verküm-

mert’, slk. krsek ‘Zwerg’, poln. dial. karslak ‘gekrümmter Baum’
°kos ‘Amsel’, vgl. oso. nso. kós
kosa ‘Haar’, ‘Sense’ (eigentlich ‘Gebogenes’, ¨ koser/kosor), ‘Schräge’,

vgl. kosy
koser/kosor ‘Sichel’, r-Ableitung zu kosa ‘Sense’, vgl. oso. nso. kosa, atsch.

kosier ‘Messer, kurzes Schwert’, tsch. kos3r ‘Messer, Sense’, poln.
kosi4r, kosor, wohl urslaw. *koserq/*koserQ, *kosorq/-ÏrQ/-yrQ
sowie *kosarQ (dies auch ‘Sensenschmied’, vgl. oso. kosaê, ¨ kosy

kosm(a) ‘Haar’, vgl. oso. kosm[a], nso. kosm ‘Pelz-, Barthaar, Borste’, tsch.
kosma ‘Flocke, Haarringel’, poln. kosm ‘Haarsträhne’ usw., dazu
Adj. kosmaty ‘rau, zottig, behaart’, top. wohl ‘bemoost’, oso. nso.
poln. kosmaty, tsch. kosmatý
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kosor ¨ koser/kosor
°kosy ‘schräg, schief’, vgl. oso. kosy, tsch. kos6, vgl. kosa, koser/kosor
°ko} ‘Korb’, vgl. oso. nso. ko} ‘Korb, Baumwipfel’ bzw. ‘geschlossener

Korb aus Flechtwerk’, tsch. ko}, poln. kosz usw., russ. dial. ko}
‘Korb für den Fisch- oder Krebsfang’

°kot(-) homonym zu mehreren slaw. Wurzeln:
1. ‘Kater, Katze’, vgl. oso. tsch. nso. kot
2. als Entsprechung zu atsch. kotec ‘Bude, Taubenschlag, Hütte,

Laden’ usw. neben koc, poln. kojec, apoln. kociec ‘Käfig für das
Geflügel, Umzäunung’ usw., skr. kot, kotac ‘kleine Umzäunung,
Stall’, slowen. kotec ‘Käfig’, russ. kotec ‘Fischsack, Fisch-
wehr’, ukr. kotec ‘Fischzaun’; ursprüngliche Bedeutung ‘Ge-
flochtenes’; ‘Bügelkorb, Kober, Köcher’, top. ‘Vertiefung’. Im
Sorb. nicht mehr vorhanden, für das Aso. sicher anzusetzen, am
ehesten als Bezeichnung für einen Stall. DieEtymologie von ur-
slaw. *kotq ist umstritten.

3. Nomen zum Verb kotiti sÍ ‘Junge werfen’, vgl. nso. kosis se,
tsch. kotit se, poln. kocic siÍ und Subst. wy-kot ‘Geburt junger 
Tiere’, top. aber fraglich

4. zu tsch. kotit ‘umwerfen’, poln. kocic siÍ ‘sich wälzen’, slowen.
prekotiti ‘umwälzen’, russ. kataT!, ebenfalls mit unsicherer top.
Verwendung

kotel ‘Kessel, kesselförmige Vertiefung’, oso. kotol, dial. k4col, k4tli-
na, nso. kosel, tsch. kotel

kovaê ‘Schmied’, vgl. oso. kowaê (gegenüber nso. kowal), nso. dial. ko-
waê, tsch. kov1r zu aso. kovati ‘schmieden’, oso. kowac, nso. ko-
was, tsch. kovat ‘schmieden’, poln. kowac, kuc usw.; kovaÉ mit
Suffix -aÉ gegenüber -aê und -aÔ, atsch. kovaÉ, tsch. dial. kov1É,
poln. (selten) kowacz, aruss. kovaÉQ, bulg. kovaÉ usw.

koza ‘Ziege’, vgl. oso. koza, nso. k4za, tsch. poln. koza
°kozaê ‘Ziegenhirt’, vgl. oso. kozaê, nso. k4zaê, tsch. kozar, poln. koziarz

zu ¨ koza ‘Ziege’
kozel ‘Ziegenbock’, vgl. oso. nso. kozol, tsch. kozel, poln. koziel
krina ‘Mulde, schüsselförmige Vertiefung im Gelände’, oso. älter krina

neben krinca ‘Butterwecke’, krinka ‘Kästlein’, nso. ksina ‘Napf’
usw.; dazu abgeleitet aso. krinica, top. wohl ‘Vertiefung, Quelle’,
vgl. oso. krinca ‘Büchse’, nso. ksinica ‘Reibenapf’, apoln. krzynica,
heute krynica ‘Quelle’, slowen. krnica ‘Mulde’, ukr. krynycja
‘Brunnen, Quelle’ usw.

krivy ‘krumm’, vgl. oso. kriwy, nso. ksiwy, tsch. kriv6, poln. krzywy usw.
krosna ‘Webstuhl’Pl., vgl. oso. krosna, auch Bezeichnung für Gestelle, Ver-

schläge usw., tsch. krosna, krísna usw. ‘eine Art Korb, Rahmen,
hölzernes Traggestell’, poln. skr. krosna, russ. krosno ‘Webstuhl’;
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daneben steht aso. kro}na, vgl. skr. kro}nja ‘großer Korb’, bulg.
kro}nja ‘Fischnetz’

krot ‘Maulwurf’, zu urslaw. *krqtq, vgl. oso. knot aus *krot, nso. k}et,
Gen. k}eta, atsch. krt, poln. kret, russ. krot

kru}a ¨ gru}a
kru}ina ‘Faulbaum’, vgl. tsch. kru}ina, poln. kruszyna, russ. kru}ina usw.,

die zu *kruch ‘spröde’ (tsch. kruchý usw.) gestellt werden. Vgl.
auch oso. kruch ‘Stück, Teil’, Adj. kru}ny ‘zerstückelt’, tsch. kruch
‘Stück, Klumpen’ usw.

°kuk- ‘gekrümmt’, vgl. skr. kuka ‘Haken’, russ.-kslaw. kukonosq ‘krumm-
nasig’, russ. kuka ‘Faust’, im Sorb. offenbar nicht mehr vertreten,
vgl. auch urslaw. *kok ‘Spitze, Gekrümmtes’

kukÔ!a ‘Kapuze’ aus lat. cuculla früh in die slaw. Sprachen gedrungen,
atsch. kukla, apoln. kukla, kukla. Dieses Wort steht neben kukla
‘Puppe’, poln. kukla, russ. kukla usw.

kukoÔ! ‘Korn-, Ackerrade’, vgl. oso. kukel, nso. kukol, kukel, dial. kukul
usw., tsch. koukol, poln. kÀkol, apoln. kÀkolica, russ. kukoÔ

kuÔ!!a ‘Kugel, Beule, Buckel, Auswuchs, Klumpen’, vgl. oso. nso. poln.
kula, nso. auch ‘Stock, Krückstock, Flachskeule’, tsch. koule

kuna ‘Marder’, vgl. oso. nso. kuna, dazu Adj. kunovy
kupa ‘Flußinsel, Horst, Hügel, der aus dem Wasser herausragt’, vgl. oso.

nso. kupa, dt. mda. Kaupe (Niederlausitz), poln. kÍpa, ukr. kupina
usw.

kuê ‘Rauch, Qualm, Staub’, oso. kur, nso. kuê, tsch. kour, poln. kurz
kurb/korb ‘Feuerherd, Rauchloch’, atsch. krb
kyj ‘Stock, Stecken, Keule’, vgl. oso. nso. poln. kij, tsch. kyj
kyka ‘Baumstock, Stumpf’, vgl. tsch. kykatý ‘stumpf’, poln. kiczka

‘Stöckchen’, russ. kiÉka ‘ausgerodeter Baumstamm usw.’
kyrÉ ‘Baumstumpf’, vgl. tsch. dial. krÉ, poln. karcz, slowen. krÉ(a) ‘Ge-

reut’, russ. korÉ ‘ausgegrabener Baumstumpf’, ukr. korÉ ‘Strauch,
Busch’. Evtl. aso. Waldbezeichnung, zumal aso. kyrÉ, das neben
korÉ, kurÉ (urslaw. *kqrÉQ) stand, auch die Bedeutung ‘Gesträuch,
Busch’ gehabt haben kann.

kyrna/kerna ‘Quelle, Brunnen’, vgl. tsch. krnÏ ‘Rinne, schmaler, kleiner Graben’,
apoln. krnica ‘Bach’, slowen. krnica ‘tiefe Stelle im Wasser, Was-
serwirbel’, ukr. dial. kyrnycja, kernycja ‘Quelle, Brunnen’ usw.

kysely ‘sauer’ (vom Boden), oso. nso. kisaly, tsch. kysel6 usw., oso. kisac,
nso. kisas ‘gären’, oso. kisalo ‘Essig’, auch kisalica ‘Weichselkir-
sche’

laz ‘Rodung’, heute im Sorb. nur noch top., vgl. atsch. laz/l1z ‘unge-
pflügter Boden, Acker’, slk. skr. laz, poln. laz, lazy Pl. ‘durch Ro-
dung gewonnene Anbaufläche im Walde’

lek < *lÍkq ‘Biegung, Krümmung’, vgl. slowen. lekniti ‘biegen’, russ.
ljakij ‘krumm’ usw.
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lÏcha ‘Ackerbeet’, vgl. nso. lÏcha ‘Garten-, Ackerbeet’, atsch. l2cha usw.
lÏs ‘Wald’, vgl. oso. lÏs ‘Wald, Forst, Busch’, Adj. lÏsny, tsch. lesn3,

apoln. lesny, nso. lÏs ‘Wald, Busch mit Laubholzbestand, bruchige
Gegend mit Laubholz’, vgl. tsch. les, poln. las usw., oso. Adj. lesow-
ny ‘Wald-’

lÏska ‘Haselnußstrauch’, vgl. oso. nso. lÏska, tsch. l3ska usw.
lig- ‘sumpfig’ in ukr. za-lyhaty ‘in Banden schlagen, schnüren’ oder

verwandt mit poln. ligawica ‘morastiger Boden, Sumpf’, ligac siÍ
‘gleiten, ausrutschen’, evtl. auch zu urslaw. *lÍg- ‘schaukeln,
schwanken’, verwandt mit skr. liga ‘Schleim’,Adj. ljigav, maked.
liga, ligavica

lin/lin ‘Schleie’, vgl. oso. nso. poln. lin, tsch. l3n, russ. lin, auch weibl. li-
na, neben Formen wie atsch. liÙ, skr. linj, russ. lin usw.

lipa ‘Linde’, vgl. oso. nso. poln. lipa, tsch. l3pa, dazu aso. liPe Koll. ‘Lin-
dicht’, tsch. lip3, lipov3; Adj. aso. liPny, oso. nso. auch lipowy; dane-
ben lipina ‘Lindengebüsch, -gehölz’, oso. nso. lipina

°lis ‘Fuchs’, oso. nso. li}ka, poln. lis ‘Fuchs; Brandfleck, Rotkopf’, slo-
wen. skr. russ. lis

lom ‘Windbruch’, vgl. nso. lom ‘Bruch, Windbruch, Sumpfgebüsch’, im
Oso. nur top., tsch. lom, poln. lom, slowen. skr. russ. lom usw.

los ‘Elch’, Adj. aso. losovy, vgl. oso. l4s (aus dem Tsch.), nso. los, tsch.
los, poln. los, usw.

loza ‘Reis’ u. a. Bedeutungen, vgl. tsch. dial., skr. slowen. loza ‘Wein-
rebe’, auch ‘Reis, Zweig, Wald’, poln. loza ‘Weide’

lug ‘Grassumpf’, meist aus urslaw. *làgq, im Sorb. nur noch top., vgl.
oso. luh ‘Bruchteich, Sumpf’ neben Diminutivum luzk, nso. lug
‘Grassumpf, sumpfige Niederung, Wiesenbruch; Pfuhl oder Bruch
mit Winterwasser, der im Sommer austrocknet und sich mit einer
üppigen Grasdecke überzieht’, tsch. luh ‘Aue, Waldwiese’, poln. lÀg,
lÍg ‘sumpfiger, morastiger Boden’, russ. lug ‘Wiese, Aue’

luk urslaw. *làkq, homonym:
1. ‘Lauch’, vgl. tsch. luk, poln. luk, slowen. skr. russ. luk usw.
2. ‘Bogen, Waffe’, vgl. tsch. luk, poln. lÍk, slowen. lok, skr. luk,

evtl. top. für einen Ort an einer Biegung, Krümmung
3. zu urslaw. *làka ‘Wiese’, verwandt mit 2.

luka ‘Wiese’, urslaw. *làka, vgl. oso. nso. luka, tsch. louka, poln. lÀka
‘Ausbuchtung im See, bogenartige Krümmung, Biegung, Windung’,
ähnlich russ. luka usw., vgl. luk

lun ‘Raubvogel’, im Aso. offenbar verloren gegangen, vgl. tsch. luÙ1k,
russ. ukr. lun ‘Hühnergeier, Weihe’, slk. luniak, slowen. lunj, skr.
lunja; bei den Lun-/Laun-/Leun-Namen konkurriert möglicherwei-
se slaw. luna ‘Schein’, vgl. tsch. skr. luna, poln. luna ‘Feuerglanz’,
abulg. luna ‘Mond’.
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lupa ‘Schale, Rinde’, oso. lupa ‘weiche Rinde, Schale’, nso. lupina, tsch.
lupina, poln. lupa neben lupac ‘zupfen, schälen’ usw., oso. poln.
lupac, nso. lupas, tsch. loupat

luska ‘Schale’, vgl. oso. lu}cic ‘aushülsen’, nso. lu}cis, oso. poln. luska
‘Hülse’, tsch. luska, wohl lautnachahmend, tsch. louskat, poln.
luskac

luza ‘Lache, Pfütze’, oso. nso. luza, tsch. louze, poln. luóa, ukr. luza
usw., von ¨ lug oft kaum zu trennen

lysy ‘kahl’, vgl. oso. nso. poln. lysy; dazu aso. lysina ‘kahle Stelle (im
Walde)’, nso. lysyna ‘kahle, unbewachsene Stelle, Fläche; Blesse
auf der Stirn (des Viehs)’ usw., dial. wysina, hysina usw., tsch. lysi-
na, poln. lysina usw., abgeleitet vom Adj. lysi bzw. dem Subst. ly-
sa, oso. lysa ‘Blesse’, tsch. lysa usw.

mak- ¨ mok-/mak-
malina ‘Himbeerstrauch, Himbeere’, vgl. oso. nso. malina; Diminutivum

malinka
med ‘Honig’, vgl. oso. mÏd, nso. mjod, mjed, tsch. slk. russ. skr. med,

poln. mi4d usw., Adj. aso. med!!!ny ‘Honig-’, atsch. medn6 neben
nso. mjodowy, vgl. auch nso. mjodnica ‘Honigtau’

medvÏd! ‘Bär’ (‘Honigesser’), oso. mjedwjedô, nso. mjadwjeô, tsch. medvÏd,
nedvÏd, slk. russ. medved, skr. medvjed, slowen. medved, dazu wohl
ein wslaw. Adj. *medvÏô- aus *medvÏd-j-

mlyn ‘Mühle’, vgl. oso. nso. poln. mlyn, tsch. ml6n usw., dazu oso. mlynk,
nso. mlynik ‘Mühle’, oso. mlynica ‘Mühlhaus’, dazu mlyncyny

moch ‘Moos’, vgl. oso. moch, nso. tsch. poln. mech, skr. mah, dazu Adj.
aso. mechny; oso. mochnaÉ ‘Moosflur, Moorwiese’, nso. mechni-
}co ‘Mooskraut’

moÉ-/maÉ- ¨ mok-/mak-
mogyla ‘Erd-, Grabhügel’, vgl. tsch. slk. mohyla, poln. mogila, mit Umstel-

lung slowen. gomila, skr. mogila bzw. gomila’, aruss. mogyla
mok-/mak- bzw. moÉ-/maÉ- ‘Nässe, Feuchtigkeit’, zu urslaw. *moky, *mokqve,

aso. mokry ‘naß, feucht’, oso. poln. mokry, nso. mok}y, tsch. mokr6
usw., oso. nso. mok ‘Flüssigkeit’, oso. tsch. moÉ ‘Harn, Feuchtig-
keit’, poln. mocz, slowen. moÉa ‘Nässe, Regenwetter’, russ. aksl.
moÉa ‘Sumpf’, neben russ. mokva ‘Feuchtigkeit, Regen, Schmutz’;
aso. moÉar ‘Sumpf’, daneben das Verb aso. moÉiti und Iterativum
maÉeti, oso. maÉec, nso. macas

morT entsprechend atsch. mrT ‘trockenes Gehölz, Gesträuch, Abgestor-
benes’, zu *mç- ‘sterben’, slowen. mrtje ‘Walderde’, vgl. tsch. mrT
‘abgestorbene Blätter’ usw.

moska/mozga ‘Sumpf, wasserreiche Gegend’, vgl. tsch. slk. moskva ‘feucht ein-
gebrachtes Getreide’, slk. mozga ‘Pfütze, Lache’, nso. dial. mozdôi-
na ‘feuchtes Land’, dazu slowen. mozga ‘Maische, Kot, Lache’,
russ. mozga ‘Blut’, mozglyj ‘faul, verfault’
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most ‘Brücke (aus Bohlenhölzern)’, vgl. oso. m4st, nso. tsch. poln. most,
dazu Adj. aso. mosT!!ny ‘Brücken-’, nso. mostowy, tsch. mostn3 usw.

mozga ¨ moska/mozga
nizky ‘niedrig’, vgl. oso. nso. nizki, tsch. n3zk6; Komparativ niz}i, nize
°nos ‘Nase’, vgl. oso. n4s, nso. tsch. nos, hier wohl im Sinne von

‘Landzunge’ o. ä. auf das Gelände bezogen
novy ‘neu’, vgl. oso. nso. nowy
nuta ‘Viehherde’, vgl. nso. nuta, wslaw. nur noch in polab. nàtà Akk.

Sg., russ. abulg. slowen. nuta
odr- 1. ‘Brettergerüst, Pfahl, Stall’, evtl. auch ‘Vorrichtung, Gestell für

Waldbienenstöcke’ (so im Russ.), vgl. tsch. odr ‘Pfahl, Gestell,
Weinlaube’, slk. vodor ‘Tenne’, skr. odar Bett, Gestell’, slowen. 
oder ‘Gerüst, Heuboden’, russ. odr ‘Lager, Bett’, auch ‘Bretter-
gestell’, odrina ‘Heuboden’ usw.

2. zum Verb aso. o-drati, 1. Sg. oderu, aus urslaw. *o-drati, *o-
derà, wobei im Sorb. wohl von aso. derti ‘reißen, schinden’ (oso.
drÏc, nso. drÏs) auszugehen ist.

okrugly ‘rund, gerundet’, zu urslaw. *kràgq, als Stellenbezeichnung dem dt.
FlN Scheibe entsprechend, vgl. tsch. okrouhl6, poln. okrÀgly, slo-
wen. okrogel, skr. okrugao, russ. okruglyj usw.

oÔ!!!}a ‘Erle’, vgl. oso. w4l}a neben w4l}ina, nso. wol}a, wol}yna, tsch.
ol}e, poln. olcha, olsza, russ. oÔ!!cha usw.

oploz zu urslaw. *polz- ‘gleiten’, entsprechend tsch. dial. oplaz ‘Ort, wo
der Pflug nur schleift und nicht in die Erde geht’, vgl. tsch. plaz
‘Ort, wo Holz ins Wasser geschleift wird’, ähnlich tsch. dial. splaz,
5plaz; slowen. polaz ‘Stelle in einem Acker, über welche der Pflug
hingleitet, ohne sie aufzureißen’, skr. oplaza ‘beim Pflügen über-
sprungene Ackerstelle’

osÏÉ/osÏk ‘Verhau’, vgl. aso. sÏÉ ‘Holzschlag’, atsch. apoln. und eosl. *osÏÉ
in der Toponymie; nso. w4sek ‘Verhau, Hag, Hain’, im Wslaw. vor
allem top., s. a. sÏk

osla ‘Wetzstein’, vgl. nso. w4slica, tsch. oc3lka, poln. oselka, slowen.,
skr. osla usw.

ostrog ‘mit Palisaden, Pfählen umzäunter Ort, Befestigungsanlage’, vgl.
nso. wot}og, wot}oga, tsch. ostroh, poln. ostr4g, russ. ostrog, oso.
wotroha ‘Sporn’

ostrov nso. wot}ow ‘Insel, Horst’, auch ‘aus einem Sumpfe inselartig her-
vorragende Erderhebung’, vgl. oso. wotrow (vor allem top.), tsch.
slowen. russ. ostrov, skr. ostrvo usw.

ostruga ‘Brombeerstrauch’, vgl. nso. w4t}uz, tsch. ostruzina, poln. ostrÍga
otvar(a) ‘Absud’, vgl. oso. wotwaric, nso. wotwaris ‘abkochen’, tsch. odvar,

poln. odwar zu var ‘das Sieden’, tsch. vary ‘Warmbad’
oVca ‘Schaf’, oso. wowca, nso. wojca, tsch. ovce usw.
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pal- in paliti ‘brennen, verbrennen’, vgl. oso. palic, nso. palis, nso. pa-
leni}co ‘Brandstätte’; vgl. slowen. pal neben palez ‘Brand’ und pal
‘Schlamm’, paliti ‘mit Schlamm beziehen’, palnice ‘Schlamm’, so
daß auch diese Bedeutung beachtet werden muß, s. a. spaÔ!!.

paproT ‘Farnkraut’, vgl. oso. paproc, nso. papros, tsch. kaprad3, slk.
paprad!!, russ. paporoT usw.

para ‘Schlamm, Sumpf’, nso. para ‘Schmutz, Schlamm, Modder’, ver-
wandt mit oso. para ‘Dampf, Dunst’, tsch. p1ra, poln. para, russ.
par usw.

pec ‘Backofen’, evtl. auch ‘Höhle’ (aruss. peÉera, abg. peštera), vgl.
oso. pÏc ‘Backofen’, nso. pjac, tsch. pec, poln. piec usw. und das
entsprechende Verb aso. peci, oso. pjec, pjac, tsch. péci usw.

pen ‘Stock, Baumstumpf’, dazu Diminutivum aso. penk, vgl. oso. pjenk
‘Stock, Wurzelstock’, nso. pjen(k) ‘der in der Erde verbleibende
Stock eines gefällten Baumes’

pÏna ‘Schaum, Gicht’, vgl. oso. nso. tsch. pÏna, poln. piana usw.
pÏs(k) ‘Sand’, vgl. oso. nso. pÏs- in pÏsk, tsch. p3sek, poln. piasek usw.,

dazu Adj. aso. pÏsny ‘sandig’
pÍta ‘Ferse’, vgl. oso. pjata, nso. pÏta, tsch. pata usw.
pÍtQ ‘fünf’, vgl. oso. pjec, nso. pÏs, dazu oso. pjaty ‘der Fünfte’
plav- in plaviti ‘schwemmen, flößen’, vgl. oso. plawic, nso. plawis, vgl.

oso. plaw ‘das Schwemmen, Flößen’, plawnica ‘Schwimmfloß’,
poln. plaw ‘Wasserlauf’, plawina ‘überschwemmte Wiese’, dial.
plawy Pl. ‘niedrig gelegene Wiese’, ukr. plav ‘niederes Ufer, Sumpf-
wiese’ usw. Das Appellativum plav dürfte Örtlichkeiten bezeichnet
haben, an denen geflößt wurde oder wo man Tiere tränkte.

plon ‘Ebene, Fläche’, vgl. oso. pl4n, nso. poln. plon, tsch. pl1Ù, vgl. slo-
wen. plan ‘waldfreie Gegend’; dazu Adj. aso. *plony ‘eben, flach’,
auch ‘unfruchtbar’; vgl. nso. plony, poln. plonny ‘unfruchtbar’, oso.
plony ‘eben, flach’, poln. plonia ‘kleine Waldwiese, Lichtung’

plosky ‘flach’, vgl. tsch. plosk6, slowen. plosk, russ. ploskij usw.; im Sorb.
nicht vorhanden

pÔusk ‘Geplätscher’, vgl. oso. plusk ‘Spritzer’, oso. pluskac, nso. pluskas
‘spritzen’, pluskotac ‘plätschern’, tsch. pl3skat, dial. auch plouskati,
poln. dial. plusk ‘Teich’, ‘Geplätscher’, slowen. pljuskati ‘platschen’,
skr. plusniti ‘vergießen’, pljuskati ‘plätschern’, beloruss. pÔu}Éec
‘stark regnen’ usw.

podgrod ‘Siedlung an/unter der Burg (suburbium)’, vgl. oso. podhr4d ‘Stadt-
teil, Gasse; Einwohnerschaft (unterhalb des Schlosses)’

poÔe ‘Feld, offene, ebene Fläche’, vgl. oso. nso. polo, tsch. poln. pole,
dazu adj. -n-Ableitung poÔny ‘Feld-’, oso. nso. p4lny

polz- zu urslaw. *p´!!z- ‘kriechen’, auch etwa ‘schlüpfrige (sumpfige) Stel-
le’ bzw. *p°z- ‘Schnecke’, aso. polzati ‘kriechen (langsam fließen)’,
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vgl. tsch. plznout, poln. pelzac, tsch. plz ‘Schnecke’, auch ‘Fisch-
art’, nso. pjelzki ‘schlüpfrig’, tsch. dial. plzk6 ‘schlüpfrig’ usw.

ponik(va) ‘im Boden verschwindender Fluß; Stelle, wo das Wasser in die Er-
de versinkt’, in entsprechender Bedeutung tsch. punkva, poln. po-
nik neben ponikwa (auch ‘Quelle’), skr. slowen. ponikva, ponikev,
russ. ponikovec usw. zum Verb niknàti ‘verschwinden’, aber auch
‘hervorkommen’ (vom Wasser)

°popel ‘Asche’, vgl. oso. nso. popjel, tsch. popel, poln. popi4l, ablautend
slowen. russ. pepel

°porch/purch zur Wz. *pçch in oso. porchawa ‘Bovist’ zu porchac ‘fauchen’, nso.
parchajca ‘Bovist’, slowen. prh ‘Schimmel, Moder’, wohl im Zu-
sammenhang mit urslaw. *pçchq in nso. parch ‘Räude, Krätze’, ab-
lautend proch ‘Staub’ sowie *pèch in oso. pjerchac, nso. pjerchas
‘stieben, sprühen’

potok ‘Bach’, vgl. tsch. poln. potok usw.
°pusty ‘leer, öde’, vgl. oso. nso. poln. pusty, tsch. pust6 usw. bzw. (als PN-

Stamm) zu urslaw. *pustiti (zu *pustq gehörend) in oso. puscic,
nso. puscis, tsch. pustit ‘lassen’, poln. puscic

pyr- in oso. pyric, nso. pyris ‘heizen’, entsprechend tsch. p6r ‘glühende
Asche’, vgl. poln. perz, perzyna ‘Loderasche’, russ. pyrej ‘Kohlen-
loch im Ofen’ usw.

pyê ‘Quecke’, vgl. oso. pyr, nso. pyê, tsch. p6r, poln. perz usw.
radlo ‘Pflug’, vgl. oso. nso. radlo, tsch. r1dlo usw.
°rak ‘Krebs’, vgl. oso. nso. tsch. rak
rÏka ‘Bach, Fluß’, vgl. oso. nso. rÏka, auch aso. rÏÉica, vgl. slowen. rÏ-

Éica ‘Flüßchen’ usw.
°rÏpa ‘Rübe’, vgl. oso. nso. rÏpa, tsch. repa, Adj. aso. rÏPny usw.
rÏz ‘Einschnitt (im Gelände)’, vgl. oso. nso. rÏz ‘Schnitt, Schneide,

Schärfe’, tsch. rez, poln. rzaz usw. neben oso. rÏzac, nso. rÏzas,
tsch. rezat usw., enthalten auch in aso. parÏz ‘Baumstumpf’, vgl.
slowen. und wohl auch westslaw. rez ‘kurzer Teil eines (Berg-)Kam-
mes’, Adj. aso. rÏzovy

°rog ‘Horn, Landzunge’, vgl. oso. r4h ‘Horn, Ende, Winkel’, nso. rog
‘Horn, Ecke, Winkel, Zipfel’, tsch. roh, poln. r4g usw., vgl. auch
oso. rohaÉ ‘Hörnerträger’, nso. rogac ‘Hörner tragendes Tier’, auch
‘Schachtelhalm’, tsch. roh1É ‘Hirschkäfer’ usw.

rot aus *rqtq ‘Mund’, top. wohl ‘Landzunge’, vgl. oso. ert, älter rot,
tsch. slk. ret, kasch. ret-k ‘Landzunge’, slowen. rt ‘Spitze, Schna-
bel’, skr. rt ‘Landzunge, die ins Wasser ragt’, russ. rot usw.

rota ‘Schwur, Eid’ zu *rotiti ‘schwören’, vgl. atsch. poln. aruss. rota
usw. ‘Eidesformel, Schwur’, dazu oso. rocic ‘beteuern, beschwö-
ren’, tsch. rotit ‘fluchen, schimpfen’ usw.

roVny ‘eben’, vgl. oso. runy, nso. rowny
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roznÏt- ‘Zündung’ zu roznÏtiti ‘anzünden’, vgl. atsch. roznÏt, -a, roznietiti,
poln. rozniecic; daneben sind Formen mit g- bekannt, vgl. russ. gne-
tiT, aksl. gnÏtiti usw., s. a. nÏt

roztok ‘Stelle, wo sich ein Gewässer trennt oder vereinigt’, auch ‘Wasser-
scheide’ u.ä., vgl. oso. (veraltet) roztok, anders nso. dial. roztoki
‘altbacken’, tsch. roz-tok(a), slk. raztoka, poln. roztok(a), slowen.
raztok, skr. rastok(a), russ. rastok usw. (*tek-/*tok- ‘fließen’)

ruda ‘Raseneisenerz, rotbraune Eisenerde’, oso. nso. tsch. poln. slowen.
skr. russ. ruda, dazu Adj. rud!!!ny, oso. nso. rudny; daneben ein Adj.
aso. rudy, ruda f.

ryk ‘Graben’, zu ryti ‘graben’ (vgl. oso. poln. ryc, tsch. r6t), gebildet
wie znakq : znati, vgl. poln. dial. ryk ‘Einfriedung, Zaun’, oder ‘Ge-
brüll’ (z. B. des Wildes), zu rykati ‘brüllen’, vgl. abulg. aruss. rykati,
skr. rikati usw., neben riÉÏti in oso. ryÉec, nso. ricas ‘brüllen’, tsch.
ryÉet usw.; dazu gehörende Nomina agentis wie russ. ryku}a (vgl.
GewN Ryku}a), rykaÉ, rykun, rykala usw.

rys ‘Luchs’, nso. tsch. slk. rys, slowen. skr. ris, russ. rys
°rysy ‘rot’, vgl. tsch. rys6, ryšav6 ‘rötlich’, slk. rys6, poln. rysawy ‘rötlich’
°sedlo ‘Sitz, Siedlung’, vgl. oso. sydlo ‘Wohnsitz’, nso. sedlo ‘Sitz’, atsch.

sedlo, tsch. s3dlo, russ. ukr. skr. selo usw.; in den wslaw. Sprachen
von aso. sedqlo ‘Sattel’ (vgl. oso. Sedlo für die Landeskrone bei
Görlitz) schwer zu trennen, s.a. sedli}Ée, vgl. auch PN wie Sedlobor

sedli}Ée ‘Siedlung’, vgl. oso. nso. sedli}co, tsch. sedli}tÏ, poln. siedliszcze,
siedlisko, russ. seli}Ée usw., s. a. sedlo

sÏÉ ‘Holzschlag’, zu oso. sykac, nso. sekas, tsch. sekat ‘hauen, hacken’,
tsch. seÉ ‘Holzschlag, abgeholzter Teil des Waldes, Verhau, schüt-
zendes Bollwerk’, slowen. seÉ ‘Holzschlag’, ¨ sÏk-

sÏk- in urslaw. *sekti ‘hauen’, oso. syc, nso. sec, tsch. sekat, vgl. auch
osÏÉ/osÏk

skol-/skel- ‘Einschnitt im Gelände’, vgl. russ.-kslaw. oskolq ‘zerklüftete Ge-
gend’, russ. oskolok ‘Splitter, Span’ neben skel- in russ. }ÉeÔe ‘stei-
les, steiniges Ufer’, }ÉeÔ ‘Spalt’ und *skol- in slaw. skala ‘Felsen’

slep- zu urslaw. *selp- ‘hervorquellen, sprudeln’, auch ‘murmeln’ (vom
Wasser), vgl. abulg. vqslÏpati ‘hervorquellen’ (von Bächen)

sliva ‘Pflaumenbaum’, vgl. oso. slowka, nso. sliwa, tsch. sl3va, poln. sliwa
sluky aus *sqlàk : làk ‘gebogen’, vgl. Adj. wie aruss. s(q)lukq ‘bucklig,

krumm’, abulg. sqlàkq, russ. slukij
smola ‘Harz, Pech, Teer’, vgl. oso. nso. poln. smola, tsch. smíla, skr. russ.

smola usw.
smord ‘Bauer’, vgl. poln. smard, mda. smierdó, aruss. smQrdq, russ. smerd,

zu *smrQdÏti ‘stinken’ (als Ausdruck der Geringschätzigkeit?), vgl.
die in den Urkunden seit dem 11. Jh. erwähnten Smurden (zmurdi,
smurdi) im aso. Gebiet
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smyk- ‘gleiten’, vgl. oso. smyk ‘Ruck, Schleife’, nso. smyk ‘Stoß, Hieb’,
Adj. oso. nso. smykly ‘schlüpfrig, glitschig, glatt’, dazu das Verb
aso. smykati in nso. smykas se ‘gleiten, rutschen’, Subst. wie tsch.
prí-smyk ‘Paß’ usw. neben *smqk-

spaÔ ‘Brand’, in aso. spaliti ‘verbrennen’, vgl. oso. spalic, nso. spalis,
wie ¨ pal

staj(a) ‘Stall’, vielleicht auch ‘Siedlung’, vgl. tsch. st1j, st1je, slowen. skr.
staja, aruss. staja usw.

stan ‘Wohnung, Siedlung’, vgl. oso. nso. tsch. stan ‘Stand, Zelt’ usw.
starica ‘altes Flußbett’, abgeleitet von aso. stary ‘alt’, vgl. russ. starica, ukr.

starycja neben starka usw., poln. starzyca ‘Brachland’ usw.
starina etwa ‘alter Flußlauf’ (¨ starica), synonym mit bezeugten Appella-

tiven wie poln. starka, ukr. staryk, starycja usw., neben poln. starz-
yna ‘Brachfeld’

stob ‘Pfosten, Pfahl’, offenbar nur noch top., entsprechend lett. stabs,
apreuß. stabis usw.

stolp ‘Säule, Pfeiler’, oso. stolp, nso. poln. slup, apoln. slupia ‘fischrei-
che Stelle’, tsch. sloup

strÏla ‘Pfeil’, evtl. top. ‘Streifen, Wasserstrahl’, auch ‘Flußarm’, vgl. oso.
trÏla, nso. stsÏla, poln. strzala, russ. strela usw., ukr. strilka ‘Sand-
bank’ usw.

strÏÔc ‘Schütze’, vgl. oso. (s)trelc, nso. stsÏlc, tsch. strelec, russ. strelec
strona ‘Abhang’, vgl. oso. nso. poln. strona ‘Seite, Gegend’, nso. stron,

tsch. str1Ù ‘Abhang’
strup ‘Grind, Schorf’ (vom Boden ?), vgl. oso. trup, nso. t}up, mda. strup;

tsch. poln. slowen. skr. strup usw., top. Bezeichnung für hügeliges
Gelände

stuch- integratives Basiselement:
1. evtl. zu aso. *stuchnàti ‘dumpfig werden’, oso. stuchnyc, tsch. 

stuchnout, oder wie tsch. stuchat se ‘poltern’ neben dial. zduchat
und }Tuchat
2. in PN (sd-) am ehesten zu urslaw. *sqdÏti ‘gründen, bauen’ mit

Einfluß des Adv. sQde ‘hier’; in VN wie tsch. Zderad, Zdislav 
stud ‘Kälte’, vgl. bulg. skr. stud ‘Frost’, russ. studa ‘Kälte’, poln. ostuda

‘Erkältung’, oso. studôic, nso. stuôis, tsch. studit, poln. studzic ‘küh-
len’sowie die -n-Erweiterungen oso. nso. studnja, tsch. studnÏ, poln.
studnia ‘Quelle, Brunnen’, Adj. stud-n- ‘kalt’

stupa ‘Stampfe’, wohl auch ‘Wildgrube’, vgl. oso., nso. stupa, tsch. stou-
pa, poln. stÍpa, aksl. stàpa usw.; zum Verb oso. stupac gehört stup
‘Schritt, Gang’, vgl. auch apoln. stÍpica ‘Wildfalle’

suchy ‘trocken, dürr’, vgl. oso. suchi, nso. suchy, tsch. such6, poln. suchy
suk ‘Ast, Knoren’, vgl. oso. nso. suk, tsch. suk, poln. sÍk
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°svÏt ‘Licht’, evtl. auch ‘Lichtung im Walde’, vgl. oso. nso. swÏt ‘Welt’,
tsch. svÏt, poln. swiat, slowen. skr. russ. svet ‘Licht, Welt’ neben
urslaw. *svÏt-ja ‘Kerze’ in oso. nso. swÏca, tsch. sv3ce, poln. swieca

svÍd- evtl. zur Wz. *vÍd- bzw. *sqvÍd- ‘welken, verdorren’, vgl. oso.
wjadnyc, zwjadowac, zwjadly ‘welk’, nso. wÏdnus ‘welken’, poln. 
wiÍdnÀc ‘welken’, tsch. svÏdÏt ‘brennen’, atsch. svadn5ti ‘welken,
verdorren’ usw.

svina ‘Schwein’, oso. swinjo, nso. swinja, tsch. svinÏ, poln. swinia, slo-
wen. skr. svinja

}Éava ‘Sauerampfer’, vgl. nso. }caw(ina), tsch. }T!1va, poln. szczaw, oso.
}cehel

}ÉÏne ‘junges Tier’, vgl. oso. }cenjo, nso. }cenje ‘junges Tier, junger Hund’
šÉit ‘Schild’, auch ‘rundliche Bodenerhebung’, vgl. oso. škit, nso. šcit,

tsch. št3t, poln. szczyt, slowen. skr. šÉit, aruss. šÉitq usw.
šidlo ‘Ahle, Pfriem’, vgl. oso. šidlo, nso. šydlo, tsch. š3dlo, poln. szydlo

usw., zu šiti ‘nähen’, belegt als Bezeichnung für Wald, Heide, evtl.
auch metaphorisch für spitze Objekte im Gelände

}iê ‘Breite’; vgl. oso. }Ïr, nso. }yê, tsch. }3r, in FlN vor allem vom Adj.
oso. }Ïroki, Komp. }Ïr}i usw.

}pik- in oso. }pikowac ‘spicken’
°teci aus *tekti, aso. *tekati, vgl. oso. cec, cekac ‘laufen, fließen’, nso.

sac, tsch. t2ci, poln. ciec
tis ‘Eibe’, vgl. oso. cis, nso. sis ‘Eibe’, tsch. tis, poln. cis
torg ‘Markt’, vgl. oso. torho}co, tsch. slk. trh, poln. tar usw.
torn/turn ‘Dorn, Dorngsträuch’ (urslaw. *tèn-) neben Adj. tornovy ‘Dornen-’,

vgl. oso. cern ‘Dorn’, cernje ‘Dornstrauch’, cernina ‘Dorngestrüpp’,
dazu Adj. cernjowy ‘Dornen-’, ‘dornig’, nso. sern, sernje, Adj. ser-
njowy, tsch. trn, trn3 usw.

°treb(-) ‘roden’ bzw. ‘Rodung’, in trebiti ‘roden, reinigen’, vgl. oso. trjebic,
nso. trjebis ‘reinigen, roden’, tsch. tr3biti ‘sichten, sieben’, poln.
trzebic ‘reinigen, roden’, nso. trjebjenje ‘das Roden’, russ. tereb
‘von Gestrüpp entblößte, gerodete Stelle’

trÏsk-/trÏšÉ- ‘krachen, knallen, knistern’, urslaw. *trešÉati/trÏskati, vgl. tsch.
treštÏt, treskat, poln. trzeszczec, slowen. trešÉati, russ. trešÉaT usw.,
s.a. trÏska

trÏska ‘Holzspan, Splitter’, vgl. oso. trÏska, nso. tsÏska, tsch. tr3ska, slk.
trieska, poln. trzaska usw., s. a. trÏsk-/trÏšÉ-

°trocha ‘Stückchen, Krume, Krümchen, Bißchen’, vgl. oso. tsch. poln. tro-
cha, nso. t}ocha

trusk wohl ‘Windbruch’, vgl. russ. druzg ‘Reisig. vom Winde gebroche-
ne dünne Zweige’, druzga ‘abgefallenes Laub, Reiser’, apoln. druz-
gac ‘in kleine Stücke zerbröckeln’, trusk ‘Krachen, Knistern, Rei-
sig’, oso. truskalca ‘Walderdbeere’
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°tuch- ‘faulig, muffig riechen’ bzw. ‘fauliger Gestank’ (urslaw. *tàch-),
oso. tuch ‘fauliger Gestank’, tuchi, tuchly, nso. stuchly, tsch. ztuch-
l6, poln. stÍchly usw. ‘dumpfig, faulig (vom Wasser)’

°tur ‘Auerochse’, vgl. oso. nso. tsch. poln. tur, adj. turovy, oso. tur-owy
ujÏzd entsprechend atsch ujÏzd ‘durch Umreiten abgegrenztes, für die

Rodung bestimmtes Land; Rodungsland’, vgl. oso. wujÏzd, nso.
hujÏzd ‘das Davonfahren, Ausfahrt’

ulica ‘Gasse’, vgl. oso. wulica, tsch. ulice, poln. ulica auch ‘Viehtrieb’
Vaz/vez ‘Ulme, Rüster’, vgl. oso. wjaz, nso. wjez, tsch. vaz, poln. wiÀz, russ.

vjaz, ukr. Vjaz usw.
vel- unsichere Wurzel, evtl. zu urslaw.*vql- ‘naß, feucht’, evtl. auch ‘Er-

hebung’
°velky ‘groß’, vgl. os. wulki, nso. wjeliki, tsch. velk6, poln. wielki ‘groß’
ves ‘Dorf’ vgl. oso. wjes, Diminutivum wjeska, nso. wjas, Diminutivum

wjaska
°vÏtr ‘Wind’, oso. wÏtr, nso. wÏt}, poln. wiatr, tsch. v3tr
°viÔ!!!k/veÔ!!!k/vol!k zu urslaw. *v°!kq, vgl. oso. wjelk, nso. welk, tsch. vlk, poln. wilk

‘Wolf’ usw. Neben den auf urslaw. *v°!kq beruhenden Formen viÔ!!!k
bzw. veÔ!!!k stand im Aso. ein auf labialisiertem Õ beruhendes volk.
Häufig auch als Stamm von PN, vgl. apoln. Wilk.

vir ‘Wasserwirbel, Strudel’, urslaw. *virq, vgl. poln. wir, tsch. v3r ‘Quel-
le, Wasserwirbel’, russ. vir ‘Wasserwirbel, Strudel, tiefe Stelle in
einem See, Fluß, Sumpf’

viêba/veêba ‘Weide (Salix)’, vgl. oso. nso. wjerba, tsch. vrba, slk. vêba, poln.
wierzba

viêch/veêch ‘Hügel; oberhalb’, urslaw. *vQrchq, oso. nso. wjerch, tsch. vrch,
poln. wierzch

viê}a ‘Fischreuse’, urslaw. *vQr}a, vgl. oso. nso. wjer}a, poln. wiersza,
tsch. vr}e, russ. ver}a

viêt-/veêt-/vort- ‘drehen, wenden’, zu urslaw. *vètÏti, vgl. oso. wjercic, nso. wjer-
ses; oso. zawjercic, nso. zawjersis ‘umdrehen, zuschrauben’, tsch.
zavrtÏt ‘verdrehen, verwirren’, z1vrtek ‘Öffnung in den Bergen, in
der sich das Wasser verliert’; z1vrtka ‘Riegel’, russ. z1verT ‘Wirbel-
wind, Schneegestöber, Wasserstrudel’; skr. vrtaÉa ‘trichterförmige
Vertiefung im Karst; Wasserwirbel’, slowen. vrtaÉa ‘Wasserwirbel’

vlozny ‘feucht’, zu aso. vloga ‘Feuchtigkeit’, vgl. oso. wloha, tsch. vlaha,
slowen. skr. vlaga, russ. vologa (dazu wohl der GewN Wolga), Adj.
oso. wl4zny ‘feucht’, nso. wloznity ‘etwas feucht’ usw.

voda ‘Wasser’, vgl. oso. nso. poln. woda, tsch. voda
vol!k ¨ viÔ!!!k/veÔ!!!k/vol!k
vres ‘Heide, Heidekraut’, vgl. oso. wrjos, nso. rjos, tsch. vres, poln.

wrzos
vydra ‘Fischotter’, vgl. tsch. vydra, oso. wudra
vysoky ‘hoch gelegen’, vgl. oso. wusoki, nso. husoki



zbytki ‘übrig gebliebene Ackerstücke’, Pl., vgl. nso. zbys ‘übrig bleiben,
überschüssig sein’, oso. zbytk ‘Rest, Überfluß, Überschuß’, oso. nso.
zbytki ‘Restfluren’. Der slaw. terminus agrotechnicus entspricht dt.
Über-/Oberschaar.

°zel- ‘grün’, vgl. oso. nso. zeleny, tsch. zelen6, poln. zielony, oso. zelo, nso.
zele ‘Kraut’

zaba ‘Frosch’, vgl. oso. nso. zaba, tsch. z1ba, poln. óaba
°zaÔ ‘Grabstätte’, vgl. nso. zalny ‘glühend’, poln. óale ‘Begräbnisstätte’,

beloruss. zalec ‘glimmen, brennen’, s.a. zal- #4
zar ‘Hitze, Brand’, oso. nso. nur noch top., tsch. zar, slk. ziar, slowen.

russ. zar usw. neben ¨ zd!ar
zd!!ar ‘Brand(rodung)’, aus urslaw. *Qz-ger (¨ gor #4), in sorb. FlN wie

Zdôar(k)y ‘die durch absichtliches Wegbrennen des Holzes verur-
sachte Waldblöße, die dann zum Feldbau bzw. zur Besiedlung be-
nutzt wurde’, nso. top. zdôary, ¨ zar

zeg- ‘brennen, glühen’, vgl. oso. zec, neben zehlic ‘glimmen’, nso. za-
glis ‘erhitzen’, zaglina ‘Glut’, atsch. z2ci, russ. zeœ!, urslaw. *zegti;
vgl. auch oso. zehrac ‘eifern’, nso. zegoris ‘erhitzt sein’, tsch.
zehrat ‘eifersüchtig sein’

zelv- ‘Schildkröte’, vgl. oso. zolwja, poln. ó4lw, tsch. slowen. skr. zelva,
russ.-kslaw. zely, zelqve, russ. zolV

°zid- ‘flüssig’, vgl. oso. zidki, nso. zydki, tsch. zidk6, russ. zidkij ‘dünn-
flüssig’ neben oso. zidlica ‘Durchfall’, zidnyc, russ. zideT ‘dünnflüs-
sig werden’, ziza ‘Schlamm’

zila ‘Ader’, oso. zila, nso. zyla, tsch. z3la usw., evtl. auch in der Bedeu-
tung ‘Quelle, Wasserader’

zir evtl. auch zer mit Senkung von i zu e vor r, ‘Mast, Fett, Futter’, evtl.
auch ‘Weide’, vgl. tsch. slk. z3r, poln. óer, slowen. skr. russ. zir usw.

ziên-/zorn- ‘Handmühle, Mühlstein’, etwa *zèna, dann zorna, vgl. tsch. zernov
‘Mühlstein’, zerna ‘Handmühle’, poln. óarnów ‘Mühlstein’, óarna
‘Kinnlade’, abulg. zrqny, Gen. Sg. zrqnqve, bulg. zerka, slowen.
zrnev, skr. zrvanj, russ. zernov usw.

zito ‘Getreide, Roggen, Korn’, vgl. oso. tsch. zito, nso. zyto, poln. óytno

6.4 SLAWISCHE NAMENELEMENTE IN ANTHROPONYMISCHER FUNKTION #4

Auf die Kennzeichnung der altsorbischen Formen durch * wird in dieser Liste verzich-
tet. Vor Namenelementen, die auch in appellativischer Funktion erscheinen, steht °.

°baba oso. nso. baba ‘alte Frau, Großmutter; Napfkuchen’, top. evtl. Be-
zeichnung für eine Erhöhung

baT!!a urslaw. *baT!a ‘älterer Bruder, Vater’, vgl. atsch. báT!!a ‘Bruder, Ver-
wandter’, russ. batja ‘Vater’
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beÉ- in beÉÏti neben bekati ‘blöken’, vgl. oso. bjekac, nso. bjacas, poln.
beknÀc, atsch. bekati

bÏg- in bÏgati ‘laufen’, vgl. oso. bÏhac, nso. bÏgas
bliz urslaw. *blizq, *blizQ ‘nahe’, vgl. oso. nso. blizki, dazu Komparativ

blize; in VN wie Blizbor
blog/bloch/bloz zu urslaw. *bolgq in apoln. blogo Adv. ‘gut’, vgl. nso. blozki ‘selig,

heil, glücklich’, poln. blogi, tsch. blah6; in VN wie tsch. Blahomil
bo- mit Bo- anlautende KF zu VN ¨ bog/boh, boj, bol, bor
bod- zu urslaw. bosti, bodà ‘(mit Hörnern) stoßen, stechen’, vgl. oso.

bosc, bodu, poln. bosc, bodÍ; in VN wie Bodislav
bàd ¨ byti
bog zu urslaw. *bogq ‘Gott’, vgl. oso. b4h, nso. bog; in VN wie Boguslav
boj in urslaw. *bojati (sÍ) ‘(sich) fürchten’, vgl. oso. bojec so, nso.

bojas se bzw. zu urslaw. *bojQ ‘Kampf, Krieg’, vgl. nso. b4j, tsch.
boj, poln. b4j; in VN wie Bojslav 

boÔ!!(e) zu urslaw. *bolQjQ, *boÔ!e ‘größer, mehr’; in VN wie BoÔ!!eslav usw.
bor- zu urslaw. *borti, *borà ‘kämpfen’, in apoln. br4c sie, nso. wobrojs

se, urslaw. *borq in skr. boriti se; in VN wie Borislav
brat(r) zu urslaw. *bratrq, *bratq ‘Bruder’, vgl. tsch. bratr, poln. brat; in

VN wie Bratomil
bron- zu urslaw. *bornQ, ‘Kampf, Streit’, *borniti ‘kämpfen’, vgl. oso.

br4nic, nso. bronis ‘bewaffnen, rüsten’, auch ‘wehren, verteidigen,
schirmen’, tsch. braÙ ‘Waffe’, br1nit ‘wehren, schützen’, poln. bron
‘Waffe’, bronic ‘verteidigen’; in VN wie Bronislav

bud- zu urslaw. *buditi ‘wecken’, vgl. nso. buôis, tsch. budit, poln. budzic,
oder, da à im Aso. zu u wurde, *bàd- in urslaw. *byti, *bàdà ‘sein,
existieren, weilen, werden’ (¨ byt-); in VN wie Budislav. PN zu
dieser Wz. konkurrieren mit urslaw. *bqdÏti, aso. bdÏti ‘wachen’,
vgl. tsch. bd3t, russ. bdeT usw.; in PN wie atsch. Bdihost, apoln.
Bdzigost. S. a. byl, byt-.

bul- vgl. nso. bulas ‘kollern, rollen’, bulawa ‘Kugel, Kegel, Holzkugel’,
tsch. boule ‘Beule’, poln. bula ‘Klumpen’, slowen. buliti ‘schwel-
len’, sorb. PN Bula, Bulak, Bulec, Buli}

byl Part. Prät. zu ¨ byt-; in VN wie Nesebyl
by(t)- zu urslaw. *byti, (1. Sg. *bàdà mit à > u im Aso.: budu, ¨ bud-)

‘sein, existieren, weilen; werden’, *bytq ‘Wohnung’, vgl. tsch. poln.
byt ‘Dasein, Zustand’ bzw. ‘Wesen, Existenz, Aufenthalt, Woh-
nung’, russ. byt ‘Wesen, Lebensart’; in VN wie Bytogost, Radobyt
bzw. Pribyslav, Sbyslav

cÏt- Da auch eoslaw. ON auf CÏt- weisen, kaum zu slaw. cÍta ‘Flitter’
(vgl. tsch. ceta ‘Geldstück, Tand’, cetka ‘Flitter’). Wohl eher Ent-
sprechung zum zweiten Glied des preuß. PN Wisse-koyt, das zu lit.
kaitau ‘heiß werden’ gehört; vgl.VN wie CÏtorad
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chab- zu urslaw. *chab-, in aso. chabati, vgl. tsch. Adj. chabav6, chab6
‘schwach, schlecht’, ochabit ‘schlaff machen’, ochabl6 ‘mutlos’,
chabÏt ‘schwach werden’, chabit ‘verderben’, russ. ochabiT ‘entfer-
nen, beseitigen’

chom vgl. tsch. chom1É ‘Haarbüschel’, chomek ‘Flocke’
chort ‘Windhund’, vgl. oso. chort, nso. apoln. chart, atsch. chrt
chory ‘krank’, zu urslaw. *chvor-, vgl. oso. nso. chory, tsch. chor6 ‘kränk-

lich’, poln. chory, russ. choryj usw.; in PN wie apoln. Chorek/Chor-
ko, Chorotka, Chorzek usw.

ch(o)t- in *chtÏti ‘wollen’, vgl. oso. chcyc, nso. kses, tsch. cht3t, poln.
chciec, in VN wie ChotÏbor, -bud, -mir, -slav usw.

chrap-/chrop- ‘schnarchen’, vgl. oso. krapac ‘krächzen’, nso. chrjapas ‘stark hu-
sten’, vgl. tsch. chr1pat, poln. chrapac usw. ‘röcheln, heiser sein’
bzw. tsch. chropÏt ‘röcheln, heiser sein’, poln. dial. chrop(ot)ac ‘rö-
cheln’, wobei im Slaw. *chrop- mit *chrep- wechselte; die -e-Stufe
zeigen oso. krjeptac so ‘rauschen’ (von der Sau), skr. hrepetati ‘wie
hern’, slowen. hreptati ‘heiser sein, röcheln’, daneben *chrob- in
poln. chrobotac ‘rascheln’

chrobry ‘tapfer’, vgl. oso. chrobly, tsch. chrabr6, poln. chrobry, vgl. atsch.
PN Chrabr

chudy ‘arm, elend’, vgl. oso. nso. chudy, tsch. chud6, poln. chudy usw.
chyn- in *chyniti, vgl. slowen. skr. hiniti ‘falsch tun, heucheln’, serb.-

kslaw. chyniti ‘betrügen’, russ. chiniT ‘tadeln, schmähen’
chyt- in chytati ‘greifen, fassen’, vgl. nso. chysis, chytas ‘werfen, schleu-

dern’, oso. chitac, tsch. chytit, poln. dial. chycic neben chwycic
Éa- zu urslaw. *Éajati neben *Éakati (mit -k-Suffix) ‘harren, hoffen, auf

etwas warten’, vgl. abulg. slowen. skr. Éajati, bzw. direkt zum aso.
Verb Éakati, atsch. Éakati, oso. Éakac, nso. cakas, tsch. Éekat usw.
‘(er)warten’. Vgl. VN wie Èaslav.

Éap- in Éapati, Éapnàti in verschiedenen Bedeutungen, vgl.
1. russ. poÉapiT ‘neigen’, ÉapaT ‘schaukeln, wanken’, dazu wohl

oso. Éapac so, Éapnyc so ‘sich niederkauern, niedersetzen, nie-
derlassen’, slk. Subst. wie Éaplo} ‘tölpelhaft Laufender’

2. zu einer Entsprechung zu tsch. Éapit ‘ergreifen’, slk. ÉapiT
‘schlagen, erhaschen’, slowen. Éapati ‘schnappen’, russ. ÉapaT
‘nehmen, fassen, schöpfen’

Éast- zu urslaw. *ÉÍstq ‘mächtig, häufig’, vgl. oso. Éasty, nso. cesty ‘häu-
fig’, tsch. Éast6, poln. czÍst; in VN wie apoln. CzÍstobor, CzÍsto-
woj

Éech Die Wz. ist nicht mehr sicher zu ermitteln. Am ehesten wohl zum
Volksnamen der Tschechen, oso. Èech, nso. Cech, tsch. Èech poln.
Czech ‘Tscheche’

°Éelo vgl. oso. nso. Éolo, tsch. Éelo, poln. czolo, russ. Éelo ‘Stirn’, top. ‘Er-
hebung’
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poln. czepiola ‘Schnürhaken, Gabel’, russ. Éepela ‘Schaufel beim
Hanfreinigen’ zu ÉepaT ‘greifen, fassen’

da- in dati ‘geben’, vgl. oso. dac, nso. das, tsch. d1t usw., dazu Part.
Prät. Pass. dan

daÔ!!e urslaw. *dalQjQ, daÔ!!e, oso. dale, nso. dalej ‘weiter’, evtl. auch zu
dati ‘geben’ (¨ da-); in VN wie Dalimir, Dalbog

°dÏl- zu urslaw. *dÏliti ‘teilen’, vgl. nso. ôelis (s. a. dÏl- #3), tsch. dÏlit,
poln. dzielic oder urslaw. *dÏlo ‘Arbeit’, tsch. d3lo ‘Arbeit’, vgl.
poln. dzielo, ‘Sache’ bzw. urslaw. *dÏlati ‘machen, tun’, nso. ôelis,
tsch. dÏlati, poln. dzialac

dob zu urslaw. *dobjQ ‘tapfer, edel, stark’,verwandt mit dobry #3; in VN
wie apoln. Dobieslaw, eoslaw. DobÏgnÏv usw.

dom zu urslaw. *doma ‘zu Hause’, vgl. poln. nso. oso. tsch. doma ‘zu
Hause’; in VN wie atsch. Domaslav, apoln. Domaslav

drog zu urslaw. *dorgq ‘lieb, teuer’, vgl. oso. drohi, nso. poln. drogi,
tsch. drah6; in VN wie Dragomir, Drogobud

drug zu urslaw. *drugq, vgl. nso. (alt) drug, oso. tsch. druh, poln. drug
usw., in VN wie Drugomir

gna- wohl zu *gqnati/*zenà ‘treiben, jagen’, vgl. oso. hnac, nso. gnas,
tsch. hn1t usw.

gnÏv zu urslaw. *gnÏvq, vgl. oso. hnÏw, nso. gniw ‘Zorn’; in VN wie
eosl. GnÏvomir, atsch. HnÏvom3r

god etwa ‘Schönheit, passende, günstige Zeit’, vgl. oso. hodny ‘wert,
würdig, gebührend, tauglich’, hody ‘Weihnachten’, nso. godny, go-
dy, oso. hodôic so ‘recht sein, passen, taugen, sich eignen’, tsch.
slavn6 hod ‘hohes Fest’, hody ‘Schmaus’; in VN wie atsch. Hodi-
slav, apoln. Godzislaw

gor- zu urslaw. *gorÏti, oso. horic, vgl. nso. gorjes ‘brennen’, tsch.
horet, poln. gorzec; in VN wie Gorislav

gord ‘stolz’, vgl. oso. hordy, nso. gjardy, tsch. hrd6, poln. gardy
gost zu urslaw. *gostiti ‘zu Gast sein, bewirten’, *gostQ ‘Gast’, vgl. oso.

h4sc, nso. gosc ‘Gast’; in VN wie Gostirad usw.
grab- in urslaw. *grabati, *grabiti ‘raffen’, vgl. oso. hrabac ‘harken’,

nso. grabas ‘raffen’, tsch. hrabat, poln. grabic ‘rauben; harken’
grÏch- zu urslaw. *grÏšiti, vgl. oso. hrÏšic, nso. grÏšys, tsch. hrešit ‘sündi-

gen’, poln. grzeszyc; in sorb. PN GrÏch, Gre} (evtl. auch Kürzung
zum christl. PN Gregor) atsch. PN Hriech, apoln. Grzech usw.

gruby ‘grob’, oso. hruby, tsch. hrub6, poln. gruby ‘dick, grob’
°gud- ‘musizieren, fiedeln’, in oso. hudôic ‘musizieren’, hudôba ‘Musik’,

tsch. housti, hudu, slk. husT, poln. gÀsc, gÍdÍ, russ. gudeT ‘einen
dumpfen Ton von sich geben’ usw.

°ko}- 1. zu aso. ko}- neben *ko}iti ‘küssen’, vgl. oso. ko}, k4}ic, nso. ko-
}ys, verwandt mit tsch. kochati, poln. kochac ‘lieben’; in nso. FN
wie nso. K4}(a), apoln. Koszek
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2. zu koš ‘Korb’ #3
°krak- zu urslaw. *krakati ‘krächzen’, vgl. oso. krakac, dazu krak ‘Aus-

wurf’, nso. krjakas, tsch. kr1ka ‘Dohle’, kasch. kraka ‘Rabe’ usw.
kras ‘Schönheit’, in oso. krasa, nso. k}asa, wobei die Entwicklung evtl.

von ‘brennen’ zu ‘schön’, auch ‘rot’, verlief
krek- ‘stöhnen, ächzen’, lautnachahmend, vgl. tsch. kreÉet ‘schreien (vom

Geier)’, poln. krzeczac ‘knarren, quaken’, russ. krek ‘Aufstöhnen’
krÏpy ‘stark, kräftig’, vgl. tsch. krepk6 ‘stark, fest; rührig’, krepÏt ‘stark

werden’, slk. krepk6, poln. krzepki, russ. krepkij usw., dazu PN wie
sorb. Krepiš, poln. Krzepek usw.

krik ‘Geschrei’, kriÉati ‘schreien’, vgl. oso. krik, krikac, nso. ksik, ksikas,
tsch. krik, kriÉet usw.; in aso. PN wie Krik, schles.-poln. FN wie
Krzyczek

krim ungeklärt, evtl. PN-Stamm, evtl. in den tsch. ON Krim-ice, -3n, -ov
°kuk- 1. zu kuk- ‘gekrümmt’ #3

2. evtl. auch zu kukati, in tsch. s-kuÉet, s-koukat ‘kreischen, heu-
len’, poln. do-kuczyc ‘jemdn. peinigen’, russ. kukaT ‘murren’
usw. oder oso. kukac, nso. kukas ‘Rufen des Kuckucks’

lech entsprechend atsch. lech ‘Häuptling’, aus urslaw. *lÍchq, aruss. lja-
chy Pl. ‘Polen’

lel- tsch. lelek ‘Ziegenmelker’, dazu wohl auch atsch. leleti sÏ ‘wogen’,
poln. lelejac ‘wiegen, schwanken’

le}- Wz. unsicher, in PN wie sorb. Le}a, Le}k, apoln. Lesz usw.
let-/lÏt- in *letÏti ‘fliegen’, vgl. oso. lecec, nso. leses, tsch. letÏti, poln. leciec

usw. und Iterativum mit -Ï-Vokalismus (oso. lÏtac, nso. lÏtas, tsch.
letat), so daß auch mit einem PN-Stamm *LÏt- gerechnet werden
muß.

lÏpy ‘schön’, vgl. oso. lepy, nso. lÏpy ‘geschickt, hübsch’, atsch. lep6,
Komparativ oso. lÏp}i (urslaw. *lÏpQ}-) zu dobry ‘gut’ usw.

lÏvy ‘links’, vgl. oso. nso. lÏwy, tsch. lev6, poln. lewy; in PN wie sorb.
LÏwa, tsch. Levik

lik- in oso. nso. lico ‘Backe’, tsch. l3ce ‘Antlitz’ usw.
lob- entsprechend tsch. Lobek in ON wie Lobkovice, LobeÉ usw., unsi-

cher bleiben Anschlußversuche an 
1. aso. loboda ‘Mulde’, vgl. oso. nso. loboda
2. urslaw. *lqbq ‘Schädel, Stirn’, im Sorb. verloren, vgl. tsch. leb,

poln. leb, russ. lob, auch ‘steile Bergwand, Landzunge, steiles
Ufer’

loch evtl. KF zu aso. *losos ‘Lachs’, vgl. tsch. losos, poln. losos, nur
russ. loch neben losos’; vielleicht zu urslaw. *losQ ‘schlecht’, vgl.
skr. bulg. lo} ‘schlecht’, poln. dial. loch ‘Lumpe’, russ. lochma
‘Lumpen’

Ô!uby ‘lieb, geliebt, wert’, vgl. oso. nso. luby, tsch. lib6, poln. luby, oso.
lubic, nso. lubis ‘versprechen, geloben’ usw.; in VN wie ³ubogost
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Ô!!ud ‘Volk’, vgl. oso. nso. lud ‘Volk, Menschen’, tsch. lid
luka urslaw. *làka ‘List, Betrug’, vgl. auch luka ‘Wiese’ #4
Ô!!uty ‘wild, grimmig’, vgl. tsch. l3t6, poln. luty ‘grausam’, hierher wohl

oso. nso. luto ‘leid’; in VN wie ³utobor
maly ‘klein’, vgl. oso. nso. maly, tsch. mal6; in VN wie Malomir
man- zu aso. maniti ‘locken, täuschen, betrügen’, vgl. oso. poln. manic

‘betrügen, locken’, nso. manis ‘täuschen’, tsch. dial. pod-manic,
poln. manic, russ. maniT, ob-man ‘Betrug’, kaum zu scheiden von
nso. manus ‘streicheln, schweben, bewegen’. Kaum Einfluß von dt.
Mann.

mar- 1. zu urslaw. dial. *mara ‘Vision, Träumerei, Gespenst’ in oso.
mara ‘Krankheits-, Todesgöttin’, auch ‘Mahra, Alp’, slk. poln. 
mara ‘Krankheit’

2. in oso. marac ‘schmieren, wischen’, tsch. morit ‘beizen, ätzen’,
russ. maraT ‘schmieren, verunglimpfen’

3. in nso. marjes ‘verwelken’, oso. womara ‘Ohnmacht’, russ. mar
‘Sonnenglut’; in PN evtl. in der übertragenen Bedeutung ‘Zorn’

4. Entsprechung zu akslaw. mara ‘Sorge’, skr. mar (bisher nur süd-
slaw.)

meÉ zu urslaw. *meÉQ, aso. meÉ ‘Schwert’, vgl. oso. mjeÉ, nso. mjac,
tsch. meÉ, poln. miecz; in VN wie poln. Miecislaw

mÏr ¨ mir/mÏr
mÏ}- schwierig zu bestimmender Stamm, der mit mÏs- ‘mischen’ (vgl.

oso. mÏsyc, nso. mÏsys ‘mischen, mengen’, tsch. m3sit) und mit
Me- anlautenden VN konkurriert. Vgl. apoln. Miecislaw zu met- in
mesti, metà ‘kehren’ (oso. mjesc, nso. mjasc), oso. mjetac, nso.
mjatas ‘werfen, schleudern’ oder auch nso. mjasc ‘kehren’, atsch.
miesti, urslaw. *mÍsti/*mÍtà ‘verwirren’ usw. Auch VN mit dem
Erstglied ¨ meÉ ‘Schwert’ sind zu beachten.

mily vgl. oso. nso. mily ‘mild, huldvoll, sanft, gnädig’, älter auch ‘lieb’
min- mehrdeutig:

1. zu aso. mQnÏti ‘meinen, glauben’, vgl. oso. po-mnic, nso. po-
mnjes ‘gedenken’, abg. mQnÏti ‘meinen’. tsch. mnÏt, dazu m3nÏt,
atsch. mnieti, mÙu usw.

2. zu aso. minuti ‘vergehen’, vgl. oso. minyc so, nso. minus se ‘ver-
gehen’, tsch. minout usw.

mir/mÏr zu urslaw. *mirq ‘Friede, Welt’, vgl. oso. nso. mÏr, tsch. m3r
moj zu urslaw. *mojQ ‘mein’, vgl. oso. nso. m4j, tsch. míj, poln. m4j

‘mein’
mon- Bedeutung unklar; vgl. den tsch. ON Mon3n neben Monovice (Pro-

fous III 129f.) zu entlehntem mon- aus dt. Mann (?). Doch ist auch
eine slaw. -n-Bildung zu VN wie *Mojdrog usw. zu beachten. Un-
sicher bleibt auch, wie die apoln. PN Moniwid, Monowski, Monka
usw. zu beurteilen sind.
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mor- in *moriti ‘plagen’, vgl. oso. moric, nso. moris, tsch. morit, bzw.
‘töten’; in VN wie apoln. Marzyslav usw.

mozoÔ ‘Schwiele’, vgl. oso. mozl, nso. tsch. mozol, poln. moz4l
muk- aus aso. màk-, könnte in Beziehung stehen zu *màka ‘Pein, Qual’,

*màÉiti ‘quälen’, wozu eine Reihe eoslaw. PN gehören, die in ON
aufgehoben sind, vgl. etwa Manschnow < *MÀÉenov

mun- am ehesten in tsch. muÙa ‘stummer, dummer Mensch’, poln. munia,
munka ‘Tölpel, unbeholfener Mensch’

muz zu urslaw. *màzQ ‘Mann’, vgl. oso. nso. tsch. muz, poln. mÀó
mysl zu urslaw. *mysliti ‘denken’, vgl.oso. myslic, nso. myslis, tsch. mys-

lit ‘denken’, poln. myslec, urslaw. *myslQ ‘Sinn, Gedanke’, nso. tsch.
mysl

naš ‘unser‘, vgl. oso. nso. naš, tsch. n1š
ne/ni urslaw. *ne (Negationspartikel), vgl. oso. nso. nje ‘nicht, nein’, tsch.

ne, poln. nie
nÏmy urslaw. *nÏmq, vgl. oso. nso. nÏmy ‘stumm’, ¨ nÏ¸c
nÏ¸c ‘Deutscher’, vgl. oso. nÏmc, nso. nimc, tsch. nÏmec, poln. niemiec

usw., urspr. ‘Fremder, Stummer’, ¨ nÏmy
°nÏt- ‘zünden’ entsprechend tsch. n3tit, poln. niecic, tsch. z1nÏt ‘Entzün-

dung’, slowen. netiti, als PN-Stamm anzunehmen in PN wie atsch.
*NÏtek/*NÏtka im ON NÏtÉice (¨ roznÏt- #3), in der Toponymie
bisher nicht sicher nachgewiesen.

ni ¨ ne/ni
pak zu urslaw. *pakq ’kräftig, stark’, vgl. abulg. paÉe ‘vielmehr, lieber’,

oso. nso. pak ‘aber, wiederum’, poln. opak ‘verkehrt’
°pan ‘Herr’, vgl. oso. nso. poln. pan, Diminutivum pank
pek zu aso. pÍk, vgl. oso. nso. pÏkny, tsch. pÏkn6, poln. piÍkny ‘anmu-

tig, hübsch’
pero ‘Feder’, vgl. oso. nso. pjero, Dim. pjerko
pik- vgl. oso. pikac, nso. pikas ‘picken, mucksen’, tsch. pikat ‘piepen’,

poln. pikac, russ. pikaT
por ‘Streit’ zu *pQrÏti ‘streiten’, vgl. tsch. spor ‘Streit’, poln. op4r ‘Wi-

derstand’ usw., in Beziehung zu nso. poras ‘schaffen, sich regen,
sich bewegen’ usw., oso. prÏc, nso. prÏs ‘leugnen, streiten’; in PN
wie atsch. Pora, PorÏ}, Porech, Opor usw. Bedeutung unsicher.

pravy vgl. oso. prawy, nso. p}awy, dial. prawy ‘recht; richtig; wirklich,
wahr, echt; genau, passend’

pred urslaw. *perdq ‘vor’ (Präfix), vgl. oso. pred, nso. psed, tsch. pred,
poln. przed; in VN wie Predbor

preky ‘quer’, vgl. oso. prÏki, ‘quer, durch’, poln. przeko ‘quer, durch’,
aruss. perek ‘Widerspruch, Widerstand’ usw.

puz vgl. russ. puzo ‘Wanst’, damit verwandt oso. puzor ‘Wasserblase’
rad zu urslaw. *radq ‘froh’, vgl. oso. nso. rad ‘gern, bereitwillig’; in

VN wie Radomir. Zu berücksichtigen sind auch andere Lexeme, be-
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sonders zu slaw. *raditi/*roditi ‘fügen, passend zurechtlegen’,
offenbar urslaw. *ord-, durch griech.-slaw. PN wie Ardagastos, spä-
ter Radogost, usw. gesichert. In diesen Zusammenhang gehören
auch oso. rodôec ‘belieben, geruhen’, ‘etwas wollen, mögen, gern
haben’, entsprechend auch nso. roôis, russ. radeT! ‘für jemanden sor-
gen’, skr. raditi usw.

ran- zu urslaw. *ran-, vgl. oso. nso. poln. rano, tsch. r1no ‘früh’; in VN
wie atsch. Ranozir, skr. Ranislav; zu prüfen bleibt ein Zusammen-
hang mit slaw. *rana ‘Wunde’, oso. nso. poln. rana, tsch. r1na

raT zu urslaw. *ortiti sÍ ‘kämpfen’, urslaw. *ortQ ‘Krieg’, vgl. skr. rat,
aruss. ratQ; wslaw. nur in PN wie sorb. Rata(n), Ratik, atsch. Ratim

ro-, rok- wohl gekürzt aus ¨ rost-
rod zu urslaw. *rodq ‘Geschlecht, Geburt’, vgl. oso. nso. tsch. rod, von

¨ rad, das stets mit zu beachten ist, nur schwer zu trennen
rost- in aso. *rosti ‘wachsen’, vgl. oso. nso. rosc, tsch. rísti, poln. rosc
roz- zu urslaw. *orz- (Präfix) ‘auseinander’, vgl. oso. nso. poln. tsch.

roz-; in VN wie atsch. Rozbor, apoln. Rozboj
°rusy ‘rötlich, blond, hellbraun’, vgl. tsch. rus6, poln. rusy, slowen. skr.

rus, russ. rusyj usw.
ryp- ‘knarren’, vgl. poln. rypac ‘knarren, kratzen, schreien’, russ. rypeT

‘knarren’, Subst. ryp ‘das Knarren’
sde- zu urslaw. *sQdÏti ‘herstellen, hervorbringen’ bzw. adv. sde-, aus

*sQde ‘hier’
sebÏ/sobÏ zu urslaw. *sebÏ ‘sich’, Dat. Sg., vgl. oso. sebi, nso. sebje, tsch. sobÏ,

poln. sobie usw.; in VN wie SobÏslav, SebÏmir
sÏm- zu urslaw. *sÏmQ ‘Person’, *sÏmQja ‘Sippe’, russ. sem’ja ‘Familie’
skory zu urslaw. *skorq, vgl. tsch. skor6, poln. skory ‘schnell, flink’, oso.

nso. tsch. poln. skoro ‘bald, schnell, fast’, oso. skerje (Komp.)
slav zu urslaw. *slava, vgl. oso. nso. poln. slawa, tsch. sl1va ‘Ruhm,

Ehre’; in VN wie Slavobor, Miroslav
sobÏ ¨ sebÏ
stan- zu urslaw. *stati, *stanà ‘werden’, *stanq ‘Festigkeit, Härte’, vgl.

oso. stanyc, nso. stanus ‘aufstehen, sich aufrichten, sich erheben,
aufrechtstehen’, tsch. stanout, poln. stanÀc ‘sich stellen, stehen
bleiben’, stac ‘zureichen, dauern’ usw.; in VN wie Stanislav

streg- in streci aus urslaw. *stergti, vgl. tsch. str3ci se, strehu, poln.
strzec, strzegÍ ‘bewahren, behüten’; vgl. PN wie atsch. apoln.
Strachota

sul- heute im Westslaw. nur in PN, zu urslaw. *sulÏj- ‘besser, mächti-
ger’, vgl. abulg. sul, sulÏji ‘besser’, suÔ!e byT! ‘besser sein’, vgl. auch
russ. suliT ‘versprechen, verheißen’, akslaw. suliti sÍ, ukr. sulyty
usw.; in VN wie apoln. Sulibrat usw.

svety zu urslaw. *svÍtq ‘heilig’ , vgl. oso. swjaty, nso. swÏty, tsch. svat6,
poln. swiÍt, nso. swoj ‘heilig’
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svoj zu urslaw. *svojQ ‘sein’, vgl. oso. poln. sw4j, nso. swoj, tsch. svíj
usw.; in VN wie *Svojslav/*Sveslav, PN wie sorb. Swojik usw.

}koda ‘Schaden’, früh aus dem Germ. (ahd. scado, mhd. schade) in die
slaw. Sprachen entlehnt, vgl. oso. nso. tsch. }koda, poln. szkoda

taÔ zu urslaw. *talQ ‘Geisel, Leibbürge’, vgl. skr. talac ‘Geisel, Leib-
bürge’, nur ost- bzw. südslaw.

tel- steht in Zusammenhang mit aso. *telÍ ‘Kalb’, vgl. oso. celo, nso.
sele, tsch. telec ‘junger Stier’

teta ‘Tante’, vgl. oso. ceta, nso. sota ‘Muhme, Tante’, tsch. teta, poln.
ciotka, russ. tetja ‘Tante’; in VN wie apoln. Ciecierad

tÏcha zu urslaw. *tÏcha ‘Trost’, vgl. tsch. tÏcha, 5tÏcha, poln. pociecha,
uciecha ‘Trost’; in VN wie TÏchorad

tiêp- zu urslaw. *tèpÏti ‘leiden, erdulden’, vgl. oso. cerpjec; nso. tsch.
trpÏt; in VN wie abulg. Terpimir

treb- zu urslaw. *terb- ‘tauglich sein’, in abulg. trÏba Opfer’, aruss. trÏbq
‘notwendig’, vgl. oso. nso. trjeba ‘nötig, notwendig’, tsch. treba,
poln. trzeba ‘es ist nötig’, russ. trebovaT ‘fordern’ usw.; auch zu
¨ treb #3

tuch- als PN-Erstglied mit verschiedenen Bedeutungen, z. B. ‘Mut’, vgl.
atsch. odtucha; in VN wie tsch. Tuchomir

ud ‘Glied’, vgl. tsch. 5d, poln. ud; im aso. VN *Udogost (ON Audi-
gast)

un- zu abulg. unjii, unÏji ‘besser’, kslaw. uniti ‘wollen’ usw.; in VN wie
atsch. *UnÏbud, *Un(Ï)host, eoslaw. *UnÏrad, poln. Uniedrog, -mir
usw.

vad zu urslaw. *vadq ‘Zwist, Gefecht, Streit’, vgl. oso. wadôic, nso.
waôis, tsch. vadit, poln. wadzic ‘streiten’; in VN wie atsch. NÏpri-
vad

vec- zu urslaw. *vÍtje ‘mehr’, vgl. oso. wjec(e), nso. wÏcej, tsch. v3ce,
poln. wiÍcej ‘mehr’

°vel- zu urslaw. *velQjQ ‘groß’, vgl. oso. (veraltet) wjele ‘viel’, wulki
‘groß’, nso. wjele ‘viel’, wjeli, wjeliki, tsch. velk6, velik6, slk. veÔ!!!-
k6, velik6, poln. wielki

vÏd- zu urslaw. *vÏdÏti ‘wissen, kennen’, vgl. oso. wjedôec, nso. wjeôes,
tsch. vÏdÏt, poln. wiedziec

vÏr- zu urslaw. *vÏriti ‘glauben’, *vÏra ‘Glaube’, vgl. oso. wÏric, nso.
wÏris, tsch. vÏrit, poln. wierzyc ‘glauben’, tsch. v3ra, poln. wiara
‘Glaube’

vÏt zu urslaw. *vÏtq ‘Beschluß, Vertrag’, vgl. russ. vet ‘Rat, Vertrag’,
otvet ‘Antwort’, privet ‘Gruß’ usw.,

vid zu urslaw. *vidÏti ‘sehen’, vgl. oso. widôec, tsch. vidÏt, poln. widziec
‘sehen’, oder zum Subst. aso. *zavid ‘Neid’, neben zavisT, vgl. oso.
zawidôec ‘beneiden’, aksl. zavida neben zavistQ ‘Neid, Mißgunst’;
Zweitglied in VN wie atsch. Dobrovid, apoln. Goscivid usw.
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vit- 1. zu urslaw. *vitati ‘wohnen’, dann auch ‘begrüßen, willkommen 
heißen’

2. zu aslaw. *vqz-vitQ ‘Gewinn, Vorteil’
3. zu urslaw. *vitq ‘Herr, mächtig’ (?)

voj zu urslaw. *vojQ ‘Soldat, Krieger’,vgl. oso. nso. wojak, tsch. voj1k
‘Soldat’

vol- zu urslaw. *voliti, *voÔ!!a, vgl. apoln. wolic ‘wollen’, oso. nso. poln.
wola, tsch. víle ‘Wille’; in VN wie poln. Wolimir

zly ‘böse’, vgl. oso. poln. zly, tsch. zl6; in VN wie apoln. Zlymysl
°zal- ‘klagen, betrübt sein’, zu urslaw. *zal-, vgl. nso. zalowas ‘trauern’,

skr. zaliti, tsch. zelet ‘trauern’, nso. tsch. zal, oso. zel, poln. óal
‘Trauer’, ¨ zaÔ #3

zel- zu urslaw. *zelÏti ‘wünschen, begehren’, vgl. atsch. zelÏti ‘wün-
schen, begehren’; in VN wie Zelidrog

zi- ‘leben’, neben *zit-; *zil- zu aso. ziti ‘leben’ und in VN wie atsch.
Zitomir, Domazil

zid- am ehesten zu *zidati neben *zQdati ‘warten’; in VN wie atsch.
Zidomir, s. a. zid- #3

°zupan ‘Saupe, Dorfvorsteher’, vgl. oso. zupan ‘Gaugraf, Gauvorsteher;
Dorfvorsteher (Saupe)’, nso. zupan ‘Vorstand der Bienenzüchter,
der Zeidlergenossenschaft’, poln. zupan ‘Salzrichter’, zu zupa ‘Gau,
neu erschlossenes Siedlungsgebiet eines Stammes’; vgl. omd. Lehn-
wort Saupe

6.5 SLAWISCHE SUFFIXE #5

Verzeichnet sind die häufigsten Suffixe. Seltenere Suffixe werden bei der Behandlung
des jeweiligen Namens angeführt.

-c- aus -QcQ, bildete wie ¨ -k im Oso. und Nso. Verkleinerungsformen
zu bereits vorhandenen ON. Im Dt. entsprechen solchen Diminu-
tiven meist Bildungen mit dem differenzierenden BW klein- #7.
Diese oso. Formen tauchen in den Quellen meist erst um 1800 auf,
dürften aber weit älter sein und Ausbausiedlungen bezeichnen, die
von sorb. und dt. Siedlern gemeinsam begründet wurden, so daß an
parallele Namengebung bzw. Übersetzung zu denken ist: Kulowc
(Keula), zu Kulow, dt. Wittichenau.

-c- aus -QcQ, erweitert zu -oVc, hat allgemein toponymische Funktion
und bildete z.B. Stellenbezeichnungen.

-ecy ¨ -ovici
-ica bildete Stellenbezeichnungen; besonders häufig bei GewN zu beob-

achten; diese konnten auf den Ort übertragen werden: Chemnitz/
Kemnitz u.a.; erweitert zu ¨ -ovica.
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-ici bildete patronymische ON und bezeichnete eine Siedlergruppe, die
in enger Beziehung zu der mit dem jeweiligen PN genannten Per-
son (oft der Grundherr oder Ortsälteste) bzw. zu einer Örtlichkeit
stand. Besonders häufig bei ursprünglich kleinen Siedlungen, vor
allem Dörfern: Blochwitz (‘Ort der Leute eines Bloch’), Domsel-
witz, Schlatitz usw.; oft erweitert zu ¨ ovici.

-in-, -ina ¨ -n-
-j- bildete possessivische ON sehr alten Typs. Bereits im Urslaw. (-jQ,

-ja, -je) führte die Ableitung durch -j-Suffix zur Palatalisierung des
auslautenden Konsonanten in dem als VN oder KF erscheinenden
PN: Radebeul (aso. RadobyÔ!!!!!).

-jane leitete Bewohnerbezeichnungen ab: aso. *DoÔ!ane ‘Talbewohner’, zu
aso. *dol ‘Tal’ #3 (Dahlen).

-k(a) aus -Qk-/-qk-, bildete wie ¨ -c im Oso. und Nso. Verkleinerungsfor-
men zu bereits vorhandenen ON, z. B. Rank (Klein-Räschen), zu
Ran, dt. Groß-Räschen.

-n- kann auf Grund der komplizierten Beziehungen der verschiedenen
-n-Suffixe (s. u.) zueinander und der Schwierigkeit, sie in manchen
Fällen klar voneinander zu unterscheiden, nur formelhaft angesetzt
werden: Èel-n- (Tzschelln), Jam-n- (Jahmen), Kyn-n- (Kaina),
Smol-n- (Schmölln) u.a.
1. -Qn- (urslaw. *-Qnq, *-Qna, *-Qno) bildet von Substantiven abgelei-

tete Adjektive,
2. -in- (urslaw. *-inq, *-ina, *-ino) ist adjektivisches Suffix und

bildete possessivische ON zu KF von PN und charakterisieren-
den Beinamen: oso. Budy}in (Bautzen) u.a.,

3. -ina (urslaw. *-ina) leitete Stellenbezeichnungen ab.
-nica aus der Verbindung ¨ -ica mit -Qn- entstanden. Die Zuordnung ist

im Einzelfall schwierig, das Suffix erlangt aber frühzeitig Eigen-
ständigkeit.

(-n)ik selten vertretenes, im Aso. wenig produktives (Kollektiv-)Suffix
-ov- urslaw. -ovq, -ova, -ovo, in älterer Zeit wohl -ovo oder -ova,

1. erweiterte als Adjektivsuffix z. B. Pflanzen- und Tiernamen:
Glauchau, Torgau usw.,

2. bildete possessivische ON: oso. Luchow (Laucha): ‘Ort eines
³uch’ u.ä.

-oVc ¨ -c
-ovica aus der Verbindung ¨ -ica mit ¨ -ov- entstanden. Die Zuordnung

bleibt in bestimmten Fällen schwierig; wie ¨ -nica erlangt das
Suffix Eigenständigkeit.

-ovici aus der Verbindung ¨ -ici mit ¨ -ov- entstanden. In der neueren
sorb. Lautentwicklung bleibt aso. o in diesem Suffix (vereinzelt
auch in ¨ -ovica) nicht erhalten, sondern ergibt -ecy.
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-sk- ursprünglich adjektivisches Suffix (urslaw. *-Qsk-), im aso. Sprach-
gebiet relativ selten; die damit gebildeten ON waren zumeist Neutra
(-sko).

6.6 RUFNAMEN FREMDER, NICHTSLAWISCHER HERKUNFT #6

Ägidius abgeleitet von der Ägis, dem Schilde des Zeus, ‘der Beschildete’:
Einsiedler (gest. 720); Schutzpatron, Nothelfer

Anna hebr. hannah ‘Gnade, Erbarmung’: Hl., Mutter Marias, „Mutter des
Silbers“ , auch weibl. Form zu dt. Anno

Antonius lat. ‘aus dem Geschlecht des Antius stammend’:
1. Einsiedler, Vater des Mönchstums, geb. um 250 in Ägypten
2. A. von Padua (1195–1231), Franziskaner, Kirchenlehrer

Augustus lat. ‘erhaben, ehrwürdig’: röm. Kaiser
Bartholomäus latinisiert aus syr. ‘Sohn des Tolmai’: Apostel, Märtyrer (1. Jh.)
Bonifatius lat. ‘Mann guter Weissagung’, oft umgedeutet in Bonifacius ‘Wohl-

täter’: Apostel
Christian ‘Bekenner Christi, Christ’, KF des RN Christianus, griech.-lat. Ab-

leitung von Christus
Christina Nebenform von Christiana bzw. Christiane, der weibl. Form von

¨ Christian
Christophorus griech.-lat. ‘Christusträger’: Heiliger
Constantinus Weiterbildung von lat. constans ‘der Beständige’: erster christlicher

Kaiser (geb. 337)
Demetrius griech. ‘der Göttin Demeter gehörig’: D. I., II., Könige von Syrien,

u.a. Personen dieses Namens
Georgius griech. georgos ‘Bauer, Landmann’: Märtyrer aus Kappadokien

(geb. ? 305), Schutzpatron
Ijob hebr. ’ijjob, nordwestsemitischer PN, vielleicht ‘Wo ist der Vater?’,

von Luther eingedeutscht als Hiob: Hauptgestalt des Buches Ijob
(Hiob)

Jakob hebr. ja’akob ‘Fersenhalter’ oder zur Bedeutung ‘betrügen’ (um-
strittene Etymologie): Patriarch

Johann(es) griech. Form von hebr. johanan ‘Jahwe ist gnädig’:
1. J. der Täufer
2. J. der Evangelist

Jordan hebr. jarden, zu einem idg.-semit. Stamm ‘fließen’, Name des Flus-
ses Jordan: J. von Sachsen, Ordensgeneral der Dominikaner
(gest. 1237) u.a.

Joseph hebr. josef ‘(Gott) möge (zu dem soeben geborenen weitere Kinder)
hinzufügen’:
1. Gatte Marias
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2. Patriarch
Judit hebr. jehudit ‘Judäerin, Jüdin’:

1. Hauptperson des Buches Judit
2. eine Frau Esaus; z.T. Einfluß von jut #2

Katharina zu griech. katharos ‘rein’ mit lat. Endung: mehrere Heilige, z. B.
K. von Alexandria, Märtyrerin (gest. um 306); K. von Siena,
Mystikerin, Kirchenlehrerin (1347–1380)

Laurentius lat. ‘aus Laurentum stammend’: Erzdiakon, Märtyrer, Schutzpatron
(um 230–258)

Lucas älter Lucanus ‘aus (der Landschaft) Lucania stammend’: Evange-
list, mehrere Heilige

Marcus lat., abgeleitet vom Namen des röm Kriegsgottes Mars:
1. Evangelist
2. Hl. und Märtyrer (gest. um 305), 3. Hl., Papst (gest. 336)

Maria Namensform für Mirjam, hebr. mirjam, Bedeutung unsicher, wohl
semit.:
1. Mutter Jesu
2. Maria Magdelena

Martinus Weiterbildung zum RN Martius, lat. ‘dem Mars zugehörig’: Bischof
(um 316–397): Schutzpatron

Matthäus griech. Form von hebr. Mattai, KF von hebr. Mattanja ‘Gabe Jah-
wes’: Apostel und Evangelist

Matthias griech., KF von Mattatias, griech. Form von hebr. Mattitja ‘Gabe
Jahwes’: Apostel

Mauritius Weiterbildung zu lat. Maurus ‘Maure(tanier), Mohr’: Märtyrer,
Schutzpatron (3./4. Jh.)

Michael hebr. mika,el ‘wer ist gleich Gott?’: Erzengel
Nepomuk Johannes (von), Märtyrer (um 1350–1393): Brückenheiliger, Lan-

despatron Böhmens
Nikolaus griech. nikolaos ‘Volk’ + ‘siegen’: Bischof von Myra (geb. um 280),

Märtyrer, Schutzpatron, Nothelfer
Osan(n), Osanna hebr. ho}i’ah na, ‘hilf doch’, z.T. Einfluß von Susanna, hebr. susan

‘Lilie’:
1. Weib des Joakim
2. Jüngerin Jesu

Pankratius Weiterbildung von griech. Pankrates ‘allmächtig, sehr stark’: Mär-
tyrer (290–304), Heiliger

Paul(us) lat. paulus ‘klein’: Apostel
Petrus männl. Form der griech. Wiedergabe (petra) des aram. kefa, ‘Fels’:

Apostel
Philippus griech. ‘Pferdefreund’:

1. Apostel
2. Almosenpfleger
3. Vater Alexanders des Großen u.a. Personen
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Simon griech. Form von hebr. }im’on, Diminutivum für }!!ema, ‘el ‘Gott hat
erhört’, in der Lutherbibel für Simeon: Name zahlreicher biblischer
Personen, z. B. eines Jüngers Jesu, des Bruders Jesu, eines Phari-
säers usw.

Sophia griech. ‘Weisheit’: Märtyrerin
Thekla griech. ‘Gott’ und ‘Ruhm’: Erzmärtyrerin (1. Jh.), u.a. Patronin der

Sterbenden
Thomas hebr. te’om, aram. te’oma, gräzisiert, mit didymos ‘Zwilling’ über-

setzt: Jünger Jesu
Valentinus Weiterbildung von lat. valens ‘stark’: verschiedene Bischöfe und

Patrone
Veit lat. Vitus, Märtyrer unter Diokletian, evtl. zu lat. vita ‘Leben’, von

witu #2 schwer zu trennen

6.7 DIFFERENZIERENDE ZUSÄTZE ZU BESTEHENDEN NAMEN #7

alt mhd. alt ‘alt’, im Gegensatz zu ¨ neu, lat. antiquus, auch vetus,
bezeichnet die bereits bestehende Siedlung

Berg mhd. berc ‘Berg’, bezeichnet höher gelegene Siedlungen, s. a.
-berg #1

böse mhd. b8se, bose ‘böse, schlecht, übel, gering, wertlos’
Brunn(en) mhd. brunne ‘Quell(wasser), Brunnen’, s. a. -brunn #1
Burg mhd. burc ‘Burg, Schloß, Stadt’
deutsch mhd. diutisch, diutsch, tiutsch ‘deutsch’, bezeichnet die von deut-

scher im Gegensatz zu slawischer Bevölkerung (s. a. wendisch bzw.
windisch) bewohnte bzw. die auf deutscher (sächsischer, im Gegen-
satz zur böhmischen) Seite liegende Siedlung

Dorf mhd. dorf ‘Dorf’, s. a. -dorf #1
dürr mhd. dürre, durre ‘dürre, trocken, mager’
groß mhd. gro¿ ‘groß an Ausdehnung, auffallend, bedeutsam’, lat. mag-

nus, Komp. maior, maius, sorb. wulki
grün mhd. grüene ‘grün bewachsen’
gülden mhd. guldin ‘von Gold’, nhd. golden
gut mhd. guot ‘gut, vermögend’
Hammer ‘Hammerwerk’, s. a. -hammer #1
hinter mhd. hinter ‘zum Ende hin, weiter zurückliegend’, im Gegensatz

zu ¨ vorder
hoch mhd. hoch, ho ‘aus einer Ebene herausragend, hoch gelegen’
hungrig mhd. hungerc, hungerec, hungeric ‘hungrig’
katholisch kirchenlat. catholicus (< griech. katholikós ‘das Ganze, alle betref-

fend’) ‘der katholischen Kirche angehörend’, im Gegensatz zu pro-
testantisch, evangelisch-lutherisch
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klein mhd. klein(e) ‘von geringer Ausdehnung, unbedeutend’, lat. parvus,
Komp. minor, sorb. maly, s. a. wenig

Kloster mhd. kloster ‘von der Außenwelt abgeschlossene Wohnstätte für
Mönche und Nonnen’

krumm mhd. krump, krum ‘nicht gerade, bogen-, wellenförmig, gekrümmt’
lang mhd. lanc ‘langgestreckt’
Markt mhd. market, markt, mart ‘Marktplatz, Marktflecken’
mittel mhd. mittel ‘in der Mitte gelegen’, lat. medius
naß mhd. na¿ ‘naß, durchnäßt’, im Gegensatz zu ¨ treuge
nau ¨ neu
neu mhd. niuwe, niwe, niu, md. nuwe ‘neu, neu gegründet’, lat. novus,

im Gegensatz zu ¨ alt
nieder mhd. nider(e) ‘nieder, niedrig, tief, klein, gering’, lat. inferior, be-

zeichnet im Gegensatz zu ¨ ober den unterhalb einer anderen meist
gleichnamigen Siedlung den tiefer als diese gelegenen Ort. Wird
landschaftlich und zeitlich differenziert von ¨ unter abgelöst.

ober mhd. ober ‘oben befindlich, höher gelegen’, lat. superior, im Gegen-
satz zu ¨ nieder bzw. ¨ unter

Pfarr- zu mhd. pharre ‘Pfarre, Pfarrkirche’
Probst mhd. brobest ‘Vorgesetzter, Aufseher; kirchlicher Würdenträger’
quer mhd. twer, dwer, quer, frnhd. twerch ‘quer, schräge’
recht mhd. reht ‘gerade; richtig’, spätmhd. (mhd. zes[w]e ‘recht, dexter’

ablösend) ‘auf der der Herzseite gegenüberliegenden Seite befind-
lich’

rot mhd. rot ‘rot, rötlich’
Salz mhd. salz ‘Salz’
Sand mhd. sant ‘Sand, Ufersand, sandige Fläche’, s. a. -sand #1
scharf mhd. scharf ‘scharf, rauh; scharf abfallend’
Schloß mhd. slo¿, slo¿ ‘verschlossener, befestigter Bau, Burg’
schwarz mhd. swarz ‘dunkelfarbig, schwarz’, im Gegensatz zu ¨ weiß
Stein mhd. stein ‘Fels, Stein’
steinigt mhd. steineht, steinec, steinic ‘steinig’
Straß- mhd. straße ‘Straße’, nach der Lage
Topf mhd. (omd.) topf ‘Topf’, Hinweis auf das Töpferhandwerk
treuge mhd. drüge, osä. droiche ‘trocken’, im Gegensatz zu ¨ naß
unter mhd. under ‘unter, unterhalb gelegen’, löst ¨ nieder landschaftlich

und regional differenziert ab
vorder mhd. vorder, md. förder ‘räumlich vorausgehend, vorn befindlich’,

im Gegensatz zu ¨ hinter
Wasser mhd. waßßer ‘Wasser’, für an Wasser bzw. in feuchtem Gebiet gele-

gene Orte
Wein mhd. win ‘Wein; Weinrebe, Weintraube’, Hinweis auf Weinanbau
weiß mhd. wi¿ ‘weiß, glänzend, hell’, im Gegensatz zu ¨ schwarz
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wendisch mhd. windisch, windesch ‘wendisch, slawisch’, lat. slavica, be-
zeichnet die von slawischer (sorbischer) im Gegensatz zu deutscher
Bevölkerung (¨ deutsch) bewohnte Siedlung

wenig mhd. wenec, wenic, weinic ‘klein, gering’, s. a. klein
windisch ¨ wendisch
winzig mhd. winzic ‘überaus klein’
wüst mhd. wüeste, wuoste ‘öde, nicht bebaut oder bewohnt, verlassen,

leer, häßlich’
zwei mhd. zwene, zwo, zwuo, zwei ‘zwei’
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7 Mischnamen

7.1 ALTSORBISCHES ERSTGLIED (BESTIMMUNGSWORT: PERSONENNAME
ODER APPELLATIVUM) + DEUTSCHES ZWEITGLIED (GRUNDWORT)

Batzdorf
[um 1200] Borascaztorf

(Boratschwitz)
Borensdorf
Borsberg
Borsdorf
Borstendorf
Brotenfeld
Boxdorf
† 2Burkersdorf
Cainsdorf
Chotimesdorf
Coßmannsdorf
Crizesdorf
Curcesdorf
Dechengrün
Dobermannsdorf
Draisdorf
Drausendorf
1–2Droßdorf
Fasendorf
Foschenroda
Geitersdorf
Gottschdorf
Graßdorf
Graßdorf, Wüst-
Grechsdorf
Holtendorf
Kahnsdorf
Kauerndorf
Knapsdorf
Kodersdorf
Köthensdorf
Kottmarsdorf
9 Krasdorf

Krieschendorf
Lautendorf
Malschendorf
Mannsdorf
Maukendorf
Meuschendorf
1Meusdorf
Michtendorf
Mißlareuth
Mockethal (App.)
Mühlsdorf
Niesendorf
Nirkendorf
9 Ostrobicesdorf
9 Papperzhain
Papsdorf
Papstdorf
Plottendorf
Pohrsdorf
Porschdorf
Porschendorf
Possendorf
Pretzschendorf
Prößdorf
Purschenstein
9 Quitzdorf
Quolsdorf
9 Quoosdorf
Raasdorf
Radgendorf
Rathmannsdorf
Roitzschberg
1–2Rossendorf
Rottwerndorf
Runsdorf

Saasdorf
Sadisdorf
Saupersdorf
Saupsdorf
Schlaisdorf
9 Schlausdorf
9 Selanesdorf
9 Setleboresdorf
Skerbersdorf
? Sohland
1291 Zhulisdorph (2Soll-

schwitz)
1Steinsdorf
Tirpersdorf
Tirschendorf
Trebelshain
Trebishain
Trebesdorf
Treppendorf
Troschenreuth
Wahnsdorf
9 Welkenhufe
1285 Wizlawindorf (Pauls-

dorf, Deutsch-)
Wöllsdorf
Zaschendorf
Zaulsdorf
Zeißholz
Zentendorf
Zettlarsgrün
Zipsendorf
Zöllsdorf
Zuschendorf
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Baarsdorf
Bornshain
Bösdorf
1Burkersdorf
Dümendorf
Gassenreuth
Grasdorf
Klebendorf
Kohlsdorf
Koppelsdorf

Körbigsdorf
Lehndorf
Mochberg
Rehnsdorf
Rodersdorf
Rosnezau
Röthendorf
Rusendorf
Schallhausen
Schirgiswalde

Seelhausen
Spahnsdorf
?† Sporsdorf
2Steinsdorf
Theesdorf
Trebendorf
Wöllsdorf
Zentendorf

Z u  s l a w i s c h e n  O r t s n a m e n  ( a l s  B e s t i m m u n g s w o r t )  g e b i l d e t e
M i s c h n a m e n

Crinitzberg
Lippendorf

Oelsengrund
Rathewalde

Roitzschwiese
Zscheppelende

7.2 DEUTSCHES ERSTGLIED (PERSONENNAME ODER APPELLATIVUM) 
+ ALTSORBISCHES ZWEITGLIED (SUFFIX)

Albertitz
Albertitz, Wüst-
(1118 Alboldistudinza

[Ebersbrunn])
Ammelgoßwitz
Arntitz
1–2Berntitz
Braunewitz
Churschütz
Elberitz
Ennewitz
1–2Erkwitz
Ettelwitz

Georgewitz
3Görlitz
Güntheritz
1–2Haubitz
? Heinitz
Ickowitz
Jerchwitz
9Karlewitz
9Kirstenwitz
Markritz
Möbertitz
† Ottelwitz
Peterwitz

† Ramwoltitz
Schwabitz
Teutitz
Thumitz
1–2Walditz
† Wasmutitz
Weichteritz
Weidlitz
Winkwitz
Wölfnitz
1–2Wolftitz
Wolteritz

U n s i c h e r e  M i s c h n a m e n

1–2Bennewitz
Brauna

Braunzig
1Geißlitz

† Witznitz

U n s i c h e r e  M i s c h n a m e n



8 Namenpaare

8.1 DEUTSCH-OBERSORBISCHE NAMENPAARE

° Kennzeichnet erschlossene Formen.

Adolfshütte °Adolfowa HÏta
1Arnsdorf Warnocicy
5Arnsdorf °Warnolcicy
Attendorf °Ocicy
Auritz Wuricy
Auschkowitz °WuÉkecy

Baarsdorf °Bartecy
Baruth Bart
1Bärwalde Bjerwald
Basankwitz Bozankecy
Baschütz Bo}ecy
Baselitz, Deutsch- NÏmske Pazlicy
Baselitz, Wendisch- Serbske Pazlicy
Bautzen Budy}in
Bautzen, Klein- Budy}ink
Bederwitz °Bjedrusk
4Beiersdorf °Bejerecy
2Belgern BÏla Hora
Bellwitz °BÏlecy
Belmsdorf °Bjelmanecy
2Berg Hora
Berge Zahor
2Bergen Hory
2Bernbruch °Bambruch
4Bernsdorf Njedôichow
Bernsdorf °Bje(r)nacicy,

a. d. Eigen, Alt- Stare
Bernstadt a.d.

Eigen °Bjernacicy
Biehain °BÏhany
Biehla BÏla
Biesig °BÏzik
Biesnitz, Groß- °BÏznica
1Binnewitz B4njecy
Birkau BrÏza
Bischdorf °Biskopicy

Bischheim °Biskopicy
Bischofswerda °Biskopicy
Bloaschütz Bloha}ecy
Blösa BrÏzow
Bluno Blun
Boblitz °Bobolcy
Boblitz, Klein- °Male Bobolcy
3Bocka °Bukowka
4Bocka °Bukowc
3Boderitz °Bodricy
Bolbritz Bolborcy
1Bornitz Boranecy
Boxberg/O.L. Hamor
2Brand Spalene
Brauna °Brunow
Brehmen BrÏmjo
Briesing BrÏzynka
Brießnitz BrÏzecy
Brischko BrÏzki
Brohna Bronjo
Brösa BrÏzyna
Brösang BrÏzynka
Brösern, Groß- PrezdrÏn 

(°Wulki)
Brösern, Klein- PrezdrÏn, Maly
Bröthen/Michalken BrÏtnja/Michalki
Bröthen BrÏtnja
† 1Buchwalde °Bukojna
2Buchwalde Bukojna
Burg B4rk
Burghammer B4rkhamor
Burk B4rk
Buscheritz °B4}ericy

2Callenberg °Chemberk
Camina Kamjenej
Caminau Kamjenej



Canitz-Christina Konjecy
1Cannewitz °Chanecy
3Cannewitz Kanecy
4Cannewitz Skanecy
Carlsbrunn °Karlowa Studnja
Carlsdorf °Karlicy
Caseritz Kozarcy
Caßlau Koslow
Coblenz Koblicy
1Cölln Chelno
Commerau Komorow
Commerau b. Klix Komorow pola 

Kluk}a
Cortnitz Chortnica
Cosel °Kózly
Cossern °Kosarnja
Cosul Kózly
Crosta Chr4st
Crostau Chr4stawa
Crostwitz Chr4scicy
7Cunnersdorf °Hlinka
Cunnersdorf,

Nieder- °Kundracicy
Cunnersdorf,

Wendisch- °Kundracicy,
Serbske

Cunnewitz Konjecy
Dahlowitz Dalicy

Dahren Darin
Daranitz Toronca
Dauban Dubo
1Daubitz °Dubc
Dehsa, Groß- Dazin
Dehsa, Klein- Dazink
Demitz Zemicy
1Denkwitz Dôenikecy
Deschka °De}ko
Diehmen Demjany
Diehsa °DôÏze
Döberkitz Debrikecy
Doberschau Dobru}a
1Doberschütz Dobro}ecy
3Doberschütz Dobro}icy

2Döbra Debricy
Dobranitz Dobranecy
Dobrig °Dobrik
Döbschke Debi}kow
1Döbschütz °Dob}icy
Döbschütz, Groß-,

Klein- Debsecy
1Döhlen Delany
Dolgowitz °Dolhacicy
Dörgenhausen NÏmcy
Drauschkowitz Druzkecy
Drebnitz, Groß- °Drjewnica
Drebnitz, Klein- °Drjewnica
Drehna Tranje
Drehsa Drozdôij
Dreikretscham Haslow
Dreiweibern Tri Zony
Dretschen DrjeÉin
Driewitz DrÏwcy
Droben Droby
Düben, Groß DôÏwin
Dubrau, Groß- Dubrawa, Wulka
Dubrau, Hohen- Dubrawa, Wysoka
Dubrau, Holsch- Dubrawka,

Hole}owska 
Dubrau, Klein- Dubrawa, Mala
Dubrau, Luppe- Dubrawka,

Lupjanska
Dubrauke Dubrawka
Dubring Dubrjenk
Dürrbach Dyrbach

5Ebersbach °Habracicy
2Ebersdorf °Habrachcicy
Eiserode Njeznarowy
Elstra °Hal}trow
Eselsberg °W4sliÉa Hora
Eutrich Jitk

Forst, Salzen- Bor}c, Slona 
Förstchen, Klein- Bor}c, Mala
Förstchen, Kron- Bor}c, Kriwa
Förstgen, Sand- Bor}tka
5Friedersdorf Bjedrichecy
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1Gablenz Jablonc
Gaußig Huska
Gaußig, Klein- Huska, Mala
Gebelzig Hbjelsk
Geierswalde Lejno
† 2Geißlitz °Kisylk
3Geißlitz °Kislica
Geißmannsdorf °Dôibrachcicy
1Gelenau °Jelenjow
Georgewitz °Korecy
Glaubnitz Hluponca
Glauschnitz °Hlu}nica
2Gleina Hlina
2Glossen °Hlu}ina
Gnaschwitz Hna}ecy
Göbeln Kobjeln
Göda Hodôij
Gödlau °JÏdlow
Golenz Holca
1Görlitz °Zhorjelc
Goßwitz °Hoscilecy
Gräbchen, Grün- °Hrabowka,

Zelena
Gräbchen, Straß- °Hrabowka,

Nadr4zna
Grabe, Groß- °Hrabowa
Gränze Hranca
2Gröditz Hrodôi}co
Grubditz Hrubocicy
Grube Jama
Grubschütz HrubjelÉicy
Guhra Hora
Günthersdorf Huncericy
Gurig, Nieder- H4rka, Delnja
Gurig, Ober- H4rka, Hornja
Gurigk °H4rka
Guttau Hucina

Haide Hola
Hainitz Hajnicy
Halbau °Jilow
1Halbendorf BrÏzowka
Halbendorf/Gebirge °Wbohow
Halbendorf/Spree Polpica/Sprjewja

Hammerstadt Hamor}c
Hänchen, Klein- Wosyk, Maly
Häslich °Haslowy
4Hausdorf °Lukecy
3Hennersdorf °Hendrichecy
3Hermannsdorf °Kuty
Hermsdorf/Spree Hermanecy
Herwigsdorf °HÏrkecy
Hochkirch Bukecy
Höflein °Wudwoê
Holscha Hole}ow
1Horka Hórki
Horscha °Hór}ow
Hoske °Hózk
Hoyerswerda Wojerecy

Irgersdorf °Wosta}ecy

Jahmen Jamno
Jänkendorf °Jenkecy
Jannowitz Janecy
Jauer Jawora
1Jauernick Jawornik
2Jauernick °Jawornik
Jenkwitz Jenkecy
† Jenschwitz °Jen}ecy
Jerchwitz °Jerchecy
Jesau JÏzow
Jeschütz Je}icy
1Jeßnitz Jasenca
Jeßnitz, Dürr- Jasenca
Jetscheba Jatrob
Jiedlitz °JÏdlica
† Johannisthal °Janowy Dol
Johnsdorf Jen}ecy

Kaana († Reichen-
dorf) °Kanjow

Kaina, Nieder- Kina, Delnja 
Kaina, Ober- Kina, Hornja
Kamenz Kamjenc
Kaschel Ko}la
Kaschwitz Ka}ecy
Katschwitz KoÉica
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Kauppa Kupoj
1Keula °Kij
2Keula Kulowc
Kindisch °KinÉ
Kirschau Korzym
Kittlitz °Ketlicy
Klitten KlÏtno
Klix Kluk}
Köbeln Kobjelin
2Koblenz Koblicy
Köblitz °Koblica
Kohlwesa Kolwaz
1Kolbitz Kolpica
Kollm Cholm
Kollm, Schwarz- Chol!mc, Èorny
Kollm, Weiß- Cholmc, BÏly
† Kolpen °Kolpin
Königsbrück °Kinspork
† Königsteich °Kralowski Mlyn
Königswartha Rakecy
Kopschin Kop}in
† Körbigsdorf °Korbjelcy
(†) Kortitz Kortecy
Kotitz Kotecy
Kotten Kocina
Kötzschau KoÉa
† 2Krakau °Krakow
Krappe °Chrapow
Krauschwitz Kru}wica
Kreba Chrjebja
Kreba-Neudorf Chrjebja-Nowa 

Wjes
Kreckwitz Krakecy
Kriepitz °KrÏpjecy
Kringelsdorf °Krynhelecy
Krinitz °Kr4nca
Krobnitz °Krobnica
Kubschütz °Kub}icy
Kuckau Kukow
Kühnicht Kinajcht
Kumschütz Kum}icy
Kunitz, Groß- Ch4jnica
Kunitz, Klein- Ch4jniÉka
Kunnerwitz °Konjerjecy

Kuppritz Koporcy
Kuppritz, Neu- Koporcy, Nowe
Kynitzsch °KinÉ

Laske Lazk
Lauba °Lubow
† Laubusch Lubu}
Laucha °Luchow
1Lauske LusÉ
2Lauske Lusk
1Lauta °Luty
Lautitz °Luwocicy
1Lehn Lejno
2Lehn Lejno
2Lehndorf Lejno
Leipgen Lipinki
Leippe °Lipoj
Leutwitz Lutyjecy
Liebegast °Lubhozdô
Liebel, Alt-, Neu- Luboln, Stary,

Nowy
2Liebenau °Lubnjow
Liebon °Libon
1Lieske LÏskej
2Lieske °LÏska
3Linda °Podlipa
Lippen Lipiny
Lippitsch LipiÉ
Lissahora Li}a Hora
Litschen ZlyÉin
Litten LÏton
Löbau °Lubij
Löbau, Alt- °Lubij, Stary
Loga Lahow
Lohsa Laz
Lömischau Lemi}ow
1Lomske Lomsk
2Lomske Lomsk
Löschau Le}awa
Lubachau Lubochow
† Lubas °Luboz
Lückersdorf °LÏpkarjecy
1Luga Luh
Luga, Sommer- °Luh
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2Luppa Lupoj
Luttowitz LutobÉ

Malschwitz Male}ecy
Malsitz °Malsecy
3Maltitz Malecicy
Marienstern, St. Marijna HwÏzda
Maukendorf MuÉow
Mauschwitz °MuÉnica
Medewitz Mjedôojz
2Mehltheuer Lubjenc
Melaune °MÏrjow
Merka MÏrkow
3Merzdorf Luco
Meschwitz Mje}icy
3Meuselwitz °Myslecy
Michalken Michalki
Milkel Minakal
Milkwitz Milkecy
Milstrich Jitro
3Miltitz Milocicy
† Mochholz Mochowc
Moholz °Wuhelc
Mönau Manjow
Mönchswalde Mni}onc
Mortka Mortkow
Mücka Mikow
Mühlrose Miloraz
Mulkwitz Mulkecy
Muschelwitz My}ecy
Muskau, Bad °Muzakow

Nadelwitz Nadôanecy
Nappatsch Napadô
Nardt Narc
3Naundorf °Nowa Wjes
2Naußlitz Nowoslicy
Naußlitz, Roth- Noslicy, Èerwjene
Naußlitz, Schwarz- Noslicy, Èorne
Naußlitz, Weiß- Noslicy, BÏle
1Nebelschütz NjebjelÉicy
Nechen Njechan
Nechern Njechorn
Nedaschütz Njezda}ecy

† 3Neida °Nydej
Neraditz Njeradecy
1Neschwitz NjeswaÉidlo
5Neudorf Nowa Wjes
6Neudorf Nowa Wjes
7Neudorf Nowa Wjeska
9Neudorf Nowa Wjes
Neudorf/Spree Nowa Wjes/

Sprjewja
Neudorf, Burg- Nowa Wjes
Neudorf, Klösterlich Nowa Wjes
2Neudörfel Nowa Wjeska
5Neudörfel Nowa Wjeska
8Neudörfel Nowa Wjeska
Neuhammer °Nowy Hamor
1Neuhof Nowy Dw4r
3Neustadt °Nowe MÏsto
4Neustadt Nowe MÏsto
2Neustädtel Nowe MÏsto
1Neuwiese Nowa Luka
Neuwiese-Bergen Nowa Luka-Hory
Niesendorf Niza Wjes
Niesky °Niska
Niethen NÏcin
† Nimschütz HnÏwsecy
Nochten Wochozy
Nostitz Nosacicy
Nucknitz Nuknica

Ödernitz °W4drjenca
Oehlisch W4l}ina
Oehna °Wownjow
2Oelsa °Wole}nica
2Oelsa, Klein- °Wole}nica
Ölsa, Stein- °W4l}inka,

Kamjentna
Oppach °Wopaka
Oppeln °Wopalen
Oppitz Psowje
Ossel °W4slin
Ossig, Deutsch- °Wosyk, NÏmski
Oßling °W4slink
Ostritz °Wostrozna
Ostro Wotrow
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2Ottenhain °WotlÏhan
† Otterschütz °Wotruz(n)ica

1Pannewitz Banecy
2Pannewitz °Panecy
Panschwitz PanÉicy
(†) Partwitz, Groß- °Parcow
Partwitz, Klein- Bjezdowy
Paßditz Pozdecy
Paulsdorf, Deutsch- °Pawlecy
Paulsdorf, Wendisch- °Pawlecy
Pechern PÏchÉ
Peschen °StwÏ}in
2Petershain H4znica
Pickau °=pikowy
Pielitz Spl4sk
Pietzschwitz BÏÉicy
2Piskowitz PÏskecy
Pließkowitz Plusnikecy
Plotzen Bl4cany
Podrosche °Podr4zdc
Pohla °Palow
Pommritz Pomorcy
Postwitz, Klein- B4jswecy
Postwitz O.L.,

Groß- Budestecy
Pottschapplitz °PoÉaplicy
Prachenau °Prochnow
Praga, Klein- Praha, Mala
Prauske, Nieder- °Brusy, Delnje
Prautitz Prawocicy
Preititz Priwcicy
Preske Praskow
Preuschwitz Pri}ecy
Priebus, Klein Pribuzk
Prietitz °Protecy
Prischwitz °PrÏÉecy
† Publik Publik
Pulsnitz °PolÉnica
1Puschwitz B4}icy
Puschwitz, Neu- °B4}icy, Nowe
Putzkau °P4ckowy

Quatitz Chwacicy

† Quitzdorf °KwÏtanecy
Quolsdorf °Chwalecy
Quoos Chasow

Rabitz Rabocy
1Rachlau Rachlow
2Rachlau Rachlow
Rackel Rakojdy
Räckelwitz Worklecy
Radibor Radwor
Radisch, Groß- °Rad}ow
Radisch, Klein- Rad}owk
Radmeritz, Klein- °RadmÏrcy, Male
Ralbitz Ralbicy
Ralbitz-Rosenthal Ralbicy-R4zant
Rammenau °Ramnow
Rascha Ra}ow
Rattwitz °Ratarjecy
† Ratzen Radska
1Rauden Rudej
Rauschwitz °Ru}ica
Rehnsdorf °RanÉik
Reichenbach/O.L. °Rychbach
Reichwalde °Rychwald
Riegel Roholn
Rieschen ZrÏ}in
Rietschen RÏÉicy
Ringenhain Rynaê
1Rodewitz °Rodecy
Rodewitz/Spree °Rozwodecy
† Röhnau °Hronowy
Rohne Rowne
Rosenhain °R4zany
2Rosenthal R4zant
Rothenburg/O.L. °Rózbork
Ruhethal WotpoÉink

Saalau °Salow
Sabrodt Zabrod
Sagar Zagor
Sagar-Lug °Luh
Salga Zalhow
Särchen Zdôar
Särichen °Zdôarki
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Saritsch ZarÏÉ
Särka Zarki
Säuritz Zuricy
† 2Schadendorf Pakosnica
1Scheckwitz =ekecy
1Scheibe °=iboj
1Schiedel °Kridol
† Schilda °=ildowski Mlyn
Schirgiswalde °=Ïrachow
Schleife Slepo
Schlungwitz Slonkecy
Schmeckwitz SmjeÉkecy
Schmerlitz Smjerdôaca
Schmochtitz Smochcicy
Schmölln/O.L. °SmÏlna
1Schmorkau °=morkow
3Schönau =unow
3Schönbach °=umbach
6Schönberg °=umberk (Jasna

Hora)
1Schönbrunn °=umborn
Schöps °=epc
† Schöpsdorf =ep}ecy
Schweidnitz, Groß- °Sw4nca
Schweidnitz, Klein- °Sw4nca, Mala
Schweinerden Swinjarnja
Sdier Zdôer
See °JÏzor
Seidau °Zidow
Seidau, Klein- Zajdow
Seidewinkel Zidôino
Seitschen ZiÉen
Seitschen, Groß- ZiÉen
Seitschen, Klein- ZiÉenk
† Sella °Zelnja
Semmichau Semichow
1Siebitz Dôiwocicy
2Siebitz °Zejicy
Singwitz DôÏznikecy
(†) Skado °=kodow
Skaska °Skaskow
Skerbersdorf Skarbi}ecy
Soculahora Sokolca
Sohland, Wendisch- °Zalom, Serbski

1Sollschwitz Sul}ecy
2Sollschwitz Sul}ecy
1Sora °Zdôar
Soritz Sowrjecy
Sornßig Zornosyki
1Spittel =pikaly
2Spittel °=pital(uje)
Spittwitz Spytecy
Spohla Spale
1Spreetal Sprjewiny Dol
2Spreetal Sprjewiny Dol
Spreewitz =prjejcy
Sprey Sprjowje
Sproitz °Sprjojcy
Stacha °Stachow
Stannewisch °Stanoj}co
Steindörfel Trjebjenca
Steinitz =cenca
Stiebitz Scijecy
Storcha Bacon
(†) 1Strehla °TrÏlany
Strohschütz °Str4zi}co
Suppo °Supow

Taschendorf °Ledôbor(e)cy
Tätzschwitz PtaÉecy
Taubenheim/Spree °Holbin
Tauchritz °Tuchoricy
2Tauer °Turjo
Tautewalde °Tucicy
Techritz CÏchorjecy
1Teicha Hat
2Teicha °Hatk
Teichen Haty
Teichnitz Cichonca
Temritz Cemjeêcy
Thomaswalde °Domswald
3Thräna °DrÏnow
Thumitz °Tumicy
Tiegling Tyhelc
Torno Tornow
Trado Tradow
† Tränke Napojka
Trauschwitz Tru}ecy
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Trebendorf Trjebin
Trebus °Trjebuz
Tröbigau °Trjechow
Truppen Trupin
Tschaschwitz Èasecy
Tschernske Èernsk
† Tzschellen Èelno

1Uebigau Wbohow
Uhna, Nieder- °Wunjow, Delni
Uhna, Ober- Wunjow, Horni
Uhyst WujÏzd, Delni
Uhyst a. Taucher °Wujezd, Horni
Unwürde °Wujer

Viereichen °=tyri Duby

Waditz Wadecy
2Wartha Str4za
3Wartha Str4za
Wawitz Wawicy
Wehrsdorf °Wernarjecy
Weicha Wichowy
Weickersdorf °Wukrancicy
Weidlitz WutolÉicy
Weifa °Motydlo
Weigersdorf Wukrancicy
Weigsdorf °WuhanÉicy
Weißenberg W4spork
1Weißig Wysoka
5Weißig Wysoka
6Weißig °Wysoka
Weißkeißel Wuskidô
Weißwasser/O.L. BÏla Woda
Welka °Wjelkow
Welka, Groß- Wjelkow, Wulki
Welka, Klein- Wjelkow, Maly
Werdeck Werdek
Wessel Wjesel

Wetro WÏtrow
Wicknitz, Dürr- WÏtenca
Wiednitz °WÏtnica
2Wiesa BrÏznja
Wilhelmsfeld °Wylemoca
Wilthen °Wjelecin
Wittichenau Kulow
2Wohla °Walowy
2Wölkau °Wjelkowy
Wolmsdorf, Steinigt- °Wolbramecy
Womjatke °Womjatk
1Wuischke Wujezk
2Wuischke Wujezk
† Wunscha °Wun}ow
Wurbis °Wurps
Wurschen Worcyn

Zedlig Sedlik
Zeisholz °Cisow
Zeißholz °Cisow
Zeißig Cisk
Zerna Sernjany
Zerre DrÏtwja
Zescha =e}ow
Ziegelscheune, Alte Cyhelnica, Stara
Zieschütz Cyzecy
† Zietsch °ZiÉ
Zimpel Cympl
Zischkowitz ÈÏ}kecy
Zittau °Zitawa
Zoblitz °Sobolsk
† Zochau °Cochow
Zockau Cokow
Zscharnitz Èornecy
Zschillichau Èelchow
2Zschorna Èornjow
2Zschornau °Èornow
Zweibrücken °Zamosty
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°Adolfowa HÏta Adolfshütte

°Bambruch 2Bernbruch
Bacon Storcha
Banecy 1Pannewitz
Bart Baruth
°Bartecy Baarsdorf
°Bejerecy 4Beiersdorf
BÏÉicy Pietzschwitz
°BÏhany Biehain
°BÏlecy Bellwitz
BÏla Biehla
BÏla Hora 2Belgern
BÏla Woda Weißwasser/O.L.
°BÏzik Biesig
°BÏznica Biesnitz, Groß-
°Biskopicy Bischdorf
°Biskopicy Bischheim
°Biskopicy Bischofswerda
Bjedrichecy 5Friedersdorf
°Bjedrusk Bederwitz
°Bjelmanecy Belmsdorf
°Bjernacicy Bernstadt

a. d. Eigen
°Bje(r)nacicy, Stare Bernsdorf

a. d. Eigen, Alt-
Bjerwald 1Bärwalde
Bjezdowy Partwitz, Klein-
Bl4cany Plotzen
Bloha}ecy Bloaschütz
Blun Bluno
°Bobolcy Boblitz
°Bobolcy, Male Boblitz, Klein-
°Bodricy 3Boderitz
Bolborcy Bolbritz
B4njecy 1Binnewitz
Boranecy 1Bornitz
B4rk Burg
B4rk Burk

B4rkhamor Burghammer
Bor}c, Kriwa Förstchen, Kron-
Bor}c, Mala Förstchen, Klein-
Bor}c, Slona Forst, Salzen-
Bor}tka Förstgen, Sand-
Bo}ecy Baschütz
°B4}ericy Buscheritz
B4}icy 1Puschwitz
°B4}icy, Nowe Puschwitz, Neu-
Bozankecy Basankwitz
BrÏmjo Brehmen
BrÏtnja Bröthen
BrÏtnja/Michalki Bröthen/

Michalken
BrÏza Birkau
BrÏzecy Brießnitz
BrÏzki Brischko
BrÏznja 2Wiesa
BrÏzow Blösa
BrÏzowka 1Halbendorf
BrÏzyna Brösa
BrÏzynka Briesing
BrÏzynka Brösang
Bronjo Brohna
°Brunow Brauna
Brusy, °Delnje Prauske, Nieder-
Budestecy Postwitz O. L.,

Groß-
Budy}in Bautzen
Budy}ink Bautzen, Klein-
Bukecy Hochkirch
°Bukojna † 1Buchwalde
Bukojna 2Buchwalde
°Bukowc 4Bocka
°Bukowka 3Bocka

°Cochow † Zochau
Cokow Zockau
Cyhelnica, Stara Ziegelscheune,

Alte

8.2 OBERSORBISCH-DEUTSCHE NAMENPAARE

Zur alphabetischen Reihenfolge vgl. 6.3. – ° kennzeichnet erschlossene Formen
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Cympl Zimpel
Cyzecy Zieschütz

CÏchorjecy Techritz
Cemjeêcy Temritz
Cichonca Teichnitz
Cisk Zeißig
°Cisow Zeisholz
°Cisow Zeißholz

Èasecy Tschaschwitz
Èelchow Zschillichau
Èelno † Tzschellen
Èernsk Tschernske
ÈÏ}kecy Zischkowitz
Èornecy Zscharnitz
Èornjow 2Zschorna
°Èornow 2Zschornau

Dalicy Dahlowitz
Darin Dahren
Dazin Dehsa, Groß-
Dazink Dehsa, Klein-
Debi}kow Döbschke
Debricy 2Döbra
Debrikecy Döberkitz
Debsecy Döbschütz, Groß-,

Klein-
Delany 1Döhlen
Demjany Diehmen
°De}ko Deschka
Dobranecy Dobranitz
°Dobrik Dobrig
Dobro}ecy 1Doberschütz
Dobro}icy 3Doberschütz
Dobru}a Doberschau
°Dob}icy 1Döbschütz
°Dolhacicy Dolgowitz
°Domswald Thomaswalde
°DrÏnow 3Thräna
DrÏtwja Zerre
DrÏwcy Driewitz
DrjeÉin Dretschen
°Drjewnica Drebnitz, Groß-

°Drjewnica Drebnitz, Klein-
Droby Droben
Drozdôij Drehsa
Druzkecy Drauschkowitz
°Dubc 1Daubitz
Dubo Dauban
Dubrawa, Mala Dubrau, Klein-
Dubrawa, Wulka Dubrau, Groß-
Dubrawa, Wysoka Dubrau, Hohen-
Dubrawka Dubrauke
Dubrawka,

Hole}owska Dubrau, Holsch-
Dubrawka,

Lupjanska Dubrau, Luppe-
Dubrjenk Dubring
Dyrbach Dürrbach
Dôenikecy 1Denkwitz
DôÏwin Düben, Groß
°DôÏze Diehsa
DôÏznikecy Singwitz
°Dôibrachcicy Geißmannsdorf
Dôiwocicy 1Siebitz

°Habrachcicy 2Ebersdorf
°Habracicy 5Ebersbach
Hajnicy Hainitz
°Hal}trow Elstra
Hamor Boxberg/O. L.
Hamor}c Hammerstadt
Haslow Dreikretscham
°Haslowy Häslich
Hat 1Teicha
°Hatk 2Teicha
Haty Teichen
Hbjelsk Gebelzig
°Hendrichecy 3Hennersdorf
Hermanecy Hermsdorf/Spree
°HÏrkecy Herwigsdorf
Hluponca Glaubnitz
°Hlu}ina 2Glossen
°Hlu}nica Glauschnitz
Hlina 2Gleina
°Hlinka 7Cunnersdorf
Hna}ecy Gnaschwitz
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HnÏwsecy † Nimschütz
Hodôij Göda
Hola Haide
Holca Golenz
Hole}ow Holscha
°Holbin Taubenheim/Spree
Hora 2Berg
Hora Guhra
Hory 2Bergen
°H4rka Gurigk
H4rka, Delnja Gurig, Nieder-
H4rka, Hornja Gurig, Ober-
Hórki 1Horka
°Hór}ow Horscha
°Hoscilecy Goßwitz
°Hózk Hoske
H4znica 2Petershain
°Hrabowa Grabe, Groß-
°Hrabowka,

Nadr4zna Gräbchen, Straß-
°Hrabowka, Zelena Gräbchen, Grün-
Hranca Gränze
Hrodôi}co 2Gröditz
°Hronowy † Röhnau
HrubjelÉicy Grubschütz
Hrubocicy Grubditz
Hucina Guttau
Huncericy Günthersdorf
Huska Gaußig
Huska, Mala Gaußig, Klein-

°Chanecy 1Cannewitz
Chasow Quoos
Chelno 1Cölln
°Chemberk 2Callenberg
Ch4jnica Kunitz, Groß-
Ch4jniÉka Kunitz, Klein-
Cholm Kollm
Chol!mc, Èorny Kollm, Schwarz-
Cholmc, BÏly Kollm, Weiß-
Chortnica Cortnitz
°Chrapow Krappe
Chrjebja Kreba
Chrjebja-Nowa Wjes Kreba-Neudorf

Chr4scicy Crostwitz
Chr4st Crosta
Chr4stawa Crostau
Chwacicy Quatitz
°Chwalecy Quolsdorf

Jablonc 1Gablenz
Jama Grube
Jamno Jahmen
Janecy Jannowitz
°Janowy Dol † Johannisthal
Jasenca 1Jeßnitz
Jasenca Jeßnitz, Dürr-
Jatrob Jetscheba
Jawora Jauer
Jawornik 1Jauernick
°Jawornik 2Jauernick
°Jelenjow 1Gelenau
°Jenkecy Jänkendorf
Jenkecy Jenkwitz
°Jen}ecy † Jenschwitz
Jen}ecy Johnsdorf
°Jerchecy Jerchwitz
Je}icy Jeschütz
°JÏdlica Jiedlitz
°JÏdlow Gödlau
°JÏzor See
JÏzow Jesau
°Jilow Halbau
Jitk Eutrich
Jitro Milstrich

Kamjenc Kamenz
Kamjenej Camina
Kamjenej Caminau
Kanecy 3Cannewitz
°Kanjow Kaana († Reichen-

dorf)
°Karlicy Carlsdorf
°Karlowa Studnja Carlsbrunn
Ka}ecy Kaschwitz
°Ketlicy Kittlitz
°Kij 1Keula
Kina, Delnja Kaina, Nieder-
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Kina, Hornja Kaina, Ober-
Kinajcht Kühnicht
°KinÉ Kindisch
°KinÉ Kynitzsch
°Kinspork Königsbrück
°Kislica 3Geißlitz
°Kisylk † 2Geißlitz
KlÏtno Klitten
Kluk} Klix
Kobjelin Köbeln
Kobjeln Göbeln
°Koblica Köblitz
Koblicy Coblenz
Koblicy 2Koblenz
Kocina Kotten
KoÉa Kötzschau
KoÉica Katschwitz
Kolpica 1Kolbitz
°Kolpin † Kolpen
Kolwaz Kohlwesa
Komorow Commerau
Komorow pola

Kluk}a Commerau b. Klix
Konjecy Canitz-Christina
Konjecy Cunnewitz
°Konjerjecy Kunnerwitz
Koporcy Kuppritz
Koporcy, Nowe Kuppritz, Neu-
Kop}in Kopschin
°Korbjelcy † Körbigsdorf
°Korecy Georgewitz
Kortecy (†) Kortitz
Korzym Kirschau
°Kosarnja Cossern
Koslow Caßlau
Ko}la Kaschel
Kotecy Kotitz
Kozarcy Caseritz
°Kózly Cosel
Kózly Cosul
Krakecy Kreckwitz
°Krakow † 2Krakau
°Kralowski Mlyn † Königsteich
°KrÏpjecy Kriepitz

°Krobnica Krobnitz
°Kr4nca Krinitz
Kru}wica Krauschwitz
°Krynhelecy Kringelsdorf
°Kridol 1Schiedel
°Kub}icy Kubschütz
Kukow Kuckau
Kulow Wittichenau
Kulowc 2Keula
Kum}icy Kumschütz
°Kundracicy Cunnersdorf,

Nieder-
°Kundracicy, Serbske Cunnersdorf,

Wendisch-
Kupoj Kauppa
°Kuty 3Hermannsdorf
°KwÏtanecy † Quitzdorf

Lahow Loga
Laz Lohsa
Lazk Laske
Lomsk 1Lomske
Lomsk 2Lomske
Luco 3Merzdorf
Luh 1Luga
°Luh Luga, Sommer-
°Luh Sagar-Lug
°Luchow Laucha
°Lukecy 4Hausdorf
Lupoj 2Luppa
LusÉ 1Lauske
Lusk 2Lauske
°Luty 1Lauta
Luwocicy Lautitz

°Ledôbor(e)cy Taschendorf
Lejno Geierswalde
Lejno 1Lehn
Lejno 2Lehn
Lejno 2Lehndorf
Lemi}ow Lömischau
Le}awa Löschau
°LÏpkarjecy Lückersdorf
°LÏska 2Lieske
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LÏskej 1Lieske
LÏton Litten
°Libon Liebon
LipiÉ Lippitsch
Lipinki Leipgen
Lipiny Lippen
°Lipoj Leippe
Li}a Hora Lissahora
°Lubhozdô Liebegast
°Lubij Löbau
°Lubij, Stary Löbau, Alt-
Lubjenc 2Mehltheuer
°Lubnjow 2Liebenau
Lubochow Lubachau
Luboln, Nowy Liebel, Neu-
Luboln, Stary Liebel, Alt-
°Lubow Lauba
°Luboz † Lubas
Lubu} † Laubusch
LutobÉ Luttowitz
Lutyjecy Leutwitz

°Malsecy Malsitz
Malecicy 3Maltitz
Male}ecy Malschwitz
Manjow Mönau
Marijna HwÏzda Marienstern, St.
°MÏrjow Melaune
MÏrkow Merka
Michalki Michalken
Mikow Mücka
Milkecy Milkwitz
Milocicy 3Miltitz
Miloraz Mühlrose
Minakal Milkel
Mjedôojz Medewitz
Mje}icy Meschwitz
Mni}onc Mönchswalde
Mochowc † Mochholz
Mortkow Mortka
°Motydlo Weifa
°MuÉnica Mauschwitz
MuÉow Maukendorf
Mulkecy Mulkwitz

°Muzakow Muskau, Bad
°Myslecy 3Meuselwitz
My}ecy Muschelwitz

Nadôanecy Nadelwitz
Napadô Nappatsch
Napojka † Tränke
Narc Nardt
NÏcin Niethen
NÏmcy Dörgenhausen
°Niska Niesky
Niza Wjes Niesendorf
NjebjelÉicy 1Nebelschütz
Njechan Nechen
Njechorn Nechern
Njedôichow 4Bernsdorf
Njeradecy Neraditz
NjeswaÉidlo 1Neschwitz
Njezda}ecy Nedaschütz
Njeznarowy Eiserode
Nosacicy Nostitz
Noslicy, BÏle Naußlitz, Weiß-
Noslicy, Èerwjene Naußlitz, Roth-
Noslicy, Èorne Naußlitz,

Schwarz-
Nowa Luka 1Neuwiese
Nowa Luka-Hory Neuwiese-Bergen
Nowa Wjes 5Neudorf
Nowa Wjes 6Neudorf
Nowa Wjes 9Neudorf
Nowa Wjes Neudorf, Burg-
Nowa Wjes Neudorf,

Klösterlich
°Nowa Wjes 3Naundorf
Nowa Wjes/Sprjewja Neudorf/Spree
Nowa Wjeska 2Neudorf
Nowa Wjeska 5Neudörfel
Nowa Wjeska 7Neudörfel
Nowa Wjeska 8Neudörfel
°Nowe MÏsto 3Neustadt
Nowe MÏsto 4Neustadt
Nowe MÏsto 2Neustädtel
Nowoslicy 2Naußlitz
Nowy Dw4r 1Neuhof
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°Nowy Hamor Neuhammer
Nuknica Nucknitz
°Nydej † 3Neida

°Ocicy Attendorf

Pakosnica † 2Schadendorf
°Palow Pohla
PanÉicy Panschwitz
°Panecy 2Pannewitz
°Parcow (†) Partwitz,

Groß-
°Pawlecy Paulsdorf,

Deutsch-
°Pawlecy Paulsdorf,

Wendisch-
Pazlicy, NÏmske Baselitz, Deutsch-
Pazlicy, Serbske Baselitz,

Wendisch-
PÏchÉ Pechern
PÏskecy 2Piskowitz
Plusnikecy Pließkowitz
°P4ckowy Putzkau
°PoÉaplicy Pottschapplitz
°Podlipa 3Linda
°Podr4zdc Podrosche
°PolÉnica Pulsnitz
Polpica/Sprjewja Halbendorf/Spree
Pomorcy Pommritz
Pozdecy Paßditz
Praha, Mala Praga, Klein-
Praskow Preske
Prawocicy Prautitz
°PrÏÉecy Prischwitz
°Prochnow Prachenau
°Protecy Prietitz
PrezdrÏn, (°Wulki) Brösern, Groß-
PrezdrÏn, Maly Brösern, Klein
Pribuzk Priebus, Klein
Pri}ecy Preuschwitz
Priwcicy Preititz
Psowje Oppitz
PtaÉecy Tätzschwitz
Publik † Publik

Rabocy Rabitz
°RadmÏrcy, Male Radmeritz, Klein-
Radska † Ratzen
°Rad}ow Radisch, Groß-
Rad}owk Radisch, Klein-
Radwor Radibor
Rachlow 1Rachlau
Rachlow 2Rachlau
Rakecy Königswartha
Rakojdy Rackel
Ralbicy Ralbitz
Ralbicy-R4zant Ralbitz-Rosenthal
°Ramnow Rammenau
°RanÉik Rehnsdorf
Ra}ow Rascha
°Ratarjecy Rattwitz
RÏÉicy Rietschen
°Rodecy 1Rodewitz
Roholn Riegel
Rowne Rohne
°Rozwodecy Rodewitz/Spree
°Rózbork Rothenburg/O.L.
R4zant 2Rosenthal
°R4zany Rosenhain
Rudej 1Rauden
°Ru}ica Rauschwitz
°Rychbach Reichenbach/O.L.
°Rychwald Reichwalde
Rynaê Ringenhain

°Salow Saalau
Scijecy Stiebitz
Sedlik Zedlig
Semichow Semmichau
Sernjany Zerna
Skanecy 4Cannewitz
Skarbi}ecy Skerbersdorf
°Skaskow Skaska
Slonkecy Schlungwitz
Slepo Schleife
°SmÏlna Schmölln/O.L.
SmjeÉkecy Schmeckwitz
Smjerdôaca Schmerlitz
Smochcicy Schmochtitz



8 Namenpaare 158

°Sobolsk Zoblitz
Sokolca Soculahora
Sowrjecy Soritz
Spale Spohla
Spalene 2Brand
Spl4sk Pielitz
Sprjewiny Dol 1Spreetal
Sprjewiny Dol 2Spreetal
°Sprjojcy Sproitz
Sprjowje Sprey
Spytecy Spittwitz
°Stachow Stacha
°Stanoj}co Stannewisch
Str4za 2Wartha
Str4za 3Wartha
°Str4zi}co Strohschütz
°StwÏ}in Peschen
Sul}ecy 1Sollschwitz
Sul}ecy 2Sollschwitz
°Supow Suppo
Swinjarnja Schweinerden
°Sw4nca Schweidnitz,

Groß-
°Sw4nca, Mala Schweidnitz,

Klein-
=cenca Steinitz
=ekecy 1Scheckwitz
°=epc Schöps
=ep}ecy † Schöpsdorf
=e}ow Zescha
°=Ïrachow Schirgiswalde
°=iboj 1Scheibe
°=ildowski Mlyn † Schilda
°=kodow (†) Skado
°=morkow 1Schmorkau
=pikaly 1Spittel
°=pikowy Pickau
°=pital(uje) 2Spittel
=prjejcy Spreewitz
°=tyri Duby Viereichen
°=umbach 3Schönbach
°=umberk 6Schönberg (Jasna 

Hora)
°=umborn 1Schönbrunn

=unow 3Schönau

Tornow Torno
Toronca Daranitz
Tradow Trado
Tranje Drehna
Trjebin Trebendorf
Trjebjenca Steindörfel
°Trjebuz Trebus
°Trjechow Tröbigau
Trupin Truppen
Tru}ecy Trauschwitz
°TrÏlany (†) 1Strehla
Tri Zony Dreiweibern
°Tucicy Tautewalde
°Tuchoricy Tauchritz
°Tumicy Thumitz
°Turjo 2Tauer
Tyhelc Tiegling

Wadecy Waditz
°Walowy 2Wohla
Warnocicy 1Arnsdorf
°Warnolcicy 5Arnsdorf
Wawicy Wawitz
°Wbohow Halbendorf/

Gebirge
Wbohow 1Uebigau
Werdek Werdeck
Wernarjecy Wehrsdorf
WÏtenca Wicknitz, Dürr-
°WÏtnica Wiednitz
WÏtrow Wetro
Wichowy Weicha
°Wjelecin Wilthen
°Wjelkow Welka
Wjelkow, Maly Welka, Klein-
Wjelkow, Wulki Welka, Groß-
°Wjelkowy 2Wölkau
Wjesel Wessel
Wochozy Nochten
°W4drjenca Ödernitz
Wojerecy Hoyerswerda
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°Wolbramecy Wolmsdorf,
Steinigt-

°Wole}nica 2Oelsa
°Wole}nica 2Oelsa, Klein-
°Womjatk Womjatke
°Wopaka Oppach
°Wopalen Oppeln
Worcyn Wurschen
Worklecy Räckelwitz
°Wosta}ecy Irgersdorf
°Wostrozna Ostritz
Wosyk, Maly Hänchen, Klein-
°Wosyk, NÏmski Ossig, Deutsch-
°WotlÏhan 2Ottenhain
WotpoÉink Ruhethal
Wotrow Ostro
°Wotruz(n)ica † Otterschütz
°Wownjow Oehna
W4l}ina Oehlisch
°W4l}inka, Kam-

jentna Ölsa, Stein-
°W4sliÉa Hora Eselsberg
°W4slin Ossel
°W4slink Oßling
W4spork Weißenberg
°WuÉkecy Auschkowitz
°Wudwoê Höflein
°WuhanÉicy Weigsdorf
°Wuhelc Moholz
°Wujer Unwürde
WujÏzd, Delni Uhyst
°WujÏzd, Horni Uhyst a.Taucher
Wujezk 1Wuischke
Wujezk 2Wuischke
Wukrancicy Weigersdorf
°Wukrancicy Weickersdorf
°Wunjow, Delni Uhna, Nieder-
Wunjow, Horni Uhna, Ober-
°Wun}ow † Wunscha

Wuricy Auritz
°Wurps Wurbis
Wuskidô Weißkeißel
WutolÉicy Weidlitz
°Wylemoca Wilhelmsfeld
Wysoka 1Weißig
Wysoka 5Weißig
°Wysoka 6Weißig

Zabrod Sabrodt
Zagor Sagar
Zahor Berge
Zajdow Seidau, Klein-
Zalhow Salga
°Zalom, Serbski Sohland,

Wendisch-
°Zamosty Zweibrücken
ZarÏÉ Saritsch
°Zdôar 1Sora
°Zdôarki Särichen
Zdôer Sdier
°Zejicy 2Siebitz
Zemicy Demitz
°Zhorjelc 1Görlitz
ZlyÉin Litschen
ZrÏ}in Rieschen

Zarki Särka
Zdôar Särchen
Zelnja † Sella
°ZiÉ † Zietsch
ZiÉen Seitschen
ZiÉen Seitschen, Groß-
ZiÉenk Seitschen, Klein-
°Zidow Seidau
Zidôino Seidewinkel
°Zitawa Zittau
Zornosyki Sornßig
Zuricy Säuritz



Abtei (nhd.) Lungwitz, Ober-, Abtei
-aha (ahd.) ‘Gewässer’ Lauter (GewN)
ahorn ‘Ahorn’ Abhorn, Mohorn, Ohorn
abbat, abbet, apt ‘Abt’ bzw. nhd. 1–2Abtsdorf; Naundorf, Abt-
ach(e) ‘fließendes Wasser’ Bieberach
*al- (germ.) ‘wachsen, nähren’ Elster, Bad (GewN); Elsterberg, -heide,

-horst, -tal; Elstra
*albh- ‘weiß’ (idg.) bzw. *el-/*ol- ‘fließen,

strömen’ (idg.) Elbe
alt ‘alt’ 1–2Altdorf, -kirchen, -sattel, 1–2-stadt,

-wiese; Altenbach, 1–2-berg, -burg, 1–4-dorf,
1–5-hain, 1–2-hof

alt #7 Bennewitz, Bernsdorf a.d. Eigen, Chem-
nitz, Cunnersdorf, Cunnewitz, Franken, Geringswalde, Gersdorf, Hartha, Hirschstein,
Hörnitz, Klingenhain, Leis, Leisnig, Liebel, Löbau, Lommatzsch, Mittweida, Mörbitz,
Mügeln, Oschatz, Penig, Poderschau, Ranstädt, Rottmannsdorf, Scheidenbach, Scherbitz,
Tanneberg, Waldenburg, Zella, Zschillen
alt7re, altare, alter, elter ‘Altar’ Elterlein
al to na ‘allzu nahe (gelegen)’ Altenau, Althen
amei¿e ‘Ameise’ Ameslohe
Amt (nhd.) ‘Verwaltungsbezirk’ Amtsberg
anger ‘grasbewachsener Dorfplatz’ Anger, Anger-Crottendorf
-anger #1 Heide- (Kreba), *Reinhardts- (1Rein-

hardtswalde), Siedensanger (Putsched-
nitz)

apfalter, affalter, affolter ‘Apfelbaum’ Affalter, Nieder-, Ober-
arn ‘Adler’ Arzberg
asch ‘Esche’, s. a. esche Ansprung
Asche Aschberg

9 Appellativischer Wortschatz im Namenbestand

9.1 IN DEN DEUTSCHEN ORTSNAMEN ENTHALTENE APPELLATIVA

Ortsnamen, die nicht (relativ) sicher etymologisiert werden können, bleiben unberück-
sichtigt. In Grenzfällen ließen sich subjektive Entscheidungen nicht immer ausschlie-
ßen. Wenn in Klammern nicht ausdrücklich vermerkt, handelt es sich um mittelhoch-
deutschen Wortschatz. Auf die Kennzeichnung durch das Wüstungskreuz konnte in die-
sem Zusammenhang verzichtet werden. Kursiv gesetzte Namen entsprechen nicht der
heute amtlichen Form. Diese ist jeweils in Klammern gesetzt. Da – soweit möglich –
versucht wurde, etymologisch und hinsichtlich der Namenbildung Zusammengehöriges
beieinander zu lassen, konnte die alphabetische Reihenfolge nicht immer eingehalten
werden.
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-au #1 ¨ ouwe, owe
bach ‘Bach’ Bach; Bachhäuser (Christgrün, Klein-)
-bach #1 Alten-, 1–2Auer-; Auer-, Nieder-/Vogtl.;
Auerbacher kleine Waldorte; Berns-, Boden-,

1–2
Breiten-, Busch-, Crum-, 1–6Ditters-, Dre-,

Dürr-, Ebers-/Sa., 1–7Ebers-, Eckers-, Elbis-, 1–3Erl-, Erle-, Eschen-, Falken-, Fisch-, Frauen-,
Friede-, Garse-, Gebers-, Gold-, Greifen-, Grieß-, 1–3Grum-; Grün-, Hall-, Hals-, Hartmanns-,
1–2Hasel-, Heidel-, Henne-, Henners-, Hilmers-, Hirsch-, Hol-, Jahns-, Johns-, Kauf-, Kiesel-,
Kirch-, Klaffen-, Korn-, 1–2Krum-, 1–2Langen-, Lau-; Lauter-, Ober-, Unter-; 1–6Lauter-,
Leuters-, 1–5Lim-, Lützel-, 1–2Mar-, 1–2Markers-, Meß-, Mete-, 1–2Mittel-, 1–4Mühl-, Otten-,
Peters-, Quitten-, Rauschen-, Reh-, 1–5Reichen-; Reichen-/O. L., Vogtl.; Reichen-, Dorn-,
Langen-, Nieder-; 1–3Reichen-, Ober-; 1–3Rohr-, Rosen-, Rothen-; Rothen-, Ober-; 1–4Röthen-,
Ru-, Saal-; Scheiden-, Alt-, Neu-; Schil-, Schindel-, Schmal-, Schneiden-, Schöm-, 1–5Schön-,
1–2Schwarz-, Seifers-; Seiffen-, Nieder-, Ober-; Star-, 1–7Stein-; Stein-, Groß-, Langen-, Ober-;
1–2Stein-, Nieder-; Süße-, Süßen-, 1–4Thier-, Tiefen-; Triebel-, Ober-, Unter-; Wall-, 1–6Weiß-;
Weiß-, Langen-; Wiese-, Wild-, Wohlbach; Erlbach-Kirchberg, Limbach-Oberfrohna;
Dürröhrsdorf-Ditters-, Neudorf-Schön-, Zwota-Zechenbach
Bad ¨ bat
banc ‘(Fisch-)Bank’ Benken
Bank (frnhd.) ‘Wirtshaus-, Ruhebank’ Heinzebank
Bärenhaut (nhd.) für ‘Müßiggang’ Beerhut
barke (mnd.) ‘Birke’ 1–2Burghausen
bast ‘Rinde, Bast; Enthäutung und Zerlegung

des Wildes’ Pabstleithen, Posthausen
bat ‘Bad, Badehaus’, s. a. Thermalbad Augustus-, Hiobs-, Liegau-Augustus-,

Warm-, Wiesenbad
Bad (nhd.) Berggießhübel, Brambach, Düben, Elster,

Gottleuba; Lausick, Muskau, Reibolds-
grün, Schandau

Bau (nhd.) 1–2Neubau
becher(er) ‘Pechsammler, -brenner’ Pechern
Beil (nhd.) ‘Axt’ Beilrode
ber ‘Bär’ (∨ ber ‘Beere’) Bärenburg, -fels, -hecke, -klau, -klause,

1–3
-stein; Beerhut

berc ‘Berg’ 1–2Berg, Berge, 1–3Bergen; Berglas;
-berg #1 Adels-, 1–2Alten-, Amts-, Anna-, Arz-,
Asch-, Augustus-, Blosen-, 1–2Blum-, Bors-, Box-/O. L.; Burg- 1–2Callen-, Calln-, Carls-,
Crinitz-, Dahlen-, Dürren-, Ebers-, 1–2Eckarts-, 1–4Ehren-, Eiben-, Elster-, Elzen-, Esels-,
1–2Falken-, Fichten-, Flöß-, 1–2Franken-, 1–2Frei-, Gersten-, Gils-, Gleis-, Goß-, Gottes-, Grün-
b. Rade-; Grün-, Nieder-, Ober-; 1–4Grün-, 1–2Gückels-, Hains-, Hasel-, Haus-, Heidel-,
1–2Heils-, Helfen-, Henne-, Hirsch-, Holden-, 1–2Irren-, Jückel-, Juden-, Kappels-; Katharinen-,
Deutsch-; Katzen-. 1–4Kirch-; Klee-, Knaut-, Mark-; Klingen-, 1–3Langen-; Lichten-, Grün-;
Lichten-/Erzgeb.,

1–3
Lichten-, Liebschütz-, Lim-, Marien-, Mauers-, Meins-, Mittel-, Moch-,

1–2Mühl-, Mulden-, Nasen-, Nau-, 1–3Neid-, Pentz-, Peters-, Pöhl-, Polken-, Prissel-, Questen-,
1–3Raben-, Rade-, Raupen-, Rauten-, Rechen-, Reichen-, Rein-, Reins-, Riech-, Ritters-,
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Roitzsch-, 1–2Rosen-, Sachsen-; Sachsen-, Ober-, Unter-; 1–2Scharfen-, Scheiben-, 1–2Schellen-,
Schenken-; Schmiede-, Mittel-, Nieder-, Ober-; Schnee-; 1–7Schön-; Schön-, Klein-,
Kleinneu-, Neu-, Niederneu-, Oberneu-, Roth-; Schrecken-, Schwarzen-/Erzgeb., Semmels-,
Spans-, Sprem-, Stahl-, Starken-; Stein-, Groß-, Klein-; 1–2Stein-, Stoll-/Erzgeb., Stolzen-,
Straß-, Talpen-; Tanne-, Alt-, Neu-; 1–2Tanne-, Tannen-, Tanz-, Thon-, Ullrichs-, Ulrichs-,
Venus-, Voigts-; Voigts-, Groß-, Klein-; Weißen-, Wieden-, Wieder-, Wieders-, Wild-;
Wilhelminen-, Zinnberg; Rechenberg-Bienenmühle; Böhlitz-Ehren-, Erlbach-Kirch-,
Neusalza-Sprem-, Wildenau/Brücken-; Hartmannsdorf Kirch-; Trachenberge; Freibergsdorf
Berg #7 Gießhübel
Bergwerk (nhd.) Bergwerk
bese (mnd.) ‘Binse’ Biesen
Besserung (nhd.) Beßerung (Burgk, Klein-)
biber ‘Biber’ Bieberach, -stein
bin(e), bin ‘Biene’ Bienenmühle, Bienhof
birke; berke (mnd.) ‘Birke’ Pirk; Pirk, Ober-, Unter-; 1–2Birkigt;

Bercbruch (Wehrbruch), Birkau, Birken-
hain, Birkholz

bischof (gr. lat. episcopus) ‘Bischof’ Bischdorf, -heim, Bischofswerda
biute ‘Bienenstock, Beute’ Beutha
bi¿en ‘beißen, stechen’ Beißholz
blanc ‘blinkend, weiß, glänzend’ Blankenau, Blankenauer Grund;

Blankenhain, -stein
blo¿ ‘nackt, unverhüllt, bloß, entblößt’ Blosenberg
bluome ‘Blüten hervorbringende

krautige Pflanze’ 1–2Blumberg, -roda; Blumenau, -dorf, -hain
boc ‘Bock, hölzernes Gestell’ bzw. nhd. Boxberg/O. L., Bockwiesen (Wieden)
bodem, boden ‘Grundstück, Stück Grund

und Boden’ 1–2Boden; Bodemich; Fotzenbodem
(2Boden), Regensboden

born ‘Brunnen, Quelle, Wasser’ 1–4Borna; Borna, Altstadt; Borna,
Wenig-; 1–2Börnchen, Börnichen,
Börnichen/Erzgeb.

-born #1 Breiten-, Gute-, Hasel-, Heiligen-, 1–3Kal-
ten-, Magde-, 1–3Schön-, Stein-, 1–2Weißen-,
Weißen-/Erzgeb.

b8se, bose ‘böse, schlecht, übel, gering,
wertlos’ Bösenbrunn

böse #7 Gröba, Bosen-
boum ‘Balken, Stange’ Thierbaum
brant ‘Feuerbrand, Feuersbrunst, Brennen;

durch Brennen gerodete Waldstelle’
1–4

Brand, Brand-Erbisdorf; Brambach,
Bad; Ober-; Brandrübel;

-brand #1 Reichen-, Wüstenbrand
breit ‘weit, ausgedehnt, breit’ Breitingen, Bretnig, Bretnig-Hauswalde;
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1–2Breitenau, 1–2-bach, -born, -brunn, -dorf,
1–2-feld; -hain, -hof

brem(e) ‘Bremse, Stechfliege’ Bremenhain
bruoch ‘Sumpfland, Moorboden’ Bruchheim; Bern-, Käfer-, Wehrbruch
brücke ‘Brücke, hölzernes Gestell’ Wildenau/Brückenberg;
-brück(e) #1 Fähr-, Hals-, Hammer-, Vorbrücke;

Spansbrugge (Spansberg), Königs-,
Lange-, Mahnbrück; Zweibrücken

Bruder (nhd.) Brüderwiese
brunne ‘Quell(wasser), Brunnen’ Brunn; Brünlos

-brunn #1 1–2Bösen-, Breiten-, Carls-, Ebers-, Erla-,
Euba-, 1–3Hasel-, Haupt-, Marien-, Rebes-,
Röder-, 1–5Schön-, Sieben-, Tiefenbrunn

Brunn(en) #7 Döbra
brusen ‘brausen, rauschen, lärmen’ Brausenstein
buoch ‘Buchenwald, Waldung überhaupt’ Buch, Groß-, Kloster-; Bucha; Buchheim,

1–3-holz, -wald, 1–2-walde; Brambach, Bad,
Ober-; Hohnbach

burc ‘Burg, Schloß, Stadt’ Burgberg, 1–3-städtel, 1–2-stein
-burg #1 Alten-, Augustus-, Bären-, Eilen-, Friede-,
Froh-, Grillen-, Hoh-, Hubertus, Jugels-, Moritz-, Rade-, Rochs-, Rothen-/O. L., Sachsen-;
Schön-, Neu-; Schweins-, Walden-; Walden-, Alt-, Altstadt; Wasser-, Wechsel-, Wiesen-,
Winsel-, Wolken-/Mulde, Wolkenburg-Kaufungen
Burg #7 Neudorf
busch ‘Busch, Wald’ Buschbach (Niecha)
-busch #1 Eich-, Keilbusch

calc ‘Kalk’ Kalkreuth
camerie ‘Kämmerei, Kammergut’ Cämmerei, Kämmerei
cella ¨ zelle

dahe, tahe ‘Lehm’ Thonberg, -hausen
dal, dälle, dell(e) ‘gehöhlter Teil, Vertiefung

(im Gelände), Schlucht’ Dehles
dale, dol(e) (frnhd.) ‘Dohle’ Dahlenberg
deutsch #7 Baselitz, Bora, Einsiedel, Georgenthal,

Katharinenberg, Neudorf, Ossig, Pauls-
dorf; Wiesenthal (Wiesenthal, Unter-);
Teutscher Hammer (Wiesenthal, Hammer-
unter-)

diep ‘Dieb’ Diens-, Tiefendorf; Diesbar, Diesbar-
Seußlitz

dorf ‘Dorf’ Dorf der Jugend (Adelsdorf), 1–2Dörfel,
Dörfgen; Dorfhain, Groß-, Klein-;
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-dorf #1 1–2Abts-, Adels-, Adorf, Adorf/ Erzgeb.,
Aitzen-, 1–2Albers-; Alberts-, Ober-, Nieder-; 1–2Alt-, 1–4Alten-, Altmanns-, Ammels-, 1–5Arns-,
Arns- b. Dresden; Arns-, Ober-, Nieder-; Atten-, Baals-, Baars-, Baldewitz-, Ballen-, Bären-,
Bärns-, Bärs-, Batz-, Baus-, Beeren-, Behms-, 1–6Beiers-, Belms-,1–2Benn-, Berbers-,
1–2Berbis-, Bergis-, Bern-, 1–7Berns-; Berns-, Alt- a. d. Eigen; Berns-, Klein-; 1–2Berns-,
Langen-; 1–8Berthels-, Berts-, Berz- a. d. Eigen, 1–3Biens-, Bisch-, Blas-, Blumen-, Bocken-,
Bocks-, Borens-, Börners-, Bors-, 1–2Borsten-, Bös-, Bosen-, Botten-, Box-, 1–3Brauns-,
1–2Bräuns-, Breiten-, Breuns-, 1–2Buben-, 1–10Burkers-; Burkers-, Hoh-, Lang-; Burkhardts-,
Cains-, Carls-, 1–2Cars-; Cars-, Klein-, Ober-,Wendisch-; Chotimes-, Christians-, Churs-;
Churs-, Klein-, Langen-; Conrads-, Coßmanns-, Cran-, Crizes-, 1–2Crotten-, 1–2Cuners-,
1–11Cunners-, Cunners- b. Königstein; Cunners-, Alt-; 1–2Cunners-, Nieder-; Cunners-, Ober-,
Wendisch-; 1–2Cuns-, Curces-, Diens-, Diethens-, 1–2Dippels-, Dittels-, 1–7Ditters-, 1–7Ditt-
manns-; Dittmanns-, Groß-, Klein-; Dobermanns-, Drais-, Drausen-, 1–2Droß-, Dümen-,
1–2Ebers-, Eckers-, Ehrenfrieders-, Eis-, Elbers-, Elgers-, Elkers-, Ellers-, Elmes-, Els-; Els-,
Nieder-, Ober-; Engels-, Engerts-, Eppen-, Erbis-, 1–2Erdmanns-; Erkmanns-, Groß-, Klein-;
Ermen-, Esch-, 1–2Etz-, Eulen-, Fasen-, Fischen-, Fischers-, Flems-, Focken-, 1–2Frauen-;
Frauen-, Nieder-, Ober-; Freibergs-, Freitels-, 1–8Frieders-, Frohns-, Garbis-, Garns-, Gaust-,
Gehren-, Geils-, Geißmanns-, Geiters-, Gerbis-; Gerbis-, Dürren-; 1–10Gers-; Gers-, Alt-,
Förder-, Hinter-, Neu-; Geyers-, Girbigs-, Gnan-, Gönns-, Göpfers-, 1–3Göppers-, Görbers-,
Gorns-, Görs-, Gös-, Goß-, Gottsch-, Gräfen-, Gras-, Graß-; Graß-, Wüst-; Grechs-, Greifen-,
Gröppen-, Großen-, Gun-, Gunners-, Güns-, Gunter-, Günthers-; Hainers-, Amts-, Hof-;
1–2Halben-; Halben-/Gebirge, Spree; Halen-, Härtens-, Harth-, 1–5Hartmanns-, Hartmanns- b.
Kirchberg; Hartmanns-, Groß-, Klein-; Hauers-, 1–4Haus-, Heiders-, 1–3Heiers-, 1–2Heiners-;
Heins-, Ober-, Unter-; Helbers-, 1–3Helbigs-, Hellen-, 1–2Helms-; Helms-, Nieder-, Ober-;
Hels-, Helwigs-, Hemmen-, 1–4Henners-; Henners-, Dürr-, Groß-, Klein-, Krummen-, Lang-,
Langen-, Seif-; Herings-, 1–3Hermanns-; Hermers-, Krum-, Nieder-, Ober-; 1–10Herms-,
Herms-/Erzgeb., Spree; Herms-, Groß-, Hinter-, Klein-, Krum-, Krumm-, Nieder-;
1–2Hermsdorf, Ober-; Herren-, Herrn-, Herrns-, Herwigs-; Herwigs-, Mittel-, Ober-; 1–3Hetz-;
Hetz-, Wüst-; Heuers-, Heuken-, Heyers-, 1–4Hilbers-, Hilmers-, Hilms-, 1–5Höcken-,

1–2
Hohen-,

1–5Hohn-; Hohn-, Nieder-, Ober-; Holten-, Hormers-, Hoyers-, Hühn-, Ilken-, Ingrams-,
Irbers-, Irgers-, Jäcks-, Jahns-/Erzgeb., Jänken-, Johns-, Jons-; Jons-, Neu-; Josephs-, Ka-,
Kahns-, Kalbs-, Kaps-, Karls-, Kars-, Kauern-, Kauken-, Kessels-, Kies- a. d. Eigen; Kips-,
Klappen-, Kleben-, Klee-, Knaps-, 1–2Knobels-, Kobels-, Koders-, Kohls-, Kölls-, Koppels-,
Körbigs-; Köthens-, Kottmars-, Kras-, Kratzers-, Kreuels-, Krieschen-, Kringels-, Kummers-,
1–2Kunners-, Kunners- a. d. Eigen; Kunners-, Spitz-; Kunzens-, Kurs-, 1–2Lampers-, Lauten-,
1–2Lehm-, Lenkers-, Leppers-, Leubs-, Leukers-/Erzgeb., Leuters-, Lippen-, Lippers-,
Lipprandes-, Litt-, Lobs-, Lohs-, Lotz-; Lücken-, Lückers-, Ludwigs-, Lurs-, Lusch-, Lützen-,
Malschen-, Manns-, Mans-, 1–4Markers-, Mars-, Mauken-, Meiners-, Meins-, Memmen-,
Mengels-, Mens-, Mergen-, 1–3Merz-, Metz-, 1–2Meus-, Meuschen-, Michten-, Mittel-, Mitteln-,
Moben-, Möhrs-, Mohs-, Moritz-, Müdis-, Mühls-, Mums-, Nars-, 1–30Naun-, Naun- b.
Ortrand; Naun-, Abt-, Brode-, Groß-, Katters-, 1–2Klein-, Knaut-, Linden-, Ober-, Wüst-,
Zwei-; Nenkers-, Nentmanns-, Netirs-, 1–12Neu-, Neu-/Spree; Neu-, Burg-, Deutsch-,
Klösterlich-; 1–4Neun-; Neun-, Klein-, Nieder-, Ober-; Nieder-, Niesen-, Nikols-, Nirken-,
Nitzschen-, 1–3Ober-, Olbern-, Olbers-; Olbers-, Groß-, Klein-; Ortels-, Ortmanns-,
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Ostrobices-, 1–8Otten-; Otten-, Nieder-, Ober-; Otz-, Pappen-, Paps-, Papst-, Pauls-; Pauls-,
Deutsch-, Wendisch-; Pauns-, 1–5Pfaffen-; Pfaffen-, Nieder-, Ober-; 1–2Pfarrs-, Pfeffers-,
Pflichten-, Pils-, Plotten-, Pohrs-, Porsch-, Porschen-, Poß-, Possen-, Pretzschen-;
Pretzschen-, Nieder-, Ober-; Pröß-, Quitz-, Quitz- am See, Quols-, Quoos-, Raas-, Radgen-,
Rams-, Rappen-, Rathen-, Rathmanns-, Rehns-, Reichen-, 1–2Reichers-, Reiners-, Reinhards-,
Reinhardts-, 1–3Reins-; Reins-, Langen-; Reis-, Reitzen-, Rengers-, 1–2Renners-, Renners-/O.L.;
Renners-, Klein-, Nieder-, Ober-; Reukers-, Riems-, Roders-, 1–5Röhrs-; Röhrs-, Dürr-;
1–2Röhrs-, Groß-, Klein-; Rosen-, Rossen-, Röthen-, Rothers-, Rottmanns-; Rottmanns-, Alt-;
Rottwern-, Rückers-, Rückmars-, Rudels-, Rüdigs-, Rudolphs-, Runs-, Ruppen-, 1–2Ruppers-,
Ruppers-/O. L., Rüs-, Rusen-, 1–2Ruß-; Ruß-, Klein-; Saalen-, Saas-, Sachs-, 1–2Sachsen-,
Sadis-, Salmanns-, Saupers-, Saups-, 1–2Schaden-, Schau-, Scheben-, Schlais-; Schlais-,
Klein-; Schlaus-, Schmors-, Schneppen-, Schon-, Schöps-, Schuchers-, Schweins-, Schwos-,
Sebotten-, 1–8Seifers-; Seifers-, Nieder-, Ober-, Topf-; Selanes-, Setlebores-, Skerbers-, Soms-,
Spahns-, Spelmers-, Sperns-, Spiels-, Spors-, Spree-, Stangen-, 1–2Steins-, Stelzen-, Stolls-,
Streit-, Tann-, Taschen-, Tauten-; Tauten-, Schäferei; Tess(m)en-,Thees-,Theus-, 1–3Thiemen-,
Thien-, Thürms-, Tiefen-, Tirpers-, Tir-schen, Treben-, Trebs-, Treppen-, Tutten- Tützschen-,
Uhlmanns-; Uhlmanns-, Hinter-; Uhls-; Uhls-, Dürren-; Uhsmanns-, Ulbern-, Ulbers-, Ullen-,
1–3Ullers-, Unkers-, Voigts-, Voiten-; Volkers-, Volkmars-, Wahns-, Waitz-, 1–3Wald-,
1–5Walters-; Walters-, Groß-, Klein-, Neu-; Walthers-, Warns-, Wehrs-, Weickers-, Weidens-,
Weigers-, Weigmanns-, Weigs-, Weins-, Weix-, Werms-, 1–4Werns-; Werns-, Neu-; Wetters-,
1–2Wickers-, Wieden-, Wilms-, Wils-, 1–2Wilsch-, 1–2Win-, 1–2Wingen-, Winters-, Witten-;
Witten-, Neu-; 1–2Wittgen-, 1–2Wittgens-, Witz-, Witzsch-, Wolfers-, 1–2Wolframs-, Wolls-,
Wölls-; Wolms-, Klein-, Langen-, Steinigt-; Wolpern-, 1–3Wünschen-, Zaschen-, Zauls-,
Zechen-, Zenten-, Zipsen-, Zölls-, Zuschendorf; Mühltroff, Wilsdruff; Anger-Crotten-,
Brand-Erbis-, Gersdorf-Möhrsdorf, Kreba-Neu-, Schönau-Berz- a. d. Eigen, Ziegra-Kno-
belsdorf; Dörfchenmühle, 1–2Naun-, 1–6Neu-, Rosinen-, Walddörfchen; Eben-, Jentsch-, Lie-
bes-, Naun-, 1–11Neudörfchen, Pilz-, Steindörfel; Hennersdorf-Neudörfel
Dorf #7: Chemnitz, Chemnitz b. Sayda, Wehlen
dorfstat ‘Dorf, villa’ Dorfstadt, Dorfstädtel (Grünstädtel)
dri ‘drei’ bzw. drei (nhd.) Dreidörfer, Jahnische, Stauchaer; Drei-

hansen, -heide, -höf (Hermsgrün, Unter-),
-kretscham, -weibern, -werden

dürre, durre ‘dürre, trocken, mager’ Dörnthal; Dürrbach, -hof; Dürrenberg,
Thürnhof

dürr #7 Gerbis-, Hennersdorf, Jeßnitz, Röhrsdorf,
Röhrsdorf-Dittersbach, Uhlsdorf, Weitz-
schen, Wicknitz

eben(e) ‘eben, glatt, gerade’ Ebendörfel
ebenheit ‘Ebene, ebenes Gelände’ 1–2Ebenheit
ebenoti (ahd.) ‘Ebene’ Ebmath
eber ‘Eber’ 1–7Ebersbach (∨ PN), Ebersbach/Sa.

(∨ PN)
-eck #1 Doben-, Hohen-, Land-, Rand-, Schön-,
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Wildeck; Neu-, Schadendeck
*-ei-/-i- (idg.) ‘gehen, Gang’ Eythra
eich, eiche ‘Eiche’ bzw. ‘Eichenwald’ Eich, Eich/Sa., Eicha, Breiteneichech

(Bretnig), Eichigt; Eichigt, Unter-; 
Eichardt, Eichart; Eichbusch, -graben,
-laide; Neichen, Viereichen

eigen ‘Eigentum, ererbtes Grundeigentum;
allodium’ Eygen, auf dem

einsidel ‘Einsiedler, Einsiedelei’ Einsiedel; Einsiedel, Deutsch-; Einsiedel-
Sensenhammer

ellende ‘anderes Land’ Elend
else ‘Elsbaum, Erlenart’ Elsenau
ende ‘Ende’ Wenigen-, Zscheppelende
[ÍrŠ] (mda.) ‘irre’ Ehrenzipfel
erin ‘ehern, fest, stark, mächtig’ 1Ehrenberg
erle ‘Erle’ Erla, Erlln; Erlich, Erlicht, Merlach;

Erlabrunn, Erlau; 1–3Erlbach, -mühle, Erle-
bach; Erlbach-Kirchberg,

ern, eren ‘Erdboden, Grund’ bzw. irdin, erden
‘aus Erde, irden’ 3–4Ehrenberg, -hain; 1–2Irrenberg

esche ‘Esche, Eschengehölz’ Eschefeld, Eschenbach
esel ‘Esel’ Eselsberg
espech ‘Espengehölz’ Meßbach
espin, espen ‘aus Espe’ Espenhain

Fährbrücke (nhd.), s. a. -brück(e) #1 Fährbrücke
valke ‘Falke’ 1–3Falkenau (∨ PN); -bach, 1–2-berg (∨ PN),

Valkinberg (Soculahora), 1–6-hain, -stein/
Vogtl.

-fels #1 Bären-, Drachen-, Schön-, Wildenfels
velt ‘Feld, Boden, Fläche, Ebene’ Feldhäuser

-feld #1 Arns-, Beier-, 1–2Breiten-, Broten, Carls-,
Crade-, Dreh-, Elle-, Esche-, Georgen-, Hahne-, 1–3Hirsch-, Königs-; Königs-, Neu-;
1–2Lenge-, Lengen-, Moritz-, Orlodis-, Rade-, Rehe-, Reh-, 1–2Rosen-; Sachsen-, Ober-,
Unter-; Schmiede-, 1–2Schöne-, 1–7Schön-, Sommer-, 1–2Tannen-, Thier-, Wester-, Wilhelms-
feld, Hirschfelde, Thoßfell; Rehefeld-Zaunhaus; Zinnwald-Georgenfeld
ven(i)ch ¨ phenich
fern #7 Rückerswalde (Großrückerswalde)
ver(e) ‘Fähre’ Diesbar(-Seußlitz); Nieder-, Wendisch-
veste ‘befestigter Ort, befestigte Stadt, Burg’ Veste
viehte ‘Nadelbaum, Fichte’ Fichte; Fichtenberg, Fichtigsthal

-fichte #1 Hohenfichte
Fichte #7 Fichten-: Hainichen
vier ‘vier’ Viereichen, -häuser (Rosinendörfchen),
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-kirchen, -kutten
virst ‘First, Gebirgskamm’ Gutenfürst
visc, visch ‘Fisch’ Fischbach, -heim
visch7re ‘Fischer’ Fischendorf, Fischersdorf
vl7jen, vl7(e)n, vlöuwen, vlöun ‘spülen,

waschen, säubern’ Flöha (GewN)
vlügel, vlögel (mnd.) ‘Flügel’ Flößberg
vogel ‘Vogel’ bzw. nhd. 1–2Vogelgesang (FlN); Vogelgesang,

Nieder-, Ober-; Vogelhain (Tetzschwitz);
Voigtsberg, Groß-, Klein-

vogeler ‘Vogelfänger’ Vogelersdorf (Bulleritz)
Vogelgesang ¨ vogel
vog(e)t, voit ‘landesherrlicher Beauftragter,

Verwalter, Vertreter in Städten, später
Amtmann’ Voitendorf, Voigtlaide (∨ PN); Voigtsberg,

-dorf, -grün (∨ PN), -hain; -hain, Ober-
Folge (osä.) ‘außerhalb der Hufen gelegene

Parzellen’ Folgenhäuser (FlN)
vollunge ‘das Vollsein, die Fülle; Auffüllung,

Ergänzung’ Vollung (FlN)
Vorbrücke (nhd.) Vorbrücke
vorder #7 Vorder-: Jessen, Förder: Gersdorf
vorhe ‘gemeine Rotkiefer’ 1–2Forchheim
forst, vorste ‘Forst, Wald’ Forst; Förstchen; Förstchen, Klein-,

Kron-, Ober-; 1–2Förstgen; Förstgen, Sand-
-forst #1 Forst, Klein-, Nieder-, Ober-, Salzen-;
Vorstadt (nhd.) Vorstadt, Görnische (Kirnitz), Leipziger
vorwerc ‘Vorwerk’ Forberge
vri ‘frei’ bzw. frei (nhd.) 1–2Freiberg, Freibergsdorf, Freiroda, -tal;
vri ‘Freizinsgut’ Mönchen-, Sorgenfrei
vro ‘freudevoll, froh, beschwingt, heiter’ Frohburg
vro ‘Herr’ Frohnau
vron(e) ‘Herrendienst, Herrengericht’ Frohna, Mittel-, Nieder-, Ober-
Frosch (nhd.) Froschshartha (3Hartha)
vrouwe ‘Herrin, Gebieterin; Frau oder Jungfrau

von Stande; Dame’ bzw. Frau (nhd.) Frauenbach, 1–2-dorf; -dorf, Nieder-,
Ober-; -grün, -hain, -pöhl (Christgrün,
Klein-), -stein; Fraureuth, -walde

früh (nhd.) Friebus
vuhs ‘Fuchs’ Fuchshain, -hain (Ehrenhain); -mühle,

-pöhl (Triebelbach, Ober-, Unter-)
vür-, vorsehen ‘sich in acht nehmen’ Siehdichfür,Siehdichfür (Hirschstein, Alt-)
vurt Furt, Flußbett; Bahn, Weg’ Furth
-furth #1 Rothen-, Schwein-, Zweenfurth; Wege-
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farth
vürste ‘Fürst’ Fürstenau, -berg (4Kirchberg), -walde

g7helingen ‘jäh, unvermittelt, steil’ Gilsberg
garte ‘Garten’ Kohlgärten
-gasse #1 Karls-, Ketzer-, Niklasgasse
Gebirge (nhd.) Gebirge
Gehau (nhd.) ‘Hiebabteilung im Wald’ Lesig gehau (Lässigherd, FlN)
gehege ‘Einfriedung’ Geheege
geil ‘von wilder Kraft, üppig’ 1–2Gelenau
gemeine ‘gemeinschaftlicher Besitz’ Landesgemeinde
genist(e) ‘Nest’ Hagenest
ger(e) ‘Speer; keilförmiges Stück Land’ Gehrendorf
gerste ‘Gerste’ Gerstenberg
gerte ‘Rute, Zweig, Stab; Meßrute, Ackermaß’ Gürth
Gesang ¨ Vogelgesang
gesund (nhd.) Gesundbrunnen (Marienbrunn)
*ge¿¿elinge Pl. ‘Gassenbewohner’ Geßlinge
getreu (nhd.) Gottgetreu
geußen (frnhd.) ‘gießen’ Geising
*fhe-/*ghel-/*ghle- (idg.) ‘glänzen, schim-

mern; gelb, grün, grau, blau’ Glösa (GewN)
*gîhen- (idg.) ‘schwellen, strotzen; Fülle’ Jahna, Nieder-, Ober- (GewN)
*fheîb(h)- (idg.) ‘gähnen, klaffen’ Goppeln (GewN)

[gib] (vogtl.) ‘Anhöhe, Kuppe’ Gippe
gie¿en ‘gießen’ Gießenstein, Gießhübel; Gießhübel, Neu-
gir ‘gähnendes Loch infolge Bergbaus’ Geyer
glashütte ‘Glashütte’ bzw. nhd. Glashütte; Glashütte, Weiters-; Glasten
gli¿en ‘glänzen’ Gleisberg
gose (nd.) ‘trocken’ Gosa
golt ‘Gold’ bzw. nhd. Goldener Pflug (Pflug); Goldbach, -hausen
gosse (frnhd. md.) ‘Abflußrinne, Abzugskanal’ Kniegasse
Gott (nhd.) Gottesberg, Gottgetreu
grabe ‘Graben’ Eichgraben, Gräben im Tal
granaten (frnhd.) ‘Granaten (Halbedelsteine)’ Granaten
grave; grabe, greve, grebe (md.) königlicher

Gerichtsvorsitzender, Graf; Dorfrichter’ Gräfen; Gräfendorf, 1–2-hain; -hain,
Nieder-, Ober-

greniz(e) ‘Grenze’ (oder aso. *granica) Gränitz, Gränze
grie¿ ‘(Kies-)Sand’ Gries-, Grießbach
grif(e) ‘der Vogel Greif’ Greifenbach, -stein
Grillen (nhd.) ‘Launen’ Grillenburg
groppe ‘Kaulkopf (Fischart)’ Groppendorf
gro¿ ‘groß an Ausdehnung, auffallend,
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bedeutsam’ Großendorf (∨ PN), -hain
groß #7 Bardau, Bauchlitz, Biesnitz, Böhla, Bo-
then, Braunshain, Brösern, Buch, Burgk, Cotta, Dalzig, Dehsa, Deuben, Dittmannsdorf,
Dobritz, Döbschütz, Dölzig, Dorfhain, Drebnitz, Dreiseil, Dubrau, Erkmannsdorf, Friesen,
Glasau, Grabe, Graupa, Hänchen, Harthau, Hartmannsdorf, Henners-, Hermsdorf, Kagen,
Krauscha, Kunitz, Lehna, 2Luga, Mecka, Milkau, Miltitz, Modelwitz, Naundorf, Neida,
Neußlitz, Okrilla, Olbersdorf, Oelsa, Opitz, Partwitz, Pelsen, Pillingsdorf, Pösna, Post-
witz/O.L., Pötzschau, Priesligk, Radisch, Raschütz, Röda, 1–2Röhrsorf, Rückerswalde,
Rügeln, Särchen, Saubernitz, Schirma, Schkorlopp, Schlatitz, Schönau, Schweidnitz, Sed-
litz, Seereisen, Seitschen, Sermuth, Städteln, Städten, Stechau, Steinbach, -berg, Stöbnitz,
Stolpen, Storkwitz, Tauschwitz, Treben, Voigtsberg, Waltersdorf, Weitzschen, Welka, Wie-
deritzsch, Wischstauden, Wölkau, Zöbern, Zössen, Zschachwitz, Zschepa, Zschocher
grüene, gruone (mda., md.) ‘grün’ 1–3Grumbach, Grumbach (Siehdichfür),

1–4Gruna; Gruna, Ober-; 1–2Grunau, 2Grün-
-au, -bach, 1–4-berg, -berg b. Radeberg;
-berg, Nieder-, Ober-; -hain, -heide, -roda,
-städtel, -straße; 1–2-thal

grüene ‘dem Wald abgerungene grüne/sich
begrünende Fläche; Rodungssielung’ Grun (Grünstädtel), 1–3Grün, 1–2Grüna;

1–3Grünau
-grün #1 1–2Altmanns-, Arnolds-, Arns-, Berms-,
Bernitz-, 1–2Burkhardts-, Christ-; Christ-, Klein-; Dechen-, Dressels-, Ebers-, Engelhardts-,
Frauen-, 1–2Friedrichs-, Gans-, 1–2Georgen-, Getten-; Getten-, Ober-, Unter-; Giegen-,
Gopplas-, 1–2Gospers-, 1–2Hartmanns-, Hauptmanns-, Heiners-, Helms-, Herla-, Herlas-,
Herms-; Herms-, Ober-, Unter-; Herrn-, Hohen-, Hunds-, Hüttels-, Irfers-, Jägers-, Jahns-,
Konrads-, Kotten-, Lausch-, Lotten-, Markus-; Marx-, Ober-, Unter-; Mechel-, Mühl-, Otten-,
1–2Pechtels-, Pfaffen-, Pillmanns-, Poppen-, Rebes-, Reibolds-; Reibolds-, Bad; Reimers-,
Rempes-, Remten-, Reumten-, Ritters-; Ritters-, Hammer-, Ober-, Unter-; Römers-,
1–2Rupperts-, Rützen-, Sachs-, Schnecken-, Stangen-, Stützen-; Stützen-, Ober-, Unter-;
Tocken-, Vogels-, 1–2Voigts-, Wallen-, Wernes-, Wernitz-, Wetzels-, Willitz-, Wolfers-,
1–2Wolfs-, Zettlars-, Zwergengrün
grün #7 Gräbchen, Hainichen, Lichtenberg,

Schönberg
grunt ‘Vertiefung; schmales, tief ein-

geschnittenes Tal, Schlucht’ Grund; Grund, Blankenauer; Grundau;
-grund #1: Gotthelffriedrichs-, Heinsdorfer-,

1–2Hütten-, Mörtel-, Oelsen-, Rauner-,
Sachsen-, Scheer-, Wolfsgrund

gruobe ‘Grube; Steinbruch; Loch, Höhlung’ Grube, Gruben (1Scharfenberg);
1–2Schmalzgrube

gücken, gucken ‘gucken’ Kuckeland (FlN)
gugel(e), kugel, kogel ‘Kapuze; kapuzenartige

Waldhaube auf einer Anhöhe’ Jugel; Jückelberg, Jugelsburg
gülden #7 Gossa
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guot ‘gut, vermögend’ Guteborn, Gutenfürst
gut #7 Guten-: Gröba

habech, habich ‘Habicht’ Halsbach
hagen, hain ‘Dornbusch; Einfriedigung; einge-

friedigter, Umhegter Ort; Rodungssiedlung’,
s. a. -hain #1 Hagen (Ehrenhain), Hagenwerder (Neu-

bildung für Nickrasch), 1–2Hain; Hain, Klein-, Hinter-; Hayna; Hähnichen, 1–4Hainichen;
Hainichen, Fichten-, Grün-, Schnauder-; Hänchen, Groß-, Klein-; 1–2Hänichen; Hainewalde,
Hainsberg
-haide ¨ -heide
-hain #1 Albrechts-; Albrechts-, Wüst-; 1–5Alten-,
Ammels-, Aschers-, Auden-, Auen-, Belgers-, Birken-, Blanken-, Blumen-, Borns-; Brauns-,
Groß-, Neu-; Breiten-, Bremen-, Burkarts-, Crellen-, Damm-, Dieden-, Dorf-; Dorf-, Groß-,
Klein-; Ebers-, Ehren-, Eppen-, Erdmanns-, Espen-, Etzolds-, 1–6Falken-, Franken-;Franken-,
Nieder-, Ober-; Frauen-, Fuchs-, Fürsten-, Gerichs-, Göritz-, 1–2Gräfen-, Gräfen-, Nieder-,
Ober-; Greifen-, Großen-, Grün-, Holzen-, Jahns-, Jüden-, Käfer-, Kai-sers-, Kessels-,
Klingen-; Klingen-, Alt-; Knaut-, Kobers-, 1–2Königs-, Korn-, Kummers-, Kunners-, Langen-,
1–2Lauen-, Leitels-, Leupoldis-, Leuten-, Leutwins-, Lichten-, Lieben-, Löben-, Löwen-,
Mergen-, Moren-, 1–2Mücken-, Nauen-, Nau-, Neunzehn-, Nichzen-,Oertels-,Oster-, 1–2Otten-,
Papperz-, Pauls-, 1–2Peters-, Pfaffen-; Picken-, Nieder-, Ober-; Probst-, Queck-, Raupen-,
Reichen-, 1–2Reinholds-, 1–2Reitzen-, Richzen-, Ringen-, Röl-lings-, Rosen-, Rücken-,
Schilder-, Schleen-, Schön-, Schweikers-, Seiferts-, 1–2Seiten-, Siederichs-, 1–3Stolzen-, Stünz-,
Tatolf-, 1–2Tauten-, Thammen-, Trebels-, Trebis-, Voigts-; Voigts-, Ober-; Vollmers-, Weiden-,
Weitzschen-, Wendis-, Wenigen-, Wickers-, 1–3Wilden-, Wolfs-, Wüsten-, 1–2Ziegen-,
Zschoppels-; Kühren-Burkarts-; Leuba, Langen-, -Nieder-, Ober-; Kleinolbersdorf-Alten-;
Köthensdorf-Reitzenhain
halb (nhd.) 1Halbendorf, Halbendorf/Gebirge, Spree;

Halbendorf, Neu- (Carlsberg); Halbestadt,
Halbmeile

halbe ‘Seite; die Hälfte von etwas’ ? Halbau
hals ‘Hals; fortlaufend schmale Anhöhe,

schmale Erdzunge’ Hals, -brücke
hamer ‘Hammerwerk’ Hammer(hütte) (Schlottwitz, Ober-),

-brücke, -stadt;
-hammer #1 Auer-, Burg-, 1–2Mulden-, Neu-, Kratz-,

Schönheider-, Spree-; Einsiedel-Sensen-
hammer

Hammer #7 Rittersgrün; Wiesenthal, Unter-
hane ‘Hahn’ Hahnefeld, Hennebach
hane(n)krat ‘das Krähen des Hahns’ Hahnekrat
hart ‘Bergwald, waldiger Höhenzug, Weidetrift,

Weidewald’ Eichardt, Eichart (Pfannenstiel, Ober-),
Haara, Hartau, Harth, 1–5Hartha; Hartha,
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Kurort; Hartha, Alt-, Himmel, 1–3Harthau;
Harthau, Groß-; Harthdorf, Hartroda,
1–2Lindhardt, Speckhart (Spechtritz)

Hase (nhd.) Hasenreuth (∨ PN)
hasel ‘Haselstrauch’ Hasela; 1–2Haselbach, -berg, -born,

1–2-brunn, -brunn (Haselrain), -rain; Haß-
lau; Haßlau, Nieder-, Ober-; Wilkau-Haß-
lau; Häselich, Häslich; Häslich, Nieder-,
Ober-; Heeselicht, Heselich

-hau #1 ¨ hou
Haus (nhd.) Zaun-, Zeughaus
-hausen #1 Aut-, 1–2Burg-, Dörgen-, Franken-, Gold-,
1–2Holz-, Jahnis-, 1–2Kahl-, 1–3Kalt-, Klipp-; Muckers-, Neu-; 1–2Mühl-; Nasch-; Nett-; Neu-;
Neu-/Erzgeb.; Nord-; Oster-; Post-; Schall-; 1–2See-, Seel-, Spechts-, Stock-, Thon-, Wohl-
hausen
-häuser (nhd.) Wald- (3Walddorf; Waldgemeinde, Schö-

necker; 2Wolframsdorf); Weidlichs- (Sei-
fen, Pech-), Zechenhäuser (Zechendorf)

hecke, hegge ‘Hecke, Einzäunung des Wildes’ Bärenhecke
heide ‘Heide, Waldland’ Heida, Hohen-, Probst-; 1–3Heide; Heidek-

ke, Haideschachen; Heideanger (Kreba),
1–3Heyda, Inselheide (2Werda)

-heide, -haide #1 Hohen-, Kühn-, 1–3Schönhaide; Beer-,
Drei-, Elster-, Grün-, Herren-, Kotten-,
Lind-, Neu-, Schönheide; Heidelbach,
-berg; Steinheidel

heil ‘Gesundheit, Glück’ 1–2Heilsberg
heilec, heilic, helic ‘Heil bringend, heilig’ Heiligenborn, -leichnam
Heimat (nhd.) Heimat, Neue
helfen ‘helfen, unterstützen’ Helfenberg
Heller (nhd.) Hellerau
heng(e)st ‘Hengst’ Hengistorf (1Pfarrsdorf)
Henne (frnhd.) ‘Auerhuhn’ Henneberg
herberge ‘Unterkunft, Wohnung’ Herbergen
Herd (nhd.) ‘(einem Herd ähnliche) Vor-

richtung zum Fangen (von Vögeln)’ Lässigherd
herre, herre ‘Gebieter, Herr; Geistlicher’

bzw. nhd. Herrendorf, -heide, -walde; Herrndorf,
-grün, -hut

herre ‘Gebieter, Herr’ bzw. herrelin ‘Herrlein’ Herla-, Herlasgrün
herte, hert, hart ‘hart, fest’ Hartenstein
Hetsche (vogtl.) ‘Wiege, Schaukel’ Hetzschen
hetzen (nhd.) ‘jagen’ Hetzwalde
Heu (nhd.) ‘Heu’ Heuscheune
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Himmel (nhd.) Hartha
hinter #7 Gersdorf, Hain, Hermsdorf, Jessen
hir¿(e) ‘Hirsch’ bzw. nhd. Weißer Hirsch; Hirschbach, -berg, 1–3-feld,

-felde, -sprung, -stein; -stein, Alt-, Neu-;
-walde (Tschernske)

Hitze (nhd.) Siebenhitz
hoch, ho ‘hoch (gelegen)’ Hagenest, Hochkirch, Hohburg, -wald,
1–2Hohendorf, -eck, -fichte, -grün, -haide (und Sackhaus), -kirchen, -lauft, -lohe, -roda,
-tanne, -walde; Hohenstein-Ernst-thal; Hohnbach, 1–5-dorf; dorf, Nieder-, Ober-; Hohnstädt,
-stein; Hollober
hoch #7 Weitzschen
höckericht ‘mit einem Buckel versehen’ Höckericht
hof ‘Hof, Gehöft; Herrengut’ Hof, Höfchen, 1–2Höfgen, Höflein; Hai-

nersdorf, Hof-; Lößnitz, Hof-
h8he ‘Höhe bzw. nhd. Antonshöhe, Hühndorf
Höhenluftkurort (nhd.) Grünbach
hol ‘Höhle, Loch, Vertiefung’ bzw. nhd. Hohle, Holbach, Wuchshol (Fuchshain)
Hölle (nhd.) Höllensteg, Höllhammer (Klingenthal/

Sa.)
holz ‘Holz, Wald’ Hölzel; Holzdorf (Murschnitz), -hau,

1–2-hausen; Holzenhain
-holz #1 Beiß-, Birk-, 1–3Buch-, Lauter-, Oberholz;

Annaberg-Buchholz
hopfegarte ‘Hopfengarten’ 1–2Hopfgarten
Horn (nhd.) ‘Felsen’ (FlN) Hornleite
hou ‘geschlagener Waldteil’ Howenhayn (Auenhain)

-hau #1 Albernau; Holz-, Olbern-, Pobers-,
Schellerhau

houbet ‘Haupt’ Hauptbrunn
houc ‘Hügel’ Heuge
-hübel #1 Gießhübel, Berg-, Klein-; Weinhübel; Bad

Gottleuba-Berggießhübel
hufe (md.), huobe ‘Stück Land von einem

gewissen Maße’
-hufe(n) #1 Welkenhufe; Wald-, Siebenhufen
hunger ‘Hunger’ Hungerau
hungrig #7 Hungheregen Grabow (Gräbchen, Straß-)
hunt ‘Hund’ Hundshübel, -grün (∨ PN)
huote ‘Vorratshaus, Hut, Fürsorge, Aufsicht’ 1Hutha
huote ‘(Vieh-)Weide’ 2Hutha
hurst ‘Gebüsch, Gesträuch’ Horst
hus ‘Haus, Schloß’ Hausberg
Hut (nhd.) ‘Obhut’ Herrnhut
hütte ‘(Schmelz-, Steinmetz-)Hütte’ bzw. Adolfshütte; Hütten; Hütten, Mulden-,
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‘industrielle Anlage’ (nhd.) Ober-, Stein- ; 1–2Hüttengrund

Insel (nhd.) Inselheide
irdin, erden ¨ ern, eren
isen bzw. Eisen (nhd.) Eisenzeche, -berg (Moritzburg)
iser(n) ‘Eisen’ Eiserkuth
iuwel, iule ‘Eule’ Eula, Nieder-, Ober-; 1Eulenau, -dorf

[iwŠ, ibŠ] ‘Eibe’ Eibau; Eibau, Neu-; Eibenberg, -stock;
Euba, -brunn

Jäger (nhd.) Jägerhof, Jägersgrün
Juchhe (nhd., Ausruf, [FlN]) Juchhöh
jude, jüde ‘Jude’ Judenberg

Kabel (nd., md.) ‘Los, Losanteil’ Kabelmark
kal ‘kahl’ 1–2Callenberg
Kalb (nhd.) Kalbenhof (Johannishof)
kalt ‘kalt’ 1–2Kahlhausen, 1–3Kaltenborn, 1–3Kalthau-

sen, -ofen, -wasser
kamer7re, kamerer ‘Kämmerer, Schatzmeister

über Geld, Kleinode, Waffen’ Cämmerswalde
kamme ‘Kamm; ‘festes Gestein, das aus

weicherem hervorschießt und den Bau eines
Gangs behindert’ Kemmler

Kammerhof (nhd.) Kammerhof
kan(d)el, kenel ‘Kanal, Röhre, Rinne’ Kändler
kannel, kandel ‘Kanne’ Karlsgasse
kap(p)elle ‘kleine Kirche’ Kappel, Kappelsberg
karthuse ‘Kartäuserkloster’ Carthause
k7se ‘Käse’ Käseberg (Augustusberg)
katholisch #7 3Hennersdorf
Katze (nhd.) Katzenberg (FlN), -dorf (Rosnezau)
Kegel (nhd.) Kegel (FlN)
keiser ‘Kaiser’ Kaisershain
kemenate, kamenate ‘Kemenate’ Kemtau
kever(e) ‘Käfer’ Käferbruch, -hain
ke¿¿el ‘Kessel’ 1–2Kessel (FlN), Kesselshain
kien ‘Kiefer’ 1–3Kühnhaide, Kühnicht
kil ‘Keil’ Keilbusch
Kipse (mda.) ‘Anhöhe, Berg, Spitze, Rand’ Kipsdorf
kirche ‘Kirche’ Kirchbach, 1–4-berg
-kirch(e), -kirchen #1 Hoch-, Neu-, Neu-/Lausitz, Lorenzkirch;

Alt-, Hohen-, 1–3Neu-; Neu-, Boben-,
Mark-; Neu-/Erzgeb./Pleiße; Rothen-,
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Vier-, Wald-, Waldkirchen/Erzgeb.
kisel ‘Kieselstein’ Kieselbach
klaffen ‘schallen, tönen, klappern’ Klaffenbach
kle ‘Klee’ Kleeberg, Knaut-, Mark-
klebe ‘klebriger Lehm’ Kleedorf
klein #7 Bardau, Bauchlitz, Bautzen, 1–2Bernsdorf,
Beucha, Biesnitz, Boblitz, Bobritzsch, Böhla, Bothen, Brösern, Burgk, Carsdorf, Christ-
grün, Chursdorf, Cotta, Dalzig, Dehsa, Dittmannsdorf, Dobritz, Döbschütz, Dölzig, Dorf-
hain, Drebnitz, Dreiseil, Dubrau, Erkmannsdorf, Forst, Förstchen, Friesen, Gaußig, Gera,
Gießhübel, Glasau, Graupa, Hain, Hänchen, Hartmannsdorf, Henners-, Hersdorf, Hessen,
Krauscha, Kunitz, Lehna, Liebenau, 3Luga, Mecka, Milkau, Mockritz, Modelwitz, Mük-
kern, 1–2Naundorf, Neida, Neundorf, Neußlitz, Okrilla, Olbersdorf, 1–2Oelsa, Opitz, Partwitz,
Pelsen, Pestitz, Pöhla, Pösna, Postwitz, Pötzschau, Praga, 1–2Prausitz, Priesligk, Radisch,
Radmeritz, Ragewitz, Raschütz, Rennersdorf, Röda, Röhrsdorf, Rückerswalde, Rügeln,
Rußdorf, Saubernitz, Schirma, Schkorlopp, Schlaisdorf, Schlatitz, Schönberg; Schönberg,
Kleinneu-; Schweidnitz, Sedlitz, Seereisen, Seidau, Seitschen, Sermuth, Städteln, Städten,
Stechau, Steinberg, Stöbnitz, Stolpen, Storkwitz, Struppen, Tauscha, Tauschwitz, Teschitz,
Thiemig, Trebnitz, Voigtsberg, Waltersdorf, Weitzschen, Welka, Zschepa, Zschocher
klinge ‘Gebirgsbach, Talschlucht, Bachgrund’ Klinga, Klingenberg, -hain; -hain, Alt-;

Klingenthal/Sa., Klingewalde, Kringels-
dorf (∨ PN)

klobe ‘gespaltenes Holzstück zum Klemmen’ Globenstein
klobelouch, knobelouch ‘Knoblauch’ 1–2Knobelsdorf
kloster ‘Kloster’ Klösterlein
Kloster #7 Buch, Geringswalde
klösterlich (nhd.) Neudorf
klus(e) ‘eingehegtes Grundstück, Klosterzelle,

Behausung eines Einsiedlers’ Klausa
Knappe (nhd.) ‘Bergmann’ Knappenrode, -see
knie ‘Knie; Biegung, Krümmung’ Kniegasse
Knoch ‘Berg, Hügel, Kuppe’ Lindenknoch (FlN)
kol ‘Kohle’ Kohlung (FlN)
kol, k8l(e) ‘Kohl, Kohlkopf’ Kohlgärten
kote, kot (md.) Kottengrün (∨ PN)
koufo (ahd.) ‘Kaufmann’ bzw. koufen ‘tauschen,

Handel treiben, kaufen’ Kaufbach, Kaufungen
ko(u)we ‘kleines Gebäude; Schacht-, Stollen-

kaue’ Kadorf
kra, krawe, krowe ‘Krähe; Star’ Crandorf, -zahl
krade, krote (nd. wmd.) ‘Kröte’ Cradefeld
kranech, kranch, kranek (mnd.) ‘Kranich’ Kranichau
Kranz (nhd.) ¨ Rautenkranz
kratzen ‘kratzen’ Cratza (Kratzhammer), Kratzhammer
krebe, kriebe ‘Eingeweide’ Kriebethal, Kriebstein
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Kretscham bzw. Kretschmar (mda.)
‘Gasthaus’ (Lehnwort aus dem Slawischen) Dreikretscham; Kretscham-Rothensehma

Krienitz (omd.) ‘Kreuzschnabel’ Crinitzleithen
krone ‘Krone’ Edle Krone, Landeskrone
krot(e), krotte ‘Kröte’ Crotenlaide, 1–2Crottendorf
krump, krum ‘nicht gerade, bogen-, wellen-

förmig, gekrümmt’ Crum-, 1–2Krumbach, Kronförstchen;
krumm #7 Krum: Hermsdorf, Hermersdorf; Krumm:

Hermsdorf, Lampertswalde; Krummen:
Hennersdorf

künic, künec ‘König’ Königsbrück, -feld; -feld, Neu-; 1–2Königs-
hain, -mühle (Königsteich), -teich; König-
stein/Sächs. Schw., Festung; Königswald,
1–2-walde, -wartha

kürn(e), kurn ‘Mühle’ Korna, Kornbach
Kurort (nhd.) Bärenfels; Gießhübel, Berg-; Gohrisch;

Gottleuba, Bad-; Hartha, Kipsdorf, Ra-
then, Seiffen/Erzgeb., Volkersdorf; Wie-
senthal, Ober-

kute, kutte (md.) ‘Grube, Bergwerk’ Eiserkuth, Kottenheide, Vierkutten

la ‘Lache, Sumpfwiese’ ¨ Loh
lant ‘Land, Erde, Gebiet’ Landeck, -wüst; Landesgemeinde, -krone

-land #1 Gelobt-, Kucke-, Reifland
lanc ‘langgestreckt’, s. a. lenge Langebrück, 1–2Langenau; Langenau, Nie-

der-, Ober-; 1–2Langenbach, -rinne; 1–3-berg,
-hain

lang #7 Lang-: Burkers-, Hennersdorf;
Langen-: Berns-, Churs-, Hennersdorf,
Hessen; Leuba Oberhain, Leuba Nieder-
hain; Lungwitz, Reichen-, Stein-, Weiß-
bach; Reins-, Wolmsdorf, Striegis

*legh-/*logh- (idg.)‘tröpfeln, langsam rinnen,
sickern’ Lehna, Groß-, Klein- (GewN)

leh(e)n ‘geliehenes Gut’ bzw. nhd. 1–2Lehn, Lehna, Eßbach=Lehen (Georgen-
thal), 2Lehndorf, Siebenlehn

Leichnam, heiliger ‘Leib Christi’ Heiligenleichnam
lite ‘Bergabhang, Weg durch ein Tal; Weg’

-leithe(n) Eich-, Voigtlaide; Hornleite, Waschleithe;
Crinitz-, Mühl-, Pabstleithen

lenge ‘lang’, s. a. lanc, lang #7 1–2Lenge-, Lengenfeld
lerche ‘Lärche’ Lercha
Lessing (werzgeb.) ‘Kirschkernbeißer’ Lässigherd
leu, lewe, louwe, löuwe ‘Löwe’ 1–2Lauenhain, -stein; Lawalde, Löben-,
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Löwenhain
lieht ‘strahlend, hell’ 1–2Lichtenau; Lichtenau, Nieder-, Nieder-/

Ober-, 1–2Ober-; 1–3Lichtenberg, -berg/Erz-
geb., -eichen, -see, -stein/Sa., -walde

liep ‘liebenswert, angenehm, lieblich’ 1–2Liebenau; Liebenau, Klein-; -hain, Lie-
bethal, Liebstadt, -stein

linc, lenk ‘links’ Linkenau
linte ‘Linde’ 1–4Linda, Lindicht, Lindigt; 1–5Limbach,

-berg; Limbach-Oberfrohna; 1–3Lindenau,
-hayn, -knoch, -thal, 1–2Lindhardt, -heide;

-lind(e) #1 1–2Schönlind
loben (nhd.) Gelobtland
loch ‘verborgener Wohnungsort, Versteck,

Höhle, Loch’ Loch (Eichigt, Unter-), Lochau
Lode ‘Schößling’ Lodenau
Loh (vogtl.) ‘feuchte Wiese im Wald’
-loh #1 Ameslohe, Bärenloh
lo(ch) ‘Gebüsch, Niederholz, lichter Wald’ bzw.

lo ‘zur Lohegewinnung angelegtes Gehölz’ Hohenlohe
louf(t) ‘(Wasser-)Lauf’ Hohenlauft
Luftkurort Friedewald, Lückendorf
luoc ‚Wildhöhle, Versteck’ bzw. lu(o)gen

‘ausschauen’ Lugenheim
lut ‘helltönend, laut’ 2Lauta (GewN)
luter ‘rein, klar’ Lauter (GewN); 1–6-bach; -bach, Ober-, Un-

ter-; -hofen, -holz; -stein, Nieder-, Ober-
lützel ‘klein, wenig, gering’ Lützelbach

Mädel (nhd.) Schöne Mädel (1Pöhsig)
mahen, man ‘Mohn’ Mahnbrück
man ‘Mann’ Wilder Mann; Schindmaas, Nieder-, Ober-
march ‘Pferd, Stute’ Marieney
-mark #1 Kabel-, Roßmark
marke, march, marc ‘Dorfflur, Grenzgebiet’ Mark Schönstädt, – Siedlitz; 1–2Marbach
market, markt, mart ‘Markt(platz), Markt-

flecken Neumark; -mark, Ober-, Unter-
Markt #7 Markneukirchen, -kleeberg, -ranstädt
marsch ‘zum Versumpfen neigendes Gelände,

Niederung’ Marschau
massenie ‘Hausgesinde, Dienerschaft (eines

fürstlichen Herrn), Gefolge, Hofstaat; ritter-
liche Gesellschaft’ Massanei

mel ‘Mehl’ 1–4Mehltheuer
[mÎlŠ] (mda.) ‘Mühle’ Möhla
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mer ‘Meer; stehendes Gewässer’ Meerane
met- ‘in der Mitte gelegen’, s. a. mitte Metebach, Methau
*mil-/*mel- (idg.) ‘zermalmen, schlagen,

mahlen’ (GewN Mulde, Mülsenbach) Mulda/Sa., Mulde; Mildenstein; Mulden-
berg, 1–2-hammer, -hütten

mil(e) ‘Meile’ bzw. (nhd.) Halbmeile, Meila (Zschetzschwitz), Mül-
sen; Mülsen, Nieder-, St. Jacob, St. Mi-
cheln, St. Niclas; Mylau; Mylau, Ober-

milte, milde ‘liebreich, reichlich, ausgiebig’ Mildenau
mitte ‘in der Mitte, mittler’, s. a. met- 1–2Mittweida; Mittweida, Alt-
mittel ‘in der Mitte gelegen’ 1–2Mittelbach, -berg, -dorf; Mittelndorf
mittel #7 Frohna, Herwigsdorf, Horka, Meisa, Oder-

witz,Saida,Schmiedeberg, 1–2Sohland
Morgenröte (nhd.) Morgenröthe-Rautenkranz (GrubenN)
mortel (frnhd.) ‘Mörtel’ Mörtelgrund (FlN, GewN)
mos ‘Moos; Moor, Sumpf’ Moosheim
mücke, mucke ‘Mücke’ 1–2Mückenhain
mül(e) ‘Mühle’ Möhla, Mühlau, 1–4-bach, 1–2-berg, -grün,

1–2-hausen, -leithen, -troff, -wand, -wiese;
Mühlental

-mühle #1 Barth-, Bienen-, Dörfchen-, Erlicht-, Heß-,
Rentzsch-, Schweizer-, Wiesenmühle;
Rechenberg-Bienenmühle

mün(e)ch, mün(i)ch ‘Mönch’ Mönchenfrei, Mönchswalde, Münchhof
munt ‘Mündungsland des Flusses’ Sermuth; Sermuth, Groß-, Klein- 

(GewN)
muor ‘Moor, Sumpfwald, Niederung’,

mur (frnhd.) ‘Moor’ Morenhain

na ‘allzu nahe (gelegen)’ bzw. nhd. Altenau, Althen; Nahe Rückerswald
(Rückerswalde, Klein-)

nase ‘Nase’ Nasenberg
na¿ ‘naß’ Naschhausen; 1–2Nassau
nau #7, Nau(n)- ¨ niuwe
*ne„ula- (germ.) ‘Nebel, Dunst’ Nible antiquitus (Groitzsch,Alten-, GewN)
neu #7 ¨ niuwe
Neubau (nhd.) 1–2Neubau
nider(e) ‘nieder, niedrig, tief, klein, gering;

unterhalb gelegen’ Niederau, -dorf, -fähre, -schlag
nieder #7 Affalter, Alberts-, Arnsdorf, Auerbach,
Bobritzsch, Crinitz, Cunners-, Elsdorf, Eula, Forst, Frankenhain, Frauendorf, Frohna,
Gorbitz, Goseln, Gräfenhain, Grauschwitz, Grünberg, Gurig, Häslich, Haßlau, Helms-,
Hermers-, Hermsdorf; Hessen, (Klein-); Hohndorf, Horka, Kaina, Kospa, Langenau, Lau-
terstein, Leupten, Lichtenau (2), Lommatzsch, Lößnitz (2), Lungwitz, Lützschera, Meisa,
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Meusegast, Mülsen, Muschütz, Natzschung, Neundorf, Obritz, Oderwitz, Ossig, Ottendorf,
Pesterwitz, Pfaffendorf, Pfannenstiel, Pickenhain, Planitz, Pöbel, Posta, Poyritz, Prauske,
Pretzschendorf, Putzkau, Rabenstein, Ranschütz, Reichenbach, Rennersdorf, Rödern,
Rossau, Saida, Schindmaas, Schlema, Schmiedeberg, Schöna, Sedlitz, Seidewitz,
Seiffenbach, 1–2Sohland, Spaar, Staucha, 1–2Steina, Steinbach, Stößwitz, Strahwalde, Striegis,
Thalheim, Toppschädel, Uhna, Vogelgesang, Wartha, Wiera, Wiesa, Winkel, Würschnitz,
Wutzschwitz, Zschörnewitz, Zwönitz
nit ‘Haß, Neid, Streit; Eifersucht, Mißgunst,

Arg, Zorn’ 2–3Neida; Neida, Groß-, Klein-; 1–3Neid-
berg, Neudeck

niuwe, nuwe (md.) ‘neu’ Nau([e]n)-: Nauberg, -hain, -stadt, -walde,
Nauenhain, 1–30Naundorf, -dorf b. Ortrand; -dorf, Abt-, Brode-, Groß-, Katters-, 1–2Klein-,
Knaut-, Linden-, Ober-, Wüst-, Zwei-; 1–2-dörfchen, -dörfel, 1–3-hof; Neu(n)-: Neuberg
(25Naundorf), 1–12-dorf; -dorf, Burg-, Deutsch-, Klösterlich; -dorf/Spree; 1–6-dörfchen,
1–11-dörfel, -hammer, -haus (Paupitzsch), -hausen, -hausen/Erzgeb., -häuser, -heide, 1–3-hof,
-kirch, -kirch/Lausitz;

1–3
kirchen, -kirchen/Erzgeb., Pleiße; -kirchen, Boben-, Mark-; -mark;

-mark, Ober-, Unter-; 1–4-stadt, -stadt/Vogtl., 1–2-städtel; -walde, -welt, 1–2-wiese; Neudorf-
Lauba, Neudorf-Schönbach; Rennersdorf-Neudörfel; 1–4Neundorf; -dorf, Klein-, Nieder-,
Ober-

nau #7 Leis
neu #7 Neu-: Braunshain, Coswig, Eibau, Gers-

dorf, Graupa, Hirschstein, Hörnitz, Jonsdorf, Kieritzsch, Königsfeld, Kuppritz, Kyhna,
Liebel, 1–2Milkau, Muckershausen, Nimptsch, Oelsnitz, Ostra, Poderschau, Posa, Pusch-witz,
Salza, Salza-Spremberg, Scheidenbach, Scherbitz, Schmölln; Schönberg, Klein-, Nieder-,
Ober-; Schönburg, Seußlitz, 1–9Sorge, Sorge mit Drachenwald, Struppen, Tanne-berg,
Wallwitz, Waltersdorf, Werder, Wernsdorf, Wittendorf, Würschnitz, Neuen-: Mörbitz, Salz
Nixe (nhd.) Nichzenhain

ober ‘oben befindlich, höher gelegen’ Oberau, 1–3-dorf, -hain, -holz, 1–2-schaar
(FlN), Obirndorff (Mobendorf)

ober #7 Affalter, Alberts-, Arnsdorf, Bobritzsch,
Brambach, Carsdorf, Crinitz, 1–2Cunners-, Elsdorf, Eula, Forst, Förstchen, Frankenhain,
Frauendorf, Frohna, Göttengrün, Göltzsch, Gorbitz, Goseln, Gräfenhain, Grauschwitz,
Gruna, Grünberg, Gurig, Häslich, Haßlau, Heins-, Helms-, Hermers-, 1–2Hermsdorf, -grün,
Herwigs-, Hohndorf, Hütten, Jahna, Kaina, Kobel, Kossa, Langenau, Lauterbach, -stein,
Leupten, Lichtenau, 1–2Lichtenau, Lödla, Lommatzsch, Losa, Loßnitz, Lößnitz, Lungwitz;
Lungwitz, Abtei; Lützschera, Marxgrün, Meisa, Meusegast, Molbitz, Muschütz, Mylau,
Natzschung, Naundorf, Neumark, Neundorf, Obritz, Oderwitz, Ottendorf, Pfaffendorf,
Pfannenstiel, Pickenhain, Pirk, Planitz, Pöbel, Posta, Poyritz, Prauske, Pretzschendorf,
Putzkau, Rabenstein, Ranschütz, Reichenau, 1–3-bach, Rennersdorf, Reußen, Rittersgrün,
Rödern, Rossau, Rothenbach, Sachsenberg, -feld, Saida, Scheibe, Schindmaas, Schlema,
Schlottwitz, Schmiedeberg, Schöna, Seidewitz, Seifersdorf, Seiffenbach, 1–2Sohland, Spaar,
Staucha, 1–2Steina, Steinbach (2), Stößwitz, Strahwalde, Stützengrün, Thalheim, Topp-
schädel, Triebel, -bach, Uhna, Vogelgesang, Voigtshain, Wartha, Weischlitz, Wiera, Wiesa;
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Wiesenthal, Winkel, Würschnitz (2), Wutzschwitz, Zetzscha, Zschörnewitz, Zwota
8de ‘unbebauter, unbewohnter Grund’ Dröda
ohse ‘Ochse’ Ochsensaal
Ort (nhd.) ¨ Kurort, Luftkurort
-ort #1 Heinrichsort
oster ‘östlich’ Osterhain, -hausen, -stein
ouwe, owe ‘Land am Wasser, nasse Wiese,
(Halb-)Insel’ Aue; Adorf, Adorf/Erzgeb., Auerhammer

-au #1 Blanken-, Blumen- 1–2Breitenau, Bruness-
owe (Bornshain), Eib-; Eib-, Neu-; Elsen-, Erl-, 1Eulen-, 1–3Falken- (∨ PN), Frohn-, Fürsten-,
1–2Gelenau, 1–6Gruna; Gruna, Ober-; 

1–2
Grun-, Grundau, Hanowe (Dorfhain, Groß-), Heller-,

Hungerau, Korna, Kranich-, 1–2Langen-; Langen-, Nieder-, Ober-; Lichten-; Lich-ten-,
Nieder-; Lichten-, Nieder-, Ober-; 1–2Lichten-, Ober-; 1–2Lieben-; Lieben-, Klein-; 1–3Linden-,
Linken-, Marien-, Marsch-, Meth-, Milden-, 1–2Nass-, Nieder-, Raben-, 2Rasch-, 1–2Reichen-;
Reichen-, Ober-, Unter-; Ross-; Ross-, Nieder-, Ober-; Schildau, 1–3Schöna; Schöna, Nieder-,
Ober-; 1–6Schön-, Schön- a. d. Eigen, Groß-; Schönau-Berzdorf a. d. Eigen; Sohra, Tiefen-,
Trach-, Trachenau, Tutenowe (2Tautenhain), Walda, 1–2Wildenau, Wil-denau/Brückenberg,
Wittichenau
oven ‘Ofen’ Kaltofen

Pech (nhd.) Pechseifen
*pel-/*ple(i)- (aeur.)‘gießen, schütten, fließen’ Plisna (Altenburg, GewN)
pene, pen (mhd., mnd. < lat poena) ‘klein,

ärmlich’ (metaphorisch) Pöhn Buckwitz (Bockwitz, Wenigen-)
*per-/*por- (idg.) ‘überqueren’ Bardau, Groß-, Klein- (GewN); Parthen-

stein
phaffe ‘(Welt-)Geistlicher, Priester’ 1–5Pfaffendorf; -dorf, Nieder-, Ober-; -grün,

-hain; 1–2Pfaffroda
Pfannenstiel (FlN) Pfannenstiel, Nieder-, Ober- (FlN)
pharre ‘Pfarrei, Pfarrkirche’ 2Pfarrsdorf
Pfarre (nhd.) Steina, Pfarr-
pheffer ‘Pfeffer’ Pfeffersdorf
phenich, ven(i)ch ‘Kolbenhirse’ Fenichberg (Venusberg)
pfert ‘Pferd’ Pherdisdorf (1Pfarrsdorf)
phliht ‘Geflecht, Zaun’ bzw. ‘Fürsorge,

Auftrag, Forderung, Dienst’ bzw. phlihten
‘sich beteiligen, verpflichtet sein’ Pflichtendorf

Pflug (nhd.) Pflug
phlüegen ‘pflügen’ 1–4Pflückuff
phütze ‘Brunnen, Lache, Pfütze’ Pfütze, Wolfspfütz
Pilz (nhd.) 1–2Pilzdörfel
Pose (nhd.) ‘drei- oder vierstündige Schicht

im Bergwerk’ Friebus
probest, probst, brobest, brobst ‘Propst’ Deuben, Probst-
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Probst #7 Probstheida, -deuben, -hain
pul, pol (mnd.) ‘Vertiefung mit Wasser gefüllt;

stehendes, unreines Wasser, Schlamm’ Pülswerda

quaß (spätmhd.)‘Gastmahl, Gasterei,
Schlemmerei’ (< slaw. kwas) Quaß (Falken)

quaste, queste ‘Laubbüschel’ Questenberg
quer, twerch (frnhd.) #7 Querhain (Bärsdorf), Twerchfrone (Froh-

na, Ober-)
Quitte (nhd.) Quittenbach

rabe(n) ‘Rabe’ Rabenau, 1–3-berg, 1–2-stein; -stein, Nieder-,
Ober-; -tal (3Wiesa), Ranspach (∨ PN)

rad ¨ rod
Rain (nhd.) Haselrain
rant ‘Rand, Kante, Landrücken, Höhe’ Randeck
raschen (werzgeb.) ‘(leicht) gefrieren’ 2Raschau
Raum (nhd.) ‘gerodetes Waldstück’ 2Raum (FlN), Räumicht (FlN)
Raute (nhd.) ‘Pflanze(nzweig)’ Rautenkranz (GrubenN)
re ‘Reh’ Rehfeld; Rehefeld-Zaunhaus
reche ‘Rechen’ Rechenberg, Rechenberg-Bienenmühle
recht #7 Rechte Grobsdorf (Graßdorf)
ret (mnd.) ‘Ried, Schilfrohr‘ Röderau-Bobersen (GewN, FlN), Röder-

aue, Rödern; Rödern, Nieder-, Ober-
rich(e) ‘stark, mächtig, kräftig, reich an,

ergiebig’ 1–3Reichenau; Reichenau, Ober-, Unter-;
1–5-bach; -bach/O. L., Vogtl.; -bach, Dorn-,
Langen-, Nieder-, 1–3Ober-; -berg, -brand,
-dorf, -hain, -stein; Reichenbach-Reiche-
nau; Reichstädt, -stein, -walde (∨ PN)

ricke ‘Anhäufung’ Rickenhain
riet ‘Sumpfgras, Schilf, Röhricht; damit

bewachsener Ort’ Riet
rif(e) ‘gefrorener Tau, Reif’ Reifland
rinne ‘Wasserfluß, Rinne, Wasserleitung’

bzw. nhd. Haselrinne (Haselrain), Langenrinne
ris, ri¿ ‘Reis, Zweig; Stange, Baum; Baum-

zweige, Reisig; Gebüsch, Gesträuch’ Reisdorf
risach, risech ‘Reisig, Gebüsch’ Reißig
riute (obd.)‘Rodeland; Rodungssiedlung’ 1–4Reuth; Berreuth (Beerheide)

-reut(h) #1 Bärreut, Christians-, Ber-, Frau-, Gassen-,
Güters-, Hasen-, Kalk-, Lodden-, Miß-
la-, Ramolds-, Rebers-, Schwarzen-, Tro-
schen-, Wintersreuth
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river (mnd. < mnl. riviere) ‘Gegend am Ufer;
Jagd-, Bergbaugelände’ Brandrübel

roch (< frz.) ‘der Turm im Schachspiel’ Rochsburg
rod, rad (md., nd.) ‘durch Roden urbar gemachtes

Waldland’ Radefeld; 1–2Roda; Roda, Bünau-; Rodau;
1–3Rödgen, Rödigen, Rodlera, 1–2Röthigen;
Rodewisch (?); Rudigene (Rothejane =
2Rödigen)

-roda, -rode #1 Albe-, Blum-, Foschen-, Frei-, Geisel-,
Grün-, Hohen-, 1–2Pfaff-, Sitzen-, Wall-,
Weide-, Wiede-, Zumroda; Beil-, Knap-
pen-, Weißenrode

ror ‘Rohr, Röhricht’ 1–3Rohrbach
ros ‘Roß, Pferd’ Rossau; Rossau, Nieder-, Ober-
rose ‘Edel- oder Heckenrose, Weißdorn’ Rosenbach, 1–2-berg, -dorf, 2-feld, -tal,

1–6-thal; Rosenthal-Bielatal; Ralbitz-Ro-
senthal

rot ‘rot’ Rothenbach; -bach, Ober-; -burg/O.L.,
-furth, -kirchen-, thal; 1–4Röthenbach;
Sohland a. Rotstein

rot #7 Kretscham-Rothensehma; Roth-: Schön-
berg, Naußlitz

ruch, ruhe, ru, rouch ‘struppig; rauh;
uneben, unfruchtbar’ Rauenthal, 1Raum, Rubach

ruhe ‘rauhe Gegend’ Raun, Raunergrund
Ruhe (nhd.) Ruhethal
rupe ‘Raupe’ Raupenberg, -hain
ruschen ‘krachen, sausen, brausen, rauschen’ Rauschenbach, -thal; Rauschwalde

sac ‘Sack’ bzw. nhd. Sacka; Hohenhaide und Sackhaus
s7lec, -ic ‘selig’ 1–2Seeligstadt, Seelingstädt
salhe ‘Salweide’ Saalbach, Saalig
salz ‘Salz’ Salz, Alten-, Neuen-;
Salz #7 Forst, Salzen-
sant ‘Sand, Ufersand, sandige Fläche’ Sand, Sand (Warmbad), Sandgemeinde

-sand #1 Weißensand; -sand, Klein-;
Sand #7 Förstgen

satel ‘Sattel’ Altsattel
satzunge ‘Setzung, Festsetzung’ Satzung
Sau (nhd.) Saugraben (Dechwitz)
sa¿e ‘Niederlassung, Wohnsitz’ Sosa
sa¿e, s7¿ ‘der Sitzende, Sasse’ Waldsachsen
schade ‘Schaden; Schädiger, Feind’ Schadendeck, 1–2-dorf
schadewacht (mnd.) ‘durch Verzinsung einer
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Schuld entstandener Schade, Zins’ Schadewacht
Schaf (nhd.) Schafstegen (2Neuwiese)
schal (nd.) ‘trocken, dürr, ausgetrocknet’ Schalbige
Schande (obd.) ‘Siedlung, die durch Wasser,

Wagen, Weidevieh öfter stark geschädigt wird’ Schandau, Bad
schar ‘Pflugschar’ 1–2Oberschaar (FlN)
scharf ‘scharf, rauh; scharf abfallend’ 1–2Scharfenberg, -stein
scharf #7 Kolmen
schauen (nhd.) Schaudorf
Scheide (nhd.) ‘Grenze’ Scheidenbach, Alt-, Neu-
schellen ‘tönen (machen, lassen) Schellenberg, Schellenberg (Augustus-

burg)
schenke ‘Mundschenk; Diener; Bediensteter

am Hof’ Schenkenberg
schern ‘schneiden, scheren’ Scheergrund
Scheune (nhd.) Heu-, Ziegelscheune
schibe ‘Scheibe, Platte, Teller; scheibenartig ab-

gerundetes Geländestück’ 1–4Scheibe; Scheibe, Ober-, Unter-; Schei-
benberg

schilt ‘Schild’ Schilbach, Schilda; Schildau, Schilder-
hain

Schindel (nhd.) Schindelbach
schinden ‘enthäuten, schälen, mißhandeln’ Schindmaas
-schlag #1 Erfen-, Niederschlag
schlagen (nhd.) Schlagdorf (1Königswalde)
slo¿, slo¿ ‘verschlossener, befestigter Bau,

Burg’ Schlößchen/Erzgeb.; Schlößchen-
Porschendorf

Schloß #7 Chemnitz
schlottern (mda.) ‘gerinnen, sauer werden

(von der Milch)’ Schlotterhartha (3Hartha)
Schmied (nhd.) Schmiedenthal
schone ‘schön’ Schondorf
sch8n(e) ‘schön’ Schömbach, 1–6Schönau, Schönau, Groß-;
1–5-bach, 1–7-berg; -berg, Grün-, Klein-, Kleinneu-, Neu-, Niederneu-, Oberneu-, Roth-;
1–3Schönborn, -börnchen, 1–5-brunn; -burg, Neu-; -eck; 1–2Schönefeld, Schöne Mädel (1Pöh-
sig); Schönerstadt, -städt; 1–7Schönfeld, -fels, -haide, -hain, -heide; -heiderhammer, 1–2-lind,
-linden (Skerbersdorf); -städt, Mark; -teichen; Schönau-Berzdorf a.d. Eigen; Schönborn-
Dreiwerden, Reinhardtsdorf-Schöna, Siegmar-Schönau
Schöps ‘verschnittener Hammel’ (< slaw.) Schöps (GewN), -dorf, -tal
schor, schorre ‘schroffer Fels, Felszacke’ Zschorlau
schrecken ‘jäh aufspringen’ Schreckenberg (Annaberg)
schulde, schult, scholt ‘Verpflichtung,

etwas zu geben’ Schuldt
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schuworte, schuochwürhte, -worhte, -würke
‘Schuhwirker, Schuhmacher’ Schuchersdorf (∨ PN)

se ‘(Land-)See’ See, 1–2Seehausen
seim (ahd.) ‘Binse’ Sehma, -tal
semel ‘ feines Weizenmehl’ Semmelsberg
*ser- (idg.) ‘fließen’ Sermuth; Sermuth, Groß-, Klein- (GewN)
siben ‘sieben’ Siebenbrunn, -eichen, -hitz, -höfen, -hufen,

-lehn
Siedlung (nhd.) Siedlung, Stadtgrabensiedlung (Schöps-

tal)
sife ‘langsam fließender Bach und die von ihm

durchzogene Bodenstelle’ bzw. Seife (frnhd.)
‘Sickerwasser; Ablagerung von Mineralien auf
der Gebirgsoberfläche’ Seifen; Seifen-, Pech-; Seiffen/Erzgeb.;

Seiffenbach, Nieder-, Ober-; Seifhenners-
dorf

silber ‘Silber’ Silberstraße, -grund (Grund)
site ‘Seite’ Speckseite
slegel ‘Werkzeug zum Schlagen, Keule, Flegel,

Hammer’ 1–2Schlegel
slehe ‘Schlehdorn’ Schleenhain
*sleng, *slenk (idg.) ‘winden, drehen,

sich schlingen, kriechen’ Schlenzfurt (GewN)
slete ‘Schlamm, Pfütze’ Schletta, Wüsten-; 1Schlettau
smal ‘klein; gering, kärglich; schmal’ Schmalbach
smalz ‘Schmalz’ 1–2Schmalzgrube
smalzgruobe ‘Schmalzgrube; Vorrats-

kammer’ 1–2Schmalzgrube
smiden ‘hämmern, schmieden’ Schmiedeberg; -berg, Mittel-, Nieder-,

Ober-; s. a. smidewerc
smidewerc ‘Schmiede’ Schmiedeberg; Schmiedeberg, Mittel-,

Nieder-, Ober-
smitte, smette (nd.) ‘Schmiedewerkstatt’ Schmiedefeld, -walde
sne ‘Schnee’ Schneeberg
snecke ‘Schnecke’ bzw. nhd. Schneckengrün, -stein
snepfe ‘Schnepfe’ Schneppendorf (FlN)
sol ‘Kotlache, worin sich das Wild zu wälzen

pflegt’ ∨ sul, sol ‘Salzwasser, Brühe’ Sohl
sor, sar (md.) 2Sora
Sorge (nhd.) ‘Befürchtung, Angst, Unruhe,

Kummer’ 1–2Sorga, Sorgau, 1–3Sorge; 1–9Sorge, Neu-;
Sorge, Neu- mit Drachenwald; Sorgenfrei
(Zaunhaus)

speht ‘Specht’ Spechtritz, Spechtshausen
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spec ‘Speck’ Speckseite
sperwe ‘kleiner, junger Spatz’ Spernsdorf (∨ PN)
spital, spit(t)el ‘Krankenhaus’ 1–2Spittel
spitz (nhd.) Kunnersdorf, Spitz- (FlN)
*spreî- (idg.) ‘sprengen, sprühen, spritzen’ Spree (GewN), -dorf, -hammer,

1–2Spreetal, -wiese, Spremberg, Sprey
sprunc ‘Ursprung, Quell’ Hirschsprung
stadel ‘Standort, Stand’ 1–3Burgstädtel
stat ‘(Wohn-)Stätte, Ort, Platz; (Bürger-) Stadt Wehlen; Städteln, Groß-, Klein-;

Siedlung, (Rechts-)Stadt’ 1–2Altstadt; -stadt Borna, -stadt Walden-
burg; Nau-, 1–4Neustadt, -stadt/Vogtl.

-stadt, -städt, -stedt #1 1–2Alt-, Bern- a. d. Eigen, Dorf-, Friedrich-,
Halbe-, Hammer-, Jöh-, Johanngeorgen-, Lieb-, Nau-, 1–4Neu-, Neu-/Vogtl., Schöner-,
1–2Seelig-; Gneisenaustadt Schildau; Burg-, Hohn- Lob-; Ran-, Alt-, Mark-; Reich-, Schöner-;
Schön-, Mark; Seelingstädt; 1–3Burg-, Grün-, 1–2Neustädtel
Stadtgraben (nhd.) Stadtgrabensiedlung (Schöpstal)
stahel, stal ‘Stahl’ bzw. nhd. Stahlberg, Stollberg
starc ‘gewaltig, kräftig’ Starkenberg
stec ‘schmale Brücke, schmaler Weg’ Schafstegen (2Neuwiese), Stegen, Steegen
-stedt ¨ -stadt #1
stein ‘Fels, Felshöhle, Felsenburg, Feste’ 1–3Stein; Stein-, Wüstungs; Stenn; 1–2Steina;
1–2Steina, Nieder-, Ober-, Pfarr-; Steinigt; 1–7Steinbach; -bach, Groß-, Langen-, Nieder-, Ober-;
1–2-berg; -berg, Groß-, Klein-; -born, -dörfel, -grün (1Grünau), -heidel, -hütten, -pleis;
2Steinsdorf
-stein #1 1–3Bären-, Bieber-, Blanken-, Brausen-,
1–2Burg-, Falken-/Vogtl., Franken-, Frauen-, Giesen-, Globen-, Gnand-, Greifen-, Harten-,
Heißen-, Hirsch-; Hirsch-, Alt-; Neu-; Hirt-, Hohen-, Hohn-; König-, Festung; König-/Sächs.
Schw., Krieb-, Lauen-; Lauter-, Nieder-, Ober-; Lichten-/Sa., Lieb-, Milden-, Par-then-,
Poster-, Purschen-; Raben-; Raben-,Nieder-, Ober-; 1–2Rauen-, Reich-, Reichen-, Scharfen-,
Schnecken-, Sonnen-, Weesen-, Wilden-, Wolkenstein; Hohenstein-Ernstthal; Cunnersdorf b.
Königstein; Sohland a. Rotstein
Stein #7 Döbra, Ölsa
steinigt # Wolmsdorf
stelze ‘schmal auslaufender Teil eines Ackers’ Stelzendorf (∨ PN)
sterne ‘Stern’ Marienstern, St.
stoc ‘Baumstumpf’ bzw. nhd. Stöcken, 1–2Stöckigt; Stockhausen, Eiben-

stock
stolle ‘in einen Berg getriebener waagerechter

Gang’ Stollen
stolz ‘hochmütig, ritterlich, selbstbewußt,

standesbewußt’ Stolzenberg, 3Stolzenhain
Storch (nhd.) Storcha (Übersetzung aus dem Oso.)
stra¿e ‘befestigte Verkehrsweg, Straße’ Sträßel; Straßberg

-straße #1 Grün-, Silberstraße
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Straß- #7 Gräbchen
strecken ‘strecken, ausdehnen, ausbreiten’ Streckewalde
strit ‘Hader, Streit’ Streit, -dorf; 1–2-wald
strube, strup ‘starrend, rauh emporstehend,

struppig Strahwalde
struch ‘Strauch’ Strauch, Wolfsstrauch
stücke ‘Stück’ Pl. Kolestucken (Kohlgärten)
Stürl(e) (osä.) ‘hervorstehender Ast,verkrüppel-

ter Baum, hoch aufgeschossene Pflanze’ Störlwald
sturm ‘starker Wind’ Störmthal
stutze ‘Gefäß von Böttcherarbeit in Form eines

abgestutzten Kegels’ Stützengrün, Ober-, Unter-
sudel ‘Morast, Sumpf, Pfütze’ Hundshübel
süe¿e, suo¿e ‘süß; milde, angenehm, lieblich’ Süße-, Süßenbach
sul, sol ‘Salzwasser, Brühe’ s. a. sol
sumar ‘Sommer’ bzw. nhd. Sommerfeld; Luga, Sommer-
sunne ‘Sonne’ bzw. nhd. Synnenhard (Hartha, Himmel-),

Sonnenstein
swant ‘das Aushauen des Waldes’ Schwand
schwarz #7 Kollm, Naußlitz
swarz ‘dunkelfarbig, schwarz’ 1–2Schwarzbach, -roda; Schwarzenberg/

Erzgeb., -reuth
swin ‘(Wild-)Schwein’ Schweinfurth, Schweinsburg, -dorf

tal ‘Tal’ Tal-Gemeinde, Thal; 1–2Thalheim; -heim,
Nieder-, Ober-; -heim/Erzgeb.

-thal #1 Bahre-, Biela-, Elster-, Eula-, Frei-, Käb-
schütz-, Ketzerbach-, Kirnitzsch-, Meisa-, Müglitz-, Mühlen-, Rosen-, Schöps-, Sehma-,
1–2Spree-, Striegis-, 1–2Triebisch-, Wyhra-, Zwotental; Rosenthal-Biela-; Alberts-, Antons-,
Blauen-, Dörn-, Ernst-, Fichtigs-, Flämings-, Franken-, Friedens-, Friedrichs-, Georgen-;
Georgen-, Deutsch-; Götzen-, 1–2Grün-, Jacobs-, Johannis-, Klingen-/Sa., Kriebe-, Liebe-,
Linden-, Marien-; 1–2Marien-, St.; Mergen-, Mocke-, Neidhardts-, Rauen-, Rauschen-,
Reinhardts-, Ringe-, 1–6Rosen-, Roß-, Rothen-, Ruhe-, Schmieden-, Schweizer-, Störm-,
Tannenbergs-/Vogtl., Weiß-, Wiesen-; Wiesen-, Hammerunter-, Unter-; Wiesen-, Ober-;
Wilden-, Wilisch-, Wittigs-, Wolfs-, Ziegler-, Zschopenthal; Hohenstein-Ernst-, Ralbitz-
Rosen-, Sachsenberg-Georgenthal
talke ‘klebrige Masse’ Talpenberg
tam ‘Damm, Deich’ Damm
tanne ‘Tanne’ Tanna, 1–2Tanneberg; -berg, Alt-, Neu-;

Tannenberg, Tannenbergsthal/Vogtl.,
1–2Tannenfeld, -grund (Seifen, Pech-),
Thanhof

-tanne #1 Hohen-, Lichten-, Schnarrtanne
tanzen ‘tanzen’ Tanzberg
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tarant ‘Skorpion, Tarantel’ Tharandt
Tasche (nhd.) Tasche, Halbe (5Neudörfchen); Taschen-

berg (Dörfgen), -dorf (FlN)
Tausch (nhd.) Weibertausch (Trieske)
Thermalbad (nhd.) Wiesenbad
tich ‘Teich’ 1–2Teicha, Teichen, Talenteich,
tief, tiuf ‘weit(läufig); lang; breit; tief’ Tiefenau, -bach, -brunn; -see (Überset-

zung aus dem Aso.)
Tiegel (nhd.) Tiegling (FlN)
tier ‘(wildes) Tier, Reh, Damwild’ 1–4Thierbach, -baum, -feld, 1–2-garten
tiure ‘von hohem Werte, kostbar, teuer’ 1–4Mehltheuer
tole ‘Dohle’ Talenteich
Topf #7 Seifersdorf
trache ‘Drache’ Drachenfels, -wald; Trachau, Trachenau,

-berge; Sorge, Neu-, mit Drachenwald
Tränke (nhd.) ‘Pferdetränke’ Tränke
Treibe (nhd., [drewŠ] osä.) bzw. Triebe Drehfeld, Trieb, -/Vogtl.
treuge #7 Böhla
Triebe s. Treibe
tube ‘Taube’ Taubenheim, -/Spree
tuom ‘Herrschaft, Besitz’ auch ‘Gerichtsstätte,

Gerichtsort’ Thum
turm ‘Turm’ Thurm

îer- (idg.) ‘fließen; Fluß’ Wiera, Nieder-, Ober-; Wyhra, -tal
ungewisheit ‘Unsicherheit, Unzuverlässigkeit’ Ungewiß
unter #7 Eichigt, Gettengrün, Göltzsch, Heinsdorf,
Hermsgrün, Lauterbach, Lödla, Losa, Marxgrün, Molbitz, Neumark, Pirk, Reichenau, Reu-
ßen, Rittersgrün, Sachsenberg, -feld, Scheibe, Stützengrün, Triebel, Weischlitz, Wiesenthal,
Würschnitz, Zetzscha
unwirde ‘Geringschätzung, Verachtung,

Schmach, Unehre, Schande’ Unwürde (Umdeutung aus dem Aso.)
ur ‘Auerochse’ 1–2Auerbach; -bach, Nieder-; Auerbach/

Vogtl., Auerbacher kleine Waldorte;
Auerswalde, Mauersberg

ursprunc ‘das Hervorsprießen, Quelle,
Ausgangspunkt’ Ursprung

ut ‘außen’ (mnd.) Authausen

v- ¨ f-

wal ‘Ringmauer’; Wal, Wol (vogtl.) Wohlbach, -hausen
walt ‘Wald, Waldgebirge, Baumbestand, Holz’ Walda, Wäldgen,1–3Walddorf, Waldenburg;

-burg, Alt-, Altstadt; Waldgemeinde, Schö-
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necker; Waldheim, -hufen, -kirchen, – /Erzgeb.; Waldorte, Auerbacher Kleine; Waldsach-
sen, Wallbach
-wald(e) #1 Auers-, 1–2Bär-, Bären-, 1–3Beer-, 1–2Buch-,
1–2Burkhards-, Cämmers-, Cune-, Cunnerts-, Dippoldis-, Frau-, Fremdis-, Friedrichs-, Für-
sten-, Gehrings-, Geiers-, Gerings-; Gerings-; Alt-, Kloster-; Götze-, Haine-, Haus-, Herren-,
Hertigs-, Herzogs-, Hetz-, Heuken-, Hohen-, Jonas-, Klinge-, Kobitzsch-, 1–2Königs-, Kurts-,
Kurz-, 1–2Lamperts-; Lamperts-, Krumm-; La-, Lichten-, Mannichs-, Mönchs-, Nau-, Neu-,
Rathe-, Rausch-, Reich-, 1–2Reinhardts-, Rückers-; Rückers-, Groß-, Klein-; Rudels-, Rugis-,
Schirgis-, Schmiede-, Strah-; Strah-, Nieder-, Ober-; Strecke-, Taute-, Thomas-, Thümmlitz-,
Utte-, Weibers-, Weigels-, Wellers-, Wettelswalde; Bretnig-Hauswalde
warm ‘warm’ s. *warmbat
*warmbat ‘Warm-, Thermalbad’ Warmbad, Warmes Bad (1Wiesa)
wart(e) ‘Siedlung, von der aus gelauert, aus-

gespäht, ausgeschaut wird’ 1–3Wartha; Wartha; Watha, Nieder-, Ober-
waschen ‘waschen, spülem’ Waschleithe
Wasser #7 Wasser=Uhlsdorf (Uhlsdorf)
*wa¿¿erburc Wasserburg
wec ‘Weg’ Wegefarth, Rineweg (Langerinne)
wechseln (frnhd.) Wechselburg
wede (mnd.) ‘Wald, Holz’ Wiedendor
Wehrkirche (nhd.) Wehrkirch (2Horka)
weib (frnhd.) bzw. nhd. Dreiweibern, Weibertausch (Trieske)
weide ‘Futter; Weide(platz)’ 1–2Mittweida; Mittweida, Alt-; Zeidelweide
weife ‘Haspel’ Weifa
Wein (nhd.) ¨ win
weise, waise; wese (md.) ‘falscher Opal’ Weesenstein
weiß ¨ wi¿
wel(le) (nd.) ‘Quelle’ Cradefeld
wendisch ¨ windisch/wendisch
wenec, wenig ‘klein, gering’ Wenigenende, -hain; 1–2Wingendorf
wenig #7 Wenig: Borna, Glasten, Ossa

Wenigen: Bockwitz
werc ‘Maschinerie’ bzw. Werk (nhd.) Bergwerk, Schindlerswerk, Schmiede-

berg; -berg, Mittel-, Nieder-, Ober-; s. a.
smidewerc

werd, wert ‘Ufer, Land, Insel, Halbinsel, er-
höhtes wasserfreies Land zwischen Sümpfen’ 1–2Werda, 1–2Werdau, Werdeck; Dreiwerden

-werd(a) #1 Hagenwerder (Nickrasch); Bischofs-,
Hoyers-, Pauls-, Püls-, Kunzwerda

wester ‘westlich’ Westerfeld
wide ‘Weide (Baum)’ Weidenhain, Weideroda, Weidigt
wideme, widem, widen ‘die zur Dotation einer

Pfarrkirche gestifteten Grundstücke’ Wieden
-wiese ¨ wise
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wik (asä.)/-wig ‘Dorf’ Braußwig
wilde, wilt ‘ungezähmt, wild’ Wilder Mann,Wildbach, -berg, -eck; 

1–2Wildenau, -fels, 1–3-hain, -stein, -thal;
Wildenau/Brückenberg

win ‘Wein’ Weinhübel
Wein #7 Böhla

windisch, windisch ‘wendisch, slawisch’ 1, 3Wünschendorf; Wendischfähre
windisch/wendisch #7 Kars-, Pauls-, Rottmannsdorf, Sohland;

Leuba
winkel ‘Winkel, Ecke, Ende’ Winkel, Nieder-, Ober-; Winkeln
-winkel #1 Seidewinkel
winseln (nhd.) Winselburg
wint ‘Wende (Slave)’ 1–2Windorf
wippe (frnhd.) ‘schnellendes Brett’ Wipplas
wisch(e) (mnd.) ‘Wiese’ Hosche
wise ‘Grasfläche, Wiese’ 1–3Wiesa; Wiesa, Nieder-, Ober-; Wiese,

Alt- (3Wiesa); Wiesebach, Wiesen; Wie-
senbad, Thermalbad; -burg, -mühle, -thal;
-thal, Deutsch- (Unter-), Hammerunter-,
Ober-, Unter-

-wiese #1 Brüder-, Mühl-, 1–2Neu-, Roitzsch-, Spree-,
Weiterswiese (Glashütte, Weiters-)

wi¿ ‘weiß, glänzend, hell’, Weißer Hirsch, 1–6Weißbach; -bach, Lan-
gen-; Weißenberg, 1–2-born, -born/Erzgeb.,
-rode, -sand, -wasser/O. L.; -wasser, Neu-
(3Hermannsdorf)

weiß #7 Kollm, Naußlitz
Wohl ¨ wal
wolf ‘Wolf’ Wolfsgrund, -pfütz, -strauch (∨ PN), -thal

(∨ PN)
wolke, wulke(n) ‘Wolke’ Wolkenburg, -stein; Wolkenburg-Kaufun-

gen
wüeste, wuoste ‘öde, unbebaut, nicht urbar

gemacht’ Wüstenbrand
wüeste, wuoste ‘öde Gegend’ Landwüst
wüst #7 Albertitz, Albrechtshain, Graßdorf, Hetz-

dorf, Lohmen, Naundorf,
Wüstung (nhd.) Wüstung (1Mühlbach), Stein, Wüstungs-

zagel ‘Schwanz’ Cranzahl; Ochsensaal
Zaun (nhd.) Zaunhaus
Zeche (nhd.) ‘Bergwerk’ Eisenzeche, Zechenhäuser; Zwota-

Zechenbach
zeichen ‘(Schiffahrts-)Zeichen’ Zeichen
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Zeug (nhd.) Zeughaus
zidel7re, zidler ‘Bienenzüchter’ Zeidelweide, Zeidler
zidelweide ‘Waldbezirk, in welchem Bienen-

zucht betrieben wird’ Zeidelweide
zelle, celle ‘Klause, Kammer, Kapelle, kleines

Nebenkloster, Klostergut’ (mlat. cella) Zella, Alt-; Zelle
zige ‘Ziege’ 1–2Ziegenhain, -ruck (Grund)
zigel ‘Dach-, Mauerziegel’ bzw. nhd. Ziegelheim, -scheune
Zimpel (omd.) ‘spitzes Ende, Zipfel, anhängen-

der oder zwischeneingehender Land- oder
Waldstreifen’ Zimpel

zin ‘Zinn’ Zinnwald, Zinnwald-Georgenfeld
zinne ‘zahnartig emporragendes, gezacktes

Mauerwerk’ Zinna, Zinnberg
Zipfel (nhd.) ‘spitzes Ende, Zipfel’ Ehrenzipfel
zwene, zwei ‘zwei’ Naundorf, Zwei-; Zweenfurth, Zwei-

brücken
zwisel(e) ‘Gabel, etwas Gebelförmiges’ Zwiesel (FlN)

9.2 IN DEN ALTSORBISCHEN ORTSNAMEN ENTHALTENE APPELLATIVA

Die folgende Übersicht erschließt die aus den historischen Belegen der Ortsnamen re-
konstruierten altsorbischen Appellativa. Auf die durchgehende Kennzeichnung durch *
wird verzichtet. Auch die jeweils angegebenen Bedeutungen sind als Rekonstruktionen
zu betrachten. Teilweise können nur Wurzeln angegeben werden. Adjektivische Ablei-
tungsbasen werden in der maskulinen Form geboten (z. B. rysy ‘rot’). In der rechten
Spalte sind die Ortsnamen aufgeführt, auf deren Grundlage die Appellativa rekonstruiert
wurden.

Bei mehr oder weniger unsicheren Rekonstruktionen steht vorher ein Fragezeichen.
Ebenso wird verfahren, wenn unklar ist, ob der Ortsname mit dem rekonstruierten
Appellativum tatsächlich in Zusammenhang steht. Bei zahlreichen Ortsnamen kommt
auch eine Ableitung von Personennamen in Betracht. Darauf wird durch (∨ PN) verwie-
sen. – Bei allzu großer Unsicherheit oder einer Vielzahl konkurrierender Erklärungs-
möglichkeiten wurde völlig auf die Rekonstruktion entsprechender Appellativa verzich-
tet. Subjektive Entscheidungen waren dabei nicht immer zu vermeiden. Vgl. auch Band I,
Kapitel 4.1.

baba ‘alte Frau, Großmutter’ Babitz (∨ PN)
bahno > bagno ‘Sumpf’ 1Pannewitz (∨ PN)
bana ‘etwas Rundes; wannenartige Vertiefung,

Einsenkung’ Pahna, Panitzsch
bara ‘Sumpf, Morast’, s. a. para 1–2Bahra, Bahren, Bahretal, Barneck,
baT!on ‘Storch’ Storcha (∨ PN); Batin (Storcha) (∨ PN)
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beÉ ‘Faß; Vertiefung, Mulde’ Petzsch ?, Pötzscha (∨ PN)
bez ‘ohne’ Biesern
bez, bezk ‘Holunder’, s. a. bozanka Beßwig, 2Pöhsig
bÏgaê ‘Läufer’ Begerwitz (∨ PN)
bÏÔ ‘feuchte Wiese’ Pölbitz
bÏly ‘weiß, hell’ Behlau, Behlitz, Belgern, Biehla, 2Biela-

tal, Bielecke (∨ PN), 1, 3–5Böhla; Böhla,
Groß-, Klein-, Nasse-, Treuge-, Wein-; 
1–3Böhlen, 1–3Böhlitz, 1–2Bühlau, 1–2Pöhl,
1–2Pöhla; Pöhla, Klein-; Pöhlau, Pöhlberg,

Pölbitz (∨ PN), Vielau ?
biskop ‘Bischof’ 1, 3–4Piskowitz
blcha ‘Floh’ Bluchwitz (∨ PN)
blec, bluju ‘speien, quellen, sprudeln’ (oso.) ? Bluno
ble}ny, Adj. zu bl(e)cha ‘Floh’ Plösen
bloto ‘Kot, Schlamm’ Plotitz, Plotzen, Zabeltitz

blotovy Adj. ‘kotig, schlammig’ 2Plotha
bobr ‘Biber’ Bobera, Bobritz; Bobritzsch, Klein-,

Nieder-, Ober-
bod- ‘stechen’ Cospuden
bon ‘nasser Rasen’ 3–4Bennewitz (∨ PN); Bennewitz, Alt-; 

Bohnitzsch (∨ PN), Pönitz (∨ PN)
bor ‘Nadelwald’ 2Bahra, 1–2Bohra,Böhrigen,Borack, Boritz,

Burg; Burgk, Groß-, Klein-; Burk,
Magdeborn, Pohritzsch (∨ PN),
Schkeitbar

borloz/z- / berloz/z- ‘Bucht, Streu, elendes
Lager; Tierlager’ Borlas

borT! ‘Höhlung in einem Baum, Wald-
bienenstock’ Bortewitz ‘Birke’, Börtewitz (∨ PN),

Parteine (∨ PN)
borzy ‘schnell’ Porschnitz
bozanka ‘Holundertraube, -beere’ (oso.)

s. a. bez Basankwitz
breg ‘Ufer’ Badersen, Bobersen, Brischko
bren- ‘Sumpf, Kot, Ton, Lehm’ Brehmen, Brinnis
breza ‘Birke’ Badersen, 1–2Boderitz, Breesen, Bresen,

Briesing, Briesnitz, Brießnitz, Bröhsen,
Brösa, Brösang, 1–2Brösen, Brösgen, Bröß
nitz, Boderitz; Friesen; Friesen, Groß-,
Klein-; Priesen, Prießnitz; Prießnitz,
Hohen-; Prösitz Fressig;

brod ‘Furt’ Brodau, Broditz, Golberode,
Kötzschenbroda, Prettau, Sabrodt
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broda ‘Bart’ Casabra, Golberode
brok- ‘Färberröte’ ? Brockau (∨ PN), 1Brockwitz (∨ PN)
bron ‘Befestigung, Wehr’ Brohna
brot/broT ‘Färberröte’ Pröttitz
brusk ‘kleiner Wetzstein’ Brauske, Nieder-, Ober-
bub- ‘Wasserblase’ Pöbel, Nieder-, Ober- (∨ PN) ?
budovÔ!a ‘Gebäude, Hütte, Siedlung’ 2Podelwitz
buk ‘Buche’ Bautzsch (∨ PN), 1–4Bocka, Bockau,

Bockwa,Bockwen, 1–3Bockwitz,
Bockwitz, Wenigen-;Bötzen (∨ PN) 
Buchwitz,Bucko, Bukewiz (Hochkirch),
Cozzebvc (Garsebach)

byk ‘Stier, Ochse’ Pickwitz
byÔ ‘Pflanze’ 2Böhla
bystry ‘rasch, schnell, wild, reißend’ Porschnitz ?, Weißeritz

cÏd- ‘seihen’ Ceesewitz
ciêky, ciêkva o. ä. ‘Kirche’ Serkowitz
cvik- ‘hell tönen, zwitschern o. ä.’ ? Zwickau

chlÏv ‘Stall’ Clieben
chmeÔ ‘Hopfen’ Kmehlen
chojna ‘Kiefernwald, Kiefer’ Kunitz, Groß-, Klein-
cholm/chul!m ‘Hügel’ Collm, 1–2Collmen, 1–2Colmnitz,

Gollmenz, Kollm; Kollm, Schwarz-,
Weiß-; Köllmichen; Kolmen, Scharf-; 
Kölmnitz, Kulm, Ochelmitz

chort ‘Windhund’ Cortnitz (∨ PN), Kortitz ? (∨ PN)
chost ‘Besenginster’ Costewitz
choôa ‘Gang’ Gosa
chrebt ‘Berg, Hügel’ Krepta
chrib ‘Berg, Rücken’ Krippen
chripa ‘Felsen’ Krippen
chrob- ‘rasseln’ Krobnitz
chrost ‘Gesträuch, Reisig’ Crosta, Crostau, Crostigall, Crostwitz,

Krasitz, Krost, Kröstau, 1–2Krostitz
chyÉa ‘Haus, Hütte’ Kitzen

Éap- ‘schaukeln, wanken’ ? Potschappel, Pottschapplitz
Éava ‘Dohle’ Zschaitz ? Zschäschütz ? 1–2Zschauitz ?
ÉeÔ!!ad ‘Gesinde’ Schelditz
Éelo ‘Stirn; Felswand, Vorgelände’ Poditschel, Schellwitz, Tzschellen
Éep ‘Zapfen, Spund; Schott, Wasserwehr’ Zschepa; Zschepa, Groß-, Klein-; 

Zschepen, Zscheppa



Éeren ‘felsige Stelle’ ? Zehren
Éeren ‘Senkgarn, Senknetz’ Zschieren
Éeta ‘Schar’ ? Schedewitz (∨ PN)
Éiê¸ny ‘rot’ Schirma, Groß-, Klein-; Schirmene
Éiêny/Éeêny/Éorny ‘schwarz’ Tschernske, Zschernitz, 1–2Zschernitzsch,

Zschon ?, 1, 3Zschorna (∨ PN), 2Zschorna,
1–2Zschornau (∨ PN)

ÉiêT ‘Teufel’ Zschertnitz (∨ PN)
Éiêt- ‘roden’ Zschertnitz (∨ PN)
Éiêtez ‘Rodung’ Schirtis
ÉiêV ‘Wurm, Made’ Scherbitz, Alt-, Neu-
Éiêveny ‘Zinnober-, Purpur-, Scharlachrot’ Zschirla
Éiz, Éizik ‘Zeisig’ Zeititz (∨ PN), Zschischewitz
Éochr- ‘zupfen, (Flachs) riffeln’ ? Zschocher, Groß-, Klein- (∨ PN)
Éol!m ‘Kahn, Boot’ Zollewitz
Éop-r ‘Baumstumpf’ Zschöpperitz
Éremcha/Éremša ‘Faulbaum’ Schirmenitz
Érep ‘Schädel; Erhebung’ 2Schrebitz
Éuk- ‘Hammer’ Zuckelhausen ?
Éuka ‘Erhebung’ Zuckelhausen ?

der ‘Gerissenes’, ‘Rodung’ ? Diera
dÏl ‘Teil’, besonders ‘Hügel, Berg’ Delitzsch, 1, 8Döhlen, Dölbitz (∨ PN),

Dölitzsch, Dölzschen, Nadelwitz,
Podel, 3Podelwitz, Zadel, Zadlitz

dÏnka ‘Baumstamm zur Behausung der Bienen’ 1–2Denkwitz (∨ PN)
dÏra ‘Vertiefung, Grube’ Diera
dÏva ‘Jungfrau’ Dautzschen (∨ PN), Dewitz, Döben; 

Düben, Groß-
dÏvka, Diminutivum zu dÏva Seebitzschen
dÏza ‘Backtrog’ ? Dehsa, Groß-, Klein-; Diehsa
dobÏrak ‘Nachnehmer, Restnehmer, der Erbe’ Dobrig (∨ PN)
dobê/debê ‘Schlucht, Wald’ 1–2Döbern, 1–2Dobra (∨ PN), 1–2Döbra (∨

PN); Döbra, Brunn-, Stein-; Dobritz (∨
PN); Dobritz, Groß- (2), Klein-; 
Dobritzschen (∨ PN)

dobry ‘gut’ Dobenau, Dobeneck, 1–3Dobra (∨ PN),
1–2Döbra (∨ PN); Döbra, Brunn-, Stein-

dol ‘Tal’ Dahlen, 2–7Döhlen, Dölitz, Dölniken,
Dölzig; Dölzig, Groß-, Klein-; Podel,
3Podelwitz, Zadlitz

dorn/durn ‘Rasen’ 2Dorna
dàti, dqmà ‘blasen, wehen’ ? Dommitzsch
dren ‘durchgebrochen, durchgerissen’ Brösern, Groß-, Klein-
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dren ‘Hartriegel, Kornelkirsche’ 1–2Thräna, Threna
drevo ‘Holz’ Drebnitz, Groß-, Klein-; Driewitz, Treb-

litzsch, Treuen
drezga ‘Wald, Dickicht’ Dresden; Dresden, Alten-
drob- ‘krümelig’ ? Droben
drozdze ‘etwas Zerkleinertes, Zerdrücktes’ Drehsa (∨ PN)
drug ‘Stock, Stange’ Dreußen (∨ PN), Trünzig
druzina ‘Mannschaft’ Dreußen (∨ PN)
dub ‘Eiche’ Dauban, Daube 1–2Daubitz, Daubnitz,

1–2Deuben; Deuben, Debitz-, Groß-,
Probst-; Predob, Thumirnicht ?

dubr(a) ‘Eiche, Eichenwald’ Dubring
dubrava ‘Eichenwald’ Dubrau, Groß-, Hohen-, Holsch- Klein-,

Luppe-; Dubrauke
duÔ!! ‘Höhlung, Bucht’, auch ‘faulig’ Dülzig
dyba ‘Pfahl’ Düben, Bad
dyÔ! ‘Länge, Seite’ Deila
dym ‘Rauch, Dunst’ Diehmen, Theuma, Thümmlitz, Thümm-

litzwalde

gag-/gog- ‘schnattern, gackern’ Gaulis
gal!a ‘Krähe’ Gahlenz
gal!(o) ‘Lichtung’ ? Crostigall, Gahlenz, Galau, Gallen (∨ PN)
gat/gaT ‘Teich’, evtl. auch ‘Damm, Wehr’ Gatzen, Gatzenhof, Gotha
gbeÔ!!/gbÏÔ! ‘Biegung’ Gebelzig, Gepülzig
glaz ‘(großer) Stein’ Glasau, Groß-, Klein; Glesien
glina ‘Lehm’ 1–4Gleina
glom ‘offenes Meer, Entfernung vom Ufer’ Lommatzsch; Lommatzsch, Alt-
glova ‘Kopf’ Trebula
gluboky ‘tief’ Glaubitz, Laubach
gluchy ‘taub, unfruchtbar’, s. a. gluš, glušina 1–2Glaucha, Glauchau
glum- ‘Scherz, Spott’ Gleumen
gluš ‘stiller, leerer, wilder Ort’, s. a. gluchy,

glušina Glauschnitz
glušina ‘Waldesdickicht’, s. a. gluchy, gluš 1–2Glossen
gnat ‘Knochen, Gelenk’ Knatewitz ?
gnus ‘Schmutz’, ‘Sumpf, fauliges Wasser’ ? Kneesen
goÔ!a ‘Heide, Wald’ Gohla, Göhlis, Golenz, 1–2Göllnitz,

Göllnitzhof; Göltzsch, Ober-, Unter-
golub ‘Taube’ Golben
gol!y ‘kahl, leer’ Golberode, 1–5Gohlis, Golberode, Golzern
gol!yš ‘kahl, leer’ 1–5Gohlis
gor- ‘brennen’ ?, s. a. (i)zgorÏl!y Drebligar
gora ‘Berg’ 1–2Belgern; Gera, Klein-; Göhra,
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1–4Göhren, Göhrenz, Gohris, Gohrisch
(∨ PN); Gohrisch (∨ PN), Kurort; Gor,
1–3Görnitz, 1–2Görzig, Guhra, Hörnitz; 
Hörnitz, Alt-, Neu-; Lissahora, Sagar,
Sageritz, Seegeritz

gorka ‘kleiner Berg’ Gurig, Nieder-, Ober-; Gurigk, 1–2Horka; 
Horka, Mittel-, Nieder-, Ober-; 

gorb ‘Buckel, Höcker, Rücken’ Garbus; Gorbitz, Nieder-, Ober- (∨ PN); 
Görbitz

gorn- ‘Töpferwerkstätte’ oder ‘Brandstätte;
Schmiede’ Gornewitz (∨ PN)

goêny ‘oben gelegen’ 1–4Göhren, Gornau/Erzgeb, Görtitz
gospod- ‘Herr’ 2Gastewitz
gospoda ‘Herberge’ 2Gastewitz
gozd ‘Wald’, s. a. gvozd Gößnitz, Hoske
grab ‘Weißbuche’ Grabau, Gräbchen, Grün-, Straß-; Grabe,

Groß-; Grabitz, Rabitz
granica ‘Grenze, Abgrenzung im Gelände’

bzw. dt. Lehnwort Grenze Gränitz, Gränze
greben ‘Kamm’ Grebehna
gredeÔ! ‘Walze, Achse’ Grödel
grib ‘Pilz’ Greipzig
grim ‘Gesträuch’ Biesern, Grimma; Grimma, Reinhardts-; 

Grimme
griva ‘Mähne; Bergrücken’ 1Gröba; Gröba, Bosen-, Guten-
grob ‘Graben’ 2Gröba, Grobau, Grobi, Gröbisch,

grobÔ!!a ‘Graben’ Gröblitz
grod ‘Burg’ 1–2Baderitz, 3Boderitz, Nouuigrod (Nau-

berg), Niegeroda (∨ PN)
grod!!c ‘Burg(stätte), befestigter Ort’ Gretzsch, 1–3Groitzsch; Groitzsch, Alten-
grodišÉe ‘Burgstätte, befestigter Ort’ 1–2Gröditz

groôa, groô ‘Umzäunung, Zaun’ Großwig
groôny ‘schrecklich’ Rößnitz
gruÉ- ‘Buckel’ ?, top. ‘Bodenerhebung’ ?,

‘Bach’? Greitschütz
gruda ‘Erdklumpen, Erhöhung’ Greudnitz
gruš(v)a ‘Birne, Birnbaum’, s. a. kruša 1–2Grauschwitz; Grauschwitz, Nieder-,

Ober-; Grauswitz, Greußnig; Krauschütz,
Krauschwitz, Krausnitz, Kraußnitz

guba ‘Mund; Mündung, Mündungsgebiet’ Guben
gud- ‘musizieren, fiedeln’ 1–2Gaudlitz
gud-é ‘Fiedler’ Gödern (∨ PN)
gu¸no ‘Dreschplatz, Tenne’ Gumnis
guska ‘Gänschen’ Gaußig; Gaußig, Klein-
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gusty ‘dicht’ Gaustdorf
gušÉer ‘Eidechse’ Gaustritz
gut ‘Dickicht’ Guttau
gvozd ‘Wald, Bergwald’, s. a. gozd Gozne, Gvosdez

haj ‘Hain’ Hainitz, Heinitz (∨ PN), Heynitz (∨ PN)

il ‘Lehm, Ton’ 1Eula, Eulau, Eulowitz
(i)zgorÏl!y ‘ausgebrannt’, zu *(i)zgorÏti ‘aus-

brennen’, s. a. gor- 1–2Görlitz

jablon ‘Apfelbaum’ 1–5Gablenz
jama ‘Grube, Höhle, Vertiefung’ Jahmen
jar ‘Graben’ Jerisau, Göhrisch, 1–2Göritz (∨ PN)
jasen/jesen ‘Esche’ Gähsnitz, 1–2Jessen; Jessen, Hinter-,

Vorder-; 1, 3Jeßnitz; Jeßnitz, Dürr-; Jößnitz
jastêab/jastreb ‘Habicht’ Jetscheba
javor ‘Ahorn’ Gauernitz, Gävernitz, Jauer, Jauern,

1–2Jauernick
jedla, jedÔ!a ‘Tanne’ Gödelitz, Gödlau, Jiedlitz
jemel- ‘Mistel’ Gimmel
jezer(o) ‘See’ Jeser, Jesseritz
jÏz ‘Fischwehr’ Jeesewitz, Jesau, Jesewitz, Gesau, Gesch-

witz (∨ PN), Gösau
jÏzva, jazva ‘Höhle, Loch’ 2Jeßnitz ?
jez ‘Igel’ Geschwitz (∨ PN)
jutro ‘Morgen, Morgengegend’ Eutrich

kaÉa ‘Ente’ Kaditzsch, Katschitz
kagan ‘Feuerstelle’ ? Kagen, Groß-, Klein-
kal ‘Sumpf, Morast’ Calbitz, Kalau, Kalbitz, Kalitz, 3Kolbitz
kamen ‘Stein’ Camina, Caminau, Chemnitz; Chemnitz,

Alt-, Dorf-, Dorf- b. Sayda, Schloß-; 
Gamig, 1–3Kemnitz, Kemmlitz, Kamenz

kana ‘Weihe, Milan’ 2–3Canitz (∨ PN), 1Cannewitz (∨ PN)
kaviêt- ‘(Wasser-)wirbel’ ? Cavertitz
ken-/ken- ‘abgehauener Baumstamm, Baum-

stumpf’ Knau
klen ‘Ahorn’ Clennen
klepaÉ ‘Hammer, Klopfer’ (1–)2Kleppisch
kles- ‘Einsenkung, Höhlung, Einbuchtung’ 1–2Klessig
klÏT ‘Haus, Vorratskammer, Speicher,

Lehmhütte’ Klitten, Klötitz
kloda ‘Balken, Klotz, Baumstumpf’ Clade, Cloden
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klos ‘Ähre’ Kloschwitz
kÔ!!uÉ ‘Quelle’ Klitzschen (∨ PN)
kÔ!udaê ‘Zähmer’ Kleudritz(sch) ?
kÔ!!ukati ‘glucksen’ Klix
kÔ!us ‘vom Tone des hingeworfenen Wassers’ Clausnitz/Erzgeb., Claußnitz
kobyla ‘Stute’ Coblenz, Göbeln, Köbeln, 1–2Koblenz,

Kobel, Ober-; Kobeln (∨ PN), Köblitz
koÉ ‘Katze’ Katschwitz (∨ PN)

koÉka ‘Katze’ Kotzschbar
kokaÉ ‘Spitze, Felsvorsprung, äußerstes Ende’ Kockisch
kokot ‘Hahn’ Jocketa
kol ‘Pfahl’ 1Cölln, Cöllnitz, Golk, 1–2Kolbitz, Kollau,

Kulkwitz (∨ PN)
kolk ‘Stock, Stecken’ Kolka (∨ PN), Kolkau (∨ PN), Kulkwitz

kolb/kolb ‘Gründling’ Kolba, 1–2Kolbitz
kol!É/kul!É ‘Baumstumpf’ Culitzsch (∨ PN), 1Gallschütz (∨ PN),

Goldschau, Göltzschen, Kölsa; Kölsa,
Plöne-; Koltzsch (Bärenklause), Koltz-
schen, Kultschau, Kültzschau

kolovoz ‘Fahrweg, Wagenspur’ ? Kohlwesa
kolP ‘Schwan’ Kolpen
komol- ‘stumpf’ 2Kömmlitz
komon ‘altes Pferd’ Gomlitz (∨ PN)
komon- ‘Steinklee’ Gomlitz (∨ PN)
komor ‘Mücke’ Commerau (∨ PN), Commerau b. Klix,

Gommern, Kommerau, Kummer
komora ‘Kammer’ Gommern
kon ‘Pferd’ 1Canitz (∨ PN), Canitz-Christina (∨ PN),

2–3Cannewitz (∨ PN), 1–2Connewitz, Con-
stappel, Cunnewitz (∨ PN)

konaê ‘Pferdezüchter’ Kunnerwitz
koPc ‘Grenzhaufen, Hügel’ Copitz
kopr ‘Dill, Fenchel’ Kuppritz; Kuppritz, Neu-
kopriva ‘Brennessel’ Kopschin
korÉma/kurÉma ‘Schenke’ Dreikretscham, Gorschmitz, Kretscham-

Rothensehma
koren ‘Wurzel’ Choren (∨ PN)
korg- ‘Knieholz’ Korgitzsch
kork- ‘Knieholz’ Gorknitz
korp-/kurp- ‘Schuhwerk’ ? Korpitzsch
korsy ‘verstümmelt’, s. a. kurs/kors Garsebach
kos ‘Amsel’ 1–2Coschütz (∨ PN), Cospuden, Cossa,

Cossebaude, 1–2Coswig; Coswig, Neu-; 
Kossa; Kossa, Ober-, Kossake,
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1–2Koßwitz(∨ PN)
kosa ‘Haar’ bzw. ‘Sense’ Cospuden, Cossebaude, Kospa; Kospa,

Nieder-; Kossebode
koser/kosor ‘Sichel’ Cossern, 1–2Kössern
kosT ‘Knochen’ Costewitz
kosm- ‘Haar’ Kosma

kosmaty ‘rauh, zottig, behaart’ bzw.
‘bemoost’ Kosmatitz

kosy ‘schräg, schief’ Cossen, Kossen

koš ‘Korb’ 1–2Coschütz (∨ PN), Gaschütz (∨ PN)
kot- ‘Stall’ Taucha ?
kotel ‘Kessel, kesselförmige Vertiefung’ Göldschen, Köthel
kovaÉ ‘Schmied’ Kobitzsch
kovaê ‘Schmied’ Kauritz

koza ‘Ziege’ Casabra
kozaê ‘Ziegenhirt’ Caseritz, Gasern
kozel ‘Ziegenbock’ Cosel (∨ PN) Cosul, Gosel; Goseln,

Nieder-; Kosel, Köselich, Koselitz
k4nÉny ‘am Ende befindlich’ Kuhschnappel
kraka ‘Rabe, Krähe’ 1–3Krakau (∨ PN)
krajati ‘schneiden’ Kranewitz
kral!up, krolup ‘Rindenschäler’ Kralapp
krava ‘Kuh’ Krebs
krek(et)ati ‘schreien, quaken’ Krickau (∨ PN)
kret ‘Maulwurf’ Kertitz
krÏg- ‘spröde’ Krögis
krÍz ? ‘Balken; Erhebung o. ä.’ ? Krensitz
krina ‘Mulde, schüsselförmige Vertiefung

im Gelände’ Kreina
krinica ‘Vertiefung, Quelle’ Crinitz, Nieder-, Ober-; Crinitzberg,

Kreinitz
krivy ‘krumm’ Kriebitzsch
kroÔ ‘König’ Krolwitz
kromola ‘Streit, Hader’ ? Kromlau
krop-/krep- ‘rieseln, tröpfeln’ Krippehna ?
krosna ‘Webstuhl’ 2–3Crossen, Crostewitz, Krasitz
krosno ‘Flechtwerk’ 2–3Crossen, Crostewitz
krošna ‘großer Korb’ 2–3Crossen
krup- ‘grob’ bzw. ‘Graupe’ Graupa, Groß-, Klein-, Neu-
kruša ‘Birne, Birnbaum’, s. a. gruš(v)a Krauscha, Groß-, Klein-
krušina ‘Faulbaum’ Krauscha, Groß-, Klein-; Krauschen
kryrati ‘schnattern’ Kreyern
kuk- ‘Windung eines Baches’ Kuckau (∨ PN)
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kukoÔ! ‘Korn-, Ackerrade’ Kauklitz (∨ PN)
kuna ‘Marder’ Cunnewitz (∨ PN), 1–2Gaunitz (∨ PN),

Kunitz (∨ PN)
kupa ‘Flußinsel, Horst, Hügel, der aus dem

Wasser herausragt’ Kaupnitz, Kauppa
kur ‘Hahn’ Keuern
kuê ‘Rauch, Qualm, Staub’ Keuern
kura ‘Henne’ Keuern
kurb/korb ‘Feuerherd, Rauchloch’ Corba, Körbitz ?, 1–2Kürbitz
kurÉ, korÉ ¨ kyrÉ Curcesdorf (∨ PN)
kurs/kors ‘verkümmerter Baum’, s. a. korsy Kurschwitz (∨ PN)

kut ‘Winkel’ Gautzsch
kvas ‘Sauerteig’ bzw. ‘saurer Boden’ Quasnitz, Quesitz (∨ PN), Quaß (Falken)
kyj ‘Stock, Stecken, Keule’ Gieba, Kaimnitz; Kaina, Nieder-, Ober-;

Kaitz (∨ PN), 1–2Kiebitz (∨ PN)
kyka ‘Baumstock’ Kitzen, Kitzscher
kyrÉ ‘Baumstumpf’ Kertschütz, Kertzsch, Kieritzsch; 

Kieritzsch, Neu-
kyrna/kerna ‘Quelle, Brunnen; (Wasser-)Rinne’ Görna, Kirnitz (∨ PN), Kirnitzschtal
kysÏly ‘sauer’ 2–3Geißlitz, Keiselwitz

lag-, Dehnstufe zu log (ablautend zu
leg- ‘liegen’) ‘Tal, Vertiefung’ ? Loga (∨ PN)

laz ‘Rodung’ Laas, Lasitz, Laske, Lohsa, Losa; Losa,
Ober-, Unter-; Zuckelhausen

laziti ‘kriechen’ Zuckelhausen
leÉ ‘Wildfalle’ Lötzschen
lek ‘Biegung, Krümmung’ Leckau (∨ PN), 1–2Leckwitz
leme} ‘Pflugschar, Pflugeisen, das den Boden

aufschneidet’ Lömischau
len ‘Lein, Flachs’ Lenz
lez ‘Lüge, Lügner’ Illsitz (∨ PN)
lÏcha ‘Ackerbeet’ Lechau (∨ PN)
lÏgaê ‘Liegender, Siedler’ ? Drebligar
lÏk ‘Heilmittel, Arznei’ Leckau (∨ PN)
lÏn- ‘faul, träge’ Lenz (∨ PN)
lÏs ‘Wald’ Lessa, 1–2Lieske, 1–2Lößnig, 1Lößnitz;

Lößnitz, Die, Hof-, Nieder- (2), Ober-;
1–2Saalhausen, Sahlassan, Sahlis

lÏska ‘Haselstrauch’ 1–2Lieske ?
lÏ}Éina ‘Haselgesträuch’ Lösten

lÏsnik ‘Waldbewohner, Waldwärter’ 1–2Lößnig
lgaê ‘Lügner’ Sobrigau
lig- ‘sumpfig’ Liega, Liegau-Augustusbad
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lin/lin ‘Schleie’ Leina; Leina, Hohen-; Leine
lipa ‘Linde’ 1–4Leipen, Leipgen, 1–2Leipnitz, Leippe,

1–2Leipzig, Leupahn; Leupten, Nieder-,
Ober-; Lippitsch

lipina ‘Lindengehölz’ Leippen, Lippen
lis ‘Fuchs’ Leisau, Leisnitz (∨ PN), Leißnitz (∨ PN),

Lissa, Lissahora
lizati ‘lecken’ Treblitzsch
lizen ‘Zunge’ Leisnig; Leisnig, Alt-
lom ‘Bruch, Windbruch, Sumpfgebüsch’ Lambzig, Lehma, 1–2Lomske; Liemehna,

1–2Lohma, Lohmen; Lohmen, Wüst-;
Löhmigen; Lommatzsch, Nieder-, Ober-; 
Lomnitz, Lumpzig, Zalom (Sohland a. 
Rotstein), Sohland a. d. Spree ?; 
Sohland, Wendisch- ?

lono ‘Schoß’ Lonnewitz
lokt ‘Ellbogen’ Lakuth
los ‘Elch’ bzw. Adj. losovy Lossa, 3Lossen, Loßnitz; Loßnitz, Ober-
loza ‘Reis, Zweig’ 3Lossen, Loßnitz; Loßnitz, Ober-; 

2Lößnitz
lozko ‘Flußbett’ Loßwig (∨ PN)
lub ‘Borke, Rinde, Bast’ Lauba ?; Leuba, Langen-, -Niederhain, – 

-Oberhain (∨ PN); Leuba, Windisch (∨
PN), 1Leuben (∨ PN), Leubitz (∨ PN),

luÉ- ‘Kienholz’ 1Leutewitz (∨ PN)
lug ‘Grassumpf’ Laue, Lauer, 1–2Lausa, Lauschka, Lausen,

Lausick, 1–2Lausitz, 1Lauske, Laußig,
Laußnitz, 1–4Luga; Luga, Sommer-; 
Lugau/Erzgeb., 1Podelwitz

luk ‘Bogen, Waffe’ Lucka, Luckow, Lunzenau (∨ PN)
luka ‘Wiese’ 1–2Lautzschen, Leutzsch, Litzschen (∨

PN), Litzschene (∨ PN), Lockwitz,
Lucka, Luckow, Luckowehna,
Lungkwitz; Lungwitz, Langen-, Nieder-,
Ober- (Abtei), Lutschütz, Lützschen,
Lützschena

lun ‘Weihe, Raubvogel’ Lunze
lupa ‘Schale, Rinde’ 1Luppa ?, 2Luppa
lupiti ‘schälen’ Schkorlopp, Groß-, Klein-
luska ‘Schale’ Lauschka (∨ PN)
l!uskati ‘(Nüsse) knacken’ Zoblitz
lut ‘Lindenbast, Bast, Gerte’ 1Lauta
luza ‘Lache, Pfütze’ 1–2Lausa, 1–2Lausitz, 1Lauske, Laußnitz

luzka ‘kleine Lache, Pfütze’ Lausick, Laußig, 2Lauske, 1Podelwitz



lysy ‘kahl’ Leesen; Leis, Alt-, Nau-; Leisau, Lissa

maslo ‘Butter’ Monstab
maô ‘Schmiere, Teer’ Omsewitz (∨ PN)
mechny ‘bemoost’, Adj. zu mech ‘Moos’ Mechnitz
med ‘Honig’ Magdeborn, Meden, Medessen, Mede-

witz, Medingen
med!!ny Adj. ‘Honig-’ Meden

medubor ‘Honigwald’ Magdeborn
medvÏd ‘Bär’ Medessen, Medewitzsch

medvÏô- Adj. zu medvÏd Medessen, Medewitz, Medewitzsch
(∨ PN)

meky ‘weich, schwach’ Mecka, Groß-, Klein- (∨ PN)
meôa ‘Rain, Grenze’ Pomßen
mezi ‘zwischen’ Mehderitzsch
mÏÔ ‘seichte Stelle’ Pommlin (∨ PN)
mlyn ‘Mühle’ Lunze
moch ‘Moos’ Mochholz, Podemus ?
moÉ-/maÉ- ‘Nässe, Feuchtigkeit’ Mahitzschen, Mutzscheroda

moÉidlo ‘nasser Ort’ Mutschlena
modl- ‘Feuchtigkeit, feuchtes Gelände’ Modelwitz (∨ PN); Modelwitz, Groß-,

Klein-
modl!a ‘Götzenbild’ Podmodelitz
modly ‘schwach, kraftlos’ Podmodelitz
mogyla ‘Erd-, Grabhügel’ 1–2Mügeln; Mügeln, Alt-; Müglenz, Müg-

litz, Müglitztal
mok-/mak- ‘Nässe, Feuchtigkeit’ Mobschatz, Mockau, Mockethal ?,

1–2Mockritz (∨ PN); Mockritz, Klein-
mokrina ‘nasser Ort’ Möckern; Möckern, Klein-; Mückern
mokry ‘naß, feucht’ Mockern, Mockrehna, 3Mockritz,

Mockzig, Muckern
morch-/morš- ‘faulig riechen o. ä.’ Murschnitz
mord- < mçd- ‘Schwanz’ ? Moritz
morsk- ‘prügeln, schlagen’ Sommeritz
morT ‘trockenes Gehölz, Gesträuch,

Abgestorbenes, Walderde’ Mörtitz
mortk, Diminutivum zu morT Mortka (∨ PN)

moska/mozga ‘Sumpf, wasserreiche Gegend’ Moschütz (∨ PN)
most ‘Brücke’ Masten, Möstitz

mosT!!!ny, Adj. zu most Masten

na ‘auf’ Nadelwitz
napad ‘Erbfall, Fallgut’ Nappatsch
narT ‘Vertiefung im Gelände’ ? Nardt
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navlok ‘Wiese im Überschwemmungsland’ ?,
‘Vorrichtung zum Fischfang’ ? Näblick

necky ‘Mulde’ Netzschkau
nekazn ‘Unzucht, Laster’ Neckanitz ?
nerch- ‘Laichzeit der Fische’ Nerchau
nÏ¸c ‘Deutscher’ Nehmitz, Nimbschen
nÏt- ‘zünden’ Niethen (∨ PN), Nödenitzsch (∨ PN)
nik-/nic- ‘abschüssig; Vertiefung’ Neutzsch, 1Nitzschka
nizky ‘niedrig’ Neußen
nos ‘Nase’ Nossen, 1–2Noßwitz (∨ PN)
novy ‘neu’ Nouuigrod (Nauberg), 1–3Naußlitz; Nauß-

litz, Roth-, Schwarz-, Weiß-; Neußlitz,
Groß-, Klein-; Nösselwitz (∨ PN), Noß-
litz, Nuezedliz, Sausedlitz

nuta ‘Viehherde’ 1Nöthnitz, Nutnitz

ob!c ‘Gemeinde, gemeinsam genutztes Land’ Oppitzsch
obÏg ‘das Herumlaufen, Umweg’ Übigau, 1–2Uebigau
obora ‘Hürde, Umzäunung’ Obritz, Nieder-, Ober- ?
obrot ‘Wende’, top. ? Obertitz (∨ PN)
obryti ‘umgraben’ Obertitz (∨ PN)
ochoôa ‘Umgang, Flur; Siedlung auf einem

gerodeten Waldstück’ Nochten
odr ‘Brettergerüst, Pfahl, Stall’, ‘Vorrichtung,

Gestell für Waldbienenstöcke’ ? Oederan, Ödernitz, Oderwitz; Oderwitz,
Mittel-, Nieder-, Ober-

odrati, odreti ‘reißen, schinden’ Oederan, Ödernitz
okrugly ‘rund’ Ockrilla; Okrilla, Groß-, Klein-
oÔ!!!ša ‘Erle’ Elsnig, Oehlisch, Oellschütz, 1–2Oelsa; 

Oelsa, Groß-, 1–2Klein-; Ölschütz, Öl-
schwitz, Ölsen, Oelsen, Oelsengrund,
Oelsitz, 1–2Oelsnitz, Oelsnitz/Erzgeb.; 
Oelsnitz, Neu-; 1–3Oelzschau, Ossig,
Polditz

ole}ny Adj. ‘Erlen-’ Oelsen, Oelsengrund
oÔ!!!šina ‘Erlengehölz’ 3Oelsa; Oelsa, Stein-
oÔ!!šovy Adj. ‘Erlen-’ 2–3Oelzschau

opak- ‘verkehrt, entgegengesetzt; schlecht,
falsch; Gegenüberliegendes’ Opitz, Groß-, Klein- ?, Paak, Pockau ?

opaÔ ‘Brand, Brandstelle’ Oppeln
oploz ‘Stelle, an der der Pflug nur schleift’ Ablaß
opoka ‘Felsen’ Opitz, Groß-, Klein- ?
osa ‘Espe’ Ossa; Ossa, Wenig-
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osÏÉ, osÏk ‘Verhau’, s. a. sÏÉ Ozzec (Großenhain), Oschatz; Oschatz,
Alt-; Ossig, Deutsch, Hohen-, Nieder-

osla ‘Wetzstein’ Ossel, Oßling
ostrog ‘Pfahl; Befestigungsanlage’ Ostritz, Ostrozen, Otterschütz
ostrov ‘Insel, Horst’ Ostra; Ostra, Neu-; 1–4Ostrau, Ostro
ostruga, ostruz ‘Brombeerstrauch’ Otterschütz
ot(j)eti ‘wegnehmen’ Ottewig
otvar, otvara ‘Absud’ Ottern
oVca ‘Schaf’ bzw. oVÉin ‘Schafstall’ Etschena ?, Eutschütz, 1–2Oetzsch
oven ‘Widder, Schafsbock’ Oehna

pal- ‘brennen, verbrennen’ Pohla
pan ‘Herr’ Bannewitz (∨ PN), Bonnewitz, Pähnitz 

(∨ PN), Panitz (∨ PN), 2Pannewitz (∨ PN)
paproT’ ‘Farnkraut’ Papperzhain, Pappritz
para ‘Schlamm, Sumpf’, s. a. bara, spar Pahrenz, Parnitz (∨ PN); Partwitz, Groß-,

Klein- ?
parÏz ‘Baumstumpf’ Peres
pasle ‘Falle’ (oso. nso.) ? Baselitz, Deutsch-, Wendisch- ?

Baßlitz ?
pasti/padà ‘fallen, stürzen’ 1–2Taupadel
pec ‘Backofen’ Petzschitz (∨ PN), Pieschen (∨ PN),

Pietzschwitz (∨ PN)
pen ‘Baumstock’ 1–2Bennewitz (∨ PN); Penig ?; Penig, Alt-;

Pinnewitz (∨ PN)
penk, Diminutivum zu pen Pinkowitz

peT ‘fünf’ Petitz
pÏna ‘Schaum, Gischt’ Penig; Penig, Alt-
pÏs- ‘stampfen’ Piestel ?
pÏs-, pÏsk ‘Sand’ 2Piskowitz, 1Pöhsig; Pösna, Groß-, Klein-

pÏsny ‘sandig’ Pösna, Groß-, Klein-
pÏsta ‘Stampfe’ Pestitz, Klein- (∨ PN)
piêdÏti Scherpert, Wölpern
pl!achta ‘Tuch; abgeteiltes Flurstück’ Placktitz, 1–2Plagwitz
pl!av- ‘schwemmen, flößen’ 1–2Planitz; Planitz, Nieder-, Ober-; Plaue,

1–2Plauen
plon ‘Ebene, Fläche’ Plohn
plon-É ‘wilder Apfelbaum’ Planschwitz
plosky ‘flach’ Ploschwitz (∨ PN)
plot ‘Zaun, Flechtwerk’ 1Plotha, Plottendorf
pÔ!usk ‘Geplätscher’ Plaußig, Pließkowitz
pÔ!usnik ‘Bewohner eines feuchten sumpfigen

Ortes’ Pließkowitz
Pnaê ‘Stöckeroder’ Pennrich
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po ‘an, auf, durch, längs usw.’ Bobersen, Podel, 3Podelwitz, Pommlin,
Pomßen, Ponitz, Ponsen, Poselitz,
Potschappel

poÉÍti, poÉati ‘anfangen, erblicken’ Toppschädel, Nieder-, Ober-
pod ‘unter(halb’ 1–2Baderitz, Badersen, 1–2Boderitz, 1Podel-

witz, Podemus, Poditschel, Podmodelitz,
Polditz

podgrod ‘Siedlung an/unter der Burg
(suburbium)’ Pauritz, Podrosche; Poyritz, Nieder-,

Ober-
podmoknàti ‘naß werden’ Bodenbach, (Praga, Klein-)
pol- (in GewN) ‘gießen’ ? Polbitz, 2, 3Polenz
poÔ!!ana ‘Wiese’ 1, 3Polenz ?
poÔ!!e ‘Feld’ Kuhschnappel

poÔ!ny Adj. zu poÔ!e 1, 3Polenz
pol!ka ‘Holzstück’, ‘Baumaterial zur Errichtung

von Behausungen’ ? Paltzschen
polovica ‘die Hälfte’ Polbitz
pol!sT! ‘Filz’ Pulsitz
pol!z ‘schlüpfrige (sumpfige) Stelle; Schnecke’ Pulsen
pol!z- ‘kriechen’ Pulsnitz
ponikva ‘im Boden verschwindender Fluß;

Stelle, wo das Wasser in die Erde
verschwindet’ Ponickau, Pontewitz

pop ‘Geistlicher, Priester, Pfaffe’ Papitz, Papsdorf, Poppewitz, 1–5Poppitz
popel ‘Asche’ Poppeln (∨ PN)
porch-/purch- ‘fauchen’ Purkau (∨ PN), Purschwitz (∨ PN)
porsT! ‘Erde, Staub’ 1Pürsten
pos ‘Hund’ bzw. Adj. psovy ‘Hunde-’ Oppitz ?
posÏk, posÏka ‘Waldlichtung, Holzschlag’ Posseck
potok ‘Bach’ Podschütz (∨ PN), Potsitz ?

potoÉk ‘kleiner  Bach’ Pötzsche
prask ‘Krach, Geröll’ Praskau
pre ‘über’ Pressel, Priesa, Priester
predÏ!l ‘Abteilung, Grenze, Abschnitt’ Prödel
presÏÉ ‘Durchhau (Rodung) im Wald,

Waldlichtung’ Prietitz
prestati ‘aufhören, ablassen’ Priesteblich, Prisselberg, Pristäblich
preti ‘stützen, stemmen; streiten’ Prehna
prevaÔ!! ‘Berg, Einschnitt im Gelände’ Prüfern
prez ‘durch, über’ Brösern, Groß-, Klein-
pri ‘an, bei’ Predob, Pressel, Priefel
pristan ‘Anlegestelle’ Priestewitz (∨ PN)
probošt ‘Propst’ 1–2Prositz
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prochno ‘morsches Holz’, s. a. sprochno Prachenau
prolog ‘Tal, Spalt; Aue’ ? Prohlis
prom ‘Fähre’ Promnitz
prosÍtin ‘Schweinestall’ Prossen (∨ PN) ?
prug(a) ‘Streifen’ 1–2Prausitz (∨ PN); 1–2Prausitz, Klein-
pusty ‘leer, öde’ Paußnitz, Posta
pu}É ‘Wildnis’ Posta ?
pqcka ‘Stein, vor allem im Obst’ Putzkau; Putzkau, Nieder-, Ober-
pych ‘Hochmut, Stolz’ Wissepych
pyê ‘Quecke’ Pehritzsch (∨ PN); Pirna, Pyrna
pyr- ‘heizen’ Pehritzsch (∨ PN)
pyê- ‘glühende Asche’ Pirna, Pyrna

rad ‘froh’ Zauckerode
raditi ‘arbeiten’ Lauer
radlo ‘Pflug’ Ralbitz (∨ PN)
rak ‘Krebs’ 2Rackwitz (∨ PN), Reckwitz ?, Rockau 

(∨ PN)
ramÍ, ramene ‘Arm’ Rammenau
rep(e)t ‘Lärm’ Repitz (∨ PN) ?
rÏka ‘Bach’ Mehderitzsch, Rietschen, Rischitz,

Saritsch
rÏÉica ‘Bach’ Rietschen, 4Roitzsch, Roitzschen,

Roitzschwiese
rÏpa ‘Rübe’ Räpitz, Reppen, Reppina, Reppis,

Reppnitz
rÏpišÉe ‘Ort, wo Rüben angebaut werden’ Reppis
rÏPny, Adj. zu rÏpa Reppen, Reppina, Reppnitz

rÏz ‘Einschnitt (im Gelände)’ Rhäsa, Riesa
rÏzovy, Adjektiv zu rÏz Rhäsa, Riesa

rog ‘Horn, Landzunge’ 1–2Ragewitz; Ragewitz, Klein-; Roga-
schwitz, Roitzsch(jora),

rogaÔ ‘Horn’ Rügeln, Groß-, Klein- (∨ PN)
rogoz , rogoz ‘Schilf’ Ragösen
rokyta ‘Weide’ Rochzahn
roÔ!a ‘Acker, Ackerland’ Rolika ?
rot, rt ‘Anhöhe, Spitze, Landzunge’ Rötha, Röthen
rota ‘Schwur, Eid’ Rötha, Röthen
roVny ‘eben’ Rohna (∨ PN) ?, Röhnau ?, Rohne
roztok ‘Stelle, wo sich ein Gewässer trennt

oder vereinigt’ Rostack, Rostig
roztyly ‘fett’ Roßthal
rozvod ‘Teilung des Wassers’ Rodewitz/Spree (∨ PN)
rozen, rozen ‘Bratspieß, Stange’ Rosnezau
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rub ‘Holzeinschlag’ Rauba
ruda ‘Raseneisenerz, rotbraune Eisenerde’ 1–2Rauden, Raudenitz, Reuden, 1–2Reudnitz
rusy ‘rötlich, blond, hellbraun’ Reusa (∨ PN)
rvati ‘reißen’ Reibitz ?
ryba ‘Fisch’ Rübenau ?
ryk ‘Graben; Gebrüll’ Reick, Rüx
rys ‘Luchs’ Reußen, Ober-, Unter-
rysy ‘rot’ Reußen, Ober-, Unter-

sdun ‘Töpfer’ Stünz ?
sebÏ/sobÏ ‘sich, selbst’ Sobrigau, 1–2Zöbigker
sedla, sedlo ‘Sitz, Siedlung’ Brochotinacethla (2Brockwitz), Nouosed-

liz usw. (1–3Naußlitz); Naußlitz, Roth-,
Schwarz-, Weiß-; Neußlitz, Groß-, Klein-;
Nösselwitz (∨ PN), Noßlitz, Nuezedliz; 
Sedlitz, Groß-, Klein-, Nieder-; Siedlitz,
Mark-; 2Sieglitz, Zedtlitz, Zodel, Zuzo-
del ?

serna ‘Reh’ Zerna
sÏÉ ‘Holzschlag’, s. a. osÏÉ Sietsch ?, Weischütz, 1–2Weisitz, Zetzsch,

Zschetzsch
sÏkyra ‘Axt, Beil’ Zeckritz
sÏno ‘Heu’ Sönitz, Zennewitz ?
sÏn ‘Schatten’ Sönitz
sÍk- ‘versiegen’ ? Dalzig, Groß-, Klein-
siêšen ‘Hornisse’ Sürßen
sivy ‘grau’ 2Siebitz (∨ PN)
skala ‘Felsen, Steinbruch, Schlucht’ Schalitz ?
skoÉiti ‘springen’ Kötzschenbroda
skol ‘umpfählter Ort’ Schkölen
skol- ‘Einschnitt im Gelände’ Scholas ?, Scholitz, Schullwitz (∨ PN)
skora ‘Baumrinde’ Schkorau
skorlupa o. ä. ‘Schale’ Schkorlopp, Groß-, Klein-
skory ‘schnell’ Scherpert, Schkorau
skud- ‘dürftig, karg, ärmlich, geizig’ Schkeuditz (∨ PN)
skupy ‘karg, spärlich’ Skaup
sleme ‘Balken, First’ Schlema, Nieder-, Ober-
slep- ‘hervorquellen, sprudeln; murmeln

(vom Wasser)’ Schleife, Schlepzig, Schlöpitz
slet ‘Versammlungsort, Treffpunkt o. ä.’ Schletta (∨ PN); Schletta, Wüsten-

(∨ PN)
slÏpy ‘blind’ Schleife
sliva ‘Pflaume, Pflaumenbaum’ Schleinitz, Schlieben

sliVny, Adj. zu sliva Schleinitz
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slizky ‘schlüpfrig, feucht’ Schleußig
slot- ‘Morast, Sumpf’ Schlottwitz
sloziti ‘zusammenlegen, lagern’ Schloßig
sluky ‘krumm, gebogen’ Schlauditz, Schlunzig
smek-, Variante von smyk- Schmeetzsch
smiêdÏti ‘stinken’ Schmerlitz
smola ‘Harz, Pech, Teer’ Schmilka ?, Schmölen, Schmölln; 

Schmölln/O. L.; Schmölln, Neu-
smord ‘Bauer’ Schmorditz, Schmorren, Schmorsdorf

(∨ PN)
smork ‘Fichte’ 1–2Schmorkau
smrod ‘Gestank, Mist’ Spröda
smyk- ‘gleiten’ Schmeitzen
socha ‘Gabelholz, gabelförmige Stütze’ 1–2Zochau
sok ‘Baumsaft, Harz’ Mockzig, Zockau ?
sok ‘Linse’ Zockau ?
sokol ‘Falke’ 1Zocklitz
sop- ‘gießen, fließen, rauschendes Wasser’ Zöpen
sosna ‘Fichte, Kiefer’ Zossen; Zössen, Groß-, Klein-
spaÔ! ‘Brand’ Spohla (∨ PN)
spar ‘Dampf, Hitze’, s. a. bara, para Sporbitz 
sprochno ‘morsches Holz’, s. a. prochno Sproschen
spud ‘Eimer’ Spauditz (∨ PN)
srebro ‘Silber’ Trebula
staj(a) ‘Stall’ Stetzsch
stan ‘Wohnung, Siedlung’ Stahna

stanovišÉe ‘Wohn-, Halteplatz’ Stannewisch
starica ‘altes Flußbett’ Staritz
starina ‘altes Flußbett’ Strein
stav ‘Teich, Damm, Wehr’ Stiebitz
stba ‘Wohnhaus, Stube’ Stebenwitz
stÏna ‘Wand, Mauer’ Stöhna
stiêb- ‘fest, hart werden, erstarren’ Türbel
stob ‘Pfosten, Pfahl’ Stöbnig; Stöbnitz, Groß-, Klein-
stodor ‘Acker auf steinigem Grund’ Stötteritz
stok ‘Zusammenfluß zweier Bäche’ Statzschau
stolp ‘Säule, Pfeiler’ Stölpchen, 1–3Stolpen; Stolpen, Groß-,

Klein-
storg- ‘wachen’, s. a. stroziti Stroga (∨ PN)
stork ‘Storch’ Storkwitz; Storkwitz, Groß-, Klein-
storp ‘Abgerissenes, Abgespaltenes’ Starbach
strada ‘Arbeit’ Trado (∨ PN)
strÏla ‘Pfeil; Streifen, Wasserstrahl; Flußarm’ 1–2Strehla, Strelln
stroka ‘Elster’ Strocken (∨ PN)
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stroliti ‘aufreiben’ Strölla
strona ‘Abhang’ Strand, Strannewitz (∨ PN), Thronitz ?,

1–3Tronitz
strop ‘Zimmerdecke’ ? Weistropp (∨ PN)
stroza ‘Wache, Warte’ bzw. stroziti ‘wachen’,

s. a. storg- Strohschütz (∨ PN)
strumen ‘Bach’ Streumen
strup ‘Grind, Schorf; hügeliges Gelände’ Struppen (∨ PN); Struppen, Klein-, Neu- 

(∨ PN)
stuchnàti ‘dumpfig werden’ 1–2Staucha (∨ PN) ?, Staucha, Nieder-,

Ober- (∨ PN) ?, Stauchitz
stud, studa ‘Kälte’ Stauda, Staudtnitz, Stünzhain; Wisch-

stauden, Groß-, Klein-; Wistauda
studeny ‘kalt’ 1Steudten; Wischstauden, Groß-, Klein-
studenc ‘Quelle, Brunnen’ Staudtnitz, Stünzhain
stud!!!nica ‘Quelle’ Alboldistudinza (Ebersbrunn)

stupa ‘Stampfe; Wildgrube’ 1Staupitz, 2Staupitz (∨ PN)
stQblo, stQblq ‘Stengel, Halm’, ‘Stange’ ? Pielitz
suchy ‘trocken’ Zauschwitz, Zaußwitz
suk ‘Ast, Knorren’ Zauckerode, Zuckelhausen
sukaê ‘Spuler’ Zeuckritz
sunica ‘Walderdbeere, Himbeere’ Zeunitz
sup ‘Geier’ Suppo (∨ PN)
susÏd ‘Nachbar’ Sausedlitz
svepet ‘Bienenstock’ Schwepnitz
svÏt ‘Licht’ 1–2Schweta, Schwetz(sch), Zwethau
svÍd- ‘welken’ Schwednitz
svÍty ‘heilig’ Schwanditz
svik- ‘hell tönen, zwitschern o. ä.’ ? Zwickau
svina ‘Schwein’ Zweinig ?
svinaê ‘Schweinehirt’ Schweinerden
sviêÉ ‘Grille’ Zwirtzschkau (∨ PN)
syp ‘Aufschüttung’ Süptitz ?

šÉav(a) ‘Sauerampfer’ Zschaitz ?, Zschäschütz ?, 1–2Zschauitz ?
šÉeÔ ‘Riß, Spalte, Ritze’ Stehla
šÉiêk ‘rasselndes Geräusch’ ? Stürza
šÉit ‘Schild’, Bodenerhebung’ 2Steudten
šedava ‘Fischreiher, der gemeine Graureiher’ ? Siedewitz (∨ PN) ?
šidlo ‘Ahle, Pfriem’ 1–2Schiedel (∨ PN)
}iê ‘Breite’ Pressel, Priesa, Schieritz
škyt ‘Schild’ Schkeitbar

tajati, tajiti ‘schmelzen, zergehen, tauen, durch-
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lässig sein’ oder ‘verhehlen, verheimlichen’ Thesau
teci ‘laufen, fließen’ Tegkwitz, Theka (∨ PN)
telmaÉ ‘Dolmetscher’ Delmschütz
teply ‘warm’ Töpeln
tis ‘Eibe’ Teitzig, Theisewitz, Tissau, Zeisholz ?,

Zeißholz ?, Zeißig
top- entsprechend russ. topaT! ‘stampfen’ Monstab
topiti ‘tauchen’¨ topÔ!!a
topÔ!!a ‘Schwemme, Tränke’, zu ¨ topiti

‘tauchen’ Constappel
torg ‘Markt’ Torga, Torgau
torn/turn ‘Dorn, Dorngesträuch’ 1Dorna, Torna, Tornau, Torno
treb- ‘roden’ Drebligar, 1–2Treben (∨ PN); Treben,

Groß-; Trebista, Trebnitz, Trebnitz (Stein-
dörfel); Trebnitz, Elster-; Triebel, Ober-,
Unter-; Triebelbach, Ober-, Unter-; 
1–2Triebischtal

trepet ‘Zittern, Beben’ 1–1Treptitz (∨ PN)
tresT ‘Schilf, Schilfrohr’ Triestewitz
trÏsk- ‘krachen, knallen, knistern’ Trieske
trÏska ‘Holzspan, Splitter’ Drescha, Dröschkau, Trieske
trocha ‘Stückchen, Krume, Krümchen,

Bißchen’ Durchwehna (∨ PN) ?, Trochwehne,
Trossin (∨ PN)

troska ‘Felsen’ Troischau (∨ PN)
trup ‘Rumpf’ Truppen ?
trusk ‘Windbruch’ Trauschkau, Trauschwitz
truten ‘Drohne’ Truthen
tryskati ‘sprudeln’ (∨ PN) ? 1–2Dreiskau, Dreiskau-Muckern, Dreißig
tu ‘hier, da’ 1–2Taupadel; Toppschädel, Nieder-, Ober-
tupati ‘(mit den Füßen) stampfen’ 1–2Taupadel
tur ‘Auerochse’ 1–2Tauer, 1–2Taura, Teuritz
tuš-/tuch- ‘fauliger Gestank’ 1–2Tauscha ?, 1–2Tauschwitz (∨ PN); 

Tauschwitz, Groß-, Klein- (∨ PN)
tvaê ‘Bau, Bauwerk, Bau der Bienen’ Quering
tvor ‘Geschöpf, Form, Gestalt’ 1–2Quohren
tyme ‘Sumpf’ Thiemig, Groß-

udreti ‘abreißen’ Eutritzsch (∨ PN)
uheÔ! ‘Kohle’ Moholz
ujÏzd ‘durch Umreiten abgegrenztes, für die

Rodung bestimmtes Land; Rodungsland’ Uhyst, Uhyst a. Taucher, Wuhsen,
1–2Wuischke

ulica ‘Gasse’ Eulitz
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ulog ‘Brachfeld’ Auligk
usmyk ‘wo etwas aufwärts geschleppt wird’ † Ausmick
usT!!!e ‘Mündung’ Außig
uviry ‘krumm, gekrümmt’ Auritz

vaÔ! ‘das Wälzen, der Andrang’, ‘Auf-
schüttung’ ? 1–2Wohla

valiti ‘wälzen, kollern’ Walzig
variti ‘kochen, sieden’ Kotzschbar, Wahren
Vaz/vez ‘Ulme, Rüster’ Wasewitz, Weßnig, Weßnitz ?
ved!!nik ‘Fährmann’ Wednig
vel- ‘groß; viel’ Wölpern
vel- ‘naß, feucht’ Priefel ?, Wehlen, – Dorf, – Stadt (∨ PN)
vel- ‘Rodung’ Wehlen, – Dorf, – Stadt (∨ PN)
veêt-/viêt-/vort- ‘drehen, wenden’ Worthau, Zävertitz
veseÔ!!e ‘Fröhlichkeit’ Wessel
vÏchT! ‘Strohwisch’ Wichtewitz (∨ PN)
vÏT!nik ‘Ratgeber’ Wicknitz, Dürr- (∨ PN)
vÏtr ‘Wind’ Wetro, Wetteritz, 1Wiederau
vÍd- ‘welken, faulen’ Wednig
viÔ!!!k/veÔ!!!k/vol!k ‘Wolf’ Priesteblich, Prisselberg, Pristäblich,

Welka (∨ PN); Welka, Groß-, Klein-
(∨ PN), Welschhufe (∨ PN), Wildschütz 
(∨ PN), Wilischthal, Wilkau (∨ PN)

vino ‘Wein’ Winnekau, Wolkau (∨ PN)
vir ‘Wasserwirbel, Strudel’ Wiera, Nieder-, Ober-; Wiritz, Wyhra
viêba ‘Weide (Salix)’ 1–2Werben
viêch/veêch ‘Hügel; oberhalb’ Würschnitz; Würschnitz, Neu-, Nieder-,

Ober-
viêša ‘Fischreuse’ Würschnitz; Würschnitz, Ober-, Unter-; 

Würschwitz (∨ PN)
viš ‘Sumpfgras’ Wiesenena
višna ‘Kirsche, Kirschbaum’ Wiesenena
vlozny ‘feucht’ 1–2Lossen, Lössen
vlosT! ‘Eigentum’ Lastau
vodaê ‘Wasserarbeiter, -werker’ Wadare
vol ‘Bulle, Ochse’ 1–2Wohlau (∨ PN)

volovy, Adj. zu vol 1–2Wohlau (∨ PN)
vol!ma ‘Welle’ Wulm

vor-/ver- ‘öffnen, schließen’ 1–2Quohren
vorÉeti ‘knurren’ Wurzen (∨ PN)
vosa ‘Wespe’ Wussen, Hohen- (∨ PN)
vres ‘Heide, Heidekraut’ Briesau, Fressig, Preß, 1–2Pressen,

Wirezik
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vreti ‘sprudeln, wallen, sieden, brodeln’ Brenten
vrop-š- ‘Falte im Gelände’ ? Wurbis
Vše ‘alles, ganz’ Wissepych
vy- ‘aus’ Weischitz, 1–2Weisitz, Weistropp (∨ PN);

Wischstauden, Groß-, Klein-; Wistauda
vydra ‘Fischotter’ 2–3Wiederau, Wiederberg
vysÏÉ ‘Aushau’ Weischitz, 1–2Weisitz
vysoky ‘hoch gelegen’ Weisack, 1–9Weißig, Weißig a. Raschütz

2Weitzschen; 1–2Weitzschen, Dürr-, Groß-
vyše ‘höher’, Komp. zu vysoky 2Weitzschen

za ‘hinter’ 1–2Saalhausen, Sabrodt, Sagar, Sageritz,
Sahlassan, Sahlis, Saritsch, Seegeritz,
Zalom (Sohland a. Rotstein), Sohland a. d.
Spree ?, Sohland, Wendisch- ?, Somme-
ritz, Zabeltitz

zaleg ‘befestigter Ort’ Salga
zavrotiti ‘umkehren, umdrehen’ Zävertitz
zbor ‘Versammlungsstätte, Haufen (Leute)’ Bora, Deutschen-, Wendisch
zbytky ‘übrig gebliebene Ackerstücke’ Beutig
zel- ‘grün’ Poselitz (∨ PN), 1–2Seelitz (∨ PN), Sella
zeÔ!!e ‘Kraut’ Selbitz (∨ PN), Sella
zloto ‘Gold’ Schlottwitz ?
zubr ‘Auerochse, Bison’ Saubernitz, Groß-, Klein-
zven- ‘klingen, tönen’ Zwönitz; Zwönitz, Nieder-
zvÍk ‘Laut’ Zwenkau (∨ PN)

zaba ‘Frosch’ Sebnitz, Seebenisch
zaÔ! ‘Grabstätte’ Saalau (∨ PN), Salbitz (∨ PN)
zar- ‘Glut, Hitze, Brand’ Saara ?, 2Serbitz, Sohra, 1Sora
zdar, zd!!Ïr- ‘Brandrodung’ Särchen; Särchen, Groß-; Särichen,

Särka, Sdier, 2Serbitz
zeg- ‘brennen, glühen’ Seegel, Seegeritz
zelv- ‘Schildkröte’ Selben, Selbitz ?, Sella
zeruch, zeruš Pflanzenname (Lepidium),

z.B. ‘Kresse’ Seerhausen
zid- ‘flüssig’ Saida, Mittel-, Nieder-, Ober- ?, Seidau,

Groß- (∨ PN), Seidewinkel ?, Seidewitz 
(∨ PN); Seidewitz, Nieder-, Ober- (∨ PN);
Seydewitz

zila ‘(Wasser-)Ader, Flechse, Sehne’ Seilitz (∨ PN), 1Sieglitz (∨ PN)
zir ‘Mast, Fett, Futter’, ‘Weide’ ? 1Serbitz, Syhra, Syrau
zito ‘Getreide, Roggen, Korn’ Sittel, Sitten (∨ PN), Zittau



zman ‘Zerdrücktes; Getreide, Mühle o. ä.’ ? Schman
zol!ty ‘gelb’ Sultitz (∨ PN)
zorn ‘Mühlstein’ Sörmitz, 1–2Sörnewitz, Sornitz, Sornßig,

Sornzig, Sörnzig
zrebe ‘Füllen’ 1Schrebitz
zupan ‘Saupe, Dorfvorsteher’ Seupahn
zur ‘Sauerteig’ Säuritz (∨ PN)
zuzeÔ!a ‘Käfer, Insekt’ Seußlitz (∨ PN); Seußlitz, Neu- (∨ PN)
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Adal- Adelsberg
Adalhelm Uhlmannsdorf,

Uhlmannsdorf, Hinter- 
(Engertsdorf)

Adalwald/-wolf Adelsdorf
Agi/Egi Eisdorf
Agilger/Elger Elgersdorf
Alb-/Alfher, Alfrid, Elfrid –

1Albersdorf
Alber Ulbersdorf
Alber/Elber Elberitz (MN)
Albero/Albert Albernau,

Alberoda, Elbersdorf,
Elbisbach, Olberndorf,
Olbernhau; Ulbern-,
Ullendorf

Albert/-brecht Albertitz 
(MN); Albertitz, Wüst- 
(MN); Albertsdorf, Nie-
der-, Ober-; Albertsthal,
Albrechtshain; Albrechts-
hain, Wüst-; Elbersdorf,
Elbisbach, Elberitz; 
Olbern-, Ulbern-, Olbers-
dorf; Olbersdorf, Groß-,
Klein-; Uhlsdorf, Dürren-;
Ulbersdorf

Alda-/Oldarich 2Albersdorf
Altman 1–2Altmannsgrün
Altmar Altmannsdorf
Amalgo¿ Ammelgoßwitz 

(MN)
Amelung Ammelsdorf,

Ammelshain
Arnold Arnoldsgrün,

1–5Arnsdorf, Arnsdorf b. 

Dresden; Arnsdorf, Nie-
der-, Ober-; Arnsfeld

Ascholf Aschershain
Azzo Aitzendorf
Azzilin/Ezzilin 1Etzdorf

Baldewin/Baldewig Belms-
dorf

Bald(u)win Baals-, Balde-
witzdorf (slawisiert?)

Ballo Ballendorf
Beier(n)/Beyer/Bayer Bär-

reut, Berreuth, 2Beer-
walde, Beierfeld, Beiern,
1–6Beiersdorf

Benno 1–2Benndorf
Ber(o) Bärendorf (∨ app.);

Bärenwalde (∨ app.),
1–2Bärwalde (∨ app.); Bee-

rendorf, 1, 3Beerwalde 
(∨ app.), 1–2Bernbruch
(∨ app.), Berndorf

Bering(er) Bergisdorf; 
2Bernsdorf, Klein-

Berlin ? Perlas
Berman Bermsgrün
Bern- 2– 4Bernsdorf; 1Berns-

dorf, Klein-, Langen- ?
Bernhard Bärnsdorf, Ber-

nitzgrün; Bernsbach,
5–7Bernsdorf; Bernsdorf,

Alt- a. d. Eigen; Bernstadt
a. d. Eigen, Berntitz, Bör-
nersdorf

Ber(n)old 1Bernsdorf, Bärs-
dorf

Ber(n)ward/-wig Berbers-,
1Berbisdorf

Bertold 2– 4, 6–8Berthelsdorf,
5Berthelsdorf ?, Berzdorf
a.d. Eigen, 1– 2Pechtelsgrün

Bertram Bertsdorf
Berwig/Bernwig 2Berbis-

dorf
Ber(i)nger Belgershain
Bicco Pickenhain, Nieder-,

Ober-
Bilgrim/Pilgrim Pillmanns-

grün (∨ app.)
Billung/Billing Pillingsdorf,

Groß-
Böhm(e), Behm(e) Behms-

dorf, 1–3Biensdorf
Boso Boso Bosendorf
Bovo/Buvo/Buobo/Bubo

Bubendorf
Brun(o) Bornshain, Brauna,

Braunewitz, 1–3Brauns-
dorf; Braunshain, Groß-,
Neu-; Braußwig

Bruning 1–2Bräuns-,
Breunsdorf

Buk(o) Bockendorf
Bun(i) Paunsdorf
Burghard Burkartshain,

1–9Burkersdorf; Burkers-
dorf, Hoh-, Lang-; 1–2Burk-
hardswalde, Burkhardts-
dorf, 2Burkhardtsgrün

Burgold 1Burkhardtsgrün
Burgizo Borgishain
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Cacil/Kecil/Chezil
Kesselsdorf

Carl (s.a. Karl) Carlsberg,
-brunn, -dorf, -feld, -ruhe

Conrad/Konrad Churschütz
(MN); Chursdorf; Churs-
dorf, Klein-, Langen-; 
Conrads-, 1–2Cuners-,
1–11Cunnersdorf, Cunners-
dorf b. Königstein; Cun-
nersdorf, Alt-, Nieder-,
1–2Ober-, Wendisch-; Cun-
nertswalde, 1–2Cuns-,
1–2Kunners-, Kunnersdorf 
a. d. Eigen; Kunnersdorf,
Spitz-; Kursdorf; Kurts-,
Kurzwalde

Cuno/Kuno Cunewalde

Dankrich/-rat Dänkritz
Degenhard Dennheritz
Diedo, Dedo Diedenhain
Dietbald/-wald 1–2Dippels-

dorf, Dippoldiswalde
Dietlieb Dittelsdorf
Dietman/-mar 5, 7Dittmanns-

dorf
Dietmar Diethens-, 1–4Ditt-

mannsdorf; Dittmanns-
dorf, Groß-

Dietrich 1–6Dittersbach,
1–7Dittersdorf, Dittrich

Dietwin Dittmannsdorf,
Klein-

Dudo Tuttendorf

Eber- 1–7Ebersbach (∨ app.),
Ebersbach/Sa. (∨ app.),
Ebershain

Eberhard Ebersberg,
1–2Ebersdorf, Ebersgrün,
Rebersreuth ?

Ecke- Eckersbach, Eckers-
dorf

Eckehard 1–2Eckartsberg
Eiliko Ilkendorf
Ein Ennewitz
Ellenbrecht Ellersdorf
Engelbrecht/-hard Engel-

hardtsgrün
Engelrich Engelsdorf
Eppo Eppendorf, -hain
Erger ∨ Erich Irgersdorf
Erich Jerchwitz
Erich ¨ Erger
Erkanbald/-beraht 1Erkwitz

(MN), 2Erkwitz (MN) ?
Erkenbrecht/-bercht Erk-

mannsdorf, Groß-, Klein-
Erlwin Erbisdorf
Ernst Ernstthal
Erphari/Erfarich Erfen-

schlag
Ertmar 1–2Erdmannsdorf,

Erdmannshain
Eschwin Eschdorf
Ettel/Etzel Ettelwitz
Etzel Etzolds-, Oertelshain

Ezwin 2Etzdorf
Ezzo ¨ Iso

Falk(o) Falken, 1–3Falkenau 
(∨ app.), 1–2Falkenberg
(∨ app.), 1–5Falkenhain
(∨ app.)

Flemming Flämingsthal,
1–2Flemmingen, Flemsdorf

Focko/Focke Fockendorf
Frank(en) 1–2Franken; Fran-

ken, Alt-; Frankenau,
1–2Frankenberg; Franken-
hain, Nieder-, Ober; Fran-
kenhausen, -heim, -stein,
-thal

Fridemar, -man Fremdis-
walde

Friedrich 1–7Friedersdorf; 
Friedersdorf, Mittel-,

Neu-, Nieder-, Ober-; 
1–2Friedrichsgrün, Fried-
richstadt, Friedrichsthal,
-walde

Fritil(o)/Fridil(o) Freitels-
dorf

Frumold Frohnsdorf

Garman Garnsdorf
Gebhard Gebersbach
Geier/Geyer Geierswalde 

(∨ app.), Geyersdorf
Geil- Geilsdorf
Ger- 3, 8, 10Gers-, Görsdorf
Gerfrid 4Gersdorf
Gerhard 1–2, 6, 7Gersdorf;

Gersdorf, Alt-, Förder-,
Hinter-, Neu-; Göritzhain

Gerher 9Gersdorf
Gering/Gerung Gehrings-

walde, Gerichshain,
Geringswalde; Gerings-
walde, Alt-, Kloster- 

Gerlach 5Gersdorf
Gerold Getzling, 3Görlitz
Gerwart Garbisdorf
Gerwig/-bert Gerbisdorf; 

Gerbisdorf, Dürren-; Gir-
bigs-, Görbersdorf

Getto Gettengrün, Ober-,
Unter-

Giselbrecht Geißmannsdorf
Gis(il)o Geiselrode,1, 3Geiß-

litz
Gnanno Gnandorf, Gnand-

stein
Godwin Gönnsdorf
Gosbert 1–2Gospersgrün
Goswin/Göswin Gösdorf,

-wein, Goswinsdorf (Jöh-
stadt)

Goßmann Goßdorf
Gottbold/-bald/-walt Gopp-

lasgrün
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Gottfried/Gotfrid
Friedeburg, Göpfers-,
1–3Göppersdorf

Gotthelf Friedrich Gotthelf-
friedrichsgrund

Götz(e) Götzenthal, Götze-
walde

Grello Crellenhain (∨ app.)
Grifo/Grife Greifendorf 

(∨ app.), Greifenhain
(∨ app.)

Gundo/Gunno Gundorf
Gundram Gunnersdorf
Gunt(h)er/Günther Gunter-

dorf, Güntheritz (MN),
Günthersdorf

Gunzel Günsdorf
Gunzo Gunzen
Gut(h)er/Güt(h)er Güters-

reuth

Hal ? Halendorf
Hartman (-man/-mar) Hart-

mannsbach, 2–5Hartmanns-
dorf, Hartmannsdorf b. 
Kirchberg; Hartmanns-
dorf, Groß-; 1Hartmanns-
grün

Hartmar (-mar/-man) 
1Hartmannsdorf; Hart-
mannsdorf, Klein-

Hartung/-wig Herzogs-
walde

Hartwig/Hertwig Härtens-
dorf, 2Hartmannsgrün,
Hertigswalde

Hartwig/-man Hauptmanns-
grün

Heidenrich 1Heiers-, Heu
ersdorf

Heider Heidersdorf
Heimo Hemmendorf
Heinrich Hainersdorf,

Amts-, Hof-; 2–3Heiers-,

1–2Heinersdorf, Heiners-
grün, Heinrichsort; 
Heinsdorf, Ober-, Unter-;
Hennersbach, 1– 4Henners-
dorf; Hennersdorf, Dürr-,
Groß-, Klein-, Krummen-,
Lang(en)-, Seif-; Heyers-,
Hoyersdorf

Helmbrecht Helmsgrün
Helt Hellendorf
Helwig Helbers-, 1–3Helbigs-

dorf; Helmsdorf, Nieder-,
Ober-; Hels-, Helwigs-
dorf

Hering Heringsdorf
Herman 1–3Hermannsdorf;

Hermersdorf, Krum-,
Nieder-, Ober-; 1–10Herms-
dorf, Hermsdorf/Erzge-
birge, Hermsdorf/Spree; 
Hermsdorf, Groß-,
Hinter-, Klein-, Krum-,
Krumm-,Nieder-,1–2Ober-;
Hermsgrün; Hermsgrün,
Ober-, Unter-; Herrnsdorf

Herold Herold, Heroldsdorf
Herwig Herwigsdorf; Her-

wigsdorf, Mittel-, Ober-
Hessen Hessen, Klein-,

Langen-
Hetzel 1–3Hetzdorf; Hetz-

dorf, Wüst-
Hilde- Hilmsdorf
Hildebrand 1– 4Hilbersdorf
Hil(de)mar ? Hilmersdorf
Hoiko Heukendorf, Heuke-

walde, 1–5Höckendorf
Hoyer Hoyerswerda
Horsmar Hormersdorf
Hubertus Hubertusburg
Hug(o)/Hug(o) 1–2Haubitz 

(MN), 2– 4Hausdorf, Haus-
walde

Hugold/Hugold Hauers-,

1Hausdorf
Hund/Hunt Hundsgrün

Ingram Ingramsdorf
Irmin(o)/Ermin(o) Ermen-

dorf
Irminfrid Ehrenfriedersdorf,

Irfersgrün
Iso/Ezzo Ickowitz (MN)
Judo Jüdenhain ?

Karl 1–2Carsdorf, Carsdorf; 
Carsdorf, Klein-, Ober-; 
Karlewitz (MN), Karls-,
Karsdorf

Kecil ¨ Cacil
Konrad ¨ Conrad
Kregwin Krebes
Kuno ¨ Cuno

Lambert/-brecht 1–2Lampers-
dorf, 1–2Lampertswalde;
Lampertswalde, Krumm-

Liebger Lückersdorf
Liut- Leutersbach, Lippen-

dorf
Liutbrand Leppers-, Lip-

prandesdorf, Lipprandis
Liutger Leukersdorf/

Erzgeb., Leutersdorf
Liut(h)old Leitels-, Leu-

poldishain, Lutoldisrod
(Zumroda)

Liutpolt/Lüpold Leubs-,
Lippersdorf

Liutwin Leutwinshain,
Lützendorf

Lod(d)o Loddenreuth,
Lottengrün

Lod(e)wig, Ludwig Lobs-,
Lohs-, Ludwigs-, Lusch-
dorf

Lotz(e) Lotzdorf, Lotzen
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Man Mansdorf (∨ app.)
Manegold/Manigwald

Meinsberg
Manike/Manni(n)g

Mannichswalde
Markwart 1–2Markersbach,

1– 4Markersdorf, Markritz 
(MN); Marxgrün, Ober-,
Unter-

Marold Marsdorf
Mechthild Mechelgrün
Meinger Mengelsdorf

(∨ app.)
Mein(h)er/-hart Meiners-,

Meins-, Möhrsdorf
Meinhart/Mehnert Mens-

dorf
Metzel Metzdorf
Muding Müdisdorf

Nantker/-ger Lenkers-,
Nenkersdorf

Neidhard Neidhardtsthal
Nentman Nentmannsdorf
Nordo/Nordi Narsdorf

Ortlieb Ortelsdorf
Ortwin Ortmannsdorf
Otilo Ottelwitz (MN)
Otolf/Otwolf Otzdorf
Otto/Otte Attendorf, Otten-

bach, 1–8Ottendorf; Otten-
dorf-, Nieder-, Ober-;
Uttewalde, Ottengrün,
1–2Ottenhain

Poppo Pappendorf, Poppen-
grün

Rade-/Redewig ? Rode-
wisch

Ramold s.a. Ramung
Ramung ∨ Ramold

Ramoldsreuth

Ramvold Ramsdorf
Ram(w)old Ramwoltitz 

(MN)
Rando/Ranno Ranstädt,

Alt- Mark-
Rapp (ÜN) ∨ Ratboto/Ra-
poto Rappendorf
Ratboto/Rapoto Rathen-,

Ruppendorf
Reichard 1–2Reichersdorf
Rein- Rehnsdorf
Reinbot Remten-, Reum-
tengrün ?
Reinger Rengersdorf
Reinhard Reinhards-, Rein-

hardtsdorf, 1–2Reinhardts-
walde, 2Reinsdorf; Reins-
dorf, Langen-

Rein(h)er Rennersdorf,
Nieder-, Ober-

Rei(n)mar Reimersgrün,
Reiners-, 1–2Rennersdorf;
Rennersdorf, Klein-

Reinold 1–2Reinholdshain,
1Reinsdorf, Röllingshain

Rentwig ? Rempesgrün
Rich- Reukersdorf
Richizo Reitzendorf,

1–2Reitzen-, Richzenhain
Richo Reichwalde (∨ app.)
Richwin 3Reins-, Riemsdorf
Rikmar Rückmarsdorf
Ringo Ringenhain, Ringe-

thal
Ri(z)zo, Ru(z)zo ? Rützen-

grün
Rother/Roder Rothersdorf
Rot- s.a. Rut-
Rot-/Rut- Röttis
Rudhard Ruderitz
Rüdiger –
1– 4Röhrsdorf, Dürr-, 1–2Groß-,

Klein-; Rückersdorf; 
Rückerswalde, Groß-,

Klein-; Rüdigs-, Rüsdorf
Rudolf 1Rußdorf ?; Rußdorf,

Klein-; Rustel
Rudolf ∨ Rüdiger Rugis-

walde
Ruland 2Rußdorf
Ruoding/Rüding 5Röhrs-

dorf; Röhrsdorf, Groß-
(Klipphausen)

Ruoso/Roso Rusendorf
(∨ app.)

Ruprecht 1–2Ruppersdorf,
Ruppersdorf/O.L.,

1–2Ruppertsgrün
Rutmar Rottmannsdorf;

Rottmannsdorf, Alt-
Rutolf/Rudolf, Rotolf Rot-

loff, Rottluff, Rudelsdorf,
Rudelswalde, Rudolphs-
dorf

Sahso, Sachs(e)
(∨ StammesN) Sachs-,
1–2Sachsendorf, Sachsen-
burg; Sachsenfeld, Ober-,
Unter-; Sächsstadt (1Frei-
berg)

Siderich Siederichshain
Siebot/Sebot Sebottendorf ?
Sig(e)bot 1–2Seitenhain
Si(gi)frid Seiferitz, Seifers-

bach, 1– 8Seifersdorf; Sei-
fersdorf, Nieder-, Ober-,
Topf-; Seifertshain

Siegmar Siegmar
Sizzo Sitzenroda
Soneman/Suneman ? Soms-

dorf
Swid(e)ger Schweikershain

Tammo Tanndorf, Tham-
menhain

Tatolf Tatolfhain
Teor/Tier Tirschheim
Tiermann (ÜN) Thürmsdorf
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Timo/Thiem 1–3Thiemen-,
Thiendorf

Tokko/Tukko Tockengrün
Toss(e) Thossen, Thoßfell
Tuomo ∨ Thom/Thum <
Thomas Thumitz (MN)
Tuto Tautendorf; Tauten-

dorf, Schäferei; 1–2Tauten-
hain, Tautewalde, Teutitz
(MN)

Udo Audenhain
Ulo Eulendorf (∨ app.)
Ulrich Uhls-, 1–3Ullersdorf,

Ullrichs-, Ulrichsberg
Unkart Unkersdorf

Volker Volkersdorf
Volkwart Volkmarsdorf
Vol(l)mar Vollmershain
Wa(ch)smut Wasmutitz

(MN)
Waldo 1–2Walditz (MN),

Wallengrün, Wallroda
Walter 1– 4Waltersdorf,

Waltersdorf/Sächs. Schw.;
Waltersdorf, Groß-,

Klein-, Neu-, Wüst(en)-;
Wolteritz (MN)

Walt(e)rich Wellerswalde,
Wölteritz

Warin-/Werin- Warnsdorf
Watzmann/Wetzmann

Waitzdorf
Weigold/Weigel Weigels-

walde
Werenbold Wermsdorf
Wermar/Wermann 1Werns-

dorf
Wern(h)er Wehrsdorf, Wer-

nesgrün, Wernitzgrün,
2– 4Wernsdorf; Wernsdorf,
Neu-

Wicbern/Wicbert Weibers-
walde

Wider(old) Wiedersberg
Wieland Wilsdruff
Wighard Weichteritz (MN)
Wigmann/Wigmar Weig-

mannsdorf
Wigand Weigsdorf, Weix-

dorf
Wigand/Wignand Weins-

dorf

Wignand Weigersdorf,
Wendishain

Wiker Weickersdorf
Wingo¿ Winkwitz (MN)
Winter Wintersdorf, -reuth 

(∨ app.)
Wisolf Weischlitz
Witold Weidlitz (MN),

Wettelswalde
Wittiko/Witticho Wittendorf;

Wittendorf, Neu-; 1–2Witt-
gensdorf, Wittichenau

Witzer ? Witzschdorf
Wolf 1Wolfsgrün (∨ app.),

-hain, -strauch (∨ app.),
-thal (∨ app.), Wollsdorf

Wol(f)bero/-bert Wolpern-
dorf

Wolfen/Wulfen ¨ Wolfhard
Wolfhard ∨ Wolfen/Wulfen

Wöfnitz
Wolfhard ∨ Wolfrat 1–2Wolf-

titz (MN)
Wolfram Wolfersdorf, -grün,

Wolframsdorf; Wolframs-
dorf, Teich-; Wolmsdorf,
Klein-, Langen-, Steinigt-

10.1.2 R u f n a m e n  f r e m d e r , n i c h t s l a w i s c h e r  H e r k u n f t

Ägidius St. Egidien
Anna Annaberg
Anton Antonshöhe, -thal
August Augustusberg, -burg

Constantin Kunzensdorf
Christian Christgrün; 

Christgrün, Klein-; 
Christiansdorf, -reuth

Georg Georgenfeld,
1–2Georgengrün, Georgen-
thal; Georgenthal,
Deutsch-; Georgewitz 
(MN)

Johann(es) Gansgrün,
Johannishof, -thal

Johann Georg Johann-
georgenstadt

Ja(h)n Jahnishausen, Jahns-
bach, -dorf, -grün, -hain; 
Johnsbach, -dorf; Jonas-
walde; Jonsdorf, Kurort;
Jonsdorf, Neu-

Jordan Gornsdorf
Joseph Josephsdorf

Katharina Katharinenberg,

Deutsch-
Kirsten Kirstenwitz (MN)

Lorenz Lorenzkirch

Maria Marienau, -berg, -
brunn, -stern, -thal; 
Marienthal, 1–2St.; Mer-
gendorf, -hain, -thal

Markus/Marx Markusgrün
Martin 2–3Merzdorf
Michael Michaelis, St.
Moritz Moritzburg, -dorf,

-feld
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Nikolaus Niclasgasse,
Nikolsdorf

Nitzsche Nitzschendorf

Osan(n) Uhsmannsdorf
Paul(us) Paulsdorf; Pauls-

dorf, Deutsch-,Wendisch-;
Paulshain, Paulswerda

Peter Petersbach, -berg,
1–2Petershain, Peterwitz 
(MN)

Thomas Tomaswalde

10.1.3 F a m i l i e n -  b z w.  Ü b e r n a m e n

Barth Barthmühle
Bock Bocksdorf
Bünau Bünauroda

Dressel Dresselsgrün

Engert Engertsdorf

Feustel ∨ Vogel Vogelsgrün

Gaudig Gaudichsroda

Heinz(e) Heinzebank
Heß Heßmühle

Kotte (∨ app.) Kottengrün
Kreuel/Kräuel Kreuelsdorf

Laurig/Laurich Laurich
Lausch Lauschgrün

Liebe Liebesdörfel
Puster Posterstein
Reibold Reiboldsgrün
Reinhard Reinhardtsthal
Rentzsch Rentzschmühle
Ritter Rittersberg, Ritters-

grün; Rittersgrün, Ham-
mer-, Ober-, Unter-

Römer Römersgrün
v. der Rosen 1Rosenfeld

Sack Sachsgrün
Salmann Salmannsdorf
v. Salza Salza, Neu-
Schelle Schellerhau
Schindler Schindlerswerk
Schreier Schreiersgrün
Schuchert/Schuchar(d)t

(BerN) Schuchersdorf
Seidel Seidel

Specht Spechtshausen
Sperling Spernsdorf

(∨ app.)
Stango (ÜN) Stange

Stangendorf, -grün
Stelz (ÜN) Stelzendorf
Stiller Stillersroda (Neu-

puschwitz)
Stolz(e) (ÜN) Stollsdorf,

1–3Stolzenhain

Veit Veitenhäuser
Vogel ¨ Feustel

Wallwitz Neuwallwitz
Weiß Weißthal
Wittig Wittigsthal
Wolf 2Wolfsgrün
Zobel Zöblitz

10.2 IN DEN ALTSORBISCHEN ORTSNAMEN ENTHALTENE
PERSONENNAMEN

10.2.1 R u f n a m e n

Vgl. dazu auch Band I, Kapitel 4.1. Annähernde Rekonstruktionen

Baba Babitz (∨ app.)
Bašk 2Baschkowitz
Bašk s.a. Pašk
Batan/BaT!!an Batzdorf
Batun Battaune
BaT!!!(a) Bothen, Groß-,

Klein-; Paditz
Bavor Babritz

Bavor(i)k Baurik
BeÉ/Bek Petzschwitz
BeÉ/Bek ∨ Beš-/BÏš-/BÏzk

Pötzschau, Groß-, Klein-
Bedla Beedeln (∨ app.)
Bedro Bederwitz
Bek 1–2Beckwitz
Be}-/BÏ}-/BÏzk s. a. BeÉ/Bek

Bezstryj Pesterwitz, Nieder-,
Ober-

BÏgan Beinewitz, Biehain
BÏgan/BÏgun Pegenau
BÏl/BÏÔ!!! Behlau (∨ app.),

Behlitz (∨ app.)
BÏÔ!!/BÏlen Bellwitz
BÏlan Pillnitz
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BÏlk/BÏÔk Belkewitz
BÏl-} Pelsen, Groß-, Klein-
BÏliš Belschwitz

(Ebendörfel)
BÏ} ∨ Be} Pöschwitz
BÏt Betitz
Biêk Birkwitz
Bjezdôak Biesig
BlÏô Blösa
Bliz Bleisitz
Bloch Blochwitz, Bluchwitz

(∨ app.)
Bloš Bloaschütz
Bloz Blösitz, Bloßwitz,

Plösitz
Blozen Blasewitz
Bob-l- Boblitz, Kleinboblitz
Bod!!ata/Bodota Batitz
Bod-k- Bötzen (∨ app.)
Bog/Boj Bösdorf
Bohan 1Pannewitz
Boch Buchau
Bochor/Bocher Pochra
Bojan 2Bogen
Bojan/Bogan Papstdorf

(MN)
Boj-ta Poititz
Bojslav s.a. Boslav
Bokan/Bukan Boxdorf (MN)
BoÔ!!(a) 4Böhlen
BoÔ!!ebor Bolbritz
Bolech Polkenberg
Boler Bulleritz
Bon 3– 4Bennewitz (∨ app.),

Bennewitz, Alt-; Boh-
nitzsch (∨ app.), Pönitz 
(∨ app.)

Bor/Boreš Pohrsdorf (MN)
BoraÉ Boratschwitz:

Borascaztorf (MN),
Porschütz

Boren/Boran 2Barnitz, Bo-
rensdorf (MN), 1–2Bornitz
Bor-š Borsberg (MN), Bors-

dorf (MN), 1–2Borstendorf
Boreš Bortzschen
Bor-t- Bortewitz (∨ app.),

Börtewitz (∨ app.)
Bor-ta Partheine (∨ app.)
BorÍta Groß-, Kleinborthen,

Wildenbörten, Portitz
Boriš(a)/Borša 2Pürsten
Bor-l- Börln
Borso/Bore} Porschdorf 

(MN), 2Porschendorf 
(MN), Purschenstein 
(MN)

Boslav ∨ Bojslav Postelwitz,
Kleinpostwitz

Boš Baschütz, Foschenroda
(MN), Poschwitz

Boz(a) Bosewitz
Bozata, BozÍta Fasendorf 

(MN), Possendorf (MN)
Bozer Baselitz ?
Bozk(a) Boschkau
Braš Braschwitz,

2Proschwitz ?
Brat Brotenfeld
Bratk ∨ Brat-š Pratschitz
Bratoslav Blattersleben

(MN)
Brat-š s.a. Bratk
Bratr-š Praterschütz
BreÉ Pretschau ?
Bred- ∨ Bret- Prettau
Bret Bröthen ?
Bret- ¨ Bred-
Broch Brockau (∨ app.)
Brochota 2Brockwitz
Broš/Broch Brossen
Bruk 1Brockwitz (∨ app.)
BuÉ/Buk Bautzsch (∨ app.)
Buchel/Buchla Groß-,

Kleinbauchlitz
Bud(a) Bauda, Beuden
Budigost Baudegast
Budirad Paudritzsch

Budost Postwitz/O.L.;
Postwitz, Groß-

Bud-}/Budych Pauschütz
Budych/Budyš Bautzen;

Bautzen, Klein-
Budych s.a. Bud-š
Bukol Bockelwitz (∨ app.)
Bul-š Bulsitz
Bun(a) Bunitz, Bünitz ?
Bu}/Bud-}/Budych ∨ Pu}

Pauschwitz
Bu}-n s.a. By}en/By}an
Buô ?  2Pausitz
Bych 2Beucha
Bych s.a. Byš
Bych/Pych Beicha
Bych-l Piegel
Bychna Püchau
Byk Pickwitz
Byn, Byn 1–2Binnewitz
Byš/Bych 1Puschwitz
By}a Peißen
By}en/By}an/Bu}-n

Pischwitz
Byšer Buscheritz

CÏt- Zethau, Zetta
CÏt-ch- s.a. SetÏch
CÏten/CÏtan/CÏta Zöthain
CÏt-l- Zettlitz
CÏtorad Zetteritz
Cik(a)/ÈiÉ(a) Zitzschen
Cut-n/Cit-n ? Zeithain

Cuzka Zitzschewig (∨ app.)

ChabaÉ Käbschütz
Chan ∨ Kan(a)/Kana

3Canitz, 1Cannewitz
Chludim ∨ KÔudim Cleuden
Choc Kötzschwitz
Choc ¨ Kos
Choc/Chot Kattnitz
Chocemir/-mÏr Kodersdorf
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(MN)
Chom-ch ∨ Kun-ch-

Comichau
Chor- Körbigsdorf (∨ app.)

(MN?)
Chor(a) ¨ Kor(a)
Chor-l- ∨ Kor-l- Körlitz
Chort- ? Cortnitz, Kortitz

(∨ app.)
Chorun ¨ Kora
Chorvati Korbetha
Chot Göttwitz, Kathewitz
Chot ∨ Kot, Choc 1–2Cotta,

Cotta, Groß-, Klein-
Chot(a) Kotten, Kötten,

Kottengrün
ChotaÉ 1Kottewitz
ChotÏbud Cottewitz,

2Kottewitz
ChotÏbud ∨ Kot 3Kottewitz
ChotÏmÏr Köthensdorf

(MN)
ChotÏmir/-mÏr Kottmars-

dorf (MN)
ChotÏn Kettewitz, 1Kötitz,

Kottenewitz
ChotÏn ∨ Chotim Köttewitz
ChotÏrad Kotteritz
Chotim Chotimesdorf

(MN), Köthenitz
Chotim s.a. ChotÏn
Chotk ∨ God-š Gottscheina
Chrapuš Krappe
Chrobr Cröbern, Gröbern,

Kröbern
Chudoš Kauscha, Kautzsch
Chval Quolsdorf (MN)
Chvast ? Quoosdorf (∨ app.)

(MN?)
Chvat Quatitz
Chyn(a) Kyhna
Chync ¨ Chynk
Chynk/Chync Kühnitzsch,

Kynitzsch

Chytan Geithain
Chyt-l- Kittlitz

Èach Zschaagwitz; 
Zschachwitz, Groß-;
Zschochau

ÈaÉk Zatzschke
Èadol- ∨ =ad-l- Schaddel
Èadrog ∨ Èadorad

Zschadraß
Èagost Zschagast
Èachor(a) ?  Zschocher,

Groß-, Klein- (∨ app.)
Èaj- Zschaiga
Èaj(Í)ta Zschaiten
Èak 1Scheckwitz, Zagkwitz,

Zschackau, Zschackwitz,
2Zschockau

Èakan Zschocken
Èak-t-/Èek-t- Zscheckwitz
ÈaÔ!!ud ? Schallhausen
Èan ? Schän
Èaslav Zaschendorf (MN),

1Zaschwitz, Zschaschel-
witz

Èast Tschaschwitz, 2Zasch-
witz

Èasten Zaßnitz
Èaš/Èach Zaasch
ÈeÉ/Èeš Zetscha, Ober-,

Unter-
ÈeÉ s. a. Èeš/Èech
Èech Zechau
Èela Zellen
Èelich/Èelech Zschillichau
Èel-k Zschölkau
Èel-š Schelchwitz
Èen/Èin 1Schönnewitz
Èep Zschepitz
ÈepeÔ Zschepplin,

Zschepplitz, Zschöpel
Èesten/Èeston Zeschtenitz
Èeš Zescha, Zeschnig,

Zöschau, Zschieschen

Èeš/Èech ∨ ÈeÉ ? 1–2Zesch-
witz, Zschechwitz

Èet-k Zschettgau
Èich Zeicha
Èich ∨ Sich Zissen
ÈiÉ(a) ¨ Cik(a)
Èil Zscheila, Zscheilitz
Èiêch Zürchau
Èirn Zschörnewitz, Nieder-,

Ober-
ÈiênÏch Zschernichen
Èiêt Zschertnitz (∨ app.)
Èiz Zeititz (∨ app.),

Zschachwitz, Klein-
Èizik Zschischewitz (∨ app.)
Èok/Èak 1Zschockau
Èorn Zscharnitz,

1, 3Zschorna (∨ app.)
Èort 1–2Zschortau (∨ app.)
ÈuÉ(a) Zuschendorf (MN)
ÈunÉ/Èunk(a) Zunschwitz

DaÔ!! Dahlowitz, Dallwitz,
Dölbitz (∨ app.)

DalÍta Taltitz
DaÔ!!k/Dal-š ∨ TaÔ!!!k/Tal-š

Dahlitzsch
Dan Dahnitz
Dar(a) Dahren
Debišk Döbschke
Deb-l ¨ DÏv-l
Dem(a) Demitz
DÏdiš 2Döschütz
DÏva Dewitz (∨ app.),

Döben (∨ app.), 1Döbitz,
Düben, Groß-

DÏvka Dautzschen (∨ app.)
DÏv-l ∨ Deb-l- Döbeltitz
DÏvota ∨ Divota 1Siebitz
Dik(a) Deutzen (∨ app.)
Diêz-n Dörschnitz
Divota ¨ DÏvota
Dob(a) 2Döbitz
Dobeš/Dobech/DobÏš/
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DobÏch 1–2Döbschütz; 
Döbschütz, Groß-, Klein-

Dobk Dobitschen
Dobl(a)/Dobel(a) Döbeln
Dobr- 1–3Doberschütz,

Doberschwitz, Dobra-
schütz, Dobschütz

Dobr(a) 1–2Döbern (∨ app.),
1–3Dobra (∨ app.), 2Döbra
(∨ app.)

Dobran Doberenz,
2Dobernitz, Döbernitz,
Dobranitz

Dobr-ch- Döbrichau
Dobrodan 3Dobernitz
Dobr-k Döberkitz,

Doberquitz
Dobroman Dobermanns-

dorf
Dobromir 1Dobernitz
Dobrost(a) Doberstau
Dobrota Tobertitz
Dobruch/Dobruš

Doberschau
Dobr-š ∨ Dobrotici

Doberzeit
Dolg Dolgowitz
Dolgan Olganitz
Dol!!zan/Dol!!zen Dolsenhain

(MN)
Dom(a) Dohma
Do(ma)mil Tümmelwitz
Doma(n) Dümendorf
Domaslav Domselwitz
Do¸k ∨ Dom-š- Domsitz
Dom-š- ¨ Domk
Don(a) Dohna
Doš(a) Dossen
Dragan Drochaus
Drog 1Droßdorf (MN)
Drogan Drogen, 1–2Drögnitz,

Trogen
Drog-n Draisdorf
Drogan/Drogon Tragnitz

Drogobud Drogobudowitz
Drogoš Drotschau
Droguch/Droguš Trages
Droš Troschenreuth (MN)
Droz(a) Drehsa (∨ app.),

Drosen
Drozan 2Droßdorf (MN)
Droz(k) Draschke,

Draschwitz, Droschke-
witz, Droßkau

Drozul- Dreiseil, Groß-,
Klein-

Druz(a) Drausendorf,
Dreußen (∨ app.)

Druz(e)k Drauschkowitz
Druzk(a) Trautzschen

GaÔ!!(a) Gallen
Galota Göldnitz
Glaz Glasau, Groß-, Klein-

glasau (∨ app.)
Glod Glodewitz
Glupon Glaubnitz
Gnaš Gnadschütz,

Gnaschwitz
GnÏval Gniwalitz
GnÏvota Gniebitz,

Nimschütz
God(a) Göda
Godislav Göbschelwitz
God-š Gaschwitz, Gödissa
God-š ¨ Chotk
GoÔ!!c ∨ Koli} Goltzscha

(∨ app.)
Golub Golben (∨ app.)
Gordon Gordemitz,

Gördenitz
GorÏmir Gorma
GorÏslav Görschlitz
GorÍta Gertitz
Gor-š Gohrisch; Gohrisch,

Kurort; Görschnitz,
Görschwitz

Gosl!(a)/GosÔ!!(a) Goselitz

Gost(a) Gestewitz, Gottsch-
dorf (MN)

Gost(a)/Gostava
1–2Gostewitz

Gostan 1Gastewitz, Ober-
goseln

Gostirad Gostritz
Gost-l Goßwitz, Gostemitz
Goš/Gos Goes
Goš(k) Goschwitz
Grab Graßdorf; Graßdorf,

Wüst-
Grab-š Grabschütz, Gröb-

schütz
Gravota ? Graditz
GrÏch Grechsdorf (MN),

Grechwitz
GrÏš(a)/GrÏch(a) Rieschen
Grich Graicha
Grot-m Grottewitz
Grub-n Graumnitz,

1–2Grubnitz
Grub-š Grobschau, Grub-

schitz, Grubschütz
Grub-ta Groptitz, Grubditz
Gud-r Gödern (∨ app.)

Holota/HoÔata Holtendorf
(MN)

Horiš Horscha
Hostimir/-mÏr Hosterwitz

Iman/Imen Imnitz
Ivan Ibanitz

Jan Jannowitz
Janiš Jenschwitz
Jank Jänkendorf, Jenkwitz
Jar/Jer Gärnitz (∨ app.),

1–2Göritz (∨ app.)
Jarota/Jerota 1–2Gärtitz,

Gertitzsch
Jar-š Gardschütz
Ješ Jeschütz
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Jitr- Geitersdorf (MN)
Jutro} Gittersee

KaÉ(a) Kaditzsch (∨ app.)
Kagan Kahnsdorf (?MN)
Kan(a)/Kana ¨ Chan
Kaš(a) Kaschwitz
Kašk Kaschka
Kat ∨ Chota Gadewitz

(∨ app.), Köttwitzsch
(∨ app.)

Kaz Quoos
Klan-š/Klank

1–2Clanzschwitz
KliÉem Klitschmar
Klik(a)/KliÉ- Klitzschen
KÔudim ¨ Chludim
Knapat/KnapaÉ ∨ Knopa

Knapsdorf (MN)
Knik Knickwitz (∨ app.)
Knopa ¨ Knapat/KnapaÉ
Koch(a) Kochwitz
KoÉ(a)/KoÉka Katschwitz

(∨ app.)
Koj-ta Kaditz, 2Kötitz
Kol Kollau (∨ app.)
Kolank/KoÔ!ank Kolkwitz
Kol-š 1Gallschütz (∨ app.)
Kol-š ∨ Kol-k Göltzschen

(∨ app.)
Koliš ¨ GoÔ!!c
Komoš(a) Gombsen
Kopol Koppelsdorf (MN?)
Kor(a) ∨ Chor(a) Korbitz
Kora ∨ Chorun Choren

(∨ app.), Köhra (∨ app.),
Kohren (∨ app.), Kühren 
(∨ app.)

Korch Karcha
Kor-l- ¨ Chor-l-
Kos 1Koßwitz
Kos ∨ Choc Kostitz
Kos-l-, Koš-l- Caßlau
Kosma Kosma

Koš Coßmannsdorf (MN?),
Gaschütz (∨ app.)

Kot Kotitz
Kot s.a. Chot, ChotÏbud
Kov(a)k Kakau
Krak 1–3Krakau, Kratschütz
Krak/Krek Kreckwitz
Kras Kraasa
Kras/Kraš Krasdorf (MN,

für Kraschwitz?)
KreÉ/Krek Kretzschwitz
Krek ∨ Krik Krickau
Krek s.a. Krak, KreÉ
Krev-} Krebitzschen
KrÏp(a) Kriepitz
Krik s.a. Krek
Krik(a) Kreutzen
Krim- Krimma (∨ app.)
Krimaš/KrimaÉ

Crimmitschau
Kriš- Crizesdorf (MN),

1–2Kreischa, 1–3Kreischau,
Kreißa

Kriš- ¨ Krivoš
Kriv-n ∨ Kriv-} Krieschen-

dorf (MN)
Kriv-} ¨ Kriv-n
Krivoš ∨ Kriš Chrieschwitz
Krot- Crotta
KuÉk ∨ Kušk ∨ Kusk

Kutschkau
Kuk- Kuckau (∨ app.)
KuklÍta/KukÔ!ata Kuklatitz
Kul-t- Culten
Kuna 1–2Gaunitz (∨ app.),

Kunitz (∨ app.)
Kun-ch- ¨ Chom-ch
Kuniš Kumschütz
KuPk ∨ Kup-š Kubschütz
Kup-š ¨ KuPk
Kur(a) Kauerndorf (MN)
KurÉ/KorÉ Curcesdorf

(∨ app.)
Kusk ¨ KuÉk, Kušk

Kuš Kauschwitz
Kušk ¨ KuÉk, Kusk
Kvas (∨ app.) Quasnitz,

Quesitz
Kvask Kaisitz
KvÏton/KvÏtan ? Quitzdorf
Kyj 1–2Kiebitz (∨ app.)
Kym-n-/Kym-l- ? 1Kömmlitz
Kyrn- Kirnitz (∨ app.)

Lech Lechau (∨ app.)
Lech(a) ¨ Le}
Leg/Lez ?  Illsitz
LeÔ!!!(a) Lehelitz
Le} Leschwitz (Weinhübel),

Löschau
Le}/Lech(a) Leschen
LÏp-} Lepschau
LÏt-n Löthain
LÏton/LÏtan Litten
LÏv(a) Löben
LÏvo}/LÏvk 2, 4Löbschütz
Lichan/Lichom Leichnam

(Spreewiese)
LiÉ- ¨ Lik(a)
LiÉen Lützschnitz
Lik(a)/LiÉ- Litzschen

(∨ app.), Litzschene
(∨ app.)

Lis ∨ Lysan Leisnitz
(∨ app.), Leißnitz (∨ app.)

Lo}(k) Loschwitz
Lo}k Loßwig (∨ app.)
³ub(a) Leubitz, Liebau,

Löbau, Altlöbau, Löptitz,
³ubenc (2Mehltheuer)

³uban 1Leubnitz, 1–2Löbnitz
³uba} ¨ ³ubu}
³ubeÔ/³uboÔ 2Leuba,

3Leuben
³uben/³ubÏn Leuba,

Windisch-
³ubÏch/³uboch Löbichau
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³ubi} Lobstädt
³ub-l- Liebel, Alt-, Neu-
³ub-l-/³ubl(a) Lublin
³ub-n 1Leuben, 2, 3Leubnitz
³ubobyl Liebon
³uboch Lubachau
³ubogost Laube-, Liebegast
³uborad Liebersee
³ubota Lautendorf (MN),

Liptitz
³ubota/³ubeta Löbtau
³ubovad Lubas
³ub-} Liebschütz, Löbsal,

1, 3Löbschütz, Lübschütz
³ub-} s.a. Lupo}/Lupi}
³ub-ta Leubetha
³ubuch ¨ ³ubu}
³ubu}/³ubuch ∨ ³uba}

Laubusch
³uch Laucha
LuÉ/³uÉ 1Leutewitz (∨ app.)
LuÉer(a) ∨ Lukor

Lutzschera, Nieder-,
Ober-

³uder Leuteritz
³udl(a) Lödla, Ober-,

Unter-
Lug 1Lehndorf
Lukor ¨ LuÉer(a)
³uÔ!!!(a) Leulitz
Lupo}/Lupi}/Lupk ∨ ³ub-}

Lupschitz
Lupota ∨ ³ub-š Lüptitz
³ut(a) Lautitz
³utan 3Leutewitz,1–2Lütte-

witz, Lüttnitz, Luttowitz
³utÍta 2Leutewitz
³utobor Leuterwitz
³utoch Lüttichau
Lysan ¨ Lis

Mach Magwitz
Mach(o)ta Machtitz
Mak-š- Maxen

Mal Molbitz, Ober-, Unter-
Mal-ch- ¨ Mal-š-
Mal(e)k Malkwitz
MalÍt(a) 1–3Mahlitzsch
Malota Malacin (Eisdorf)
Malota/MalÍta 1–3Maltitz
Mal(o)tÏch Maltis
Mal-š/Mal-ch Mahlis,

Malschitz, Malschwitz,
Malsen, Malsitz

Mal-š ∨ Mar-š Malschen-
dorf (MN)

Maluš/Maluch 1Mohlis
Man/Man 1–2Mannewitz
Man-š Mannschatz
Man ¨ Moj-n
Mar-l- ?  Merlitz
Mar-š ¨ Mal-š
Maraš ¨ MorašMoraÉ
Maruš/Maruch Mahris
Maš(a) Maaschwitz,

1–2Maschwitz
MeÉ Metzschwitz
MeÉislav ¨ Metislav
Mek Mecka, Groß-, Klein-

(∨ app.)
Mer Melaune
Meran/Meron Mehren
Merk/Mirk Merka,

1–3Merkwitz
Meš/MÏš Meschwitz,

Messa, Möschwitz
Met/MÏt Methewitz
Metislav ∨ MeÉislav

Mettelwitz
MÏn Mehna
Mich/Mych Meucha
Michal ∨ Mich-l Michel-

witz
Michalk Michalken
Mich-l- ¨ Michal
Michota Michtendorf (MN)
MiÉ 2Meusdorf
Mik Mücka

Mil Milbitz, Mühlsdorf 
(MN)

Milan Milanwitz, Mölbitz
Milan/Milen Mölbitz,

Mülbitz
Milenk Milenkwitz
Milk/Milik/Milka Miltschen
Milobud Mölbis
Milorad Mühlrose
Milostryj Milstrich
Milota 1–3Miltitz; Militz  

Groß-, Klein-
Milota/MilÍta 1–3Meltewitz
Milk/MiÔ!!!k Milkau, Groß-,

Klein-, 1–2Neu-; Milkwitz,
1–2Mölkau

Mil-š Milschwitz
Miluš Mehlis
Mineš Münsa
Mink Minkwitz
Mir Miera
Miran/MÏran Mörbitz, Alt-,

Neuen-
Miraš/Miroš Merschütz,

1–2Merschwitz
Miron/Miran Merbitz
Mirota/Merota Mertitz
Miš Meuscha, Mischütz,

1–2Mischwitz
Miz/Miz Meisa
Mlod(ava) 2Mohlis
Mochor Mocherwitz

(∨ app.)
Mojan/Mojen Meinitz
Mojba ? Oybin
Mojk Möckwitz
Moj-n ∨ Man Mönau
Moj-š Meuschendorf (MN)
Mokoš Mobschatz
Mon(a) Mönen
Monak Mansdorf
Moraš/MoraÉ ∨ Maraš

Marschütz, Marschwitz
Mortk ? Mortka
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Moš Moschütz (∨ app.)
MozoÔ Moselwitz
Muc- ¨ MuÉ-
MuÉ- ∨ Muc- Mautitz,

Mutzschwitz
MuÉen- Mauschwitz
Muka Maukendorf (MN)
Mulk Mulkwitz
Mun(a) Mauna, Munzig
Muš Muschau (∨ app.),

Muskau, Bad (∨ app.)
Muz(a) Mausitz, Meusen
Muzigost Meusegast,

Nieder-, Ober-
Mysl 1Meusdorf (MN),

3Meuselwitz, Meußlitz
Myslibud 1Meuselwitz
Mysl-n Misselwitz
Mysleš Muschelwitz
Myslota 2Meuselwitz,

Mißlareuth (MN)

Nabed/Nabud Nobitz
Nabud ¨ Nebud/Nebod
NaÉk ¨ Našk
Na}ibor Nasselwitz
Našk ∨ NaÉk Naschkau
Ne- s.a. Ni-
Nebda/Nebuda/Neboda

¨ Nebdim/Nebodim/Ne-
budim

Nebdim/Nebodim/Nebudim
∨ Nebda/Nebuda/Neboda
Nöbden

NebÏl- Neblitz
NebÏl-š/NebÏÔ!!k ∨ Nebyl-c-

1–2Nebelschütz
Nebud/Nebod ∨ Nabud

Nöbdenitz
Nebyl-c- ¨ NebÏl-š/NebÏÔ!!k
Nebyš(a)/Nebych

Nebitzschen
Nechan Nechen
Nechor(a) Nechern

Ned(a) ? Nedewitz
NedaÔ!!k Nelkanitz
Nedaš Nedaschütz
Nedaš/Nedoš Neutzsch
Nen- 1, 3Nennewitz
Nen-/Nin- 2Nennewitz
Nepor Nepperwitz
Nerach/Nerech Nerchau

(∨ app.)
Nerad Neraditz
Nerad s.a. Nikrad
Nerad-k Nirkendorf (MN)
Nesk Nössige
Nesvad 1Neschwitz
Neš/NÏš 2Neschwitz
NetÏn 2Nöthnitz
NetÏš/NÏtk Netzsch
NezaÔ!/NizaÔ! ? Nesseln
NÏch/Nech Nechow (Busch-

bach)
NÏman Nemitz
NÏmc ? Nimbschen
NÏmoch/NÏmuch Mochau
NÏmota Nimtitz
NÏmut(a)/NÏmota Nemt
NÏt(a) Niethen (∨ app.),

Ponitz (∨ app.)
NÏtan Nödenitzsch (∨ app.)
Ni- s.a. Ne-
Nicht(a)/Necht(a) 

Nichtewitz
NiÉk- 1Nitzschka (∨ app.)
NiÉko 2Nischwitz
Nidobud Nidabudowitz
Nikazn/Nekazn Neckanitz
Nikrad ¨ Nikras/Nikraš
Nikrad, Nekrad Nicradewitz
Nikras/Nikraš Nickrisch 

(Hagenwerder),
Kraschwitz, Nicoll-
schwitz

Nikras/Nikraš ∨ Nikrad
Nickritz

Nikur Nickern

Nimirk/Nemirk Limmritz
Niploch Leiploch
Nipor/Nepor Nipperwitz
Niprodav/Niprodan

Niprodewitz
Nispask- ? 2Nitzschka
Nisvad Nieschütz
Nivolk Wolkwitz, Liebert-
Nizan ? Nieska
Nok ? Nockwitz
Nos 1–2Noßwitz (∨ app.)
Nosak Noschkowitz
Nosat-/Nosata Nostitz
Nosk Nuskewicz (∨ app.)
Nun(a) Neunitz

Obda Abend
Obi} Oppitzsch (∨ app.)
OkorÏn/Okoran Ockerwitz,

Ockritz
Omaz Omsewitz (∨ app.)
Ostrobyt Ostrobicesdorf 

(MN)

Pakobud Packisch
Pan Bannewitz (∨ app.),

Bonnewitz, 2Pannewitz
(∨ app.), Pähnitz
(∨ app.), Panitz

Pank Panschwitz
Par-t- Partwitz, Groß-,

Klein-
Pa}k/Bašk 1Paschkowitz
Pech(a) Pieschen (∨ app.)
Pen Pinnewitz (∨ app.)
Pera/Pero Peritz
Per(-k) Pehritzsch (∨ app.)
Pet(a) Pethau
Petr Peterwitz
PÏst Pestitz, Klein- (∨ app.)
Pik/Pyk Pickau
PilaÉ/Pilaš Pletzschwitz
Piska} Piskesitz
Plati}/Platk Platschütz
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Plo}/Plo}k/Ploch
Ploschwitz

PomÏn ¨ Po¸nÏn
Pomil(a) Pommlin (∨ app.),

2Pommlitz
Pomir/Pomer/PomÏr

Pommritz
Po¸nÏn ∨ PomÏn

1Pommlitz
PonÏš Ponsen (∨ app.)
Popel(a) Poppeln (∨ app.)
Popk(a) Pöppschen (∨ app.)
Porad Borda
Porch Purkau (∨ app.)
Porch/Porš Purschwitz
Pordon Parnitz (∨ app.)
Porim Barmenitz, Bormitz
Pork Burkau
Pozd(a) Paßditz
Pozer-ch Poderschau, Alt-,

Neu-
poderschau

PraVda 1–2Pröda
PraVk/PraVc Pratzschwitz
PraVk/Pravk Brabschütz
PraVk/Pravk ∨ Prav-š

Präbschütz
Pravota Prautitz
Prav-š Praschütz
Prav-š s.a. PraVk/Pravk
Prebud Priebus, Klein
PreÉ- Pretzschendorf,

Nieder-, Ober- (MN)
PreÉ ∨ PredÉ Prischwitz
PredÉ ¨ PreÉ
Predota ? Pirdotitz
Premil Prempelwitz,

Primpelwitz
Premysl Primselwitz
Pretislav ? Prößdorf (MN)
Priš Preuschwitz
Privit Preititz
ProsÍta Prossen (∨ app.)
Proš 1Proschwitz

Ptak Tätzschwitz
Publik ∨ Puplik Publik
Pup-k/Pup-c/Pup-}

Paupitzsch
Puplik ¨ Publik
Puš ¨ Bu}/Bud-}/Budych
Pušen Buschnau
Put-} Petsa
Puz(a) ∨ Puz(a) Pausa
Puz(a) ¨ Puz(a)
Pych 1Beucha; Beucha,

Klein-

Rac ¨ Rad-š-
Rach!Ô!!/RacheÔ!! 1–2Rachlau
Rad/Rat Ratzen
Rad/Rod 3Radewitz, Raitz,

3Roda
Radan/Radun Raden
Radan/Rodan 2Radewitz
Rad(ian?) Raasdorf (MN)
Radek/Radk/Radko

Radgendorf (MN)
Radeš/Rodeš Raschwitz
Rad(i)bor Radibor
Radiš/Radeš Radisch,

Groß-, Klein-
Radiš/Raduš 1Radewitz
Radk- 1Rackwitz, Reckwitz
Rad-l- Ralbitz (∨ app.)
Rad-n Redemitz
Radobyl Radebeul, -bol
Rad(o)gost Radegast
Radom¨Radomir/Radomer
Rad(o)mir Radmeritz,

Klein-
Radomir/Radomer ∨ Radom

Rathmannsdorf (MN)
Rad(o)van; ∨ Rodovan

Roitzschberg (MN),
Runsdorf (MN)

Rad-š- ∨ Rac Raitzen
Rad-š ∨ Rat-š Rotschau
Rak/Rok Rockau (∨ app.)

Rakol- Rackel
Rakon Räcknitz
Rakon s.a. Rokan/Rokon
Ramoš/Ramuš Romschütz
Ran Rohna (∨ app.)
Ranc/Rank s.a. Raniš
Raniš Rähnis
Raniš/Ranc/Rank Ran-

schütz, Nieder-, Ober-
Raš Rascha, 1Raschau,

1–2Raschütz, Groß-, Klein-
Rat/RaT Rattwitz
RatÏn/Ratan Rathen, Rathe-

walde (MN)
Ratibor Rottewitz, Rott-

werndorf
Rat-š ¨ Rad-š
Rech Rechau
Reva Rüben
RÏp-t- Repitz (∨ app.)
Rit-m Rittmitz
Rod- ¨ Rad-
Rok-Ô!!/Rok-l Räckelwitz
Rob Robitz
Robak/RobaÉ Robschütz
Roch 2Rochlitz, Rochwitz
RochlÍta ? 1Rochlitz
RoÉ ¨ Rok/Rokan
Rod 1Rodewitz
Rod/Rod! Röda, Groß-,

Klein-
Rod/Rodk 2Rodewitz
Rodan/Roden Röthenitz
Rodota Runditz
Rodovan ∨ Radovan 

Runsdorf (MN)
Rod-š Rositz
RogaÔ! Rügeln, Groß-,

Klein- (∨ app.)
Roj(a)ta Röthendorf

Rok s.a. Rak
Rok/Rokan/RoÉ 1–3Roitzsch
Rokan/Rokon Röcknitz
Rokan/Rokon ∨ Rakon
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Recknitz
Roslav Raßla, Raßlitz,

1–2Rossendorf (MN)
Rozmysl Rodameuschel
Rozvad Rasephas, Rode-

witz/Spree (∨ app.)
Rusa Rüsseina, Rüssen
Rusava Roßwein
Rus-l- Raußlitz
Ruš Rauschwitz

Sbyslav Simselwitz, Zipsen-
dorf (MN)

Sdech Stösitz
Sdech s.a. Zdech
Sdech/Sdeš Stösitz
Sden ? Steins, 2Steinsdorf ?
Sdenk/Sdenc Stentzsch,

Stenz
Sdenk/Sdenk Stennschütz
SdÏš Stößwitz, Nieder-,

Ober- (∨ app.)
Sdonk/Sdonc Stontzsch
SebÏ-gor ¨ SebÏjar
SebÏjar ∨ SebÏ-gor

Söbrigen
Seb-š Seebschütz
Sedlobor Setleboresdorf 

(MN)
Sedlon Zettlarsgrün (MN)
SeÔ!ub- Zelluben
SetÏch ∨ CÏt-ch- Zetkau
SÏd- ¨ =ed-
SÏm(a) Sömnitz, Zehma,

Zehmen
SÏm-ch- Semmichau
SÏnotin-? Zentendorf
Sich ¨ Èich
Siv 2Siebitz (∨ app.)
Skašk/Skask Skaska,

Skassa, Skäßchen
Skerb Skerbersdorf (MN)
Skob-l Schobelitz (∨ app.)
Skol- Schullwitz (∨ app.)

Skop-l- Skoplau
Skopun/Skopon ? Soppen
SkorÍt- ∨ Skoron ? Scharenz
Skoron ¨ SkorÍt-
Skorota Schkortitz
Skud(a) Schkeuditz (∨ app.)
Slav-/Slav-š Schlaisdorf 

(MN); Schlaisdorf, Klein-
Slava/Slav Schleben
Slav(e)k 1–3Schlagwitz,

Schlausdorf (MN)
Slav-l(a) 2Schladitz
Slavota/SllavÍta 1Schladitz,

Schloditz
Slav-š Schlatitz,Groß-,

Klein-
Slonk Schlungwitz
Slon-š Schlanzschwitz
Smochota ∨ Smokota

Schmochtitz
Smokota ¨Smochota
Smorda Schmorren

(∨ app.), Schmorsdorf 
(MN?)

Snovid Schnaditz
Sobaš Sobaswitz
SobÏr ? Zöbern, Groß-,

Klein-
Soboš(a) Zobes
SovÏta/Sovota/Sovata

Zottewitz
Spor(a) Sporbitz (∨ app.)
Spud Spauditz (∨ app.)
Spyt(a) Spittewitz, Spittwitz
Stach Stacha
Stan 1Steinsdorf (MN)
Strad(a) Trado (∨ app.)
Stork Storkwitz, Groß-,

Klein- (∨ app.)
Stregan/Stregon Striegnitz
Strez Striesa, Zieschütz
Strez(a)/Strez(a) Striesen,

Strießen, Zieschütz
Strog Stroga (∨ app.)

Strokan Strocken (∨ app.)
Stroš ∨ Stroz Strohschütz 

(∨ app.)
Stroš(a)/Stroch- Stroischen
Strov-la Strehlen
Strupa/Strup-k- Struppen;

Struppen, Klein-, Neu-
(∨ app.), Truppen ?

Sul Zollwitz
Sulan Zöllsdorf
Sulan/Sulon Zaulsdorf (MN)
SuÔ!!ata/Sulota Saultitz
Sulen/Sulan Zöllnitz
Sulim(a) Zöllmen
Suliš Zollschwitz
Sulota Sultitz (∨ app.)
Sulota/SulÍta Zültitz
Sul-š 1–2Sollschwitz
Sup Suppo (∨ app.)
Svegost Zwiegas
SvetÏch (Zwittich)
SvÏtomir/-mÏr Zwetmaritz
Svim Schweimnitz
Sviêb Querbitzsch
Svoch Schwochau,

1Zwochau
Svoj-n- Schweidnitz,

Groß-, Klein-
Svoš Zwoschwitz,

Zwuschwitz
SvrÉek Zwirtzschka

(∨ app.)

=ad-l- ¨ Èadol-
=Éen- ∨ Zden- Steinwitz
=ed- ∨ SÏd- Siedewitz

(∨ app.)
=Ïrach Schirgiswalde 

(MN?)
=id(a) Scheidens
=koda Skado (∨ app.)

TaÔ! Talwitz, Thallwitz
TaÔ!!!k/Tal-š ¨ DaÔ!!k/Dal-š
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Tan(a) Dehnitz, Tannewitz
TeÔ!c/TeÔ!!k Tellschütz, 2Töll-

schütz
Temir Temritz
Temysl/TÏmysl Demeusel
Tenk ∨ TÏnk Dennschütz
Tet ? Deditz
Tet/Teta Tetta, Tettau
Tetobud ? Titibuzin
TÏch(a) Dechengrün (MN)
TÏch(a)/TÏš(a) 1Döschütz
TÏchan/TÏchon Dechwitz,

Dögnitz, Technitz
TÏch(e)l, TÏchol Thekla
TÏchor Techritz
TÏš(a) Dösitz; Teschitz,

Klein-;Tirschendorf (MN)
TÏš(a) ∨ TÏšk Deschka
TÏš(e)k Zischkowitz
TÏšim Tess(m)endorf 

(MN)
TÏšimiê/TÏšema Teschmar
TÏšk Deschka
Tichon Teichnitz
Tiêp- 1–2Terpitz
Tiêp-/Teêp- ? Treppendorf 

(MN)
TiêpaÉ Terpitzsch
Tiêpan/Tiêpen Tirpersdorf 

(MN)
Toliš 1Töllschütz
Tolkan Tolkewitz
Torgan Daranitz
TrebaÉ/Trebaš Paschwitz
Treban Trebanz, Trebishain

(MN), Trebnitz (∨ app.);
Trebnitz, Elster-

TrebÏch/Treboch Tröbigau
TrebeÔ!/Trebal- Trebelshain 

(MN)
Treben/Treba 1–2Treben; 

Treben, Groß- (∨ app.); 
Trebendorf (MN)
(∨ app.), Trebesdorf (MN)

Treb-k- Trebsen/Mulde
Trebobud Trebus
Trebota Trebanitz, 2Treptitz
Trep-t(a) 1Treptitz (∨ app.)
Troch(a) Trossin (∨ app.)
Trojan Trojan
Troš Troischau (∨ app.)
Trysk Dreißig
Tuchom Tauchnitz
Tuchorad Tauchritz
Tur- 1–2Tauer (∨ app.)
Tuš(a) Tauscha, Klein-

Tauschau (∨ app.),
1–2Tauschwitz (∨ app.); 
Tauschwitz, Groß-, Klein-

UbÏg Übigau, 1–2Uebigau
(∨ app.)

UÉka/Uška ? Wutzschwitz,
Nieder-, Ober-

Uda Wauden
Udogost/-god Audigast
Un/Un Eulenau, Nieder-; 

Uhna, Ober-
Un-š- Wunscha
Uneš Wunschwitz
Unk Untschen
Uraš/Ub(e)raš Auerschütz
Ustim/Ustom Eisnitz
Uš(e)k Auschkowitz
UtÏš Theeschütz
Utr-š Auterwitz

Vach 1–2Wachau, Wachwitz
Vad 1–2Wadewitz, Waditz
Vad-š Watzschwitz
VajÍta/VojÍta Waititz
Vakon/Vakan Wachtnitz
Val(a)VaÔ!! Wahlen
Van(a) Wannewitz,

Wantewitz
Vava Wawitz
Veceslav Wetzscherlohe
Vel(a) Wehlen, Dorf, Stadt 

(∨ app.)
Vel(a) Wehlitz
Velen Wöllnau
Veleta Weltewitz
VelÍta Wilthen
Velich 1–2Wilchwitz
Velim/Velma Wöllmen
Vel(i)š Welsau
VeÔ!!!k 2Welkwitz
VeÔ!!!k ∨ ViÔ!!k(yš) Welschhufe

(∨ app.)
VeÔ!!!kan Wölknitz
VeÔ!!!kan/VeÔ!!!kon 1Welkwitz
VeÔ!!!koš/VeÔ!!koch Wölkisch
VeÔ!!un Wellaune
Veê!bela Werbelin
Veê!chan/Viêchan ? Wölls-

dorf (MN)
Veêgol Werlitzsch
VÏc/VÏtiš Wetitz
VÏchT!/Vech(-)t-/VÏch(-)t-

Wichtewitz (∨ app.)
VÏden/VÏdan Wedenitz
VÏr(i)š Würschwitz (∨ app.)
VÏrnota Wernten
VÏst/VÏsta Westewitz
VÏt/VÏt(el)a Wedelwitz
VÏtr-šov- Wetrow
VÏtr-šovici Wetterwitz
Vicen Witznitz
Vich Weicha
Vid(a) Weiditz
Vidorad Wiederitzsch,

Groß-, Klein-
ViÔ!!!É Wilschwitz
ViÔ!!!k Wilka; Wilkau, Groß-,

Klein- (∨ app.); 1Wölkau
ViÔ!!k/ViÔ!!É Wildschütz
ViÔ!!k ∨ VeÔ!!!k 4Wölkau;

Wölkau, Groß-, Klein- 
Schön-

ViÔ!!kan Wülknitz
ViÔ!!k(yš) ¨ VeÔ!k
Viêb-l/-l Wörblitz
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Vit(e)k 1Weitzschen ?
Voch-l- Wagelwitz
Vojan Wahnitz, Wahnsdorf 

(MN)
Vojan/Vojen Wuhnitz
VoÔ! 1–2Wohlau (∨ app.)
Vol(i)bor Folbern
Volk Wolkau (∨ app.),

2Wölkau (∨ app.)
VorÉ- Wurzen (∨ app.)
Vorgan Wurgwitz
Vorš(a)/Vurš(a) Wurschen 

(∨ app.)
Vudeš- Wudeschitz
Vus(a) Wussen, Hohen-

(∨ app.)
Vyšetrop ? Weistropp

Zavid Sadisdorf ? MN),
Seidau, Klein-; Saida ?,
Sayda

Zdech/Sdech Stechau
Zden- ¨ =Éen-
ZlÏt ? Schletta
Zlik(a) ¨ Zlyk(a)
Zlyk(a)/Zlik(a) Litschen
Zven-k/ZvÍk Zwenkau

(∨ app.)

Zadeš/Zadoš Saasdorf (MN)
Zal Salbitz (∨ app.)
Zebk ? Seebitz
ZeÔ!! 1–2Seelitz (∨ app.)
ZeÔ!!an Selanesdorf (MN) 
Zelidrog Sellerhausen 

(MN), Selleris
ZeÔ!!!k Seelitz, Selka
Zez(k)/Zeš(k) ? Sestewitz
Zid Seidewitz, Nieder-,

Ober- (∨ app.); Seyde-
witz (∨ app.)

ZidÍta Seidnitz
Zink/Ziznk Singwitz
Zit(a) Sitten (∨ app.)
Zupan Saupersdorf (MN) 

(∨ app.), Saupsdorf (MN)
(∨ app.)

Zur Säuritz (∨ app.)
Zuzel- Seuslitz, Neu-; 

Seußlitz

10.2.2 F a m i l i e n n a m e n

Janiš ∨ Jen(tz)sch Jentsch-
dörfel

Jen(tz)sch ¨ Janiš

Nimptsch (< NÏ¸c)
Nimptsch, Neu-

Sedlik Zedlig

Zöbisch (< SobÏ}) Zöbisch



Babic Babitz
Babiznov- Babisnau
Bahnovica, Bohanovici 1–2Pannewitz
Bana Pahna
Ban-c- Panitzsch
Bara 1Bahra, Bahretal
Baškovici Paschkowitz
Batici Paditz
Batin- Bothen, Groß-, Klein-
BaT!on, Batin- Storcha
Batovici Batwitz
Batun Battaune
Bavorici Babritz
Bavoêky, Bavoriky Baurik
BeÉ(i), BeÉic- Petzsch
BeÉici Petzschwitz
BeÉov- Pötzschau, Groß-, Klein-
BeÉov-, PeÉov- Pötzscha
Bedlin-, Bedlno, Bedlina Beedeln
Bedrovici Bederwitz
Bekovici 1–2Beckwitz
Bezd!!ak- Biesig
BezdÏvici, Bezdovica Bestewitz
Bezgrim, Bezgri¸e Biesern
Bezkov- 2Pöhsig
B(e)zovik Beßwig
Bezstryjovici Pesterwitz; Pesterwitz,

Nieder-
BÏganov- Pegenau
BÏganovici Beinewitz
BÏgaêovici Begerwitz
BÏhan Biehain
BÏla Biehla, Bielatal, 1, 3–4Böhla; Böhla

Groß-, Klein-, Nasse-,Treuge-, Wein-;
Pöhl, 1–2Pöhla; Pöhla, Klein-; Pöhlau,
Pöhlberg

BÏla, BÏlov- Behlau, 1–2Bühlau
BÏla gora 1–2Belgern
BÏlanovici Pillnitz
BÏÔ!!ava 5Böhla
BÏÔ!ava, BÏlov-, BÏÔ!ov- Vielau
BÏlic- Behlitz
BÏlica, BÏlici 1–3Böhlitz
BÏlina 1–3Böhlen
BÏlišovici Belschwitz
BÏÔ!!ka, BÏlka, BÏl-kov- Bielecke
BÏlkovici, BÏÔ!!!kovici Belkewitz
BÏlov-c- Pölbitz
BÏÔ!ovici Bellwitz
BÏl-}in- Pelsen, Groß-, Klein-
BÏ}ovici, Bešovici Pöschwitz
BÏtici Betitz
Biêkovici Birkwitz
Biêmica Birmenitz
Biskopici 1Piskewitz
Blchovica Bluchwitz
Ble}no, Ble}in(a) Plösen
BlÏôov- Blösa
Blizici Bleisitz
Blizy Pleitz
Blocane Plotzen
Blochovici Blochwitz
Blošovici Bloaschütz
Blot-c- Plotitz
Blotov- Plotte
Blozen(ov)ici Blasewitz
Blozici Blösitz, Plösitz
Blozovici Bloßwitz
BÔ!un- Bluno
Bobolici, Bobelici Boblitz, Kleinboblitz
Bobrov-, Bobrava Bobera
Bobrovica Bobritz; Bobritzsch, Nieder-,

Ober-, Klein-

11 Erschlossene altsorbische Grundformen

Auf die generelle Kennzeichnung durch * wurde ebenso verzichtet wie auf Formen, die
sich einer sicheren Erschließung entziehen. Mischnamen sind in einem besonderen
Verzeichnis bzw. in den Listen der in den deutschen bzw. slawischen Ortsnamen
enthaltenen Personennamen erfaßt. – Vgl. auch Band I, Kapitel 4.1.
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Bochov- Buchau
Boch-ry Pochra
Bod!!atici Batitz
Bodrin-, Bod-r- Badrina
Bojan 2Bogen
Boj-tici Poititz
Bolechyn Polkenberg
Bolerici, Buleêici Bulleritz
Bolin- 4Böhlen
BoÔ!!eborici Bolbritz
Bon-c- Bohnitzsch
Bonici Pönitz
Bonovic- 3–4Bennewitz, Altbennewitz
Bor Böhrigen
BoraÉ Pohritzsch
BoraÉovici Boratschwitz, Porschütz
Boranovici 1–2Bornitz
Borenovici, Boranovici 2Barnitz
Borešin- Bortzschen
BorÍtici Portitz
BorÍtin- Börten, Wilden-; Borthen, Groß-,

Klein-
Borišin- 2Pürsten
Bork Borack, Burg; Burgk, Groß-, Klein-; 

Burk
Bor-lin- Börln
Borloz/z-, Berloz/z- Borlas
Borov- 1–2Bohra
Borov-, Bara 2Bahra
Bort-n-, Bortin- Parteine
BorT!!ovica Bortewitz, Börtewitz
Boruš Boritz
Borônica Porschnitz
Boslavici, Bojslavici Postelwitz; Postwitz,

Klein-
Bošovici Baschütz, Poschwitz
Bozankovica Basankwitz
Bozerovici Baselitz
Bozkov- Boschkau
Bozovici Bosewitz
Brašovici Braschwitz, 2Proschwitz
BratÉici, Brat-šici Pratschitz
BratroslaV Blattersleben
Bratr-šovici Praterschütz

BreÉov, BreÉava ? BreÉova ?
Bretschau

Breme ? Brehmen
Bret-n- Bröthen
Bretov-, Bredov- Prettau
Breza, Brezy, BreŸ!!e Prösitz
Brez-n- Breesen, Friesen; Friesen, Groß-,

Klein-
Brezina Briesing, Bröhsen, Brösang
Brezina, Breôno 1–2Brösen
Breônica Briesnitz, Prießnitz; Prießnitz,

Hohen-
Breôno Brösgen
Breôno, Brezy Brösa
Breôno, Brezina Priesen
Brezolug Breßlug = 1Halbendorf
Brezov-c- Brießnitz, Brößnitz
Brezk Brischko
BrnišÉe Brinnis
Brochotina sedla 2Brockwitz
Brod, Brody Brodau
Brod-c-, Brodovici Broditz
Brokov- Brockau
Brokovic-, Brukovici 1Brockwitz
Bron Brohna
Brošin-, Broz-n- Brossen
Brotica Pröttitz
Brusk Prauske, Nieder-, Ober-
Buchlici Bauchlitz, Groß-, Klein-
BuÉina Bötzen
BuÉov-, Buœ!e Bautzsch
BudigošÉ Baudegast
Budin- Beuden
Budiraô Paudritzsch
Budostovici Postwitz/O. L., Groß-
Budov- Bauda
Budovlic- 2Podelwitz
Bud-}ici Pauschütz
Budyšin- Bautzen; Bautzen, Klein-
Bukolovici Bockelwitz
Bukov- 1–4Bocka, Bockau, Bucko
Bukov-c- 1–3Bockwitz; Bockwitz,

Wenigen-; Buchwitz
Bukovica, Bukov(e)c Hochkirch
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Bukovina, BukoVane Bockwa, Bockwen
Bulgary ? Pulgar
Bul-šici Bulsitz
Bunici Bunitz, Bünitz
Bušerovici, Byšerovici 2–3Puschwitz
Bu}ovici, Budišovici, Pu}ovici

Pauschwitz
Buô-c- ? 2Pausitz
Bychely, Bycholy Piegel
Bychny Püchau
Bychov- 2Beucha
BykoVc, Bykovica Pickwitz
Bynovici, Bynovici 1–2Binnewitz
By}-novici Pischwitz
Byšerici Buscheritz
Byšici 1Puschwitz, Neupuschwitz
By}in- Peißen

CÏt(e)lici Zettlitz
CÏten, CÏtan, CÏtin- Zöthain
CÏtin-, CÏtov- Zethau
CÏt(k)ov- Zetta
CÏtoraô Zetteritz
CÏôovica Ceesewitz
CiÉin- Zitzschen
Ciêkovica, Ceêkvica Serkowitz
Cut-n, Cit-n Zeithain
Cvikov-, Svikov- Zwickau

Cuzikovic- Zitzschewig

Chab-Éici, Kop-š-/Kop-k- Kobschütz
ChabaÉovici Käbschütz, Käbschütztal
Chanovici 1Cannewitz
Chelpin ? Cholpin ? Gölpen
ChlÏVane Clieben
ChmeÔn- Kmehlen
Chocovici Kattnitz, Kötzschwitz
Choj-c- Koitzsch
Chojnica Kunitz, Groß-, Klein-
Chol-dici, Kol-dici Colditz, Köllitsch
Chol¸nica 1–2Colmnitz, Gollmenz,

Kolmnitz
Chol!¸no, Chol!mina Kollm

Chor-lici, Kor-lici Körlitz
Chortic Kortitz
ChorT!!!nica, Chort-nici Cortnitz
Chorvati Korbetha
Chostica Costewitz
ChotaÉovici 1Kottewitz
ChotÉin-, God-šin-, GodÉin- Gottscheina
Choter-, Chotor- Göther
ChotÏbuô 2Kottewitz
ChotÏbuô, Kotovici Cottewitz, 3Kottewitz
ChotÏnici, Chotimici Köttenitz
ChotÏnovici Kettewitz, 1Kötitz,Kottene-

witz
ChotÏradici Kotteritz
ChotÏrici ? Kotarica ? Kötteritzsch
Chotici, Chotovici Göttwitz
Chotimici Köthenitz
Chotin- Kotten, Kötten
Chotov-, Kotov- 1Cotta; Cotta, Groß-,

Klein-
Chotovici, Kotovici Kathewitz
Choôa Gose
Chrapuš, Chrapuši Krappe
Chrebt Krepta
Chrib-n-, KrÏpin- Krippen
Chrobonosy, Krobonosy Krobnitz
Chrobrin- Kröbern
Chrobry, Chrobri Cröbern, Gröbern
Chrop(o)tovic- Kroptewitz
Chrost, Chrostava, Chrostova Crostau
Chrost, Chrosty Crosta, Krost
Chrostica Crostwitz
Chrostica, ChrosT!!c 2Krostitz
Chrostina Kröstau
Chrostogal Crostigall
Chrostov-c, Chrostav-c- 1Krostitz
Chudošov- Kauscha, Kautzsch
Chul¸c, Chol¸c Collm, 1–2Collmen,

Köllmichen, Kolmen; Kolmen, Scharf-; 
Kulm

Chul!¸no, Chol!¸no Kollm, Schwarz-,
Weiß-

Chvatici Quatitz
ChynÉ, Chync Kühnitzsch, Kynitzsch
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Chynov- Kühna; Kyhna, Neu-
Chytan Geithain
Chyt-lici Kittlitz

Èachoê ? Èachory ? Zschocher, Groß-,
Klein-

Èachov- Zschochau
Èachovici Zschaagwitz, Zschachwitz,

Groß-
ÈaÉkov- Zatschke
Èadolov- Schaddel
Èadroz, Èadoraô Zschadraß
ÈagošÉ Zschagast
Èaj(Í)tin- Zschaiten
Èajov- Zschaiga
Èakan Zschocken
Èak-tici, Èek-tici Zscheckwitz
Èakov- Zschackau, 2Zschockau
Èakovici 1Scheckwitz, Zagkwitz,

Zschackwitz
Èan Schän
Èanici, =anici, =enici 1–2Schänitz,

1–2Zschannewitz
Èaporica Zschöpperitz
Èaslavici 1Zaschwitz, 2Zocklitz,

Zschaschelwitz
Èastenici Zaßnitz
Èastici Tschaschwitz, 2Zaschwitz
Èaš Zaasch
Èavica, =Éavica Zschaitz, 1–2Zschauitz
Èavišici Zschäschütz
Èechov- Zechau
ÈeÉov-, Èešov- Zetscha, Ober-, Unter-
ÈeÔ!!adici Schelditz
Èelichov- Zschillichau
Èeln- Zellen
ÈeÔ!!!kov- Zschölkau
ÈeÔ!no Zschellen
Èelovica Schellwitz
Èel-šici Schelchwitz
Èenovici, Èinovici 1Schönnewitz
Èep- Zschepa; Zschepa, Groß-, Klein-
Èepelici Zschepplitz
Èepelin- Zscheppelende, Zschepplin

Èepelov- Zschöpel
Èepici Zschepitz
ÈePno Zschepen
Èeren Zehren
Èeren Zschieren
Èestenici, Èestonici Zeschtenitz
Èešik Zeschnig
Èešin- Zschieschen
Èešov- Zescha, Zöschau
Èešovici 1–2Zeschwitz, Zschechwitz
Èešovici, ÈeÉovici 1–2Zeschwitz
Èetkov- Zschettgau
Èetovic-, Èatovici Schedewitz
Èichov- Zeicha
Èil-c- Zscheilitz
Èilen ? Zschillen (Wechselburg);

Zschillen, Alt-
Èilov- Zscheila
Èiêchov- Zürchau
Èiêlin- Zschirla
Èiê¸na Schirma, Groß-, Klein-; Schir-

mene
Èiên-c- Zschernitz, 1–2Zschernitzsch
ÈiênÏchov- Zschernichen
Èiênic- ? Cinici
Èiênovici Zschörnewitz, Nieder-, Ober-
Èiênsko Tschernske
Èiêtica Zschertnitz
Èiêtez Schirtis
Èiêv-c-, Èeêv-c- Scherbitz, Alt- , Neu-
Èišin- Zissen
Èizici Zeititz
Èizikovic- Zschischewitz
Èizovici Zschachwitz, Klein-
Èokov-, Èakov- 1Zschockau
Èolmovica Zollewitz
Èop-ric- Zschöpperitz
Èornov- 1, 3Zschorna, 1–2Zschornau
Èornovici Zscharnitz
Èorny Zschon, 2Zschorna
Èortov- 1–2Zschortau
Èremešnica Schirmenitz
Èrepica 2Schrebitz
ÈunÉovici Zunschwitz
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Dalesagy ? Dalzig, Groß-, Klein-
DalÍtici Taltitz
DaÔovici, Dalevici Dahlowitz, Dallwitz
DaÔovici, Dalevici, DÏ!!lovic- Dölbitz
Danovici Dahnitz
Darin- Dahren
Dašky ? Döschko
Debiškov- Döbschke
Demici Demitz
DÏdišovici 2Döschütz
DÏÔ!!ane, DoÔane 1Döhlen
DÏÔ!!c Delitzsch, Döllitzsch, Dielitz ?
DÏ!Ô!!Éane Dölzschen
DÏÔ!n- 8Döhlen
DÏnkovica, Denkovici, Sden(i)kovici

1–2Denkwitz
DÏra Diera
DÏVÉin- Dautzschen, Seebitzschen
DÏvic- Dewitz, 1Döbitz
DÏvin- Döben; Düben, Groß-
DÏv-lici, Deb-lici Döbeltitz
DÏvotici, Divotici 1Siebitz
DÏza Dehsa, Groß-, Klein-; Diehsa
DiÉin- Deutzen
Diê!z-nici Dörschnitz
Dmuci Dommitzsch
DobÏrak, Dobrak Dobrig
DobÉin- Dobitschen
Dobic- 2Döbitz
Doblin- Döbeln
Dob!na Dobenau
Dobra 1Döbra; Döbra, Brunn-, Stein-
Dobranici Doberenz
Dobranovici 2Dobernitz, Döbernitz,

Dobranitz
Dobravici, Dobrovici, Dobêovica Dobritz;

Dobritz, Groß-, Klein-; Döbritzchen
Dobr-chov- Döbrichau
Dobrin- 1–2Döbern
Dobr-kovici Doberquitz, Döberkitz
Dobrodanovici 3Dobernitz
Dobromirici 1Dobernitz
Dobrostov- Doberstau

Dobrotici Tobertitz
Dobrov- 1–3Dobra, 2Döbra
Dobr-šici, Dobrotici Doberzeit
Dobr-šovici Dobraschütz, Dobschütz
Dobruš Doberschau
Dob-šici 1–2Döbschütz; Döbschütz, Groß-,

Klein-
DoÔ!!ane, Dolina Dahlen
Dolganovici Olganitz
Dolgavic-, Dolgovic- Dolgowitz
Dolica, Dol(e)c Dölitz
Dolina, DoÔ!!!ny, DoÔ!!ane 2-7Döhlen
DoÔ!!nik, Dolenk, Dolank- Dölniken
DoÔ!!sk(o) Dölzig; Dölzig, Groß-, Klein-
Dol!z-nov- Dolsenhain
Domamilovici Tümmelwitz
Domaslavici Domlitz ? Domselwitz
Domin- Dohma
Do¸Éici Domsitz
Donin- Dohna
Dornov-, Durnov- 2Dorna
Došin- Dossen
Doviêtic-, Doveêtic-, DovÏrici Däbritz
DreÉ-, DretÉ-, Dreš Dretschen
Drenov- 1–2Thräna, Threna
Drenov-, TraVn- Drehna
Drev-c- Driewitz
Drevol(i)zy Treblitzsch
DreVce, Trebez ? Trebnitz, Schnauder-
DreVnica, DrevÏnica Drebnitz, Groß-,

Klein-
DreVno Treuen
Drezd!ane, Drezd!!!Ïne Dresden; Dresden,

Alten-
Drob- Droben
Droganici 1Drögnitz, Tragnitz
Droganici, Drogonici 2Drögnitz
Drogany, Drogan Drogen, Trogen
Drogobudovici Drogobudowitz
Drogošov- Drotschau
Droguš Trages
Drozin- Drosen
Drozkov- Draschke, Droßkau
Droz(k)ovici Draschwitz, Droschkewitz
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Drozov-, Drozdze Drehsa
Dràzsk- Trünzig
Drozule, DrozuÔ!! Dreiseil
DruzÉin- Trautzschen
Druzin- Dreußen
Druz!kovici Drauschkowitz
Dub, Duby, Duba, Dube Daube
Duban, Duby Dauban
Dub!c, Dubsk 1–2Daubitz
Dub-n- 1–2Deuben; Deuben, Debitz-, Groß-,

Probst-
Dubnica Daubnitz
Dubrava Dubrau, Groß-, Hohen-, Holsch-,

Klein-, Luppe-
Dubravka Dubrauke
Dubr-nk, Dubênik, Dubrink Dubring
DuÔ!!sk- Dülzig
Dyb!!no Bad Düben
DyÔ!!ov- Deila
Dy¸no, Dymina Diehmen, Theuma
Dymovica Thümmlitz, -walde

Gacane Gatzen
Gag-l-š ? Gog-l-š ? Gaulis
Galin- Gallen
GaÔ!!nica Gahlenz
Galotici Göldnitz
Gansk- Ganzig
Gapošici, Chab-šici, Chap-šici Gapschütz
Gat, GaT Gotha
GbeÔ!!sk-, GbÏÔ!!sk- Gebelzig, Gepülzig
Geplo ? Goplo ? Goppeln
Glazin- Glesien
Glazov-, Glazov- Glasau, Groß-, Klein-
Glodovici Glodewitz
GlomaÉ,GlomoÉ, Glo¸ac Lommatzsch;

Lommatzsch, Alt-
GluboÉsk Laubach
GluboÉsk-, GluboÉk- Glaubitz
Gluchov- Glauchau
Gluchy 1–2Glaucha
Glumy, Glumi Gleumen
Gluponici Glaubnitz
Glušina 1–2Glossen

Glušnica Glauschnitz
Glina, Gliny 1–4Gleina
Gnašovici Gnadschütz, Gnaschwitz
Gnatovic- ? Knatewitz
GnÏvalici Gnivalitz
GnÏvotici Gniebitz, Nimschütz
Gnus-n- Kneesen
Gàbica Gombitz
Godislavici Göbschelwitz
Godišov- Gödissa
God!!ov-, God!!eva Göda
God-šovici Gaschwitz
GoÔ!a Gohla
GoÔ!!!!Éovici, Kol-šovici Goltzscha
Golešici, GolÉici Göltzscha
Golešov- Holscha
Golica Golenz
Golica, GoÔ!!c- Göltzsch, Ober-, Unter-
GoÔ!!nica Göhlis, 1–2Göllnitz
Golobrody, Gol(y)brod Golberode
GoloÉrevy ? Golzern
Gol-šici, Gol-šovici, Gol-Éici,

Gol-Éovici 2Gallschütz
Golubin- Golben
Goluš(a) 1–5Gohlis
Gora, Gory Guhra
Gora, Gory, Gor-n- Gera, Klein-
Gorbovic-, Gorovici, Goêovici Gorbitz,

Nieder-, Ober-
Gorbuš Garbus, Görbitz
Gordonovici Gordemitz, Gördenitz
GorÏmiê Gorma
Gorensk- Görtitz
GorÏslavici Görschlitz
Gorišov- Horscha
Gorka Gurig, Nieder-, Ober-; Gurigk,

1Horka; Horka, Mittel-, Nieder-, Ober-
Gor-n- Göhra, Gor
Gornovic- Gornewitz
Gor-šici Görschnitz
Gor-šovici Görschwitz
Gortici Gertitz
Goruš, Goriš, GorišÉe Gohrisch; Gohrisch,

Kurort
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Goên- Gornau/Erzgeb.
Goênica Göhrenz, Gohris, 1–3Görnitz;

Hörnitz, Alt-, Neu-
Goêny, Goêna, Goêne, Goêane 1–4Göhren
Goêsko 1–2Görzig
Gor-šici Görschnitz
Gortici Gertitz
Goruš, Goriš, GorišÉe Gohrisch; Gohrisch,

Kurort
Goslici Goselitz
Goslici, Gor-šovici Görschwitz
Gospodic- 2Gastewitz
Gostanovici 1Gastewitz; Goseln, Ober-
Gostimirici Hosterwitz
Gostin- Gottschdorf
Gostiradici Gostritz
Gost-lovici Goßwitz, Gostemitz
Gostovici Gestewitz
Gostovici, Gostavici 1–2Gostewitz
Gošici, GošÉici Goschwitz
Gošov-, Gosov- Goes
Gozdk Hoske
Gozd!!!nica Gößnitz
Grabov- Grabau, Großgrabe; Gräbchen,

Grün-, Straß-
Grabov-c Rabitz
Grabovica, GraboVc Grabitz
Grab-šici Gröbschütz
Grab-šici, Grab-Éici Grabschütz
Granica ? Gränitz, Gränze
Granka ? Granica ? Gränick
Grav-tici ? Graditz
Greben Grebehna
GrÏchovici Grechwitz
Gredel Grödel
Gredina ? Gred!!no ? Gred!!na ? Grethen
GrÏšin- Rieschen
Grib!sk- Greipzig
Grichov- Graicha
Grim Grimma; Grimma, Reinhardts-;

Grimme
Griva 1Gröba; Bosen-, Gutengröba
Grob-c- Gröbisch
Groblica Gröblitz

Grobov- Grobau
Groby ? 2Gröba, Grobi
Grod!!c Gretzsch, 1, 3Groitzsch
Grod!!c, Grod!!sko 2Groitzsch; Groitzsch,

Altengroitzsch
GrodišÉe 1–2Gröditz
Grot-mici Grottemitz
Groôna, Groônica Rößnitz
Groznetici, RoznÏt-c-, RozÍtici Rosentitz
Groôovik Großwig
Grub-nici Graumnitz, 1–2Grubnitz
Grub-šici Grubschitz, -schütz
Grub-šin-, GrubÉin- Grubschene
Grub-šov- Grobschau
Grub-tici Groptitz, Grubditz
GruÉic- Greitschütz
Grud!!nica Greudnitz
Grušnik Greußnig
Gruš(o)vica 2Grauschwitz; Grauschwitz,

Nieder-, Ober-; Grauswitz, Krauschütz,
Krauschwitz

Gubin- Guben
Gudlic- 1–2Gaudlitz
Gud-rin- Gödern
Gu¸nišÉe Gumnis
Gusk, Guska Gaußig; Gaußig, Klein-
GušÉerica Gaustritz
Gutina Guttau
Gvozd(e)c Gvosdetz
Gvozd!!no, Gvozd!!ne Gozne

Il, Ily, Ilava 1Eula, Eilenburg
Ilova, Ilava Eulau
Ilovica, IloVc Eulowitz
Imanici, Imenici Imnitz
Ivanovici Ibanitz

Jablonc 1–5Gablenz
Jalov-, Galov- Galau
Ja¸no Jahmen
Jankovici Jenkwitz
Janovici Jannowitz
Jaric-, Jeric- Gärnitz, 1–2Göritz
Jarotici, Jerotici 1–2Gärtitz, Gertitzsch
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Jar-šici Gardschütz
Jasenica, Jesenica Gähsnitz
Jaslica ? Jazelitz
Jastrebi Jetscheba
Javor Jaue
Javoênica Gauernitz, Gävernitz
Javoênik 1–2Jauernick
Javoêno Jauern
Jedla, JedÔ!a Gödlau
Jedlica Gödelitz, Jiedlitz
Jelitici ? Gelutitz
Jerez Göhrisch, Jerisau
Jesen 1–2Jessen; Jessen, Hinter-, Vorder-
Jesenica, Jasenica 1, 3Jeßnitz; Jeßnitz, Dürr-;

Jößnitz
Ješici Jeschütz
Jezeêc Jesseritz
Jezer(o), Jezer(a) Jeser
JÏzov-, Jezov- Gesau, Gösau, Jesau
Jezovic- Jeesewitz, Jesewitz
JÏzovica, Jezovic- Geschwitz
JÏzvinica, JÏzVnica 2Jeßnitz
JimeÔ!!-, JimeÔ!-n- Gimmel
Jutêk(o), Jutrik Eutrich
Jutro}in- Gittersee

KaÉic- Kaditzsch, Katschitz
Kagany ? Kagen, Groß-, Klein-
KaÔ!c, Kalica Kalitz
Kalov-, Kalava Kalau
Kalovica, KaloVc Calbitz, Kalbitz, 3Kolbitz
Kamen, Kamenna Camina, Caminau
Kamenc Kamenz
Kamenica Chemnitz; Chemnitz, Alt-, Dorf-,

Dorf- b. Sayda, Schloß-; Kemmlitz,
1–4Kemnitz

Kamenk, Kamyk Gamig
Kanic- 2–3Canitz
Kanin- Jahna, Nieder-, Ober-
Kanov- Kaana (Reichendorf)
Kaškov- Kaschka
Kašovici Kaschwitz
Katovici, Chotovici Gadewitz, Köttwitzsch
Kaviêtica Cavertitz

Kazov- Quoos
Kertica Kertitz
Kirstenovici Kirstenwitz
Klan-šovici, Klan-Éovic- 1–2Clanzschwitz
Kleny Clennen
KlepaÉ 1–2Kleppisch
Kles-k- 2Klessig
Klesovik 1Klessig
KlÏšÉno, KleÉ-n- Kletzen
KlÏtica Klötitz
KlÏT!!!n- Klitten
KliÉe¸ Klitschmar
KliÉin-, KÔ!uÉ-n- Klitzschen
KloÉov- Klotzsche
Kloda,Klody Clade
Klod!!no, Klodina Cloden
Klosovica Kloschwitz
KÔudarici Kleudritzsch
KÔudi¸, Chludi¸ Cleuden
KÔ!ukuš, KÔ!ukoš Klix
KÔ!usnica Clausnitz/Erzgeb., Claußnitz
Knev-, Knov- Knau
Knikovici Knickwitz
Kobylica Coblenz, 1Koblenz
Kobyl-n- Göbeln, Köbeln, 2Koblenz,

Köblitz
Kobylov- Kobeln
Kobyly, KobyÔa, KobyÔe Kobel, Ober-
Kochovici Kochwitz
KoÉic-, KoÉÉic- Katschwitz
KoÉvary, ChocÏboê Kotzschbar
Koj-tici Kaditz, 2Kötitz
Kokac Kockisch
Kokot-v- Jocketa
Kolankovici, KoÔankovici Kolkwitz
Kolbica ? Kalovic- ? 1Kolbitz
Kolb!ov-, Kolbov- Kolba
KolÉ-n-, KulÉ-n- Koltzschen
KolÉovic- 1Gallschütz
Kolk Golk
Kolkov-, Kul-kov- Kolka, Kolkau
Kolkovic- Kulkwitz
KoÔ!!!nica Cöllnitz
KoÔ!!!no 1Cölln
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Kolov- Kollau
Kolovic- 2Kolbitz
Kolovoz Kohlwesa
Kolpin-, KolPno Kolpen
Kol-šin-, Kol-Éin- Göltzschen
Kom-nic- Gomlitz
Komolic- 2Kömmlitz
Komoêane, Komaêno Gommern
Komoêe, Komory Kummer
Komorov- Commerau; Commerau b. Klix;

Kommerau
Komošin- Gombsen
Konaêovici Kunnerwitz
KonÉne poÔ!e, KonÉnopoÔ!e Kuhschnappel
KonotopÔ!!a Constappel
Konovic- 1Canitz, Canitz-Christina,

2–3Cannewitz, 1–2Connewitz,
Cunnewitz

Konovic-, Kunovic- Cunnewitz, Alt-
Kop-c- Copitz
Koprica Kuppritz; Kuppritz, Neu-
Kopriv-n- Kopschin
Korbic- ? Körbitz
Korbov- Corba
KorÉmic- Gorschmitz
Koren, Chorin-, Choryni Choren, Köhra,

Kohren, Kühren
KorgaÉ Korgitzsch
Korchov- Karcha
Korkonoš-, Korkonosy Gorknitz
Korovici, Chorovici Korbitz
Korsobuk Garsebach
Kosic-, Chocic- Kostitz
Kosic-, Košic- 1Koßwitz
Kos-lov/Košlov Caßlau
KosmaT!c, Kosmatica Kosmatitz
Kosmin- Kosma
Kosn- Cossen, Kossen
Kos-n-c-, Koz-n-c- Kosenz
Kosobody, Kosobudy Cospuden, Cosse-

baude, Kospa; Kospa, Nieder-; Kosse-
bode

Kosov- Kossa, Ober-
Kosovic- 2Koßwitz

Kosovk, Kosovka Kossacke
Kosovo, Košov- Cossa, Kossa
Kosovik, KosoVc, Kosovic- 1–2Coswig; 

Coswig, Neu-
Kos-r-n- ? Kosare Cossern, 1–2Kössern
Košovic- Gaschütz
Košovic-, Kosovic- 1–2Coschütz
KoteÔ!!!Éane Göldschen
Kotlina, Kotel'no Köthel
Kot!l!ova ? Gottleuba, Bad
Kotovici, Chotovici Kotitz
Kotuchy Taucha
KovaÉi, KovaÉe Kobitzsch
Kov(a)kov- Kakau
Kovaêovici Kauritz
Kozarici Caseritz
Kozarin- Gasern
Kozlik- Köselich
Kozl!ovic- Koselitz
Kozly, KozÔ!e Cosel, Cosul, Gosel; Goseln,

Nieder-; Kosel
Kozobrody Casabra
KraÉ- Kratschütz
Krakov- 1–3Krakau
Krakovici, Krekovici Kreckwitz
Kranovic- Kranewitz
Krasov- Kraasa
KraVas Krebs
KreÉovici Krietzschwitz
Krekov-, Krikov- Krickau
Krev-}ov- Krebitzschen
KrÏguš Krögis
KrÏpici Kriepitz
KriÉin- Kreutzen
KrimaÉov-, Krimašov- Crimmitschau
Krimov- ? Kreuma, Krimmen
Krina Kreina
Krinica, Krynica Crinitz, Nieder-, Ober-;

Crinitzberg, Kreinitz
Krišin- ? KriÉin- ? Kritzschene
Krišov- 1–2Kreischa, 1–3Kreischau, Kreißa
Krivica, KriVc Kriebitzsch
Krivošici, Krišovici Chrieschwitz
Kroba ? Kreba
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Krob!!!nica ? Krinitz
KroÔ!ovici Krolwitz
Krolupy, Kralupy Kralapp
Kromola, Kromolov- Kromlau
KroPane ? Krippehna
Krosno, Krosna 2–3Crossen
Krosnovica, KrosnoVc Crostewitz
Krotov- Crotta
Krup- Graupa, Groß-, Klein-, Neu-
Kruše ? Kruš’e ? Krauscha, Groß-, Klein-
Krušina, Krušiny Krauschen
Krušnica Krausnitz, Kraußnitz
Kryry Kreyern
Kucas Gautzsch
KulÉ Culitzsch
KulÉov-, KolÉov- Koltzsch, Goldschau,

Kölsa, Kültzschau
Kul-tin- Culten
KuÉkov-, Kuškov-, Kuskov- Kutschkau
KuklÍtici Kuklatitz
Kuk-lic- Kauklitz
Kukov- Kuckau
KuÔ!a ? 1–2Keula
Kul!Éov-, KolÉov- Goldschau, Kultschau
Kun-chov-, Chom-chov-, Kom-chov-

Commichau
Kunic- Kunitz
Kunica 1–2Gaunitz
Kunišovici Kumschütz
Kupa Kauppa
KuPÉici Kubschütz
KuPnica Kaupnitz
Kurbica, Korbica 1–2Kürbitz
KurÉ, KorÉ Curcesdorf
Kuêno Keuern
Kušovici Kauschwitz
Kut-r-n- Köttern
Kvasic- Quesitz
Kvaskovici Kaisitz
Kvas-nici, Kvasnica Quasnitz
KyÉera Kitzscher
KyÉ-n-, ChyÉ-n- Kitzen
Ky-jc- Kaitz
Kyjina, Kyjna Kaina, Nieder-, Ober-

Kyjnica Kaimnitz
Kyjov- Gieba
Kyjov-c- 1–2Kiebitz
Kym-nici ? Kym-lici ? 1Kömmlitz
KyrÉica Kertschütz, Kertzsch, Kieritzsch;

Kieritzsch. Neu-
Kyrna Görna
Kyrnica, Kernica Kirnitz
Kys(Ï)lica 2–3Geißlitz
Kys(Ï)lovica Keiselwitz

Labun, ³ubun Labaun
Lagov- Loga
Laz Laas, Lohsa
Laôc Lasitz
Lazk, Lasky Laske
Lazane Losa; Losa, Ober-, Unter-
Lbov-, Lobov-, ³ubov- Lübau
Lechov- Lechau
LeÉ Lötzschen
Lekov-, LÏkov- Leckau
Lekovic- Leckwitz
Lelici Lehelitz
Leme}ov- Lömischau
Lenc(e) Lenz
Le}in- Leschen
Lešovici Leschwitz (Weinhübel)
LÏp-}ov- Lepschau
LÏsk 1–2Lieske
LÏsnica 1Lößnitz; die Lößnitz; Lößnitz,

Hof-, Nieder-, Ober-
LÏsnik, LÏsniky 1–2Lößnig
LÏsov- Lessa, Löschau
LÏ}Éina Lesten
LÏt-n Löthain
LÏtonin-, LÏtanin- Litten
LÏvin- Löben
LÏvo}ici, LÏVÉici 2, 4Löbschütz
Lichan, Licho¸ Leichnam (Spreewiese)
LiÉenici Lützschnitz
LiÉin- Litzschen, Litzschene
Ligava, Ligov- Liega, Liegau
Linav-, Linov-, Linava, Linova Leina;

Leina, Hohen-; Leine
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Lipa, Lipy Leippe
LipiÉ, Lipica Lippitsch
Lipina Lippen
Lipina, LiPno 1–4Leipen, Lippendorf
Lipka, Lipinka Leipgen
Lip-n- Leupten, Nieder-, Ober-
LiP-no, Lipina, LiPane Leupahn
LiPno, Lipina Leippen
LiPnica 1–2Leipnitz
LiPsk(o) 1–2Leipzig
Lisica, Lisici, Lysanici Leisnitz, Leißnitz
Lisov-, Lysov- Lissa
Liša gora Lissahora
Liônik Leisnig; Leisnig, Alt-
Lochov- Luchau
LokT Lakuth
Lom 1–2Lohma, Löhmigen
Lom, Lomy Lohmen; Lohmen, Wüst-
Lo¸ane, Lo¸Ïne Liemehna, Liehmena ?
Lo¸nica Lommatzsch, Ober-, Nieder-;

Lomnitz
Lo¸no, Lo¸ane Lehma
Lo¸sk(o) Lambzig, 1–2Lomske, Lumpzig
Lonovica Lonnewitz
Losnica, Loônica Loßnitz; Loßnitz, Ober-;

2Lößnitz
Losno, Losina, Lozina, Vloz-n- 3Lossen
Losov- Lossa
Lo}kovici, Lo}ovici Loschwitz
Lo}kovici, Lozkovica Loßwig
Lo}ovici, Lov-}ovici Löschütz
LàÉica Lutschütz
LàÉnov-, LàÉin- Lunzenau
Lub ? Luby ? Lauba
³ubanici 1–2Löbnitz
³ub-chov- Löbichau
³ubeÔ!!, ³uboÔ!!!, ³ubli 3Leuben
³ubenc aso. für 2Mehltheuer
³ubici Leubitz
³ubin-, ³ub-n 2Leuben
³ubi}ici Löbstädt
³ub-l-, ³ubin 2Leuba
³ub-lin-, Lob-lin- Liebel, Alt-, Neu-
³ub-lin-, ³ublin- Lublin

³ub-n-, Lub-n- Leuba, Langen-, Niederhain,
-Oberhain; Leuba, Windisch-; 1Leuben

³ub-nici 1–3Leubnitz
³ubobyÔ! Liebon
³ubochov- Lubachau
³ubogo}É Laubegast, Liebegast
³ubo}ovici Liebschütz, Liebschützberg
³ubotici, ³ubi} Liptitz
³uboraô Liebersee
³ubov- Liebau
³ubov-, ³ubava Löbau; Löbau, Alt-
³ubovaô Lubas
³ubovici Löptitz, Lobewitz ?
³ub-}ici 1, 3Löbschütz, Lübschütz
³ub-}ov-, Lobzov- Löbsal
³ub-tin-, ³ubotyni ? Leubetha
³ub-tov- Löbtau-Nord, -Süd
³ubu} Laubusch
³uchov- Laucha
LuÉane 1–2Lautzschen, Lützschena
Luœ!!e Leutzsch
LuÉerov- Lützschera, Nieder-, Ober-
LuÉ-n-, LuÉny, LuÉina Lützschen
LuÉovici, ³uÉovici 1, 3Leutewitz
³uderovici Leuteritz
³ud-lov- Lödla, Ober-, Unter-
Lug, Lugy Laue, 1–2Luga; Luga, Groß-,

Klein-, Sommer-; Lugau/Erzgeb.
Lugorady Lauer
Lukavica Lockwitz, Lungkwitz; Lungwitz,

Langen-, Nieder-, Ober-, Ober- Abtei
Lukov- Lucka, Luckow
LukoVane, LukovÏne Luckowehna
³ulici Leulitz
Lunica, Mlync Lunze
Lupa, Lupy 1-2Luppa
Lup}ici, Lup-Éici Lupschitz
Lup-tici, ³ub-tici Lüptitz
Luska 2Lauske
³u}kov-, Luzkov-, Luska Lauschka
³utanovici, ³utonovici 2Leutewitz
LuT!e 1Lauta
³utici Lautitz
³ut-novici 1–2Lüttewitz, Lüttnitz,
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Luttowitz
³utoborici Leuterwitz
³utochov- Lüttichau
³utovici Leutwitz
Luzica 1–2Lausitz, 1Lauske
Luzk, Luzka Lausick, Bad; Laußig
Luz-n- 1–2Lausa, Lausen
Luznica Laußnitz
Lysa, Lyse Leis, Alt-, Nau-
Lysina Leesen
Lysov- Leisau
Lzici Illsitz

Machovici Magwitz
Mach-tici Machtitz
Mak-šin, Mak-sin- Maxen
MalÍc- 1–3Mahlitzsch
Malkovici Malkwitz
MalotÏš, MaltÏš Maltis
Malotin- Malacin
Malovici Molbitz, Ober-, Unter-
Mal-š- Mahlis
Mal-šin- Malsen
Mal-š(ov)ici Malschitz, Malschwitz,

Malsitz
Mal-tici 1–3Maltitz
Maluš 1Mohlis
Manovici, Manovici 1–2Mannewitz
Man-šici Mannschatz
Mar-lovici, Mer-lovici Merlitz
Maruš Mahris
Maslotopy Monstab
Mašovici Maaschwitz, 1–2Maschwitz
MeÉovici Metzschwitz
Med-j- ? Medingen
Med!!no Meden
MedoVc, Medovica, MedvÏô- ? Medessen,

Medewitz
Medubor, (v) Meduboru ? Magdeborn
MedvÏdica, MedvÏd!!c, MedvÏdici

Medewitzsch
Mechnovica, Mechnica Mechnitz
MÏkov- Mecka, Groß-, Klein-
MÏnov- Mehna

Meran, Meron Mehren
Merkov- Merka
Merkovici 1–3Merkwitz
Merov- Melaune
Mešov-, MÏsov-, MÏšov- Messa
Mešovici, MÏšovici Meschwitz, Möschwitz
Metislavici, MeÉislavici Mettelwitz
Metovici, MÏtovici Methewitz
MezirÏœ!e Mehderitzsch
Michalovici, Michlovici Michelwitz
Michov-, Mychov- Meucha
Mikotin-, Michotin- Mickten
Mikov- Mücka
Milanovici Mölbitz
MilÉin-, Mil-šin- Miltschen
Milenkovici Milenkwitz
Mil!kov-, MiÔ!!kov- Milkau, Groß-, Klein-,

Neu-; 1–2Mölkau
Mil!kovici Milkwitz
Milobuô Mölbis
Milokaly Milkel
Miloraô Mühlrose
Milostryj Milstrich
Milotici 2Miltitz; Miltitz, Groß-, Klein-
Milotovici 1–3Meltewitz
Milovici Milbitz
Mil-šovici Milschwitz
Miluši Mehlis
Minešov- Münsa
Minkovici Minkwitz
Miranovici, MÏranovici Mörbitz, Alt-,

Neuen-
Mirašovici, Mirošovici Merschütz,

1–2Merschwitz
Mirkovici ? Merkovici ? 2Erkwitz
Mironovici, Miranovici Merbitz
Mirotici, Merotici Mertitz
Mirov- Miera
Mišov-, Myšov Meuscha
Mišovici Mischütz, 1–2Mischwitz
Mizov-, Mizov- Meisa
Mlodavici, Mlodovici 2Mohlis
Mlync ? Linz
Mochorovici, Mokrovica, MokroVc
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Mocherwitz
MochoVc Mochholz
MoÉerady Mutzscheroda
MoÉidlÏne, MoÉidÔ!ane Mutschlena
MoÉov-, MaÉov- Mahitzschen
Modlovic- Modelwitz; Modelwitz, Groß-,

Klein-
Mogyl-n- 1–2Mügeln; Mügeln, Alt-
MogyÔ!!nica Müglenz, Müglitz, Müglitztal
Mojanici Meinitz
Mojbin- Oybin
Mojkovici Möckwitz
Moj-nov-, Manov- Mönau
Mokrosoky Mockzig
Mokruš(a) ? Mokro(v)usy 1–2Mockritz; 

Mockritz, Klein-
Mokošic- Mobschatz
Mokov- Mockau
Mokêane Mockern, Möckern, Mockrehna
Mokrina Muckern
Mokrina, Mokêane Mückern, Klein-
Mokrov-c-, Mokravica 3Mockritz, Motter-

witz
Monin- Mönen
MoraÉovici, Morašovici Marschütz,

Marschwitz
Mordic- Moritz
Moršnica Murschnitz
Mortica Mörtitz
Mortk(ov-) Mortka
Most-c- Möstitz
Most-n-, Mostina, MosT!no Masten
Mošovici, Moskovica, Mozgovica Moschütz
MozoÔovici Moselwitz
MuÉ-nic- Mauschwitz
MuÉovici Mutzschwitz
MuÉovici, Mucovici Mautitz
Mulkovici Mulkwitz
Munin- Mauna
Munsk- Munzig
Mušov-, Muškov- Muschau; Muschütz,

Nieder-, Ober-; Muskau, Bad
Muzici Mausitz
Muz(i)Éin-, MuÉin- Mutzschen

MuzigošÉ, Mušegozd Meusegast, Nieder-,
Ober-

Muzin- Meusen
Myslešovici Muschelwitz
Myslibuô 1Meuselwitz
Myslici Meußlitz
Mysl-novici Misselwitz
Myslotici 2Meuselwitz
Myslovici 3Meuselwitz

Nab-dici Nobitz
NadÏlovici Nadelwitz
Napadô Nappatsch
NarT Nardt
Na}iborici Nasselwitz
Naškov-, NaÉkov- Naschkau
Navlok Näblick
Nebdi¸, Nebudi¸ Nöbden
NebÏlici ? Neblitz
NebÏl-šici, NebÏÔ!!Éici 1–2Nebelschütz
Nebudici, Nebodici Nöbdenitz
NÏchov-, Nechov- Niecha
Nebyšin Nebitzschen
Nechan Nechen
Nechorin- Nechern
Necky Netzschkau
Nedašici, Nedošici Noitzsch
Nedašovici Nedaschütz
Nedovici ? Nedewitz
Nenovici 1, 3Nennewitz
Nenovici, Ninovici 2Nennewitz
Neporovici Nepperwitz
Nerad-kov- Nirkendorf
Nerad(ov)ici Neraditz
Ner-chov-, Nerachov-, Nerechov- Nerchau
Neskov-, NÏzkov- Nössige
Nesvaô 1Neschwitz
Nešovici, NÏšovici 2Neschwitz
NetÏnici, Netunici 2Nöthnitz
Neznašov- ? Eiserode
Nezalin-, Nizalin- Nesseln
NÏchov-, Nechov- Niecha
NÏmanici, Nemanici Nemitz
NÏ¸ci Nehmitz
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NÏ¸Éin-, NÏmeÉ-n-, NÏ¸Éane Nimbschen
NÏmochov-, NÏmuchov- Mochau
NÏmotici Nimtitz
NÏmuty, NÏmoty Nemt
NÏt-n- Niethen
NÏt-nic- Nödenitzsch
Nic Neutzsch
Nichtovici, Nechtovici Nichtewitz
NiÉkov- 1Nitzschka
NiÉkovici 2Nischwitz
Nidany, Nidan Neiden
Nidobudovici Nidabudowitz
Nigrodov-, Negrodov-, Nigordov-,

Negordov-, Negoradov Niegeroda
Nikaznici, Nekaznici Neckanitz
Nikradovici, Neradovici Nicradewitz
Nikrasovici, Nikra}ovici Kraschwitz,

Nicollschwitz
Nikra} Nickritz
Nikraš, Nikrašin Nickrisch
Nikuê Nickern
Niman ? Niemehne
Nimirkovici Limmritz
Ninochorici Nünchritz
Niplochy Leiploch
Niporovici Nipperwitz
Niprodavici Niprodewitz
Nispaskov- 2Nitzschka
Nisvaô Nieschütz
Nivolkovici Liebertwolkwitz
Nizka Niesky
Nizkov-, Nizkov-, NÏzkov-, Neskov- Nieska
Nizane Neußen
Nok-, NoÉk Nöthschütz
Nokovici Nockwitz, Nuskewicz ?
Nosakovici Noschkowitz
Nosatici, Nosatici Nostitz
Nosno Nossen
Nosov-c- 1–2Noßwitz
Nova Ves Noes
Novosedlici 1–3Naußlitz; Naußlitz, Roth-,

Schwarz-, Weiß-; Neußlitz, Groß-, Klein-;
Noßlitz, Nuzedliz

Novosedlici, Nesulovici Nösselwitz

Nunici Neunitz
NuT!!!nica 1Nöthnitz, Nutnitz

Ob!!Éic- Oppitzsch
Obdin-, ObdÏn Abend
Oborica ? Obritz, Nieder-, Ober-
Obratici, Obrotici, Obryt-c- Obertitz
Ocholmici Ochelmitz
Ochoôa Nochten
Odren-c-, Odran-c-, Odr-nica,

Odranici Ödernitz
Odr-n- Oederan
Odrovica, OdroVc 1–2Oderwitz; Oderwitz,

Ober-
Okor-(n)-ici Ockritz
Okor-novici Ockerwitz
Okrugla Ockrilla; Ockrilla, Groß-, Klein-
Ole}nica, Ole}n- Oelsen, Oelsengrund,

1–2Oelsnitz, Oesnitz/Erzgeb.; Oelsnitz,
Neu-

Olešnik Elsnig, Ossig
OÔ!!}a, OÔ!!}e, OÔ!!}i, OÔ!!}ina Oehlisch,

2Oelsa; Groß-, Kleinoelsa, Oelsitz,
1Oelzschau

OÔ!!}ica, OÔ!!}-c Oellschütz, Ölschütz,
Ölschwitz

OÔ!!}ina 3Oelsa; Oelsa, Stein-; Ölsen
OÔ!!šov- 2–3Oelzschau
Omazovica, Omaôovica Omsewitz
OpaÔ, OpaÔ!!e Oppeln
Oploz Ablaß
Opoœ!!e, OpaÉ- Opitz, Groß-, Klein-
Osa, Osy, Os’e Ossa; Ossa, Wenig-
OsÏÉ Oschatz; Oschatz, Alt-
OsÏk Ossek (Großenhain), Ossig; Ossig,

Deutsch-, Nieder-, Hohen-
Osla, Osly, OsÔ!e Ossel
Oslinka Oßling
Ostrobyc Ostrobicesdorf
Ostrov Ostra; Ostra, Neu-; 1–4Ostrau, Ostro
Ostrozn- Ostritz, Ostrozen
Ostroz(n)ica Otterschütz
OtevÏky Ottewig
Otvar-n- Ottern
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OVÉane ? Etschena
OVÉic- Eutschütz, 1–2Oetzsch
OVnov- Oehna

Pak Paak
Paka, Pakov-, Pakava Pockau
Pakobuô Packisch
PaÔ!ov- Pohla
PanÉici Panschwitz
Panici Panitz
Panovici Bannewitz, Bonnewitz, Pähnitz
Paprocane Papperzhain, Pappritz
ParÏz Peres
Parica Partwitz, Groß-, Kleinpartwitz
Paênica Pahrenz
Paênica, Pord-nici Parnitz
Paênik Barneck
Paêno, Parin(a) Bahren
Paslica Baselitz, Deutsch-, Wendisch-;

Baßlitz
Paškovici, Ba}kovici 1Paschkowitz
PeÉica, PeÉici, PÏÉici Petzschitz
PeÉkovici, ššekovici 2Scheckwitz
Penkov-c- Pinkowitz
PerÉ, Perici, Pyrica Pehritzsch
Perici Peritz
Pern- ? Perne
Pe}in-. PeÉ-n- Pieschen
Petica Petitz
Petov- Pethau
PÏnik, Pennik Penig; Penig, Alt-
PÏn-n- Penna
PÏsk, PÏsky 1Pöhsig
PÏskov-c- 2–4Piskowitz
PÏs-l- ? Piestel
PÏsn- Pösna, Groß-, Klein-
PÏstovic- Pestitz, Klein-
Pic-n- ? Peiß
PiÉovici Pitschütz
PiÉ(ov)ici, PeÉici Pietzschwitz
Pikov-, Pykov- Pickau
PilaÉovici, Pilašovici Pletzschwitz
Piska}ici Piskesitz
Plachtovic- Placktitz, 1–2Plagwitz

Plat-}ici, PlatÉici Platschütz
Plav, Plavy Plaue, 2Plauen
Plava ? Flöha
PlaVn- 1Plauen
PlaVnovica Planitz; Planitz, Nieder-, Ober-
Plon Plohn
Plonc-vica, Plon-šovica Planschwitz
Plony KolÉov- Kölsa, Plöne
Ploskovica, Plo}ovici, Plo}kovici

Ploschwitz
Plot, Ploty Plotha
PÔ!usk Plaußig
PÔ!!us-n-kovic- Pließkowitz
šnarik Pennrich
Pnov-c- Pinnewitz
šnovica, Penovica 1–2Bennewitz
Pockov- Putzkau, Nieder-, Ober-
PoÉaplici, PoÉapÔ!e Pottschapplitz
PoÉaply Potschappel
Podbreôe 1–2Boderitz
Pobre[e Bobersen
Podbre[e, Podbreôe Badersen
PodÉel- Poditschel
Podgrodici 1–2Baderitz, 3Boderitz

Pauritz; Poyritz, Nieder-, Ober-
Podgrodôe Podrosche
Podluzici, Podlu[e 1Podelwitz
Podmodlici Podmodelitz
Podmoklici Praga, Klein-
Podmo}’e, Podmyš’e, Podmuzg- Podemus
PodoÔ!e, PodÏÔ!e Podel
Podolovici, PodÏlovici 3Podelwitz
PodoÔ!!!šici Polditz
PolÉ-n- Paltzschen
Polensk-, PoÔ!ansk-, Polica 3Polenz
Polensk(o), PoÔ!ansk(o) 1Polenz
Polica 2Polenz
Polovica Polbitz
PolsT! Pulsitz
Polz-n-, Polz-no-, Pulz- Pulsen
Polônica Pulsnitz
Pomez-n- Pomßen
Pomilin-, PomÏÔ!no Pomelin
Pomilovici 2Pommlitz
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Pomirovici Pommritz
Po¸nÏnici, PomÏnici 1Pommlitz
PonÏc Ponitz
PoniÉovica Pontewitz
Ponik-v- Ponickau
Poniz-n-, PonÏšin- Ponsen
PopÉin- Pöppschen
Popel-n-, Popelin- Poppeln
Popovici Papitz, Poppewitz, 1–4Poppitz
Porady Borda
Porchov-, Purchov- Purkau
Porimici Barmenitz, Bormitz
Porkov- Burkau
PorsT!-n- 1Pürsten
Poršici Purschwitz
PosÏk, PosÏka, PasÏka Posseck
Pošovici ? Poischwitz
PotoÉ-c- ? Podschütz
PotoÉk Pötzsche
Pot-šici ? Potsitz
Pozd(ov)ici Paßditz
Pozelici, Pozel-c, Pozalici Poselitz
Pozer(-)chov- Poderschau, Alt-, Neu-
Praskov- Praskau, Preske
PraVÉici Brabschütz
PraVÉici, Pravšici Präbschütz, Pratzschwitz
PraVdov- 1–2Pröda
Pravotici Prautitz
Prav-šici Praschütz
Prebuô Kleinpriebus
PreÉovici Prischwitz
PredÏl- Pröda
Predotici Pirdotitz
Prelovic- Prellwitz
Premilovici Prempelwitz, Primmelwitz
Premyslovici, Premyslici Primselwitz
PresÏÉ Prietitz
PrestaviÔ!!!ky Priesligk, Groß-, Klein-;

Priesteblich, Prisselberg, Pristäblich
PrevaÔ! Prüfern
PrezdrÏn Brösern, Groß-, Klein-
Pridub!e,Priduby Predob
Pristanovic- Priestewitz
Prišir-/Prešir- Pressel, Priesa, Priester

Prišovici Preuschwitz
Privel- Priefel
Privitici Preititz
Proboštovici 1–2Prositz
Prochno Prachenau
Prolo[e Prohlis
Pro¸nica Promnitz
ProsÍtin- Prossen
Prošovici 1Proschwitz
Pruz-, Prus- 1–2Prausitz; Prausitz, Klein-
šsov- Oppitz
PtaÉovici Tätzschwitz
Pup-É, Pup-} Paupitzsch
Pusta Posta, Nieder-, Ober-
PusT!!nica, Pustenica Paußnitz
Pušenov- Buschnau
Put-}ov- Petsa
Puz-n-, Puz-n- Pausa
Puzovici, Puzovici 1Pausitz
Pychov-, Bychov- Beicha, 1Beucha;

Beucha, Klein-
Pyr-n- Pirna, Pyrna

RachÔ!!!ov- 1–2Rachlau
Radanovici, Rodanovici 2Radewitz
Rad-boê Radibor
Radešovici, Rodešovici Raschwitz
Radici Raitz
Radkovici 1Rackwitz
Radlic- ? Rödlitz
Radlovic- Ralbitz
Rad-mirici Radmeritz, Klein-
Rad-n- Raden
Rad-nici Redemitz
RadobyÔ Radebeul, Radebol
RadogošÉ, RadgošÉ Radegast
Radovici, Rodovici 3Radewitz
Rad-šin-, Racin- Raitzen
Rad-šov- Radisch, Groß-, Klein-; Rotschau
Rad-šovici, Rad-Éovici 1Radewitz
RakoÔ! Rackel
Rakonici Räcknitz
Rakov-, Rokov- Rockau
Rakov-c- 2Rackwitz
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Räkov-c- Reckwitz
Ramenov- Rammenau
Ramošici, Ramušici Romschütz
Raniš Ränitz
Ranišovici, RanÉovici Ranschütz, Nieder-,

Ober-
Ranov-, RoVno Rohna
Rašov- Rascha, 1Raschau
Rašovici 1–2Raschütz; Raschütz, Groß-,

Klein-
RatÏn, Ratan Rathen, Kurort
Ratiborici Rottewitz
Ratovici, RaTovici Rattwitz
Rechov- Rechau
Rev-n-, Revin- Rüben
RÏÉica Rietschen, Rischitz ? 4Roitzsch
RÏÉ-n- Roitzschen
RÏpica, RÏpišÉe Reppis
RÏp-n- Reppen, Reppina
RÏPnica Reppnitz
RÏpovica Räpitz
RÏp-tici Repitz
RÏzov- Rhäsa, Riesa
Rit-mici Rittmitz
RobaÉici Robschütz
Robovici Robitz
RoÉici 1–3Roitzsch
Rod- s. a. Rad-
Rod-nici, RoT!!nica Röthenitz
Rodotovici Runditz
Rodov-, Rodov- Röda; Röda, Groß-, Klein-
Rodovici 1Rodewitz
Rodovici, Rodkovici 2Rodewitz
Rod-šici Rositz
RogaÉ(ovic-) Rogaschwitz
Rogalin- Rügeln, Groß-, Klein-
RocholÍty ? 1Rochlitz
Rochovici 2Rochlitz, Rochwitz
Rogov-c- 1–2Ragewitz; Ragewitz, Klein-
Rogoz-n-, Rogoz-n- Ragösen
Rokanici Röcknitz
Rokanici, Rakonici Recknitz
Rok-lovici, Rok-lovici Räckelwitz
Rokycane Rochzahn

RoÔ!!ok- Rolika
RoslaV ? Raßla
Roslavici Raßlitz
Rot-n- Röthen
Rotov- Rötha
RoVno Rohne
RozmyšÔ! Rodameuschel
Roztok Rostack, Rostig
Roztyl- Roßthal
Rozvaô Rasephas
Rozvodica, Rozvadovici Rodewitz/Spree
Rub Rauba
Rud!!nica Raudenitz, 1–2Reudnitz
Rud!no 1–2Rauden, Reuden
Rusavin- Roßwein
Rus-lici Raußlitz
Rus-n- Reusa
Rusin- Rüsseina, Rüssen
Rušovici, Ruskovici Rauschwitz
Ryb!na Rübenau
Ryk Reick
Rykuš- Rüx
Rypin-, RÏpin- Rippien
Rys-n- Reußen, Ober-, Unter-
Ryvica Reibitz

Sbor, Zbor Bora, Deutschen-, Wendisch-
Sbyslavici Simselwitz
Sden-É, SdÏnÉ, SdÏn-š Steins
SdenÉ Stentzsch, Stenz
SdenÉin- Stennschütz
Sdešici, Stašici Stösitz
Sdešovici Stößwitz, Nieder-, Ober-
SdonÉ Stöntzsch
Sdunc Stünz
SebÏjaê, SebÏgoê Söbrigen
SebÏkury 1–2Zöbigker
SebÏlusky, SobÏlusky Zoblitz
Seb-šici Seebschütz
SedÔ!!c, SedÔ!!ce Sedlitz, Groß-, Klein-,

Nieder-; Siedlitz, Mark; 2Sieglitz,
Zedtlitz

SeÔ!ubin- Zelleuben
Serny, Serna Zerna
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SetÏchov, CÏt-chov- Zetkau
SÏÉ Zetzsch, Zietsch, Zschetzsch
SÏkyrica Zeckritz
SÏm-chov- Semmichau
SÏmici, Zemici Sömnitz
SÏmova Zehma
SÏmovin- Zehmen
SÏn-c- Sönitz
SÏnovica, Èenovici Zennewitz
Siêšen, Suršen Sürßen
Sivic- 2Siebitz
Skalic- Schalitz
Skanovici ? 4Cannewitz
Skaškov-, Skaskov- Skaska
Skašov-, Skasov- Skassa, Skäßchen
Skob-lici Schobelitz
SkoÉibrod(y) Kötzschenbrod
Skolin-, SkoÔ!!n- Schkölen
SkolišÉe, Skoluš Scholitz
Skolovic- Schullwitz
Skop-lov- Skoplau
Skopun, Skopon Soppen
SkorÍc-, Skoronici Scharenz
Skorlup-, Skorolup Schkorlopp, Groß-,

Klein-
Skoropordy Scherpert
Skorotici Schkortitz
Skorov- Schkorau
Skudic- Schkeuditz
Skup- Skaup
Slavin- Schleben
Slavkovici 1–3Schlagwitz
Slav-lici 2Schladitz, Schloditz
Slavotici, SlavÍtici 1Schladitz
Slav-šici Schlatitz, Groß-, Klein-
Sleme Schlema, Nieder-, Ober-
SlÏPc, SlÏpica Schlöpitz
SlÏpe Schleife
SlÏPsk- Schlepzig
SliVn- Schlieben
SliVnica Schleinitz
Slizk- Schleußig
SlàÉk-, SlàÉsk- Schlunzig
Slonkovici Schlungwitz

Slon-šovici Schlanzschwitz
Slot(o)vica, Zlotovica Schlottwitz; 

Schlottwitz, Ober-
Slozsk- Schloßig
Sluc- Schlauditz
SmeÉ- Schmeetzsch
Smiêd!!!aca Schmerlitz
Smoch-t-ici, Smokotici Schmochtitz
Smolka, Smilkov- Schmilka
Smol-n- Schmölen, Schmölln,

Schmölln/O.L.
Smord-n- Schmorren
Smordov-c- Schmorditz
Smorkov- 1–2Schmorkau
Smrod, Smrody Spröda
SmyÉ-n- Schmeitzen
Snovidici Schnaditz
Sobašovici Sobaswitz
SobÏlgary Sobrigau
SobÏê Zöbern, Groß-, Klein-
Sobošin- Zobes
Socha 1–2Zochau, 2Zwochau
Sodl!o ? Zodel
Sokolic- 1Zocklitz
Sokov- Zockau
SoP-n- Zöpen
Sosnane Zossen
Sosne Zössen, Groß-, Klein-
SovÏtici, ÈavÍtici Zottewitz
Spal- Spohla
Splesk- Pielitz
Sporovic- Sporbitz
Spreva Spree, -dorf, -hammer, -tal, -wiese,

Sprey, Sproitz
Sprevica Spreewitz
Sproš-n- Sproschen
Sprotava Sprotta
Spudov-c- Spauditz
Spytovici Spittewitz, Spittwitz
Srebroglovy ?  Trebula
Stachov- Stacha
Staj-c- Stetzsch
Stajnica ? Steinitz
Stan, Stany Stahna
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StanovišÉe Stannowisch
Starica, Staêc Staritz
Starin- Strein
Stav-c- Stiebitz
Steb!novica Stebenwitz
StÏny, StÏne Stöhna
Stiêbla Türbel
Stob!nica Stöbnitz, Groß-, Klein-
Stob!no, Stobnik Stöbnig
Stoœe Statzschau
Stodorica Stötteritz
StolPno Stölpchen, 1–3Stolpen; Stolpen,

Groß-, Klein-
Storkovic- Storkwitz; Storkwitz, Groß-,

Klein-
Storpk- Starbach
Stradov- Trado
Streg-novici Striegnitz
StrÏla, StrÏly 1–2Strehla
StrÏl-n- Strelln
Strezin- Striesen, Strießen
Strezov- Striesa
Strezovici Zieschütz
Strogov- Stroga
Strokan Strocken
Strol- Strölla
Stronica ? Thronitz
Stronica, Stronc 1–3Tronitz
Stronovic-, Stranovic- Strannewitz
Strošin- Stroischen
Strov-lin- Strehlen
Strozica, Strošici Strohschütz
S(t)rubin- Streuben
Strumen Streumen
Strup-n- Struppen; Struppen, Klein-, Neu-
Stublo ? Steubeln
Stuchov-, Zduchov- Staucha; Staucha,

Nieder-, Ober-
Stuchov-c- Stauchitz
StudenÉane Stünzhain
Stud-n- 1Steudten
Studen-c- Staudnitz
Studov- Stauda
Stupica 1Staupitz

Stupov-c- 2Staupitz
Sukarici Zeuckritz
Sukolazy Zuckelhausen
SuÔ!!atici, Sulotici Saultitz
Sulenici Zöllnitz
Sulimin- Zöllmen
Sulišovici Zollschwitz
Sulotici, SulÍtici Zültitz
Sulotici, Zultica, ZiÔ!!tica Sultitz
Sulovici Zollwitz
Sul-šovici 1–2Sollschwitz
Sunica, Èunici Zeunitz
Supov- Suppo
Susedlici Sausedlitz
Sušica Zauschwitz, Zaußwitz
Sved!!!nica Schwednitz
SvegošÉ Zwiegas
SvepeT!nica Schwepnitz
SvetÏchovici ? Schmeckwitz
SvÏt 1–2Schweta
SvÏT!!na Zwethau
SvÏtomirici Zwetmaritz
SvÍt-c- Schwanditz, Schwetzsch
SviÉin- Zweitschen
Svimici Schweimnitz
Svinarin- Schweinerden
Svin(n)ik Zweinig
Sviêbic Querbitzsch
SviêÉ(k)ov- Zwirtzschkau
Svišici ? Schweiditz
Svochov- Schwochau, 1Zwochau
Svojnici Schweidnitz, Groß-, Klein-
Svošovici Zwoschwitz, Zwuschwitz
SyPnica ? Süptitz

=ÉeÔ!e Stehla
=Éenovici, Zdenovici Steinwitz
=ÉiêÉ’e Stürza
=Éit-n- 2Steudten
=edavic-, SÏdovici Siedewitz
=idici Scheidens
=idlo, =idlov- 1–2Schiedel
=imanovici Schmannewitz
=irica, Skyrici ? Schieritz
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=kodov- ? Skado
=kytobory Schkeitbar

Tajiš- Thesau
TaÔ!!!Éici, Tal-šici, DaÔ!!Éici, Dal-šici

Dahlitzsch
TaÔ!!!ovici Talwitz, Thallwitz
Tanici, TÏnic- Dehnitz
Tanovici Tannewitz
Tekov- Theka
Tekovica Tegkwitz
TeÔ!!!Éici Tellschütz
TeÔ!!!Éovici 2Töllschütz
Tel!maÉ(ov)ici Delmschütz
Temirici Temritz
TemyšÔ!!!!, TÏmyšÔ! Demeusel
TenÉici, TÏnÉici Dennschütz
Tepla Töpeln
Tetibuô ? Titibuzin
Tetici ? Deditz
Tetov- Tetta, Tettau
TÏchanici, TÏchonici Dögnitz, Technitz
TÏchanovici Dechwitz
TÏch(e)ly Thekla
TÏchorovici Techritz
TÏšici 1Döschütz
TÏšimiê Teschmar
TÏškov- Deschka
TÏškovici Zischkowitz
TÏšovici Dösitz; Teschitz, Klein-
Tichonici Teichnitz
TiêpaÉovici Terpitzsch
Tiêpici, Teêpici 2Terpitz
Tiêpovici 1Terpitz
Tisk Teitzig, Zeißig
Tisov- Tissau, Zeis-, Zeißholz
Tisovica, TisoVc Theisewitz
Tolišici 1Töllschütz
Tolkanovici Tolkewitz
Torganici Daranitz
Torgov-, Torgy Torga, Torgau
Tornov- Torna, Tornau, Torno
Tornov-, Turnov- 1Dorna
TrebaÉovici, Treba}ovici Paschwitz

Trebanici Trebanz; Trebnitz, Elster-
Trebanici, Treb!nica Trebnitz
Treb-chov- Tröbigau
Treb-Éin- Trebsen/Mulde
TrebeÔ!! Triebel, Ober-, Unter-; Triebel-

bach, Ober-, Unter-
Treben, Trebin- 1–2Treben; Treben, Groß-
Treben, Trebin-, DreVane 3Treben
Trebez Trebnitz, Klein-
Trebiša, Trebeša Triebischtal
TrebišÉe Trebista
Treble-gor-, Trebo-lÏgare Drebligar
Trebobuô Trebus
Trebotici Trebanitz, 2Treptitz
Trep-tic- 1Treptitz
Tr(e)sT!!ovica, TrÏšÉov-c- Triestewitz
TrÏskov-, DrÏskov- Drescha, Dröschkau
TrochoVane Durchwehna, Trochwehne
Trojan Trojan
Trošno, Trošina Trossen
Trošov-, Troskov- Troischau
Trup-n-, Strup-n- Truppen
Truskov- Trauschkau
Truskovica Trauschwitz
Truten Truthen
Tryskov- 1–2Dreiskau, Dreißig
Tuchomici Tauchnitz
Tuchoraô Tauchritz
Tupadly, Tupadlo 1–2Taupadel
TupoÉaly Toppschädel, Nieder-, Ober-
Tuêe 2Tauer
Turica Teuritz
Turov- 1Tauer, 1–2Taura
Tuš’e ? 1–2Tauscha
Tušov- Tauscha, Klein-; Tauschau
Tušovica 1–2Tauschwitz
Tušovici Tauschwitz, Groß-, Klein-
Tvaênik Quering
Tverez-n- ? Quersa
Tvor-n- 1–2Quohren
Tymen(i)k Thiemig, Klein-

UbÏgov- Übigau, 1–2Uebigau
U(b)rašovici Auerschütz)
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UÉkovici ? Uškovici Wutzschwitz, Ober-,
Nieder-

Udin- Wauden
UdogošÉ, Udogoô Audigast
Ud-r-c-, UdreTc, Udoraô ? Eutritzsch
UheÔ!c Moholz
UjÏzd Uhyst, Uhyst a. Taucher, Wuhsen,

1–2Wuischke
Ulica Eulitz
Ulog Auligk
UnÉin- Untschen
Unešovici Wunschwitz
Unov-, Unov- 2Eulenau; Uhna, Nieder-,

Ober-
Un-šov- Wunscha
Usmyk Ausmick
UsT!!e Außig
Ust-mici Eisnitz
Uškovici Auschkowitz
UtÏšovici Theeschütz
Utr-šovici Auterwitz
Utrošovici, OtroÉ(k)ovici, OstroVc,

Ostruz- Ottersitz
Uvir(ov)ica Auritz

Vachov- 1–2Wachau
Vachovici Wachwitz
Vadovici 1–2Wadewitz, Waditz
Vad-šovici Watzschwitz, Jahnishausen
VajÍtici, VojÍtici Waititz
Vakonici, Vakanici Wachtnitz
VaÔ! 1–2Wohla
Valin- Wahlen
VaÔ!sk(o) Walzig
Van(o)tovici Wantewitz
Vanovici Wannewitz
Varim Wahren
Vavici Wawitz
›azovica Wasewitz
VeceslaV ? Wetzscherloh
Vecovici Wetitz
Vecovici, VÏt-šovici Wetzschewitz
Veônik Weßnig
Vednik, VÍdnik Wednig

Velenov- Wöllnau
Velepiêdy Wölpern
Veletovici Weltewitz
VelÍtin- Wilthen
Velici Wahlitz
Velichovici 1–2Wilchwitz
Vel(i)min- Wöllmen
Vel(i)šov- Welsau
VeÔ!!kanovici Wölknitz
VeÔ!!!k-nici 1Welkwitz
VeÔ!!koš Wölkisch
VeÔ!!kovici 2Welkwitz
VeÔ!!!!kuš, VeÔ!!!!kyš, ViÔ!!!!kyš Welschhufe
Vel-n- Wehlen Wehlen, Stadt
VeÔ!!un Wellaune
Veêbelin- Werbelin
Veêgolici Werlitzsch
VeseÔ!e Wessel
Veônica Weßnitz
VÏchT!!!ovic Wichtewitz
VÏdenici Wedenitz
VÏr(i)šovici Würschwitz
VÏrnotin- Wernten
VÏstovici Westewitz
VÏT!!nici Wicknitz, Dürr-; Wiednitz ?
VÏtrica Wetteritz
VÏtr-šov- Wetrow
VÏtr-šovici Wetterwitz
VÏt(el)ovici Wedelwitz
VÏtrov- Wetro, 1Wiederau
Vic-nici Witznitz
Vichov- Weicha
Vidici Weiditz
Vidoraô Wiederitzsch, Groß-, Klein-
ViÔ!!!Éa Wilischthal, Wiltzsch
ViÔ!!!Éic- Wildschütz
ViÔ!!!Éovici Wilschwitz
ViÔ!!kanici, ViÔ!!konici Wülknitz
ViÔ!!!kov- Welka, Groß-, Klein-; Wilkau,

1Wölkau; Wölkau, Groß-, Klein-, Schön-
ViÔ!!kov-,VeÔ!!kov- 4Wölkau
Vinakov- Winneckau
Viêb-lici Wörblitz
Viêb-n- 1–2Werben
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Virica Wiritz
Viêšnica Würschnitz; Würschnitz, Neu-,

Nieder-, Ober-, Unter-
Višnane Wiesenena
VitÉin- ? 1Weitzschen
Vlen-c- Lehnitzsch
Vlost(ot)ov- Lastau
Vlozno 1–2Lossen, Lössen
Vochlovici Wagelwitz
Vodare ? Wadare
Vojanovici Wahnitz
Voj-n-ici Wuhnitz
Volkov- Wolkau, 2Wölkau
Vol!min- Wulm
Volov-, VoÔ!ov- 1–2Wohlau
VorÉin-, VurÉin- Wurzen
Voršin-, Vuršin- Wurschen
Vortov- Worthau
Vos-n, Vusin- Wussen, Hohen-
Vres, Vresy, Vres’e Preß, 1–2Pressen
Vresik, Vresk Wirezik
Vresov- Briesau
Vresnik, Vresk, Breônik, Brezka Fressig
VrÍtina Brenten
Vroganovici Wurgwitz
Vrop-š- Wurbis
›!!šepychy, ›!!šepuch Wissepych
Vudešici Wudeschitz
Vydrava 2-3Wiederau, Wiederberg
VysÏÉ Weischütz, 1–2Weisitz
Vyskyd! Weißkeisel
VysoÉane, Vyšane 2Weitzschen;

Weitzschen, 1–2Dürr-, Groß-, Hoch-,
Klein-

Vysoka Weisack, 1–9Weißig, Weißig a. Ra
schütz

Vystrop, Vyšetropy, VyšetroP Weistropp
Vystud- Wischstauden, Groß-, Klein-;

Wistauda

Zablotici Zabeltitz
Zabrod Sabrodt
ZadÏl, ZadÏÔe Zadel
ZadÏlovici Zadlitz

Zagoêe, Zagora Sagar
Zagorici Sageritz
Zalegov-, ZaÔ!!gov-, Zalgov-, Zalug Salga
ZalÏsno Sahlis
Zalom- Sohland a. Rotstein
Zamorsk- Sommeritz
ZarÏœe Saritsch
Zavidov- Saida, Sayda
Zaviêtica, Zavrotica Zävertitz
Zbytky Beutig
Zdechov-, Sdechov- Stechau, Groß-, Klein-
ZeÔov-c- Selbitz
ZgorÏÔ!c 1–2Görlitz
ZlÏtov- Schletta
Zlomy}Ô, Lomy}Ô Lemsel
ZlyÉin- Litschen
Zubênica Saubernitz, Groß-, Klein-
Zvenica Zwönitz; Zwönitz, Nieder-
Zvenkov-, ZvÍkov- Zwenkau

Zabenc, Zab!nica Seebenisch
Zab!nica Sebnitz
ZaÔ!ov-, Salov- Saalau
Zalovici, ZaÔ!!ovica Salbitz
Zarov- Saara, Sohra, 1Sora
Zarov-c-, Zd!arov-c- 2Serbitz
Zd!!ar, Zd!ary, Zd!aêk, Zd!aêky Särchen;

Särchen, Groß-; Särichen
Zd!aêk, Zd!aêky Särka
Zd!!Ïr- Sdier
ZebÉ, ZebÉici, ZabÉ, ZabÉici Seebitz
Zegl- Seegel
Zeg-ric-, Zagoric- Seegeritz
Zelici, Zel-c- 1–2Seelitz
Zelici, Zalic- Sehlis
Zelici, Zelenica, Selici, SeÔ!!c(e) Sellnitz
Zelidroz Sellerhausen, Selleris
ZeÔ!!kov- Selka
Zelv-n- Selben
Zeruz-n !Seerhausen
ZiÉan Seitschen, Groß-, Klein-
Zidin-, Zidan, Ziden Seyde
ZidÍtici Seidnitz
Zidov-, Zidava Seidau; Seidau, Klein-



11 Erschlossene altsorbische Grundformen 250

Zidovic- Seidewitz; Seidewitz, Nieder-,
Ober-; Seydewitz

Zilic- Seilitz, 1Sieglitz
Zilkov-, ZiÔ!kov-, Zirkov- Serka
Zinkovici, Ziznkovici Singwitz
Zirov-, Zirava Syhra, Syrau
Zirovica, ZiroVc 1Serbitz
Zitava Zittau

Zit-n- Sitten
ZitoveÔ! Sittel
ZornosÏky Sornßig, Sornzig, Sörnzig
Zornov-c- Sörmitz, 1–2Sörnewitz, Sornitz
Zrebeci 1Schrebitz
Zupan Seupahn
Zuric- Säuritz
Zuzelic- Seußlitz; Seußlitz, Neu-



12 An Gewässernamen anknüpfende Ortsnamen

Eine Vielzahl von Siedlungsnamen Sachsens stimmen mit Fluß- und Bachnamen (Fließge-
wässernamen) überein. Häufig sind sie gleichzeitig mit ihnen entstanden bzw. knüpfen in
ihrer Bildungsweise an diese Namenklasse an. Beim Landesausbau im Zuge der mittel-
alterlichen Ostsiedlung kann man häufig mit einer Priorität der Gewässernamen rechnen,
zumal solche bereits von der einheimischen altsorbischen Bevölkerung geprägt oder benutzt
wurden. Bei der Erschließung bis dahin unbesiedelter Räume spielten die Gewässer für die
Lebenshaltung von Mensch und Vieh sowie für den Anbau eine dominierende Rolle.
Bachtäler und Quellmulden bestimmten deshalb in einer Vielzahl von Fällen die Platzwahl.
Demzufolge erscheinen die Grundwörter -bach und -born bzw. -brunn sehr oft in den
zweigliedrigen deutschen Siedlungsnamen. Vorwiegend handelt es sich dabei um lagean-
zeigende Benennungen, ohne daß dies immer explizit zum Ausdruck kommt. Bei den alt-
sorbischen Siedlungsnamen, die meist eines Zweitgliedes entbehren (Ableitungen, in ellip-
tischer Form), ist die sichere Erschließung der Semantik entsprechender Namen als
Gewässerbezeichnung vielfach nicht eindeutig möglich, da sich die gleiche Namenform
auch auf andere geographische Gegebenheiten, wie Geländestellen, Waldungen, Berge u.ä.,
beziehen kann. Dies ist bei den altsorbischen Gewässernamen, die – vielfach auch von
deutschen Siedlern – zu Siedlungsnamen umfunktioniert wurden, zu beachten (vgl. Chem-
nitz).

Des weiteren ist zu bemerken, daß durch historisch jüngere Wasserregulierungsmaß-
nahmen ehemalige Bäche heute oft ausgetrocknet und nicht mehr nachweisbar sind. Ältere
(altdeutsche und germanische) Bildungen von Gewässernamen, etwa solche auf -apa
(jünger -aff, -eff) und -aha, -a, begegnen in Sachsen nicht mehr oder nur noch resthaft. Ist
dies dennoch der Fall – z.B. im Orts- bzw. Gewässernamen Bieberach –, so muß man mit
einer Namenübertragung aus Altdeutschland rechnen. Die in Ortsnamen häufig vorkom-
mende Endung (Suffix) -a kann verschiedenen Ursprungs sein: In entsprechenden Orts-
namen handelt es sich z. B. oft um ein „Kanzlei -a“, das in der frühen Neuzeit für mund-
artliches -e eingesetzt wurde und nichts mit der altdeutschen Gewässernamenbildung auf -a
zu tun hat.

Es ist nicht Aufgabe dieses Werkes, die noch ausstehende Bearbeitung der (Fließ-)Ge-
wässernamen Sachsens und seiner Randgebiete zu leisten. Hier kann nur knapp auf die
sprachliche Herkunft der betreffenden Ortsnamen hingewiesen werden. Im Gegensatz zu
den im folgenden aufgeführten Ortsnamen, die auf echte Gewässernamen zurückgeführt
werden können, bleiben Namen unberücksichtigt, die nur Teile von Flüssen benannten
(Flußstellen- oder Flußabschnittsnamen), z. B. Furth, Kötzschenbroda, Sermuth u.a.

Da eine sichere Trennung oft nicht möglich ist, werden die aus alteuropäisch-indo-
germanischer und germanischer Zeit überkommenen Gewässernamen Sachsens in einer
Liste zusammengefaßt. Die altsorbischen und deutschen Gewässernamen lassen sich dage-
gen relativ leicht unterscheiden. So sind die altsorbischen Gewässernamen fast ausnahmslos
mit Suffixen gebildet (Derivata), wohingegen es sich bei den deutschen überwiegend um
Zusammensetzungen (Komposita) handelt. Deren Zweitglieder wurden im Laufe der Zeit
allerdings vielfach zu suffixähnlicher Gestalt abgeschwächt: -aha > -a, -bach, -beke >
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-(b)ich, -ke usw. – Bei mit ? versehenen Ortsnamen ist die Zugehörigkeit nicht voll
gesichert.

12.1 AN VORDEUTSCHE, ALTEUROPÄISCH-INDOGERMANISCHE UND
GERMANISCHE GEWÄSSERNAMEN ANKNÜPFENDE ORTSNAMEN

Bardau, Groß-, Klein- 
(Parthe)

Elbe, Elbhäuser
Elster, Bad
Elsterberg
Elstra
Flöha ?
Hollober (Lober)
Jahna
Leina, Hohen-
Meisa, Mittel-, Nieder-

Ober-

Meisatal
Meißen
Mildenstein (Milda/Mulde)
Mulda (Milda/Mulde)
Muldenhütten
Mülsen (Mil-s-) und die

übrigen Mülsen-Orte
Mylau (Milin-)
*PlisQna/Altenburg
Röderau
Röderaue
Röderbrunn

Rödern, Nieder-, Ober-
Spree
Spreedorf
Spreehammer
1-2Spreetal
Spreewiese
Spremberg
Zschopau
Zschopenthal
Zschöppichen

12.2 AN URSPRÜNGLICH ALTSORBISCHE GEWÄSSERNAMEN 
ANKNÜPFENDE ORTSNAMEN

Bahra
Bahratal
Bardau s. 12.1
Bardau, Groß-, Klein-
Biehla
Bielatal
Bobritzsch, Klein-, Nieder-,

Ober-
Bockau
2Bühlau
Chemnitz
Chemnitz, Alt-
1–2Chemnitz, Dorf-
Claußnitz
Colmnitz ?
Crinitz, Nieder-, Ober- ?
Dobra ?
Döbra, Brunn-, Stein-
2, 4, 5Gablenz
Glösa

Gödissa
Göltzsch, Ober-, Unter-
Gornau
1, 3Görnitz
Jößnitz
Kemnitz
Kreinitz ?
Lastau ?
Laußnitz
Löbau (Löbauer Wasser)
Löbau, Alt-
Lockwitz
Lomnitz
Loßnitz
1–2Lößnitz
Lößnitz, Nieder-
Lungwitz
Lungkwitz, Nieder-, Ober-
(†) Lunze
Müglitz

Oelsa, Groß-, Klein-
Oelsnitz/Erzgeb.
Paußnitz
Pleißa (übertragen)
Pöbel, Nieder- (Ober-)
Pockau
Pöhl
Pöhla
Pöhlau
Polenz
Pulsnitz
Rödlitz
Rößnitz
Schirma, Groß-, Klein- ?
Schirmenitz ?
Schöps
Scurnica (s. Schwarzenberg)
Sebnitz
Spreewitz
Sprey
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Sproitz
Staudnitz
Striegnitz, Langen-, Nieder-
Syrau
Trieb
Triebel
Triebel, Ober-, Unter-

Triebelbach
Triebischthal
Türbel ?
Wiera, Nieder-, Ober-
Wilschdorf
Wiltzsch
Würschnitz

Würschnitz, Nieder-, Ober-
Würschnitz, Ober-, Unter-
Wyhra
Zwönitz
Zwota, Ober-

12.4 AN DEUTSCHE GEWÄSSERNAMEN ANKNÜPFENDE ORTSNAMEN

Der gegenwärtige Stand der Kartographie erlaubt es leider kaum, die Beziehung der hierher-
gehörigen Ortsnamen zum jeweiligen Gewässernamen in jedem einzelnen Fall nachzu-
weisen. Neben eindeutig identischen Namen wie Gottleuba (Bad), Kaltwasser oder 2Hasel-,
Quitten-, Schindelbach usw. stehen Fälle wie 2Lauta zum Namen des Lautenbaches oder
Borna, Börnchen, Brunn, Klinga, Klingenthal (ursprünglich im Tal der Zwota bei der Ein-
mündung der Brunndöbra), Ursprung u.ä., die nur ganz allgemein auf ein Gewässer hin-
weisen. In deren Nähe stehen auch die häufig begegnenden Lauter-, Reichen-, Schönbach,
Schönborn, -brunn usw. Bei vielen Bächen ist zudem Namenwechsel oder Namenverlust
eingetreten; vereinzelt bleibt auch Namenübertragung aus dem Altland zu beachten (z.B.
Bieberach).

Es wird deshalb darauf verzichtet, die in irgendeiner Weise an einen deutschen Gewässer-
namen oder eine Gewässerbezeichnung gemahnenden Ortsnamen (vgl. auch die mit mhd.
-ouwe, ¨ -au #1) aufzuführen. Bezüglich der Bildungen auf -bach, -brunn, -born sei
grundsätzlich auf das rückläufige Gesamtverzeichnis 14.1 verwiesen. Dabei ist allerdings zu
bedenken, daß eine Anzahl von Ortsnamen sekundär angeglichen wurden: Brambach (1154
Brantbích), Elbisbach (1350 Elbersdorf), Meßbach (1410 zcum Espech), ? Rothenbach
(1256, K 16. Jh. Rotenberg). In den Bildungen PN + bach ist das GW -bach offensichtlich
mit dem GW -dorf als synonymisch anzusehen.

12.3 SEKUNDÄR ZU DEUTSCHEN GEWÄSSER(ORTS)NAMEN UMGE-
BILDETE ODER ANGEGLICHENE ALTSORBISCHE ORTSNAMEN

Bodenbach
< *Podmo(k)l-

Garsebach
< *Korsobuk

Gittersee
< *Jutro}in-

Liebersee
< *³uboraô

Magdeborn
< *Medubor

Oppach, Nieder-, Ober-,
Neu-

sorabisiert < *Ob-bach
Starbach

< *Storpk-
Tiefensee < *Jezeri}Ée 

([Teil-]Übersetzung)



43 Naundorf
20 Hermsdorf
18 Neudorf
17 Cunnersdorf
15 Gersdorf
14 Reichenbach
13 Schönberg
12 Steinbach
11 Bernsdorf
11 Burkersdorf
11 Hennersdorf
11 Neudörfel
11 Ottendorf
11 Seifersdorf
10 Böhla
10 Neusorge
10 Röhrsdorf
10 Weißig
9 Dittmannsdorf
9 Hartmannsdorf
9 Schönau
9 Sohland
8 Arnsdorf
8 Berthelsdorf
8 Döhlen
8 Ebersbach
8 Friedersdorf
8 Hartha
8 Lauterbach
8 Waltersdorf
7 Brand
7 Dittersdorf
7 Gruna
7 Grünberg
7 Hainichen
7 Hohndorf
7 Lichtenau
7 Lößnitz
7 Neukirchen
7 Neundorf
7 Pfaffendorf

7 Rennersdorf
7 Rosenthal
7 Schönfeld
7 Steina
7 Weißbach
7 Weitzschen
7 Wölkau
6 Beiersdorf
6 Borna
6 Dittersbach
6 Falkenhain
6 Hain
6 Limbach
6 Naußlitz
6 Neudörfchen
6 Oelsa
6 Scheibe
6 Würschnitz
5 Altenhain
5 Bennewitz
5 Chemnitz
5 Deuben
5 Dubrau
5 Forst
5 Gablenz
5 Gohlis
5 Höckendorf
5 Leuba
5 Lichtenberg
5 Luga
5 Mülsen
5 Neustadt
5 Oderwitz
5 Poppitz
5 Reichenau
5 Schöna
5 Schönbach
5 Schönbrunn
5 Stolpen
5 Thalheim
5 Wartha

5 Wernsdorf
5 Wiesa
4 Altendorf
4 Auerbach
4 Bobritzsch
4 Bocka
4 Bockwitz
4 Böhlen
4 Böhlitz
4 Canitz
4 Cannewitz
4 Carsdorf
4 Cotta
4 Döbra
4 Dobritz
4 Döbschütz
4 Dölzig
4 Ehrenberg
4 Erlbach
4 Eula
4 Förstchen
4 Frauendorf
4 Gleina
4 Göhren
4 Gräfenhain
4 Graupa
4 Grauschwitz
4 Gröba
4 Groitzsch
4 Halbendorf
4 Harthau
4 Hausdorf
4 Helmsdorf
4 Hetzdorf
4 Hilbersdorf
4 Jessen
4 Jeßnitz
4 Kirchberg
4 Kunnersdorf
4 Kunnersdorf
4 Langenau

4 Leipen
4 Linda
4 Löbschütz
4 Lommatzsch
4 Lungwitz
4 Markersdorf
4 Mehltheuer
4 Meisa
4 Milkau
4 Miltitz
4 Mockritz
4 Mühlbach
4 Neida
4 Olbersdorf
4 Oelsnitz
4 Ossig
4 Ostrau
4 Pflückuff
4 Piskowitz
4 Planitz
4 Prausitz
4 Puschwitz
4 Rabenstein
4 Raschütz
4 Reinsdorf
4 Reuth
4 Rittersgrün
4 Roda
4 Roitzsch
4 Röthenbach
4 Sachsenberg
4 Saida
4 Schmiedeberg
4 Schmölln
4 Schönborn
4 Staucha
4 Stein
4 Steinberg
4 Tanneberg
4 Tauschwitz
4 Thierbach

13 Häufigkeit der Ortsnamen
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4 Treben
4 Trebnitz
4 Vogelgesang
4 Wiesenthal
3 Affalter
3 Bärenstein
3 Baselitz
3 Beerwalde
3 Bergen
3 Beucha
3 Biensdorf
3 Biesnitz
3 Boderitz
3 Borthen
3 Braunsdorf
3 Buchholz
3 Burgk
3 Burgstädtel
3 Chursdorf
3 Coswig
3 Crossen
3 Dobernitz
3 Doberschütz
3 Dobra
3 Dorfhain
3 Dreiskau
3 Einsiedel
3 Elsdorf
3 Falkenau
3 Förstgen
3 Franken
3 Frankenhain
3 Friesen
3 Frohna
3 Geißlitz
3 Geringswalde
3 Gettengrün
3 Göllnitz
3 Göppersdorf
3 Görlitz
3 Görnitz
3 Goseln
3 Grumbach
3 Grün

3 Grünau
3 Häslich
3 Haßlau
3 Heide
3 Heiersdorf
3 Helbigsdorf
3 Hermannsdorf
3 Hermersdorf
3 Hermsgrün
3 Herwigsdorf
3 Heyda
3 Hirschfeld
3 Hirschstein
3 Horka
3 Hörnitz
3 Jahna
3 Kaltenborn
3 Kalthausen
3 Kemnitz
3 Kolbitz
3 Kollm
3 Königshain
3 Kottewitz
3 Krakau
3 Kreischau
3 Kühnhaide
3 Kunitz
3 Lampertswalde
3 Langenberg
3 Lehna
3 Leuben
3 Leubnitz
3 Leutewitz
3 Liebenau
3 Lindenau
3 Losa
3 Lossen
3 Mahlitzsch
3 Maltitz
3 Marienthal
3 Meltewitz
3 Merkwitz
3 Merzdorf
3 Meuselwitz

3 Mittweida
3 Mügeln
3 Naunhof
3 Neidberg
3 Nennewitz
3 Neuhof
3 Neumark
3 Neuwiese
3 Oberdorf
3 Oelzschau
3 Paulsdorf
3 Pirk
3 Podelwitz
3 Pöhla
3 Polenz
3 Posta
3 Pötzschau
3 Pretzschendorf
3 Putzkau
3 Rabenberg
3 Radewitz
3 Ragewitz
3 Röda
3 Rödern
3 Rodewitz
3 Rödgen
3 Rohrbach
3 Rossau
3 Rückerswalde
3 Ruppersdorf
3 Rußdorf
3 Schlagwitz
3 Schlema
3 Sedlitz
3 Seidewitz
3 Seitschen
3 Sermuth
3 Sorge
3 Stolzenhain
3 Storkwitz
3 Strahwalde
3 Struppen
3 Stützengrün
3 Tauscha

3 Thiemendorf
3 Triebel
3 Tronitz
3 Ullersdorf
3 Voigtsberg
3 Walddorf
3 Waldenburg
3 Weischlitz
3 Weißenborn
3 Welka
3 Wiederau
3 Wiederitzsch
3 Wildenau
3 Wildenhain
3 Wischstauden
3 Wolmsdorf
3 Wünschendorf
3 Wutzschwitz
3 Zschepa
3 Zschorna
3 Zwota
2 Abtsdorf
2 Adorf
2 Albersdorf
2 Albertitz
2 Albertsdorf
2 Albrechtshain
2 Altdorf
2 Altenberg
2 Altenhof
2 Altmannsgrün
2 Altsattel
2 Altstadt
2 Anger
2 Annaberg
2 Arras
2 Baderitz
2 Bahra
2 Bardau
2 Barnitz
2 Bärwalde
2 Bauchlitz
2 Bautzen
2 Beckwitz
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2 Belgern
2 Benndorf
2 Berbisdorf
2 Berg
2 Bernbruch
2 Berntitz
2 Bertsdorf
2 Binnewitz
2 Birkigt
2 Bischheim
2 Blumberg
2 Boblitz
2 Boden
2 Bogen
2 Bohra
2 Bora
2 Börnchen
2 Börnichen
2 Bornitz
2 Borstendorf
2 Bösenbrunn
2 Bothen
2 Brambach
2 Bräunsdorf
2 Braunshain
2 Breitenau
2 Breitenbach
2 Breitenfeld
2 Bretnig
2 Brockwitz
2 Brösen
2 Brösern
2 Bröthen
2 Brunn
2 Bubendorf
2 Buch
2 Buchwalde
2 Bühlau
2 Burghausen
2 Burgstein
2 Burkhardtsgrün
2 Burkhards-

walde
2 Callenberg

2 Christgrün
2 Clanzschwitz
2 Collmen
2 Cölln
2 Colmnitz
2 Commerau
2 Connewitz
2 Coschütz
2 Crinitz
2 Crottendorf
2 Cunersdorf
2 Cunnewitz
2 Cunsdorf
2 Dalzig
2 Daubitz
2 Dehsa
2 Demitz
2 Denkwitz
2 Diera
2 Diesbar
2 Dippelsdorf
2 Döbern
2 Döbitz
2 Dörfel
2 Dorna
2 Döschütz
2 Drebnitz
2 Dreidörfer
2 Dreiseil
2 Dresden
2 Drögnitz
2 Droßdorf
2 Düben
2 Ebenheit
2 Ebersdorf
2 Eckartsberg
2 Eibau
2 Eich
2 Eichigt
2 Erdmannsdorf
2 Erkmannsdorf
2 Erkwitz
2 Etzdorf
2 Eulenau

2 Falkenberg
2 Flemmingen
2 Forchheim
2 Frankenberg
2 Freiberg
2 Friedrichsgrün
2 Gallschütz
2 Gärtitz
2 Gastewitz
2 Gaudlitz
2 Gaunitz
2 Gaußig
2 Gelenau
2 Georgengrün
2 Georgenthal
2 Gerbisdorf
2 Gießhübel
2 Glasau
2 Glashütte
2 Glasten
2 Glaucha
2 Glossen
2 Gohrisch
2 Göltzsch
2 Gorbitz
2 Göritz
2 Görzig
2 Gospersgrün
2 Gostewitz
2 Gottleuba
2 Gräbchen
2 Graßdorf
2 Grimma
2 Gröditz
2 Grubnitz
2 Grüna
2 Grunau
2 Grünthal
2 Gückelsberg
2 Gurig
2 Hainersdorf
2 Hänchen
2 Hänichen
2 Hartmannsgrün

2 Haselbach
2 Haselbrunn
2 Haubitz
2 Heida
2 Heilsberg
2 Heinersdorf
2 Heinsdorf
2 Hessen
2 Höfgen
2 Hohendorf
2 Hohenstein
2 Holzhausen
2 Hopfgarten
2 Hutha
2 Hütten
2 Hüttengrund
2 Irrenberg
2 Jauernick
2 Jonsdorf
2 Kahlhausen
2 Kaina
2 Kessel
2 Keula
2 Kiebitz
2 Kieritzsch
2 Kleeberg
2 Kleppisch
2 Klessig
2 Klingenhain
2 Knobelsdorf
2 Koblenz
2 Kohren
2 Kolmen
2 Kömmlitz
2 Königsfeld
2 Königstein
2 Königswalde
2 Kospa
2 Kossa
2 Kössern
2 Koßwitz
2 Köthensdorf
2 Kötitz
2 Krauscha
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2 Kreba
2 Kreischa
2 Krostitz
2 Krumbach
2 Kühren
2 Kuppritz
2 Kürbitz
2 Kyhna
2 Lampersdorf
2 Langenbach
2 Lauenhain
2 Lausa
2 Lausitz
2 Lauske
2 Lauta
2 Lauterstein
2 Lautzschen
2 Leckwitz
2 Lehn
2 Lehndorf
2 Leina
2 Leipnitz
2 Leippe
2 Leipzig
2 Leis
2 Leisnig
2 Lengefeld
2 Leupten
2 Liebel
2 Lieske
2 Lindhardt
2 Löbau
2 Löbnitz
2 Lödla
2 Lohma
2 Lohmen
2 Lomske
2 Lößnig
2 Loßnitz
2 Luppa
2 Lüttewitz
2 Lützschena
2 Lützschera
2 Machern

2 Mannewitz
2 Marbach
2 Markersbach
2 Marxgrün
2 Maschwitz
2 Merschwitz
2 Meusdorf
2 Meusegast
2 Mischwitz
2 Mittelbach
2 Modelwitz
2 Mohlis
2 Molbitz
2 Mölkau
2 Mörbitz
2 Morgenröthe
2 Mückenhain
2 Mühlberg
2 Mühlhausen
2 Muldenhammer
2 Muschütz
2 Mylau
2 Nassau
2 Natzschung
2 Naundörfchen
2 Nebelschütz
2 Neschwitz
2 Neubau
2 Neuhausen
2 Neukirch
2 Neußlitz
2 Neustädtel
2 Nischwitz
2 Nitzschka
2 Noßwitz
2 Nöthnitz
2 Oberschaar
2 Obritz
2 Okrilla
2 Opitz
2 Oschatz
2 Ossa
2 Ostra
2 Ottenhain

2 Oetzsch
2 Pannewitz
2 Partwitz
2 Paschkowitz
2 Pausitz
2 Pechtelsgrün
2 Pelsen
2 Penig
2 Pesterwitz
2 Petershain
2 Pfaffroda
2 Pfannenstiel
2 Pfarrsdorf
2 Pickenhain
2 Pilzdörfel
2 Plagwitz
2 Plauen
2 Plotha
2 Pöbel
2 Poderschau
2 Pöhl
2 Pöhsig
2 Pommlitz
2 Posa
2 Pösna
2 Postwitz
2 Poyritz
2 Prauske
2 Pressen
2 Priesligk
2 Prießnitz
2 Pröda
2 Proschwitz
2 Prositz
2 Pürsten
2 Quitzdorf
2 Quohren
2 Rachlau
2 Rackwitz
2 Radisch
2 Rähnitz
2 Ralbitz
2 Ranschütz
2 Ranstädt

2 Raschau
2 Rauden
2 Raum
2 Rechenberg
2 Regis
2 Rehefeld
2 Reiboldsgrün
2 Reichersdorf
2 Reinhardtsdorf
2 Reinhardts-

walde
2 Reinholdshain
2 Reitzenhain
2 Remsa
2 Reudnitz
2 Reußen
2 Rochlitz
2 Röderau
2 Rosenberg
2 Rosenfeld
2 Rossendorf
2 Rothenbach
2 Röthigen
2 Rottmannsdorf
2 Rügeln
2 Ruppertsgrün
2 Rüssen
2 Saalhausen
2 Sachsendorf
2 Sachsenfeld
2 Sagar
2 Salz
2 Salza
2 Sand
2 Särchen
2 Saubernitz
2 Schadendorf
2 Schänitz
2 Scharfenberg
2 Scheckwitz
2 Scheidenbach
2 Scherbitz
2 Schiedel
2 Schindmaas
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2 Schirma
2 Schkorlopp
2 Schladitz
2 Schlaisdorf
2 Schlatitz
2 Schlegel
2 Schletta
2 Schlettau
2 Schlottwitz
2 Schmalzgrube
2 Schmorkau
2 Schönefeld
2 Schönlind
2 Schönnewitz
2 Schrebitz
2 Schwarzbach
2 Schweidnitz
2 Schweta
2 Seehausen
2 Seeligstadt
2 Seelitz
2 Seereisen
2 Seidau
2 Seifen
2 Seiffenbach
2 Seitenhain
2 Serbitz
2 Seußlitz
2 Siebitz
2 Sieglitz
2 Siegmar
2 Sollschwitz
2 Sora
2 Sorga
2 Sörnewitz
2 Sornzig
2 Spaar
2 Spittel
2 Spreetal
2 Städteln
2 Städten
2 Staupitz
2 Steinsdorf
2 Steudten

2 Stöckigt
2 Stößwitz
2 Strehla
2 Streitwald
2 Striegis
2 Tannenfeld
2 Taubenheim
2 Tauer
2 Taupadel
2 Taura
2 Tautendorf
2 Tautenhain
2 Teicha
2 Terpitz
2 Thiergarten
2 Thräna
2 Töllschütz
2 Treptitz
2 Trieb
2 Triebelbach
2 Triebischtal
2 Uebigau
2 Uhlmannsdorf
2 Uhlsdorf
2 Uhna
2 Uhyst
2 Voigtsgrün
2 Voigtshain
2 Wachau
2 Wadewitz
2 Walditz
2 Waldkirchen
2 Watzschwitz
2 Wehlen
2 Weisitz
2 Weißensand
2 Welkwitz
2 Werben
2 Werda
2 Werdau
2 Wickersdorf
2 Wiera
2 Wilchwitz
2 Wilkau

2 Wilschdorf
2 Windorf
2 Wingendorf
2 Winkel
2 Wittendorf
2 Wittgendorf
2 Wittgensdorf
2 Wohla
2 Wohlau
2 Wolframsdorf
2 Wolfsgrün
2 Wolftitz
2 Wolkenburg
2 Wuischke
2 Zaschwitz
2 Zeschwitz
2 Zetzscha
2 Ziegenhain
2 Ziegra
2 Zinnwald
2 Zöbern
2 Zöbigker
2 Zochau
2 Zocklitz
2 Zössen
2 Zschachwitz
2 Zschaitz
2 Zschannewitz
2 Zschauitz
2 Zschernitzsch
2 Zschocher
2 Zschockau
2 Zschornau
2 Zschörnewitz
2 Zschortau
2 Zwochau
2 Zwönitz
1 Abend
1 Abhorn
1 Ablaß
1 Adelsberg
1 Adelsdorf
1 Adolfshütte
1 Aitzendorf

1 Albernau
1 Alberoda
1 Albertsthal
1 Altenau
1 Altenbach
1 Altenburg
1 Althen
1 Altkirchen
1 Altmannsdorf
1 Amerika
1 Ameslohe
1 Ammelgoßwitz
1 Ammelsdorf
1 Ammelshain
1 Amtsberg
1 Ansprung
1 Antonshöhe
1 Antonsthal
1 Arnoldsgrün
1 Arnsfeld
1 Arnsgrün
1 Arntitz
1 Arzberg
1 Aschberg
1 Aschershain
1 Attendorf
1 Audenhain
1 Audigast
1 Aue
1 Auenhain
1 Auer
1 Auerhammer
1 Auerschütz
1 Auerswalde
1 Augustusbad
1 Augustusberg
1 Augustusburg
1 Auligk
1 Auritz
1 Auschkowitz
1 Ausmick
1 Außig
1 Auterwitz
1 Authausen
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1 Baalsdorf
1 Baarsdorf
1 Babisnau
1 Babitz
1 Babritz
1 Bach
1 Bader
1 Badersen
1 Baditz
1 Badrina
1 Bahren
1 Bahretal
1 Baldewitzdorf
1 Ballendorf
1 Bannewitz
1 Bärenburg
1 Bärendorf
1 Bärenfels
1 Bärenhau
1 Bärenhecke
1 Bärenklau
1 Bärenklause
1 Bärenloh
1 Bärenwalde
1 Barmenitz
1 Barneck
1 Bärnsdorf
1 Bärreut
1 Bärsdorf
1 Barthmühle
1 Baruth
1 Basankwitz
1 Baschütz
1 Baßlitz
1 Batitz
1 Battaune
1 Batwitz
1 Batzdorf
1 Bauda
1 Baudegast
1 Baurik
1 Bausdorf
1 Bautzsch
1 Bederwitz

1 Beedeln
1 Beerendorf
1 Beerheide
1 Beerhut
1 Begerwitz
1 Behlau
1 Behlitz
1 Behmsdorf
1 Beicha
1 Beierfeld
1 Beiern
1 Beilrode
1 Beinewitz
1 Beißholz
1 Belgershain
1 Belkewitz
1 Bellwitz
1 Belmsdorf
1 Benken
1 Berbersdorf
1 Berge
1 Bergisdorf
1 Berglas
1 Bergwerk
1 Bermsgrün
1 Berndorf
1 Bernitzgrün
1 Bernsbach
1 Bernstadt
1 Berntschitz
1 Berreuth
1 Berzdorf
1 Beßwig
1 Bestewitz
1 Betitz
1 Beuden
1 Beutha
1 Beutig
1 Bieberach
1 Bieberstein
1 Biehain
1 Biehla
1 Bielatal
1 Bielecke

1 Bienenmühle
1 Bienhof
1 Biesen
1 Biesern
1 Biesig
1 Birkau
1 Birkenhain
1 Birkholz
1 Birkwitz
1 Birmenitz
1 Bischdorf
1 Bischofswerda
1 Blankenau
1 Blankenhain
1 Blankenstein
1 Blasdorf
1 Blasewitz
1 Blattersleben
1 Blauenthal
1 Bleisitz
1 Bloaschütz
1 Blochwitz
1 Blösa
1 Blosenberg
1 Blösitz
1 Bloßwitz
1 Bluchwitz
1 Blumenau
1 Blumendorf
1 Blumenhain
1 Blumroda
1 Bluno
1 Bobera
1 Bobersen
1 Bobritz
1 Bockau
1 Bockelwitz
1 Bockendorf
1 Bocksdorf
1 Bockwa
1 Bockwen
1 Bodemich
1 Bodenbach
1 Bohnitzsch

1 Böhrigen
1 Bolbritz
1 Bonnewitz
1 Borack
1 Boratschwitz
1 Borda
1 Borensdorf
1 Borgishain
1 Boritz
1 Borlas
1 Börln
1 Bormitz
1 Börnersdorf
1 Bornshain
1 Borsberg
1 Borsdorf
1 Borßendorf
1 Börten
1 Bortewitz
1 Börtewitz
1 Bortzschen
1 Boschkau
1 Bösdorf
1 Bosendorf
1 Bosewitz
1 Bottendorf
1 Bötzen
1 Boxberg
1 Boxdorf
1 Boyda
1 Brabschütz
1 Brandis
1 Brandrübel
1 Braschwitz
1 Brauna
1 Braunewitz
1 Braunzige
1 Brausenstein
1 Braußwig
1 Breesen
1 Brehmen
1 Breitenborn
1 Breitenbrunn
1 Breitendorf
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1 Breitenhain
1 Breitenhof
1 Breitingen
1 Bremenhain
1 Brenten
1 Bresen
1 Breunsdorf
1 Briesau
1 Briesing
1 Briesnitz
1 Brießnitz
1 Brinnis
1 Brischko
1 Brockau
1 Brodau
1 Broditz
1 Brohna
1 Bröhsen
1 Brösa
1 Brösang
1 Brösgen
1 Brossen
1 Brößnitz
1 Brotenfeld
1 Bruchheim
1 Brückenberg
1 Brüderwiese
1 Brünlos
1 Bucha
1 Buchau
1 Buchheim
1 Buchwald
1 Buchwitz
1 Bucko
1 Bulleritz
1 Bulsitz
1 Bunitz
1 Bünitz
1 Burg
1 Burgberg
1 Burghammer
1 Burgstädt
1 Burk
1 Burkartshain

1 Burkau
1 Burkhardtsdorf
1 Buscha
1 Buschbach
1 Buscheritz
1 Buschnau
1 Cainsdorf
1 Calbitz
1 Callnberg
1 Camina
1 Caminau
1 Cämmerei
1 Cämmerswalde
1 Carlsberg
1 Carlsbrunn
1 Carlsdorf
1 Carlsfeld
1 Carlsruhe
1 Carthause
1 Casabra
1 Caseritz
1 Caßlau
1 Cavertitz
1 Ceesewitz
1 Choren
1 Chotimesdorf
1 Chrieschwitz
1 Christiansdorf
1 Christiansreuth
1 Churschütz
1 Cinici
1 Clade
1 Clausnitz
1 Claußnitz
1 Clennen
1 Cleuden
1 Clieben
1 Cloden
1 Coblenz
1 Colditz
1 Collm
1 Cöllnitz
1 Commichau
1 Conradsdorf

1 Constappel
1 Copitz
1 Corba
1 Cortnitz
1 Cosel
1 Cospuden
1 Cossa
1 Cossebaude
1 Cossen
1 Cossern
1 Coßmannsdorf
1 Costewitz
1 Cosul
1 Cottewitz
1 Cradefeld
1 Crandorf
1 Cranzahl
1 Cratza
1 Crellenhain
1 Crimmitschau
1 Crinitzberg
1 Crinitzleithen
1 Crizesdorf
1 Cröbern
1 Crosta
1 Crostau
1 Crostewitz
1 Crostigall
1 Crostwitz
1 Crotenlaide
1 Crotta
1 Crumbach
1 Culitzsch
1 Culten
1 Cunewalde
1 Cunnertswalde
1 Curcesdorf
1 Däbritz
1 Dahlen
1 Dahlenberg
1 Dahlitzsch
1 Dahlowitz
1 Dahnitz
1 Dahren

1 Dallwitz
1 Damm
1 Dammhain
1 Dänkritz
1 Daranitz
1 Dauban
1 Daube
1 Daubnitz
1 Dausnitz
1 Dautzschen
1 Dechengrün
1 Dechwitz
1 Deditz
1 Dehles
1 Dehnitz
1 Deila
1 Delitzsch
1 Delmschütz
1 Demeusel
1 Dennheritz
1 Dennschütz
1 Deschka
1 Deutzen
1 Dewitz
1 Diedenhain
1 Dielitz
1 Diehmen
1 Diehsa
1 Diensdorf
1 Diethensdorf
1 Dippoldiswalde
1 Dittelsdorf
1 Dittrich
1 Döbeln
1 Döbeltitz
1 Döben
1 Dobenau
1 Dobeneck
1 Doberenz
1 Döberkitz
1 Dobermanns-

dorf
1 Döbernitz
1 Doberquitz
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1 Doberschau
1 Doberschwitz
1 Doberstau
1 Doberzeit
1 Dobitschen
1 Dobranitz
1 Dobraschütz
1 Döbrichau
1 Dobrig
1 Döbritzchen
1 Döbschke
1 Dobschütz
1 Dögnitz
1 Dohma
1 Dohna
1 Dölbitz
1 Dolgowitz
1 Dölitz
1 Dölitzsch
1 Dölniken
1 Dolsenhain
1 Dölzschen
1 Domlitz
1 Dommitzsch
1 Domselwitz
1 Domsitz
1 Dönschten
1 Dörfchenmühle
1 Dörfgen
1 Dorfstadt
1 Dörgenhausen
1 Dörnthal
1 Dörschnitz
1 Döschko
1 Dösen
1 Dösitz
1 Dossen
1 Drachenfels
1 Drachenwald
1 Draisdorf
1 Draschke
1 Draschwitz
1 Drauschkowitz
1 Drausendorf

1 Drebach
1 Drebligar
1 Drehfeld
1 Drehna
1 Drehsa
1 Dreihansen
1 Dreiheide
1 Dreikretscham
1 Dreißig
1 Dreiweibern
1 Dreiwerden
1 Drescha
1 Dresselsgrün
1 Dretschen
1 Dreußen
1 Driewitz
1 Droben
1 Drochaus
1 Dröda
1 Drogen
1 Drogobudowitz
1 Dröschkau
1 Droschkewitz
1 Drosen
1 Droßkau
1 Drotschau
1 Dubrauke
1 Dubring
1 Dülzig
1 Dümendorf
1 Durchwehna
1 Dürrbach
1 Dürrenberg
1 Dürrhof
1 Ebendörfel
1 Ebersberg
1 Ebersbrunn
1 Ebersgrün
1 Ebershain
1 Ebmath
1 Eckersbach
1 Eckersdorf
1 Egidien
1 Ehrenfrieders-

dorf
1 Ehrenhain
1 Ehrenzipfel
1 Eibenberg
1 Eibenstock
1 Eicha
1 Eichardt
1 Eichbusch
1 Eichlaide
1 Eilenburg
1 Eisdorf
1 Eisenzeche
1 Eiserkuth
1 Eiserode
1 Eisnitz
1 Elbe
1 Elberitz
1 Elbersdorf
1 Elbisbach
1 Elend
1 Elgersdorf
1 Elkersdorf
1 Ellefeld
1 Ellersdorf
1 Elmesdorf
1 Elsenau
1 Elsnig
1 Elster
1 Elsterberg
1 Elsterheide
1 Elstertal
1 Elstra
1 Elterlein
1 Elzenberg
1 Engelhardts-

grün
1 Engelsdorf
1 Engertsdorf
1 Ennewitz
1 Eppendorf
1 Eppenhain
1 Erbisdorf
1 Erdmannshain
1 Erfenschlag

1 Erkenitz
1 Erla
1 Erlabrunn
1 Erlau
1 Erlebach
1 Erlich
1 Erlicht
1 Erlichtmühle
1 Erlln
1 Ermendorf
1 Ernstthal
1 Eschdorf
1 Eschefeld
1 Eschenbach
1 Eselsberg
1 Espenhain
1 Etschena
1 Ettelwitz
1 Etzoldshain
1 Euba
1 Eubabrunn
1 Eulatal
1 Eulau
1 Eulendorf
1 Eulitz
1 Eulowitz
1 Eutrich
1 Eutritzsch
1 Eutschütz
1 Eygen
1 Eythra
1 Fährbrücke
1 Falken
1 Falkenbach
1 Falkenstein
1 Fasendorf
1 Feldhäuser
1 Fichte
1 Fichtenberg
1 Fichtigsthal
1 Fischbach
1 Fischendorf
1 Fischersdorf
1 Fischheim
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1 Flämingsthal
1 Flemsdorf
1 Flöha
1 Flößberg
1 Fockendorf
1 Folbern
1 Folgenhäuser
1 Forberge
1 Foschenroda
1 Frankenau
1 Frankenhausen
1 Frankenheim
1 Frankenstein
1 Frankenthal
1 Frauenbach
1 Frauengrün
1 Frauenhain
1 Frauenstein
1 Fraureuth
1 Frauwalde
1 Freibergsdorf
1 Freiroda
1 Freital
1 Freitelsdorf
1 Fremdiswalde
1 Fressig
1 Friebus
1 Friedebach
1 Friedeburg
1 Friedensthal
1 Friedewald
1 Friedrichstadt
1 Friedrichsthal
1 Friedrichswalde
1 Frohburg
1 Frohnau
1 Frohnsdorf
1 Fuchshain
1 Fürstenau
1 Fürstenhain
1 Fürstenwalde
1 Furth
1 Gadewitz
1 Gahlenz

1 Gähsnitz
1 Galau
1 Gallen
1 Gamig
1 Gansgrün
1 Ganzig
1 Gapschütz
1 Garbisdorf
1 Garbus
1 Gardschütz
1 Gärnitz
1 Garnsdorf
1 Garsebach
1 Gaschütz
1 Gaschwitz
1 Gasern
1 Gassenreuth
1 Gatzen
1 Gatzenhof
1 Gaudichsroda
1 Gauernitz
1 Gaulis
1 Gaustdorf
1 Gaustritz
1 Gautzsch
1 Gävernitz
1 Gebelzig
1 Gebersbach
1 Gebirge
1 Geheege
1 Gehrendorf
1 Gehringswalde
1 Geierswalde
1 Geilsdorf
1 Geiselroda
1 Geising
1 Geißmannsdorf
1 Geitersdorf
1 Geithain
1 Gelobtland
1 Gelutitz
1 Georgenfeld
1 Georgewitz
1 Gepülzig

1 Gera
1 Gerichshain
1 Gerstenberg
1 Gertitz
1 Gertitzsch
1 Gesau
1 Geschwitz
1 Geßlinge
1 Gestewitz
1 Getzling
1 Geyer
1 Geyersdorf
1 Gieba
1 Giegengrün
1 Giesenstein
1 Gilsberg
1 Gimmel
1 Gippe
1 Girbigsdorf
1 Gittersee
1 Glaubitz
1 Glaubnitz
1 Glauchau
1 Glauschnitz
1 Gleisberg
1 Glesien
1 Gleumen
1 Globenstein
1 Glodewitz
1 Glösa
1 Gnadschütz
1 Gnandorf
1 Gnandstein
1 Gnaschwitz
1 Gniebitz
1 Gniwalitz
1 Göbeln
1 Göbschelwitz
1 Göda
1 Gödelitz
1 Gödern
1 Gödissa
1 Gödlau
1 Goes

1 Gohla
1 Göhlis
1 Göhra
1 Göhrenz
1 Gohris
1 Göhrisch
1 Golben
1 Golberode
1 Goldbach
1 Goldhausen
1 Göldnitz
1 Goldschau
1 Göldschen
1 Golenz
1 Golk
1 Gollmenz
1 Gölpen
1 Goltzscha
1 Göltzscha
1 Göltzschen
1 Golzern
1 Gombsen
1 Gomlitz
1 Gommern
1 Gompitz
1 Gönnsdorf
1 Göpfersdorf
1 Goppeln
1 Gopplasgrün
1 Gor
1 Görbersdorf
1 Görbitz
1 Gordemitz
1 Gördenitz
1 Göritzhain
1 Gorknitz
1 Gorma
1 Görna
1 Gornau
1 Gornewitz
1 Gornsdorf
1 Görschlitz
1 Gorschmitz
1 Görschnitz
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1 Görschwitz
1 Görsdorf
1 Görtitz
1 Gosa
1 Gösau
1 Goschwitz
1 Gösdorf
1 Gose
1 Gosel
1 Goselitz
1 Gossa
1 Goßberg
1 Goßdorf
1 Gößnitz
1 Goßwitz
1 Gostemitz
1 Gostritz
1 Göswein
1 Gotha
1 Göther
1 Gottesberg
1 Gottgetreu
1 Gotthelf-

friedrichsgrund
1 Gottschdorf
1 Gottscheina
1 Göttwitz
1 Götzenthal
1 Götzewalde
1 Gozne
1 Grabau
1 Grabe
1 Gräben
1 Grabisch
1 Grabitz
1 Grabschütz
1 Graditz
1 Gräfen
1 Gräfendorf
1 Graicha
1 Granaten
1 Gränick
1 Gränitz
1 Gränze

1 Grasdorf
1 Graumnitz
1 Graupzig
1 Grauswitz
1 Grebehna
1 Grechsdorf
1 Grechwitz
1 Greifenbach
1 Greifendorf
1 Greifenhain
1 Greifenstein
1 Greipzig
1 Greitschütz
1 Grethen
1 Gretzsch
1 Greudnitz
1 Greußnig
1 Griesbach
1 Grießbach
1 Grillenburg
1 Grimme
1 Grobau
1 Gröbern
1 Grobi
1 Gröbisch
1 Gröblitz
1 Grobschau
1 Gröbschütz
1 Grödel
1 Gröppendorf
1 Groptitz
1 Großendorf
1 Großenhain
1 Großtreben
1 Großwig
1 Grottewitz
1 Grubditz
1 Grube
1 Gruben
1 Grubschene
1 Grubschitz
1 Grubschütz
1 Grünbach
1 Grund

1 Grundau
1 Grünhain
1 Grünheide
1 Grünroda
1 Grünstädtel
1 Grünstraße
1 Gruppach
1 Guben
1 Guhra
1 Gumnis
1 Gundorf
1 Gunnersdorf
1 Günsdorf
1 Gunterdorf
1 Güntheritz
1 Günthersdorf
1 Gunzen
1 Gutenborn
1 Gurigk
1 Gürth
1 Guteborn
1 Gutenfürst
1 Gütersreuth
1 Guttau
1 Gvosdez
1 Haara
1 Hagenest
1 Hagenwerder
1 Hahnefeld
1 Hahnekrat
1 Hähnichen
1 Haide
1 Haideschachen
1 Hainewalde
1 Hainitz
1 Hainsberg
1 Halbau
1 Halbmeile
1 Halbestadt
1 Halendorf
1 Hallbach
1 Hals
1 Halsbach
1 Halsbrücke

1 Hammerbrücke
1 Hammerstadt
1 Hartau
1 Härtensdorf
1 Hartenstein
1 Harth
1 Harthdorf
1 Hartmannsbach
1 Hartroda
1 Hasela
1 Haselberg
1 Haselborn
1 Häselich
1 Haselrain
1 Hasenreuth
1 Hauersdorf
1 Hauptbrunn
1 Hauptmanns-

grün
1 Hausberg
1 Hauswalde
1 Hayna
1 Heeselicht
1 Heidecke
1 Heidelbach
1 Heidelberg
1 Heidenau
1 Heidersdorf
1 Heiligenborn
1 Heiligen-

leichnam
1 Heimat
1 Heinersgrün
1 Heinitz
1 Heinrichsort
1 Heinsdorfer-

grund
1 Heinzebank
1 Heißenstein
1 Helbersdorf
1 Helfenberg
1 Hellendorf
1 Hellerau
1 Helmsgrün
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1 Helsdorf
1 Helwigsdorf
1 Hemmendorf
1 Hennebach
1 Henneberg
1 Hennersbach
1 Herbergen
1 Heringsdorf
1 Herlagrün
1 Herlasgrün
1 Herold
1 Heroldisdorph
1 Herrendorf
1 Herrenhaide
1 Herrenwalde
1 Herrndorf
1 Herrngrün
1 Herrnhut
1 Herrnsdorf
1 Hertigswalde
1 Herzogswalde
1 Heselich
1 Heßmühle
1 Hetzschen
1 Hetzwalde
1 Heuersdorf
1 Heuge
1 Heukendorf
1 Heukewalde
1 Heuscheune
1 Heyersdorf
1 Heynitz
1 Hilmersbach
1 Hilmersdorf
1 Hilmsdorf
1 Hirschbach
1 Hirschberg
1 Hirschfelde
1 Hirschsprung
1 Hirtstein
1 Hochkirch
1 Höckericht
1 Hof
1 Höfchen

1 Höflein
1 Hohburg
1 Hoheneck
1 Hohenfichte
1 Hohengrün
1 Hohenhaide
1 Hohenkirchen
1 Hohenlauft
1 Hohenlohe
1 Hohenroda
1 Hohentanne
1 Hohenwalde
1 Hohle
1 Hohnbach
1 Hohnstädt
1 Hohnstein
1 Hohwald
1 Holbach
1 Holdenberg
1 Höllensteg
1 Hollober
1 Holscha
1 Holtendorf
1 Hölzel
1 Holzenhain
1 Holzhau
1 Hormersdorf
1 Hornleite
1 Horscha
1 Horst
1 Hosche
1 Hoske
1 Hosterwitz
1 Hoyersdorf
1 Hoyerswerda
1 Hubertusburg
1 Hühndorf
1 Hundsgrün
1 Hundshübel
1 Hungerau
1 Hüttelsgrün
1 Ibanitz
1 Ickowitz
1 Ilkendorf

1 Illsitz
1 Imnitz
1 Ingramsdorf
1 Irbersdorf
1 Irfersgrün
1 Irgersdorf
1 Jäcksdorf
1 Jacobsthal
1 Jägerhof
1 Jägersgrün
1 Jahmen
1 Jahnishausen
1 Jahnsbach
1 Jahnsdorf
1 Jahnsgrün
1 Jahnshain
1 Jahnshorn
1 Jänkendorf
1 Jannowitz
1 Jauer
1 Jauern
1 Jazelitz
1 Jeesewitz
1 Jenkwitz
1 Jenschwitz
1 Jentschdörfel
1 Jerchwitz
1 Jerisau
1 Jesau
1 Jeschütz
1 Jeser
1 Jesewitz
1 Jesseritz
1 Jetscheba
1 Jiedlitz
1 Jocketa
1 Johanngeorgen-

stadt
1 Johannishof
1 Johannisthal
1 Johnsbach
1 Johnsdorf
1 Jöhstadt
1 Jonaswalde

1 Josephsdorf
1 Jößnitz
1 Juchhöh
1 Jückelberg
1 Judenberg
1 Jüdenhain
1 Jugel
1 Jugelsburg
1 Kabelmark
1 Käbschütz
1 Käbschütztal
1 Kaditz
1 Kaditzsch
1 Kadorf
1 Käferbruch
1 Käferhain
1 Kagen
1 Kahnsdorf
1 Kaimnitz
1 Kaisa
1 Kaisershain
1 Kaisitz
1 Kaitz
1 Kakau
1 Kalau
1 Kalbitz
1 Kalbsdorf
1 Kalitz
1 Kalkreuth
1 Kaltofen
1 Kaltwasser
1 Kamenz
1 Kamitz
1 Kämmerei
1 Kammerhof
1 Kändler
1 Kanitz
1 Kappel
1 Kappelsberg
1 Kapsdorf
1 Karcha
1 Karlewitz
1 Karlsdorf
1 Karlsgasse
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1 Karsdorf
1 Kaschel
1 Kaschka
1 Kaschwitz
1 Katharinenberg
1 Kathewitz
1 Katschitz
1 Katschwitz
1 Kattnitz
1 Katzenberg
1 Kauerndorf
1 Kaufbach
1 Kaufungen
1 Kaukendorf
1 Kauklitz
1 Kaupnitz
1 Kauppa
1 Kauritz
1 Kauscha
1 Kauschwitz
1 Kautzsch
1 Kegel
1 Keilbusch
1 Keiselwitz
1 Kemmler
1 Kemmlitz
1 Kemtau
1 Kertitz
1 Kertschütz
1 Kertzsch
1 Kesselsdorf
1 Kesselshain
1 Kettewitz
1 Ketzerbachtal
1 Ketzergasse
1 Keuern
1 Kiesdorf
1 Kieselbach
1 Kindisch
1 Kipsdorf
1 Kirchbach
1 Kirnitz
1 Kirnitzschtal
1 Kirschau

1 Kirstenwitz
1 Kittlitz
1 Kitzen
1 Kitzscher
1 Klaffenbach
1 Klappendorf
1 Klausa
1 Kleba
1 Klebendorf
1 Kleedorf
1 Kletzen
1 Kleudritz(sch)
1 Klinga
1 Klingenberg
1 Klingenthal
1 Klingewalde
1 Klipphausen
1 Klipphäuser
1 Klitschmar
1 Klitten
1 Klitzschen
1 Klix
1 Kloschwitz
1 Klösterlein
1 Klötitz
1 Klotzsche
1 Kmehlen
1 Knappenrode
1 Knappensee
1 Knapsdorf
1 Knatewitz
1 Knau
1 Knauthain
1 Kneesen
1 Knickwitz
1 Kniegasse
1 Kobel
1 Kobeln
1 Köbeln
1 Kobelsdorf
1 Kobershain
1 Kobitzsch
1 Kobitzschwalde
1 Köblitz

1 Kobschütz
1 Kochwitz
1 Kockisch
1 Kodersdorf
1 Kohlgärten
1 Kohlsdorf
1 Kohlung
1 Kohlwesa
1 Köhra
1 Koitzsch
1 Kolba
1 Kolka
1 Kolkau
1 Kolkwitz
1 Kollau
1 Köllitsch
1 Köllmichen
1 Köllsdorf
1 Kölmnitz
1 Kolpen
1 Kölsa
1 Koltzschen
1 Kommerau
1 Königsbrück
1 Königsteich
1 Königswald
1 Königswartha
1 Koppelsdorf
1 Kopschin
1 Korbetha
1 Körbigsdorf
1 Korbitz
1 Körbitz
1 Korgitzsch
1 Körlitz
1 Korna
1 Kornbach
1 Kornhain
1 Korpitzsch
1 Kortitz
1 Kosel
1 Köselich
1 Koselitz
1 Kosenz

1 Kosma
1 Kosmatitz
1 Kossacke
1 Kossebode
1 Kossen
1 Kostitz
1 Köthel
1 Köthenitz
1 Kotitz
1 Kotten
1 Kötten
1 Kotten(e)witz
1 Kottengrün
1 Kottenheide
1 Kotteritz
1 Kötteritzsch
1 Köttern
1 Köttewitz
1 Kottmarsdorf
1 Köttwitzsch
1 Kötzschau
1 Kotzschbar
1 Kötzschen-

broda
1 Kötzschwitz
1 Kraasa
1 Kralapp
1 Kranewitz
1 Kranichau
1 Krappe
1 Kraschwitz
1 Krasdorf
1 Krasitz
1 Kratschütz
1 Kratzersdorf
1 Kratzhammer
1 Krauschen
1 Krauschütz
1 Krauschwitz
1 Krausnitz
1 Kraußnitz
1 Krebes
1 Krebitzschen
1 Krebs
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1 Kreckwitz
1 Kreina
1 Kreinitz
1 Kreißa
1 Krensitz
1 Krepta
1 Kretscham
1 Kreudnitz
1 Kreuelsdorf
1 Kreuma
1 Kreutzen
1 Kreyern
1 Krickau
1 Kriebethal
1 Kriebitzsch
1 Kriebstein
1 Kriepitz
1 Krieschendorf
1 Krietzschwitz
1 Krimmen
1 Kringelsdorf
1 Krinitz
1 Krippehna
1 Krippen
1 Kritzschene
1 Kröbern
1 Krobnitz
1 Krögis
1 Krolwitz
1 Kromlau
1 Krone
1 Kroptewitz
1 Krost
1 Kröstau
1 Kubschütz
1 Kuckau
1 Kuckeland
1 Kühnicht
1 Kühnitzsch
1 Kuhschnappel
1 Kuklatitz
1 Kulkwitz
1 Kulm
1 Kultschau

1 Kültzschau
1 Kummer
1 Kummersdorf
1 Kummershain
1 Kummersheim
1 Kumschütz
1 Kunnershain
1 Kunnerwitz
1 Kunzensdorf
1 Kunzwerda
1 Kupsal
1 Kurschwitz
1 Kursdorf
1 Kurtswalde
1 Kurzwalde
1 Kutschkau
1 Kynitzsch
1 Laas
1 Labaun
1 Lakuth
1 Lambzig
1 Landeck
1 Landes-

gemeinde
1 Landeskrone
1 Landwüst
1 Langebrück
1 Langenhain
1 Langenrinne
1 Lasitz
1 Laske
1 Lässigherd
1 Lastau
1 Lauba
1 Laubach
1 Laubegast
1 Laubusch
1 Laucha
1 Laue
1 Lauenstein
1 Lauer
1 Laurich
1 Lauschgrün
1 Lauschka

1 Lausen
1 Lausick
1 Laußig
1 Laußnitz
1 Lautendorf
1 Lauter
1 Lauterhofen
1 Lauterholz
1 Lautitz
1 Lawalde
1 Lechau
1 Leckau
1 Leesen
1 Lehelitz
1 Lehma
1 Lehnitzsch
1 Leine
1 Leipgen
1 Leiploch
1 Leippen
1 Leisau
1 Leisenau
1 Leisnitz
1 Leißnitz
1 Leitelshain
1 Lemsel
1 Lengenfeld
1 Lenkersdorf
1 Lenz
1 Leppersdorf
1 Lepschau
1 Lercha
1 Leschen
1 Lessa
1 Leubetha
1 Leubitz
1 Leubsdorf
1 Leukersdorf
1 Leulitz
1 Leupahn
1 Leupoldishain
1 Leutenhain
1 Leuteritz
1 Leutersbach

1 Leutersdorf
1 Leuterwitz
1 Leutwinshain
1 Leutwitz
1 Leutzsch
1 Lichteneichen
1 Lichtenhain
1 Lichtensee
1 Lichtenstein
1 Lichtentanne
1 Lichtenwalde
1 Liebau
1 Liebegast
1 Liebenhain
1 Liebersee
1 Liebesdörfel
1 Liebethal
1 Liebon
1 Liebschütz
1 Liebschützberg
1 Liebstadt
1 Liebstein
1 Liega
1 Liegau
1 Liehmena
1 Liemehna
1 Limberg
1 Limberger
1 Limmritz
1 Lindenhayn
1 Lindenknoch
1 Lindenthal
1 Lindheide
1 Lindicht
1 Lindigt
1 Linkenau
1 Linz
1 Lippen
1 Lippendorf
1 Lippersdorf
1 Lippitsch
1 Lipprandesdorf
1 Lipprandis
1 Liptitz
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1 Lissa
1 Lissahora
1 Litschen
1 Littdorf
1 Litten
1 Litzschen
1 Litzschene
1 Löben
1 Löbenhain
1 Lobewitz
1 Löbichau
1 Löbsal
1 Lobsdorf
1 Lobstädt
1 Löbtau
1 Lochau
1 Lockwitz
1 Loddenreuth
1 Lodenau
1 Loga
1 Löhmigen
1 Lohsa
1 Lohsdorf
1 Lömischau
1 Lomnitz
1 Lonnewitz
1 Lonnßewitz
1 Löpitz
1 Lorenzkirch
1 Löschau
1 Löschütz
1 Loschwitz
1 Lossa
1 Lössen
1 Loßwig
1 Lösten
1 Löthain
1 Lottengrün
1 Lotzdorf
1 Lotzen
1 Lötzschen
1 Löwenhain
1 Lubachau
1 Lubas

1 Lübau
1 Lublin
1 Lübschütz
1 Luchau
1 Lucka
1 Lückendorf
1 Lückersdorf
1 Luckow
1 Luckowehna
1 Ludwigsdorf
1 Lugau
1 Lugenheim
1 Lumpzig
1 Lungkwitz
1 Lunze
1 Lunzenau
1 Lupschitz
1 Lüptitz
1 Lursdorf
1 Luschdorf
1 Lutschütz
1 Lüttichau
1 Lüttnitz
1 Luttowitz
1 Lützelbach
1 Lützendorf
1 Lützschen
1 Lützschnitz
1 Maaschwitz
1 Machtitz
1 Magdeborn
1 Magwitz
1 Mahitzschen
1 Mahlis
1 Mahnbrück
1 Mahris
1 Malkwitz
1 Malschendorf
1 Malschitz
1 Malschwitz
1 Malsen
1 Malsitz
1 Malter
1 Maltis

1 Mann
1 Mannichswalde
1 Mannschatz
1 Mannsdorf
1 Mansdorf
1 Marienau
1 Marienberg
1 Marienbrunn
1 Marieney
1 Marienstern
1 Markritz
1 Markusgrün
1 Marschau
1 Marschütz
1 Marschwitz
1 Marsdorf
1 Massanei
1 Masten
1 Mauersberg
1 Maukendorf
1 Mauna
1 Mauschwitz
1 Mausitz
1 Mautitz
1 Maxen
1 Mechelgrün
1 Mechnitz
1 Mecka
1 Meden
1 Medessen
1 Medewitz
1 Medewitzsch
1 Medingen
1 Meerane
1 Mehderitzsch
1 Mehlis
1 Mehna
1 Mehren
1 Meila
1 Meinersdorf
1 Meinitz
1 Meinsberg
1 Meinsdorf
1 Meisatal

1 Meißen
1 Melaune
1 Melpitz
1 Memmendorf
1 Mengelsdorf
1 Mensdorf
1 Merbitz
1 Mergendorf
1 Mergenhain
1 Mergenthal
1 Merka
1 Merlach
1 Merlitz
1 Merschütz
1 Mertitz
1 Meschwitz
1 Messa
1 Meßbach
1 Metebach
1 Methau
1 Methewitz
1 Mettelwitz
1 Metzdorf
1 Metzschwitz
1 Meucha
1 Meuscha
1 Meuschendorf
1 Meusen
1 Meußlitz
1 Meyen
1 Michaelis
1 Michalken
1 Michelwitz
1 Michtendorf
1 Mickten
1 Miera
1 Miertzsch
1 Milbitz
1 Mildenau
1 Mildenstein
1 Milenkwitz
1 Milkel
1 Milkwitz
1 Milschwitz
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1 Milstrich
1 Miltschen
1 Minkwitz
1 Mischütz
1 Misselwitz
1 Mißlareuth
1 Mittelberg
1 Mitteldorf
1 Mittelndorf
1 Mobendorf
1 Möbertitz
1 Mobschatz
1 Mochau
1 Mochberg
1 Mocherwitz
1 Mochholz
1 Mockau
1 Mockern
1 Möckern
1 Mockethal
1 Mockrehna
1 Möckwitz
1 Mockzig
1 Mögen
1 Möhla
1 Moholz
1 Mohorn
1 Möhrsdorf
1 Mohsdorf
1 Mölbis
1 Mölbitz
1 Mönau
1 Mönchenfrei
1 Mönchswalde
1 Mönen
1 Monstab
1 Moosheim
1 Morenhain
1 Moritz
1 Moritzburg
1 Moritzdorf
1 Moritzfeld
1 Mörtelgrund
1 Mörtitz

1 Mortka
1 Moschütz
1 Möschwitz
1 Mosel
1 Möseln
1 Moselwitz
1 Möstitz
1 Motterwitz
1 Mücka
1 Muckern
1 Mückern
1 Muckershausen
1 Müdisdorf
1 Müglenz
1 Müglitz
1 Müglitztal
1 Mühlau
1 Mühlental
1 Mühlgrün
1 Mühlleithen
1 Mühlrose
1 Mühlsdorf
1 Mühltroff
1 Mühlwand
1 Mühlwiese
1 Mülbitz
1 Mulda
1 Mulde
1 Muldenberg
1 Muldenhütten
1 Mulkwitz
1 Mumsdorf
1 Münchhof
1 Münsa
1 Munzig
1 Murschnitz
1 Muschau
1 Muschelwitz
1 Muskau
1 Mutschlena
1 Mutzschen
1 Mutzscheroda
1 Mutzschwitz
1 Näblick

1 Nadelwitz
1 Nappatsch
1 Nardt
1 Narsdorf
1 Naschhausen
1 Naschkau
1 Nasenberg
1 Nasselwitz
1 Nauberg
1 Nauenhain
1 Nauhain
1 Naundörfel
1 Naustadt
1 Nauwalde
1 Nebitzschen
1 Neblitz
1 Nechen
1 Nechern
1 Neckanitz
1 Nedaschütz
1 Nedewitz
1 Nehmitz
1 Neichen
1 Neiden
1 Neidhardtsthal
1 Neißeaue
1 Nelkanitz
1 Nemitz
1 Nemt
1 Nenkersdorf
1 Nentmannsdorf
1 Nepperwitz
1 Neraditz
1 Nerchau
1 Nesseln
1 Netirsdorf
1 Netthausen
1 Netzsch
1 Netzschkau
1 Neudeck
1 Neuhammer
1 Neuhäuser
1 Neuheide
1 Neunitz

1 Neunzehnhain
1 Neußen
1 Neutzsch
1 Neuwalde
1 Neuwelt
1 Nichzenhain
1 Nichtewitz
1 Nickern
1 Nickritz
1 Nicollschwitz
1 Nicradewitz
1 Nidabudowitz
1 Niederau
1 Niederdorf
1 Niederfähre
1 Niederschlag
1 Niegeroda
1 Niemehne
1 Nieschütz
1 Niesendorf
1 Nieska
1 Niesky
1 Niethen
1 Niklasgasse
1 Nikolsdorf
1 Nimbschen
1 Nimptsch
1 Nimschütz
1 Nimtitz
1 Nipperwitz
1 Niprodewitz
1 Nirkendorf
1 Nitzschendorf
1 Nöbden
1 Nöbdenitz
1 Nöbeln
1 Nobitz
1 Nochten
1 Nockwitz
1 Nödenitzsch
1 Noes
1 Noitzsch
1 Nordhausen
1 Nörditz
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1 Noschkowitz
1 Nösselwitz
1 Nossen
1 Nössige
1 Noßlitz
1 Nostitz
1 Nöthschütz
1 Nucknitz
1 Nünchritz
1 Nuskewicz
1 Nutnitz
1 Nuezedliz
1 Oberau
1 Oberholz
1 Obertitz
1 Ochelmitz
1 Ochsensaal
1 Ockerwitz
1 Ockrilla
1 Ockritz
1 Oederan
1 Ödernitz
1 Oehlisch
1 Oehna
1 Ohorn
1 Olberndorf
1 Olbernhau
1 Olganitz
1 Öllschütz
1 Ölsa
1 Ölschütz
1 Ölschwitz
1 Ölsen
1 Oelsen
1 Oelsengrund
1 Oelsitz
1 Omsewitz
1 Oppach
1 Oppeln
1 Oppitz
1 Oppitzsch
1 Orlodisfeld
1 Ortelsdorf
1 Oertelshain

1 Ortmannsdorf
1 Ossel
1 Oßling
1 Osterhain
1 Osterhausen
1 Osterwein
1 Ostritz
1 Ostro
1 Ostrobicesdorf
1 Ostrozen
1 Otresbude
1 Ottelwitz
1 Ottenbach
1 Ottengrün
1 Ottern
1 Otterschütz
1 Ottersitz
1 Otterwisch
1 Ottewig
1 Otzdorf
1 Oybin
1 Paak
1 Pabstleithen
1 Packisch
1 Paditz
1 Pahna
1 Pähnitz
1 Pahrenz
1 Paltzschen
1 Panitz
1 Panitzsch
1 Panschwitz
1 Papitz
1 Pappendorf
1 Papperzhain
1 Pappritz
1 Papsdorf
1 Papstdorf
1 Parnitz
1 Parteine
1 Parthenstein
1 Paschwitz
1 Paßditz
1 Paudritzsch

1 Paulshain
1 Paulswerda
1 Paunsdorf
1 Paupitzsch
1 Pauritz
1 Pausa
1 Pauschütz
1 Pauschwitz
1 Paußnitz
1 Pautzsch
1 Pechern
1 Pegau
1 Pegenau
1 Pehritzsch
1 Peißen
1 Peitz
1 Penna
1 Pennrich
1 Pentzberg
1 Perba
1 Peres
1 Peritz
1 Perlas
1 Perne
1 Peschen
1 Pestitz
1 Petersbach
1 Petersberg
1 Peterwitz
1 Pethau
1 Petitz
1 Petsa
1 Petzsch
1 Petzschitz
1 Petzschwitz
1 Pfaffengrün
1 Pfaffenhain
1 Pfeffersdorf
1 Pflichtendorf
1 Pflug
1 Pfütze
1 Picka
1 Pickau
1 Pickwitz

1 Piegel
1 Pielitz
1 Pieschen
1 Piestel
1 Pietzschwitz
1 Pillingsdorf,

Groß-
1 Pillmannsgrün
1 Pillnitz
1 Pilsdorf
1 Pinkowitz
1 Pinnewitz
1 Pirdotitz
1 Pirna
1 Pischwitz
1 Piskesitz
1 Pitschütz
1 Placktitz
1 Planschwitz
1 Plateka
1 Platschütz
1 Plaue
1 Plaußig
1 Pleißa
1 Pleitz
1 Pletzschwitz
1 Pließkowitz
1 Plohn
1 Plönekölsa
1 Ploschwitz
1 Plösen
1 Plösitz
1 Plotitz
1 Plottendorf
1 Plotzen
1 Pobershau
1 Pochra
1 Pockau
1 Podel
1 Pödelwitz
1 Podemus
1 Poditschel
1 Podmodelitz
1 Podrosche
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1 Podschütz
1 Pohla
1 Pöhlau
1 Pöhlberg
1 Pohritzsch
1 Pohrsdorf
1 Poischwitz
1 Poititz
1 Polbitz
1 Pölbitz
1 Polditz
1 Polkenberg
1 Pommlin
1 Pommritz
1 Pomßen
1 Ponewitz
1 Ponickau
1 Ponitz
1 Pönitz
1 Ponsen
1 Pontewitz
1 Poppeln
1 Poppengrün
1 Poppewitz
1 Pöppschen
1 Porschdorf
1 Porschendorf
1 Porschnitz
1 Porschütz
1 Portitz
1 Porzew
1 Poschwitz
1 Pöschwitz
1 Poselitz
1 Posottendorf
1 Postelwitz
1 Posterstein
1 Poßdorf
1 Posseck
1 Possendorf
1 Posthausen
1 Potschappel
1 Potsitz
1 Pottschapplitz

1 Pötzscha
1 Pötzsche
1 Präbschütz
1 Prachenau
1 Praga
1 Praschütz
1 Praskau
1 Praterschütz
1 Pratschitz
1 Pratzschwitz
1 Prautitz
1 Predob
1 Prehna
1 Preititz
1 Prellwitz
1 Prempelwitz
1 Preske
1 Preß
1 Pressel
1 Pretschau
1 Prettau
1 Preuschwitz
1 Priebus
1 Priefel
1 Priesa
1 Priesen
1 Priesteblich
1 Priester
1 Priestewitz
1 Prietitz
1 Primmelwitz
1 Primselwitz
1 Prischwitz
1 Prisselberg
1 Pristäblich
1 Probsthain
1 Prödel
1 Prohlis
1 Promnitz
1 Prösitz
1 Prößdorf
1 Prossen
1 Pröttitz
1 Prüfern

1 Publik
1 Püchau
1 Pulgar
1 Pulsen
1 Pulsitz
1 Pulsnitz
1 Pülswerda
1 Purkau
1 Purschenstein
1 Purschwitz
1 Putschednitz
1 Pyrna
1 Quasnitz
1 Quatitz
1 Queckhain
1 Querbitzsch
1 Quering
1 Quersa
1 Quesitz
1 Questenberg
1 Quittenbach
1 Quolsdorf
1 Quoos
1 Quoosdorf
1 Raasdorf
1 Rabenau
1 Rabitz
1 Rabutz
1 Rackel
1 Räckelwitz
1 Räcknitz
1 Radeberg
1 Radebeul
1 Radebol
1 Radeburg
1 Radefeld
1 Radegast
1 Raden
1 Radgendorf
1 Radibor
1 Radmeritz
1 Ragösen
1 Raitz
1 Raitzen

1 Rammenau
1 Ramoldsreuth
1 Ramsdorf
1 Ramwoltitz
1 Randeck
1 Ranspach
1 Räpitz
1 Rappendorf
1 Rascha
1 Raschwitz
1 Rasephas
1 Raßla
1 Raßlitz
1 Rathen
1 Rathendorf
1 Rathewalde
1 Rathmannsdorf
1 Rattwitz
1 Ratzen
1 Rauba
1 Raudenitz
1 Rauenstein
1 Rauenthal
1 Räumicht
1 Raun
1 Raunergrund
1 Raupenberg
1 Raupenhain
1 Rauschenbach
1 Rauschenthal
1 Rauschwalde
1 Rauschwitz
1 Raußlitz
1 Rautenberg
1 Rautenkranz
1 Rebersreuth
1 Rebesbrunn
1 Rebesgrün
1 Rechau
1 Recknitz
1 Reckwitz
1 Redemitz
1 Regensboden
1 Rehbach
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1 Rehnsdorf
1 Rehfeld
1 Reibitz
1 Reichenberg
1 Reichendorf
1 Reichenhain
1 Reichenstein
1 Reichstädt
1 Reichstein
1 Reichwalde
1 Reick
1 Reifland
1 Reimersgrün
1 Reinberg
1 Reinersdorf
1 Reinhardsdorf
1 Reinhardtsthal
1 Reinsberg
1 Reisdorf
1 Reißig
1 Reitzendorf
1 Rempesgrün
1 Remse
1 Remtengrün
1 Rengersdorf
1 Rentzschmühle
1 Repitz
1 Reppen
1 Reppina
1 Reppis
1 Reppnitz
1 Reuden
1 Reukersdorf
1 Reumtengrün
1 Reusa
1 Rhäsa
1 Richzenhain
1 Riechberg
1 Riegel
1 Riemsdorf
1 Riesa
1 Rieschen
1 Riet
1 Rietschen

1 Ringenhain
1 Ringethal
1 Rippien
1 Rischitz
1 Rittersberg
1 Rittmitz
1 Robitz
1 Robschütz
1 Rochsburg
1 Rochwitz
1 Rochzahn
1 Rockau
1 Röcknitz
1 Rodameuschel
1 Rodau
1 Röderaue
1 Röderbrunn
1 Rodersdorf
1 Rodewisch
1 Rödigen
1 Rodlera
1 Rödlitz
1 Rogaschwitz
1 Rohna
1 Röhnau
1 Rohne
1 Roitzschberg
1 Roitzschen
1 Roitzschjora
1 Roitzschwiese
1 Rolika
1 Röllingshain
1 Römersgrün
1 Romschütz
1 Rosenbach
1 Rosendorf
1 Rosenhain
1 Rosental
1 Rosentitz
1 Rosinen-

dörfchen
1 Rositz
1 Rosnezau
1 Rößgen

1 Roßmark
1 Rößnitz
1 Roßthal
1 Roßwein
1 Rostack
1 Rostig
1 Rötha
1 Rothejane
1 Röthen
1 Rothenburg
1 Röthendorf
1 Rothenfurth
1 Röthenitz
1 Rothenkirchen
1 Rothenthal
1 Rothersdorf
1 Rotloff
1 Rotschau
1 Rottewitz
1 Röttis
1 Rottluff
1 Rottwerndorf
1 Rubach
1 Rüben
1 Rübenau
1 Rückenhain
1 Rückersdorf
1 Rückmarsdorf
1 Rudelsdorf
1 Rudelswalde
1 Ruderitz
1 Rüdigsdorf
1 Rudolphsdorf
1 Rugiswalde
1 Ruhethal
1 Runditz
1 Runsdorf
1 Ruppendorf
1 Rüsdorf
1 Rusendorf
1 Rüsseina
1 Rustel
1 Rützengrün
1 Rüx

1 Saalau
1 Saalbach
1 Saalendorf
1 Saalig
1 Saara
1 Saasdorf
1 Sabrodt
1 Sachsdorf
1 Sachsenburg
1 Sachsengrund
1 Sachsgrün
1 Sacka
1 Sadisdorf
1 Sageritz
1 Sahlassan
1 Sahlis
1 Sahnau
1 Salbitz
1 Salga
1 Salich
1 Salmannsdorf
1 Särichen
1 Saritsch
1 Särka
1 Satzung
1 Saultitz
1 Saupersdorf
1 Saupsdorf
1 Säuritz
1 Sausedlitz
1 Sayda
1 Schaddel
1 Schade
1 Schadendeck
1 Schadewacht
1 Schalbige
1 Schaldau
1 Schalitz
1 Schallhausen
1 Schän
1 Schandau
1 Scharfenstein
1 Schaudorf
1 Schebendorf
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1 Schedewitz
1 Scheerau
1 Scheergrund
1 Scheibenberg
1 Scheidens
1 Schelchwitz
1 Schelditz
1 Schellenberg
1 Schellerhau
1 Schellwitz
1 Schenkenberg
1 Scherpert
1 Schieritz
1 Schilbach
1 Schilda
1 Schildau
1 Schilderhain
1 Schindelbach
1 Schindlerswerk
1 Schirgiswalde
1 Schirmene
1 Schirmenitz
1 Schirtis
1 Schkeitbar
1 Schkeuditz
1 Schkölen
1 Schkorau
1 Schkortitz
1 Schlanzschwitz
1 Schlauditz
1 Schlauroth
1 Schlausdorf
1 Schleben
1 Schleenhain
1 Schleife
1 Schleinitz
1 Schlenzfurt
1 Schlepzig
1 Schleußig
1 Schlieben
1 Schloditz
1 Schlöpitz
1 Schlößchen
1 Schloßig

1 Schlungwitz
1 Schlunzig
1 Schmalbach
1 Schman
1 Schmannewitz
1 Schmeckwitz
1 Schmeetzsch
1 Schmeitzen
1 Schmerlitz
1 Schmiedefeld
1 Schmiedenthal
1 Schmiedewalde
1 Schmilka
1 Schmochtitz
1 Schmölen
1 Schmorditz
1 Schmorren
1 Schmorsdorf
1 Schnaditz
1 Schnarrtanne
1 Schneckengrün
1 Schneckenstein
1 Schneeberg
1 Schneidenbach
1 Schneppendorf
1 Schobelitz
1 Scholas
1 Scholitz
1 Schömbach
1 Schönbörnchen
1 Schönburg
1 Schondorf
1 Schöneck
1 Schönerstadt
1 Schönerstädt
1 Schönfels
1 Schönhaide
1 Schönhain
1 Schönheide
1 Schönheider-

hammer
1 Schönstädt
1 Schönteichen
1 Schöps

1 Schöpsdorf
1 Schöpstal
1 Schreiersgrün
1 Schuchersdorf
1 Schuldt
1 Schullwitz
1 Schwaben
1 Schwabitz
1 Schwand
1 Schwanditz
1 Schwarzenberg
1 Schwarzenreuth
1 Schwarzroda
1 Schwednitz
1 Schweiditz
1 Schweikershain
1 Schweimnitz
1 Schweinerden
1 Schweinfurth
1 Schweinsburg
1 Schweinsdorf
1 Schweiße
1 Schweizer-

mühle
1 Schweizerthal
1 Schwepnitz
1 Schwetz(sch)
1 Schwochau
1 Schwosdorf
1 Sdier
1 Sebnitz
1 Sebottendorf
1 See
1 Seebenisch
1 Seebitz
1 Seebitzschen
1 Seebschütz
1 Seegel
1 Seegeritz
1 Seelhausen
1 Seelingstädt
1 Seerhausen
1 Sehlis
1 Sehma

1 Sehmatal
1 Seidel
1 Seidewinkel
1 Seidnitz
1 Seiferitz
1 Seifersbach
1 Seifertshain
1 Seiffen
1 Seilitz
1 Selanesdorf
1 Selben
1 Selbitz
1 Selka
1 Sella
1 Sellerhausen
1 Selleris
1 Sellnitz
1 Seltnitz
1 Semmelsberg
1 Semmichau
1 Serka
1 Serkowitz
1 Sestewitz
1 Setleboresdorf
1 Seupahn
1 Seyde
1 Seydewitz
1 Siebenbrunn
1 Siebeneichen
1 Siebenhitz
1 Siebenhöfen
1 Siebenhufen
1 Siebenlehn
1 Siederichshain
1 Siedewitz
1 Siedlitz
1 Siedlung
1 Siehdichfür
1 Silberstraße
1 Simselwitz
1 Singwitz
1 Sittel
1 Sitten
1 Sitzenroda
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1 Skado
1 Skaska
1 Skassa
1 Skäßchen
1 Skaup
1 Skerbersdorf
1 Skoplau
1 Sobaswitz
1 Sobrigau
1 Söbrigen
1 Soculahora
1 Sohl
1 Sohra
1 Sommerfeld
1 Sommeritz
1 Sömnitz
1 Somsdorf
1 Sönitz
1 Sonnenstein
1 Soppen
1 Sorgau
1 Soritz
1 Sörmitz
1 Sornitz
1 Sornßig
1 Sörnzig
1 Sosa
1 Spahnsdorf
1 Spansberg
1 Spauditz
1 Spechtritz
1 Spechtshausen
1 Speckseite
1 Spelmersdorf
1 Spernsdorf
1 Spielsdorf
1 Spittewitz
1 Spittwitz
1 Spohla
1 Sporbitz
1 Sporsdorf
1 Spree
1 Spreedorf
1 Spreehammer

1 Spreewiese
1 Spreewitz
1 Spremberg
1 Sprey
1 Spröda
1 Sproitz
1 Sproschen
1 Sprotta
1 Stacha
1 Stahlberg
1 Stahmeln
1 Stahna
1 Stangendorf
1 Stangengrün
1 Stannewisch
1 Starbach
1 Staritz
1 Starkenberg
1 Statzschau
1 Stauchitz
1 Stauda
1 Staudtnitz
1 Stebenwitz
1 Stechau
1 Steegen
1 Stegen
1 Stehla
1 Steinborn
1 Steindörfel
1 Steinheidel
1 Steinhütten
1 Steinigt
1 Steinitz
1 Steinpleis
1 Steins
1 Steinwitz
1 Stelzendorf
1 Stenn
1 Stennschütz
1 Stentzsch
1 Stenz
1 Stetzsch
1 Steubeln
1 Stiebitz

1 Stöbnig
1 Stöbnitz
1 Stöcken
1 Stockhausen
1 Stockheim
1 Stöhna
1 Stollberg
1 Stollen
1 Stollsdorf
1 Stölpchen
1 Stolzenberg
1 Stöntzsch
1 Storcha
1 Storlwald
1 Störmthal
1 Stösitz
1 Stötteritz
1 Strand
1 Strannewitz
1 Straßberg
1 Sträßel
1 Strauch
1 Streckewalde
1 Strehlen
1 Strein
1 Streit
1 Streitdorf
1 Strelln
1 Streuben
1 Streumen
1 Striegistal
1 Striegnitz
1 Striesa
1 Striesen
1 Strießen
1 Strocken
1 Stroga
1 Strohschütz
1 Stroischen
1 Strölla
1 Stünz
1 Stünzhain
1 Stürza
1 Sultitz

1 Suppo
1 Süptitz
1 Sürßen
1 Süßebach
1 Süßenbach
1 Syhra
1 Syrau
1 Talenteich
1 Tal
1 Talpenberg
1 Taltitz
1 Talwitz
1 Tanna
1 Tanndorf
1 Tannenberg
1 Tannenbergs-

thal
1 Tannewitz
1 Tanzberg
1 Taschendorf
1 Tatolfhain
1 Tätzschwitz
1 Taucha
1 Tauchnitz
1 Tauchritz
1 Tauschau
1 Tautewalde
1 Technitz
1 Techritz
1 Tegkwitz
1 Teichen
1 Teichnitz
1 Teitzig
1 Tellerhäuser
1 Tellschütz
1 Temritz
1 Terpitzsch
1 Teschitz
1 Teschmar
1 Tess(m)endorf
1 Tetta
1 Tettau
1 Teuritz
1 Thal



13 Häufigkeit der Ortsnamen 274

1 Thallwitz
1 Thammenhain
1 Thanhof
1 Tharandt
1 Theeschütz
1 Theesdorf
1 Theisewitz
1 Theka
1 Thekla
1 Thesau
1 Theuma
1 Theusdorf
1 Teutitz
1 Thiemig
1 Thiendorf
1 Thierbaum
1 Thierfeld
1 Thomaswalde
1 Thonberg
1 Thonhausen
1 Thorun
1 Thossen
1 Thoßfell
1 Threna
1 Thronitz
1 Thum
1 Thumirnicht
1 Thumitz
1 Thümmlitz
1 Thümmlitz-

walde
1 Thurm
1 Thürmsdorf
1 Thürnhof
1 Tiefenau
1 Tiefenbach
1 Tiefenbrunn
1 Tiefendorf
1 Tiefensee
1 Tiegling
1 Tirpersdorf
1 Tirschendorf
1 Tirschheim
1 Tissau

1 Titibuzin
1 Tobertitz
1 Tockengrün
1 Tolkewitz
1 Töpeln
1 Toppschädel
1 Torga
1 Torgau
1 Torna
1 Tornau
1 Torno
1 Trachau
1 Trachenau
1 Trachenberge
1 Trado
1 Trages
1 Tragnitz
1 Tränke
1 Trauschkau
1 Trauschwitz
1 Trautzschen
1 Trebanitz
1 Trebanz
1 Trebelshain
1 Trebendorf
1 Trebesdorf
1 Trebishain
1 Trebista
1 Treblitzsch
1 Trebsen
1 Trebula
1 Trebus
1 Treppendorf
1 Treuen
1 Trieske
1 Triestewitz
1 Tröbigau
1 Trochwehne
1 Trogen
1 Troischau
1 Trojan
1 Troschenreuth
1 Trossin
1 Trünzig

1 Truppen
1 Truthen
1 Tschaschwitz
1 Tschernske
1 Tümmel
1 Tümmelwitz
1 Türbel
1 Tuttendorf
1 Tützschendorf
1 Tzschellen
1 Übigau
1 Uhsmannsdorf
1 Ulberndorf
1 Ulbersdorf
1 Ullendorf
1 Ullrichsberg
1 Ulrichsberg
1 Ungewiß
1 Unkersdorf
1 Untschen
1 Unwürde
1 Ursprung
1 Uttewalde
1 Veitenhäuser
1 Venusberg
1 Veste
1 Vielau
1 Viereichen
1 Vierkirchen
1 Vierkutten
1 Vogelsgrün
1 Voigtlaide
1 Voigtsdorf
1 Voitendorf
1 Volkersdorf
1 Volkmarsdorf
1 Vollmershain
1 Vollung
1 Wachwitz
1 Wachtnitz
1 Wadare
1 Waditz
1 Wagelwitz
1 Wahlen

1 Wahnitz
1 Wahnsdorf
1 Wahren
1 Waititz
1 Waitzdorf
1 Walda
1 Walddörfchen
1 Waldgemeinde
1 Wäldgen
1 Waldheim
1 Waldhufen
1 Waldorte
1 Waldsachsen
1 Wallbach
1 Wallengrün
1 Wallroda
1 Wallwitz
1 Walthersdorf
1 Walzig
1 Wannewitz
1 Wantewitz
1 Warmbad
1 Warnsdorf
1 Waschleithe
1 Wasewitz
1 Wasmutitz
1 Wasserburg
1 Watzschwitz
1 Wauden
1 Wawitz
1 Wechselburg
1 Wedelwitz
1 Wedenitz
1 Wednig
1 Weesenstein
1 Wegefarth
1 Wehlitz
1 Wehrbruch
1 Wehrsdorf
1 Weiberswalde
1 Weicha
1 Weichteritz
1 Weickersdorf
1 Weida
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1 Weidenhain
1 Weidensdorf
1 Weideroda
1 Weidigt
1 Weiditz
1 Weidlitz
1 Weifa
1 Weigelswalde
1 Weigersdorf
1 Weigmannsdorf
1 Weigsdorf
1 Weinhübel
1 Weinsdorf
1 Weischütz
1 Weißack
1 Weißenberg
1 Weißenrode
1 Weißer Hirsch
1 Weißeritz
1 Weißkeißel
1 Weißthal
1 Weißwasser
1 Weistropp
1 Weitzschenhain
1 Weixdorf
1 Welkenhufe
1 Wellaune
1 Wellerswalde
1 Welsau
1 Welschhufe
1 Weltewitz
1 Welxande
1 Wendischfähre
1 Wendishain
1 Wenigenende
1 Wenigenhain
1 Werbelin
1 Werdeck
1 Werder
1 Werlitzsch
1 Wermsdorf
1 Wernesgrün
1 Wernitzgrün
1 Wernten

1 Wessel
1 Weßnig
1 Weßnitz
1 Westerfeld
1 Westewitz
1 Wetitz
1 Wetro
1 Wetrow
1 Wettelswalde
1 Wetteritz
1 Wettersdorf
1 Wetterwitz
1 Wetzelsgrün
1 Wetzscherloh
1 Wichtewitz
1 Wicker
1 Wickershain
1 Wicknitz
1 Wiedemar
1 Wieden
1 Wiedenberg
1 Wiedendorf
1 Wiederberg
1 Wiederoda
1 Wiedersberg
1 Wiednitz
1 Wiesebach
1 Wiesen
1 Wiesenbad
1 Wiesenburg
1 Wiesenena
1 Wiesenmühle
1 Wildbach
1 Wildberg
1 Wildeck
1 Wildenfels
1 Wildenstein
1 Wildenthal
1 Wildschütz
1 Wilhelminen-

berg
1 Wilhelmsfeld
1 Wilischthal
1 Willeben

1 Willerzahn
1 Willitzgrün
1 Wilmsdorf
1 Wilschwitz
1 Wilsdorf
1 Wilsdruff
1 Wiltzsch
1 Wilthen
1 Winkeln
1 Winkwitz
1 Winn
1 Winnekau
1 Winselburg
1 Wintersdorf
1 Wintersreuth
1 Wipplas
1 Wirezik
1 Wiritz
1 Wissepych
1 Wistauda
1 Wittichenau
1 Wittigsthal
1 Witzdorf
1 Witznitz
1 Witzschdorf
1 Wohlbach
1 Wohlhausen
1 Wolfersdorf
1 Wolfersgrün
1 Wolfheim
1 Wölfnitz
1 Wolfsgrund
1 Wolfshain
1 Wolfspfütz
1 Wolfsstrauch
1 Wolfsthal
1 Wolkau
1 Wolkenstein
1 Wölkisch
1 Wölknitz
1 Wolkwitz
1 Wöllmen
1 Wöllnau
1 Wollsdorf

1 Wöllsdorf
1 Wölpern
1 Wolperndorf
1 Wolteritz
1 Womjatke
1 Wörblitz
1 Worthau
1 Wudeschitz
1 Wuhnitz
1 Wuhsen
1 Wülknitz
1 Wulm
1 Wunscha
1 Wunschwitz
1 Wurbis
1 Wurgwitz
1 Wurschen
1 Würschwitz
1 Wurzen
1 Wuschentschitz
1 Wussen
1 Wüstenhain
1 Wyhra
1 Wyhratal
1 Zaasch
1 Zabeltitz
1 Zadel
1 Zadlitz
1 Zagkwitz
1 Zaschendorf
1 Zaßnitz
1 Zatzschke
1 Zauckerode
1 Zaulsdorf
1 Zaunhaus
1 Zauschwitz
1 Zaußwitz
1 Zävertitz
1 Zechau
1 Zechendorf
1 Zeckritz
1 Zedlig
1 Zedtlitz
1 Zehista
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1 Zehma
1 Zehmen
1 Zehren
1 Zeicha
1 Zeichen
1 Zeidelweide
1 Zeidler
1 Zeisholz
1 Zeißholz
1 Zeißig
1 Zeithain
1 Zeititz
1 Zella
1 Zelle
1 Zelluben
1 Zellen
1 Zennewitz
1 Zentendorf
1 Zerna
1 Zerre
1 Zescha
1 Zeschtenitz
1 Zeschnig
1 Zethau
1 Zetkau
1 Zettlarsgrün
1 Zetta
1 Zetteritz
1 Zettlitz
1 Zetzsch
1 Zeuckritz
1 Zeughaus
1 Zeunitz
1 Ziegelheim

1 Ziegelscheune
1 Zieglerthal
1 Zieschütz
1 Zietsch
1 Zimpel
1 Zinna
1 Zinnberg
1 Zipsendorf
1 Zischkowitz
1 Zissen
1 Zittau
1 Zitzschen
1 Zitzschewig
1 Zobes
1 Zöbisch
1 Zoblitz
1 Zöblitz
1 Zockau
1 Zodel
1 Zöhda
1 Zollewitz
1 Zöllmen
1 Zöllnitz
1 Zollschwitz
1 Zöllsdorf
1 Zollwitz
1 Zöpen
1 Zöschau
1 Zossen
1 Zöthain
1 Zottewitz
1 Zschaagwitz
1 Zschackau
1 Zschackwitz

1 Zschadraß
1 Zschagast
1 Zschaiga
1 Zschaiten
1 Zscharnitz
1 Zschaschelwitz
1 Zschäschütz
1 Zschechwitz
1 Zscheckwitz
1 Zscheila
1 Zscheilitz
1 Zschepen
1 Zschepitz
1 Zscheppa
1 Zscheppelende
1 Zschepplin
1 Zschepplitz
1 Zschernichen
1 Zschernitz
1 Zschertnitz
1 Zschettgau
1 Zschetzsch
1 Zschiedge
1 Zschieren
1 Zschieschen
1 Zschillen
1 Zschillichau
1 Zschirla
1 Zschischewitz
1 Zschochau
1 Zschocken
1 Zschölkau
1 Zschöllau
1 Zschon

1 Zschopau
1 Zschöpel
1 Zschopenthal
1 Zschoppach
1 Zschoppelshain
1 Zschöpperitz
1 Zschöppichen
1 Zschorlau
1 Zuckelhausen
1 Zug
1 Zültitz
1 Zumroda
1 Zunschwitz
1 Zürchau
1 Zuschendorf
1 Zuzodel
1 Zweenfurth
1 Zweibrücken
1 Zweinig
1 Zweitschen
1 Zwenkau
1 Zwergengrün
1 Zwethau
1 Zwetmaritz
1 Zwickau
1 Zwiegas
1 Zwiesel
1 Zwirtzschkau
1 Zwirtzschke
1 Zwoschwitz
1 Zwotental
1 Zwuitzsch



Jetscheba
Gieba
Kleba
Kreba
Kolba
(2) Gröba

Bosen- Gröba
Guten- Gröba

Perba
Corba
Lauba

Neudorf- Lauba
Rauba
Euba
(2) Leuba

Windisch- Leuba
Langen- Leuba -Oberhain
Langen- Leuba -Niederhain
Kurort Bad Gottleuba

Zöhda
Mittel- Saida
Hohen- Saida
Ober- Saida
Nieder- Saida
Hohen- Heida
Probst- Heida

(3) Neida
Klein- Neida
Groß- Neida

Weida
(2) Mittweida

Alt- Mittweida
Walda
Schilda
Mulda /Sa.
(4) Linda
Göda
(3) Roda

Bünau- Roda
Röda

Klein- Röda
Groß- Röda

Kötzschenbroda
Dröda
Alberoda
Wiederoda
Weideroda
Niegeroda
Mutzscheroda
(2) Pfaffroda
Freiroda
Geiselroda
Wallroda
Blumroda
Zumroda
Foschenroda
Hohenroda
Sitzenroda

14 Rückläufige Namenverzeichnisse

14.1 RÜCKLÄUFIGES GESAMTVERZEICHNIS DER ORTSNAMEN

Mit der rückläufigen Anordnung will dieses Verzeichnis zugleich der Spezifik der Ortsnamen
gerecht werden. Im Zentrum stehen die rückläufig geordneten Ortsname im engeren Sinne.
Die links und rechts davon befindlichen (determinierenden bzw. differenzierenden), den
Gesamt-Ortsnamen konstituierenden Zusätze sind abgehoben. Links sind – trotz anders-
artiger Funktion – auch die an erster Stelle stehenden Namen kopulativer Verbindungen ein-
geordnet (Typ Annaberg-Buchholz). Indem die rechts befindlichen Zusätze nicht in die rück-
läufige Anordnung einbezogen sind, bleibt Zusammengehöriges beieinander, und der Blick
wird stärker auf Sachverhalte gelenkt, die aus onomastischer Sicht von besonderm Interesse
sind (Struktur der Ortsnamen, Häufigkeiten usw.).
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Grünroda
(2) Pröda
Spröda
Gaudichsroda
Hartroda
Schwarzroda
(2) Werda
Bischofswerda
Paulswerda
Pülswerda
Hoyerswerda
Kunzwerda
Borda
Bauda
Stauda
Wistauda
Sayda
(3) Heyda
Boyda
Weifa

Klein- Praga
Liega
Zschaiga
Salga
Klinga
Loga
Stroga
(2) Sorga
Torga
(2) Luga

Klein- Luga
Sommer- Luga
Groß- Luga

Stacha
Niecha
Graicha
Eicha
Beicha
(2) Teicha
Weicha
Zeicha
Karcha
Lercha
Storcha

Rascha
Drescha
Zescha
(2) Kreischa
Holscha
Wunscha
Horscha
Kauscha

Klein- Krauscha
Groß- Krauscha

(2) Tauscha
Klein- Tauscha

Buscha
Meuscha

Ober- Zetzscha
Unter- Zetzscha

Goltzscha
Göltzscha
Laucha
(2) Glaucha
Taucha
(2) Staucha

Ober- Staucha
Nieder- Staucha

Bucha
(2) Beucha

Klein- Beucha
Meucha
Flöha
Korbetha
Leubetha
Gotha
Plotha
Rötha
(5) Hartha

Himmel- Hartha
Alt- Hartha
Kurort Hartha

(3) Wartha
Ober- Wartha
Nieder- Wartha
Königs- Wartha

Beutha
(2) Hutha
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Sacka
Klein- Mecka
Groß- Mecka

Picka
(4) Bocka
Lucka
Mücka
Theka
Plateka
Kaschka
Deschka
Lauschka
(2) Nitzschka
Rolika
Amerika
Selka
Welka

Klein- Welka
Groß- Welka

Schmilka
Kolka
Särka
Merka
Serka
(2) Horka

Mittel- Horka
Ober- Horka
Nieder- Horka

Skaska
Nieska
Mortka

Ober- Lödla
Unter- Lödla

Hasela
Biehla
(2) Strehla
Stehla
(5) Böhla

Treuge- Böhla
Nasse- Böhla
Klein- Böhla
Wein- Böhla
Groß- Böhla

Gohla

Möhla
Pohla
(2) Pöhla

Klein- Pöhla
Spohla
(2) Wohla
Deila
Zscheila
Meila
Thekla
Sella

Alt- Zella
Ockrilla

Ottendorf- Okrilla
Klein- Okrilla
Groß-, Okrilla

Strölla
Erla
Zschirla
Raßla
Trebula
(2) Eula

Ober- Eula
Nieder- Eula

(2) Keula
Schlema
Schlema

Nieder- Schlema
Lehma
Sehma

Kretscham- Rothensehma
Zehma
Dohma
(2) Lohma
Grimma

Reinhardts- Grimma
Klein- Schirma
Groß- Schirma

Gorma
Kosma
Theuma
Kreuma
(3) Thräna
Etschena
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Lützschena
Mutschlena
Liehmena
Wiesenena
Threna
Jahna

Ober- Jahna
Nieder- Jahna

Pahna
Stahna
Grebehna
Lehna

Klein- Lehna
Groß- Lehna

Mehna
Liemehna
Oehna
Krippehna
Drehna
Mockrehna
Prehna
Durchwehna
Luckowehna
Dohna
Rohna
Brohna

Mittel- Frohna
Ober- Frohna
Limbach- Oberfrohna
Nieder- Frohna

Stöhna
Ober- Uhna
Nieder- Uhna

Kyhna
Neu- Kyhna
Ober- Kaina
Nieder- Kaina

Gottscheina
Leina

Hohen- Leina
(4) Gleina
Kreina
Rüsseina
(2) Steina

(2) Ober- Steina
(2) Nieder- Steina
Pfarr- Steina

Camina
Reppina
Badrina

Canitz- Christina
Tanna
Penna
Zinna
(3) Schöna

Reinhardtsdorf-Schöna
Ober- Schöna
Nieder- Schöna

Zerna
Pirna
(4) Borna

Wenig- Borna
Altstadt Borna

(2) Dorna
Görna
(3) Zschorna
Korna
Torna
Pyrna

Klein- Pösna
Groß- Pösna

Mauna
Brauna
(6) Gruna

Ober- Gruna
(2) Grüna
Hayna
Zschepa

Klein- Zschepa
Groß- Zschepa

Zscheppa
Kauppa
(2) Luppa

(Ober-) Kospa
Nieder- Kospa

Graupa
Klein Graupa
Groß- Graupa
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Neu- Graupa
Haara
Saara
Casabra
(3) Dobra
(2) Döbra

Stein- Döbra
Brunn- Döbra

Bobera
Ober- Lützschera
Nieder- Lützschera

Diera
Miera

Ober- Wiera
Nieder- Wiera

Rodlera
Ziegra
(2) Bahra
Pochra
(2) Bohra
Göhra
Köhra
Sohra
Eythra
Guhra
Syhra
Wyhra

Wendisch- Bora
Deutschen- Bora

Soculahora
Lissahora
Roitzschjora
(2) Sora
Tora
Elstra
Ostra

Neu- Ostra
Leubnitz-Neu Ostra

(2) Taura
Kraasa
Rhäsa
Riesa
Priesa
Striesa

(3) Wiesa
Ober- Wiesa
Nieder- Wiesa

Kohlwesa
Klein- Dehsa
Groß- Dehsa

Diehsa
Drehsa
Lohsa
Kaisa
Meisa

Mittel- Meisa
Ober- Meisa
Nieder- Meisa

(3) Oelsa
Groß- Oelsa
(2) Klein- Oelsa
Stein- Ölsa

Kölsa
Plöne- Kölsa

(2) Remsa
Münsa
Gosa
Losa

Ober- Losa
Unter- Losa

Blösa
Glösa
Posa

Neu- Posa
Brösa
Sosa
Quersa
Skassa
Lessa
Messa
Gödissa
Pleißa
Kreißa
Lissa
Ossa

Wenig- Ossa
Cossa

Gülden- Gossa
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Kossa
Ober- Kossa

Lossa
Petsa
(2) Lausa
Klausa
Pausa /Vogtl.
Reusa
Jocketa
(2) Schweta
Zwota

Ober- Zwota
Krepta
Trebista
Zehista
Posta

Ober- Posta
Nieder- Posta

Crosta
Schletta

Wüsten- Schletta
Tetta
Zetta
(2) Cotta

Klein- Cotta
Groß- Cotta

Crotta
Sprotta
(2) Lauta
Bockwa

Neu- Salza
Stürza
Cratza

Monstab
Trieb
Trieb /Vogtl.
Predob

Warmbad
Thermalbad Wiesenbad

Augustusbad
Liegau- Augustusbad
Luftkurort Friedewald

Buchwald
Hohwald
Storlwald
Zinnwald
Königswald
Radefeld
Cradefeld
Schmiedefeld
(2) Lengefeld
Eschefeld
Rehefeld
Ellefeld
Hahnefeld
(2) Schönefeld
(3) Hirschfeld
Rehfeld
Drehfeld
Lengenfeld
Georgenfeld

Zinnwald- Georgenfeld
(2) Tannenfeld

Ober- Sachsenfeld
Unter- Sachsenfeld

(2) Rosenfeld
(2) Breitenfeld
Brotenfeld
(7) Schönfeld
Beierfeld
Thierfeld
Sommerfeld
Westerfeld
Königsfeld

Neu- Königsfeld
Orlodisfeld
Carlsfeld
Wilhelmsfeld
Arnsfeld
Moritzfeld
Herold
Kuckeland
Reifland
Sohland a. d. Spree
Sohland a. Rotstein

(2) Mittel- Sohland
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(2) Ober- Sohland
(2) Nieder Sohland
Wendisch- Sohland

Gelobtland
(4) Brand

Reichen- Brand
Wüsten- Brand

Strand
Sand
Weißensand

Klein- Weißensand
Schwand
Mühlwand
Abend
Elend
(2) Schönlind
Grund

Blankenauer Grund
Mörtelgrund
Sachsengrund
Oelsengrund
(2) Hüttengrund
Scheergrund
Heinsdorfergrund
Raunergrund
Wolfsgrund
Gotthelffriedrichsgrund
Lässigherd

Groß- Grabe
(4) Scheibe

Ober- Scheibe
Unter- Scheibe

Elbe
Daube
Grube
(2) Schmalzgrube
Schade
Clade
Haide
Hohenhaide
Herrenhaide
(3) Kühnhaide
Schönhaide

Eichlaide
Crotenlaide
Voigtlaide
(3) Heide
Lindheide
Dreiheide
Kottenheide
Schönheide
Grünheide
Beerheide
Elsterheide
Neuheide
Zeidelweide
Lawalde
Schmiedewalde
Klingewalde
Rathewalde
Streckewalde
Heukewalde
Hainewalde
Cunewalde
Uttewalde
Tautewalde
Götzewalde
Strahwalde

Ober- Strahwalde
Nieder- Strahwalde

Reichwalde
Rauschwalde
Kobitzschwalde
(2) Buchwalde
Hohenwalde
Bärenwalde
Herrenwalde
Lichtenwalde
Fürstenwalde
(2) Bärwalde
(3) Beerwalde
Thomaswalde
Jonaswalde
(2) Burkhardswalde
(2) Königswalde
Hertigswalde
Geringswalde
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Kloster- Geringswalde
Alt- Geringswalde

Gehringswalde
Herzogswalde
Friedrichswalde
Mönchswalde
Dippoldiswalde
Fremdiswalde
Schirgiswalde
Rugiswalde
Rudelswalde
Weigelswalde
Wettelswalde
Weiberswalde
Geierswalde
Rückerswalde

Klein- Rückerswalde
Groß- Rückerswalde

Wellerswalde
Cämmerswalde
Auerswalde
(2) Reinhardtswalde
Cunnertswalde
(2) Lampertswalde

Krumm- Lampertswalde
Kurtswalde
Hauswalde

Bretnig- Hauswalde
Nauwalde
Frauwalde
Neuwalde
Kurzwalde
Hetzwalde
Thümmlitzwalde
Hirschfelde
Mulde
Welxande
Zscheppelende
Wenigenende

Schönecker Waldgemeinde
Sand- Gemeinde
Tal- Gemeinde

Landesgemeinde
Kossebode

Golberode
Zauckerode
Eiserode
Beilrode
Knappenrode
Weißenrode
Unwürde
Schweißde
Cossebaude
Otresbude
Seyde
Spree
See
Tiefensee
Knappensee
Lichtensee
Liebersee
Gittersee
Schleife
Welschhufe
Welckenhufe
Zschiedge
Geheege
Schalbige
Nössige
Braunzige
Geßlinge
Berge
Trachenberge
Forberge
Gebirge
(3) Sorge

Neu- Sorge mit Dra-
chenwald

(9) Neu- Sorge
Heuge
Zeche
Eisenzeche
Hosche
Podrosche
Klotzsche
Pötzsche
Antonshöhe
Hohenlohe
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Ameslohe
Waschleithe
Morgenröthe
Carlsruhe
Kossacke
Kossacke
Heidecke
Bärenhecke
Bielecke
Hammerbrücke
Fährbrücke
Vorbrücke
Halsbrücke
Draschke
Döbschke
(2) Wuischke
Zatzschke
Tränke
Laske
(2) Lieske
Trieske
Preske
(2) Lomske
Tschernske
Hoske
(2) Lauske

Ober- Prauske
Nieder- Prauske

Womjatke
Dubrauke
Hohle
Rentzschmühle
Barthmühle
Dörfchenmühle
Bienenmühle

Rechenberg- Bienenmühle
Wiesenmühle
Schweizermühle
Heßmühle
Erlichtmühle
Halbmeile
Zelle
Grimme
Rothejane

Meerane
Grubschene
Litzschene
Kritzschene
Schirmene
Niemehne
Trochwehne
Rohne
Leine
Parteine
Hohentanne
Lichtentanne
Schnarrtanne
Langenrinne

Edle Krone
Landeskrone
Perne
Melaune
Wellaune
Battaune
Ziegelscheune
Heuscheune
Gozne
Krappe
Leippe
Gippe
Wadare
Wendischfähre
Niederfähre
Zerre
Spreewiese
Roitzschwiese
Mühlwiese
Brüderwiese
(2) Neuwiese
Remse
Gose
Mühlrose
Kniegasse
Ketzergasse
Niklasgasse
Karlsgasse
Grünstraße
Silberstraße
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Carthause
Bärenklause
Fichte
Hohenfichte
Hornleite

Auerbacher
Kleine Waldorte

Veste
Plotte
Glashütte

Weiters- Glashütte
Adolfshütte
Aue
Neißeaue
Laue
Plaue
Röderaue
Gränze
Lunze
Pfütze

Rotloff
Mühltroff
(4) Pflückuff
Rottluff
Wilsdruff
Hof
Münchhof
Thanhof
Bienhof
Breitenhof
(2) Altenhof
Gatzenhof
Thürnhof
(3) Naunhof
Jägerhof
Kammerhof
Dürrhof
Johannishof
(3) Neuhof
Adorf
Adorf /Erzgeb.
Kadorf
(3) Walddorf

Kleedorf
Spreedorf
Eschdorf
Bischdorf
(2) Wilschdorf
Porschdorf
Gottschdorf
Luschdorf
Witzschdorf
Harthdorf
Mitteldorf
Gnandorf
Crandorf
Klebendorf
Trebendorf
(2) Halbendorf
Halbendorf /Gebirge
Halbendorf /Spree
Mobendorf
(2) Bubendorf
(2) Schadendorf
Wiedendorf
Gräfendorf
Tiefendorf
(5) Pfaffendorf

Ober- Pfaffendorf
Nieder- Pfaffendorf

Greifendorf
Radgendorf
Stangendorf
(2) Wingendorf
Mergendorf
(2) Wittgendorf
Zechendorf
Reichendorf
Taschendorf
Zaschendorf
Krieschendorf
Fischendorf
Malschendorf
(3) Wünschendorf
Tirschendorf
Porschendorf
Meuschendorf
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Zuschendorf
Pretzschendorf

Ober- Pretzschendorf
Nieder- Pretzschendorf

Nitzschendorf
Tützschendorf
(2) Hohendorf
Rathendorf
Röthendorf
Thiendorf
Bockendorf
Fockendorf
(5) Höckendorf

Luftkurort Lückendorf
Ilkendorf
Jänkendorf
Nirkendorf
Kaukendorf
Maukendorf
Heukendorf
Saalendorf
Halendorf
Ballendorf
Hellendorf
Ullendorf
Eulendorf
(3) Thiemendorf
Hemmendorf
Memmendorf
Ermendorf
Dümendorf
Blumendorf
Klappendorf
Pappendorf
Rappendorf
Eppendorf
Schneppendorf
Treppendorf
Lippendorf
Gröppendorf
Ruppendorf
Bärendorf
Beerendorf
Gehrendorf

Herrendorf
Fasendorf
Niesendorf
(2) Sachsendorf
Bosendorf
Rosendorf
Zipsendorf
Possendorf
(2) Rossendorf
Großendorf
Drausendorf
Rusendorf
Pflichtendorf
Michtendorf
Breitendorf
Voitendorf
(4) Altendorf
Holtendorf
Zentendorf
(2) Borstendorf
Attendorf
Wittendorf

Neu- Wittendorf
(8) Ottendorf

Ober- Ottendorf
Nieder- Ottendorf

Bottendorf
Sebottendorf
Plottendorf
(2) Crottendorf

Anger- Crottendorf
Tuttendorf
Lautendorf
Tautendorf

Schäferei Tautendorf
(2) Frauendorf

Ober- Frauendorf
Nieder- Frauendorf

Stelzendorf
Aitzendorf
Reitzendorf
Lützendorf
(2) Lehndorf
(5) Hohndorf
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Nieder- Hohndorf
Ober- Hohndorf

Hühndorf
(2) Windorf
Mittelndorf
Tanndorf
(2) Benndorf
Schondorf
Berndorf
Olberndorf
Ulberndorf
Wolperndorf
Kauerndorf
Rottwerndorf
Herrndorf
(31) Naundorf
Naundorf b. Ortrand

Brode- Naundorf
Zwei- Naundorf
Linden- Naundorf
(2) Klein- Naundorf
Ober- Naundorf
Katters- Naundorf
Groß- Naundorf
Abt- Naundorf
Wüst- Naundorf
Knaut Naundorf

(4) Neundorf
Klein- Neundorf
Ober- Neundorf
Nieder- Neundorf

Gundorf
(3) Oberdorf
Niederdorf
Göpperdorf
Gunterdorf
Raasdorf
Saasdorf
Blasdorf
Grasdorf
Krasdorf
Trebsdorf
Kalbsdorf
Lobsdorf

Leubsdorf
Conradsdorf
Reinhardsdorf
Ostrobicesdorf
Curcesdorf
Lipprandesdorf
Theesdorf
Kiesdorf a. d. Eigen
Chotimesdorf
Elmesdorf
Selanesdorf
Setleboresdorf
Crizesdorf
(3) Helbigsdorf
Girbigsdorf
Körbigsdorf
Rüdigsdorf
Weigsdorf
Ludwigsdorf
Helwigsdorf
Herwigsdorf

Mittel- Herwigsdorf
Ober- Herwigsdorf

Heringsdorf
Freibergsdorf
Sachsdorf
Grechsdorf
Lohsdorf
Mohsdorf
Josephsdorf
Rudolphsdorf
Schlaisdorf

Klein- Schlaisdorf
Draisdorf
Garbisdorf
Erbisdorf

Brand- Erbisdorf
(2) Berbisdorf
Gerbisdorf

Dürren- Gerbisdorf
Sadisdorf
Müdisdorf
Eisdorf
Reisdorf



289 14 Rückläufige Namenverzeichnisse

Bergisdorf
Jäcksdorf
Bocksdorf
Baalsdorf
Elsdorf

Ober- Elsdorf
Nieder- Elsdorf

Kobelsdorf
(2) Knobelsdorf

Ziegra- Knobelsdorf
Adelsdorf
Rudelsdorf
Engelsdorf
Mengelsdorf
Kringelsdorf
Helsdorf
(8) Berthelsdorf
Spielsdorf
Ammelsdorf
(2) Dippelsdorf
Koppelsdorf
Kesselsdorf
Freitelsdorf
Ortelsdorf
Dittelsdorf
Kreuelsdorf
Kohlsdorf
Uhlsdorf

Dürren- Uhlsdorf
Mühlsdorf
Geilsdorf
Pilsdorf
Wilsdorf
Köllsdorf
Stollsdorf
Wollsdorf
Wöllsdorf
Zöllsdorf
Nikolsdorf
Quolsdorf
Carlsdorf
Karlsdorf
Paulsdorf

Wendisch- Paulsdorf

Deutsch- Paulsdorf
Zaulsdorf
Ramsdorf
(2) Wolframsdorf
Ingramsdorf
Riemsdorf
Flemsdorf
Behmsdorf
Belmsdorf
(2) Helmsdorf

Ober- Helmsdorf
Nieder- Helmsdorf

Hilmsdorf
Wilmsdorf

Klein- Wolmsdorf
Langen- Wolmsdorf
Steinigt- Wolmsdorf

Somsdorf
(10) Hermsdorf
Hermsdorf /Erzgeb.
Hermsdorf /Spree

Krumm- Hermsdorf
Krum- Hermsdorf
Klein- Hermsdorf
(2) Ober- Hermsdorf
Nieder- Hermsdorf
Hinter- Hermsdorf
Groß- Hermsdorf

Wermsdorf
Thürmsdorf
Mumsdorf
Christiansdorf
Mansdorf
Weidensdorf
(2) Wittgensdorf
Diethensdorf
Köthensdorf
(3) Biensdorf
Diensdorf
Mensdorf
Borensdorf
Härtensdorf
Kunzensdorf
Jahnsdorf /Erzgeb.
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Kahnsdorf
Spahnsdorf
Wahnsdorf
Rehnsdorf
Johnsdorf
Frohnsdorf
Cainsdorf

Ober- Heinsdorf
Unter- Heinsdorf

Meinsdorf
(3) Reinsdorf

Langen- Reinsdorf
(2) Steinsdorf
Weinsdorf
Schweinsdorf
Mannsdorf
(2) Erdmannsdorf
Weigmannsdorf
Rathmannsdorf

Klein- Erkmannsdorf
Groß- Erkmannsdorf

Salmannsdorf
Uhlmannsdorf

Hinter- Uhlmannsdorf
Dobermannsdorf
(3) Hermannsdorf
Uhsmannsdorf
Geißmannsdorf
Coßmannsdorf
Altmannsdorf
Nentmannsdorf
(5) Hartmannsdorf
Hartmannsdorf b. Kirch-

berg
Klein- Hartmannsdorf
Groß- Hartmannsdorf

Ortmannsdorf
(7) Dittmannsdorf

Klein- Dittmannsdorf
Groß- Dittmannsdorf

Rottmannsdorf
Alt- Rottmannsdorf

Gönnsdorf
Jonsdorf

Neu- Jonsdorf
(5) Arnsdorf
Arnsdorf b. Dresden

Ober- Arnsdorf
Nieder- Arnsdorf

Bärnsdorf
Garnsdorf
Warnsdorf
(7) Bernsdorf

Alt- Bernsdorf a. d. Eigen
(2) Langen- Bernsdorf
Klein- Bernsdorf

Spernsdorf
(4) Wernsdorf

Neu- Wernsdorf
Gornsdorf
Herrnsdorf
Paunsdorf
(3) Braunsdorf
(2) Bräunsdorf
(2) Cunsdorf
Breunsdorf
Günsdorf
Runsdorf
Bösdorf
Gösdorf
Quoosdorf
Schwosdorf
Kapsdorf
Knapsdorf
Papsdorf

Kurort Kipsdorf
Schöpsdorf
Saupsdorf
Baarsdorf
Bärsdorf
(2) Carsdorf

Wendisch- Carsdorf
Klein- Carsdorf
Ober- Carsdorf

Karsdorf
Marsdorf
Rückmarsdorf
Volkmarsdorf
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Kottmarsdorf
Narsdorf
(2) Ebersdorf
(2) Albersdorf
Elbersdorf
Helbersdorf
(4) Hilbersdorf
Olbersdorf

Klein- Olbersdorf
Groß- Olbersdorf

Ulbersdorf
Berbersdorf
Skerbersdorf
Irbersdorf
Görbersdorf
(8) Friedersdorf
Ehrenfriedersdorf
Heidersdorf
Kodersdorf
Rodersdorf
Pfeffersdorf
(8) Seifersdorf

Ober- Seifersdorf
Nieder- Seifersdorf
Topf- Seifersdorf

Wolfersdorf
Göpfersdorf
(10) Gersdorf

Förder- Gersdorf
Hinter- Gersdorf
Alt- Gersdorf
Neu- Gersdorf

Weigersdorf
Elgersdorf
Rengersdorf
Irgersdorf
(2) Reichersdorf
Fischersdorf
Schuchersdorf
Walthersdorf
Günthersdorf
Rothersdorf
(6) Beiersdorf
(3) Heiersdorf

Eckersdorf
Weickersdorf
(2) Wickersdorf
Lückersdorf
Rückersdorf
Elkersdorf

Kurort Volkersdorf
Lenkersdorf
Nenkersdorf
Unkersdorf
(4) Markersdorf
(9) Burkersdorf

Hoh- Burkersdorf
Lang- Burkersdorf

Leukersdorf /Erzgeb.
Reukersdorf
Ellersdorf
(3) Ullersdorf
Spelmersdorf
Hilmersdorf
Kummersdorf

Krum- Hermersdorf
Ober- Hermersdorf
Nieder- Hermersdorf

Hormersdorf
Hof- Hainersdorf
Amts- Hainersdorf

(2) Heinersdorf
Meinersdorf
Reinersdorf
(4) Hennersdorf

Seif- Hennersdorf
Lang- Hennersdorf
Langen- Hennersdorf
Krummen- Hennersdorf
Klein- Hennersdorf
Dürr- Hennersdorf
Groß- Hennersdorf

(2) Rennersdorf
Klein- Rennersdorf
Ober- Rennersdorf
Nieder- Rennersdorf

Rennersdorf /O.L.
(11) Cunnersdorf
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Cunnersdorf b. König-
stein

Wendisch- Cunnersdorf
Ober- Cunnersdorf
(2) Nieder- Cunnersdorf
Alt- Cunnersdorf

Gunnersdorf
(2) Kunnersdorf
Kunnersdorf a. d. Eigen

Spitz- Kunnersdorf
Börnersdorf
(2) Cunersdorf
(2) Lampersdorf
Leppersdorf
Lippersdorf
(3) Göppersdorf
(2) Ruppersdorf
Ruppersdorf /O.L.
Tirpersdorf
Saupersdorf
Geitersdorf
(5) Waltersdorf

Klein- Waltersdorf
Groß- Waltersdorf
Neu- Waltersdorf

Wintersdorf
Wettersdorf
(7) Dittersdorf
Leutersdorf
Hauersdorf
Heuersdorf
Geyersdorf
Heyersdorf
Hoyersdorf
Kratzersdorf
Wehrsdorf
Möhrsdorf

Gersdorf- Möhrsdorf
Pohrsdorf
(5) Röhrsdorf

Klein- Röhrsdorf
Dürr- Röhrsdorf
(2) Groß- Röhrsdorf

Netirsdorf

Borsdorf
Görsdorf
Schmorsdorf
Sporsdorf
(2) Pfarrsdorf
Chursdorf

Langen- Chursdorf
Klein- Chursdorf

Kursdorf
Lursdorf
Graßdorf

Wüst- Graßdorf
Goßdorf
Poßdorf
(2) Droßdorf
Prößdorf
(2) Rußdorf

Klein- Rußdorf
(2) Abtsdorf
Burkhardtsdorf
Reinhardtsdorf
Voigtsdorf
Bertsdorf

Ober- Albertsdorf
Nieder- Albertsdorf

Engertsdorf
Bausdorf
(4) Hausdorf
Schlausdorf
Theusdorf
(2) Meusdorf
Rüsdorf
Streitdorf
(2) Altdorf
Papstdorf
Gaustdorf
Littdorf
Schaudorf
(12) Neudorf
Neudorf /Spree

Kreba- Neudorf
Burg- Neudorf
Klösterlich Neudorf
Deutsch- Neudorf
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Weixdorf
Boxdorf
Berzdorf a. d. Eigen

Schönau- Berzdorf a. d. Eigen
(3) Merzdorf
Batzdorf
(2) Etzdorf
(3) Hetzdorf

Wüst- Hetzdorf
Metzdorf
Waitzdorf
Moritzdorf
Quitzdorf
Quitzdorf am See
Witzdorf
Baldewitzdorf
Otzdorf
Lotzdorf

Erfenschlag
Niederschlag
Höllensteg
Saalig
Zedlig
Gamig

Klein- Thiemig
Stöbnig
Wednig
Penig

Alt- Penig
Zeschnig
Zweinig
Leisnig

Alt- Leisnig
Elsnig
Weßnig
(2) Lößnig
Greußnig

Neu- Greußnig
Bretnig
Dobrig

Ober- Gurig
Nieder- Gurig

Biesig

(2) Pöhsig
(2) Klessig
Fressig
Reißig
Dreißig
(9) Weißig
Weißig a. Raschütz
Zeißig
Sornßig
Ossig

Deutsch- Ossig
Hohen- Ossig
Nieder- Ossig

Schloßig
Außig
Gaußig

Klein- Gaußig
Laußig
Plaußig
Schleußig
Rostig
Beutig
Zitzschewig
Ottewig

Zschaitz- Ottewig
(2) Coswig

Neu- Coswig
Beßwig
Loßwig
Großwig
Braußwig
Lambzig
Mockzig

Klein- Dalzig
Groß- Dalzig

Walzig
Gebelzig
(2) Dölzig

Klein- Dölzig
Groß- Dölzig

Dülzig
Gepülzig

Neu- Gepülzig
Ganzig
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Sornzig
Sörnzig
Schlunzig
Munzig
Trünzig
Schlepzig
(2) Leipzig
Greipzig
Lumpzig
Graupzig
(2) Görzig
Teitzig
(2) Vogelgesang

Ober- Vogelgesang
Nieder- Vogelgesang

Brösang
Tiegling
Oßling
Getzling
Dubring
Quering
Briesing
Geising

Ober- Natzschung
Nieder- Natzschung

Siedlung
Kohlung
Vollung
Hirschsprung
Ansprung
Ursprung
Satzung
(2) Berg
Annaberg
(3) Neidberg
Wildberg
Radeberg
Schmiedeberg

Mittel- Schmiedeberg
Ober- Schmiedeberg
Nieder- Schmiedeberg
Mark- Kleeberg
Knaut- Kleeberg

Schneeberg

(2) Tanneberg
Alt-, Tanneberg
Neu- Tanneberg

Henneberg
Burgberg
Riechberg
Mochberg
(4) Kirchberg

Erlbach- Kirchberg
Aschberg
Hirschberg
Roitzschberg
(2) Freiberg
Heidelberg
Jückelberg
Haselberg
Prisselberg
Mittelberg
Stahlberg
Pöhlberg
(2) Mühlberg
Stollberg /Erzgeb.
Spremberg

Neusalza- Spremberg
Limberg
(2) Blumberg
(3) Rabenberg
Eibenberg
Scheibenberg
Wiedenberg
Holdenberg
Muldenberg
Judenberg
Helfenberg
(2) Scharfenberg
(3) Langenberg
Klingenberg
Rechenberg
Reichenberg
Marienberg
Schreckenberg
Wildenau/Brückenberg
(2) Falkenberg
Polkenberg
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(2) Frankenberg
Schenkenberg
Starkenberg
Dahlenberg
(2) Callenberg
(2) Schellenberg
Wilhelminenberg

Deutsch- Katharinenberg
Tannenberg
Talpenberg
Raupenberg
(4) Ehrenberg

Böhlitz- Ehrenberg -
(2) Irrenberg
Dürrenberg
Nasenberg
Sachsenberg

Ober- Sachsenberg
Unter- Sachsenberg

Blosenberg
(2) Rosenberg
Weißenberg
Fichtenberg
(3) Lichtenberg
Lichtenberg /Erzgeb.

Grün Lichtenberg
(2) Altenberg
Questenberg
Gerstenberg
Rautenberg
Elzenberg
Stolzenberg
Schwarzenberg /Erzgeb.
Katzenberg
Reinberg
(2) Steinberg

Klein- Steinberg
Groß- Steinberg

Callnberg
Zinnberg
(7) Schönberg

Roth- Schönberg
Klein- Schönberg
Neu- Schönberg

Kleinneu- Schönberg
Oberneu- Schönberg
Niederneu- Schönberg

Thonberg
(4) Grünberg
Grünberg b. Radeberg

Ober- Grünberg
Nieder- Grünberg

Wiederberg
Elsterberg
Gottesberg
Ullrichsberg
Ulrichsberg
Gleisberg
Adelsberg
(2) Gückelsberg
Semmelsberg
Kappelsberg
Eselsberg
(2) Heilsberg
Gilsberg
Carlsberg
Spansberg
Hainsberg
Meinsberg
Reinsberg
Ebersberg
Wiedersberg
Petersberg
Rittersberg
Mauersberg
Borsberg
Straßberg
Goßberg
Flößberg
Voigtsberg

Klein- Voigtsberg
Groß- Voigtsberg

Amtsberg
(2) Eckartsberg
Hausberg
Venusberg
Augustusberg
Nauberg
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Boxberg /O.L.
Tanzberg
Arzberg
Crinitzberg
Pentzberg
Liebschützberg
Burg
Radeburg
Friedeburg
Hohburg
Frohburg
Wechselburg
Winselburg
Waldenburg

Altstadt Waldenburg
Alt- Waldenburg

Rothenburg /O.L.
Wolkenburg /Mulde
Eilenburg
Grillenburg

Kurort Bärenburg
Wiesenburg
Sachsenburg
Altenburg

Neu- Schönburg
Wasserburg
Rochsburg
Jugelsburg
Schweinsburg
Hubertusburg
Augustusburg
Moritzburg

Sagar- Lug
Pflug
Zug

Bach
Wildbach
Goldbach
Friedebach
Erlebach
Hennebach
Drebach
Wiesebach

Garsebach
Süßebach
Metebach
Kaufbach
Kirchbach
Fischbach
Hirschbach
Buschbach
Rehbach
Saalbach
Schmalbach

Ober- Triebelbach
Unter- Triebelbach

Heidelbach
Schindelbach
(2) Haselbach
Kieselbach
(2) Mittelbach
Lützelbach
Wohlbach
(4) Mühlbach
Schilbach
Hallbach
Wallbach
Holbach
(3) Erlbach

Bad Brambach
Ober- Brambach

(5) Limbach
Schömbach
Crumbach
(3) Grumbach
(2) Krumbach

Zwota- Zechenbach
Alt- Scheidenbach
Neu- Scheidenbach

Schneidenbach
Bodenbach
Tiefenbach
Klaffenbach

Ober- Seiffenbach
Nieder- Seiffenbach

Greifenbach
(2) Langenbach
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(5) Reichenbach
Reichenbach /O.L.
Reichenbach /Vogtl.

Langen- Reichenbach
Dorn- Reichenbach
(3) Ober- Reichenbach
Nieder- Reichenbach

Eschenbach
Rauschenbach
Rothenbach

Ober- Rothenbach
(4) Röthenbach
Falkenbach
Rosenbach
Süßenbach
(2) Breitenbach
Altenbach
Quittenbach
Ottenbach
Frauenbach
Hohnbach
(7) Steinbach

Langen- Steinbach
Ober- Steinbach
(2) Nieder- Steinbach
Groß- Steinbach

(5) Schönbach
Neudorf- Schönbach

Kornbach
Höhen-
luftkurort Grünbach

(2) Marbach
Starbach
(4) Thierbach
(6) Lauterbach

Ober- Lauterbach
Unter- Lauterbach

(2) Auerbach
Auerbach /Vogtl.

Nieder- Auerbach
(3) Rohrbach
Dürrbach
Elbisbach
Halsbach

Jahnsbach
Johnsbach
Hartmannsbach
Bernsbach
(7) Ebersbach
Ebersbach /Sa.
Gebersbach
Seifersbach
Eckersbach
(2) Markersbach
Hilmersbach
Hennersbach
Petersbach
(6) Dittersbach

Dürrröhrsdorf-Dittersbach
Leutersbach
Grießbach
Meßbach
(6) Weißbach

Langen- Weißbach
Laubach
Rubach
(2) Schwarzbach
Merlach
Oppach
Zschoppach
Gruppach
Ranspach
Bieberach
Eich
Eich /Sa.
Talenteich
Königsteich
Salich
Pristäblich
Priesteblich
Häselich
Heselich
Köselich
Erlich
Häslich

Bischheim- Häslich
Ober- Häslich
Nieder- Häslich
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Bodemich
Pennrich
Milstrich
Dittrich
Eutrich
Laurich
Zwittich
Leiploch
Lindenknoch
Hochkirch
Neukirch
Neukirch /Lausitz
Lorenzkirch
Zaasch
Grabisch
Gröbisch
Zöbisch

Klein- Radisch
Groß- Radisch

Kindisch
Packisch
Kockisch
Wölkisch
Oehlisch
Seebenisch
(2) Kleppisch

Kurort Gohrisch
Gohrisch
Göhrisch
Rodewisch
Stannewisch
Otterwisch
Weißer Hirsch
Nappatsch
Pietsch
Zietsch
Köllitsch
Lippitsch
Saritsch

Neu- Nimptsch
Eichbusch
Keilbusch
Laubusch
Lommatzsch

Ober- Lommatzsch
Nieder- Lommatzsch
Alt- Lommatzsch

Schmeetzsch
Zschetzsch
Netzsch
(2) Oetzsch
Petzsch
Gretzsch
Stetzsch
Schwetzsch
Zetzsch
Kriebitzsch
Kobitzsch
Querbitzsch
Kaditzsch
Korgitzsch
Treblitzsch
Delitzsch
Dahlitzsch
(3) Mahlitzsch
Dölitzsch
Werlitzsch
Culitzsch
Dommitzsch
Panitzsch
Nödenitzsch
Lehnitzsch
Bohnitzsch
Kühnitzsch
(2) Zschernitzsch
Kynitzsch
Koitzsch
Noitzsch
(4) Roitzsch
(3) Groitzsch

Alten- Groitzsch
Oppitzsch
Terpitzsch
Korpitzsch
Paupitzsch
Bobritzsch

Klein- Bobritzsch
Ober- Bobritzsch
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Nieder- Bobritzsch
Paudritzsch
Kleudritz(sch)
Wiederitzsch

Klein- Wiederitzsch
Groß- Wiederitzsch

Mehderitzsch
Neu- Kieritzsch

Kötteritzsch
Pehritzsch
Pohritzsch
Eutritzsch
Gertitzsch
Zwuitzsch
Medewitzsch

Klein- Postwitz
Groß- Postwitz O.L.

Köttwitzsch
Wiltzsch

Ober- Göltzsch
Unter- Göltzsch

Stentzsch
Stöntzsch
Miertzsch
Kertzsch
Bautzsch
Gautzsch
Kautzsch
Pautzsch
Leutzsch
Neutzsch
Strauch
Wolfsstrauch

Kloster- Buch
Groß- Buch

(2) Bernbruch
Käferbruch
Wehrbruch
Bärenloh
Wetzscherloh
Heroldisdorph
Ebmath
Schlauroth
Wegefarth

Harth
Furth
Zweenfurth
Rothenfurth
Schweinfurth
Gürth
(4) Reuth
Mißlareuth
Kalkreuth
Loddenreuth
Troschenreuth
Hasenreuth
Gassenreuth
Schwarzenreuth
Berreuth
Ramoldsreuth
Christiansreuth
Rebersreuth
Wintersreuth
Gütersreuth
Fraureuth
Lakuth
Eiserkuth
Sermuth

Klein- Sermuth
Groß- Sermuth

Baruth

Grobi
Cinici
Massanei
Cämmerei
Kämmerei
Sorgenfrei
Mönchenfrei

Paak
Borack
Weißack
Rostack
Wildeck
Landeck
Randeck
Schadendeck
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Werdeck
Neudeck
Dobeneck
Hoheneck
Schöneck
Barneck
Posseck
Reick
Näblick
Ausmick
Gränick
(2) Jauernick

Bad Lausick
Eibenstock
Langebrück
Mahnbrück
Königsbrück

Klein- Priesligk
Groß- Priesligk

Auligk
Gurigk
Burgk

Klein- Burgk
Groß- Burgk

Publik
Baurik
Wirezik
Golk
Heinzebank
Kabelmark
Roßmark
Neumark

Ober- Neumark
Unter- Neumark

Bergwerk
Schindlerswerk
Pirk

Ober- Pirk
Unter- Pirk

Burk

Ochsensaal
Thal
Liebethal

Kriebethal
Ringethal
Ruhethal
Mockethal
Wilischthal
Störmthal
Schmiedenthal
Wildenthal
Lindenthal
Klingenthal /Sa.
Mergenthal
Georgenthal

Sachsenberg- Georgenthal
Deutsch- Georgenthal

Rauschenthal
Rothenthal
Marienthal

(2) St. Marienthal
Frankenthal
Zschopenthal
Wiesenthal

Kurort Ober- Wiesenthal
Unter- Wiesenthal
Hammerunter-Wiesenthal

(6) Rosenthal
Ralbitz- Rosenthal -

Blauenthal
Rauenthal
Götzenthal
Dörnthal
(2) Grünthal
Zieglerthal
Schweizerthal
Jacobsthal
Wolfsthal
Fichtigsthal
Wittigsthal
Flämingsthal
Tannenbergsthal /Vogtl.
Friedrichsthal
Johannisthal
Friedensthal
Antonsthal
Weißthal
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Roßthal
Neidhardtsthal
Reinhardtsthal
Albertsthal
Ernstthal

Hohenstein- Ernstthal
Löbsal
Kupsal
Bielatal

Rosenthal- Bielatal
Eulatal
Sehmatal
Wyhratal
Meisatal
(2) Spreetal
Bahretal
Ketzerbachtal
(2) Triebischtal
Kirnitzschtal
Freital
Mühlental
Rosental
Zwotental
Elstertal
Striegistal
Schöpstal
Müglitztal
Käbschütztal

Alt- Liebel
Neu- Liebel

Triebel /Vogtl.
Ober- Triebel
Unter- Triebel
Ober- Kobel
Ober- Pöbel
Nieder- Pöbel

Türbel
Weinhübel
Hundshübel

Kurort Berg- Gießhübel
Klein- Gießhübel
Bad Gottleuba-
Berg- gießhübel

Brandrübel

Ober- Toppschädel
Nieder- Toppschädel

Zadel
Schaddel
(2) Schiedel
Einsiedel

Deutsch- Einsiedel
Steinheidel
Seidel
Podel
Grödel
Prödel
Zodel
Zuzodel
Priefel
Ehrenzipfel
(2) Dörfel
Jentschdörfel
Ebendörfel
Steindörfel
Naundörfel
Liebesdörfel
(11) Neudörfel

Rennersdorf- Neudörfel
(2) Pilzdörfel
Seegel
Piegel
Riegel
Kegel
(2) Schlegel
Jugel
Kaschel
Poditschel
Rodameuschel
Köthel

Ober- Pfannenstiel
Nieder- Pfannenstiel

Rackel
Milkel

Ober- Winkel
Nieder- Winkel

Seidewinkel
Gimmel
Tümmel
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Zimpel
Zschöpel
Potschappel
Kappel
Kuhschnappel
Constappel
Zwiesel
Lemsel
Cosel
Gosel
Kosel
Mosel
Sträßel
(2) Kessel
Pressel
Wessel
Weißkeißel
Ossel
Demeusel
(3) Burgstädtel
Grünstädtel
(2) Neustädtel
Piestel
Rustel
Altsattel
(2) Spittel
Sittel
Hölzel
Cranzahl
(2) Pöhl
Sohl

Klein- Dreiseil
Groß- Dreiseil

Crostigall
Thoßfell
Radebol
Radebeul
Cosul

Dreikretscham
Heiligenleichnam
Waldheim
Wolfheim
(2) Forchheim

Bischheim
Fischheim
Tirschheim
Buchheim
Bruchheim
Stockheim
(2) Thalheim

Ober- Thalheim
Nieder- Thalheim

Thalheim /Erzgeb.
Ziegelheim
Liebenheim
Taubenheim
Taubenheim /Spree
Lugenheim
Frankenheim
Moosheim
Kummersheim
Collm
Kollm

Weiß- Kollm
Schwarz- Kollm

Kulm
Wulm

Der Damm
Thurm
Thierbaum
(2) Raum
Thum

Dauban
Schän
Trojan
Schman
Oederan
Sahlassan
Gräben im Tal
Eichgraben
Schwaben
Clieben
Schlieben
Schleben
Willeben
Blattersleben
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(3) Treben
Groß- Treben

Selben
Zelben
Golben
Döben
Löben
Droben
(2) Werben

Bad Düben
Groß Düben

(2) Deuben
Groß- Deuben
Probst- Deuben
Debitz Deuben

(3) Leuben
Streuben
Guben
Rüben
Gruben
Raden
Nöbden
Wieden
Meden
Neiden
(2) Boden
Regensboden
Cloden
Schweinerden
Dreiwerden

Schönborn- Dreiwerden
Dresden

Alten- Dresden
(2) Rauden
Wischstauden

Klein- Wischstauden
Groß- Wischstauden

Wauden
Beuden
Cleuden
Reuden
Cospuden
Gräfen

Kurort Seiffen /Erzgeb.

Seifen
Pech- Seifen

Siebenhöfen
Lauterhofen
Kaltofen
Waldhufen
Siebenhufen

Groß- Kagen
Wäldgen
(3) Rödgen
Steegen
Stegen
(2) Höfgen
Dörfgen
Rödigen
(2) Röthigen
Löhmigen
Söbrigen
Böhrigen
Medingen
(2) Flemmingen
Breitingen

Regis- Breitingen
Kaufungen

Wolkenburg- Kaufungen
(2) Bogen
Mögen
Drogen
Trogen
Leipgen
(3) Bergen

Neuwiese- Bergen
Herbergen
Brösgen
Rößgen
(2) Förstgen

Sand- Förstgen
Auf dem Eygen

Haideschachen
Grün- Gräbchen
Straß- Gräbchen

Nechen
Höfchen
Walddörfchen
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Rosinendörfchen
(2) Naundörfchen
(6) Neudörfchen
Neichen
Siebeneichen
Lichteneichen
Viereichen
Teichen
Schönteichen
Zeichen
Köllmichen
(2) Hänichen
Hähnichen
(4) Hainichen

Fichten- Hainichen
Grün- Hainichen
Schnauder- Hainichen

Zschernichen
Börnichen
Börnichen /Erzgeb.
Zschöppichen
Särichen

Klein- Hänchen
Groß- Hänchen

(2) Börnchen
Schönbörnchen
Stölpchen
Särchen

Groß- Särchen
Waldkirchen
Waldkirchen /Erzgeb.
Hohenkirchen
Rothenkirchen
Vierkirchen
Altkirchen
(3) Neukirchen
Neukirchen /Erzgeb.
Neukirchen /Pleiße

Boben- Neukirchen
Mark- Neukirchen

Nimbschen
Göldschen
Zschieschen
Pieschen

Rieschen
Leschen
Peschen
Stroischen
Sproschen
Pöppschen
Wurschen
Skäßchen
Schlößchen /Erzgeb.
Rietschen
Dretschen
Dobitschen
Seitschen

Klein- Seitschen
Groß- Seitschen

Zweitschen
Litschen
Miltschen
Untschen
Krauschen
Dölzschen
Hetzschen
Seebitzschen
Nebitzschen
Krebitzschen
(2) Weitzschen

(2) Hoch- Weitzschen
Klein- Weitzschen
Dürr- Weitzschen
Groß- Weitzschen

Mahitzschen
Litzschen
Klitzschen
Roitzschen
Zitzschen
Paltzschen
Göltzschen
Koltzschen
Lötzschen
Bortzschen
Dautzschen
(2) Lautzschen
Trautzschen
Lützschen



305 14 Rückläufige Namenverzeichnisse

Mutzschen
Förstchen

Klein- Förstchen
Kron- Förstchen
Ober- Förstchen

Döbritzchen
Kurort Rathen

Niethen
Grethen
Mühlleithen
Pabstleithen
Crinitzleithen
Althen
Wilthen

Klein- Bothen
Groß- Bothen

Röthen
Bröthen

Klein- Borthen
Groß- Borthen

Truthen
St. Egidien

Rippien
Glesien
Zschocken
Strocken
Stöcken
Zweibrücken
Dölniken
Falken
Michalken
Bröthen/Michalken
(2) Franken

Alt- Franken
Benken
Dahlen
Wahlen
Kmehlen
Strehlen

Dorf Wehlen
Stadt Wehlen

(4) Böhlen
(8) Döhlen
Gallen

Tzschellen
Zellen
Zschillen

Alt- Zschillen
Stollen
Schkölen
Schmölen
Jahmen
Diehmen
Brehmen
Zehmen
Lohmen

Wüst- Lohmen
(2) Collmen
Wöllmen
Zöllmen
Kolmen

Scharf- Kolmen
Krimmen
Gleumen
Streumen
Clennen
Mönen
Zschepen
(4) Leipen
Gölpen
Kolpen
(3) Stolpen

Klein- Stolpen
Groß- Stolpen

Zöpen
Reppen
Leippen
Lippen
Krippen
Soppen
Truppen
Struppen

Klein- Struppen
Neu- Struppen

Zschieren
Bahren
Dahren
Wahren
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Mehren
Zehren

Diera- Zehren
(4) Göhren
Kohren
(2) Quohren
Kühren
Choren
Schmorren
Trebsen /Mulde
Gombsen
Leesen
Kneesen
Breesen
Biesen
Friesen

Klein- Friesen
Groß- Friesen

Priesen
Striesen
Wiesen
Bresen
Waldsachsen
Bröhsen
Wuhsen

Klein- Seereisen
Groß- Seereisen

Malsen
Oelsen

Klein- Pelsen
Groß- Pelsen

Ölsen
Mülsen
Mülsen St. Jacob
Mülsen St. Micheln
Mülsen St. Niclas

Nieder- Mülsen
Pulsen
Dreihansen
Ponsen
Dösen
Ragösen
Plösen
(2) Brösen

Drosen
Bobersen

Röderau- Bobersen
Badersen
Medessen

Langen- Hessen
Klein- Hessen

Strießen
(2) Jessen

Vorder- Jessen
Hinter- Jessen

(2) Pressen
Meißen
Peißen
Zissen
Pomßen
Cossen
Dossen
Thossen
Kossen
(3) Lossen
Lössen
(2) Glossen
Nossen
Brossen
(3) Crossen
Prossen
Zossen

Klein- Zössen
Groß- Zössen

Sürßen
Neußen

Ober- Reußen
Unter- Reußen

Dreußen
Rüssen

Hohen- Wussen
Goldhausen
Nordhausen
(2) Seehausen
(2) Burghausen
Naschhausen
Stockhausen
(2) Saalhausen
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Seelhausen
Zuckelhausen
(2) Kahlhausen
Wohlhausen
(2) Mühlhausen
Schallhausen
Dörgenhausen
Frankenhausen
Thonhausen
Klipphausen
Seerhausen
Sellerhausen
Osterhausen
Jahnishausen

Neu- Muckershausen
Spechtshausen
(3) Kalthausen
Posthausen
Netthausen
Authausen
Neuhausen
Neuhausen /Erzgeb.
(2) Holzhausen
Lausen
Meusen
Granaten

Klein- Städten
Groß- Städten

(2) Steudten
Nochten
Dönschten
Zschaiten
Mickten
Culten
Brenten
Wernten

Ober- Leupten
Nieder- Leupten

(2) Hopfgarten
Thiergarten

Wilden- Börten
Glasten

Wenig- Glasten
Masten

Lösten
(2) Pürsten
Litten
Klitten
Sitten
Kotten
Kötten
Hütten

Ober- Hütten
Mulden- Hütten
Stein- Hütten

Vierkutten
(2) Plauen
Treuen
Bockwen
Maxen
Meyen
Gunzen
Ostrozen
Wurzen
Gatzen
Ratzen
Kletzen
Raitzen
Schmeitzen
Kitzen
Bötzen
Lotzen
Plotzen
Bautzen

Klein- Bautzen
Deutzen
Kreutzen
Leupahn
Seupahn
Rochzahn
Willerzahn
(2) Lehn
Siebenlehn
Plohn
(2) Hain

Klein- Hain
Hinter- Hain

Biehain
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Tatolfhain
Dorfhain

Klein- Dorfhain
Groß- Dorfhain

Queckhain
Dammhain
Liebenhain
Löbenhain
Diedenhain
Weidenhain
(3) Wildenhain
Audenhain
Jüdenhain
Schleenhain
(2) Gräfenhain

Ober- Gräfenhain
Nieder- Gräfenhain

Pfaffenhain
Greifenhain
(2) Ziegenhain
Wenigenhain
Langenhain
Klingenhain

Alt- Klingenhain
Ringenhain
Mergenhain
Reichenhain
Weitzschenhain

Ober- Pickenhain
Nieder- Pickenhain

(2) Mückenhain
Rückenhain
(6) Falkenhain
Blankenhain
Frankenhain

Ober- Frankenhain
Nieder- Frankenhain

Birkenhain
Crellenhain
Bremenhain
Thammenhain
Blumenhain
Eppenhain
Espenhain

Raupenhain
Ehrenhain
Morenhain
Dolsenhain
Rosenhain
Großenhain
Lichtenhain
Breitenhain
(2) Seitenhain
(5) Altenhain

Kleinolbers-
dorf- Altenhain

Altenhain
Fürstenhain
Wüstenhain
(2) Ottenhain
(2) Tautenhain
Leutenhain
Auenhain
(2) Lauenhain
Nauenhain
Frauenhain
Löwenhain
Nichzenhain
Richzenhain
Holzenhain
(3) Stolzenhain
(2) Reitzenhain

Köthensdorf- Reitzenhain
Neunzehnhain
Schönhain
Kornhain
Grünhain

Langenleuba Oberhain
Langenleuba Niederhain

Schilderhain
Käferhain
Osterhain
(2) Reinholdshain
Etzoldshain
Wolfshain
(2) Königshain
Röllingshain
Siederichshain
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Gerichshain
Fuchshain
Trebishain
Leupoldishain
Wendishain
Borgishain
Trebelshain
Ammelshain
Zschoppelshain
Kesselshain
Leitelshain
Oertelshain
Paulshain
Jahnshain
Leutwinshain
Erdmannshain
Bornshain

Groß- Braunshain
Neu- Braunshain

Ebershain
Kobershain
Belgershain
Aschershain
Wickershain
Schweikershain
Vollmershain
Kummershain
Kunnershain
Kaisershain
(2) Petershain
Wettershain
Voigtshain

Ober- Voigtshain
Albrechtshain

Wüst- Albrechtshain
Burkartshain

Kühren- Burkartshain
Seifertshain
Geithain
Zeithain
Löthain
Zöthain
Probsthain
Knauthain

Nauhain
Stünzhain
Papperzhain
Göritzhain
Haselrain
Oybin
Höflein
Elterlein
Klösterlein
(3) Stein

Wüstungs- Stein
Liebstein
Kriebstein
Gnandstein
Königstein /Sächs. 

Schw.
Festung Königstein

(2) Burgstein
Reichstein
Hirschstein

Alt- Hirschstein
Neu- Hirschstein

(2) Rabenstein
Ober- Rabenstein
Nieder- Rabenstein

Globenstein
Mildenstein
Wildenstein
Greifenstein
Scharfenstein
Reichenstein
Purschenstein
Hohenstein
Parthenstein
Schneckenstein
Falkenstein /Vogtl.
Wolkenstein
Blankenstein
Frankenstein
Sonnenstein
(3) Bärenstein
Weesenstein
Giesenstein
Heißenstein
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Brausenstein
Lichtenstein /Sa.
Hartenstein
Lauenstein
Rauenstein
Frauenstein
Hohnstein
Bieberstein
Posterstein

Ober- Lauterstein
Nieder- Lauterstein

Hirtstein
Osterwein
Göswein
Roßwein
Kopschin
Lublin
Werbelin
Pommlin
Zschepplin
Starin
Trossin
Titibuzin
Döbeln
Göbeln
Kobeln
Köbeln
Nöbeln
Steubeln
Beedeln
(2) Mügeln

Klein- Mügeln
Groß- Rügeln
Alt- Rügeln

Winkeln
Stahmeln

Lützschena- Stahmeln
Töpeln
Oppeln
Goppeln
Poppeln

Nieder- Goseln
Ober- Goseln-

Möseln

Nesseln
Groß- Städteln
Klein- Städteln

Strelln
(2) Cölln
Schmölln
Schmölln /O.L.
Erlln
Börln

Wilder Mann
Stenn
Winn
(2) Brunn
Eubabrunn
Erlabrunn
(3) Haselbrunn
Siebenbrunn
Tiefenbrunn
Marienbrunn
(2) Bösenbrunn
Breitenbrunn
(5) Schönbrunn
Röderbrunn
Rebesbrunn
Carlsbrunn
Ebersbrunn
Hauptbrunn
Liebon
Zschon
Dreiweibern
Folbern
(2) Döbern
Cröbern
Gröbern
Kröbern

Klein- Zöbern
Groß- Zöbern

Gödern
Ober- Rödern
Nieder- Rödern

Prüfern
(2) Belgern
Machern

Wenig- Machern
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Nechern
Pechern
Beiern
Nickern
Mockern
Möckern
Muckern

Dreiskau- Muckern
Klein- Mückern

Gommern
Wölpern
Gasern
Biesern

Klein- Brösern
Groß- Brösern

Cossern
(2) Kössern

St. Marienstern
Ottern
Köttern
Jauern
Keuern
Kreyern
Golzern
Magdeborn
Guteborn
Haselborn
Heiligenborn
(2) Weißenborn
Weißenborn /Erzgeb.
Breitenborn
(3) Kaltenborn
Steinborn
(3) Schönborn
Abhorn
Ohorn
Mohorn
Jahnshorn
Labaun
Raun
(3) Grün
Herlagrün
Lauschgrün
Mechelgrün

Mühlgrün
Pfaffengrün
Giegengrün
Stangengrün
Zwergengrün
(2) Georgengrün
Dechengrün
Hohengrün
Schneckengrün
Tockengrün
Wallengrün
Poppengrün
Remtengrün
Reumtengrün
Gettengrün

Ober- Gettengrün
Unter- Gettengrün

Ottengrün
Kottengrün
Lottengrün
Frauengrün
Rützengrün
Stützengrün

Ober- Stützengrün
Unter- Stützengrün

Herrngrün
Gopplasgrün
Herlasgrün
Konradsgrün
Reiboldsgrün

Bad Reiboldsgrün
Arnoldsgrün
Hundsgrün
Rebesgrün
Wernesgrün
Rempesgrün
(2) Wolfsgrün
Sachsgrün
(2) Friedrichsgrün
Vogelsgrün
Dresselsgrün
(2) Pechtelsgrün
Hüttelsgrün
Wetzelsgrün
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Helmsgrün
Bermsgrün
Hermsgrün

Ober- Hermsgrün
Unter- Hermsgrün

Gansgrün
Jahnsgrün
Pillmannsgrün
(2) Altmannsgrün
Hauptmannsgrün
(2) Hartmannsgrün
Arnsgrün
Zettlarsgrün
Ebersgrün
Wolfersgrün
Irfersgrün
Jägersgrün
Reimersgrün
Römersgrün
Heinersgrün
(2) Gospersgrün
Rittersgrün

Ober- Rittersgrün
Hammer- Rittersgrün
Unter- Rittersgrün

(2) Burkhardtsgrün
Engelhardtsgrün
(2) Voigtsgrün
(2) Ruppertsgrün
Markusgrün
Christgrün

Klein- Christgrün
Ober- Marxgrün
Unter- Marxgrün

Willitzgrün
Bernitzgrün
Wernitzgrün
Thorun
Lindenhayn

Skado
Trado
Bucko
Brischko

Döschko
Torno

Leippe- Torno
Bluno
Suppo
Wetro
Ostro

Kralapp
Klein- Schkorlopp
Groß- Schkorlopp

Weistropp
Skaup

(2) Oberschaar
Ober- Spaar
Nieder- Spaar

Kotzschbar
Diesbar
Schkeitbar
Sagar
Drebligar
Pulgar
Wiedemar
Siegmar
Teschmar
Klitschmar
Hollober
Bader

Neu- Werder
Hagenwerder

Jahnische Dreidörfer
Stauchaer Dreidörfer

Anger
Limberger

Klein- Zschocher
Groß- Zschocher

Kitzscher
Göther
Sdier
Wicker
(2) Zöbigker
Zeidler
Kändler
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Kemmler
Spreehammer
Burghammer
(2) Muldenhammer

Einsiedel- Sensenhammer
Schönheiderhammer
Auerhammer
Neuhammer
Kratzhammer
Kummer
Jeser
Weißwasser /O.L.
Kaltwasser
Feldhäuser
Folgenhäuser
Veitenhäuser
Klipphäuser
Tellerhäuser
Neuhäuser
Affalter

Ober- Affalter
Nieder- Affalter

Malter
Priester

Bad Elster
Lauter /Sa.
Auer
Jauer
Lauer
(2) Tauer
(4) Mehltheuer
Geyer
Radibor
Gor
Siehdichfür

Laas
Ober- Schindmaas
Nieder- Schindmaas

Lubas
Zwiegas
Rasephas
Berglas
Scholas

Wipplas
Perlas
Borlas
(2) Arras
Krebs
Krebes
Zobes
Trages
Dehles
Goes
Noes
Peres
Mölbis
Wurbis
Brandis
Lipprandis

Alt- Leis
Nau- Leis

Steinpleis
Langen- Striegis
Nieder- Striegis

Regis
Krögis

St. Michaelis
Mahlis
Sahlis

Kohren- Sahlis
Mehlis
Sehlis
(5) Gohlis
Göhlis
(2) Mohlis
Prohlis
Scholis
Gaulis
Gumnis
Brinnis
Reppis
Selleris
Mahris
Gohris
Maltis
Schirtis
Röttis
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Hals
Drachenfels
Wildenfels

Kurort Bärenfels
Schönfels
Scheidens
Steins
Brünlos
Quoos
Schöps
Ablaß

Sornzig- Ablaß
Zschadraß
Quaß
Preß
Ungewiß
Drochaus
Zeughaus
Sackhaus

Hohenhaide
und Sackhaus

Zaunhaus
Rehefeld- Zaunhaus

Friebus
Klein Priebus

Trebus
Garbus
Podemus

Neue Heimat
Hahnekrat
Liebstadt
Lobstädt
Halbestadt
Dorfstadt
(2) Seeligstadt
Seelingstädt
Burgstädt
Reichstädt
Friedrichstadt
Jöhstadt

Mark- Ranstädt
Alt- Ranstädt

Johanngeorgenstadt

Hohnstädt
Mark Schönstädt

Bernstadt a. d. Eigen
Hammerstadt
Schönerstadt
Schönerstädt
Sächsstadt
(2) Altstadt
Naustadt
(3) Neustadt
Neustadt i.Sa.
Neustadt /Vogtl.
Schuldt
Tharandt
Sabrodt
Eichardt
(2) Lindhardt
Nardt
Riet
Hohenlauft
Weidigt
Lindigt
Eichigt

Unter- Eichigt
(2) Stöckigt
(2) Birkigt
Steinigt
Schadewacht
Lindicht
Heeselicht
Erlicht
Räumicht

Schäfer- Räumicht
Kühnicht
Thumirnicht
Höckericht
(2) Ebenheit
Streit
Doberzeit
Neuwelt
Nemt
Scherpert
Heinrichsort
Schlenzfurt
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Zschagast
Liebegast
Laubegast
Radegast
Baudegast

Ober- Meusegast
Nieder- Meusegast

Audigast
Hagenest
Krost
Forst

Salzen- Forst
Klein- Forst
Ober- Forst
Nieder- Forst

Horst
Gutenfürst
Landwüst
Uhyst
Uhyst a. Taucher
Bärenhaut
Bärreut
Herrnhut
Speksyt

Grabau
Liebau
Eibau

Neu- Eibau
Halbau
Löbau

Alt- Löbau
Grobau
(2) Neubau
Lübau
Seidau

Klein- Seidau
Schaldau

Gneisenau-
stadt Schildau
Bad Schandau

Grundau
Rodau
Brodau

Klein- Bardau
Groß- Bardau

(2) Werdau
Liegau
Pegau
(2) Uebigau
Tröbigau
Übigau
Sobrigau
Sorgau
Torgau
Zschettgau
Lugau /Erzgeb.
Lubachau
Trachau
(2) Wachau
Lechau
Rechau

Klein- Stechau
Groß- Stechau

Zechau
Löbichau
Zschillichau
Semmichau
Commichau
Kranichau
Döbrichau
Lüttichau
Zschochau
Lochau
Mochau
Schwochau
(2) Zwochau
(2) Zochau
Nerchau
Zürchau
(2) Raschau
Grobschau
Goldschau
(3) Kreischau
Lömischau
Troischau
Löschau
Zöschau
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Lepschau
Marschau
Doberschau

Alt- Poderschau
Neu- Poderschau

Kirschau
Pretschau
Crimmitschau
Kultschau
Rotschau
Drotschau
Tauschau
Muschau
(3) Oelzschau
Statzschau
Kültzschau
Kötzschau
Pötzschau

Klein- Pötzschau
Groß- Pötzschau

Glauchau
Buchau
Luchau
Püchau
Bärenhau
Olbernhau
Schellerhau
Pobershau
Methau
Pethau
Zwethau

Großtreben- Zwethau
Zethau
(3) Harthau

Groß- Harthau
Worthau
Holzhau
Kakau
(3) Krakau
Zschackau
Leckau
Ponickau
Pickau
Krickau

Zwickau
Bockau
(2) Zschockau
Mockau
Pockau
Rockau
Brockau
Zockau
Kuckau

Panschwitz- Kuckau
Winnekau
Naschkau
Boschkau
Dröschkau
Kutschkau
Trauschkau
Netzschkau
Zwirtzschkau

Klein- Milkau
Groß- Milkau
(2) Neu- Milkau

Wilkau
Wilkau- Haßlau

Zschölkau
Kolkau
(2) Mölkau
Wolkau
(4) Wölkau

Klein- Wölkau
(2) Schön- Wölkau
Groß- Wölkau

Zwenkau
Birkau
(2) Schmorkau
Burkau
Purkau
Praskau
(2) Dreiskau
Droßkau

Bad Muskau
Zetkau
Putzkau

Ober- Putzkau
Nieder- Putzkau
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Schmölln- Putzkau
Saalau
Galau
Kalau
Gödlau
Vielau
(2) Rachlau
Behlau
Pöhlau
(2) Wohlau
(2) Bühlau
Mühlau
Bärenklau
Zschöllau
Kollau
Kromlau
Skoplau
Erlau
Zschorlau
Caßlau
Haßlau

Ober- Haßlau
Nieder- Haßlau

Eulau
Mylau

Ober- Mylau
Rabenau
Liebenau

Klein- Liebenau
Dobenau
Rübenau
Heidenau
Mildenau
(2) Wildenau
(3) Lindenau
Lodenau
Tiefenau
Pegenau
(2) Langenau

Ober- Langenau
Nieder- Langenau

Prachenau
Trachenau
(3) Reichenau

Hartmanns-
dorf- Reichenau
Reichenbach- Reichenau
Ober- Reichenau
Unter- Reichenau

Wittichenau
Marienau
(3) Falkenau
Blankenau
Frankenau
Linkenau
(2) Gelenau
(2) Eulenau
Rammenau
Blumenau
Leisenau
Elsenau
(2) Lichtenau

(2) Ober- Lichtenau
(2) Nieder- Lichtenau

(2) Breitenau
Altenau
Fürstenau
Lunzenau
Sahnau
Buschnau
Röhnau
Frohnau
Caminau
Knau
Wöllnau
(6) Schönau

Siegmar- Schönau
Groß- Schönau

Mönau
Albernau
Gornau /Erzgeb.
(2) Zschornau
Tornau
Babisnau
(2) Grunau
(3) Grünau
Zschopau

Hohen- Dubrau
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Luppe- Dubrau
Holsch- Dubrau
Klein- Dubrau
Groß- Dubrau

Oberau
Niederau
(3) Wiederau

Königshain- Wiederau
Röderau
Scheerau
Hungerau
Hellerau

Rähnitz- Hellerau
Commerau
Commerau b. Klix
Kommerau
Schkorau
(4) Ostrau
Syrau

Klein- Glasau
Groß- Glasau

Gesau
Thesau
Briesau
Jesau
Leisau
Jerisau
Welsau
Gösau
(2) Nassau
Tissau
Rossau

Ober- Rossau
Nieder- Rossau

Löbtau -Nord
Löbtau -Süd
Kemtau
Hartau
(2) Zschortau
Lastau
Crostau
Kröstau
Doberstau
(2) Schlettau

Prettau
Tettau
Zittau
Guttau
Rosnezau
Gottgetreu
Porzew
Luckow

Klix
Rüx

Marieney
Sprey
Wissepychy
Niesky

Nuskewicz
Gvosdez
Nuezedliz

Neuen- Salz
Alten- Salz

Mochholz
(3) Buchholz

Annaberg- Buchholz
Birkholz
Moholz
Oberholz
Lauterholz
Zeisholz
Beißholz
Zeißholz
Trebanz
Rautenkranz

Morgenröthe- Rautenkranz
Lenz
(5) Gablenz
Coblenz
(2) Koblenz
Müglenz
Gahlenz
Golenz
(3) Polenz
Kamenz
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Gollmenz
Scharenz
Doberenz
Pahrenz
Göhrenz
Kosenz
Stenz
Linz
Stünz
Waatz
Mobschatz
Mannschatz
Oschatz

Alt- Oschatz
Zschaitz
Kaitz
Raitz
Babitz
Rabitz
Grabitz
Schwabitz
Seebitz
(2) Kiebitz
Gniebitz
(2) Siebitz
Stiebitz
(2) Schrebitz
Reibitz
Calbitz
Kalbitz
Ralbitz
Salbitz
Selbitz
Milbitz
Dölbitz
(3) Kolbitz

Ober- Molbitz
Unter- Molbitz

Mölbitz
Polbitz
Pölbitz
Mülbitz
(2) Döbitz
Nobitz

Robitz
Alt- Scherbitz
Neu- Scherbitz

Merbitz
(2) Serbitz

Ober- Gorbitz
Nieder- Gorbitz

Görbitz
Korbitz
Körbitz

Neuen- Mörbitz
Alt- Mörbitz

Sporbitz
(2) Kürbitz
(2) Daubitz
(2) Haubitz
Glaubitz
Leubitz
Kaditz
(2) Schladitz
Schnaditz
Paditz
Neraditz
Graditz
Waditz
Grubditz
Deditz
Weiditz
Schweiditz
(2) Walditz
Schelditz
Colditz
Polditz
Schwanditz
Runditz
Schloditz
Broditz
(2) Gröditz
Schmorditz
Nörditz
Paßditz
Schlauditz
Spauditz
Schkeuditz
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Pleitz
Peitz
Grubschitz
Wudeschitz

Klein- Teschitz
Rischitz
Malschitz
Lupschitz
Katschitz
Pratschitz
Wuschentschitz
Berntschitz
Petzschitz
Stauchitz
Siebenhitz
Döberkitz
Schalitz
Kalitz
Gniwalitz
Neblitz
Boblitz

Klein- Boblitz
Köblitz
Gröblitz
Zoblitz
Zöblitz
Wörblitz
Zadlitz
Jiedlitz

Mark- Siedlitz
Klein- Sedlitz
Nieder- Sedlitz
Groß- Sedlitz

Sausedlitz
Weidlitz
Rödlitz
(2) Gaudlitz
Schobelitz
Gödelitz
Podmodelitz
(2) Seelitz
Lehelitz
Dielitz
Pielitz

Baselitz
Wendisch- Baselitz
Deutsch- Baselitz

Goselitz
Koselitz
Poselitz
Jazelitz
(2) Sieglitz
Müglitz
(2) Rochlitz

Ober- Weischlitz
Unter- Weischlitz

Görschlitz
Klein- Bauchlitz
Groß- Bauchlitz

Behlitz
Wehlitz
(3) Böhlitz
Zscheilitz
Seilitz
(2) Zocklitz
Kauklitz
Kemmlitz
(2) Kömmlitz
(2) Pommlitz
Thümmlitz
Domlitz
Gomlitz
Dölitz
Pottschapplitz
Zschepplitz
Merlitz
Schmerlitz
(3) Görlitz
Körlitz
Baßlitz
Raßlitz
(3) Geißlitz
Noßlitz
(3) Naußlitz

Roth- Naußlitz
Weiß- Naußlitz
Schwarz- Naußlitz

Raußlitz
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Meußlitz
Klein- Neußlitz
Groß- Neußlitz

Seußlitz
Diesbar- Seußlitz
Neu- Seußlitz

Zedtlitz
Zettlitz
Kittlitz
Eulitz
Leulitz
Kamitz
Demitz
Redemitz
Gordemitz
Nemitz
Gostemitz
Gorschmitz
Nehmitz
Ochelmitz
Bormitz
Sörmitz
Rittmitz
Thumitz

Demitz- Thumitz
Trebanitz
Ibanitz
(3) Canitz
Olganitz
(2) Schänitz
Kanitz
Neckanitz
Nelkanitz
(2) Planitz

Ober- Planitz
Nieder- Planitz

Panitz
Daranitz
Dobranitz
Gränitz

Klein- Drebnitz
Groß- Drebnitz

Trebnitz
Klein- Trebnitz

Schnauder- Trebnitz
Elster- Trebnitz

Sebnitz
(2) Löbnitz
Krobnitz

Klein- Stöbnitz
Groß- Stöbnitz

Daubnitz
Glaubnitz
(3) Leubnitz
(2) Grubnitz
Putschednitz
Wiednitz
Schwednitz
Seidnitz

Klein- Schweidnitz
Groß- Schweidnitz

Göldnitz
(2) Reudnitz
Greudnitz
Kreudnitz
Nöbdenitz
Wedenitz
Gördenitz
Raudenitz
Köthenitz
Röthenitz
Bienitz
Erkenitz
Barmenitz

Altsattel- Barmenitz
Birmenitz
Schirmenitz
Zeschtenitz
Wölfnitz
Tragnitz
Striegnitz
Dögnitz
(2) Drögnitz
Dahnitz
Pähnitz
Rähnitz
Wahnitz
Mechnitz



14 Rückläufige Namenverzeichnisse 322

Technitz
Teichnitz
Dörschnitz
Görschnitz
Porschnitz
Murschnitz
Würschnitz

Ober- (2) Würschnitz
Nieder- Würschnitz
Unter- Würschnitz
Neu- Würschnitz

Glauschnitz
Lützschnitz
Tauchnitz
Dehnitz
(2) Nöthnitz
Wuhnitz
Hainitz
Heinitz
Schleinitz
Meinitz
Kreinitz
Steinitz

Ober- Crinitz
Nieder- Crinitz

Krinitz
Räcknitz
Recknitz

Dürr- Wicknitz
Röcknitz
Nucknitz
Wölknitz
Wülknitz
Gorknitz
Selnitz
Sellnitz
Pillnitz
Cöllnitz
(2) Göllnitz
Zöllnitz
Chemnitz

Alt- Chemnitz
Dorf- Chemnitz
Dorf- Chemnitz b. Sayda

Schloß- Chemnitz
(3) Kemnitz
Imnitz
Kaimnitz
Schweimnitz
(2) Colmnitz
Kölmnitz
Lomnitz
Promnitz
Sömnitz
Graumnitz
Ponitz
Pönitz
Thronitz
(3) Tronitz
Sönitz
Zwönitz

Nieder- Zwönitz
Schwepnitz
(2) Leipnitz
Reppnitz
Kaupnitz
(2) Barnitz
Gärnitz
Zscharnitz
Parnitz
(3) Dobernitz
Döbernitz

Klein- Saubernitz
Groß- Saubernitz

Ödernitz
Zschernitz
Gauernitz
Gävernitz
Kirnitz
(2) Bornitz
(3) Görnitz
Hörnitz

Bertsdorf- Hörnitz
Sornitz
Quasnitz
Biesnitz

Klein- Biesnitz
Groß- Biesnitz
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Briesnitz
Gähsnitz
Eisnitz
Leisnitz
(2) Oelsnitz
Oelsnitz /Erzgeb.

Neu- Oelsnitz
Pulsnitz
Zaßnitz
Brießnitz
Prießnitz

Hohen- Prießnitz
(3) Jeßnitz

Dürr- Jeßnitz
Weßnitz
Leißnitz
Gößnitz
Jößnitz

Ober- Jößnitz
Loßnitz

Ober- Loßnitz
(2) Lößnitz

Die Lößnitz
Hof- Lößnitz
Ober- Lößnitz
(2) Nieder- Lößnitz

Rößnitz
Brößnitz
Laußnitz
Claußnitz
Paußnitz
Kraußnitz
Dausnitz
Clausnitz /Erzgeb.
Krausnitz
Staudtnitz
Wachtnitz
Zschertnitz
Cortnitz
Kattnitz
Lüttnitz
Nutnitz
(2) Gaunitz
Bunitz

Bünitz
Neunitz
Zeunitz
Kunitz

Klein- Kunitz
Groß- Kunitz

Heynitz
Witznitz
Sproitz
Papitz
Räpitz
Zschepitz
Kriepitz
Repitz
Melpitz
Gompitz

Klein- Opitz
Groß- Opitz

Copitz
Löpitz
Schlöpitz
Oppitz
(5) Poppitz
(2) Terpitz
(2) Staupitz
Zwetmaritz
Staritz
Babritz
Däbritz
Bolbritz

Ober- Obritz
Nieder- Obritz

Bobritz
Dobritz

Klein- Dobritz
(2) Groß- Dobritz

Elberitz
(2) Baderitz
(3) Boderitz
Ruderitz
Seiferitz
Sageritz
Seegeritz
Buscheritz
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Dennheritz
Güntheritz
Schieritz
Bulleritz

Klein- Radmeritz
Sommeritz
Peritz
Zschöpperitz
Caseritz
Jesseritz
Weichteritz
Wolteritz
Wetteritz
Zetteritz
Kotteritz
Stötteritz
Leuteritz
Techritz
Nünchritz
Tauchritz
Wiritz
Zeckritz
Nickritz
Ockritz
(3) Mockritz

Klein- Mockritz
Dänkritz
Markritz
Zeukritz
Temritz
Limmritz
Pommritz
Boritz
(2) Göritz
Moritz
Soritz
Pappritz
Kuppritz

Neu- Kuppritz
Spechtritz
Ostritz
Gostritz
Gaustritz
Auritz

Kauritz
Pauritz
Säuritz
Teuritz

Ober- Poyritz
Nieder- Poyritz

Lasitz
Krasitz
Piskesitz
Quesitz
Kaisitz
Bleisitz
(2) Weisitz
Malsitz
Oelsitz
Illsitz
Bulsitz
Pulsitz
Domsitz
Krensitz
Dösitz
Blösitz
Plösitz
Rositz
(2) Prositz
Prösitz
Stösitz
Ottersitz
Potsitz
(2) Lausitz
Mausitz
(2) Pausitz
(2) Prausitz

(2) Klein- Prausitz
Batitz

Klein- Schlatitz
Groß- Schlatitz

Kuklatitz
Kosmatitz
Quatitz
Betitz
Prietitz
Petitz
Wetitz
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(2) Wolftitz
Machtitz
Schmochtitz
Waititz
Preititz
Zeititz
Poititz
Placktitz
(3) Maltitz
Taltitz
Zabeltitz
Döbeltitz
Meltitz
(3) Miltitz

Groß- Miltitz
Ramwoltitz
Saultitz
Sultitz
Zültitz
Nimtitz
Rosentitz
Arntitz
(2) Berntitz
Pirdotitz
Kotitz
(2) Kötitz
Klötitz
Plotitz
(2) Treptitz
Liptitz
Groptitz
Lüptitz
Süptitz
(2) Gärtitz
Albertitz

Wüst- Albertitz
Obertitz
Möbertitz
Tobertitz
Gertitz
Kertitz
Mertitz
Cavertitz
Zävertitz

Görtitz
Kortitz
Schkortitz
Mörtitz
Portitz

Klein- Pestitz
Kostitz
Möstitz
Nostitz
(2) Krostitz
Pröttitz
Lautitz
Mautitz
Prautitz
Teutitz
Gelutitz
Wasmutitz
(2) Zschauitz
Doberquitz
Wawitz
Lobewitz
Dewitz
Gadewitz
(3) Radewitz
Nicradewitz
(2) Wadewitz
Schedewitz
Siedewitz
Medewitz
Nedewitz
Seidewitz

Ober- Seidewitz
Nieder- Seidewitz

Glodewitz
(2) Rodewitz
Rodewitz /Spree
Niprodewitz
Seydewitz
Spreewitz
(2) Ragewitz

Klein- Ragewitz
Georgewitz
Zschischewitz
Wetzschewitz
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Kathewitz
Methewitz
Driewitz
Droschkewitz
Belkewitz
Tolkewitz
Zollewitz
Karlewitz
Kranewitz
Kottenewitz
Beinewitz
Bannewitz
(4) Cannewitz
(2) Zschannewitz
(2) Mannewitz
Schmannewitz
(2) Pannewitz
Strannewitz
Wannewitz
Ennewitz
(4) Bennewitz

Alt- Bennewitz
(3) Nennewitz
Zennewitz
(2) Binnewitz
Pinnewitz
Bonnewitz
(2) Connewitz
(2) Schönnewitz
Lonnewitz
Cunnewitz

Alt- Cunnewitz
Ponewitz
Gornewitz

Ober- Zschörnewitz
Nieder- Zschörnewitz

(2) Sörnewitz
Braunewitz
Poppewitz
Blasewitz
Wasewitz
Ceesewitz
Jeesewitz
Jesewitz

Theisewitz
Omsewitz
Bosewitz
Lonnßewitz
Knatewitz
Nichtewitz
Wichtewitz
(3) Meltewitz
Weltewitz
Wantewitz
Pontewitz
Kroptewitz
Bortewitz
Börtewitz
(2) Gastewitz
Bestewitz
Gestewitz
Westewitz
Priestewitz
Triestewitz
Sestewitz
Costewitz
(2) Gostewitz
Crostewitz
Kettewitz
Spittewitz
Cottewitz
(3) Kottewitz
Köttewitz
Rottewitz
Grottewitz
Zottewitz
(2) Lüttewitz
(3) Leutewitz
Zschaagwitz
(3) Schlagwitz
(2) Plagwitz
Magwitz
Singwitz

Langen- Lungwitz
Ober- Lungwitz
Abtei Ober- Lungwitz
Nieder- Lungwitz

Schlungwitz
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Wurgwitz
Klein- Zschachwitz
Groß- Zschachwitz

Wachwitz
Dechwitz
Zschechwitz
Grechwitz
Schelchwitz
(2) Wilchwitz
Kochwitz
Blochwitz
Rochwitz
Jerchwitz
Maaschwitz
Gaschwitz
Rogaschwitz
Tschaschwitz
Kaschwitz
(2) Maschwitz
Gnaschwitz
Paschwitz
Raschwitz
Braschwitz
Draschwitz
Kraschwitz
(2) Zaschwitz
Geschwitz
Chrieschwitz
Leschwitz

Posottendorf- Leschwitz
Meschwitz
(2) Neschwitz
(2) Zeschwitz
(2) Mischwitz
(2) Nischwitz
Poischwitz
Pischwitz
Prischwitz
Malschwitz
Milschwitz
Wilschwitz
Nicollschwitz
(2) Sollschwitz
Zollschwitz

Ölschwitz
Planschwitz
Panschwitz
Jenschwitz
Wunschwitz
Zunschwitz
Goschwitz
Loschwitz
Kloschwitz
Ploschwitz
Möschwitz
Pöschwitz
(2) Proschwitz
Zwoschwitz
Marschwitz
Doberschwitz
(2) Merschwitz
Görschwitz
Kurschwitz
Purschwitz

Neu- Purschwitz
Würschwitz
Katschwitz
Boratschwitz
Kauschwitz
Mauschwitz
Pauschwitz
Rauschwitz
(2) Grauschwitz

Ober- Grauschwitz
Nieder- Grauschwitz

Krauschwitz
Trauschwitz
(2) Tauschwitz

Klein- Tauschwitz
Groß- Tauschwitz

Zauschwitz
Preuschwitz
(3) Puschwitz

Neu- Puschwitz
Zwuschwitz
(2) Clanzschwitz
Schlanzschwitz
Pratzschwitz
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Tätzschwitz
(2) Watzschwitz
Pietzschwitz
Krietzschwitz
Pletzschwitz
Metzschwitz
Petzschwitz
Kötzschwitz
Mutzschwitz
Wutzschwitz

Ober- Wutzschwitz
Nieder- Wutzschwitz

Buchwitz
Bluchwitz
Zschackwitz
(2) Rackwitz
(2) Beckwitz
(2) Scheckwitz
(2) Leckwitz
Schmeckwitz
Reckwitz
Kreckwitz
Knickwitz
Pickwitz
(3) Bockwitz

Wenigen- Bockwitz
Lockwitz
Möckwitz
Nockwitz
(2) Brockwitz
Zagkwitz
Tegkwitz
Lungkwitz
Malkwitz
Welkwitz
Welkwitz
Milkwitz
Kolkwitz

Liebert- Wolkwitz
Kulkwitz
Mulkwitz
Basankwitz
(2) Denkwitz
Jenkwitz

Milenkwitz
Minkwitz
Winkwitz
(2) Erkwitz
(3) Merkwitz
Birkwitz
Storkwitz

Klein- Storkwitz
Rüssen- Kleinstorkwitz
Groß- Storkwitz

Talwitz
Nadelwitz
Wedelwitz
Modelwitz

Klein- Modelwitz
Groß- Modelwitz

(3) Podelwitz
Pödelwitz
Wagelwitz
Michelwitz
Zschaschelwitz
Göbschelwitz
Muschelwitz
Räckelwitz
Bockelwitz
Primmelwitz
Tümmelwitz
Prempelwitz
Keiselwitz
Primselwitz
Simselwitz
Domselwitz
Moselwitz
Nasselwitz
Misselwitz
Nösselwitz
(3) Meuselwitz
Postelwitz
Ettelwitz
Mettelwitz
Ottelwitz
Dallwitz
Thallwitz

Neu- Wallwitz
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Bellwitz
Schellwitz
Prellwitz
Zollwitz
Schullwitz
Krolwitz
Milanwitz
Stebenwitz
Kirstenwitz
Steinwitz
Nidabudowitz
Drogobudowitz
Dolgowitz
Ickowitz
(2) Paschkowitz
Zischkowitz
Noschkowitz
Auschkowitz
Drauschkowitz
Pinkowitz
Serkowitz
(4) Piskowitz
Pließkowitz
Dahlowitz
Eulowitz
Jannowitz
Luttowitz
Bederwitz
(2) Oderwitz

Mittel- Oderwitz
Ober- Oderwitz
Nieder- Oderwitz

Begerwitz
Mocherwitz
Ockerwitz
Kunnerwitz
Nepperwitz
Nipperwitz
Peterwitz
Pesterwitz

Nieder- Pesterwitz
Hosterwitz
Wetterwitz
Motterwitz

Auterwitz
Leuterwitz
Sobaswitz
Goßwitz
Ammelgoßwitz
(2) Koßwitz
Bloßwitz
(2) Noßwitz

Ober- Stößwitz
Nieder Stößwitz

Zaußwitz
Grauswitz
Batwitz

Klein- Partwitz
Groß- Partwitz

Crostwitz
Rattwitz
Spittwitz
Göttwitz
Schlottwitz

Ober- Schlottwitz
Leutwitz
Rabutz
Wolfspfütz
Baschütz
Nedaschütz
Gaschütz
Zschäschütz
Bloaschütz
(2) Raschütz

Klein- Raschütz
Groß- Raschütz

Dobraschütz
Praschütz
Käbschütz
Brabschütz
Grabschütz
Präbschütz
Seebschütz
Liebschütz
Dobschütz
(2) Döbschütz
Döbschütz

Klein- Döbschütz
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Groß- Döbschütz
Kobschütz
(4) Löbschütz
Robschütz
Gröbschütz
Kubschütz
Lübschütz
Grubschütz
Gnadschütz
Wildschütz
Podschütz
Gardschütz
Theeschütz
Nieschütz
Zieschütz
Jeschütz
Strohschütz
Nöthschütz
Weischütz
Mischütz
(2) Nebelschütz
(2) Gallschütz
Tellschütz
Öllschütz
(2) Töllschütz
Ölschütz
Nimschütz
Delmschütz
Romschütz
Kumschütz

Ober- Ranschütz
Nieder- Ranschütz

Dennschütz
Stennschütz
(2) Coschütz
(2) Döschütz
Löschütz
Moschütz
Gapschütz
Marschütz
(3) Doberschütz
Merschütz
Praterschütz
Otterschütz
Auerschütz
Porschütz
Churschütz
Platschütz
Kratschütz
Greitschütz
Pitschütz
Kertschütz
Eutschütz
Lutschütz
Pauschütz
Krauschütz
Muschütz

Ober- Muschütz
Nieder- Muschütz

14.2 RÜCKLÄUFIGES VERZEICHNIS DER OBERSORBISCHEN 
ORTSNAMEN

Smjerdôaca
Koblica
KoÉica
JÏdlica
Kislica
Krobnica
PolÉnica
MuÉnica
Ch4jnica

Nuknica
Stara Cyhelnica
Pakosnica
Wole}nica
Hlu}nica
WÏtnica
Chortnica
Drjewnica
H4znica

BÏznica
Wotruz(n)ica
Kolpica
Polpica (Sprjewja)
Ru}ica
Kru}wica
Holca
Sokolca
Hranca
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=cenca
Trjebjenca
W4drjenca
Jasenca
WÏtenca
Cichonca
Hluponca
Kr4nca
Toronca
Sw4nca
Mala Sw4nca
Wylemoca
KoÉa
BÏla Woda
Marijna HwÏzda
Mala Praha
Chrjebja
Karlowa Studnja
Zelnja
Swinjarnja
Kosarnja
BrÏtnja
BrÏznja
DrÏtwja
Wopaka
Ch4jniÉka
Napojka
Hlinka
Kamjentna W4l}inka
BrÏzynka
Wysoka
H4rka
Delnja H4rka
Hornja H4rka
Radska
Nowa Wjeska
LÏska
Niska
Huska
Mala Huska
Bor}tka
Nowa Luka
Dubrawka
Lupjanska Dubrawka

Hole}owska Dubrawka
Zelena Hrabowka
Nadr4zna Hrabowka
Bukowka
BrÏzowka
BÏla
Hola
Ko}la
Jama
Kocina
Hucina
Delnja Kina
Hornja Kina
Hlina
W4l}ina
Hlu}ina
Bukojna
SmÏlna
BrÏzyna
Wostrozna
Podlipa
Hora
W4sliÉa Hora
BÏla Hora
Li}a Hora
Jawora
Dobru}a
Adolfowa HÏta
Wulka Dubrawa
Mala Dubrawa
Le}awa
Zitawa
Chr4stawa
Hrabowa
BrÏza
Str4za

Jatrob

Dubc
Podr4zdc
Wuhelc
Tyhelc
Zhorjelc

BÏly Cholmc
Èorny Chol!mc
Lubjenc
Kamjenc
Jablonc
Mni}onc
=epc
Mochowc
Bukowc
Kulowc

Narc
Mala Bor}c
Slona Bor}c
Kriwa Bor}c
Hamor}c

LutobÉ
ZarÏÉ
PÏchÉ
LipiÉ
ZiÉ
KinÉ
LusÉ

Rychwald
Bjerwald
Domswald
Zabrod
Wujezd
Horni Wujezd

Tranje
Sprjowje
Psowje
Spale
Spalene
Rowne
DôÏze

Rychbach
=umbach
Dyrbach
Bambruch
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Luh

Michalki
BrÏtnja/Michalki
Lipinki
Zdôarki
Zarki
Hórki
Zornosyki
BrÏzki

Rudej
Nydej
LÏskej
Kamjenej
Lubij
Stary Lubij
Hodôij
Drozdôij
Kij
=iboj
Lipoj
Kupoj
Lupoj

Werdek
RanÉik
Publik
Sedlik
Jawornik
Dobrik
BÏzik
Kisylk
ZiÉenk
Dubrjenk
WotpoÉink
W4slink
Budy}ink
Dazink
Chemberk
=umberk
B4rk
Rózbork
Kinspork

W4spork
Hbjelsk
Sobolsk
Lomsk
Èernsk
Spl4sk
Lusk
Bjedrusk
Hatk
Womjatk
Jitk
Rad}owk
NÏmski Wosyk
Maly Wosyk
Lazk
Hózk
Pribuzk
Wujezk

Minakal
Kridol
Sprjewiny Dol
Janowy Dol

=pital
Wjesel
Cympl

Cholm
Serbski Zalom
Korzym

Trjebin
Holbin
Wjelecin
NÏcin
DrjeÉin
ZlyÉin
Kobjelin
W4slin
Kolpin
Trupin
Darin
ZrÏ}in

StwÏ}in
Kop}in
Budy}in
DôÏwin
Dazin
=umborn
Worcyn
=ildowski Mlyn
Kralowski Mlyn

Njechan
WotlÏhan
ZiÉen
Wopalen
PrezdrÏn
Kobjeln
Roholn
Libon
Bacon
LÏton
Njechorn
Blun

Dubo
Luco
Hrodôi}co
Str4zi}co
Stanoj}co
BrÏmjo
Bronjo
Turjo
De}ko
NjeswaÉidlo
Motydlo
Zidôino
Lejno
Èelno
Chelno
Jamno
KlÏtno
Slepo
Jitro
Nowe MÏsto
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Zdôar
Zdôar
Wujer
Zdôer
Zagor
Zahor
Hamor
B4rkhamor
Nowy Hamor
Nowy Dw4r
Radwor
JÏzor

Rynaê
Wudwoê

Nowa Wjes
Chrjebja-Nowa Wjes
Niza Wjes
Wurps

Kluk}
Lubu}

Hat
Kinajcht
R4zant
Ralbicy-R4zant
Bart
Chr4st

Lubow
Parcow
MuÉow
Tradow
Zidow
Zajdow
=kodow
=Ïrachow
Stachow
Trjechow
Semichow
Njedôichow
Èelchow

Lubochow
Cochow
Lahow
Luchow
Zalhow
Wbohow
Kanjow
Manjow
Lubnjow
Jelenjow
Èornjow
Delni Wunjow
Horni Wunjow
Wownjow
MÏrjow
Krakow
Muzakow
Mikow
Wjelkow
Wulki Wjelkow
Maly Wjelkow
Cokow
MÏrkow
=morkow
Skaskow
Praskow
Debi}kow
Mortkow
Kukow
Palow
Salow
JÏdlow
Rachlow
Jilow
Haslow
Koslow
Kulow
DrÏnow
Prochnow
Ramnow
Èornow
Tornow
Brunow
=unow

Chrapow
Supow
Komorow
WÏtrow
Wotrow
Hal}trow
Chasow
Cisow
Ra}ow
Rad}ow
Hole}ow
=e}ow
Lemi}ow
Wun}ow
Hór}ow
BrÏzow
JÏzow

Droby
=tyri Duby
PtaÉecy
PrÏÉecy
Njeradecy
Wadecy
Rodecy
Rozwodecy
Pozdecy
Bjedrichecy
Hendrichecy
Jerchecy
Scijecy
B4njecy
Konjecy
KrÏpjecy
LÏpkarjecy
Wernarjecy
Ratarjecy
Konjerjecy
CÏchorjecy
Sowrjecy
Lutyjecy
Rakecy
Krakecy
SmjeÉkecy
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WuÉkecy
=ekecy
Dôenikecy
Plusnikecy
DôÏznikecy
Debrikecy
Milkecy
Mulkecy
Bozankecy
Jenkecy
Slonkecy
HÏrkecy
PÏskecy
ÈÏ}kecy
Bukecy
Lukecy
Druzkecy
Chwalecy
BÏlecy
Krynhelecy
Hoscilecy
Worklecy
Myslecy
Pawlecy
Wolbramecy
Banecy
Chanecy
Janecy
Kanecy
Skanecy
Bjelmanecy
Hermanecy
Panecy
Dobranecy
Boranecy
KwÏtanecy
Nadôanecy
Èornecy
Bejerecy
Wojerecy
Ledôbor(e)cy
Korecy
Èasecy
Debsecy

Malsecy
HnÏwsecy
Kotecy
Protecy
Bartecy
Kortecy
Budestecy
Spytecy
BrÏzecy
Cyzecy
Ralbicy
Dolhacicy
Bjernacicy
Stare Bje(r)nacicy
Kundracicy
Serbske Kundracicy
Nosacicy
Chwacicy
Malecicy
Habrachcicy
Dôibrachcicyy
Smochcicy
Warnolcicy
Wukrancicy
Ocicy
Milocicy
Warnocicy
Prawocicy
Dôiwocicy
Luwocicy
Chr4scicy
Tucicy
Priwcicy
Habracicy
BÏÉicy
RÏÉicy
NjebjelÉicy
HrubjelÉicy
WutolÉicy
WuhanÉicy
PanÉicy
HruboÉicy
Zejicy
Dalicy

Koblicy
PoÉaplici
Karlicy
BÏle Noslicy
Èerwjene Noslicy
Èorne Noslicy
Nowoslicy
Ketlicy
Serbske Pazlicy
NÏmske Pazlicy
Zemicy
Tumicy
Hajnicy
Biskopicy
Debricy
Bodricy
Huncericy
B4}ericy
Tuchoricy
Wuricy
Zuricy
Dob}icy
Kub}icy
Je}icy
Mje}icy
Kum}icy
B4}icy
Nowe B4}icy
Dobro}icy
Wawicy
=prjejcy
Sprjojcy
Korbjelcy
Bobolcy
Male Bobolcy
NÏmcy
Rabocy
Kozarcy
Cemjercy
Male RadmÏrcy
Bolborcy
Pomorcy
Koporcy
Nowe Koporcy
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DrÏwcy
Rakojdy
=pikaly
Kózly
Kózly
Bl4cany
BÏhany
Demjany
Sernjany
Delany
TrÏlany
R4zany
Lipiny
Tri Zony

Nowa Luka-Hory
Stary Hory
Delnje Brusy
Haty
Zamosty
Kuty
Luty
Bjezdowy
Wichowy
P4ckowy
=pikowy
Wjelkowy
Walowy
Haslowy

Hronowy
Njeznarowy
Wochozy

Laz
Miloraz
Kolwaz
Mjedôojz
Luboz
Trjebuz

Napadô
Wuskidô
Lubhozdô



924, 981 Püchau
929 Meißen
961, 981, 1015 Eilenburg
961, 981, 1015 Wurzen
968, 995, 1009 Rochlitz
970, 984 9Magdeborn
um 970, 974 Zwenkau
973, 979 Belgern
973, 1004 Torgau
974 Gundorf
974, 983 Kohren
974 Nerchau
974, 991 2Pausitz
974 Portitz
974, 981 Taucha
976 Altenburg
976 †Bosendorf
976 Drescha
976, 979 †Eythra
976 Gödissa
976 †Leesen
976 Monstab
976 †Pauritz
976, 1121 Großröda
976 Zehma
976 † 1Zöbigker
977, 983 Prießnitz
979/981 Döbeln
981, 992, vor 1004 Dom-

mitzsch
981, 1012/18 (Bad) Düben
981, 992, 1004 Elsnig

981 †Gozne
981 Lastau
981, 995 Löbnitz
981, 1015 Schkeuditz
981, 995, 1015 Tiefensee
981, 1004 Wissepych
981, 1004 Zwethau
983, 1065 Boritz
983 †Setleboresdorf
984, 1003 1Mügeln
992 Chotimesdorf
992 †Crizesdorf
992 †Curcesdorf
992 Dorna(u)
992 †Kleudritz(sch)
992 †Ostrobicesdorf
992 †Selanesdorf
993, 1031 Schkölen
Anfang 11. Jh. 2Oelzschau
1002ff. Bautzen
1002, 1012/18, 1015 

2Strehla
1003 Zehren
1004 Lübschütz
1004 Süptitz
1004 Wahren
1007, 1071 Göda
1007 †Ostritz
1008, 1012 Schkeitbar
1009, 1012/18 Eisdorf 

(Malacin)
1012 Seitschen

1012/18 Titibuzin
1013 2Brockwitz
1013 1Glossen
1013 ?Mertitz
1013 Sönitz
1013 Tiefenau
1015 Großbiesnitz
1015, 1017 Leipzig
1015 Mockrehna
1017 †Baudegast
1017 †Ölschwitz
1017 Probstdeuben
1028 Göttwitz
1028 Nauberg
1030 Grottewitz
1031 Wedelwitz
1040 Dohna
1040 1Lößnig
1040 Liebertwolkwitz
1045 †Gvosdez
1046 Colditz
1046 †Grobi (?Döben)
1046 Leisnig
1046 Polken(berg)
1046 Zschaitz
1050 † 2Naundörfchen
1052 †Nesseln
1064 2Gröba
1064 1Schrebitz
1066 Schmölln
1068 Löbtau
1068 Windischleuba

15 Frühbezeugte Ortsnamen

Diese Übersicht soll es insbesondere dem historisch orientierten Leser ermöglichen, die
frühesten Namenerwähnungen rasch im Lexikon nachzuschlagen. Das Jahr 1150 wurde
als Endtermin gewählt, weil zu dieser Zeit die mittelalterliche Hochkolonisation voll
einsetzte und die Nennungen an Zahl überhand nehmen. Bei durch Schrägstrich ge-
trennten Jahreszahlen, z. B. 979/981, bezieht sich die erste auf die Handlung (actum),
die zweite auf das Jahr der Urkundenausfertigung (datum).

C h r o n o l o g i s c h
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1069 Domsitz
1069 2Leuben
1069 1Schänitz
1071 Briesnitz
1071 Cossebaude
1071 Döschütz
1071 Eutschütz
1071 Görlitz
1071 Leuteritz
1071 1Leutewitz
1071 †Wernten
1074, 1079 Rottewitz
1074 Zadel
1079, um 1150 2Groitzsch
1079 Elstertrebnitz
1080, 1090, 1104 Pegau
1081 †Mehlis
1081 Mutzschen
1081 † 3Nennewitz
1083, 1096 1Leipen
1090 Altengroitzsch
1090 1Eula
1090 Mochau

1090 Weitzschenhain
1091 Altranstädt
1091 2Böhlitz
1091 Mobschatz
1096 1Carsdorf
1096 1Dittmannsdorf
1096 1Heinersdorf
1096 Köllsdorf
1096 (Bad) Lausick
1096 †Stöntzsch
1097 Kleinschkorlopp
1101 †1Abtsdorf
1105 †Cossa
1105 2Hohendorf
1105 † 3Jeßnitz
1105 Meuschendorf
1105 2Röthigen
1105 Saasdorf
1105 †Zöllsdorf
1108 Zwittich
1112, 1151 Zwickau
1114 † 2Mischwitz
1117 Döben

1119 Dröschkau
1119 Riesa
1121 Brandis
1121, 1145 Piegel
1122 Chrieschwitz
1122 2Plauen
1122 Zöbern
1127ff. Rötha
1130 Schirmenitz
1139 1Meuselwitz
1140 Altkirchen
1140 †Machtitz
1140 Zschagast
1143 Chemnitz
1143ff. Nöbdenitz
1143ff. Tegkwitz
1144 Döltzschen
1144 1Gohlis
1144 11Naundorf
1144 1Naußlitz
1145 Kieritzsch
1149 2Benndorf
1149 Frohburg

Nachbemerkung: Auf die Aufzählung der 30 Orte der Urpfarrei Altkirchen vom Jahre 1140 (UB
Abg. 6) und der 18 Orte der Parochie Reichenbach/Vogtl. vom gleichen Jahr (formale Fälschung
in Transsumt von 1271 [UB Naumbg. I 151] wurde verzichtet, da das Original von 1140 verloren
ist und einige Orte wohl 1271 nachgetragen wurden.

Wenn hier vereinzelt Daten aus Thietmars Chronik genannt sind, die von den Angaben des
Namenbuches abweichen, so handelt es sich um actum-Daten innerhalb der Zeit der Nie-
derschrift.

In der sog. Schenkungsurkunde des Edlen Bor (CDS II 1, 32; Datierung zu 1071, Fälschung
des 12. Jh.) an das Bistum Meißen blieb der Ort Drogobudowice (Drogobudowitz) im Burgward
Godiwo (Göda) ungeklärt und wurde hier nicht aufgenommen. Dagegen konnten die folgenden
Orte auf Grund der Burgwardangaben neuerdings geklärt werden: Tesice = Döschütz w. Zschaitz
n. Döbeln (Bgw. Ziauzo, wohl verschrieben für Zauiza); Luciwice = Leutewitz im Bgw. Bresnice
(Briesnitz) w. Dresden, Wirnotine = †Wernten ebd., Gozebudi = Cossebaude, Oicice = Eutschütz,
Grodice = 2Roitzsch, Cinici = Sönitz, Luderuwice = Leuteritz. Der mitgenannte Ort Rocina kann
nur der Ort Roitschen am Fluß Triebisch sein (im Lexikon noch nicht vermerkt), ca. 7 km sw.
Meißen. Vermutlich wurden diese Orte vom Fälscher mit denen der verlorenen echten Bor-
Schenkungsurkunde kombiniert. In der erhaltenen päpstlichen Bestätigungsurkunde von 1140
werden die echt geschenkten Orte erwähnt, die alle im Burgward Woz = †Gvosdez (wohl zwi-
schen Nieder- und Oberwarthe nw. Dresden) gelegen haben (CDS I 2, 134 u. II 1, 47): Bulsize,
Jazelice, Hermanni villa, Cozebude, Nicradewice (wohl die älteren Namen von Rennersdorf,
[Nieder-]Hermsdorf, Cossebaude, †Neritz, evtl. auch Unkersdorf).

WegenVerlust oder Umbenennung sind im Raum ö. Groitzsch nicht mehr identifizierbar:
1105 Belanes-, Milanes-, Scazin-, Scazlaus- und Sulanesdorf.
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† Abtsdorf 1101
Altenburg 976
Altengroitzsch 1090
Altkirchen 1140
Altranstädt 1091
† Baudegast 1017
Bautzen 1002ff.
Belgern 973, 979
2Benndorf 1149
2Böhlitz 1091
Boritz 983, 1065
†Bosendorf 976
Brandis 1121
Briesnitz 1071
2Brockwitz
1Carsdorf 1096
Chemnitz 1143
Chotimesdorf 992
Chrieschwitz 1122
Colditz 1046
†Cossa 1105
Cossebaude 1071
†Crizesdorf 992
†Curcesdorf 992
1Dittmannsdorf 1096
Döbeln 979/981
Döben 1117
Dohna 1040
Döltzschen 1144
Dommitzsch 981, 992, vor 

1004
Domsitz 1069
Dorna(u) 992
Döschütz 1071
Drescha 976
Dröschkau 1119
(Bad) Düben 981, 1012/18
Eilenburg 961, 981, 1015
Eisdorf (Malacin) 1009,

1012/18
Elsnig 981, 992, 1004
Elstertrebnitz 1079

1Eula 1090
Eutschütz 1071
†Eythra 979
Frohburg 1149
1Glossen 1013
Göda 1007, 1071
Gödissa 976
1Gohlis 1144
Görlitz 1071
Göttwitz 1028
†Gozne 981
†Grobi (? Döben) 1046
2Gröba 1064
2Groitzsch 1079, um 1150
Großbiesnitz 1015
Großröda 976, 1121
Grottewitz 1030
Gundorf 974
†Gvosdez 1045
1Heinersdorf 1096
2Hohendorf 1105
† 3Jeßnitz 1105
Kieritzsch 1145
Kleinschkorlopp 1097
†Kleudritz(sch) 992
Kohren 974, 983
Köllsdorf 1096
Lastau 981
(Bad) Lausick 1096
†Leesen 976
1Leipen 1083, 1096
Leipzig 1015, 1017
Leisnig 1046
2Leuben 1069
Leuteritz 1071
1Leutewitz 1071
Liebertwolkwitz 1040
Löbnitz 981, 995
Löbtau 1068
1Lößnig 1040
Lübschütz 1004
†Machtitz 1140

†Magdeborn 970, 984
†Mehlis 1081
Meißen 929
?Mertitz 1013
Meuschendorf 1105
1Meuselwitz 1139
† 2Mischwitz 1114
Mobschatz 1091
Mochau 1090
Mockrehna 1015
Monstab 976
1Mügeln 984, 1003
Mutzschen 1081
Nauberg 1028
11Naundorf 1144
† 2Naundörfchen 1050
1Naußlitz 1144
† 1Nennewitz 1140
† 3Nennewitz 1081
Nerchau 974
†Nesseln 1052
Nöbdenitz 1143ff.
†Ölschwitz 1017
2Oelzschau Anfang 11. Jh.
†Ostritz 1007
†Ostrobicesdorf 992
†Pauritz 976
2Pausitz 974, 991
Pegau 1080, 1090, 1104
Piegel 1121, 1145
2Plauen 1122
Polken(berg) 1046
Portitz 974
Prießnitz 977, 983
Probstdeuben 1017
Püchau 924, 981
Riesa 1119
Rochlitz 968, 995, 1009
Rötha 1127ff.
2Röthigen 1105
Rottewitz 1074, 1079
Saasdorf 1105
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1Schänitz 1069
Schirmenitz 1130
Schkeitbar 1008, 1012
Schkeuditz 981, 1015
Schkölen 993, 1031
Schmölln 1066
1Schrebitz 1064
Seitschen 1012
†Selanesdorf 992
†Setleboresdorf 983
Sönitz 1013
†Stöntzsch 1096
2Strehla 1002, 1012/18

Süptitz 1004
Taucha 974, 981
Tegkwitz 1143ff.
Tiefenau 1013
Tiefensee 981, 995, 1015
Titibuzin 1012/18
Torgau 973, 1004
Wahren 1004
Wedelwitz 1031
Weitzschenhain 1090
†Wernten 1071
Windischleuba 1068
Wissepych 981, 1004

Wurzen 961, 981, 1015
Zadel 1074
Zehma 976
Zehren 1003
Zöbern 1122
†Zöllsdorf 1105
† 1Zöbigker 976
Zschagast 1140
Zschaitz 1046
Zwenkau um 970, 974
Zwethau 981, 1004
Zwickau 1112, 1151
Zwittich 1108



Abtsdorf nw. Borna
Adelsberg ö. Chemnitz
2Albersdorf w. Oschatz
Albertitz, Wüst-

nö. Lommatzsch
Albrechtshain, Wüst- 

sö. Leipzig
1Altdorf ö. Chemnitz
Altenau n. Torgau
2Altenberg sö. Dresden?
4Altendorf sw. Leipzig
3Altenhain w. Oschatz
4Altenhain s. Schildau
1Altenhof w. Bad Düben
Altmannsdorf nö. Borna
Ameslohe nö. Adorf
Ausmick sw. Dresden

Babitz sö. Grimma
Babritz sw. Oschatz
Bader w. Lommatzsch
Baditz sw. Belgern
Baldewitzdorf

Amt Torgau, linkselbisch
Bärenhaut sw. Dresden
1Barnitz nö. Eilenburg
Batitz sw. Belgern
Batwitz (Patenitz)

nw. Torgau
Baudegast n. Zwenkau
Baurik sö. Belgern
Bausdorf n. Nossen
Bautzsch nö. Eilenburg
2Beckwitz ö. Torgau

Behlau nö. Wurzen
Behmsdorf sö. Görlitz
5Beiersdorf sw. Oschatz
Beinewitz n. Torgau
Beißholz sw. Torgau
Belkewitz sw. Delitzsch
Benken s. Torgau
Bennewitz, Alt-

s. Torgau
5Bernsdorf s. Markranstädt
6Bernsdorf nö. Pulsnitz
Berntschitz sw. Leipzig
5Berthelsdorf n. Marienberg
Beßwig nw. Torgau
Bestewitz (Pestewitz)

sw. Eilenburg
Betitz (Betewitz)

nö. Dahlen
Bielecke nö. Eilenburg
3Biensdorf n. Wolkenburg
Birkholz b. Falkenberg
Blankenau n. Chemnitz
Blasdorf ö. Rötha
Bleisitz n. Strehla
Blösitz ö. Delitzsch
Bluchwitz ö. Altenburg
2Blumberg sö. Oschatz
Blumendorf b. Delitzsch?
Blumenhain sö. Bad Düben
Bobera sö. Nossen
Bobritz s. Eilenburg
Bocka n. Altenburg
Bockwitz, Wenigen-

s. Belgern

Bodemich
w. Dippoldiswalde

1Bogen sö. Leipzig
2Bogen (Bojan)

nö. Wurzen?
3Böhla sö. Oschatz
5Böhla nö. Torgau
Borack nö. Schildau
Boratschwitz sö. Altenburg
Borensdorf sw. Grimma
1Borstendorf (Borßendorf) 

nw. Chemnitz
Bortzschen nw. Dresden
Boschkau s. Dresden
Bosendorf Stadt Altenburg
Bottendorf sö. Jöhstadt
Braschwitz n. Wurzen
Braunewitz nw. Altenburg
1Braunsdorf

n. Dippoldiswalde
Braunzige (Braunitz)

n. Borna
Brenten n. Torgau
Bresen (Breske)

ö. Bautzen
Briesau sw. Torgau
Broditz Stadt Bautzen
2Bubendorf w. Torgau
Buchau nw. Großenhain
Buchwitz sw. Eilenburg
Bucko n. Torgau
Bulsitz w. Dresden?
Bünitz n. Eilenburg
1Burghausen sw. Eilenburg

16 Wüstungen, devastierte bzw. aufgelöste Siedlungen

Aufgenommen wurden auch in anderen Orten aufgegangene Siedlungen. Die Abgren-
zung der einzelnen Untergruppen und die jeweilige Zuordnung der Siedlungen ist nicht
immer exakt möglich. In einzelnen Fällen wären weiterführende lokalhistorische Unter-
suchungen erforderlich.

16.1 PERMANENTE WÜSTUNGEN
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2Burkersdorf sw. Belgern
3Burkersdorf nö. Dahlen
5Burkersdorf

w. Großenhain?
Buschnau s. Delitzsch

Christiansdorf
Stadt Freiberg

Cloden sö. Dresden
Crizesdorf im Bgw.

Dommitzsch oder Elsnig
1Crossen n. Borna
11Cunnersdorf sö. Taucha
Cunnersdorf, Alt-

sö. Königstein
Curcesdorf

Bgw. Dommitzsch oder 
Elsnig

Dahnitz n. Wurzen
Damm, der

Stadt Delitzsch
2Daubitz Amt Wurzen
Dausnitz nw. Grimma
Dielitz ö. Bad Düben
6Dittersbach sö. Wurzen
3Dittersdorf w. Dahlen
4Dittersdorf n. Frauenstein
6Dittersdorf nw. Werdau
Dobermannsdorf 

nö. Gößnitz
2Döbitz nw. Werdau
2Döbschütz s. Leipzig
3Döhlen sö. Leisnig
Dölbitz sö. Belgern
Dölniken n. Wurzen
Domlitz nw. Dresden
Dorna (Dornau) 

s. Dommitzsch
Dossen n. Delitzsch
Draschke sw. Rochlitz
Dreiseil, Groß-, Klein-

n. Bad Düben
2Dreiskau s. Meißen

1Drögnitz sw. Dommitzsch
Drogobudowitz

im Bgw. Göda w. Bautzen
Droschkewitz nö. Meißen
Drotschau nw. Altenburg
Dülzig sw. Dommitzsch
Dümendorf ö. Delitzsch
Dürrenberg w. Strehla
Dürrhof sö. Dresden

2Ebersbach sö. Flöha
Ebershain n. Chemnitz
1Eckartsberg sw. Geithain
Eich

sw. Reichenbach/Vogtl.
Eiserkuth n. Schildau
Eisnitz nö. Leipzig
Elberitz sö. Delitzsch
Elkersdorf b. Riesa
Elmesdorf b. Leipzig
Elsenau sw. Burgstädt
Eppenhain sö. Frohburg
2Erdmannsdorf

sw. Königstein
Erkenitz ö. Belgern
1Erkwitz s. Markranstädt
Erlich sw. Schöneck
Etschena w. Delitzsch
1Etzdorf s. Markranstädt
2Eulenau nw. Torgau
Eygen, auf dem

sw. Delitzsch

3Falkenhain
ö. Markranstädt

Fichtenberg
w. Großenhain

Fischersdorf
Stadt Dresden

Forst n. oder nw. Freiberg
Förstchen ö. Schildau
2Frankenberg sö. Dresden
Fressig sö. Plauen
4Friedersdorf sw. Gößnitz

Fürstensee sö. Altenburg

3Gablenz nö. Delitzsch
Galau sö. Delitzsch
Gapschütz ö. Delitzsch
1Gärtitz sö. Delitzsch
Gatzenhof w. Oelsnitz
1Gaunitz ö. Mügeln
Gaustdorf

n. Hohenstein-Ernstthal
Gehrendorf w. Wurzen
Geiselroda nö. Marienberg
Geitersdorf s. Eilenburg
Gelutitz Stadt Görlitz
9Gersdorf nö. Schmölln
10Gersdorf sw. Waldenburg
Getzling

sö. Markkleeberg
Glasau, Groß-, Klein-,

ö. Altranstädt
Glasten, Wenig- nw. Colditz
3Gleina nw. Dresden
Gleumen Stadt Altenburg
Glodewitz sw. Delitzsch
Gniebitz nw. Torgau
Gniwalitz sö. Dresden?
3Gohlis s. Markranstädt
Golben nw. Torgau
2Göllnitz w. Oelsnitz
Gölpen w. Eilenburg
Gor ö. Oschatz
Görbitz

sö. oder nö. Leipzig
1Göritz ö. Delitzsch
3Görlitz nö. Delitzsch
Görschwitz w. Zwenkau
Goschwitz s. Bautzen
Gose (Kose) nw. Meißen
2Gostewitz n. Trogau
Göther sw. Delitzsch
Götzewalde w. Oschatz
Gozne w. Döbeln
Grabaunn n. Glauchau
Grabisch n. Nossen
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Grabitz sw. Eilenburg
Gräfen nw. Auerbach/Vogtl.
2Gräfenhain Stadt Dahlen
Granaten Stadt Tharandt
Gränick sw. Dommitzsch
Grasdorf s. Markranstädt
Graßdorf, Wüst- w. Taucha
Grechsdorf Stadt Zittau
Greifenbach b. Bärenstein
Gretzsch sw. Grimma
Grimme b. Großenhain
Grobi b. Leisnig
Gröbisch n. Eilenburg
Grobschau nw. Schmölln
Großendorf nw. Delitzsch
Grubschene w. Delitzsch
Grubschitz w. Delitzsch
1Grün nö. Adorf
3Grün w. Frauenstein
2Gruna nw. Dresden
2Grunau ö. Wurzen
Grünroda sö. Döbeln
Grünstraße

Stadt Delitzsch
Gruppach sö. Delitzsch
Guben sw. Torgau
1Gückelsberg nö. Burgstädt
Gumnis sw. Leipzig
Gunterdorf Amt Torgau,

rechtselbisch
Gütersreuth b. Adorf
Gvosdez sö. Meißen

Hahnekrat n. Delitzsch
Hain, Klein- s. Glashütte
Harth w. Grimma
Hartha, Alt- s. Hainichen
Harthdorf nö. Zwenkau
Hasela sw. Wilsdruff
Haselborn nö. Frauenstein
2Haselbrunn b. Schöneck
1Heide sw. Delitzsch
2Heide s. Markneukirchen
3Heide sw. Torgau

Heidecke ö. Eilenburg
Heinitz sw. Pirna
2Helbigsdorf nö. Frauenstein
Helwigsdorf Stadt Zittau
4Hennersdorf nö. Wurzen
Heringsdorf n. Borna
5Hermsdorf nö. Großenhain
Herrendorf Stadt Zittau
Herrengrün

sö. Reichenbach/Vogtl.
Heselich nö. Dresden
Heuge Stadt Bautzen
4Hilbersdorf nw. Strehla
Hilmersbach s. Marienberg
Hohenwalde

sö. Dippoldiswalde
1Hohndorf w. Delitzsch
2Hohndorf

sw. Dommitzsch
Holbach n. Wurzen
Holdenberg ö. Delitzsch
Hollober sö. Delitzsch
Holzenhain

nö. Schwarzenberg
Horst nö. Großenhain
Hosche nö. Großenhain
Hungerau s. Bischofswerda

1Irrenberg Stadt Bautzen
2Irrenberg sw. Dahlen

Jenschwitz s. Hoyerswerda
Jentschdörfel s. Ottendorf
Jeser nw. Delitzsch
3Jeßnitz s. Groitzsch
Judenberg Stadt Freiberg

Käferbruch nw. Mügeln
1Kahlhausen w. Hainichen
2Kahlhausen n. Delitzsch
Kaisershain sö. Borna
Kalau Stadt Görlitz
Kalbsdorf sw. Eilenburg
1Kalthausen n. Altenburg

2Kalthausen n. Glauchau
Kämmerei nw. Naunhof
Kanitz w. Torgau
Karlewitz s. Borna
Katschitz
Kaukendorf ö. Eilenburg
Kaupnitz
im Bgw. Mochau nö. Döbeln
1Kiebitz sö. Eilenburg
2Kirchberg

w. Hohenstein-Ernstthal
Kirnitz Stadt Meißen
Kirstenwitz nw. Döbeln
Klebendorf sw. Taucha
1Kleppisch

nw. Bischofswerda
1Klessig nö. Eilenburg
Kleudritz(sch)

Kr. Torgau-Oschatz? 
linkselbisch

Klingenhain, Alt-
sö. Belgern

Kneesen sö. Torgau
Knickwitz w. Pirna?
2Knobelsdorf Stadt Zittau
Kobel, Ober- ö. Döbeln
Kochwitz nw. Torgau
Kolba n. Markranstädt
2Kolbitz s. Leipzig
3Kolbitz sw. Torgau
Kolmen sö. Leipzig
Kolmen, Scharf-

nö. Wurzen
Kölmnitz (Kölms)

nw. Oschatz
Kölsa, Plöne-

w. Delitzsch
Kommerau Stadt Görlitz
Königsteich ö. Bautzen
Körbigsdorf nö. Löbau
Körbitz Stadt Bad Düben
Kornhain (Karnal, Cardinal)

sö. Wurzen
Köselich n. Rochlitz

342
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Kosenz sö. Delitzsch
Kosmatitz ö. Torgau
Kospa, Nieder- w. Eilenburg
Kossacke nö. Bad Düben
Kossebode nw. Altenburg
2Kössern s. Markranstädt
1Koßwitz nw. Colditz
2Koßwitz nö. Schmölln
1Krakau ö. Delitzsch
3Krakau s. Markranstädt
Kranewitz ö. Torgau
Krasdorf nö. Altenburg
Krasitz nw. Borna
Kratzersdorf Stadt Zittau
Krausnitz sö. Torgau
1Kreischau ö. Eilenburg
2Kreischau nö. Leisnig
Kreuelsdorf Stadt Görlitz
Kreyern nw. Dresden
Krickau s. Taucha
Krimmen ö. Großenhain
Kritzschene sw. Delitzsch
Krolwitz (Grolzig)

nw. Schmölln
Krost sö. Oschatz
2Krostitz nw. Riesa?
Kuklatitz (Kuckelitz)

nw. Riesa
Kulm n. Oelsnitz
Kultschau ö. Schmölln
Kummersdorf

nw. Dresden
Kummershain

n. Waldheim
Kunitz sö. Delitzsch
Kunnershain

s. Großenhain
Kunzensdorf Stadt Görlitz
Kurschwitz nö. Altenburg
Kurtswalde ö. Naunhof
Kutschkau sw. Mügeln

Labaun nw. Torgau
Lakuth n. Dommitzsch

Lampertswalde, Krumm-
nö. Wurzen

Lasitz sö. Delitzsch
1Lausitz s. Leipzig
2Lausitz nö. Mügeln
2Lautzschen nw. Wurzen
Lechau sö. Riesa
Leckau nö. Wurzen
Leina sö. Delitzsch
Leine sö. Leipzig
2Leipen sö. Delitzsch
3Leipen sö. Dresden
Leiploch sw. Torgau
2Leipzig s. Delitzsch
Leisau Stadt Altenburg
Leisnitz n. Oschatz
Leißnitz sw. Dresden
Lepschau w. Torgau
1Leuba nw. Großenhain
Leubitz sö. Wurzen
Leutwinshain nw. Schmölln
2Lichtenau sw. Schmölln
Liehmena sw. Dommitzsch
1Limbach sö. Altenburg
Limberg nö. Dahlen
Limberger nö. Adorf
Lindenknoch

sw. Bad. Gottleuba
1Lindhardt nö. Borna
Lindheide nö. Wurzen
Lindicht nw. Altenburg
Linkenau ö. Pirna
Lipprandesdorf sö. Leipzig
Litzschen w. Delitzsch
Litzschene s. Delitzsch
Lohmen, Wüst- n. Gößnitz
Lonnßewitz b. Dresden
2Lossen sw. Delitzsch
Loßnitz, Ober- s. Freiberg
Lubas nö. Bautzen
Lublin nw. Torgau
Luckow sö. Belgern
Lugenheim nw. Wilsdruff
Lunze Stadt Görlitz

Lupschitz w. Delitzsch
Lursdorf n. Schkeuditz
Luschdorf nw. Sebnitz
Lützelbach sw. Hainichen
Lützendorf nw. Schmölln
Lützschen sö. Dresden

Machern, Wenig- w. Wurzen
Machtitz n. Riesa
Malsen ö. Dahlen
Mannewitz s. Pirna
1Maschwitz n. Leisnig
Mechnitz n. Eilenburg
Meden nw. Altenburg
Mehlis nö. Grimma
Meisa sö. Altenburg
3Meltewitz n. Wurzen
Mergenhain n. Naunhof
1Merkwitz w. Dommitzsch
Merlitz sw. Delitzsch
Metebach nw. Mügeln
Meuschendorf w. Borna
Michtendorf nw. Meuselwitz
Milbitz (Mölbis) sw. Borna
Milenkwitz, Amt Torgau,

linkselbisch
Milschwitz (Milzsch,

Wilsch) nw. Lommatzsch
Miltschen sö. Leipzig
2Mischwitz s. Wurzen
Mochberg n. Döbeln
Mönen Stadt Pegau
Morenhain nw. Borna
Moschütz ö. Wurzen
Moselwitz nw. Trebsen
3Mückenhain n. Zwenkau
2Mühlberg s. Wurzen
2Mühlhausen nö. Penig

Näblick sw. Torgau
Naschhausen

Stadt Altenburg
Nasselwitz (Nassebritz)

nw. Schmölln
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2Naundorf nö. Altenburg
4Naundorf n. Borna
7Naundorf n. Dahlen
8Naundorf sw. Dahlen
9Naundorf nö. Delitzsch?
13Naundorf nö. Flöha
15Naundorf sw. Glauchau
18Naundorf nö. Grimma
25Naundorf s. Rochlitz
28Naundorf w. Torgau
29Naundorf sö. Waldenburg
30Naundorf ö. Wurzen
31Naundorf nö. Wurzen
Naundorf, Wüst- sw. Riesa
2Naundörfchen

Stadt Leipzig
2Nebelschütz s. Pirna
Neblitz nö. Leipzig
Nedewitz sw. Wurzen
1Neida n. Gößnitz
3Neidberg Stadt Sebnitz
Nemitz w. Delitzsch
1Nennewitz w. Altenburg
2Nennewitz s. Eilenburg
3Nennewitz nö. Mutzschen
2Neschwitz sw. Grimma
Nesseln sw. Torgau
Netirsdorf n. Pegau
Netthausen s. Dahlen
Netzsch sö. Delitzsch
Neußlitz, Groß-, Klein-

nw. Oschatz
Nicradewitz nw. Dresden
Nidabudowitz n. Leisnig
Niemehne sw. Belgern?
Nipperwitz nw. Pegau
Niprodewitz nw. Torgau
Nitzschendorf s. Rötha
Nuezedliz

Naundorf b. Leisnig
Nuskewicz w. Dresden?
Nutnitz ö. Riesa

Ockritz nö. Mügeln

Olberndorf w. Pirna
Ölschwitz sö. Leipzig
Ölsen sw. Schmölln
3Oelzschau w. Wurzen
Orlodisfeld

nö. Schkeuditz?
Osterhain sö. Delitzsch
Osterhausen b. Laußig
Osterwein n. Zwickau
2Ostrau s. Delitzsch
Ostrobicesdorf

im Bgw. Dommitzsch 
oder Elsnig

Ostrozen ö. Großenhain
Otresbude b. Puslnitz
Ottelwitz Stadt Bautzen
Ottenbach n. Nossen
3Ottendorf

im Bgw. Groitzsch
6Ottendorf sw. Schmölln
8Ottendorf sw. Wurzen
Ottern n. Torgau

Paak sw. Dommitzsch
Papperzhain w. Grimma
Parnitz (Parentsche)

sö. Delitzsch
Parteine w. Eilenburg
1Paschkowitz nö. Löbau
Paulswerda nw. Belgern
2Pechtelsgrün s. Schöneck
Peitz ö. Delitzsch
Pentzberg (Puntz[en]berg)

nö. Grimma
Petitz ö. Torgau
Petzsch n. Leipzig
2Pfaffendorf n. Grimma
5Pfaffendorf s. Markranstädt
2Pfarrsdorf w. Wurzen
Pfeffersdorf s. Leisnig
1Pflückuff nö. Eilenburg
2Pflückuff ö. Markranstädt
Pickwitz n. Großenhain
Pirdotitz w. Meißen

Kiskesitz nö. Meuselwitz
Placktitz w. Taucha
Pleitz w. Altenburg
Pletzschwitz nö. Wurzen
2Plotha sw. Eilenburg
Poditschel w. Meuselwitz
Podmodelitz Amt Torgau
Pommlin w. Delitzsch
Ponewitz nö. Dresden
Ponsen w. Borna
Poppeln ö. Wurzen
Poppewitz nw. Dresden
1Poppitz Stadt Dresden
Porzew Amt Torgau,

linkselbisch
Poselitz ö. Leisnig
Potsitz ö. torgau
Pötzsche sw. Leipzig
Praschütz ö. Dresden
Praskau ö. Elstra
Pratschitz nn. Oschatz
2Prausitz, Klein- s. Riesa
Predob w. Altenburg
Prellwitz nö. Eilenburg
Prempelwitz ö. Wurzen
Preß s. Delitzsch
1Pressen s. Delitzsch
Prettau nw. Eilenburg
Primselwitz w. Pirna
Purkau s. Altenburg
3Puschwitz sö. Torgau
Putschednitz sw. Delitzsch

1Rackwitz sw. Eilenburg
Radebol (Rodegall,

Radewall) s. Dahlen
Ragösen nö. Torgau
Raitz w. Delitzsch
Ramwoltitz ö. Dresden
Rappendorf nw. Zwickau
2Raschütz

nö. Großenhain
Ratzen sö. Hoyerswerda
2Rauden ö. Wurzen

344
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Recknitz ö. Grimma
Regensboden

ö. Auerbach/Vogtl.
Rehfeld s. Delitzsch
Reiboldsgrünn.Pausa/Vogtl.
3Reichenau s. Königstein
Reichenstein nw. Waldheim
2Reichersdorf Stadt Zittau
2Reinhardtswalde

sö. Radeberg
Reisdorf sw. Delitzsch
Reuden nw. Torgau
1Reudnitz nö. Dahlen
Riet s. Eilenburg
Rischitz

nw. Regis-Breitingen
Robitz w. Delitzsch
2Rochlitz nw. Schildau
Rogaschwitz sö. Altenburg
Rohna n. Königsbrück
Röhnau n. Bautzen
2Rosenberg nw. Torgau
Rosendorf n. Borna
Rosnezau nw. Schmölln
1Rossendorf ö. Gößnitz
Roßmark s. Eilenburg
Rostack w. Dresden
Rothejane n. Eilenburg
Röthen ö. Altenburg
Röthendorf nö. Pirna
1Röthigen w. Frohburg
Rotloff ö. Glauchau
Rubach sw. Delitzsch
Runditz nö. Schildau
1Ruppersdorf

nö. Königsbrück
Rustel nö. Strehla

Sahnau nw. Crimmitschau
Salich sw. Oelsnitz
Schade nw. Delitzsch
Schadewacht nw. Eilenburg
Schalbige sw. Grimma
Schaldau sö. Dahlen

Schalitz ö. Wurzen
Schän nö. Riesa
2Scharfenberg Stadt Torgau
Schebendorf (Schewendorf)

nw. Meuselwitz
2Scheckwitz sö. Meuselwitz
Schellwitz s. Grimma
Schilda nö. Hoyerswerda
Schirmene nö. Leisnig
Schirtis sw. Oelsnitz
Schkorau nw. Altenburg
Schlausdorf nw. Zwenkau
Schlenzfurt

sw. Dommitzsch
Schlepzig w. Altenburg
Schlieben sw. Delitzsch
2Schmalzgrube w. Pulsnitz
Schman nö. Döbeln
Schmeetzsch n. Gößnitz
Schmeitzen n. Zwenkau
Schobelitz s. Eilenburg
3Schönberg

sö. Markkleeberg
5Schönberg w. Radeburg
Schondorf sö. Eilenburg
1Schönefeld nö. Delitzsch
Schöpsdorf sw. Weißwasser
Schuchersdorf

Amt Torgau, linkselbisch
Schuldt n. Wurzen
Schwabitz nö. Altenburg
Schweiße s. Delitzsch
Schwetz(sch)

n. Schkeuditz
Sebaltendorf n. Aue
Seebitz (Seebitzsch)

nö. Altenburg
1Seehausen nö. Belgern
Seereisen, Groß-, Klein-

sö. Delitzsch
Seidel ö. Riesa
7Seifersdorf s. Ostritz
Selanesdorf

im Bgw. Dommitzsch 

oder Elsnig
Selbitz sö. Meuselwitz
Sellnitz s. Wurzen
Seltnitz nö. Königstein
Setleboresdorf
im Bgw. Boritz sö. Riesa
Siederichshain

sw. Dommitzsch
Siedewitz n. Wurzen
Sobaswitz (Sebachwitz)

sö. Schildau
2Sorge, Neu- w. Görlitz
Spahnsdorf sw. Rötha
Spauditz sö. Torgau
Spelmersdorf sw. Leipzig
Sproschen sw. Altenburg
Statzschau n. Taucha
2Staucha sö. Wurzen
1Staupitz nw. Döbeln
Stebenwitz sö. Lommatzsch
Steegen n. Stollberg/Erzgeb.
Stegen b. Nossen
2Steinberg sw. Torgau
Stentzsch sö. Wurzen
Stollen n. Freiberg
2Stolpen n. Torgau
1Stolzenhain nw. Borna
Strannewitz w. Dresden
Strein ö. Dommitzsch
Streitdorf n. Chemnitz

Talenteich nw. Mügeln
Talwitz nö. Bad Düben
1Tannenfeld sö. Altenburg
2Tannenfeld s. Schmölln
Tatolfhain s. Leisnig
Tauchnitz n. Wurzen
1Tauer sw. Colditz
1Taupadel sö. Delitzsch
Tauschau sö. Belgern
Teitzig s. Colditz
Teschitz, Klein-
Teschmar sö. Rötha
Tess(m)endorf
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nw. Meuselwitz
Teutitz (Teupitz)

n. Bischofswerda
2Thierbach sw. Elsterberg
Tissau nw. Lommatzsch
Titibuzim nahe Borna
Tockengrün

sö. Markneukirchen
1Töllschütz s. Döbeln
Tornau s. Worgau
Trauschkau n. Wurzen
Trebesdorf w. Borna
Trebista im Milzenerland
1Treptitz w. Belgern
Trochwehne ö. Eilenburg
Trojan s. Borna
Truthen sö. Oelsnitz
Tümmel w. Chemnitz
Tümmelwitz

Ulrichsberg sw. Penig

Veste sw. Mügeln
Vierkutten sö. Torgau
Voigtshain, Ober-

nö. Wurzen

Wadare sö. Dommitzsch
Waiditz ö. Delitzsch
2Walditz sö. Oschatz
2Walthersdorf

sw. Dommitzsch
Warnsdorf sw. Freital
Wasmutitz b. Lommatzsch
Wedenitz sw. Delitzsch
Wehrbruch sö. Taucha
Weiberswalde sö. Wurzen
Weigelswalde n. Altenberg
Weischütz w. Rochlitz
1Weisitz n. Belgern
2Weisitz s. Dommitzsch
Weißack w. Wurzen
1Weißenborn sw. Wurzen

Weißenrode nw. Wurzen
Weißeritz Stadt Dresden
2Weißig sw. Delitzsch
9Weißig nö. Schildau
1Weitzschen sw. Dresden
1Welkwitz nö. Bad Düben
2Welkwitz nö. Mügeln
Wenigende nö. Eilenburg
Wenigenhain s. Wurzen
Wernten n. Dresden
Westerfeld

nö. Schwarzenberg
Wetrow (Wettershain)

s. Belgern
Wetzscherloh

sw. Dommitzsch
Wetzschewitz

sö. Dommitzsch
Wichtewitz nö. Belgern
Wicker s. Groitzsch
Wickersdorf n. Görlitz
Wiedendorf n. Penig
Wiederau sö. Eilenburg
2Wilchwitz s. Taucha
Willeben n. Markranstädt
Willerzahn (Willertshain?)

n. Borna
Wilsdorf nw. Schkeuditz
Winnekau s. Weißenberg
Wintersreuth

sw. Klingenthal
Wirezik ö. Borna
Wiritz nw. Leisnig
Wissepych s. Rochlitz
Wittendorf

w. Stollberg/Erzgeb.
Witzdorf

n. Annaberg-Buchholz
1Wohlau s. Altenburg
Wolfersdorf ö. Dahlen
Wolfheim ö. Dommitzsch
1Wolframsdorf

s. Dippoldiswalde

Wolfsstrauch
ö. Großenhain

2Wolftitz Stadt Pegau
1Wölkau w. Belgern
Wölknitz ö. Schildau
Worthau(Warthau,Wurthau)

ö. Wurzen
Wudeschitz (Wuschwitz)

s. Groitzsch
Wuschentschitz w. Pegau

Zadlitz ö. Bad Düben
Zeidelweide sw. Adorf
Zellen sw. Delitzsch
Zelluben (Zelben)

n. Altenburg
Zeschtenitz

sö. Bad Düben
Zetkau nw. Altenburg
Zetzsch Amt Tharandt
1Ziegenhain s. Delitzsch
Zissen Stadt Dahlen
1Zöbigker nw. Altenburg
2Zochau (Zwochau, Alt-)

nö. Wurzen
1Zocklitz w. Altenburg
2Zocklitz sö. Delitzsch
Zollewitz n. Belgern
Zossen nw. Schmölln
Zschepitz nw. Eilenburg
Zschischewitz s. Eilen-

burg
Zschon ö. Wilsdruff
1Zschornau sö. Delitzsch
1Zschortau w. Altenburg
Zültitz nw. Eilenburg
Zuzodel w. Pirna
Zwergengrün s. Adorf
Zwetmaritz ö. Torgau
Zwiegas nö. Eilenburg
2Zwochau nö. Wurzen
Zwuitzsch ö. Frohburg
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Begerwitz
Berglas
Bernitzgrün
2Birkigt
1Breitenau
Brotenfeld
Bunitz
Crotenlaide
9Cunnersdorf
Diensdorf
3Dittersbach
8Döhlen
Drochaus
Ebersberg
Ebmath
Eichigt, Unter-
Eubabrunn
Gersdorf, Alt-
Gertitz
Gettengrün, Unter-
2Göhren
Goltzscha
Göltzscha
Gösdorf
Gräben im Tal
Gröba, Bosen-
2Grüna
Gürth
4Hainichen
Haselrain
Hetzdorf, Wüst-
Jahnsgrün sö. Kirchberg
Kemmlitz
Kirchbach
Kleedorf
Kolkwitz

Köllsdorf
Kortitz
Kötten
Kottenewitz
3Krakau
Krauschen
1Kühnhaide
Kurzwalde
Lehna
1Lichtenberg
Löpitz
Mannsdorf
Mansdorf
Mausitz
3Mehltheuer
1Meltewitz
2Meusdorf
Narsdorf
Naschkau
20Naundorf
27Naundorf
Naundorf b. Ortrand
Nichzenhain
1Ottenhain
Papstleithen
Pauritz
Pautzsch
Perlas
4Pfaffendorf
3Pflückuff
Pillmannsgrün
Posthausen
Pretschau
Radegast
1Radewitz
Raschwitz

Rauenthal
Reinhardsdorf
1Reinhardtswalde
Reißig
1Reitzenhain
2Reitzenhain
Repitz
3Rohrbach
Roitzschberg
1Rosenthal
2Rossendorf
1Röthenbach
1Schadendorf
Schletta, Wüsten-
5Schönau
1Schönlind
Schönstädt, Mark
Siedlitz, Mark
Spielsdorf
Spröda
3Stolpen
Süßebach
Süßenbach
Thekla
Tiefenau
Tiefenbrunn
Tiefendorf
Waltersdorf, Groß-
Wannewitz
Welschhufe
Wernitzgrün
Wetzelsgrün
Wieden
Wiedenberg
4Wölkau
2Zschockau

16.2 TEMPORÄRE WÜSTUNGEN



16 Wüstungen, devastierte bzw. aufgelöste Siedlungen 348

Bärsdorf nö. Wurzen
3Burgstädtel sö. Zwönitz
3Dobernitz ö. Riesa
1Franken s. Dresden
Göswein w. Oelsnitz
6Gruna s. Wurzen
Hermsdorf n. Glauchau
Hermsdorf,Krumm-

sö. Sebnitz
Heroldisdorph nö. Pirna
Jazelitz nw. Dresden

Kabelmark sw. Wurzen
Kadorf sö. Döbeln
1Kirchberg nö. Dahlen
Lobewitz Amt Torgau
Miertzsch n. Borna
Nordhausen

n. Markneukirchen
Obritz, Nieder-, Ober-

sö. Zwickau
Pfütze sw. Pirna
Raßla sw. Plauen

4Röthenbach sw. Freiberg
Speckseite n. Freiberg
Sporsdorf nw. Schmölln
2Stolzenhain

s. Königstein
Streit sw. Dommitzsch
Voitendorf nö. Kirchberg
1Wartha s. Chemnitz
Welkenhufe sw. Pirna

16.3 FRAGLICHE WÜSTUNGEN

16.4 WÜSTE BURGSTÄTTEN

Drachenfels ö. Penig
Greifenstein w. Ehrenfrie-

dersdorf
Landeck sw. Plauen

Mildenstein b. Leisnig
1Neidberg nö. Marienberg
3Rabenberg sö. Sebnitz
1Schönfeld sw. Adorf

1Stein w. Oelsnitz
Thorun sw. Dresden
Wildenstein s. Sebnitz

16.5 INFOLGE BRAUNKOHLENTAGEBAUS UND ANSCHLIESSENDER 
INDUSTRIEBAUTEN ABGEBROCHENE SIEDLUNGEN

Auenhain
Bergisdorf
Berzdorf a. d. Eigen
Blumroda
1Bockwitz
Bösdorf
Breunsdorf
1Buchwalde
Cospuden
Cröbern
Crostewitz
Dechwitz
† Dossen
1Droßdorf
Eythra
2Geißlitz

Geschwitz
3Göhren
Göltzschen
1Görnitz
Grabschütz 
Gröba, Guten-
4Gruna
1
Hain
† Halendorf
1Hartmannsdorf
Johannisthal
Käferhain
Kolpen
2Kömmlitz
Kötzschwitz
Kreudnitz
Laubusch

Lauer
Leesen
1Leipen
Lippen (teilweise)
† Löschütz
Lössen
Magdeborn
3Merzdorf
Mochholz
Naundorf, Katters-
3Neida
Partwitz, Groß-
Paupitzsch
Peres
Petsa
Piegel
Prödel
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Piegel
Prödel
Publik
Pulgar
Quitzdorf
Ratzen
Reichendorf
† 3Rödgen
Rüben
2Ruppersdorf
Rusendorf
2Schadendorf

1Scheibe
1Schladitz
Schleenhain
Schöpsdorf
Seelhausen
Sestewitz (größtenteils)
Skado (größtenteils)
Stöhna
Stöntzsch
Tanzberg
Trachenau
Treppendorf

Tzschellen
Werbelin
Witznitz
Wunscha
Zehmen
2Zeschwitz 
2Zöbigker
† Zöllsdorf 
Zössen, Klein-
Zschagast

16.6 INFOLGE TALSPERRENBAUS ABGEBROCHENE SIEDLUNGEN

Dechengrün
Malsitz

Nimschütz
1Pöhl

Ramoldsreuth

16.7 INFOLGE DER ANLAGE VON TRUPPENÜBUNGSPLÄTZEN 
ABGEBROCHENE SIEDLUNGEN

Bohra
Gohrisch
2Krakau
Otterschütz

Quoosdorf
† Rohna
Sella
Steinborn

Zietsch
1Zochau

16.8 INFOLGE DER GRENZSICHERUNGSANLAGEN DER DDR 
ABGEBROCHENE SIEDLUNGEN

Hasenreuth

Markusgrün

2StöckigtSchwarzenreuth

S o n s t i g e  A u f l ö s u n g e n

Tränke



17 Namenveränderungen

Verzeichnet werden Namenveränderungen als Resultat von Namenwechsel bzw.
Umbenennung sowie die Namen der neuen kommunalen Einheiten.

17.1 UMBENENNUNGEN

17.1.1 Z e i t w e i l i g e  U m b e n e n n u n g e n

Adelsdorf ¨ Dorf der Jugend
Bluno ¨ Blunau
Brischko ¨ Birkenheim
Chemnitz ¨ Karl-Marx-Stadt
Deutschbaselitz ¨ (Groß-)Baselitz
Deutschluppa ¨ (Alt-)Luppa
Diehsa ¨ Altmarkt
Drehna ¨ Grünhain
Dubring ¨ Eichhain
Falkenberg ¨ Soculahora
Großneida ¨ Großweidau
Horka ¨ Wehrkirch
Horscha ¨ Zischelmühle
Hoske ¨ Elsterrode
1Keula ¨ Runddorf
2Keula ¨ Rudolfhütte
2Kleinoelsa ¨ Oelbrück
Kreba ¨ Heideanger
Lissahora ¨ Hohwald
Mortka ¨ Grube Ostfeld
Mücka ¨ Stockteich
Nardt ¨ Elsterhorst
Neupuschwitz ¨ Stillerode
3Neida ¨ Köhlergrund
Noes ¨ Bleichenau

3Oelsa ¨ Kreuzschenke
1Plotha ¨ Lindenplatz
Podrosche ¨ Grenzkirch
Publik ¨ Wildfelde
2Rachlau ¨ Wiesdorf
Sabrodt ¨ Wolfsfurt
Skerbersdorf ¨ Schönlinden
Spohla ¨ Brandhofen
Stannewisch ¨ Steinhufen
Steinölsa ¨ Steinerlen
Tätzschwitz ¨ Vogelhain
2Teicha ¨ Teichrode
Tetta ¨ Margaretenhof
2Thräna ¨ Stiftswiese
Torga ¨ Kleeberg
Tschernske ¨ Hirschwalde
Tzschellen ¨ Nelkenberg
Uhyst ¨ Spreefurt
Wendischbaselitz ¨ Kleinbaselitz
Wendischbora ¨ Altenbora
Werda ¨ Inselheide
3Wiesa ¨ Rabental, Altwiese
Wunscha ¨ Wunschhausen
Zerre ¨ Spreetal

17.1.2 B i s  h e u t e  g ü l t i g e  U m b e n e n n u n g e n

Abtmühle ¨ Eppenhain
Arme Ruh ¨ Silberstraße
Aschberg ¨ Ansprung
Bachhäuser ¨ Kleinchristgrün
Begerwitz ¨ Münchhof
Belschwitz ¨ Ebendörfel

Bertilsdorf ¨ Oberherwigsdorf
Besserung ¨ Kleinburg
Burkersdorf ¨ Burgstädt
Carsdorf, Wendisch- ¨ Karsdorf
Charlottenhof ¨ Schöpstal
Consulgasse ¨ Kunzensdorf
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Deutschluppa ¨ Luppa
Diebsdorf, Diebsdörfel ¨ Neudörfel
Dorotheenhof ¨ Neuposa
Dreihöf ¨ Unterhermsgrün
Eichart ¨ Oberpfannenstiel
Eisenberg ¨ Moritzburg
Engländerei ¨ Heilsberg
Vlemischentorff ¨ Steindörfel
Frauenpull (= -pöhl) ¨ Kleinchristgrün
Fuchsmühle, -pöhl ¨ Ober-, Untertriebel

bach
Fürstenberg ¨ Kirchberg
Gabel ¨ (Ober-)Gersdorf
Gezerisca ¨ Tiefensee
Glasehutten ¨ Rudolfsdorf
St. Gotthard ¨ Jahna
Gotthelffriedrichsgrund ¨ Burkersdorf B 
Graben ¨ Dörfgen
Grefenau ¨ Niederpfannenstiel
Gruben ¨ Scharfenberg
Grumbach ¨ Siehdichfür
Grün ¨ Grünstädtel, Sachsgrün
Ha(a)senbrück ¨ Deutschgeorgenthal
Hellhammer ¨ Klingenthal/Sa.
Hengistorf ¨ Pfers-, Pfarrsdorf
Heroldsberg ¨ Zävertitz
Hinteruhlmannsdorf ¨ Engertsdorf
Hiobs-, Jobsbad ¨ Wiesenbad (Thermal-

bad)
Höckericht ¨ 1Neustadt
Holzdorf ¨ Murschnitz
Jockrim ¨ Altstadt Stolpen
Kalkgrün ¨ Grünau
Keseberg ¨ Augustusberg
Kleinhennersdorf ¨ Halbendorf
Kneipe ¨ Sora
Koltzsch(aw, Kultzsch ¨ Bärenklause
Königsnase ¨ Obervogelgesang
Konradsgrün ¨ Jägersgrün
Konsulsdorf ¨ Kunzensdorf
Krachs-, Kraxdorf ¨ Neudorf
Krei ¨ Birmenitz
Krischa ¨ 9Buchholz
Lehdenhäuser ¨ Kleinmilkau

Leibnitz-, Leubnitzdörfel ¨ Dörfel
Leichnam (Lycham) ¨ Spreewiese
Leschwitz ¨ Weinhübel
Loch ¨ Untereichigt
Lubjenc ¨ Mehltheuer
Lutoldisrode ¨ Zumroda
Malacin ¨ Eisdorf
Marien-Celle ¨ Altzella
Maselto[r]p ¨ Monstab
Naundorf ¨ Gersdorf, Rautenberg
Neubau ¨ Haselborn, Heilsberg, Helbigs-

dorf
Neudörfel ¨ Neuschönburg
Neuhalbendorf ¨ Carlsberg
Nible ¨ Altengroitzsch
Nickrasch ¨ Hagenwerder
Niecha ¨ Buschbach
Niprodewiz ¨ Hohendorf
Nothaft ¨ Markneukirchen
Nuendorf ¨ Mehltheuer, Rautenberg
Oberdorf ¨ Fürstenau
Ossek ¨ (Großen-)Hain
Ottiliengrund ¨ Mohlis
Pakosnitz ¨ Schadendorf
Pechseifen ¨ Tanneberg
Pein, Beyn ¨ Wilschwitz
Plisna, Plisni ¨ Altenburg
Podmoklitz ¨ Kleinpraga
Proffen Welckaw (Profen Wölkau) ¨ Groß-,

Kleinwölkau
Röhrsdorf ¨ Klipphausen
Saugraben ¨ Dechwitz
Schellenberg ¨ Augustusburg
Scheswicz ¨ Meila
Schlagsdorf ¨ Königswalde
Schreckenberg ¨ (St.) Annaberg
Siedichfür ¨ Hirschstein
Soculahora ¨ Falkenberg
Sorge, Neue ¨ Kleintrebnitz
Sorgenfrei ¨ Zaunhaus
Stiftswiese ¨ Thräna
Stiller(s)rode ¨ Neupuschwitz
Stöcken ¨ Neubernsdorf
Tannengrund ¨ Pechseifen
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Tollengrün ¨ Hinterhain
Trebnitz ¨ Steindörfel
Ugest (Wgest) ¨ Breitendorf
Unterdorf ¨ Zechendorf
Vierhäuser ¨ Rosinendörfchen
Vogelerdorf ¨ Bulleritz
Watzschwitz ¨ Jahnishausen
Wendischluppa ¨ Altluppa

Wizlawindorf ¨ Deutschpaulsdorf
Wolfsgrün ¨ Oberblauenthal
Ziegengesör ¨ Sora
Zeckritz, Zschackau ¨ Beilrode
Zscheisewitz ¨ Kleinzschachwitz
Zschetzschwitz ¨ Meila
Zschillen ¨ Wechselburg

17.2 NAMEN DER IM ZUGE DER KREIS- UND GEMEINDEGEBIETS-
REFORM SEIT 1990 IN SACHSEN NEU EINGEFÜHRTEN GROSS-
GEMEINDEN

Amtsberg (MErzgebKr.)
Bahretal (SächsSchweiz)
Bienitz (Leipziger Land)
Burgstein (VogtlKr.)
Crinitzberg (Zwickauer Land)
Dreiheide (Torgau-Oschatz)
Dubrau, Hohen- (NSchlesOLKr.)
Elsterheide (Kamenz)
Eulatal (Leipziger Land)
Heinsdorfergrund (VogtlKr.)
Hirschstein
Hirtstein (MErzgebKr.)
Hohwald (SächsSchweiz)
Käbschütztal (Meißen)
Ketzerbachtal (Meißen)
Kirnitzschtal (SächsSchweiz)
Knappensee (Kamenz)
Kyhna, Neu- (Delitzsch)
Langensteinbach (Mittweida)
Langenweißbach (Zwickauer Land)

Liebschützberg (Torgau-Oschatz)
Müglitztal (SächsSchweiz)
Mühlental (VogtlKr.)
Neißeaue (NSchlesOLKr.)
Parthenstein (MuldentalKr.)
Pflückuff (Torgau-Oschatz)
Röderaue (Riesa-Großenhain)
Rosenbach (Löbau-Zittau)
Schönteichen (Kamenz)
Schöpstal (NSchlesOLKr.)
Sehmatal (Annaberg)
Spreetal (Kamenz)
Steinberg (VogtlKr.)
Striegisthal (Mittweida)
Thümmlitzwalde (MuldentalKr.)
Tiefenbach (Mittweida)
Triebischtal (Meißen)
Vierkirchen (NSchlesOLKr.)
Waldhufen (NSchlesOLKr.)
Wyhratal (Leipziger Land)



Abend
Abhorn
Ablaß
† 1Abtsdorf
2Abtsdorf
†Adelsberg
Adelsdorf
Adolfshütte
Adorf
Adorf/Erzgeb.
Affalter
Affalter, Nieder-, Ober-
Aitzendorf
Albernau
Alberoda
1Albersdorf
† 2Albersdorf
Albertitz
†Albertitz, Wüst-
Albertsdorf, Nieder-
Albertsdorf, Ober-
Albertsthal
Albrechtshain
†Albrechtshain, Wüst-
† 1Altdorf
2Altdorf
†Altenau
Altenbach
1Altenberg
† 2Altenberg
Altenburg
1Altendorf
2Altendorf
3Altendorf
† 4Altendorf
1Altenhain
2Altenhain
† 3Altenhain
† 4Altenhain
5Altenhain
(†) 1Altenhof

2Altenhof
Althen
Altkirchen
†Altmannsdorf
1Altmannsgrün
2Altmannsgrün
Altsattel
Altsattel-Barmenitz
1Altstadt
2Altstadt
Amerika
†Ameslohe
Ammelgoßwitz
Ammelsdorf
Ammelshain
Amtsberg
Anger
Anger-Crottendorf
Annaberg
Annaberg-Buchholz
Ansprung
Antonshöhe
Antonsthal
Arnoldsgrün
1Arnsdorf
2Arnsdorf
3Arnsdorf
4Arnsdorf
5Arnsdorf
Arnsdorf b. Dresden
Arnsdorf, Nieder-
Arnsdorf, Ober-
Arnsfeld
Arnsgrün
Arntitz
1Arras
2Arras
Arzberg
Aschberg
Aschershain
Attendorf

Audenhain
Audigast
Aue
(†)Auenhain
Auer
1Auerbach
2Auerbach
Auerbach, Nieder-
Auerbach/Vogtl.
Auerhammer
Auerschütz
Auerswalde
Augustusberg
Augustusburg
Auligk
Auritz
Auschkowitz
†Ausmick
Außig
Auterwitz
Authausen

Baalsdorf
Baarsdorf
Babisnau
† Babitz
† Babritz
Bach
† Bader
1Baderitz
2Baderitz
Badersen
Badrina
1Bahra
2Bahra
Bahren
Bahretal
† Baldewitzdorf
Ballendorf
Bannewitz
Bardau, Groß-
Bardau, Klein-
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Bärenburg, Kurort
Bärendorf
Bärenfels, Kurort
Bärenhau
Bärenhecke
Bärenklau
Bärenklause
Bärenloh
1Bärenstein
2Bärenstein
3Bärenstein
Bärenwalde
Barmenitz
Barneck
† 1Barnitz
2Barnitz
Bärnsdorf
Bärreut
?† Bärsdorf
Barthmühle
Baruth
1Bärwalde
2Bärwalde
Basankwitz
Baschütz
Baselitz
Baselitz, Deutsch-
Baselitz, Wendisch-
Baßlitz
† Batitz
Battaune
† Batwitz
Batzdorf
Bauchlitz, Groß-
Bauchlitz, Klein-
Bauda
† Baudegast
† Baurik
† Bausdorf
Bautzen
Bautzen, Klein-
† Bautzsch
1Beckwitz
† 2Beckwitz

Bederwitz
Beedeln
Beerendorf
Beerheide
† Beerhut
1Beerwalde
2Beerwalde
³Beerwalde
(†) Begerwitz
† Behlau
Behlitz
† Behmsdorf
Beicha
Beierfeld
Beiern
1Beiersdorf
2Beiersdorf
³Beiersdorf
4Beiersdorf
† 5Beiersdorf
6Beiersdorf
Beilrode
† Beinewitz
† Beißholz
1Belgern
2Belgern
Belgershain
† Belkewitz
Bellwitz
Belmsdorf
† Benken
1Benndorf
2Benndorf
1Bennewitz
2Bennewitz
3Bennewitz
4Bennewitz
† Bennewitz, Alt-
Berbersdorf
1Berbisdorf
2Berbisdorf
1Berg
2Berg
Berge

1Bergen
2Bergen
3Bergen
† Bergisdorf
(†) Berglas
Bergwerk
Bermsgrün
1Bernbruch
2Bernbruch
Berndorf
(†) Bernitzgrün
Bernsbach
1Bernsdorf
2Bernsdorf
3Bernsdorf
4Bernsdorf
(†) 5Bernsdorf
† 6Bernsdorf
7Bernsdorf
Bernsdorf a. d. Eigen, Alt-
1Bernsdorf, Klein-
2Bernsdorf, Klein-
Bernsdorf, Langen-
Bernstadt a. d. Eigen
1Berntitz
2Berntitz
† Berntschitz
Berreuth
1Berthelsdorf
2Berthelsdorf
3Berthelsdorf
4Berthelsdorf
5Berthelsdorf
† 6Berthelsdorf
7Berthelsdorf
8Berthelsdorf
Bertsdorf
Bertsdorf-Hörnitz
† Berzdorf a. d. Eigen
† Beßwig
† Bestewitz
† Betitz
1Beucha
2Beucha
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Beucha, Klein-
Beuden
Beutha
Beutig
Bieberach
Bieberstein
Biehain
Biehla
Bielatal
† Bielecke
Bienenmühle
Bienhof
1Biensdorf
2Biensdorf
† 3Biensdorf
Biesen
Biesern
Biesig
Biesnitz
Biesnitz, Groß-
Biesnitz, Klein-
1Binnewitz
2Binnewitz
Birkau
Birkenhain
† Birkholz
1Birkigt
(†) 2Birkigt
Birkwitz
Birmenitz
Bischdorf
Bischheim
Bischheim-Häslich
Bischofswerda
† Blankenau
Blankenhain
Blankenstein
† Blasdorf
Blasewitz
Blattersleben
Blauenthal
† Bleisitz
Bloaschütz
Blochwitz

Blösa
Blosenberg
† Blösitz
Bloßwitz
† Bluchwitz
1Blumberg
† 2Blumberg
Blumenau
† Blumendorf
† Blumenhain
† Blumroda
Bluno
† Bobera
Bobersen
Boblitz
Boblitz, Klein-
† Bobritz
Bobritzsch
Bobritzsch, Klein-
Bobritzsch, Nieder-, Ober-
1Bocka
† 2Bocka
3Bocka
4Bocka
Bockau
Bockelwitz
Bockendorf
Bocksdorf
Bockwa
Bockwen
† 1Bockwitz
2Bockwitz
3Bockwitz
† Bockwitz, Wenigen-
† Bodemich
1Boden
2Boden
Bodenbach
1Boderitz
2Boderitz
3Boderitz
† 1Bogen
† 2Bogen
1Böhla

2Böhla
† 3Böhla
4Böhla
† 5Böhla
Böhla, Groß-
Böhla, Klein-
Böhla, Nasse-
Böhla, Treuge-
Böhla, Wein-
1Böhlen
2Böhlen
3Böhlen
4Böhlen
1Böhlitz
2Böhlitz
3Böhlitz
Böhlitz-Ehrenberg
Bohnitzsch
† 1Bohra
2Bohra
Böhrigen
Bolbritz
Bonnewitz
Bora, Deutschen-
Bora, Wendisch-
† Borack
† Boratschwitz
Borda
† Borensdorf
Borgishain
Boritz
Borlas
Börln
Bormitz
1Borna
2Borna
3Borna
4Borna
Borna, Altstadt
Borna, Wenig-
1Börnchen
2Börnchen
Börnersdorf
Börnichen
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Börnichen/Erzgeb.
1Bornitz
2Bornitz
Bornshain
Borsberg
Borsdorf
† 1Borstendorf
2Borstendorf
Börten, Wilden-
Bortewitz
Börtewitz
1Borthen
2Borthen
† Bortzschen
† Boschkau
† Bösdorf
1Bösenbrunn
2Bösenbrunn
† Bosendorf
Bosewitz
Bothen, Groß-
Bothen, Klein-
† Bottendorf
Bötzen
Boxberg/O.L.
Boxdorf
Boyda
Brabschütz
Brambach, Bad
Brambach, Ober-
1Brand
2Brand
³Brand
4Brand
Brand, Reichen-
Brand, Wüsten-
Brand-Erbisdorf
Brandis
Brandrübel
† Braschwitz
Brauna
† Braunewitz 
† 1Braunsdorf
2Braunsdorf

3Braunsdorf
1Bräunsdorf
2Bräunsdorf
Braunshain, Groß-
Braunshain, Neu-
† Braunzige
Brausenstein
Braußwig
Breesen
Brehmen
(†) 1Breitenau
2Breitenau
1Breitenbach
2Breitenbach
Breitenborn
Breitenbrunn
Breitendorf
1Breitenfeld
2Breitenfeld
Breitenhain
Breitenhof
Breitingen
Bremenhain
† Brenten
† Bresen
Bretnig
Bretnig-Hauswalde
† Breunsdorf
† Briesau
Briesing
Briesnitz
Brießnitz
Brinnis
Brischko
Brockau
1Brockwitz
2Brockwitz
Brodau
† Broditz
Brohna
Bröhsen
Brösa
Brösang
1Brösen

2Brösen
Brösern, Groß-
Brösern, Klein-
Brösgen
Brossen
Brößnitz
(†) Brotenfeld
Bröthen/Michalken
Bröthen
Bruchheim
Brüderwiese
Brünlos
1Brunn
2Brunn
1Bubendorf
† 2Bubendorf
Buch, Groß-
Buch, Kloster-
Bucha
† Buchau
Buchheim
1Buchholz
2Buchholz
3Buchholz
Buchwald
† 1Buchwalde
2Buchwalde
† Buchwitz
† Bucko
1Bühlau
2Bühlau
Bulleritz
† Bulsitz
(†) Bunitz
† Bünitz
Burg
Burgberg
Burghammer
† 1Burghausen
2Burghausen
Burgk
Burgk, Groß-
Burgk, Klein-
Burgstädt
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1Burgstädtel
2Burgstädtel
(?†) 3Burgstädtel
1Burgstein
2Burgstein
Burk
Burkartshain
Burkau
1Burkersdorf
† 2Burkersdorf
3Burkersdorf
† 4Burkersdorf
5Burkersdorf
6Burkersdorf
7Burkersdorf
8Burkersdorf
9Burkersdorf
Burkersdorf, Hoh-
Burkersdorf, Lang-
Burkhardtsdorf
1Burkhardtsgrün
2Burkhardtsgrün
1Burkhardswalde
2Burkhardswalde
Buscha
Buschbach
Buscheritz
† Buschnau

Cainsdorf
Calbitz
1Callenberg
2Callenberg
Callnberg
Camina
Caminau
Cämmerei
Cämmerswalde
1Canitz
2Canitz
3Canitz
Canitz-Christina
1Cannewitz
2Cannewitz

3Cannewitz
4Cannewitz
Carlsberg
Carlsbrunn
Carlsdorf
Carlsfeld
Carlsruhe
1Carsdorf
2Carsdorf
Carsdorf, Klein-
Carsdorf, Ober-
Carthause
Casabra
Caseritz
Caßlau
Cavertitz
Ceesewitz
Chemnitz
Chemnitz, Alt-
Chemnitz, Dorf-
Chemnitz, Dorf- b. Sayda
Chemnitz, Schloß-
Choren
† Chotimesdorf
Chrieschwitz
Christgrün
Christgrün, Klein-
† Christiansdorf
Christiansreuth
Churschütz
Chursdorf
Chursdorf, Klein-
Chursdorf, Langen-
† Cinici
† Clade
1Clanzschwitz
2Clanzschwitz
Clausnitz/Erzgeb.
Claußnitz
Clennen
Cleuden
Clieben
† Cloden
Coblenz

Colditz
Collm
1Collmen
2Collmen
1Cölln
2Cölln
Cöllnitz
1Colmnitz
2Colmnitz
Commerau
Commerau b.Klix
Commichau
1Connewitz
† 2Connewitz
Conradsdorf
Constappel
Copitz
Corba
Cortnitz
1Coschütz
2Coschütz
Cosel
† Cospuden
† Cossa
Cossebaude
Cossen
Cossern
Coßmannsdorf
Costewitz
Cosul
1Coswig
† 2Coswig
Coswig, Neu-
1Cotta
2Cotta
Cotta, Groß-, Klein-
Cottewitz
Cradefeld
(†) Crandorf
Cranzahl
Cratza
Crellenhain
Crimmitschau
Crinitz, Nieder-
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Crinitz, Ober-
Crinitzberg
Crinitzleithen
† Crizesdorf
† Cröbern
† 1Crossen
2Crossen
3Crossen
Crosta
Crostau
† Crostewitz
Crostigall
Crostwitz
(†) Crotenlaide
Crotta
1Crottendorf
2Crottendorf
Crumbach
Culitzsch
Culten
1Cunersdorf
2Cunersdorf
Cunewalde
1Cunnersdorf
2Cunnersdorf
3Cunnersdorf
4Cunnersdorf
5Cunnersdorf
6Cunnersdorf
7Cunnersdorf
8Cunnersdorf
† 9Cunnersdorf
10Cunnersdorf
† 11Cunnersdorf
† Cunnersdorf, Alt-
Cunnersdorf b.Königstein
Cunnersdorf, Nieder-
1Cunnersdorf, Ober-
2Cunnersdorf, Ober-
Cunnersdorf, Wendisch-
Cunnertswalde
Cunnewitz
Cunnewitz, Alt-
1Cunsdorf

2Cunsdorf
† Curcesdorf

Däbritz
Dahlen
Dahlenberg
Dahlitzsch
Dahlowitz
† Dahnitz
Dahren
Dallwitz
Dalzig, Groß-
Dalzig, Klein-
† Damm, der
Dammhain
Dänkritz
Daranitz
Dauban
Daube
1Daubitz
† 2Daubitz
Daubnitz
† Dausnitz
Dautzschen
† Dechengrün
† Dechwitz
Deditz
Dehles
Dehnitz
Dehsa, Groß-
Dehsa, Klein-
Deila
Delitzsch
Delmschütz
Demeusel
Demitz
Demitz-Thumitz
1Denkwitz
2Denkwitz
Dennheritz
Dennschütz
Deschka
1Deuben
2Deuben

Deuben, Debitz-
Deuben, Groß-
Deuben, Probst-
Deutzen
Dewitz
Diedenhain
† Dielitz
Diehmen
Diehsa
(†) Diensdorf
Diera
Diera-Zehren
Diesbar
Diesbar-Seußlitz
Diethensdorf
1Dippelsdorf
2Dippelsdorf
Dippoldiswalde
Dittelsdorf
1Dittersbach
2Dittersbach
(†) 3Dittersbach
4Dittersbach
5Dittersbach
† 6Dittersbach
1Dittersdorf
2Dittersdorf
† 3Dittersdorf
(†) 4Dittersdorf
5Dittersdorf
† 6Dittersdorf
7Dittersdorf
1Dittmannsdorf
2Dittmannsdorf
3Dittmannsdorf
4Dittmannsdorf
5Dittmannsdorf
6Dittmannsdorf
7Dittmannsdorf
Dittmannsdorf, Groß-
Dittmannsdorf, Klein-
Dittrich
Döbeln
Döbeltitz
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Döben
Dobenau
Dobeneck
Doberenz
Döberkitz
† Dobermannsdorf
1Döbern
2Döbern
1Dobernitz
2Dobernitz
?† 3Dobernitz
Döbernitz
Doberquitz
Doberschau
1Doberschütz
2Doberschütz
3Doberschütz
Doberschwitz
Doberstau
Doberzeit
Dobitschen
1Döbitz
† 2Döbitz
1Dobra
2Dobra
3Dobra
1Döbra
2Döbra
Döbra, Brunn-
Döbra, Stein-
Dobranitz
Dobraschütz
Döbrichau
Dobrig
Dobritz
Dobritz, Groß-
Dobritz, Groß-, Klein-
Döbritzchen
Döbschke
Dobschütz
1Döbschütz
† 2Döbschütz
Döbschütz, Groß-, Klein-
Dögnitz

1Döhlen
2Döhlen
3Döhlen
4Döhlen
5Döhlen
6Döhlen
7Döhlen
(†) 8Döhlen
Dohma
Dohna
(†) Dölbitz
Dolgowitz
Dölitz
Dölitzsch
† Dölniken
Dolsenhain
1Dölzig
2Dölzig
Dölzig, Groß-, Klein-
Dölzschen
† Domlitz
Dommitzsch
Domselwitz
Domsitz
Dönschten
Dörfchenmühle
1Dörfel
2Dörfel
Dörfgen
Dorfhain
Dorfhain, Groß-
Dorfhain, Klein-
Dorfstadt
Dörgenhausen
1Dorna
† 2Dorna (Dornau)
Dörnthal
Dörschnitz
Döschko
1Döschütz
2Döschütz
Dösen
Dösitz
† Dossen

† Drachenfels
Draisdorf
† Draschke
Draschwitz
Drauschkowitz
Drausendorf
Drebach
Drebligar
Drebnitz, Groß-
Drebnitz, Klein-
Drehfeld
Drehna
Drehsa
Dreidörfer, Jahnische
Dreidörfer, Stauchaer
Dreihansen
Dreiheide
Dreikretscham
† Dreiseil, Groß-, Klein-
1Dreiskau
2Dreiskau
Dreiskau-Muckern
Dreißig
Dreiweibern
Dreiwerden
Drescha
Dresden
Dresden, Alten-
Dresselsgrün
Dretschen
Dreußen
Driewitz
Droben
(†) Drochaus
Dröda
Drogen
† 1Drögnitz
2Drögnitz
† Drogobudowitz
Dröschkau
† Droschkewitz
Drosen
† 1Droßdorf
2Droßdorf
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Droßkau
† Drotschau
Düben, Bad
Düben, Groß
Dubrau, Groß-
Dubrau, Hohen-
Dubrau, Holsch-
Dubrau, Klein-
Dubrau, Luppe-
Dubrauke
Dubring
† Dülzig
† Dümendorf
Durchwehna
Dürrbach
† Dürrenberg
† Dürrhof
Dürröhrsdorf-Dittersbach

Ebendörfel
1Ebenheit
2Ebenheit
1Ebersbach
† 2Ebersbach
3Ebersbach
4Ebersbach
5Ebersbach
6Ebersbach
7Ebersbach
Ebersbach/Sa.
(†) Ebersberg
Ebersbrunn
1Ebersdorf
2Ebersdorf
Ebersgrün
† Ebershain
(†) Ebmath
† 1Eckartsberg
2Eckartsberg
Eckersbach
Eckersdorf
Egidien, St.
1Ehrenberg
2Ehrenberg

3Ehrenberg
4Ehrenberg
Ehrenfriedersdorf
Ehrenhain
Ehrenzipfel
Eibau
Eibau, Neu-
Eibenberg
Eibenstock
† Eich
Eich/Sa.
Eicha
Eichardt
Eichbusch
Eichgraben
Eichigt
(†) Eichigt, Unter-
Eichlaide
Eilenburg
Einsiedel
Einsiedel, Deutsch-
Einsiedel-, Sensenhammer
Eisdorf
Eisenzeche
† Eiserkuth
Eiserode
† Eisnitz
Elbe
† Elberitz
Elbersdorf
Elbisbach
Elend
Elgersdorf
† Elkersdorf
Ellefeld
Ellersdorf
† Elmesdorf
Elsdorf
Elsdorf, Nieder-, Ober-
† Elsenau
Elsnig
Elster, Bad
Elsterberg
Elsterheide

Elstertal
Elstra
Elterlein
Elzenberg
Engelhardtsgrün
Engelsdorf
Engertsdorf
Ennewitz
Eppendorf
† Eppenhain
Erbisdorf
1Erdmannsdorf
† 2Erdmannsdorf
Erdmannshain
Erfenschlag
† Erkenitz
Erkmannsdorf, Groß-
Erkmannsdorf, Klein-
† 1Erkwitz
† 2Erkwitz
Erla
Erlabrunn
Erlau
1Erlbach
2Erlbach
3Erlbach
Erlbach-Kirchberg
Erlebach
† Erlich
Erlicht
Erlichtmühle
Erlln
Ermendorf
Ernstthal
Eschdorf
Eschefeld
Eschenbach
Eselsberg
Espenhain
† Etschena
Ettelwitz
† 1Etzdorf
2Etzdorf
Etzoldshain
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Euba
(†) Eubabrunn
1Eula
2Eula
Eula, Nieder-, Ober-
Eulatal
Eulau
1Eulenau
† 2Eulenau
Eulendorf
Eulitz
Eulowitz
Eutrich
Eutritzsch
Eutschütz
† Eygen, auf dem
† Eythra

Fährbrücke
Falken
1Falkenau
2Falkenau
3Falkenau
Falkenbach
1Falkenberg
2Falkenberg
1Falkenhain
2Falkenhain
† 3Falkenhain
4Falkenhain
5Falkenhain
6Falkenhain
Falkenstein/Vogtl.
Fasendorf
Feldhäuser
Fichte
† Fichtenberg
Fichtigsthal
Fischbach
Fischendorf
† Fischersdorf
Fischheim
Flämingsthal
1Flemmingen

2Flemmingen
Flemsdorf
Flöha
Flößberg
Fockendorf
Folbern
Folgenhäuser
Forberge
1Forchheim
2Forchheim
† Forst
Forst, Klein-
Forst, Nieder-
Forst, Ober-
Forst, Salzen-
Förstchen
Förstchen, Klein-
Förstchen, Kron-
Förstchen, Ober-
1Förstgen
2Förstgen
Förstgen, Sand-
Foschenroda
?† 1Franken
2Franken
Franken, Alt-
Frankenau
1Frankenberg
† 2Frankenberg
Frankenhain
Frankenhain, Nieder-,

Ober-
Frankenhausen
Frankenheim
Frankenstein
Frankenthal
Frauenbach
1Frauendorf
2Frauendorf
Frauendorf, Nieder-
Frauendorf, Ober-
Frauengrün
Frauenhain
Frauenstein

Fraureuth
Frauwalde
1Freiberg
2Freiberg
Freibergsdorf
Freiroda
Freital
Freitelsdorf
Fremdiswalde
† Fressig
Friebus
Friedebach
Friedeburg
Friedensthal
1Friedersdorf
2Friedersdorf
3Friedersdorf
† 4Friedersdorf
5Friedersdorf
6Friedersdorf
7Friedersdorf
8Friedersdorf
Friedewald, Luftkurort
1Friedrichsgrün
2Friedrichsgrün
Friedrichstadt
Friedrichsthal
Friedrichswalde
Friesen
Friesen, Groß-, Klein-
Frohburg
Frohna, Mittel-
Frohna, Nieder-
Frohna, Ober-
Frohnau
Frohnsdorf
Fuchshain
Fürstenau
Fürstenhain
Fürstenwalde
Furth

1Gablenz
2Gablenz
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† 3Gablenz
4Gablenz
5Gablenz
Gadewitz
Gahlenz
Gähsnitz
† Galau
Gallen
1Gallschütz
2Gallschütz
Gamig
Gansgrün
Ganzig
Gapschütz
Garbisdorf
Garbus
Gardschütz
Gärnitz
Garnsdorf
Garsebach
† 1Gärtitz
2Gärtitz
Gaschütz
Gaschwitz
Gasern
Gassenreuth
1Gastewitz
2Gastewitz
Gatzen
† Gatzenhof
Gaudichsroda
1Gaudlitz
2Gaudlitz
Gauernitz
Gaulis
1Gaunitz
2Gaunitz
Gaußig
Gaußig, Klein-
† Gaustdorf
Gaustritz
Gautzsch
Gävernitz
Gebelzig

Gebersbach
Gebirge
Geheege
† Gehrendorf
Gehringswalde
Geierswalde
Geilsdorf
?† Geiselroda
Geising
1Geißlitz
† 2Geißlitz
3Geißlitz
Geißmannsdorf
† Geitersdorf
Geithain
1Gelenau
2Gelenau
Gelobtland
† Gelutitz
Georgenfeld
(?†) 1Georgengrün
2Georgengrün
Georgenthal
Georgenthal, Deutsch-
Georgewitz
Gepülzig
Gera, Klein-
Gerbisdorf
Gerbisdorf, Dürren-
Gerichshain
Geringswalde
Geringswalde, Alt-
Geringswalde, Kloster-
1Gersdorf
2Gersdorf
3Gersdorf
4Gersdorf
5Gersdorf
6Gersdorf
7Gersdorf
8Gersdorf
† 9Gersdorf
(†) 10Gersdorf
(†) Gersdorf, Alt-

Gersdorf, Förder-
Gersdorf, Hinter-
Gersdorf, Neu-
Gersdorf-Möhrsdorf
Gerstenberg
(†) Gertitz
Gertitzsch
Gesau
† Geschwitz
Geßlinge
Gestewitz
Gettengrün
Gettengrün, Ober-
(†) Gettengrün, Unter-
† Getzling
Geyer
Geyersdorf
Gieba
Giegengrün
Giesenstein
Gießhübel, Berg-, Kurort
Gießhübel, Klein-
Gilsberg
Gimmel
Gippe
Girbigsdorf
Gittersee
† Glasau, Groß-, Klein-
Glashütte
Glashütte, Weiters-
Glasten
† Glasten, Wenig-
Glaubitz
Glaubnitz
1Glaucha
2Glaucha
Glauchau
Glauschnitz
1Gleina
2Gleina
3Gleina
4Gleina
Gleisberg
Glesien
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† Gleumen
Globenstein
Glodewitz
Glösa
1Glossen
2Glossen
Gnadschütz
Gnandorf
Gnandstein
Gnaschwitz
(†) Gniebitz
† Gniwalitz
Göbeln
Göbschelwitz
Göda
Gödelitz
Gödern
Gödissa
Gödlau
Goes
Gohla
1Gohlis
2Gohlis
3Gohlis
4Gohlis
5Gohlis
Göhlis
Göhra
1Göhren
2Göhren
3Göhren
4Göhren
Göhrenz
Gohris
† Gohrisch
Gohrisch, Kurort
Göhrisch
Golben
Golberode
Goldbach
Goldhausen
Göldnitz
Goldschau
Göldschen

Golenz
Golk
Gollmenz
1Göllnitz
† 2Göllnitz
Gölpen
Göltzsch, Ober-, Unter-
(†) Goltzscha
(†) Göltzscha
† Göltzschen
Golzern
Gombsen
Gomlitz
Gommern
Gompitz
Gönnsdorf
Göpfersdorf
Goppeln
1Göppersdorf
2Göppersdorf
3Göppersdorf
Gopplasgrün
† Gor
Görbersdorf
Gorbitz, Nieder-
Gorbitz, Ober-
† Görbitz
Gordemitz
Gördenitz
† 1Göritz
2Göritz
Göritzhain
Gorknitz
1Görlitz
2Görlitz
† 3Görlitz
Gorma
Görna
Gornau/Erzgeb.
Gornewitz
† 1Görnitz
2Görnitz
3Görnitz
Gornsdorf

Görschlitz
Gorschmitz
Görschnitz
† Görschwitz
Görsdorf
Görtitz
1Görzig
2Görzig
Gosa
Gösau
† Goschwitz
(†) Gösdorf
† Gose
Gosel
Goselitz
Goseln, Nieder-
Goseln-, Ober-
1Gospersgrün
2Gospersgrün
Gossa, Gülden-
Goßberg
Goßdorf
Gößnitz
Goßwitz
Gostemitz
1Gostewitz
† 2Gostewitz
Gostritz
(†) Göswein
Gotha
† Göther
Gottesberg
Gottgetreu
Gotthelffriedrichsgrund
Gottleuba, Bad, Kurort
Gottleuba-Berggießhübel,

Bad
Gottschdorf
Gottscheina
Göttwitz
Götzenthal
† Götzewalde
† Gozne
† Grabau
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Gräbchen, Grün-
Gräbchen, Straß-
Grabe, Groß-
(†) Gräben im Tal
† Grabisch
† Grabitz
Grabschütz
Graditz
† Gräfen
Gräfendorf
1Gräfenhain
† 2Gräfenhain
Gräfenhain, Nieder-
Gräfenhain, Ober-
Graicha
† Granaten
† Granewitz
† Gränick
Gränitz
Gränze
† Grasdorf
Graßdorf
† Graßdorf, Wüst-
Graumnitz
Graupa
Graupa, Groß-, Klein-,

Neu-
Graupzig
1Grauschwitz
2Grauschwitz
Grauschwitz, Nieder-,

Ober-
Grauswitz
Grebehna
† Grechsdorf
Grechwitz
† Greifenbach
Greifendorf
Greifenhain
† Greifenstein
Greipzig
Greitschütz
Grethen
† Gretzsch

Greudnitz
Greußnig
Griesbach
Grießbach
Grillenburg
Grimma
Grimma, Reinhardts-
† Grimme
1Gröba
2Gröba
(†) Gröba, Bosen-
† Gröba, Guten-
Grobau
Gröbern
† Grobi
† Gröbisch
Gröblitz
† Grobschau
Gröbschütz
Grödel
1Gröditz
2Gröditz
1Groitzsch
2Groitzsch
3Groitzsch
Groitzsch, Alten-
Gröppendorf
Groptitz
† Großendorf
Großenhain
Großtreben-Zwethau
Großwig
Grottewitz
Grubditz
Grube
Gruben
1Grubnitz
2Grubnitz
† Grubschene
† Grubschitz
Grubschütz
1Grumbach
2Grumbach
3Grumbach

† 1Grün
2Grün
† 3Grün
1Gruna
† 2Gruna
3Gruna
† 4Gruna
5Gruna
?† 6Gruna
Gruna, Ober-
1Grüna
(†) 2Grüna
1Grunau
† 2Grunau
1Grünau
2Grünau
3Grünau
Grünbach, Höhenluftkurort
1Grünberg
2Grünberg
3Grünberg
4Grünberg
Grünberg b. Radeberg
Grünberg, Nieder-, Ober-
Grund
Grund, Blankenauer
Grund, Hainsdorfer-
Grund, Rauner-
Grundau
Grünhain
Grünheide
Grünlichtenberg
† Grünroda
Grünstädtel
(†) Grünstraße
1Grünthal
2Grünthal
† Gruppach
† Guben
† 1Gückelsberg
2Gückelsberg
Guhra
† Gumnis
Gundorf
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Gunnersdorf
Günsdorf
† Gunterdorf
Güntheritz
Günthersdorf
Gunzen
Gutenborn
Gurig, Nieder-
Gurig, Ober-
Gurigk
(†) Gürth
Guteborn
Gutenfürst
† Gütersreuth
Guttau
† Gvosdez

Haara
Hagenest
Hagenwerder
Hahnefeld
† Hahnekrat
Hähnichen
Haide
Haideschachen
† 1Hain
2Hain
Hain, Hinter-
Hain, Klein-
Hainersdorf, Amts-
Hainersdorf, Hof-
Hainewalde
1Hainichen
2Hainichen
3Hainichen
(†) 4Hainichen
Hainichen, Fichten-
Hainichen, Grün-
Hainichen, Schnauder-
Hainitz
Hainsberg
Halbau
Halbmeile
1Halbendorf

2Halbendorf
Halbendorf/Gebirge
Halbendorf/Spree
Halbestadt
† Halendorf
Hallbach
Hals
Halsbach
Halsbrücke
Hammerbrücke
Hammerstadt
Hänchen, Groß-
Hänchen, Klein-
1Hänichen
2Hänichen
Hartau
Härtensdorf
Hartenstein
† Harth
1Hartha
2Hartha
3Hartha
4Hartha
5Hartha
Hartha, Kurort
† Hartha, Alt-
Hartha, Himmel-
1Harthau
2Harthau
3Harthau
Harthau, Groß-
† Harthdorf
Hartmannsbach
† 1Hartmannsdorf
2Hartmannsdorf
3Hartmannsdorf
4Hartmannsdorf
5Hartmannsdorf
Hartmannsdorf b. Kirchberg
Hartmannsdorf, Groß-
Hartmannsdorf, Klein-
Hartmannsdorf-Reichenau
1Hartmannsgrün
2Hartmannsgrün

Hartroda
† Hasela
1Haselbach
2Haselbach
Haselberg
† Haselborn
1Haselbrunn
† 2Haselbrunn
Häselich
(†) Haselrain
† Hasenreuth
Häslich
Häslich, Nieder-
Häslich, Ober-
Haßlau
Haßlau, Nieder-, Ober-
1Haubitz
2Haubitz
Hauersdorf
Hauptbrunn
Hauptmannsgrün
Hausberg
1Hausdorf
2Hausdorf
3Hausdorf
4Hausdorf
Hauswalde
Hayna
Heeselicht
Heida, Hohen-
Heida, Probst-
† 1Heide
† 2Heide
† 3Heide
† Heidecke
Heidelbach
Heidelberg
Heidenau
Heidersdorf
1Heiersdorf
2Heiersdorf
3Heiersdorf
Heiligenborn
Heiligenleichnam
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1Heilsberg
2Heilsberg
Heimat, Neue
1Heinersdorf
2Heinersdorf
Heinersgrün
† Heinitz
Heinrichsort
Heinsdorf, Ober-, Unter-
Heinzebank
Heißenstein
Helbersdorf
1Helbigsdorf
† 2Helbigsdorf
3Helbigsdorf
Helfenberg
Hellendorf
Hellerau
1Helmsdorf
2Helmsdorf
Helmsdorf, Nieder-, Ober-
Helmsgrün
Helsdorf
(†) Helwigsdorf
Hemmendorf
Hennebach
Henneberg
Hennersbach
1Hennersdorf
2Hennersdorf
3Hennersdorf
† 4Hennersdorf
Hennersdorf, Dürr-
Hennersdorf, Groß-
Hennersdorf, Klein-
Hennersdorf, Krummen-
Hennersdorf, Lang-
Hennersdorf, Langen-
Hennersdorf, Seif-
Herbergen
† Heringsdorf
Herlagrün
Herlasgrün
1Hermannsdorf

2Hermannsdorf
3Hermannsdorf
Hermersdorf, Krum-
Hermersdorf, Nieder-
Hermersdorf, Ober-
1Hermsdorf
2Hermsdorf
3Hermsdorf
?† 4Hermsdorf
† 5Hermsdorf
6Hermsdorf
7Hermsdorf
8Hermsdorf
9Hermsdorf
10Hermsdorf
Hermsdorf/Erzgeb.
Hermsdorf/Spree
Hermsdorf, Groß-
Hermsdorf, Hinter-
Hermsdorf, Klein-
Hermsdorf, Krum-
?† Hermsdorf, Krumm-
Hermsdorf, Nieder-
1Hermsdorf, Ober-
2Hermsdorf, Ober-
Hermsgrün
Hermsgrün, Ober-
Hermsgrün, Unter-
Herold
?† Heroldisdorph
† Herrendorf
Herrenhaide
Herrenwalde
Herrndorf
† Herrngrün
Herrnhut
Herrnsdorf
Hertigswalde
Herwigsdorf
Herwigsdorf, Mittel-
Herwigsdorf, Ober-
Herzogswalde
† Heselich
Hessen, Klein-

Hessen, Langen-
Heßmühle
1Hetzdorf
2Hetzdorf
3Hetzdorf
(†) Hetzdorf, Wüst-
Hetzschen
Hetzwalde
Heuersdorf
† Heuge
Heukendorf
Heukewalde
Heuscheune
1Heyda
2Heyda
3Heyda
Heyersdorf
Heynitz
1Hilbersdorf
2Hilbersdorf
† 3Hilbersdorf
4Hilbersdorf
† Hilmersbach
Hilmersdorf
Hilmsdorf
Hirschbach
Hirschberg
1Hirschfeld
2Hirschfeld
3Hirschfeld
Hirschfelde
Hirschsprung
Hirschstein
Hirschstein, Alt-
Hirschstein, Neu-
Hirtstein
Hochkirch
1Höckendorf
2Höckendorf
3Höckendorf
4Höckendorf
5Höckendorf
Höckericht
Hof
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Höfchen
1Höfgen
2Höfgen
Höflein
Hohburg
1Hohendorf
2Hohendorf
Hoheneck
Hohenfichte
Hohengrün
Hohenhaide und Sackhaus
Hohenkirchen
Hohenlauft
Hohenlohe
Hohenroda
Hohenstein
Hohenstein-Ernstthal
Hohentanne
† Hohenwalde
Hohle
Hohnbach
† 1Hohndorf
† 2Hohndorf
3Hohndorf
4Hohndorf
5Hohndorf
Hohndorf, Nieder-
Hohndorf, Ober-
Hohnstädt
Hohnstein
Hohwald
† Holbach
† Holdenberg
Höllensteg
† Hollober
Holscha
Holtendorf
Hölzel
† Holzenhain
Holzhau
1Holzhausen
2Holzhausen
1Hopfgarten
2Hopfgarten

1Horka
2Horka
Horka, Mittel-, Nieder-
Hormersdorf
Hörnitz
Hörnitz, Alt-, Neu-
Hornleite
Horscha
† Horst
† Hosche
Hoske
Hosterwitz
Hoyersdorf
Hoyerswerda
Hubertusburg
Hühndorf
Hundsgrün
Hundshübel
† Hungerau
1Hutha
2Hutha
Hüttelsgrün
Hütten
Hütten, Mulden-
Hütten, Ober-
Hütten, Stein-
1Hüttengrund
2Hüttengrund

Ibanitz
Ickowitz
Ilkendorf
Illsitz
Imnitz
Ingramsdorf
Irbersdorf
Irfersgrün
Irgersdorf
† 1Irrenberg
† 2Irrenberg

† Jäcksdorf
Jacobsthal
Jägerhof

Jägersgrün
Jahmen
Jahna
Jahna, Nieder-, Ober-,
Jahnishausen
Jahnsbach
Jahnsdorf/Erzgeb.
(†) Jahnsgrün
Jahnshain
Jahnshorn
Jänkendorf
Jannowitz
Jauer
Jauern
1Jauernick
2Jauernick
† Jazelitz
Jeesewitz
Jenkwitz
† Jenschwitz
† Jentschdörfel
Jerchwitz
Jerisau
Jesau
Jeschütz
† Jeser
Jesewitz
1Jessen
2Jessen
Jessen, Hinter-
Jessen, Vorder-
Jesseritz
1Jeßnitz
2Jeßnitz
† 3Jeßnitz
Jeßnitz, Dürr-
Jetscheba
Jiedlitz
Jocketa
Johanngeorgenstadt
Johannishof
Johannisthal
Johnsbach
Johnsdorf
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Jöhstadt
Jonaswalde
Jonsdorf
Jonsdorf, Neu-
Josephsdorf
Jößnitz
Juchhöh
Jückelberg
(†) Judenberg
Jüdenhain
Jugel
Jugelsburg

† Kabelmark
Käbschütz
Käbschütztal
Kaditz
Kaditzsch
?† Kadorf
† Käferbruch
† Käferhain
Kagen, Groß-
† 1Kahlhausen
† 2Kahlhausen
Kahnsdorf
Kaimnitz
Kaina, Nieder-
Kaina, Ober-
Kaisa
† Kaisershain
Kaisitz
Kaitz
Kakau
(†) Kalau
Kalbitz
† Kalbsdorf
Kalitz
Kalkreuth
1Kaltenborn
2Kaltenborn
3Kaltenborn
† 1Kalthausen
† 2Kalthausen
3Kalthausen

Kaltofen
Kaltwasser
Kamenz
Kamitz
† Kämmerei
Kammerhof
Kändler
Kanitz
Kappel
Kappelsberg
Kapsdorf
Karcha
† Karlewitz
Karlsdorf
Karlsgasse
Karsdorf
Kaschel
Kaschka
Kaschwitz
Katharinenberg, Deutsch-
Kathewitz
† Katschitz
Katschwitz
Kattnitz
Katzenberg
Kauerndorf
Kaufbach
Kaufungen
† Kaukendorf
Kauklitz
† Kaupnitz
Kauppa
Kauritz
Kauscha
Kauschwitz
Kautzsch
Kegel
Keilbusch
Keiselwitz
Kemmler
(†) Kemmlitz
1Kemnitz
2Kemnitz
3Kemnitz

Kemtau
Kertitz
Kertschütz
Kertzsch
1Kessel
2Kessel
Kesselsdorf
Kesselshain
Kettewitz
Ketzerbachtal
Ketzergasse
Keuern
1Keula
2Keula
† 1Kiebitz
2Kiebitz
Kieritzsch
Kieritzsch, Neu-
Kiesdorf a. d. Eigen
Kieselbach
Kindisch
Kipsdorf, Kurort
(†) Kirchbach
? † 1Kirchberg
† 2Kirchberg
3Kirchberg
4Kirchberg
† Kirnitz
Kirnitzschtal
Kirschau
† Kirstenwitz
Kittlitz
Kitzen
Kitzscher
Klaffenbach
Klappendorf
Klausa
Kleba
† Klebendorf
Kleeberg, Knaut-
Kleeberg, Mark-
(†) Kleedorf
Kleinolbersdorf-Altenhain
† 1Kleppisch
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2Kleppisch
† 1Klessig
2Klessig
Kletzen
† Kleudritz(sch)
Klinga
Klingenberg
Klingenhain
† Klingenhain, Alt-
Klingenthal/Sa.
Klingewalde
Klipphausen
Klipphäuser
Klitschmar
Klitten
Klitzschen
Klix
Kloschwitz
Klösterlein
Klötitz
Klotzsche
Kmehlen
Knappenrode
Knappensee
† Knapsdorf
Knatewitz
Knau
Knauthain
† Kneesen
† Knickwitz
Kniegasse
1Knobelsdorf
† 2Knobelsdorf
† Kobel, Ober-
Kobeln
Köbeln
Kobelsdorf
Kobershain
Kobitzsch
Kobitzschwalde
1Koblenz
2Koblenz
Köblitz
Kobschütz

† Kochwitz
Kockisch
Kodersdorf
Kohlgärten
Kohlsdorf
Kohlung
Kohlwesa
Köhra
Kohren
Kohren-Sahlis
Koitzsch
† Kolba
1Kolbitz
† 2Kolbitz
† 3Kolbitz
Kolka
Kolkau
(†) Kolkwitz
Kollau
Köllitsch
Kollm
Kollm, Schwarz-
Kollm, Weiß-
Köllmichen
(†) Köllsdorf
† Kolmen
† Kolmen, Scharf-
† Kölmnitz
† Kolpen
Kölsa
† Kölsa, Plöne-
Koltzschen
† Kommerau
1Kömmlitz
† 2Kömmlitz
Königsbrück
Königsfeld
Königsfeld, Neu-
1Königshain
2Königshain
Königshain-Wiederau
† Königsteich
Königstein/Sächs. Schw.
Königstein, Festung

Königswald
1Königswalde
2Königswalde
Königswartha
Koppelsdorf
Kopschin
† Korbetha
† Körbigsdorf
Korbitz
† Körbitz
Korgitzsch
Körlitz
Korna
Kornbach
† Kornhain
Korpitzsch
(†) Kortitz
Kosel
† Köselich
Koselitz
† Kosenz
Kosma
† Kosmatitz
Kospa (Hohen-)
† Kospa, Nieder-
Kossa
Kossa, Ober-
† Kossacke
† Kossebode
Kossen
1Kössern
† 2Kössern
† 1Koßwitz
† 2Koßwitz
Kostitz
Köthel
Köthenitz
Köthensdorf
Köthensdorf-Reitzenhain
Kotitz
1Kötitz
2Kötitz
Kotten
(†) Kötten
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(†) Kotten(e)witz
Kottengrün
Kottenheide
Kotteritz
Kötteritzsch
Köttern
1Kottewitz
2Kottewitz
3Kottewitz
Köttewitz
Kottmarsdorf
Köttwitzsch
Kötzschau
Kotzschbar
Kötzschenbroda
† Kötzschwitz
Kraasa
† 1Krakau
† 2Krakau
(†) 3Krakau
Kralapp
Kranichau
Krappe
Kraschwitz
† Krasdorf
† Krasitz
Kratschütz
† Kratzersdorf
Kratzhammer
Krauscha, Groß-
Krauscha, Klein-
(†) Krauschen
Krauschütz
Krauschwitz
† Krausnitz
Kraußnitz
Kreba
Kreba-Neudorf
Krebes
Krebitzschen
Krebs
Kreckwitz
Kreina
Kreinitz

1Kreischa
2Kreischa
† 1Kreischau
† 2Kreischau
3Kreischau
Kreißa
Krensitz
Krepta
Kretscham-Rothensehma
† Kreudnitz
† Kreuelsdorf
Kreuma
Kreutzen
† Kreyern
† Krickau
Kriebethal
Kriebitzsch
Kriebstein
Kriepitz
Krieschendorf
Krietzschwitz
† Krimmen
Kringelsdorf
Krinitz
Krippehna
Krippen
† Kritzschene
Kröbern
Krobnitz
Krögis
† Krolwitz
Kromlau
Krone, Edle
Kroptewitz
† Krost
Kröstau
1Krostitz
† 2Krostitz
1Krumbach
† 2Krumbach
Kubschütz
Kuckau
Kuckeland
(†) 1Kühnhaide

2Kühnhaide
3Kühnhaide
Kühnicht
Kühnitzsch
Kühren
Kühren-Burkartshain
Kuhschnappel
† Kuklatitz
Kulkwitz
† Kulm
Kultschau
Kültzschau
Kummer
† Kummersdorf
† Kummershain
Kummersheim
Kumschütz
† Kunitz
Kunitz, Groß-
Kunitz, Klein-
1Kunnersdorf
2Kunnersdorf
Kunnersdorf a. d. Eigen
Kunnersdorf, Spitz-
† Kunnershain
Kunnerwitz
† Kunzensdorf
Kunzwerda
Kuppritz
Kuppritz, Neu-
Kupsal
1Kürbitz
2Kürbitz
† Kurschwitz
Kursdorf
† Kurtswalde
(†) Kurzwalde
† Kutschkau
Kyhna
Kyhna, Neu-
Kynitzsch

Laas
† Labaun



371 18 Gesamtregister

† Lakuth
Lambzig
1Lampersdorf
2Lampersdorf
1Lampertswalde
2Lampertswalde
† Lampertswalde, Krumm-
† Landeck
Landesgemeinde
Landeskrone
Landwüst
Langebrück
1Langenau
2Langenau
Langenau, Nieder-, Ober-
1Langenbach
2Langenbach
1Langenberg
2Langenberg
3Langenberg
Langenhain
Langenrinne
† Lasitz
Laske
Lässigherd
Lastau
Lauba
Laubach
Laubegast
† Laubusch
Laucha
Laue
1Lauenhain
2Lauenhain
Lauenstein
† Lauer
Laurich
1Lausa
2Lausa
Lauschgrün
Lauschka
Lausen
Lausick, Bad
† 1Lausitz

† 2Lausitz
1Lauske
2Lauske
Laußig
Laußnitz
1Lauta
2Lauta
(†) Lautendorf
Lauter/Sa.
1Lauterbach
2Lauterbach
3Lauterbach
4Lauterbach
5Lauterbach
6Lauterbach
Lauterbach, Ober-
Lauterbach, Unter-
Lauterhofen
Lauterholz
Lauterstein, Nieder-
Lauterstein, Ober-
Lautitz
1Lautzschen
† 2Lautzschen
Lawalde
† Lechau
† Leckau
1Leckwitz
2Leckwitz
† Leesen
Lehelitz
Lehma
1Lehn
2Lehn
Lehna
Lehna, Groß-
Lehna, Klein-
1Lehndorf
2Lehndorf
Lehnitzsch
† Leina
Leina, Hohen-
† Leine
† 1Leipen

† 2Leipen
† 3Leipen
4Leipen
Leipgen
† Leiploch
1Leipnitz
2Leipnitz
Leippe
Leippe-Torno
Leippen
1Leipzig
2Leipzig
Leis, Alt-, Nau-
† Leisau
Leisenau
Leisnig
Leisnig, Alt-
Leisnitz
Leitelshain
† Leitolshain
Lemsel
1Lengefeld
2Lengefeld
Lengenfeld
Lenkersdorf
Lenz
Leppersdorf
† Lepschau
Lercha
Leschen
Lessa
† 1Leuba
2Leuba
Leuba,Langen-, -Niederhain
Leuba, Langen-, -Oberhain
Leuba, Windisch-
1Leuben
2Leuben
3Leuben
Leubetha
† Leubitz
1Leubnitz
2Leubnitz
3Leubnitz
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Leubnitz-Neuostra
Leubsdorf
Leukersdorf/Erzgeb.
Leulitz
Leupahn
Leupoldishain
Leupten, Ober-
Leupten, Nieder-
Leutenhain
Leuteritz
Leutersbach
Leutersdorf
Leuterwitz
1Leutewitz
2Leutewitz
3Leutewitz
† Leutwinshain
Leutwitz
Leutzsch
1Lichtenau
† 2Lichtenau
Lichtenau, Nieder-
Lichtenau, Nieder-, Ober-
1Lichtenau, Ober-
2Lichtenau, Ober-
(†) 1Lichtenberg
2Lichtenberg
3Lichtenberg
Lichtenberg/Erzgeb.
Lichteneichen
Lichtenhain
Lichtensee
Lichtenstein/Sa.
Lichtentanne
Lichtenwalde
Liebau
Liebegast
Liebel, Alt-, Neu-
1Liebenau
2Liebenau
Liebenau, Klein-
Liebenhain
† Liebenheim
Liebersee

Liebesdörfel
Liebethal
Liebon
Liebschütz
Liebschützberg
Liebstadt
Liebstein
Liega
Liegau-Augustusbad
† Liehmena
Liemehna
1Lieske
2Lieske
† 1Limbach
2Limbach
3Limbach
4Limbach
5Limbach
Limbach-Oberfrohna
† Limberg
† Limberger
Limmritz
1Linda
2Linda
3Linda
4Linda
1Lindenau
2Lindenau
3Lindenau
Lindenhayn
† Lindenknoch
Lindenthal
† 1Lindhardt
2Lindhardt
† Lindheide
† Lindicht
Lindigt
† Linkenau
Linz
Lippen
(†) Lippendorf
Lippersdorf
Lippitsch
† Lipprandesdorf

Lipprandis
Liptitz
Lissa
Lissahora
Litschen
Littdorf
Litten
† Litzschen
† Litzschene
Löbau
Löbau, Alt-
Löben
Löbenhain
† Lobewitz
Löbichau
1Löbnitz
2Löbnitz
Löbsal
1Löbschütz
2Löbschütz
3Löbschütz
4Löbschütz
Lobsdorf
Lobstädt
Löbtau
Lochau
Lockwitz
Loddenreuth
Lodenau
Lödla, Ober-
Lödla, Unter-
Loga
1Lohma
2Lohma
Lohmen
† Lohmen, Wüst-
Löhmigen
Lohsa
Lohsdorf
Lömischau
Lommatzsch
Lommatzsch, Alt-
Lommatzsch, Nieder-
Lommatzsch, Ober-
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Lomnitz
1Lomske
2Lomske
Lonnewitz
† Lonnßewitz
(†) Löpitz
Lorenzkirch
Losa
Losa, Ober-, Unter-
Löschau
† Löschütz
Loschwitz
Lossa
1Lossen
† 2Lossen
3Lossen
† Lössen
1Lößnig
2Lößnig
Loßnitz
† Loßnitz, Ober-
1Lößnitz
2Lößnitz
Lößnitz, Die
Lößnitz, Hof-
Lößnitz, Nieder-
Lößnitz, Nieder-, Ober-
Loßwig
Lösten
Löthain
Lottengrün
Lotzdorf
Lotzen
Lötzschen
Löwenhain
Lubachau
† Lubas
Lübau
† Lublin
Lübschütz
Luchau
Lucka
Lückendorf, Luftkurort
Lückersdorf

† Lucko
Luckowehna
Ludwigsdorf
1Luga
2Luga (Groß-)
3Luga (Klein-)
4Luga
Luga, Sommer-
Lugau/Erzgeb.
† Lugenheim
Lumpzig
Lungkwitz
Lungwitz, Langen-
Lungwitz, Nieder-
Lungwitz, Ober-
Lungwitz, Ober-, Abtei
† Lunze
Lunzenau
1Luppa
2Luppa
† Lupschitz
Lüptitz
† Lursdorf
† Luschdorf
Lutschütz
1Lüttewitz
2Lüttewitz
Lüttichau
Lüttnitz
Luttowitz
† Lützelbach
† Lützendorf
Lützschena
Lützschena-Stahmeln
Lützschera, Nieder-, Ober-
Lützschnitz

Maaschwitz
Machern
† Machern, Wenig-
† Machtitz
† Magdeborn
Magwitz
Mahitzschen

Mahlis
1Mahlitzsch
2Mahlitzsch
3Mahlitzsch
Mahnbrück
Mahris
Malkwitz
Malschendorf
Malschitz
Malschwitz
† Malsen
† Malsitz
Malter
Maltis
1Maltitz
2Maltitz
3Maltitz
1Mannewitz
† 2Mannewitz
Mannichswalde
Mannschatz
(†) Mannsdorf
(†) Mansdorf
1Marbach
2Marbach
Marienau
Marienberg
Marienbrunn
Marieney
Marienstern, St.
Marienthal
1Marienthal, St.
2Marienthal, St.
1Markersbach
2Markersbach
1Markersdorf
2Markersdorf
3Markersdorf
4Markersdorf
Markritz
† Markusgrün
Marschau
Marschütz
Marschwitz
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Marsdorf
Marxgrün, Ober-, Unter-
† 1Maschwitz
2Maschwitz
Massanei
Masten
Mauersberg
Maukendorf
Mauna
Mauschwitz
(†) Mausitz
Mautitz
Maxen
Mechelgrün
Mechnitz
Mecka, Groß-, Klein-
† Meden
Medessen
Medewitz
Medewitzsch
Medingen
Meerane
Mehderitzsch
† Mehlis
1Mehltheuer
2Mehltheuer
(†) 3Mehltheuer
4Mehltheuer
Mehna
Mehren
Meila
Meinersdorf
Meinitz
Meinsberg
Meinsdorf
† Meisa
Meisa, Nieder-, Mittel-,

Ober-
Meisatal
Meißen
Melaune
Melpitz
(†) 1Meltewitz
2Meltewitz

† 3Meltewitz
Memmendorf
Mengelsdorf
Mensdorf
Merbitz
Mergendorf
† Mergenhain
Mergenthal
Merka
† 1Merkwitz
2Merkwitz
3Merkwitz
Merlach
† Merlitz
Merschütz
1Merschwitz
2Merschwitz
Mertitz
1Merzdorf
2Merzdorf
3Merzdorf
Meschwitz
Messa
Meßbach
† Metebach
Methau
Methewitz
Mettelwitz
Metzdorf
Metzschwitz
Meucha
Meuscha
† Meuschendorf
1Meusdorf
(†) 2Meusdorf
Meusegast (Nieder-, Ober-)
1Meuselwitz
2Meuselwitz
3Meuselwitz
Meusen
Meußlitz
Meyen
Michaelis, St.
Michalken

Michelwitz
† Michtendorf
Mickten
Miera
?† Miertzsch
† Milbitz
Mildenau
† Mildenstein
† Milenkwitz
Milkau, Groß-
Milkau, Klein-
1Milkau, Neu-
2Milkau, Neu-
Milkel
Milkwitz
† Milschwitz
Milstrich
1Miltitz
2Miltitz
3Miltitz
Miltitz, Groß-
† Miltschen
Minkwitz
Mischütz
1Mischwitz
† 2Mischwitz
Misselwitz
Mißlareuth
1Mittelbach
2Mittelbach
Mittelberg
Mitteldorf
Mittelndorf
1Mittweida
2Mittweida
Mittweida, Alt-
Mobendorf
Möbertitz
Mobschatz
Mochau
† Mochberg
Mocherwitz
† Mochholz
Mockau
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Mockern
Möckern
Mockethal
Mockrehna
1Mockritz
2Mockritz
3Mockritz
Mockritz, Klein-
Möckwitz
Mockzig
Modelwitz
Modelwitz, Groß-, Klein-
Mögen
Möhla
1Mohlis
2Mohlis
Moholz
Mohorn
Möhrsdorf
Mohsdorf
Mölbis
Molbitz, Ober-
Molbitz, Unter-
Mölbitz
1Mölkau
2Mölkau
Mönau
Mönchenfrei
Mönchswalde
† Mönen
Monstab
Moosheim
Mörbitz, Alt-
Mörbitz, Neuen-
† Morenhain
Morgenröthe
Morgenröthe-Rautenkranz
Moritz
Moritzburg
Moritzdorf
Moritzfeld
Mörtelgrund
Mörtitz
Mortka

† Moschütz
Möschwitz
Mosel
Möseln
† Moselwitz
† Möstitz
Motterwitz
Mücka
1Mückenhain
† 2Mückenhain
Muckern
Mückern, Klein-
Muckershausen, Neu-
Müdisdorf
1Mügeln
2Mügeln
Mügeln, Alt-
Müglenz
Müglitz
Müglitztal
Mühlau
1Mühlbach
2Mühlbach
3Mühlbach
4Mühlbach
1Mühlberg
† 2Mühlberg
Mühlental
Mühlgrün
1Mühlhausen
† 2Mühlhausen
Mühlleithen
Mühlrose
Mühlsdorf
Mühltroff
Mühlwand
Mühlwiese
Mülbitz
Mulda/Sa.
Mulde
Muldenberg
1Muldenhammer
2Muldenhammer
Muldenhütten

Mulkwitz
Mülsen
Mülsen St. Jacob
Mülsen St. Micheln
Mülsen St. Niclas
Mülsen, Nieder-
Mumsdorf
Münchhof
Münsa
Munzig
Murschnitz
Muschau
Muschelwitz
Muschütz, Nieder-
Muschütz, Ober-
Muskau, Bad
Mutschlena
Mutzschen
Mutzscheroda
Mutzschwitz
Mylau
Mylau, Ober-

† Näblick
Nadelwitz
Nappatsch
Nardt
(†) Narsdorf
† Naschhausen
(†) Naschkau
Nasenberg
1Nassau
2Nassau
† Nasselwitz
Natzschung, Nieder-, Ober-
Nauberg
Nauenhain
Nauhain
1Naundorf
† 2Naundorf
3Naundorf
† 4Naundorf
† 5Naundorf
6Naundorf
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† 7Naundorf
† 8Naundorf
† 9Naundorf
10Naundorf
11Naundorf
12Naundorf
† 13Naundorf
14Naundorf
† 15Naundorf
16Naundorf
17Naundorf
† 18Naundorf
19Naundorf
(†) 20Naundorf
21Naundorf
22Naundorf
23Naundorf
24Naundorf
† 25Naundorf
26Naundorf
(†) 27Naundorf
† 28Naundorf
† 29Naundorf
† 30Naundorf
† 31Naundorf
(†) Naundorf b. Ortrand
Naundorf, Abt-
Naundorf, Brode-
Naundorf, Groß-
† Naundorf, Katters-
1Naundorf, Klein-
2Naundorf, Klein-
Naundorf, Knaut-
Naundorf, Linden-
Naundorf, Ober-
† Naundorf, Wüst-
Naundorf, Zwei-
1Naundörfchen
† 2Naundörfchen
Naundörfel
1Naunhof
2Naunhof
3Naunhof
1Naußlitz

2Naußlitz
3Naußlitz
Naußlitz, Roth-
Naußlitz, Schwarz-
Naußlitz, Weiß-
Naustadt
Nauwalde
1Nebelschütz
† 2Nebelschütz
Nebitzschen
† Neblitz
Nechen
Nechern
Neckanitz
Nedaschütz
† Nedewitz
Nehmitz
Neichen
† 1Neida (Neidamühle)
2Neida
† 3Neida
Neida, Groß-, Klein-
† 1Neidberg
2Neidberg
† 3Neidberg
Neiden
Neidhardtsthal
Neißeaue
Nelkanitz
† Nemitz
Nemt
Nenkersdorf
† 1Nennewitz
† 2Nennewitz
† 3Nennewitz
Nentmannsdorf
Nepperwitz
Neraditz
Nerchau
1Neschwitz
† 2Neschwitz
† Nesseln
† Netirsdorf
† Netthausen

† Netzsch
Netzschkau
1Neubau
2Neubau
Neudeck
1Neudorf
2Neudorf
3Neudorf
4Neudorf
5Neudorf
6Neudorf
7Neudorf
8Neudorf
9Neudorf
10Neudorf
11Neudorf
12Neudorf
Neudorf/Spree
Neudorf, Burg-
Neudorf, Deutsch-
Neudorf, Klösterlich
Neudorf-Lauba
Neudorf-Schönbach
1Neudörfchen
2Neudörfchen
3Neudörfchen
4Neudörfchen
5Neudörfchen
6Neudörfchen
1Neudörfel
2Neudörfel
3Neudörfel
4Neudörfel
5Neudörfel
6Neudörfel
7Neudörfel
8Neudörfel
9Neudörfel
10Neudörfel
11Neudörfel
Neuhammer
Neuhausen
Neuhausen/Erzgeb.
Neuhäuser
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Neuheide
1Neuhof
2Neuhof
3Neuhof
Neukirch
Neukirch/Lausitz
1Neukirchen
2Neukirchen
3Neukirchen
Neukirchen/Erzgeb.
Neukirchen/Pleiße
Neukirchen, Boben-
Neukirchen, Mark-
Neumark
Neumark, Ober-
Neumark, Unter-
1Neundorf
2Neundorf
3Neundorf
4Neundorf
Neundorf, Klein-
Neundorf, Nieder-
Neundorf, Ober-
Neunitz
Neunzehnhain
Neußen
† Neußlitz, Groß-, Klein-
1Neustadt
2Neustadt
3Neustadt
Neustadt i. Sa.
Neustadt/Vogtl.
1Neustädtel
2Neustädtel
Neutzsch
Neuwalde
Neuwelt
1Neuwiese
2Neuwiese
Neuwiese-Bergen
(†) Nichzenhain
Nichtewitz
Nickern
Nickritz

Nicollschwitz
† Nicradewitz
† Nidabudowitz
Niederau
Niederdorf
Niederfähre
Niederschlag
Niegeroda
† Niemehne
Nieschütz
Niesendorf
Nieska
Niesky
Niethen
Niklasgasse
Nikolsdorf
Nimbschen
Nimptsch, Neu-
† Nimschütz
Nimtitz
† Nipperwitz
† Niprodewitz
Nirkendorf
1Nischwitz
2Nischwitz
† Nitzschendorf
1Nitzschka
2Nitzschka
Nöbden
Nöbdenitz
Nöbeln
Nobitz
Nochten
Nockwitz
Nödenitzsch
Noes
Noitzsch
(†) Nordhausen
Nörditz
Noschkowitz
Nösselwitz
Nossen
Nössige
Noßlitz

1Noßwitz
2Noßwitz
Nostitz
1Nöthnitz
2Nöthnitz
Nöthschütz
Nucknitz
† Nuezedliz
Nünchritz
† Nuskewicz
† Nutnitz

Oberau
1Oberdorf
2Oberdorf
3Oberdorf
Oberholz
1Oberschaar
2Oberschaar
Obertitz
?† Obritz, Nieder-, Ober-
Ochelmitz
Ochsensaal
Ockerwitz
Ockrilla
† Ockritz
Oederan
Ödernitz
1Oderwitz
2Oderwitz
Oderwitz, Mittel-, Nieder-
Oderwitz, Ober-
Oehlisch
Oehna
Ohorn
Okrilla, Groß-, Klein-
† Olberndorf
Olbernhau
Olbersdorf
Olbersdorf, Groß-
Olbersdorf, Klein-
Olganitz
Öllschütz
1Oelsa
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2Oelsa
3Oelsa
Oelsa, Groß-
1Oelsa, Klein-
2Oelsa, Klein-
Ölsa, Stein-
Ölschütz
† Ölschwitz
† Ölsen (Holcina)
Oelsen
Oelsengrund
Oelsitz
1Oelsnitz
2Oelsnitz
Oelsnitz/Erzgeb.
Oelsnitz, Neu-
1Oelzschau
2Oelzschau
† 3Oelzschau
Omsewitz
Opitz, Groß-
Opitz, Klein-
Oppach
Oppeln
Oppitz
Oppitzsch
† Orlodisfeld
Ortelsdorf
Oertelshain
Ortmannsdorf
Oschatz
Oschatz, Alt-
Ossa
Ossa, Wenig-
Ossel
Ossig
Ossig, Deutsch-
Ossig, Hohen-, Nieder-
Oßling
† Osterhain
† Osterhausen
† Osterwein
Ostra
Ostra, Neu-

1Ostrau
† 2Ostrau
3Ostrau
4Ostrau
Ostritz
Ostro
† Ostrobicesdorf
† Ostrozen
† Otresbude
† Ottelwitz
† Ottenbach
1Ottendorf
2Ottendorf
† 3Ottendorf
4Ottendorf
5Ottendorf
† 6Ottendorf
7Ottendorf
† 8Ottendorf
Ottendorf, Nieder-, Ober-
Ottendorf-Okrilla
Ottengrün
(†) 1Ottenhain
2Ottenhain
† Ottern
† Otterschütz
Ottersitz
Otterwisch
Ottewig
Otzdorf
1Oetzsch
2Oetzsch
Oybin

† Paak
(†) Pabstleithen
Packisch
Paditz
Pahna
Pähnitz
Pahrenz
Paltzschen
Panitz
Panitzsch

1Pannewitz
2Pannewitz
Panschwitz
Panschwitz-Kuckau
Papitz
Pappendorf
† Papperzhain
Pappritz
Papsdorf
Papstdorf
† Parnitz
† Parteine
Parthenstein
† Partwitz, Groß-
Partwitz, Klein-
† 1Paschkowitz
† 2Paschkowitz
Paschwitz
Paßditz
Paudritzsch
Paulsdorf
Paulsdorf, Deutsch-
Paulsdorf, Wendisch-
Paulshain
† Paulswerda
Paunsdorf
† Paupitzsch
(†) Pauritz
Pausa/Vogtl.
Pauschütz
Pauschwitz
1Pausitz
2Pausitz
Paußnitz
(†) Pautzsch
Pechern
1Pechtelsgrün
† 2Pechtelsgrün
Pegau
Pegenau
Pehritzsch
Peißen
† Peitz
Pelsen, Groß-, Klein-
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Penig
Penig, Alt-
Penna
Pennrich
† Pentzberg
Perba
† Peres
Peritz
(†) Perlas
Perne
Peschen
Pesterwitz
Pesterwitz, Nieder-
Pestitz, Klein-
Petersbach
Petersberg
1Petershain
2Petershain
Peterwitz
Pethau
† Petitz
† Petsa
† Petzsch
(†) Petzschitz (Pietzsch)
Petzschwitz
1Pfaffendorf
† 2Pfaffendorf
3Pfaffendorf
(†) 4Pfaffendorf
† 5Pfaffendorf
Pfaffendorf, Nieder-, Ober-
Pfaffengrün
Pfaffenhain
1Pfaffroda
2Pfaffroda
Pfannenstiel, Nieder-
Pfannenstiel, Ober-
1Pfarrsdorf
† 2Pfarrsdorf
† Pfeffersdorf
Pflichtendorf
† 1Pflückuff
† 2Pflückuff
(†) 3Pflückuff

4Pflückuff
Pflug
?† Pfütze
Picka
Pickau
Pickenhain, Nieder-
Pickenhain, Ober-
† Pickwitz
† Piegel
Pielitz
Pieschen
(†) Piestel
Pietzschwitz
Pillingsdorf, Groß-
(†) Pillmannsgrün
Pillnitz
Pilsdorf
1Pilzdörfel
2Pilzdörfel
Pinkowitz
Pinnewitz
† Pirdotitz
Pirk
Pirk, Ober-
Pirk, Unter-
Pirna
Pischwitz
† Piskesitz
1Piskowitz
2Piskowitz
3Piskowitz
4Piskowitz
Pitschütz
† Placktitz
1Plagwitz
2Plagwitz
1Planitz
2Planitz
Planitz, Nieder-, Ober-
Planschwitz
Plateka
Platschütz
Plaue
1Plauen

2Plauen
Plaußig
Pleißa
† Pleitz
† Pletzschwitz
Pließkowitz
Plohn
Ploschwitz
Plösen
Plösitz
1Plotha
† 2Plotha
Plotitz
Plottendorf
Plotzen
Pöbel, Nieder-
Pöbel, Ober-
Pobershau
Pochra
Pockau
Podel
1Podelwitz
2Podelwitz
3Podelwitz
Pödelwitz
Podemus
Poderschau, Alt-
Poderschau, Neu-
† Poditschel
† Podmodelitz
Podrosche
Podschütz
(†) 1Pöhl
2Pöhl
Pohla
1Pöhla
2Pöhla
Pöhla, Klein-
Pöhlau
Pöhlberg
Pohritzsch
Pohrsdorf
1Pöhsig
2Pöhsig
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Poischwitz
Poititz
Polbitz
Pölbitz
Polditz
1Polenz
2Polenz
3Polenz
Polkenberg
† Pommlin
1Pommlitz
2Pommlitz
Pommritz
Pomßen
† Ponewitz
Ponickau
Ponitz
Pönitz
† Ponsen
Pontewitz
† Poppeln
Poppengrün
† Poppewitz
† 1Poppitz
2Poppitz
3Poppitz
4Poppitz
5Poppitz
Pöppschen
Porschdorf
Porschendorf
Porschnitz
Porschütz
Portitz
† Porzew
Posa
Posa, Neu-
Poschwitz
Pöschwitz
† Poselitz
Pösna, Groß-
Pösna, Klein-
Posottendorf-Leschwitz
Poßdorf

Posseck
Possendorf
Posta
Posta, Nieder-, Ober-
Postelwitz
Posterstein
(†) Posthausen
Postwitz, Klein-
Postwitz/O.L., Groß-
Potschappel
† Potsitz
Pottschapplitz
Pötzscha
Pötzschau
Pötzschau, Groß-
Pötzschau, Klein-
† Pötzsche
Poyritz, Nieder-, Ober-
Präbschütz
Prachenau
Praga, Klein-
† Praschütz
† Praskau
Praterschütz
† Pratschitz
Pratzschwitz
1Prausitz
2Prausitz
1Prausitz, Klein-
† 2Prausitz, Klein-
Prauske, Nieder-
Prauske, Ober-
Prautitz
† Predob
Prehna
Preititz
† Prellwitz
† Prempelwitz
Preske
† Preß
Pressel
† 1Pressen
2Pressen
(†) Pretschau

† Prettau
Pretzschendorf
Pretzschendorf, Nieder-,

Ober-
Preuschwitz
Priebus, Klein
Priefel
Priesa
Priesen
Priesligk, Groß-
Priesligk, Klein-
Prießnitz
Prießnitz, Hohen-
Priesteblich
Priester
Priestewitz
Prietitz
Primmelwitz
† Primselwitz
Prischwitz
Prisselberg
Pristäblich
Probsthain
1Pröda
2Pröda
† Prödel
Prohlis
Promnitz
1Proschwitz
2Proschwitz
1Prositz
2Prositz
Prösitz
Prößdorf
Prossen
Pröttitz
Prüfern
† Publik
Püchau
† Pulgar
Pulsen
Pulsitz
Pulsnitz
Pülswerda
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† Purkau
Purschenstein
Purschwitz
1Pürsten
2Pürsten
1Puschwitz
2Puschwitz
† 3Puschwitz
Puschwitz, Neu-
† Putschednitz
Putzkau
Putzkau, Nieder-, Ober-
Pyrna

Quasnitz
Quatitz
Queckhain
Querbitzsch
Quering
Quersa
Quesitz
Questenberg
Quittenbach
† Quitzdorf
Quitzdorf am See
1Quohren
2Quohren
Quolsdorf
Quoos
† Quoosdorf

Raasdorf
Rabenau
1Rabenberg
2Rabenberg
† 3Rabenberg
1Rabenstein
2Rabenstein
Rabenstein, Nieder-
Rabenstein, Ober-
Rabitz
Rabutz
1Rachlau
2Rachlau

Rackel
Räckelwitz
Räcknitz
† 1Rackwitz
2Rackwitz
Radeberg
Radebeul
† Radebol
Radeburg
Radefeld
(†) Radegast
Raden
(†) 1Radewitz
2Radewitz
3Radewitz
Radgendorf
Radibor
Radisch, Groß-
Radisch, Klein-
Radmeritz, Klein-
1Ragewitz
2Ragewitz
Ragewitz, Klein-
† Ragösen
Rähnitz
Rähnitz-Hellerau
† Raitz
Raitzen
Ralbitz
Ralbitz-Rosenthal
Rammenau
† Ramoldsreuth
Ramsdorf
† Ramwoltitz
Randeck
Ranschütz, Nieder-, Ober-
Ranspach
Ranstädt, Alt-
Ranstädt, Mark-
Räpitz
† Rappendorf
Rascha
1Raschau
2Raschau

1Raschütz
† 2Raschütz
Raschütz, Groß-
Raschütz, Klein-
(†) Raschwitz
Rasephas
?† Raßla
Raßlitz
Rathen, Kurort
Rathendorf
Rathewalde
Rathmannsdorf
Rattwitz
† Ratzen
Rauba
1Rauden
† 2Rauden
Raudenitz
Rauenstein
(†) Rauenthal
1Raum
2Raum
Räumicht
Raun
Raupenberg
Raupenhain
Rauschenbach
Rauschenthal
Rauschwalde
Rauschwitz
Raußlitz
Rautenberg
Rautenkranz
Rebersreuth
Rebesbrunn
Rebesgrün
Rechau
Rechenberg
Rechenberg-Bienenmühle
† Recknitz
Reckwitz
Redemitz
† Regensboden
Regis
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Regis-Breitingen
Rehbach
Rehefeld
Rehefeld-Zaunhaus
† Rehfeld
Rehnsdorf
Reibitz
† Reiboldsgrün
Reiboldsgrün, Bad
1Reichenau
2Reichenau
† 3Reichenau
Reichenau, Ober-
Reichenau, Unter-
1Reichenbach
2Reichenbach
3Reichenbach
4Reichenbach
5Reichenbach
Reichenbach/O.L.
Reichenbach/Vogtl.
Reichenbach, Dorn-
Reichenbach, Langen-
Reichenbach, Nieder-
1Reichenbach, Ober-
2Reichenbach, Ober-
3Reichenbach, Ober-
Reichenbach-Reichenau
Reichenberg
† Reichendorf
Reichenhain
† Reichenstein
1Reichersdorf
† 2Reichersdorf
Reichstädt
Reichstein
Reichwalde
Reick
Reifland
Reimersgrün
Reinberg
Reinersdorf
(†) Reinhardsdorf
Reinhardtsdorf

Reinhardtsdorf-Schöna
Reinhardtsthal
(†) 1Reinhardtswalde
† 2Reinhardtswalde
1Reinholdshain
2Reinholdshain
Reinsberg
1Reinsdorf
2Reinsdorf
3Reinsdorf
Reinsdorf, Langen-
† Reisdorf
(†) Reißig
Reitzendorf
(†) 1Reitzenhain
(†) 2Reitzenhain
Rempesgrün
1Remsa
2Remsa
Remse
Remtengrün
Rengersdorf
1Rennersdorf
2Rennersdorf
Rennersdorf/O.L.
Rennersdorf, Klein-
Rennersdorf, Nieder-, Ober-
Rennersdorf-Neudörfel
Rentzschmühle
(†) Repitz
Reppen
Reppina
Reppis
Reppnitz
† Reuden
† 1Reudnitz
2Reudnitz
Reukersdorf
Reumtengrün
Reusa
Reußen, Ober-, Unter-
1Reuth
2Reuth
3Reuth

4Reuth
Rhäsa
Richzenhain
Riechberg
Riegel
Riemsdorf
Riesa
Rieschen
† Riet
Rietschen
Ringenhain
Ringethal
Rippien
† Rischitz
Rittersberg
Rittersgrün
Rittersgrün, Hammer-
Rittersgrün, Ober-, Unter-
Rittmitz
† Robitz
Robschütz
1Rochlitz
† 2Rochlitz
Rochsburg
Rochwitz
Rochzahn
Rockau
Röcknitz
1Roda
2Roda
3Roda
Roda, Bünau-
Röda
Röda, Groß-
Röda, Klein-
Rodameuschel
Rodau
Röderau
Röderau-Bobersen
Röderaue
Röderbrunn
Rödern
Rödern, Nieder-, Ober-
Rodersdorf
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Rodewisch
1Rodewitz
(†) 2Rodewitz
Rodewitz/Spree
1Rödgen
2Rödgen
† 3Rödgen
Rödigen
Rodlera
Rödlitz
† Rogaschwitz
† Rohna
† Röhnau
Rohne
1Rohrbach
2Rohrbach
(†) 3Rohrbach
1Röhrsdorf
2Röhrsdorf
3Röhrsdorf
4Röhrsdorf
5Röhrsdorf
Röhrsdorf, Dürr-
1Röhrsdorf, Groß-
2Röhrsdorf, Groß-
Röhrsdorf, Klein-
1Roitzsch
2Roitzsch
3Roitzsch
4Roitzsch
(†) Roitzschberg
Roitzschen
Roitzschjora
Roitzschwiese
Rolika
Röllingshain
Römersgrün
Romschütz
Rosenbach
1Rosenberg
† 2Rosenberg
† Rosendorf
1Rosenfeld
2Rosenfeld

Rosenhain
Rosental
(†) 1Rosenthal
2Rosenthal
3Rosenthal
4Rosenthal
5Rosenthal
6Rosenthal
Rosenthal-Bielatal
Rosentitz
Rosinendörfchen
Rositz
† Rosnezau (Rosnezdorf,

Katzendorf)
Rossau
Rossau, Nieder-, Ober-
† 1Rossendorf
(†) 2Rossendorf
Rößgen
† Roßmark
Rößnitz
Roßthal
Roßwein
† Rostack
Rostig
Rötha
† Rothejane
† Röthen
Rothenbach
Rothenbach, Ober-
(†) 1Röthenbach
2Röthenbach
3Röthenbach
?(†) 4Röthenbach
Rothenburg/O.L.
† Röthendorf
Rothenfurth
Röthenitz
Rothenkirchen
Rothenthal
Rothersdorf
† 1Röthigen
2Röthigen
† Rotloff

Rotschau
Rottewitz
Röttis
Rottluff
Rottmannsdorf
Rottmannsdorf, Alt-
Rottwerndorf
† Rubach
† Rüben
Rübenau
Rückenhain
Rückersdorf
Rückerswalde
Rückerswalde, Groß-
Rückerswalde, Klein-
Rückmarsdorf
Rudelsdorf
Rudelswalde
Ruderitz
Rüdigsdorf
Rudolphsdorf
Rügeln, Groß-
Rügeln, Klein-
Rugiswalde
Ruhethal
† Runditz
Runsdorf
Ruppendorf
† 1Ruppersdorf
† 2Ruppersdorf
Ruppersdorf/O.L.
1Ruppertsgrün
2Ruppertsgrün
Rüsdorf
† Rusendorf
1Rußdorf
2Rußdorf
Rußdorf, Klein-
Rüsseina
Rüssen
Rüssen-Kleinstorkwitz
† Rustel
Rützengrün
Rüx
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Saalau
Saalbach
Saalendorf
1Saalhausen
2Saalhausen
Saalig
Saara
Saasdorf
Sabrodt
Sachsdorf
Sachsenberg
Sachsenberg, Ober-
Sachsenberg, Unter-
Sachsenberg-Georgenthal
Sachsenburg
1Sachsendorf
2Sachsendorf
Sachsenfeld, Ober-
Sachsenfeld, Unter-
Sachsengrund
Sachsgrün
Sacka
Sadisdorf
Sagar
Sagar-Lug
Sageritz
Sahlassan
Sahlis
† Sahnau
Saida
Saida, Mittel-, Nieder-,

Ober-
Salbitz
Salga
† Salich
Salmannsdorf
Salz, Alten-
Salz, Neuen-
Salza, Neu-
Salza-Spremberg, Neu-
Sand
Sand-Gemeinde
Särchen
Särchen, Groß-

Särichen
Saritsch
Särka
Satzung
Saubernitz, Groß-
Saubernitz, Klein-
Saultitz
Saupersdorf
Saupsdorf
Säuritz
Sausedlitz
Sayda
Schaddel
† Schade
Schadendeck
(†) 1Schadendorf
† 2Schadendorf
† Schadewacht
† Schalbige
† Schaldau
† Schalitz
Schallhausen
Schän
Schandau, Bad
1Schänitz
2Schänitz
1Scharfenberg
† 2Scharfenberg
Scharfenstein
Schaudorf
† Schebendorf
1Scheckwitz
† 2Scheckwitz
Schedewitz
Scheerau
Scheergrund
† 1Scheibe
2Scheibe
3Scheibe
4Scheibe
Scheibe, Ober-
Scheibe, Unter-
Scheibenberg
Scheidenbach, Alt-, Neu-

Scheidens
Schelchwitz
Schelditz
Schellenberg
Schellerhau
† Schellwitz
Schenkenberg
Scherbitz, Alt-
Scherbitz, Neu-
Scherpert
1Schiedel
2Schiedel
Schieritz
Schilbach
† Schilda
Schildau, Gneisenaustadt
Schilderhain
Schindelbach
Schindlerswerk
Schindmaas, Nieder-
Schindmaas, Ober-
Schirgiswalde
Schirma, Groß-
Schirma, Klein-
† Schirmene
Schirmenitz
† Schirtis
Schkeitbar
Schkeuditz
Schkölen
† Schkorau
Schkorlopp, Groß-
Schkorlopp, Klein-
Schkortitz
† 1Schladitz
2Schladitz
1Schlagwitz
2Schlagwitz
3Schlagwitz
Schlaisdorf
Schlaisdorf, Klein-
Schlanzschwitz
Schlatitz, Groß-, Klein-
Schlauditz
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Schlauroth
† Schlausdorf
Schleben
† Schleenhain
1Schlegel
2Schlegel
Schleife
Schleinitz
Schlema
Schlema, Nieder-, Ober-
† Schlenzfurt
† Schlepzig
Schletta
(†) Schletta, Wüsten-
1Schlettau
2Schlettau
Schleußig
Schlieben
Schloditz
Schlöpitz
Schlößchen/Erzgeb.
Schloßig
Schlottwitz
Schlottwitz, Ober-
Schlungwitz
Schlunzig
Schmalbach
1Schmalzgrube
† 2Schmalzgrube
† Schman
Schmannewitz
Schmeckwitz
† Schmeetzsch
† Schmeitzen
Schmerlitz
Schmiedeberg
Schmiedeberg, Mittel-
Schmiedeberg, Nieder-,

Ober-
Schmiedefeld
Schmiedenthal
Schmiedewalde
Schmilka
Schmochtitz

Schmölen
Schmölln
Schmölln/O.L.
Schmölln, Neu-
Schmölln-Putzkau
Schmorditz
1Schmorkau
2Schmorkau
Schmorren
Schmorsdorf
Schnaditz
Schnarrtanne
Schneckengrün
Schneckenstein
Schneeberg
Schneidenbach
Schneppendorf
† Schobelitz
Scholas
Scholitz
Schömbach
1Schöna
2Schöna
3Schöna
Schöna, Nieder-
Schöna, Ober-
1Schönau
2Schönau
3Schönau
4Schönau
(†) 5Schönau
6Schönau
Schönau a. d. Eigen
Schönau, Groß-
Schönau-Berzdorf

a. d. Eigen
1Schönbach
2Schönbach
3Schönbach
4Schönbach
5Schönbach
1Schönberg
2Schönberg
† 3Schönberg

4Schönberg
† 5Schönberg
6Schönberg
7Schönberg
Schönberg, Klein-
Schönberg, Kleinneu-
Schönberg, Neu-
Schönberg, Niederneu-
Schönberg, Oberneu-
Schönberg, Roth-
1Schönborn
2Schönborn
3Schönborn
Schönborn-Dreiwerden
Schönbörnchen
1Schönbrunn
2Schönbrunn
3Schönbrunn
4Schönbrunn
5Schönbrunn
Schönburg, Neu-
† Schondorf
Schöneck
† 1Schönefeld
2Schönefeld
Schönerstadt
Schönerstädt
† 1Schönfeld
2Schönfeld
3Schönfeld
4Schönfeld
5Schönfeld
6Schönfeld
7Schönfeld
Schönfels
Schönhaide
Schönhain
Schönheide
Schönheiderhammer
(†) 1Schönlind
2Schönlind
1Schönnewitz
2Schönnewitz
(†) Schönstädt, Mark
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Schönteichen
Schöps
† Schöpsdorf
Schöpstal
1Schrebitz
2Schrebitz
Schreiersgrün
† Schuchersdorf
† Schuldt
Schullwitz
Schwaben
† Schwabitz
Schwand
Schwanditz
1Schwarzbach
2Schwarzbach
Schwarzenberg/Erzgeb.
† Schwarzenreuth
Schwarzroda
Schwednitz
Schweiditz
Schweidnitz, Groß-
Schweidnitz, Klein-
Schweikershain
Schweimnitz
Schweinerden
Schweinfurth
Schweinsburg
Schweinsdorf
† Schweiße
Schweizermühle
Schweizerthal
Schwepnitz
1Schweta
2Schweta
† Schwetz(sch)
Schwochau
Schwosdorf
Sdier
Sebnitz
† Sebottendorf
Sedlitz, Groß-, Klein-
Sedlitz, Nieder-
See

Seebenisch
† Seebitz (Sebisch)
Seebitzschen
Seebschütz
Seegel
Seegeritz
† 1Seehausen
2Seehausen
† Seelhausen
1Seeligstadt
2Seeligstadt
Seelingstädt
1Seelitz
2Seelitz
† Seereisen, Groß-, Klein-
Seerhausen
Sehlis
Sehma
Sehmatal
Seidau
Seidau, Klein-
† Seidel
Seidewinkel
Seidewitz
Seidewitz, Nieder-
Seidewitz, Ober-
Seidnitz
Seifen
Seifen, Pech-
Seiferitz
Seifersbach
1Seifersdorf
2Seifersdorf
3Seifersdorf
4Seifersdorf
5Seifersdorf
6Seifersdorf
† 7Seifersdorf
8Seifersdorf
Seifersdorf, Nieder
Seifersdorf, Ober-
Seifersdorf, Topf-
Seifertshain
Seiffen/Erzgeb., Kurort

† Seiffenbach, Nieder-
Seiffenbach, Ober-
Seilitz
1Seitenhain
2Seitenhain
Seitschen
Seitschen, Groß-, Klein-
† Selanesdorf
Selben
† Selbitz
Selka
† Sella
Sellerhausen
Selleris
† Sellnitz
† Seltnitz
Semmelsberg
Semmichau
1Serbitz
2Serbitz
Serka
Serkowitz
Sermuth
Sermuth, Groß-, Klein-
(†) Sestewitz
† Setleboresdorf
Seupahn
Seußlitz
Seußlitz, Neu-
Seyde
Seydewitz
† Siederichshain
Siebenbrunn
Siebeneichen
Siebenhitz
Siebenhöfen
Siebenhufen
Siebenlehn
1Siebitz
2Siebitz
† Siedewitz
(†) Siedlitz, Mark-
Siedlung
1Sieglitz
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2Sieglitz
Siegmar
Siegmar-Schönau
Siehdichfür
Silberstraße
Simselwitz
Singwitz
Sittel
Sitten
Sitzenroda
(†) Skado
Skaska
Skassa
Skäßchen
Skaup
Skerbersdorf
Skoplau
† Sobaswitz
Sobrigau
Söbrigen
Soculahora
Sohl
1Sohland, Mittel-, Nieder-,

Ober-
2Sohland, Mittel-, Nieder-,

Ober-
Sohland a. d. Spree
Sohland a.Rotstein
Sohland, Wendisch-
Sohra
1Sollschwitz
2Sollschwitz
Sommerfeld
Sommeritz
Sömnitz
Somsdorf
Sönitz
Sonnenstein
Soppen
1Sora
2Sora
1Sorga
2Sorga
Sorgau

1Sorge
2Sorge
3Sorge
1Sorge, Neu-
† 2Sorge, Neu-
3Sorge, Neu-
4Sorge, Neu-
5Sorge, Neu-
6Sorge, Neu-
7Sorge, Neu-
8Sorge, Neu-
9Sorge, Neu-
Sorge, Neu-,

mit Drachenwald
Soritz
Sörmitz
1Sörnewitz
2Sörnewitz
Sornitz
Sornßig
Sornzig
Sornzig-Ablaß
Sörnzig
Sosa
Spaar, Nieder-, Ober-
† Spahnsdorf
Spansberg
† Spauditz
Spechtritz
Spechtshausen
?† Speckseite
† Spelmersdorf
Spernsdorf
(†) Spielsdorf
1Spittel
2Spittel
Spittewitz
Spittwitz
Spohla
Sporbitz
?† Sporsdorf
Spree
Spreedorf
Spreehammer

1Spreetal
2Spreetal
Spreewiese
Spreewitz
Spremberg
Sprey
(†) Spröda
Sproitz
† Sproschen
Sprotta
Stacha
Städteln, Groß-, Klein-
Städten, Groß-, Klein-
Stahlberg
Stahmeln
Stahna
Stangendorf
Stangengrün
Stannewisch
Starbach
Staritz
Starkenberg
† Statzschau
1Staucha
† 2Staucha
Staucha, Nieder-, Ober-
Stauchitz
Stauda
Staudtnitz
† 1Staupitz
2Staupitz
† Stebenwitz
Stechau, Groß-, Klein-
† Steegen
† Stegen
Stehla
† 1Stein
2Stein
3Stein
(†) Stein, Wüstungs-
1Steina
2Steina
1Steina, Nieder-
2Steina, Nieder-
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1Steina, Ober-
2Steina, Ober-
Steina, Pfarr-
1Steinbach
2Steinbach
3Steinbach
4Steinbach
5Steinbach
6Steinbach
7Steinbach
Steinbach, Groß-
Steinbach, Langen-
Steinbach, Nieder-, Ober-
Steinbach, Ober-
1Steinberg
† 2Steinberg
Steinberg, Groß-
Steinberg, Klein-
† Steinborn
Steindörfel
Steinheidel
† Steinhütten
Steinigt
Steinitz
Steinpleis
Steins
1Steinsdorf
2Steinsdorf
(†) Steinwitz
Stelzendorf
Stenn
Stennschütz
† Stentzsch
Stenz
Stetzsch
Steubeln
1Steudten
2Steudten
Stiebitz
Stöbnig
Stöbnitz, Groß-, Klein-
Stöcken
Stockhausen
Stockheim

1Stöckigt
† 2Stöckigt
† Stöhna
Stollberg/Erzgeb.
† Stollen
Stollsdorf
Stölpchen
1Stolpen
† 2Stolpen
(†) 3Stolpen
Stolpen, Groß-
Stolpen, Klein-
Stolzenberg
† 1Stolzenhain
?† 2Stolzenhain
3Stolzenhain
† Stöntzsch
Storcha
Storkwitz
Storkwitz, Groß-
Storkwitz, Klein-
Storlwald
Störmthal
Stösitz
Stößwitz, Nieder-
Stößwitz, Ober-
Stötteritz
Strahwalde
Strahwalde, Nieder-, Ober-
Strand
† Strannewitz
Straßberg
Sträßel
Strauch
Streckewalde
(†) 1Strehla
2Strehla
Strehlen
† Strein
?† Streit
† Streitdorf
1Streitwald
2Streitwald
Strelln

Streuben
Streumen
Striegis, Langen-
Striegis, Nieder-
Striegistal
Striegnitz
Striesa
Striesen
Strießen
Strocken
Stroga
Strohschütz
Stroischen
Strölla
Struppen
Struppen, Klein-
Struppen, Neu-
Stünz
Stünzhain
Stürza
Stützengrün
Stützengrün, Ober-, Unter-
Sultitz
Suppo
Süptitz
Sürßen
(†) Süßebach
(†) Süßenbach
Syhra
Syrau

† Talenteich
Tal-Gemeinde
Talpenberg
Taltitz
† Talwitz
Tanna
Tanndorf
1Tanneberg
2Tanneberg
Tanneberg, Alt-, Neu-
Tannenberg
Tannenbergsthal/Vogtl.
† 1Tannenfeld
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† 2Tannenfeld
Tannewitz
† Tanzberg
Taschendorf
† Tatolfhain
Tätzschwitz
Taubenheim
Taubenheim/Spree
Taucha
† Tauchnitz
Tauchritz
† 1Tauer
2Tauer
† 1Taupadel
2Taupadel
1Taura
2Taura
1Tauscha
2Tauscha
Tauscha, Klein-
† Tauschau
1Tauschwitz
2Tauschwitz
Tauschwitz, Groß-
Tauschwitz, Klein-
Tautendorf
Tautendorf, Schäferei
1Tautenhain
2Tautenhain
Tautewalde
Technitz
Techritz
Tegkwitz
1Teicha
2Teicha
Teichen
Teichnitz
† Teitzig
Tellerhäuser
Tellschütz
Temritz
1Terpitz
2Terpitz
Terpitzsch

† Teschitz, Klein-
† Teschmar
† Tess(m)endorf
Tetta
Tettau
Teuritz
† Teutitz
Thal
1Thalheim
2Thalheim
Thalheim, Nieder-, Ober-
Thalheim/Erzgeb.
Thallwitz
Thammenhain
Thanhof
Tharandt
Theeschütz
Theesdorf
Theisewitz
Theka
(†) Thekla
Thesau
Theuma
Theusdorf
1Thiemendorf
2Thiemendorf
3Thiemendorf
Thiemig, Klein-
Thiendorf
1Thierbach
† 2Thierbach
3Thierbach
4Thierbach
Thierbaum
Thierfeld
1Thiergarten
2Thiergarten
Thomaswalde
Thonberg
Thonhausen
† Thorun
Thossen
Thoßfell
1Thräna

2Thräna
Threna
Thronitz
Thum
Thumirnicht
Thumitz
Thümmlitz
Thümmlitzwalde
Thurm
Thürmsdorf
Thürnhof
(†) Tiefenau
Tiefenbach
(†) Tiefenbrunn
(†) Tiefendorf
Tiefensee
Tiegling
Tirpersdorf
Tirschendorf
Tirschheim
† Tissau
† Titibuzin
Tobertitz
† Tockengrün
Tolkewitz
† 1Töllschütz
2Töllschütz
Töpeln
Toppschädel, Nieder-,

Ober-
Torga
Torgau
Torna
† Tornau
Torno
Trachau
† Trachenau
Trachenberge
Trado
Trages
Tragnitz
† Tränke
† Trauschkau
Trauschwitz
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Trautzschen
Trebanitz
Trebanz
Trebelshain
1Treben
2Treben
3Treben
Treben, Groß-
Trebendorf
† Trebesdorf
Trebishain
† Trebista
Treblitzsch
Trebnitz
Trebnitz, Elster-
Trebnitz, Klein-
Trebnitz, Schnauder-
Trebsen/Mulde
Trebula
Trebus
† Treppendorf
† 1Treptitz
2Treptitz
Treuen
Trieb
Trieb/Vogtl.
Triebel/Vogtl.
Triebel, Ober-, Unter-
Triebelbach, Ober-, Unter-
1Triebischtal
2Triebischtal
Trieske
Triestewitz
Tröbigau
† Trochwehne
Trogen
Troischau
† Trojan
1Tronitz
2Tronitz
3Tronitz
Troschenreuth
Trossin
Trünzig

Truppen
† Truthen
Tschaschwitz
Tschernske
† Tümmel
† Tümmelwitz
Türbel
Tuttendorf
Tützschendorf
† Tzschellen

Übigau
1Uebigau
2Uebigau
Uhlmannsdorf
Uhlsdorf
Uhlsdorf, Dürren-
Uhna, Nieder-
Uhna, Ober-
Uhsmannsdorf
Uhyst
Uhyst a.Taucher
Ulberndorf
Ulbersdorf
Ullendorf
1Ullersdorf
2Ullersdorf
3Ullersdorf
Ullrichsberg
† Ulrichsberg
Ungewiß
Unkersdorf
Untschen
Unwürde
Ursprung
Uttewalde

Veitenhäuser
Venusberg
†Veste
Vielau
Viereichen
Vierkirchen
†Vierkutten

1Vogelgesang
2Vogelgesang
Vogelgesang, Nieder-
Vogelgesang, Ober-
Vogelsgrün
Voigtlaide
Voigtsberg
Voigtsberg, Groß-, Klein-
Voigtsdorf
1Voigtsgrün
2Voigtsgrün
Voigtshain
†Voigtshain, Ober-
?†Voitendorf
Volkersdorf, Kurort
Volkmarsdorf
Vollmershain
Vollung
Vorbrücke

1Wachau
2Wachau
Wachwitz
Wachtnitz
† Wadare
1Wadewitz
2Wadewitz
Waditz
Wagelwitz
Wahlen
Wahnitz
Wahnsdorf
Wahren
† Waititz
Waitzdorf
Walda
1Walddorf
2Walddorf
3Walddorf
Walddörfchen
Waldenburg
Waldenburg, Alt-
Waldenburg, Altstadt
Waldgemeinde, Schönecker
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Wäldgen
Waldheim
Waldhufen
1Walditz
† 2Walditz
Waldkirchen
Waldkirchen/Erzgeb.
Waldorte, Auerbacher 

Kleine
Waldsachsen
Wallbach
Wallengrün
Wallroda
Wallwitz, Neu-
1Waltersdorf
† 2Waltersdorf
3Waltersdorf
4Waltersdorf
Waltersdorf/Sächs. Schw.
(†) Waltersdorf, Groß-
Waltersdorf, Klein-
Waltersdorf, Neu-
Walthersdorf
Walzig
(†) Wannewitz
Wantewitz
Warmbad
† Warnsdorf
† 1Wartha
2Wartha
3Wartha
Wartha, Nieder-
Wartha, Ober-
Waschleithe
Wasewitz
† Wasmutitz
(†) Wasserburg
Watzschwitz
Wauden
Wawitz
Wechselburg
Wedelwitz
† Wedenitz
Wednig

Weesenstein
Wegefarth
Wehlen, Dorf
Wehlen, Stadt
Wehlitz
† Wehrbruch
Wehrsdorf
† Weiberswalde
Weicha
Weichteritz
Weickersdorf
Weida
Weidenhain
Weidensdorf
Weideroda
Weidigt
Weiditz
Weidlitz
Weifa
† Weigelswalde
Weigersdorf
Weigmannsdorf
Weigsdorf
Weinhübel
Weinsdorf
Weischlitz
Weischlitz, Ober-, Unter-
† Weischütz
† 1Weisitz
† 2Weisitz
† Weißack
1Weißbach
2Weißbach
3Weißbach
4Weißbach
5Weißbach
6Weißbach
Weißbach, Langen-
Weißenberg
† 1Weißenborn
2Weißenborn
Weißenborn/Erzgeb.
† Weißenrode
Weißensand

Weißer Hirsch
† Weißeritz
1Weißig
† 2Weißig
3Weißig
4Weißig
5Weißig
6Weißig
7Weißig
8Weißig
† 9Weißig
Weißig a.Raschütz
Weißkeißel
Weißthal
Weißwasser/O.L.
Weistropp
† 1Weitzschen
2Weitzschen
1Weitzschen, Dürr-
2Weitzschen, Dürr-
Weitzschen, Groß-
Weitzschen, Hoch-
Weitzschen, Klein-
Weitzschenhain
Weixdorf
Welka
Welka, Groß-
Welka, Klein-
?† Welkenhufe
† 1Welkwitz
† 2Welkwitz
Wellaune
Wellerswalde
Welsau
(†) Welschhufe
Weltewitz
Welxande
Wendischfähre
Wendishain
† Wenigenende
† Wenigenhain
† Werbelin
1Werben
2Werben
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1Werda
2Werda
1Werdau
2Werdau
Werdeck
Werder, Neu-
Werlitzsch
Wermsdorf
Wernesgrün
(†) Wernitzgrün
1Wernsdorf
2Wernsdorf
3Wernsdorf
4Wernsdorf
Wernsdorf, Neu-
† Wernten
Wessel
Weßnig
Weßnitz
† Westerfeld
Westewitz
Wetitz
Wetro
† Wetrow (Wettershain)
Wettelswalde
Wetteritz
Wettersdorf
Wetterwitz
(†) Wetzelsgrün
† Wetzscherloh
† Wetzschewitz
† Wichtewitz
† Wicker
(†) 1Wickersdorf
2Wickersdorf
Wickershain
Wicknitz, Dürr-
Wiedemar
(†) Wieden
(†) Wiedenberg
† Wiedendorf
† 1Wiederau
2Wiederau
3Wiederau

Wiederberg
Wiederitzsch
Wiederitzsch, Groß-, Klein-
Wiederoda
Wiedersberg
Wiednitz
Wiera, Nieder-, Ober-
1Wiesa
2Wiesa
3Wiesa
Wiesa, Nieder-, Ober-
Wiesebach
Wiesen
Wiesenbad, Thermalbad
Wiesenburg
Wiesenena
Wiesenmühle
Wiesenthal
Wiesenthal, Hammerunter-
Wiesenthal, Ober-, Kurort
Wiesenthal, Unter-
1Wilchwitz
† 2Wilchwitz
Wildbach
Wildberg
Wildeck
Wilder Mann
1Wildenau
2Wildenau
Wildenau/Brückenberg
Wildenfels
1Wildenhain
2Wildenhain
3Wildenhain
† Wildenstein
Wildenthal
Wildschütz
Wilhelminenberg
Wilhelmsfeld
Wilischthal
Wilkau
Wilkau-Haßlau
† Willeben
† Willerzahn

Willitzgrün
Wilmsdorf
1Wilschdorf
2Wilschdorf
Wilschwitz
† Wilsdorf
Wilsdruff
Wilthen
Wiltzsch
1Windorf
2Windorf
1Wingendorf
2Wingendorf
Winkel, Nieder-
Winkel, Ober-
Winkeln
Winkwitz
Winn
† Winnekau
Winselburg
Wintersdorf
† Wintersreuth
Wipplas
† Wirezik
† Wiritz
Wischstauden
Wischstauden, Groß-, Klein-
† Wissepych
Wistauda
† Wittendorf
Wittendorf, Neu-
1Wittgendorf
2Wittgendorf
1Wittgensdorf
2Wittgensdorf
Wittichenau
Wittigsthal
† Witzdorf
† Witznitz
Witzschdorf
1Wohla
2Wohla
† 1Wohlau
2Wohlau
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Wohlbach
Wohlhausen
† Wolfersdorf
Wolfersgrün
† Wolfheim
Wölfnitz
† 1Wolframsdorf
2Wolframsdorf
1Wolfsgrün
2Wolfsgrün
Wolfsgrund
Wolfshain
Wolfspfütz
† Wolfsstrauch
Wolfsthal
1Wolftitz
† 2Wolftitz
Wolkau
† 1Wölkau
2Wölkau
3Wölkau
(†) 4Wölkau
Wölkau, Groß-, Schön-
Wölkau, Klein-
Wölkau, Schön-
Wolkenburg/Mulde
Wolkenburg-Kaufungen
Wolkenstein
Wölkisch
† Wölknitz
Wolkwitz, Liebert-
Wöllmen
Wöllnau
Wollsdorf
Wöllsdorf
Wolmsdorf, Klein-
Wolmsdorf, Langen-
Wolmsdorf, Steinigt-
Wölpern
Wolperndorf
Wolteritz
Womjatke
Wörblitz
† Worthau

† Wudeschitz
Wuhnitz
Wuhsen
1Wuischke
2Wuischke
Wülknitz
Wulm
† Wunscha
1Wünschendorf
2Wünschendorf
3Wünschendorf
Wunschwitz
Wurbis
Wurgwitz
Wurschen
Würschnitz
Würschnitz, Neu-
Würschnitz, Nieder-
Würschnitz, Ober-
Würschnitz, Ober-, Unter-
Würschwitz
Wurzen
† Wuschentschitz
Wussen, Hohen-
Wüstenhain
Wutzschwitz
Wutzschwitz, Nieder-, Ober-
Wyhra
Wyhratal

Zaasch
Zabeltitz
Zadel
† Zadlitz
Zagkwitz
Zaschendorf
1Zaschwitz
2Zaschwitz
Zaßnitz
Zatzschke
Zauckerode
Zaulsdorf
Zaunhaus
Zauschwitz

Zaußwitz
Zävertitz
(†) Zechau
Zechendorf
Zeckritz
Zedlig
Zedtlitz
Zehista
Zehma
† Zehmen
Zehren
Zeicha
Zeichen
† Zeidelweide
Zeidler
Zeisholz
Zeißholz
Zeißig
Zeithain
Zeititz
Zella, Alt-
Zelle
† Zellen
† Zelluben
Zennewitz
Zentendorf
Zerna
Zerre
Zescha
Zeschnig
† Zeschtenitz
1Zeschwitz
† 2Zeschwitz
Zethau
† Zetkau
Zetta
Zetteritz
Zettlarsgrün
Zettlitz
† Zetzsch
Zetzscha, Ober-
Zetzscha, Unter-
Zeuckritz
Zeughaus
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Zeunitz
Ziegelheim
Ziegelscheune, Alte
† 1Ziegenhain
2Ziegenhain
Zieglerthal
Ziegra
Ziegra-Knobelsdorf
Zieschütz
† Zietsch
Zimpel
Zinna
Zinnberg
Zinnwald
Zinnwald-Georgenfeld
Zipsendorf
Zischkowitz
(†) Zissen
Zittau
Zitzschen
Zitzschewig
Zöbern, Groß-
Zöbern, Klein-
Zobes
† 1Zöbigker
† 2Zöbigker
Zöbisch
Zoblitz
Zöblitz
† 1Zochau
† 2Zochau
Zockau
† 1Zocklitz
† 2Zocklitz
Zodel
Zöhda
† Zollewitz
Zöllmen
Zöllnitz
Zollschwitz
† Zöllsdorf
Zollwitz
Zöpen
Zöschau

† Zossen
Zössen, Groß-
† Zössen, Klein-
Zöthain
Zottewitz
Zschaagwitz
Zschachwitz, Groß-
Zschachwitz, Klein-
Zschackau
Zschackwitz
Zschadraß
† Zschagast
Zschaiga
Zschaiten
Zschaitz
Zschaitz-Ottewig
1Zschannewitz
2Zschannewitz
Zscharnitz
Zschaschelwitz
Zschäschütz
1Zschauitz
2Zschauitz
Zschechwitz
Zscheckwitz
Zscheila
Zscheilitz
Zschepa
Zschepa, Groß-, Klein-
Zschepen
† Zschepitz
Zscheppa
Zscheppelende
Zschepplin
Zschepplitz
Zschernichen
Zschernitz
1Zschernitzsch
2Zschernitzsch
Zschertnitz
Zschettgau
Zschetzsch
Zschiedge
Zschieren

Zschieschen
Zschillen, Alt-
Zschillichau
Zschirla
† Zschischewitz
Zschochau
Zschocher, Groß-
Zschocher, Klein-
1Zschockau
(†) 2Zschockau
Zschocken
Zschölkau
(†) Zschöllau
† Zschon
Zschopau
Zschöpel
Zschopenthal
Zschoppach
Zschoppelshain
Zschöpperitz
Zschöppichen
Zschorlau
1Zschorna
2Zschorna
3Zschorna
† 1Zschornau
2Zschornau
Zschörnewitz, Nieder-,

Ober-
† 1Zschortau
2Zschortau
Zuckelhausen
Zug
† Zültitz
Zumroda
Zunschwitz
Zürchau
Zuschendorf
† Zuzodel
Zweenfurth
Zweibrücken
Zweinig
Zweitschen
Zwenkau
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† Zwergengrün
Zwethau
† Zwetmaritz
Zwickau
† Zwiegas
Zwiesel
Zwirtzschkau

Zwirtzschke
† Zwittich
1Zwochau
2Zwochau
Zwönitz
Zwönitz, Nieder-
Zwoschwitz

Zwota
Zwota, Ober-
Zwota-Zechenbach
Zwotental
† Zwuitzsch
Zwuschwitz



Kreisübersichtskarte



Nachträge, Korrigenda

zu Band I:

Deschka: 1936–1949 Auenblick
Drehna: 1936–1947 Grünhain
Diehsa: 1936–1947 Altmarkt
Dubring: 1936–1947 Eichhain
1Keula: 1936–1947 Rudolfhütte
2Keula: 1936–1947 Runddorf
Königsbrück: oso. Kinspork
Lissahora: 1950 Hohwald

zu Band II:

Medewitz: oso. Mjedôojz
Mortka: 1936–1947 Grube Ostfeld
Mücka: 1936–1947 Stockteich
Rügeln: aso. *Rogalin-
Sabrodt: 1936–1947 Wolfsfurtt
Spohla: 1936–1947 Brandhofen
Stannewisch: 1936–1947 Steinhufen
Uhyst: 1936–1947 Spreefurt
Zerre: 1936–1947 Spreetal
Zwickau: 1121 statt 1112
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